Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commcrcial parties, including placing technical restrictions on automatcd qucrying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain from automated querying Do not send aulomated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogX'S "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct andhclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers reach new audiences. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http : //books . google . com/| 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch fiir Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .corül durchsuchen. 



N 



>. 



r^ ' '^ 



*^ 



"■"Se^. 3. ßXo..^^ 








ZUSAMMENGESTELLT UNU MIT (ILOSSAR VERSEHEN 



VON 



WILHELM BRAUNE. 



ZWEITE AUFLAGE. 



.' « • < « * ■ 



,r*^^ • •• • 

« ^, < ^ 4 •' ■ 



' '•''"> • '. : 



. , • •> ' ■ 



#w'»«9 •• •• 



HALLE. 



MAX NIEMEYER. 



188L 

■ t 



[THE NEW YORK 

POBUr 1 IBRARYl 

200909 



ASTO 



o ( 'NCX AND 



TtLDENFOüNDATlONS 

1900. 



« • 



• • • 



• * 

• • • 









• * « 



•••«>• a. 






• • « 

• • • 



• • « • * 
« • • • • ( 

• • • » » 



• • 



• « 






'•% 



«t 



Aus dem Torwort zur orsten aaflago (1876). 

— Im vorliegenden lesebuche hoffe ich für Vorlesungen über alt- 
hochdeutsche Sprachdenkmäler einen völlig ausreichenden Stoff zu bieten. 
Es verstand sich von selbst, dass alle kleineren sprachlich oder literar- 
geschichtlich wichtigen stücke aufiiahme finden musslen. Da es aber nicht 
rätlich ist, an diesen das Studium des althochdeutschen zu beginnen, 
vielmehr die lectüre eines grösseren, einen einheitlichen Charakter tragen- 
den Stückes ßlr den anfang sehr zu empfehlen ist, so mussten aus den 
umfangreicheren ahd. Schriftwerken für diesen zweck genügende proben 
ausgehoben werden. Obenan unter diesen steht Otfrid, dessen lectüre 
mit recht gegenständ einer besonderen Vorlesung zu sein pflegt. Indem 
aus ihm ca, 2600 verse zur aufnähme kamen, wird, glaube ich, für das 
bedürfnis eines Semesters mehr als ausreichend gesorgt sein. Das Zu- 
sammenhang e^ide stück aus dem vierten buche (28 — 89) wird sich be- 
sonders zur einführung in Otfrids gedieht eignen. 

Die texte der aufgenommenen stücke schliessen sich möglichst genau 
an die handschriftliche Überlieferung an. Das gilt insbesondere auch von 
stücken wie Hildebrandslied und Muspilli, die schon vielfach zum gegen- 
stände kritischer täligkeit gemacht worden sind. Der hier gebotene mit 
den hss, bis auf geringfügige besserungen übereinstimmende text wird 
sicher auch diejenigen, welche der kritik diesen denkmälem gegenüber 
eine etwas grössere freiheit zugestehen möchtest, weniger stören, als wenn 
statt dessen ei7i nach anderen grundsätzen als den ihrigen emendierter 
text platz gefunden hätte, — Abgewichen bin ich von diesem grundsatze 
nur beim 188. psalm (XXXVIII) und beim Georgslied (XXXV), — 

Die langen Stammsilben sind durch circumflexe bezeichnet worden, 
ausser wo, wie bei Otfrid, Notker u. a., den handschriftlichen accent- 
zeichen gefolgt werden musste. Auch die langen endsilben sind wenigstens 
in den älteren stücken bezeichnet; die grundsatze, nach denen hierbei 
verfahren wurde, habe ich dargelegt in meiner abhandlung 'über die 
quantität der althochdeutschen endsilben* (Beitr. II, s. 125 ff.). Dagegen 
habe ich die circumflectierung fremder eigennamen als zwecklos unter- 
lassen. 

Ein grösseres stück aus dem Heliand aufzunehmen schien mir nicht 
geboten, da zu den Vorlesungen über denselben die handliche ausgäbe von 
Heyne zur Verfügung steht. Wenn ich dennoch im anhang eine probe 
daraus aufnahm, so geschah das in der erwägung , dass bei der lectüre 
der althochdeutschen alliterierenden gedichte die vergleichung der alt- 
sächsischen dichiung erwünscht sein könnte. Das gleiche gilt von den 



IV Vorwort. 

kleineren altniederdeutschen stücken, von denen besonders das taufgelöhnis 
und die heichtformel neben den entsprechenden hochdeutschen denkmälern 
nicht gern entbehrt werden würden, — 

Die literarischen nachweisungen sollen, ausser den nötigsten angäbest 
über die handschriften und etwaigen bemerkungen über das Verhältnis des 
gegebenen textes zu denselben, nur noch kurze Weisungen geben, wohin 
man sich behufs des weiteren Studiums der betreffenden stücke zu wenden 
habe. Meist konnte dieser zweck durch einen hinweis auf die 'denk- 
mäler* erreicht werden; etwas ausführlicher mussten die bemerkungen zu 
den übrigen stücken ausfallen: vollständige literatumachweise zu geben 
war aber auch da nicht meine absieht, — 

Bas glossar bezweckt weiter nichts als die vermittelung des Verständ- 
nisses der lesestücke; dazu aber wird es, hoffe ich, ausreichen. — Aus- 
führliche citate würden das glossar um das doppelte angeschwellt 
haben, ohne bei dem zwecke des buches sonderlich viel zu nützen. Auch 
bei solchen stellen, über deren erklärung meinungsverschiedenheiten 
her sehen, habe ich nur die mir am meisten zusagende aufgenommen. 
Wer sich ohne lehr er mit dieseti Studien beschäftigt, der wird doch 
immer zu den in den nachweisungeyi angeführten weiteren hülfsmittehi 
greifen müssen; in Vorlesungen aber , für deren gebrauch dieses buch 
hauptsächlich berechnet ist, werden gerade solche schwierige stellen ein- 
gehender besprochen werden, als dies im glossar hätte geschehen können, — 

Für ein ahd, glossar sind bei der so differierenden lautbezeichnung 
verschiedene anordnungsweisen möglich. Man kann die worte unter der 
altertümlichsten form aufführen, welche zufällig vorkommt, und muss 
dann bei jeder anders beschaffenen form darauf verweisen : so vermag 
man denn durch bloss mechanisches nachschlagen jedes wort aufzufinden, 
Dass diese methode hier nicht zu befolgen war, lag auf der hand, schon 
wegen der damit verbundenen unzahl von Verweisungen, Es scheint mir 
aber auch für den lernenden viel förderlicher, wenn die anordnung unter 
Zugrundelegung eines gewissen lautstandes geschieht, da man sich so bei 
der lectüre eines denkmals zuerst klar werden muss, wie das Verhältnis 
seines lautstandes zu dem im glossar zu gründe gelegten ist. Wenn ich 
unter den verschiedenen möglichen anordnungsweisen den ostfränkischen 
lautstand wählte, als dessen hauptrepräsentant uns der Tatian gilt, so 
leiteten mich dabei nur nahe liegende praktische rücksichten. Freilich 
war damit oft der übelstand verbunden, dass jüngere formen den älteren 
vorangestellt werden mosten z, b, boto, bodo; engil, angil; ouga, auga. 
Bei einer anordnung nach dem oberdeutschen lautstande wäre diess je- 
doch in noch viel höherem grade der fall gewesen. Eine grössere in- 
consequenz habe ich mir gestattet, indem ich die noch in den älteren 
denkmälern mit hl, hn, lir, hw anlaiUenden Wörter unter h einordnete. 
Ich hielt das für die einprägung der betreffenden worte für erspriesslich. 
Unter 1, n, r, w ist aber durch Verweisungen für das auffinden derselben 
gesorgt worden. Im übrigen konnten durch das anordnungsprincip viel 
Verweisungen gespart werden; obschon ich zwar mit rücksicht auf den 
anfanget öfter verwiesen habe, wo der vorgerücktere bei gehöriger klar- 
heit über die lautverhältnisse auch ohne Verweisung auskommen würde, 



Torwort zur zweiten aufläge. 

• 

In dieser zweiten aufläge ist an der gesammtanlage des ahd, lese- 
buchs nichts geändert worden, da dieselbe sich bewährt und den bei/all 
der fachgenossen gefunden hat. Im einzelnen dagegen ist alles sorg- 
fältig revidiert und, wo es nötig war, sind Verbesserungen und kleine Zu- 
sätze angebracht worden. Sowol mündliche ratschlage von freunden, als 
auch We dankemwerte anzeige des buchs von K. Zacher (zs. fdph. 7, 
459ff.) haben mir dazu schätzbare winke gegeben, denen ich folgte, so- 
weit ich damit übereinstimmen konnte. Auch fernerhin würde ich von 
benutzem des buches wünsche oder bemerkungen dankbar entgegetmehmen 
und dieselben gewissenhaft benutze7i, falls eine neue aufläge sich nötig 
machen sollte. 

Die texte sind dieselben geblieben. Hinzugefügt sind die von Barack 
aufgefundenen beiden gedichte Memento mori (XXÄXII) und Ezzo's 
gesang nach dem Strassburger fragment (XXXXIII). Ausserdem habe 
ich die Hamelburger und Würzburger markbeschreibungen aufgenommen 
(1, 5. 6) , da sie sowol als denkmäler des altostfränkischen dialects von 
Wichtigkeit sind, als auch wegen der darin vorkommenden zahlreichen 
namen als beispielsammlungen deutscher eigennamen von nutzen sein 
können. Von den Monseer bruchstücken habe ich den sermo Augustini 
gestrichen und dafür das von Friedländer neu aufgefundene Hannoversche 
blatt des ev. Maithaei nebst dem sich anschliessenden Wiener stück ( V, 1) 
abgedruckt. Auch von den Isidorstücken, die mir über den bedarf hinaus 
zu gehen schienen, habe ich das dritte capitel fortfallen lassen und dafür 
dem vierten den lateinischen Originaltext hinzugefügt. Ich glaube dadurch 
denen förderlich zu sein, welche ohne lehrer sich im lesen des Isidortextes 
üben wollen. Ebenso habe ich der Exhortatio den lateinischen text bei- 
gegeben. Weiter hierin zu gehen schien mir jedoch untunlich und auch 
durch den zweck des buchs nicht gefordert. Denn für die biblischen 
stücke, wie ev. Matth. und Tatian, wird doch jedem, der dieselben privatim 
durchzuarbeiten beabsichtigt, eine vulgata, oder wenigstens eine deutsche 
bibel leicht erreichbar sein; wer aber feinere Untersuchungen anstellen 
will, muss notwendig auf die ausgaben der betr. denkmäler zurückgreifen. 
— Dagegen habe ich es nicht unterlassen wollen, die lateinische Zuschrift 
Otfrids an Liutbert aufzunehmen, da die Wichtigkeit derselben für lite- 
raturgeschichte y grammatik und auch für die erklärung Otfrid* scher 
stellen es mir sehr wünschenswert erscheinen Hess, sie in den bänden der 
Zuhörer zu wissen. Sie hat ihren platz unter den 'literarischen nach- 
weisungen' (s. 164 f.) erhalten. — Für die texte sind die seit 1875 neu 
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erschienenen ausgäben, coUationen u. dgl, nach möglichkeit zu rate ge- 
zogen worden. Die Otfridstücke habe ich in der fassung der hs. V. ge- 
geben, weil ich deren autorität mit Erdmann für unerschüttert halte. 
Ein allzugenaues eingehen auf graphische kleinigkeiten , rasuren u, dgL 
habe ich für die zwecke dieses buchs nicht für nötig gehallen: die Vari- 
anten beschränken sich auf die angäbe wesentlicher abweichungen des 
textes von der zu gründe liegenden handschrift, welche im übrigen mög- 
lichst genau widergegeben wurde. 

Die 'literarischen nachweisungen* sind durch anführung der wichtigeren 
neueti erscheinungen ergänzt und auch sonst durch zusätze erweitert 
worden. Auch im glossar wird man die nachbessernde hand nicht ver- 
missen. Die in der ersten ausgäbe fehlenden worte sind nachgetragen, und 
auch der wertschätz des niederdeutschen anhangs ist in knappster form an 
den betreffenden hochdeutschen stellefi verzeichnet worden; selbstverständlich 
siüd die neuhinzugekommenen texte ausgezogen, so dass sich, wie ich 
hoffe, kaum noch lücken finden werden. Auch im einzelnen ist manches 
verbessert. Die hinweise auf stammworte bei abgeleiteten habe ich hie und 
da vermehrt, so weit das geschehen konnte, ohne den zu geböte steflenden 
räum zu überschreiten, welcher bei dem erweiterten inhalt ohnehin nur 
durch sparsameren druck einigermassen eingehalten werdest konnte. 

In dem unmittelbar auf dieses vorwort folgenden inhaltsverzeich- 
nisse habe ich bei jedem denkmäle den dialect angegeben, welchem es 
angehört, da ich glaube^ dass damit manchem benutzer des buchs gedient 
sein dürfte. Ich ergreife die gelegenheit zu bemerken, dass ich den von 
mir früher (Beitr, I, 1 ff,) 'süd fränkisch* genannten dialect jetzt 'rhein- 
fränkisch* nenne, da für letztere bezeichnung die allgemeine stimme sich 
zu entscheiden scheint. Der name ist insofern zu rechtfertigen, als da- 
durch auf die alte 'Francia rhinensis* bezug genommen wird, ebenso wie 
durch 'ostfränkisch' auf das alte Ost franken, Wenn man den dialect 
von Weissenburg und umgegend dann besonders hervorheben will, so kayin 
man passend 'südrhernfränkisch' anwenden. Ostfränkisch und rhein- 
fränkisch zusammen bilden nach meiner bezeichnung die dialectgruppe 
des oberfränkischen, dem sich nördlich am Rheine die mittelfränki- 
schen und weiter die nieder fränkischen dialecte anschliessen. 

Eine kurze darstellwig der althochdeutschen grammatik, welche als 
ergänzung des lesebuchs schon vielfach vermisst wurde, ist dem abschlusse 
nahe. Dieselbe wird als teil der von mir herausgegebenen 'Sammlung 
kurzer grammatiken germanischer dialecte' in gleichem vertage demnächst 
erscheinen, 

Giessen, im märz 1881, 

Wilhelm Braune, 
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ERSTE ABTEILUNG 

PROSA. 



I. ALTE GLOSSEN UND URKUNDEN. 

1. Aus Ph., K., Ra. 
A. 

Aegomei ihhä 1, ihcha 2. ego ipse ih selbo 1. 2. ego inquid ih hquad 1, 

ih qhuad 2. ego dixi ih quidu l. 
Accessire soaliheu 1, sualichau 2, sohan 8. accire halon l. 3, holon 2. 

evocare \adou (dh 2) L 2. 
Aditus zoacanc 1, zoacaiit 2, zoganc 3. introitm incant 1, ingan/ (c 3) s 

2. 3. accessus zoa ealidan 1, zocalidhaut 2, zo galidant 3. 
Aculeiis ortuuuasse 1, or/uuassa (th 3) 2. 3. Stimulus steckunga 1, 

stebeliunga 2, gart 3. 
Argues thrauiÜH L 2, drauuis 3. increpas sahis 1, sahchis 2. </öc^^ 

laeris 1, leris 2. lo 

AUritus farthrosgau 1, fartliroschan 2, fardroskau 3. diminutus far- 

inulit L 2. 
Absfrusum ungamah L 2, ungimah 3. clandestinum ungalimhfliih 1, 

UDgalimfalili 2, uuidarzomi 3. latens tarni L 2, kiborgan 3. oc- 

cultum tuncal (eh 2) L 2, tunclo 3. slve remotum so sama (o 2) i» 

aruuagit 1. 2, sama kihrorit 3. 
Ahsiractwn farzocan (g 3) 2. 3. subducfum farlaitit 2, urleitit 3. 
Avidus kiri L 2. 3. avarus arc (g 2) \. 2. 3. insaciabilis unfollih 1, 

unuoUanlih 2. a///^r Improbis sevus audaruuis (andhruüis 2) aboh 

slizzandi L 2. • 20 

Ad culmina za haohidu 1, za hohWAu (d 3) 2. 3. sublimia uflihhero 1, 

edho uflihcheru 2. 



E. Egomet, ego ipse. — Arcessire ladon, arcire halon, evocare, inviiare. — 
Accessus, aditus. — Aculeus ango. — Attritus fardroscan vel phinot. — Remotum 
arhrorit vel secretum. — Abstractum arzogan. — Avidus, cupidus, — Avarus nef- 
kerer vel arc inprobus fravali, ungauuarer. 

Braune, althocbd. lesebucb. II. Aufl. [ 



2 * I. Alte glossen und Urkunden. 

B. 

Elegans cachoran 1, kikhoran 2, kichoran 3. grata tunclih 1, thang- 
lih 2. vel pulchra edo (edho 2) fagari 1. 2. 
26 Elegantia urrnari 1. 2. 3. imlchriiudo liuplih 1. 2. 

Editio cascaf 1, kiscaf 2. 3. exposUio casaeida 1, kisezzitlia 2, kise- 

zida 3. jtrolatio frainpringunga 1. edho frampringuuga 2. 
Edidit scaffota 1. 2. 3. cxposuH easazta 1, kisazta 2. 3. protnlit fram 
j pralita 1. 2. fecH teta 1. 
30 Eißprommus foactum 1, kitbactom 2, kifuactum W, exponimus casaz- 
tüm 1, kiöaztoin (u 3) 2. 3. 
Edito loco eascafanevo steteo 1, kineaftaiiero (u 3) 2. 3. excelso ioco 

haoliero steteo 1, stati hoheru 2. 
Evitare pfpergari 1, piperAau (g 3) 2. 3. cavi pipor^en (k 2) 1. 2. refugire 
85 piflehan 1. pitleolian 2. 

Enitet scinit 1. 2. 3. fulgei pleeliet 1, pleehere 2, pipliekit 3. 

Enituii piseeiuit 1, piseeiu 2. cliiruit piplic//ta (c 2) 1. 2. eluxU 

piliuhta 1. 2. 
Enitxscere piluelieu 1, piliuliten 2. 3. clariscere pisuuuicheü 1, pisuuili- 
40 hen 2. splendiscere pipliccheu 1, piplickheu 2. 

Eminet mihhilet 1, mikilet 2. 3. extat maeret aiiti pratet 1, ineret eudi 

pteo 2. 
Eminem praiteuti 1, preitendi 2, preita^uti 3. excellens dihanti 1, tlii- 
hendi 2. altus haoh 1. vel magnus edo mihili 1. 
45 Emicat pisuuepet 1, pisuuebet 2, pisuebit 3. efulget piplichit 1, 
pipliekit 2. 3. resplendit pis/dnit (c 2) 1. 2. exilit arsliuphit 1, 
irsliufpit 2, arsliufit 3. apparit caaugit 1, kiaukit 2. vel clarit edo 
haitrit 1, edho heidirit 2. 
Emanat nrmit (d 2) 1. 2, hriuuit 3. fluit fliuzit 1 fliuzzit 2. exH uz cat 
60 (k 2) 1. 2. erumpit arprihhit 1, iiz ii^mhit 2. 

Eminus mittilodi 1. 3, mittilothi 2. non lange iialles ruiiio 1. 2. vel 

prope^) edo nah 1. 2. 
Elimentis camahhida 1, kimahchitha 2, kimahida 3. creaturis^) cascaft 1, 
kiscaft 2.^) caelum himil 1. 2. terra erda 1, ertha 2. aer suep 1, 
66 luft. suuep 2. sol swnna (a 2) 1. 2. ignis fuir 1.^) natura kikuiit 1. 2. 

gemis chunui 1, initium anagin 1. 
Egentes uuadale 1, uuathale 2. penuriam patientes arm<5ti (o 2) tho- 
lenri (d 2) 1. 2. 

C. 
Inops aramoti 1, armotfi (t 3) 2. 3. animo destitutus zasacit 1, sezzit 2. 
60 vel pauper edo durffcic 1, edho thurfdic 2. 

Instat ana stat 1. 2. 3. insislit ana stantit 1, ana sten^t (t 3) 2. 3. 
Instar thungida 1, thunkhitha 2. similitudo calihida 1. aut magiiitudo 

edo mihili 1. 
Instantem ana stanti 1, ana stantandi 2. vigilantem uuahhenti 1. 
65 Instigat arstungit 1. 3, irstunkit 2. incltat aruuaehit 1, iruuegkhit 2, 
aruueckit 3. 



*) vel prope ist in 2 ausgelassen. *) creatura 2. ^) In \ hier nochmals 
^EOmentum cascaft'. 



T, Alte glossen und Urkunden. 3 

Inrilat zuangot (o 3) 1. 3, zuuankondi 2. siimulat staozzot 1, stozzot 

edho zeikod 2, stehot 3. 
Irr i (um farmarrit 1, firmerridi 2, farmerrida 3. sine effeciu anw (o 2, a 3) 

fruina 1. 2. 3. 70 

Inritäbo uuerfiu 1. 2, uuirfu 3. provocabo ladoin 1. 3, lathom 2. 
Instauramus cacehoines 1, kizehomes 2. 3. renovamus caniuomes 1, 

kiniumes 2. 
Inconsulti frauuilaose 1, frauu/ölose (i 3) 2. 3. indocü UDgilaerte ,1. 

sine consilio anu carati 1. "75 

Inpuhes in hregil 1. 2, krekil 3. investes iu uuät 1, in uat 2, in uuat 3. 
Insequor foli^rem (k 2) 1. 2. 3. persequor duruh folgern 1, thuruh folkem 2. 
Incassum unrfurufteouo (th 2) 1. 2, uudurfteono 3. frusira arauuingun 

1, arouuinkuu 2. vacuum taliuguu 1. italingun 2. vel sine causa 
(edho 2) ana sahha 1. 2. so 

Inlusit piliohot 1. pihoahot 2, pihuahot 3. iyirisit pismeret (0 3) 1. 2. 3. 
Inluhies pismiz 1. 2. 3. squalor uuchuski 1. 3, uukhuski 2. sordis 

nnsupar 1. 2. 
Invectus foarenti 1, forendi 2, fuarenti 3. inpor latus traganti 1, tra- 

kandi 2, tragrauti 3. ss 

Invehitur caförit 1, kifoarit 2, kifuarit 3. inpor talur catracan 1, in- 

portat kitrakan 2, inportat kitregit 3. 
Invexit zauuirpit 1, iziuuq)hit 2, izuuirfit 3. instnurit zaslizzit 1, zi- 

slizzit. zizimparod 2, zislizit 3. 
Inlexit pisuihit 1, tirleitit 2, farleitit 3. seduxit farlaitit 1, pisuuihhit so 

2, pisuihit 3. 

Inolevit inmarehet 1, inmarket 2. 3. innotuit caehundit 1, kikhunthit 2, 

kiehundit 3. 
Inlima inuuert 1. 2, in unuuerd 3. pretiosa tiurlih 1. 3, diurlih 2. 
Intimare saken 1. 2, sagen 3. sug gerer e spanan (e 3) 1. 2. 3. indicare 96 

eachunden 1, kikhunthen 2. 



2. Aus dem Voeabularius Seti Galli. 

s. 188. sapiens uuizzo. scitus uuiser. prudens froter. ftdelis 
holder, firmus fasti. audax gaturstic. ropustus snel. fortis starc. 
uirtus eraft. potestas mäht, puicher sconi. albus huuiz. niger suuarz. 
/ustus erpfer. ruffus rooter. balUdus ualauuer. Hamanns milter. man- 
suetus mitiuuari. 5 

s. 192. stomahus mago. umpiculo nabulo. tronus stool. celus 
himil. sol sunna. luna mano. Stellas sterron. archus pogo, guger- 
nahes uuolcan. uulgor uunst. uenius uuint. pluuia regan. imber regan. 
pluit reganot. nix sneo. pruina hrifo. ros tau. fra luft. gutta tropfo. 
tellax triufit. 10 

s. 193. glaties iis. gelus frost. nebola nebul. turpines zui. 
tenebre dinstri. obscuris dinstar. lux leoht. serenus haitar. radia 
scimo. clurus hlutar. turbuli trobi. fugit scinit. ascendit stigit. terra 
erda. humos molta. puluis stuppi. arcilla laimo. . uirescit groit. arescit 
dorret, erba gras, arbores pauma. 10 

1* 



I. Alte glossen und Urkunden. 



3. Aus den St. 

Luc. n, 1. Exiit edictum a 
Caesare Augusto, ut describeretur 
universus orbis. 

2. Haec descriptio prima facta 
est a praeside Syriae Cyrino: 

3. Et ibant omnes ut profite- 
rentur singuli in suain civitatem. 

4. Ascendit autein et Joseph 
a Galilaea de civitate Nazareth 
in Judaeam in civitatem David, 
quae vocatur Bethlehem: eo quod 
esset de domo et familia David. 

5. Ut profiteretur cum Maria 
desponsata sibi uxore praegnaute. 

6. Factum est autem, dum ibi 
essent, impleti sunt dies ut pareret. 

7. Et peperit filium suum primo- 
genitum, et pannis eum involvit 
et reclinavit eum in praesepio: 
quia non erat eis locus in diver- 
sorio. 

8. Et pastores erant in regione 
eadem vigilantes, et custodientes 
vigilias noctis super gregem suam. 

9. Et ecce angelus domini stetit 
juxta illos, et claritas dei circum- 
fulsit illos, et timuerunt timore 
magno. 

10. Et dixit illis angelus: no- 
lite timere : ecce enim evangelizo 
vobis gaudium magnum, quod erit 
omni populo. 



Pauler glossen. 

uz keanc kechuuit tona khei- 
sure eruuirdiskemu — — alliu 
umbiuurft. 

deze kescrip erist uuortanaz 
5 — fona demu forakesaz/m d^ra 
sir . . . — . 

— keanguw a/le daz sie fuarin 
ainluze in iro — . 

ufsteic 

10 — — — — — — 



— ^wruc davides 

diu ist — — pidiu daz uuas 

— huse — hiuuiske — 

— er fuari mii mariun kema- 
15 haltera imu chuuenun suuangrera. 

ketan — keuuisso denne dar 
wwarun eruulte uiiamu taga pari. 

— par chindh ira eristporanaz 

— lachanum /nan piuuant — 
20 kesazta /nan in pamin (in ehri- 

piun) huuanta — uuas imu ') stat 
in casthuse 

hhte uuanim in lantscafi dera 
selbun inmhhente — haltente 
*^ß ?^wahta d^ra naht chortar iro. 

— inu «wgil truhfiUQS stunut 
pi im — perhti (pereliti) eotes 
umbiseem sie — forohton forah- 
tun michilleru 

— .v/>rah im a??gil ui churit*^) 
furahtan inu cuatspellon iu niendi 
michila daz ist eoeouueiiehemu 
/ö/che. 



no 



4. Aus den glossen Rb. 
C07isulU saul kiriat saul. — da indicium kip anauualtida. 



haec 
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faciat mihi dominiLs el haec addat deiso tug mir truhtin inti deiso 
zua ouho. — fornicem triumphalem pogun sicnumphlihhan. — ai^iolandi 
est za anapetonne ist. — speculatores contrahe spiohara zisamane ziuh. — 
oblatus est ei prunganer uuard imu. — sicine separat horsco sceide. — 
et directus spiritus domini in dauid inti kirihter uuard atum truhtines 
in dauid — et refocildbatur inti archuicta. — spurius unchunues edo 
huarchunnes. — et lurica amata inti brunna tiuifa. — liciatorium 
mittulli. — f alangas managi. — oephi polenta semalun. — formellas casei 
pilidi chases. — numquid non uerhum est non concidat cor ist uuan nist 



*) Der latein. text der hs, hat ei. *-') hs. chirit Holder, 



T. Alte glossen und Urkunden. 5 

uuort ni kifalle herza. — l/mpirfissmas lapides luttristun steina. — in 
peram pastoralem iu chiuUun hirtlihha. — uhät anima iua rex si noui 
lebeet sgla diniu chuninc ni uueiz. — tenuis dhunnem. — sponsalia 
pruutliho keba. — lecebre factum est muazzicliho kitan ist. — cassa 
uulnere perlata est in parietem italer in nuntnn prungan nnard in nnant. iß 

— apparitores frummante. — quin immo uitiit domtJius et uiuit anima 
tua ibu daz andar lebet truhtin lebet sela diniu. — contribulibus kipu- 
room. — tiel perendice edo demo eririn take. — pepigit ergo kisazta 
auur edo kiuiiaarta. — et iaciam r/uasi exercens me ad Signum intuui- 
rafu samaöo frummanti mih za zeichane. — uirum nitro rapientis pi 20 
selbuuillin nemanti. — ignominiose malris tue scanta dera dinera muater. 

— qui uergcbat ad austrum daz uuas kieherit za snndari. — nam et 
pueris condixi kiuuisso ioh chehtum kisazta. — in illum et illum locum 
in dia intin dia stat. — el fuemnt uasa puerorum sancta inti nuarun 
faz chehto umhin. — poientissimus urguebat der raahtigosto peitta. — 20 
an desunt nobis furiosl edo uuan sint uns uuuatente. — aut desidero 
ephilempticos edo ih lustidom uuinnante. — dauid in presidio danid in 
uest. — in nemorf in uualde. — filil iemini centuriones chind unchnnnes 
des zehanzoherostin. — quoniam coniurasds danta kisuuarut gdo kihantreih- 
tot. — inierit inkinnit. — cyharia dedit ei nest kap imu. — num hodie 30 
cepi comulere ist uuan hiut pikan antfragon. — adpllca ephod zua kitua 
guuarttuamlihhaz kiuuati. — uanabantur incerti caugarotu unkiuuisse. 

• — in monte oppago in perake dichemo. — porro dauid latitat kiuuisso 
dauid midit. — quod calide insidier ei daz listigo si kilagot imu. — 
latibula in kaperagum. — in campestribus in frauildim. — in modum 30 
corone in raez dera unbipifangani. — super abruptissimas pefras ubiri 
fona stechalem steinum. — que solis iuicibus peruice sunt dhie einem 
steinkeizzim duruhuuega sint. — oram clamidis säum des lachanes. — 
animaduertiie famemat. — uindicasti hodie que fecerls mihi bona kirachi 
hiuto^' dei euatiu dhei du mir tati. *o 



5. Hamelburger markbeschreibung. 

Anno tertio regni piissimi regis Caroli mense Oetob. VÜI id. Octob. 
reddita'est vestitura traditionis praedieti regis in Hamalunburg Sturmioni 
abbati per Nidhardum et Heimonem comites et Finnoldum atque Gunt- 
hramnum vasallos dominicos coram his testibus: Hruodmunt Fastolf 
Uuerant Uulgant Sigibot öuuidberaht Sigo Häsmär Suuidgßr Elting & 
E^helm Geruuig Attumär Brfining Engilberaht Leidrät Siginand Adal- 
man Amalberaht Lantfrid Eggiolt. Et descriptus est atque eonsignatus 
idem locus undique his terminis, postquam iurauerunt nobiliores terrae 
illius ut edieerent ueritatem de ipsius fisci quantitate: primum de Salu 
iuxta Teitenbah in eaput suum, de capite Teitenbah in Scaranprst, de 1« 
Scaranvirste in eaput Staranbah, de capite Staranbah in Scuntra, de Scuntra 
in Nendichenveld, deinde in thie teofön gruoba, inde in Ennesfirst then 
uuestaron, inde in Perenfirst, inde in Orientale eaput Lütibah, inde in 
Lütibrunnon, inde in obanentig Uuinessol, inde in obanentlg Uuinestal, 
inde in then burguueg, inde in Ötitales houbit, deinde in thie michilfin 15 
buochfin, inde in Blenchibrunnon, inde ubar Sala in thaz marchöug, inde 



6 I. Alte glossen und Urkunden. 

in then Matten uueg, inde in thie teofQn clingüu. inde in Hunzesbah, 
inde in Eltingesbmnnon, inde in mittan Eiehinaberg, inde in Hiltifrides- 
burg, inde in tbaz steinlna bong, inde in then lintinon seo, inde in tbeo 
20 teofün clingün unzi tbemo brunnen, inde in ein sol, inde in ein stei- 
ninaz boug, inde in 8teinfir»t, inde in Hala in then ebn. 

6. Würzburger markbesehreibung. 

A. In nomine domini nostri lesu Christi. Notum sit omnibus sanctae 
dei eeclesiae fidelibus, qualiter Eburhardus missus dömni nostri KaroH 
excellentissimi regis cum omnibus obtimatibus et senibus istius provin- 
tiae in oeeidentali parte fluvii nomine Moin marcham Uuirziburgaren- 

ß sium, iuste diseernendo et ins iurantibus illis subterseriptis optimatibus 
et senibus, cireumduxit. 

Incipientes igitur in loco qui dieitur Ofcuuinesbrunno, danän m 
daz haganina sol, danän in Herostat in den uuidinen seo, danän in 
mittan Nottenloh, danän in Seelenhoue. Isti sunt qui in bis loeis supra- 

10 scriptis circumduxerunt et iuramento firmaverunt: Zotan Ephfo Lantolt 
Sigiuuin Runzolf Diotmär Artumär Ebun-aat Hiltuuiu Eburkar Gennunt 
Ärberaht Foleger Theotger Theodolt. 

Ineipiebant vero in eodem loco alii testes praeire et cireumducere. 
Id est fon demo Seelenhouge in Heibistesbiunta, danän in daz Ruotgises 

15 houc, danän anan Amarlant, danän in Moruhhesstein, danän after dero 
clingün unzan Chistebrunnon. Hucusque praeibant et circumducebant 
et iuramento firmabant qui subter nominati sunt, hoc est Batolf Gerfrid 
Haduger Lanto Marcuuart Uodalmaar Adalbraht Utto Hatto Saraman 
Hünger Uuigbald Aato Eggihart Strangolf Haamo Francho Einstriit 

20 Gßrhart Gatto Hiltiberaht Ruotberaht Hanno Nantger Hünbald Rihholf 
Ramftger. 

fiicoati sunt vero tertii testes ducere et girum peragere peracto 
iuramento. Ducebant ergo de loco qui dieitur Chistesbrunno anan den 
rorinon seo, danän in daz altuuiggi, danän in Brezzulunseo, danän in 

26 de sundorün erdburg mitta, danän in Moruhhesstein, danän in Drühi- 
reod, danän in Brunniberg, danän in mittan Moin. Haec loca supra- 
scripta circumducebant et praeibant iuramento asstricti, ut iustitiam 
non occultarent sed proderet, hi qui subter positi sunt: Fredthant 
Adalhart Gerhart Manuuin Uualtger Rooholf Nordberaht Zutto Bern- 

30 here Uualtheri Ruo/^er Uuärmunt Meginberaht. 

Iterum alii testes qui simul cum Fredthanto ctreumducehRut sociis- 
que eins de loco qui dieitur Brezzulunseo, qui et ipsi fuerunt de /?ago 
qui dieitur Padanahgeuue, eodem ritu quo superius dictum est usque 
ad fluvium Moines. Et haec nomina eorum : Adalberaht Batto Oiiiiuin 

35 Uualtbelraht Liutberaht Berehtolf Albuuiu Ruotger Reginberaht Cnüz 

lüto Marcolt Gundeloh Lello Foleger Hünrih Ermanrih Otfriht Drahholf 

Diedolt Rahhant Fridurih Gtsalmär Dancrät Lantberaht Unuuän Liutfrit. 

Actum publice in pago Uualtsäzzi vocato et in finibus Badanah- 

gouuono coram omnibus bis quorum nomina haec notitia in se continet 

40 scripta, sub die H. id. Oct. facta fuit, Anno XW regui domni nostri 
Karoli gloriosissimi regis. 

Ego Bernger indignus presbiter haue notitiam scripsi, diem et 
tempus notavi. 



I. Alte glosscn und Urkunden. IT. St. Galler pater nostcr und credo. 7 

B. Marchia ad üuirziburg. In Rabanesbrnnnon nidarün 
halba Üuirziburg ostarün halba Moines, danän in AnutsSo, danän 46 
in BÜdheresbrunnon, danan in Habuchotal, danän in daz steinlna houc, 
danän in den diotuueg, in die huruuinün fitruot diu dar heizzit Giggi- 
mäda, danän in Pleihaha in den steininon'' fürt, danän fiffan Griraberg 
in daz Grimen sol, danän in Quimaha ze demo Geruuines rode, danän 
üffan Quimberg ze dero haganlnün huUu, danän in den östaron egal- »o 
seo dar der gplrboum stuont, danän m l^tacchenlioug, danän in Uuolf- 
gruoba, danän duruh den Fredthantes uuingartou mittan in die egga, 
Bösa diu Rabanes buohha stuont, oba Heitingesveld in mittan Moin in 
die niderostun urglaht furtes, in mitten Moin unzen den brunnon, s6 
dar uuesterün halba Moines, üf in Brunniberg, in Driihiriod, in Dröhi- ßö 
clingon, in Moruhhesgtafful, danän in Brezeluqseo, danän in den diot- 
uuig, danän in Eburesberg, danän in Tiufingestal ze demo seuuiu, 
danän in Huohhobflra, danän in Ezzilenbuohhün, dar in daz houc in 
dero hgride, in Gözolveabah, danän in mitten Moin, avur in Rabanes- 
brunnon: So sagant daz so si Uuirziburgo mareha unte Heitingesvel- eo 
döno unte quedent daz in dero marchu si ieguuedar, i6h chirihsahha 
sancti Kiliänes i6h frono i6h friero Franchono erbi. 

Diz sageta Mareuuart Nauduuin Helitberaht Fredthant Heio 
Ununän Fridurih Reginberaht Ortuuin Gözuuin Iflto Liutberaht Bazo 
Berahtolf Ruotberaht Sigifrid Reginuuart Folcberahi es 



n. ST. GALLER PATER NOSTER UND CREDO. 

1) Pater noster. 

Fater unseer, thü |)ist in himile, uulhi namun dinan, qhueme 
rihhi din, uuerde uuillo diin, so in himile sosa in erdu. prooth unseer 
emezzihie ^ kip uns hiutu, obläz uns sculdi unseero, s6 uuir obläzem uns 
«culdikSm, enti ni unsih firleiti in khorunka, üzzer losi unsih fona ubile. 

2) eredo in deo. 

Kilaubu in kot fater almahticun, kiscaft^) himiles enti erda enti 5 
in Jesum Christ sun sinan ainacun, unseran truhtin, der inphangan ist 
fona uulhemu keiste, kiporan fona Mariün maeadi euuikeru, kimartröt 
in kiuualtiu Pilates, in erüce pislacan, tot enti pierapan, stehic in uutzzi, 
in drittin take erstoont fona totem, stehic in himil, sizit az zesufln 
eotes fateres almahtikin, dhana chuumfttc ist sönen qhuekhe enti tote, lo 
Kilaubu in uulhan keist, in uuiha khirihhfin catholica, uulhero kemei- 
nitha, urläz suntlkero, fleiskes urstodali, in liip euuikan, amen. 



in. AUS DER INTERLINEARVERSION DER 

BENEDICTINERREGEL. 

Caput II. Qualis debeat esse abbas. (H. I, 36—40.) 

Abba, qui preesse dignus est ... der fora uuesan uuirdlgßr 

monasterio, semper meminere de- ist munistres, simblum kehuckan^) 

*) emeztihic, zi ausgewischt (Steinm.) *) almahticum kiskat hs, ^) kehunkan hs. 
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III. Benedictinenegel. 



bet, quod dicitur, et nomen ma- 
ioris factis implere; 

Christi enim agere vices in 
monasterio creditur, quaudo ipsius 
vocatur pronomine, dicente apo- 
stulo: accepistis spiritura adop- 
tionis filiorum, in quo clamamus 
abba pater. 

Ideoque abbas nihil extra prae- 
ceptum domini, quod absit, debet 
aut doeere aut constituere vel 
iubere. 

Sed iussio eins vel doetrina 
fermentum divinae iustitiae in dis- 
cipulorum mentibus conspargatur. 

Memor sit semper abbas, quia 
doetrinae sue, vel discipulorum 
oboedienciae utrarumque rerum 
in tremendo iudicio dei facienda 
erit diseussio. 

Sciatque abbas eulpae i)astoris 
ineumbere, quicquid in ovibus 
paterfamilias utilitatis eins minus 
poterit inveniri. 

Tantum itemm erit, ut, si in- 
quieto vel inoboedienti gregi pa- 
storis fuerit omnis diligentia ad- 
tributa et morbidis earum aetibus 
univeisa fuerit eura exhibita, 
pastor earum in iudicio domini 
absolutus dicat cum propheta 
domino: 

Justiciam tuam uon abscondi 
in corde meo, veritatem tuam 
et salutare tuum dixi, ipsi autem 
contemnentes spreverunt me. 

Et tunc demum inoboedientibus 
curae suae ovibus poena sit eis 
praevalens ipsa mors. 

Ergo cum aliquis suscepit nomen 
abbatis, duplici debet doetrina 
suis preesse discipulis; id est, 
omnia bona et sancta factis am- 
plius quam verbis ostendat, et 
capäcibus discipulis mandata do- 
mini verbis proponere, duris corde 
vero et simplicioribus factis suis 
divina precepta demoustrare. 

Onmia vero quae discipulis 



scal, daz ist keqhuetan, indi ne- 
min meririn tätim erfullan; , 

ö Cristes keiiulsso tuan uuehsal 
in munistre ist kelaubit, denne 
er selbo ist kenemmit pinemin, 
qhuedentemu potin: entiiangut 
ätum ze uunske chindo, in demu 

10 harcmees faterlih fater. 

enti pidiu neouueht üzzana pi- 
bote truhtlnes, daz fer sii, sculi 
edo lerran edo kesezzan edo ke- 
peotan. 

lö üzzan kipot siuaz edo lei'a 
deismin des cotchundin rehtes in 
discono muatum si kes])rengit 

kehuctie sii simblum . . ., daz 
dera sinera lera edo discono hor- 

20 samii indi peidero rachono in 
dera forahtlihhün suanu cotes ze 
tuenne ist kesuahhida. 

indi uuizzi .... sunta hirtes 
anahlinenti, so huuaz so in scäf- 

2ö fum fater hiuuiskes piderbii si- 
nera min megi findan. 

so avur ist, daz, ibu unstillemu 
edo unhorsamönti ehoriar hirtes 
ist eocouuelih kernii zua kitaniu 

30 indi suhtigeem iro tätim alliu ist 
ruahcha zua kitän, hirti iro 
in suanu truhtines inpuntaneer 
qhuede mit uuizzagin truhiine: 



36 



40 



46 



60 



reht dinaz ni kiparac in herzin 
minemu, uuärhaft! dina indi hei- 
lantii diin qhuad, sie keuiiisso 
farmanenti farhocton mih. 

indi denne az iungist unhorsa- 
men dera ruahcha sinera scäffum 
uuizzi si im furimakanti selbo töd. 

keuuisso denne eddesuuellher 
intfähit namun . . ., zuuifalda 
scal lera sinem fora uuesan dis- 
com; daz ist, alliu cuatiu indi 
uuthiu tätim meer denne uuortum 
keaucke, indi fiirstantanteem dis- 
coom pibot truhtines uuortum 
furikisezzan, herteem herzin 
keuuisso indi einfaltlihhero tätim 
sinem cotchundiu pibot keauckan. 

allin keuuisso dei discoom lerit 



I II . Benedictinerregel. 



aerit esse contraria, in suis 
is indicet non agenda, ue ^ 
3 praedicans, ipse reprobus 
^niatnr; ne quando illi dicat 
s peceanti: 

Juare tu enarras iustieias meas 
adsumis testamentum meum oo 
ps tuum, tu vero odisti disci- 
lam meam et ])roiecisti ser- 
les meos post teV et qui in 
ris tui oculo festueam vide- 
, in tuo trabem non vidisti. es 
lon ab eo persona in mona- 
io diseematur; non unus plus 
^tur quam alius, nisi quem in 
is actibus, aut oboedientia in- 
erit meliorem; non propona- 70 
ingennus ex senitio conver- 
i, nisi alia rationabilis causa 
itat. 

Suod si ita iustitia dictante 
ati Visum fuerit, et de ciyus- ts 
t ordine, id facere potest; 

vero propria teneant loca; 
»uia sive servus, sive über, 
les in Christo unum sumus et 

uno domino aequalem servi- so 
at militiam baiolamus, quia 

est apud deum personarum 
jptio. 

olummodo in hac parte aput 
im discernimus, si meliores ab es 
; in operibus bonis et humi- 
inveniamur. 

rgo aequalis sit ab eo omni- 

caritas, una prebeatur in 90 
iibus seeundum merita disci- 
ae. 

i doctrina sua namque abbas 
stolicam debet semper illam 
lam servare, in qua dicit: 95 
rgue, obsecra, increpa ; id est 
?ens tem])oribus tempora, ter- 
rae blandimenta; dimm ma- 
•i, pium pati-is ostendat affec- 
; id est indisciplinatos et in- 100 
tos debet durius arguere, 



uuesan uuidaruuartiu , in sineem 
tatim chundit nalles ze tuenne, 
ni andreem forasagenti, er far- * 
choraneer si fundan; min huuenne 
imu qhuede cot suntontemu: 

huuanta du errahhos reht mi- 
niu indi zuanimis euua mina 
duruh mund dinan, du keuuisso 
fletos egii mina indi faruui*fi 
uuort miniu after dihV indi du 
in ])ruader dines augin halm ke- 
sahi, in dinemu kepret ni kisähi. 

nalles fona imu heit in munistre 
81 kiskeidan; nalles einer meer 
si keminnoot denne andrer, üz- 
zan den in cuateem tatim edo 
horsamii finde ])ezzirun; nalles 
furi si kesezzit nriger er deonosti 
kehuuarbantemu, üzzan andriu 
redihaftiu rahha si. 

daz ibu.so reht dictontemu .... 
kedüht ist, indi fona söuuelihhes 
kesezzidu, daz tuan mae*); andre 
keuuisso eigono eigin steti; 

danta edo scalch, edo frier, 
alle in uuihemu ein pirumes indi 
untar einemu truhßne ebanlihho 
des deonostes chamfheittragames, 
danta nist mit cotan heiteo ant- 
fangida. 

einu mezzu in desemu teile mit 
imu pirumes kiskeidan, ibu pezzi- 
run fona andreem in uuerchum 
cuateem indi diomuate pirow^A* 
funtan. 

keuuisso eban sii fona imu 
alleem minna, einiu si kekeban 
in alleem after keuurahti dera 
ekii. 

in lern sineru keuuisso . . . 
potoliha scal simblum daz pilidi 
haltan, in demu qhuidit: 

dreuui, pisuueri, refsi; daz ist 
miskenti citum citi, ekisom sleh- 
tiu; crimmii des meistres, er- 
haftii fateres keaucke minna; 
daz ist unekihafteem indi unstil- 
leem scal hartor drauuen, horsa- 



*) man hs. 



10 



in. BenedicHnerregel. 



oboedieoteg autem et mites et 
pacientes, ut melius profieiseant, 
* obsecrare ; neglegeotes et eontemp- 
nentes ut increpet et corripiat ad- los 
monemus. 

Neque dissimulet peecata deli- 
quentium, sed mox ut ceperint 
oriri, radieitus ea ut praevalet 
amputet, memor ])ericuli Hely no 
sacerdotifi de Silo. 

Et houestiores quidem atqne 
intelliffibiles animos, prima vel 
secunda admonitione verbis com- 110 
piat; improbos autem et duros 
ac superbos vel inoboedientes 
verberum vel corporis castigatione 
in ipso initio peccati coerceat. 

120 

Sciens scriptum: stultus verbis 
non corregitur; et iterum: percute 
filium tuum virga et liberabis 
animam ejus a morte. 

Meminere debet semper abbas, 120 
(quod est meminere) quod dicitur: 
et scire, quia cui plus committi- 
tur, plus ab eo exigitur. 

Sciatque quam difficilem et 130 
arduam rem suscepit, regere ani- 
mas et multorum servire moribus. 

Et alium quidem blandimentis, 
alium vero increpationibus, alium iss 
suasionibus; et secundum unius- 
cujusque qualitatem vel intelle- 
gentiam ita se omnibus conformet 
et aptet. 

Et non solum detrimentum uo 
gregis sibi commissi non patiatur, 
verum etiam in augmentatione 
boni gregis gaudeat. 

Ante omnia ne dissimulans, aut 
parvi pendens salutem animarum hs 
sibi commissarum; non plus gerat 
soUicitudinem de rebus transito- 
riis et terrenis atque caducis, sed 
semper cogitet, quia animas sus- 



mgm keimisso indi mitiuuäreem 
. . dultigeem, daz in pezzira 
framkangeen, pisuuerran; ruah- 
chalose indi farmanente so refse 
indi keduuinge zuamanömees. 

indi ni altinoe suntä missituan- 
tero, üzzan saar so pikinneen^) 
fif qhueman, uurzhaftor daz g6 
furist megi abasnfde, kehucke 
dera zaala . . . des euuartin 
fona Silo. 

indi eeruuirdtgoron keuuisso 
indi farstantantlihhe muatu eristfin 
edo andrera zuamauungu uuor- 
tum keduuinge 2); unkiuuareem 
keuumo indi herteem indi ubar- 
muate edo unhorsame fiUoom edo 
des lihhamin rafsungu in demu sei- 
bin anakin dera sunta keduuinge. 

uuizzanti kescriban: unfruatiSr 
uuortum nist kerihtit: indi avur: 
slah chind dinaz kertu indi er- 
loosis sela sina fona tode. 

kehuckan scal simblum . . ., 
(daz ist kehuckenti) daz ist ke- 
qhuuetan^) : indi uuizzan, daz demn 
meer ist pifolahan, meer fona 
imu uuirdit ersuahhit. 

indi uuizzi huueo unsemfta indi 
uyidarpirktga racha intfianc, ze 
kerihtanne sela indi manakero 
deonoon sitim. 

indi einllhhan keuuisso slehti- 
doom, einllhhan keuuisso rafsun- 
goom, emlihhan kespenstim, indi 
after eocouuelihhes huuialihhü 
edo farstantida, so sih alleem 
kepilide indi kemahhoe. 

indi nalles einin unfroma des 
ehortres imu pifolahanes ni sl 
kedoleet, uuär keuuisso in auhhun- 
gu des cuatin ehortres mende. 

fora allu min altinonti edo 
luzzil mezzinti heilii selono imu 
pifolahanero; nalles meer tue 
soragün fona rahhoom zefarant- 
lihheem indi erdllhheem indi zert- 
senteem, üzzan simblum denche, 



pikinieen hs, *^) vuertum kehuuinge hs, ^) keqhuueta hs. 



III. Benedictmerrejrel. IV. Isidor. 



11 



cepit regendas, de quibus ratio- iso 
nem reddit(ur)u8 est. 

Et nee causetur de minore 
forte substantia; meminerit scri- 
ptum: primum querite regnum 
dei et jnstieiam ejus, et haec ißs 
omnia adicientur vobis; et itefum: 
nihil deest timentibos eum. 

Sciatque, quia qni suseepit 
animas regendas, parit se ad 
rationem reddendam in die iu- iw 
dicii. 

Et quantnm sab cura sna fra- 
trum se scierit habere nnmemm, 
agnoscat pro eerto, qnia in die 
indicii ipsarum omninm anima> i65 
rum erit redditurus rationem, 
sine dubio addita et sue animae. 

Et ita semper timens futurum 
discussionem pastoris de creditis i^o 
ovibus cum de alienis ratiociniis 
cavet redditus de suis sollicitus. 



Et cum de monitionibus suis 175 
emendacionem aliis subministrat, 
ipse efficitur a vitiis emendatus. 



daz seK intfianc ze rihtenne, fona 
diem rediün erkebantSr ist. 

indi min chlagöe fona minni- 
rfin odhuuila ehti; keliucke ke- 
scriban: az erist sua^ihat rthhi 
eotes . . reht sinaz, . . desiu alliu 
sint keauhhöt iu; indi avur: neo- 
uueht uuan ist furahtanteem inan. 

indi uuizzi, danta der intfianc 
selo ze rihtanne, karauue sih ze 
redifin ze arkebanne in taga dera 
suana. 

indi so fihi so untar ruahha 
pruadro sinero sih uuizzi habeen 
ruava, erchenne äno zuuival, daz 
in tage dera suana dero selbono 
nllero s^lono ist erkebanteer re- 
difin, äno zuifal keauhhoti indi 
dera sfnera s^la. 

indi so simblum forahtanti 
zuauuarta kesuahhida des hirtes 
fona pifola]ianeem scaffum denne 
fona fremideem redinoom pora- 
kee erkibit fona sineem pihuc- 
tigeer. 

. . denne fona manungoom 
sineem puazza andres untaram- 
bahte, er ist ketaan fona ächu- 
stim kepuazteer. 



IV. AUS I8II)0R8 SCHRIFT CONTRA JUDAEOS 

(Fol. Vlla.— XVb.) 

Cap. IV. 

Hear quhidit umbi dhea bauhnunga dhero dhrlo 

heideo gotes. 

1. Araugit ist in dhes aldin uuizssödes boohhum, dhazs fater 
endi sunu endi heilac gheist got sii. Oh dhes sindun unchilaubun 
Judeo liudi, dhazs sunu endi heilac gheist got sii, bidhiu huuanda sie 
cMhordon gotes stimna hlüda in Sinaberge quhedhenda: 'chihori dhü 
Israhel, druhtin got dhin ist eino gof. Ünbiuuizssende sindun huueo 
in dheru dhrinissu sii ein got, fater endi sunu endi heilac gheist; nalles 
sie dhrle godä, oh ist in dhesem dhrim heidem ein namo dhes unchi- 
deiliden meghines. 



1. Pateat veteris testamenti apicibus, patrem et filiuin et spiritum sanctum 
esse deum. Sed hinc ist! filium et spiritum sanctum non putant esse deum, eo quod 
in monte Sina yocem domini intonautis audierint ^Audi Israhel, dominus deus tuus 
deus unus est' (Deut. 6, 4), ignorantes in trinitate unum esse deum patrem et filium 
et spiritum sanctum, nee tres deos, sed in tribus personis unum nomen individuae 
maiestatis. 



12 IV. Isidor. 

10 2. Suohhemes nü avur in dhemu aldin heileghin chiscribe dhesa 

selbün dhrinissa. In dhemu eristin deile chuningo boohho aus igt 
chiuuisso cliiscriban: 'quliad David Isais sunu, quhad gomman dhemi 
izs chibodan uuard umbi Christan Jacobes gotes, dher erchno sangheri 
Israhelo: gotes gheist ist sprehhendi dhurah mih endi siin uuort ferit 

16 dhurah mina zungün'. Endi saar dhär after offono aranghida, huuer 
dher gheist sii, dhuo ir quhad: Israhelo got uuas mir zuo sprehhendi, 
dher rehtuuisigo manno uualdendeo, strango Israhelo. Dhär ir quhad 
^Christ Jacobes gotes', chiuuisso meinida ir dhär sunu endi fater. Dhär 
ir auh quhad: 'gotes gheist ist sprehhendi dhurah mih', dhär me^ 

•^•J nida leohtsamo zi archennenne dhen heilegan gheist. 

3. Avur auh umbi dhazs selba quhad David in psalmöm: 
'druhtines uuordu sindun himilä cliifestinode endi sines mundes gheistu 
standit al iro meghin'. In dhemu druhtines nemin archennemcs chiuuisso 
fater, in dhemu uuorde chilaubemes sunu, in sines mundes gheiste in- 

-'5 standemes chiuuisso heilegan gheist. In dheseru urchundtn ist ziuuäre 
araughit dhera dhrinissa zala endi chimeinidh iro einuuerches. So 
hear after dher selbo forasago quhad : 4r sendit siin uuort endi 
chiuueihhit dhea, ädhmuot siin gheist endi rinnant uuazssar'. See hear 
meinit nfi dhri: fater ist dher sendida, endi uuort ist dhazs chisendida, 

30 endi siin gheist ist dher ädhmot. 

4. Endi auh in Genesi quhidhit: In dhemu eristin chiteda got 
himil endi aerdha endi gotes gheist suueiboda oba uuazsserum'. Dhär 
ist auh in dhemu gotes nemin fater zi firstandanne; in dhemu eristin 
ist sunu zi archennanne, huuanda ir selbo quhad: 4n haubide dhes 

85 libelles azs. erist ist chiscriban umbi mih, dhazs ih dhinan uuillun duoe', 
Got ist dher quhad endi got dher deta. In dhiu auh dhanne dhazB 
ir oba dhem uuazsserum suueiboda, dhen heilegan gheist dhär bauh- 
nida. Inu so auh chiuuisso dhär quhad got: *duo6mcs mannan ana- 
chiliihhan endi uns ehiliihhan', dhurah dhero heideo maneghin ist dhär 

*o chioffonot dhera dhrinissa bauhnunc. Endi dhoh dhiu huuedheru nö, 
dhazs ir dhea einnissa gotes araughida, hear saar after quhad: 'got 



2. Quaerainus ergo in scripturis veteris testamenti eandem trinitatem. In 
libro quippc primo regum (2,23, 1) ita scriptum est *Dixit David filius Isai, dixit 
vir cui constitutum est de Christo dei Jacob, egregius psalta Israhel: Spiritus do- 
mini locutus est per me, et sermo eins per linguam meam'. Quis autem esset adiecit 
'Deus Israhel mihi locutus est, fortis Israhel, dominator hominum iustus'. Dicendo 
euim Christum dei Jacob et filium et patrem ostendit. Item dicendo * Spiritus do- 
raini locutus est per me' sanctum spiritum evidenter aperuit. 

3. Idem quoque in psalmis (32,6) *Verbo' inquit 'domini cell firmati simtj 
et spiritu oris eins omnis virtus eorum '. In persona enim domini patrem accipimus, 
in verbo filium credimus, in spiritu oris eins spiritum sanctum intellegimus. Quo 
testimonio et trinitatis numerus et communio cooperationis osteuditur. Sic in con- 
sequentibus idem propheta ait (ps. 147, 18) 'Mittet verbum suum et liquefaciet e^ 
flabit Spiritus eius et fluent aquae'. Ecce tria, pater qui mittit, et verbum quod 
mittitur, et spiritus eius qui flat. 

4. Nam et cum dicitur in Genesi (1, 1. 2) 'In principio fecit deus celum 




vero qui superferebatur aquis, spiritus sanctus significatur. Nam et cum ibi (Gen. 
1,26) dicit deus 'Faciamus hominem ad imaginem et similitudinem nostram', per 



IV. Isidop. 13 

chianorahta mannan imu anachiliih1ian\ Endi anli so dhär aftier got 
quhad: ^see Adam ist dhia chiliihho uuordan so ein huuelth uns§r, 
dhiu selba maneghiu chinömidtn <) araughit dhazs meghiniga chirüni 
dhera dhrtnissa. 4^ 

5. Dhera selbün dhrlnissa heilac chirüni Aggeus dher forasago 
sas araughida in drnhtines nemin quhedhendi: 'miin gheist seal uuesan 
nndar eu mittem'. Seegi got dhär sprah, seegi siin gheist ist auh 
after dhiu saar ehimeinit. Umbi dheu dhrittun heit, dher fona suni ist, 
sas quhad dherselbo forasago: 'huuanda see ih chihruoru himil endi so 
erdha, endi quhimit dher uuilligo allem dheodom'. So sama so auh 
araughit ist in Isaies buohhum eochihuueliihhes dhero heideo sundric 
undarseheit, selbemu dhemu gotes sune quhedhendemu: 4h eristo endi 

ih aftristo, mtno hendi chifrumiddn auh erdha endi miin zesuua uuas 
mezssendi himilä, ioh fona eristin uuas ih chiholouo sprehhendi fona m 
ziidi, endi aer huuil uurdi, ih uuas dhär'. Dhär after saar auh 
quhad: *endi nü sendida mih druhtiu got endi siin gheist'. See hear 
zuuene dhero heido, got endi siin gheist dhea sendidön endi dher 
dhritto heit ist selbes druhtines Christes dhes chisendidin. 

6. So auh in andrem stedi dhurah dhen selbun heilegun fora- eo 
sagun uuard dhera dhriuissa bauhnune sus araughit: 'quhad got, see 
miin chneht, ih iuau iutähu, ehiminni mir, ehiliihheda iru in imu mineru 
seulu, ih gab ubar inan mlnan gheist'. Fater meinida dhär sinan sun, 
dhuo ir chiminnan chneht nemuida, ubar dhen ir sinan gheist gab. 
Umbi dhen druhtin nerrendo Christ sineru selbes stimnu urchundida, es 
dhuo ir quhad: 'druhtines gheist ist ubar mir'. Endi auh ir selbo 
Isaias in andrem stedi alle dhea dhriuissa in üiigro zalu bifeuc, dhuo 

ir sus predicando quhad: Iniuer uues mezssendi in einemu hantgriffa 
uuazssar endi huuer uuac liimilä sinern folmuV huuer uua(* dhrim 
iiugmm allan aerdhuuasunV' in dhrim üngrum cliiuuisso dher lieilego 70 
forasago dhea dluifalduu cbancliiliihnissa dhera almalitigün gotliilüu 

pluralitatem personanim patens signiticatio trinitatis ost. Ubi tarnen iit imitateiu 
(leitatis ostendcret, eonfestiiu admoiiet dicens ((Jeii. 1, 27) 'Fecit deiis hominoui ad 
imaginem suam'. Et cum dicit idom dous (Gen. :{, 22) 'Kcce Adam factus est 
quasi unus ex nobis', ipsa phiralitus personaruni trinitatis dcmonstrat mysterinm. 

5. Cuius trinitatis sacramentum et Aggaeus propheta (2, 07) ita apeniit, ex 
persona domini dicens ' Spiritus meus erit in medio vestri'. Kcce deus qui loqiiitur, 
ecce Spiritus eius. Post haec de tertia persona id est de iilio ita subiecit *Quia 
ecce ego commovebo celum et terram, et veniet desideratus cunctis gentibus'. In 
Isaia quoque (4S, 12. lli. lö), sub* propria euique persona distinetio trinitatis, dieente 
eodem fiUo, ita ostenditur *Ego primus et ego novissimus; iiianus quoque mea fun- 
davit terram, et dextra mea mensa est celos. Nam principio in abseondito locutus 
»um; ex tempore, antequam fieret, ibi eram'. Et eonsecjuenter adiecit 'et nunc 
dominus deus misit me et spiritus eius'. Ecce duae i)ersonae, dominus et spiritus 
eius qui mittunt, et tertia persona eiusdem domini qui mittitur. 

0. Item alibi per eundem prophetam (42, 1) trinitatis sie demonstratur signi- 
ficantia. 'Ecce' inquit 'puer mens, suscipiam eum, dilectus meus: complacuit sibi 
in illo auima mea, dedi spiritum meum super eum'. Pater iilium dilectum puerum 
vocat super quem dedit spiritum suum. De quo Dominus lesus Christus propria 
voce testatur (ev. Luc. 4, IS) 'Spiritus domini super me'. Alio quoque in loco idem 
Isaias 
dicens 



saias (40, 12) totam trinitatem in digitorum numero comprehendens sie praedicat 
licens 'Quis mensus est pugillo aquas, et celos palmo quis ponderavit? quis appen- 



>) chinomldiu hs. 
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mit sumeB chirünes nuägu uuac, endi auh mit dhes meghines chiliih- 
nissa chraft; dhes ebauuuerches eudi einnissa dhera almahttgfin spuodl 
dhiu ein ioh samalth in dheru dhrinissu ist, in dhrim fingrum dhurah- 

76 chundida. 

7. Dherselbo forasago auh in andi*eru stedi chundida, dhazg ir 
dhera dhrtnissa chirüni bichnädi, dhuo ir su8 quhad: 1h chisah 
druhtiu sitzendau oba dhräto höhemu höhsetle, endi Seraphin dhea 
angilä stuondun dhemu oba, Behs fethdhahhä uuärun eines, sehse andres, 

80 mit zuuem dhehhidön siin antlutti endi mit zuuem dhecehidön sine 
fuozssi endi mit zuuem flugun\ Dhazs dher forasago auh dhenselboa 
druhtln dhrifaldau in sinem heidim araughida endi einan in slnem 
gotnissu chiehundida, dhär after quhad fona dhem angilum: 'endi 
hreofun ein zi andremu quhedhande: heilac heilac heilac druhtin uuero- 

8ö dheoda got, folliu ist al grdha dhinera guotliihhin\ See hear nü dhea- 
dhrifaldün >) heilacnissa undar einem biiiliti dhazs himilisca folc sd 
mendit: endi dhoh eina *^) guotliihin dhera dhrinissa Sy ratin mit dliemu 
dlirifaldin quhide meinidon. ^ Inu huuazs andres zeihnit dhär dhea 
dhri sanetus ehiquhedan, nibu dhera selbün almahtigün dhrinissa guet- 

90 liihhin ist araughit? Endi dhoh dhiu huuedheru in dhemu bauhnunge 
dhero dhrio heido gotes ni siudun zi ehilaubanne, dhazs sii dhiii 
godä siin, sösama so dhea dhrii heida sindun, oh in dhem dhrim 
heidim scal man ziuuaare eina gotnissa beodan, after Moyses quhidim 
dhär ir quhad: 'ehihöri dhfi Israhel, druhtin got dhiin ist eine gof. 

95 Endi avur ist auh ehiscriban: 'ih bim eino got endi äno mih nist ander'. 



dit tribus digitis inolem terrae? In tribus quippe digitis propheta trinam divinae 
omnipotentiae aequalitatem sub quadam mysterii Lance libravit, et parilitate virtatis 
cooperationem potentiae et unitatem substantiae, quae una eaäemque in trinitate 
est, in tribus digitis declaravit. 

7. Ciüiis trinitatis uiysterium alias se cognovissc testatiir idem propheta 
((>, 1. 2), dicendo 'Vidi dominum sedentem super solium excelsum. Seraphi sta- 
bant super illud, sex.alae uni et sex alae alteri. duabus velabant faciem eins, et 
duabus velabant pedcs eins, et duabus volabant'. Quem ut trinum in personis 
ostenderet, et unum in divinitate monstraret, sequenter (6, 3) ait 'Et clamabant 
alter ad alterum, et dicebant Sanetus, sanetus, sanetus dominus deus exercituum, 
plena est omnis teirra gloria eins'. Ecce trinam sanctificationem sub una confessione 
celestis persultat exercitus: unam gloriam trinitatis Seraphinr trina repetitione pro- 
clamant. Nam quid ter sanetus indicat, nisi eiusdem trinae omnipotentiae gloria 
demonstrata est, in deitate trium personanun significatio? Non autem sicut tres 
personae ita et tres dii credendi sunt, sed in eis personis una divinitas praedicanda. 
est, seeundum Moysis sententiam, dicentis (Deut. 0, 4) 'Audi Israel, dominus deus 
jtuus deus unus est', et iterum (Deut. 4, 35. Isai. 45, 21) 'Ego sum deus, et praeter 
me non est alius'. 

Cap. V. 

Hear quhidit huueo got uuard man ehiuuordan, 

Christ gotes suuu. 

1. Untazs liear ml aughidom uuir dliazs gheistliihhe chirüni 
dhera himiliscun chiburdi in Christe endi dhera gotliihhün dhrinissa 
])auhnunga; hinan frammert nü chiehund^mes mit hfrduome dhes heile- 



*) dlirifaldiu hs. *) ein hs. 
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p gin chiscribes, dhazg ir selbo gotes sunu uaard in liihlie chiboran. 5 
• Araoghemes saar azs erist huaeo ir selbo gotes sunu dhurah unsera 
heilidha in fleisches liihhe man uuardli uuoruan. 

2. So Isaias umbi inan predigondo quhadO- 'chindh uuirdit uns. 
chiboran, sunu uuirdit uns chighebau, eudi uuirdit siin h^rduom oba 
sinem sculdröm, endi uuirdit siin namo ehinemnit uundarliih, chirado, 10 
got strengi, fater dhera zuohaldüu uueraldi, frido lierosto; chimanac- 
faldit uuirdhit siin eliibot endi sinera si])bea ni uuirdit endf. Meinida 
dher forasago cMuuisso in dheru Ckristes lyuziliin'^), huuanda ir uns 
uuärd chiboran, nalles imu selbemu. Huuanda chiuuisso dhazs ir man 

-. uuardh uuordan, uusih hilpit, endi bidhiu uuard ir uns chiboran. Sunu is 
avur uuard uns chigheban huues ? nibu gotes sunu. Siin h^rduom oba 
sinem sculdrom, ioh bidhiu huuanda ir in siin selbes sculdröm siin 
crüci druoc, ioh bidhiu huuanda dhen titulo sines riihhes oba sfnem 
sculdröm endi sinemu haubide Pilatus screiph. Oh schameen sih nü 
dhea aerlösun endi bichnään sih zi uemuanne Christ gotes sunu, ioh 20 

' chiboranan chilauben endi dhurah dhes liihhamin iufancnissa lyuzilan 

- uuordanan. 

3. Umbi inan quhad David ^): 'dhü chiminnerodes inan liuzelu 
minnernn dhanne got\ Huuanda iunan dhiu ir uuas in gotes faruuu, 

ni uuas imu dhuo einighan tal ardeilendi dhazs ir gote uuas ebauchi- 25 
liih, oh ir sih selbun aridalida, dhuo ir scalches chiliihnissa infenc. 
Zi dhemu dhuo fater in psalmom umbi dhea sine euuigün chiburt 
quhad ^): 'fona hreve aer Lucifere ih dhih chibar'. Dhuo saa'r dhär 
after araughida dhea zuohaldün sine chiburt in fleische, dhuo ir quhad : 
'endi so sama so fona dltemu berandin hreve, so arspringit dher dau so 
dhinera iugundhi. 

4. Dhesa iufleiscnissa auh dhes gotes sunes heilac gheist in psal- 
mom sus chundida, dhär ir quhad ^): 'zi Sion quhad man endi man 
uuirdit in ira chiboran endi dherselbo chiuuorahta sia, ir höhisto'. See 
dher in Sion uuard chiboran endi dher in dheru selbüu burc uuard 35 
uuordan allero ödhmuodigösto, dherselbo ist dher holiista dher sia 
ehiunorabta. Endi auh huueo dherselbo druhtin ist, dhar ist after chi- 
scriban: 'druhtin saghida dhazs chiscrip dhero folcho, dhese ist dhär 
chiboran'. Huuer ist dhanne dhese man, dher dhär scoldii chiboran 
uuerdan? chiuuisso ist izs dher höhisto endi druhtin: Man, bidhiu 40 
huuanda got uuard man chiuuordan; höhisto, bidhiu huuanda inan 
himilo endi anghilä ubar sih infähant. Druhtin ist auh bidliiu huuanda 
imu elliu himilo endi aerdha cliiscafti sindun dheonöndiu. 

5. Uuaar ist dhazs so ofto so dhea Christes liant dhesiu heilegun 
foraspel chihörant uinbi Christes chiburt, so bifangolöde sindun simbles, 45 
dhazs sie ni eigun eouuihd huuazs sie dhär uuidhar setzän. Oh sie 
dhanne zellando quhedant, dhazs noh Christ ni quhämi, fona dhemu 
dhiz al in forasagöno mundum dhea alduu aer langhe bifora sungun. 
Suohhemes avur uuir nü ziidh dhera Cliristes chiburdi, huuedhar ir iü 
quhämi, odho uuir noh sculim siin quhemandes biidan. In dhemu 50 
heilegin Daniheles chiscribe ist umbi dhea Christes chumft ernustliihho 



*) Jes, 9, ti. '-«) lyuzüun hs. '^) Ps. b, G. *) Ps, 109, 3. ^) Ps. bö, 5. 
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aran^hit endi iaar arzelidiu, ioh offono sindan sinia zeihhan dhes bi* 
fora ehichandidia, ioli dhär ist aah offanliihhost chisaghet, hnaeo dhero 
Jadeo qahalm after Christes chibardi ioh after sinern martyra qnhemat 

56 geoldl. Dhär ist izs chianisso so zi ernnsti araaghit, so dher angO 
gotes zi dhemu heilegin forasagin qahad^): 'Danihel nim gaumAn 
dhesses uaortes endi fyrstant dhiz chisianL Sibanzo aaehhöno sindim 
chibrevido oba dhlnem liadim endi oba dhern dhinern heilegün hnte, 
dhazs chiendot uuerdhe dhia aboha abarhlaapnissi endi dhazs snnddiMi 

60 unerdhe endi, anrehd uuerdhe ardtlet endi eunic rehd biquhime, edB 
ehisiuni ioh forasagono spei nuerdhen arfnllit endi dhero heilegeno 
heilego uuerdhe chisall)6t\ 

6. Chiuuisso nfi ibu dhea sibnnzo uuehhono fona Daniheles 
zide unerdhant chizelido, buuzssan einigan zuulvun ist dhanne archennit, 

65 [dhazs] dhazs dher allero heilegono lieilego druhtfn nerrendeo Christ 
lü ist langhe quhoman. Dhea uuelihüu avur in heilegim qnhidim ar- 
fnllant sibun iaar, so ir selbo druhtfn quhad zi Moysi-^): 'zeli dUr 
sibun iaaro uuehhou, dhazs meinit sibun stuudom sibuniu, in dhSm 
sindun zisamande chizelide eines min dhanne fimfzue iaaro\ Fona 

7ü Daniheles ziide avur dhes forasagin nutazs dhiu selbün Christes chumfti 
ziidh mera sindun dhanne zehanzo endi feorzue^) uuehhono chizelido. 
Endi bidhiu iü chiuuisso quham Christ, dhen dhes forasagin uuort bifora 
ehundida. After dhem sibunzo uuehhom ist hear offono araughit ziuuäre 
Christau iu ehiboranan ioh eliimartorodau, endi dhazs dhiu burc Hieru- 

75 salem aruuostit uuardh, endi ghelstar ioh salbuuga biluuuan uurdun. 
So dliar after auh chiuuisso quhidit dher selbo forasago^); 'endi arsla- 
gan uuirdit Clirist, endi dhea bure ioli ghelstar fyrodliant liudi mit 
(Ihemu zuohaldin lierizohin, endi dhes endi uuirdhit odhin, endi after 
dhes chifehtes ende uuirdhit dhar chisetzit idalnissa'. Dhiz uuard al 

so m chidaan ziunjlre, dhuo Titas after dheru Cliristes passione quham 
endi nam sigu iu dhem Judeo liudim endi zistrudida dhea burc ioh 
dhazs gotes tempil. Endi dhuo bilunnun dhiu blostar iro ghelstro, dhiu 
sie eomaer furi dhazs in iro samnunghe dhar haldan ni mahtuu, dhazs 
arfuUit uurdi so er bifora uuardh chichundit dhurah dhen forasagun. 

Hö Oh huuanda sie mit dhes Judeisehin muotes hartnissu Cliristan arsluogun, 
bidhiu ni uuellent sie iuan noh quhomenan chilauban. 

7. Chiuuisso chioffanodom uuir nü hear, dhazs unser druhtin 
nerrendeo Christ after dheru fleiscliihhün chiburdi iu uuardh chiboran. 
Oh dher unchilaubo fraghet noh endi quhidit: bihuuiu uuard Christ in 

.M> liihhi clnborauV Chihori uCi sahha bihuuiu. Got so ir erist mannan 
chifrumida mit dhem hohistom sälidhom ödagau endi mit scuonin dhera 
gotliihhün chiliihnissa chieredan, dhuo setzida inan in siin paradisi, 
dhazs ir chihöric uuäri gote endi furiro uuäri andrem gotes chiscaftim. 
Oh ir uuardh dhanne uuidharbruhtic, mit unuuerdnissu gotes chiun- 

ö5 hreinida dhazs undarquhedene chibot. Inan dhuo dhanän üzs dhurah 
geilin aruuoq)anan ni arsluoc got, oh uurehhan chifrumida üzs fona 
paradlses bliidhnissu; beit noh dhuo dher aluualdendeo, dhazs ir sih 
avur dhurah hreuün mahtt chigarauuan zi chinisti. Endi so ir avur 
dhuo ni uuas huuerfandi zi dhes errin meghines uueglie, gab dhuo 

») Dan, 9, 35. ^) Levit 25, 8. 3) feozuc hs, *) Dan. 9, 26. 
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I got Moysi euua, dhazs ir dlioli in dlieru chihuurfi zi gotes mimiiu loo 
l. endi zi rehtninsu uuerchum. Oh so ir dhuo ubannuodic» endi unchi- 
' laubeiidi iioh dhea selbüii euua iii uuereda, dhuo azs iungist bidhiu 
' ' qaham gotes sunu endi anttenc manne» liihhaniun, dhazs. dhanne sie 
inan selbuu ehisahin. ditoh so ehibiubidin, endi dhazs mittingart fir> 
leizssi diubilo drugidha endi avur arunegodi zi sines scheffidhes huldin. los 
Dhiz ist dhiu sahha Christes eliiburdi, dhen Judeo liudi, dhoh sie inau 
~ chiboranau chilauben, lastront inan dlioh dhiu liuuedheru in crüci chi- 
- slaganan endi dodan; ni sindun ürstandande, dhazs so selp so ir dhurah 
uueraldi äloosnin uuardli chiboran eliisaghet, sosama auh uuard ehiquhe- 
dau, dhazs ir bi inittingardes nara chirista chimartirot uuerdhan. ühes no 
inartyruuga endi dodh uuir iindemes mit nrehnndin dhes heilegin chi- 
scrlbes, dhanne uuir in andreidim dhuralitaremes, dliazs hear aer dhiu 
zi sagenne ist. NCi avur folghemes dhera bigunnenfm redha, endi dlies 
selben Christes, dhes uuir ifi sinera mannisenissa ehiburt atter dhera 
gotnissa guotliihhin cliiehundidoni , ehichundemes auh nü dhes edhili 110 
endi ödhil. 



V. AUS DEN M0N8EE-WIENER BRUCHSTÜCKEN. 

(Frnpnt^nta theotisca.) 

Aa8 der Übersetzung des evaug. Matthaei. 

1. Erstes Haunoversches blatt (a) und Fragm. tlieot. 111 (b). Matth. XII, 1 — 25. 

a) 1. In deru ziti fuor Jesus in restitage *) after sfitim, sine 
ilingirnn auh uuärun hungrage -), bigunnun raufen ') diu ahar enti ezan. 
2. Pharisera dhuo daz gasehante quuatun inio: 'See dine gungirun 
tuoant daz sie ni mozun tuoan in feratagum'. 8. Enti aer quuat im: 
'Inu ni larut ir huuaz David teta, duo inan hungarta enti dea mit imo 
uuärun V 4. Hueo aer geuc in daz gotes hüs enti az uuizodbroth daz 
aer ezan ni muosa ^) noh dea mit imo uuärun nibu dea einun euuarta. 
5. Odho ni Ifirut er in euu daz dem uuehhatagum dea euuarta in 
demo temple bismizant restitae enti sint doli änu lastar ? 6. Ih sagem 
iu auh daz mero ist hear danne tempel. 7. Ibu ir auh uuisttt huaz 10 
ist "armhaerzin uuillu enti nalles gelstar' neo ni gaschadot ir den un- 
seolöm. Truhtin ist gauuisso mannes sunu ioh restitaga' ^). 9. Enti so 
aer danän fuor, quuam in iro dhinchüs. 10. Enti see dar saar man 
der hapeta ardon'eta haut enti fragetun inan quuedante: 'Muoz man 
in virratagum heilan'V daz inan leidotiu. 11. Aer^) auh quuat im: 15 
imuelth iuuuer ist dgr man d^^r ein scäf habet enti ibu daz in gropa 
fallit in restitagum inu nimit iz dgr enti hevit iz üzV 12. Huue mihhi- 
les ist bezira man danne scäfV Bidiu danne muoz man firatagum 
uuela tuoan'. 13. Duo quat Jesus demo manne: 'strechi dina hanf 
enti aer strechita enti uuart saar so sama heil so diu ander. 14. Ar- 20 
genguu duo üz Pharisara, uuorahtun garäti — b) uuidar imo huueo 



*) restitago hs. ^) bnmgrage hs. ^) raufer hs. ♦) mosa hs. ^) Dominus 
enim est iilins hominis etiam sabbati. Misversländiich ist sabbati als ein nomin. 
plur, gefasst. «) Jaer hs, 

Braune, althochd. lesebnch. 2 
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sie inan f<»rle(»Ban mahtiii. 1'». Jei^n^ auh Tiuista iz. fu<»r danän ei 
folgetan iuK» maiia^^ eiiti a^r pilieilta si;ie alle h\. euti gabot im, 
sie inau ni uiartiu. 17. daz art'ullit uurti dliaz pique/au uaart di 

sr> foraea^D Egaiaiii qaneda/i/aij: 1^^. See uiiiii suuu. den ih gael 
miiiau le<»ban. m iuo pilihlieta uiiuern kouIu. Seezu ih luinan glu 
%ibar iiian. enti iniin urteili elimidit detit/mt. VX Ni uuid^rstritit 
ui hroiit uoh ni galtorit eiuleh iu heiiiim<7Uii) siiia Ktiiiiua. 2<K Köi 
gafaelita ni iorbriWiit euti riulihautait Üati ni leRoliit. iunau diu (urJ 

•M> dorahbriugit za sigiu nrteili. 21. enti in siua?< uaniun eiguu deotAiij 
auaan*. 22. Du4» auor^ imo franibrunpin . der tiubil hapta, anal 
blmder enti etuuimer. enti gaheilta inan so daz a^r ^^rsprah euti gasak 
2^1 Euti 7/un^rentin M nurtun elliu dliiu t'olr enti ({iiatun: ina/iu Aete 
iet Da\iteg Bunn'/ 24. Phari^arra auh daz pilioireute quuatuu: 'dese 

SG tii tfibit üz tiubila nibn dunih B^^/cebub tiuhAo furostuu. 2o. Jesu 
auh uui»»H in» gadaueha. quuad im: allen» rihbo t/o/muelib in zua 
zaseeitau zagengit euti ai* h . . . 

2. Frajraj. tbtMJt. IV (a). V (b = z\vciti'> HaiiijövtTsclus 1»Iutti. Mattli. XII, :n— XIII,L 

a) Etiti so Äuuer S4*> ^u?ndit ids Muort uuidar mannen f^nne /brl&ixä 
imo nvdfdit. 32. so aer auh los sprihbit uuidar Arilegem<» gbeiste, « 
uuirdit imo torlazan noh Iiear in nueralti noh in euuin. -Ui. Odo 
uurehet ir gu<»tan bäum enti siin ol^az guot. oi\o p\uurcbet ir ubilu 

& bäum enti siin obaz ?/bil. Si> auh tona des baumes ubaze nreennit 
uuirdit 2) daer bäum. M. Natron*» chnosles. hueo /wagut ir guot »preh- 
hau. nü ir so ubile birutV /ima ganuhtsamemo mu(»te s]»rihhit niunth. 
'^j. 6'uot man fona guotemo horte augit guot. enti ubil man fona uW- 
lem<» horte ubil frambringit. 'M\ I\\ sagem auh iu. daz allero uuorto 

10 unbidarbero. diu man spn*h1iant redea S(*ulun dhes argeban m tuomtage. 
Fona diin selbes uu<»rtum gauuisso </arehtsamos enti /«»na diin selbes 
nuortum ^untigan dih g:)sahhis. HS. Jnio antuurtun inu» einlinuellhhe 
scribero euti'*) Pharist^ro quueibinte: meistar. uuellemes /"ona dir snm 
zeihhan gasehan\ *UK Kr antuurtsi. <iuuat im: ubil manehunni enti 

15 urtriunui sohhit zeihhan enti ni uuirdit imo gageban. nibu zeihhaB 
J<me dhes forasagiu. 

b) 4<). So selb auh so Jonas uuas in uuales uuambu dri taga 
enti drio naht s^^ sc*al uuesan matnies sunu in haerda brenne dri tagä 
enti drio naht. 41. Dea Ninevetiseun man arrisant in t<^mti^ge mit 

»0 desemo ehunne enti ganidarrent daz. huuanta sie iro liriuuün uuorahtnn, 
so sie Jonas lert4\: enti see hear mero danne Jona. 42. C^uniuegin 
suudan arrisit in t()mü)ge mit desemo manehunne enti ganidrit dax, 
huuanta siu quam fon entum lautes liorren*) uuistöm Salomones; enti 
see hear mero danne Salomon. 4H. So auh daer unhreino gheist tu 

2ö argengit fona manne, ferit atter dürrem stetim, suohliit roa enti ni 
tindit 44. Daune quuidit: ih huuirfu in miin hüs. danan ih üz fuor^ 
enti qnhoman findit ital hus, besmom gaeherit enti gaseonit. 45. Danne 
gengit enti gahalot sibuni andre gheista mit imo uuirsirun danne aer, 
enti ingangante art(»nt dar, enti uuerdant dea attrun des mannes ar- 




*) umndaraiitin fragm. theoL *) arcennit .i uiiir daer hs, *) enti doppelt hs: 
kfonren lis. 
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•un dem erirom. so scal miesaii desemo maneliunne argöstin.' 46. so 
lan diu aer daz «prah za dem tblelium, Hee siiii muoter enti bruoder 
iontuu üze, söhhituii siiu gasprahlii. 47. Quuat imo duo einhuuelth: 
e diin muoter enti bruoder stantaiit ') uze , suohheut dih'. 48. Enti 
r antuurta denio za imo-) sprali, quadli: iiuuer ist miin muoter enti 
uer sintuu mine bruoder V' 49. Enti rehhita sina haut ubar sine 3r, 
i^run, quuat: 'see miin muoter enti mine bruoder! 50. So buuer 
auh in ernust uuiilun nurebit mines fater, der in bimilum ist, der 
miin bruoder enti suester ioli moter.' Xlll. 1. In demo tage genc 
BUS üz tbna büs, saz bi senue. 

:{. Fr. Ü\. Vlll. V. XIU A\-y,\. 

Sentit maunes sunu sine awgibl enti sam//6nt fona sinemo ribbe 
le dea «suuibbi enti dea ubil tatun. 42. enti tuoit dea in fyures 
au, dar im seal uue^ön uu(»ft enti zano gagrim. 43. Danwe dea 
'ituuisigun scbinant so sunna in iro /<://eres riblie. So liuuer so ga- 
jsiu orun eigi, gabore. 44. Ga\\\\ ist liimi/ö rilibi gal)erge gaborga- 6 
mo'*) in aechre. So danne man daz iindit enti gabirgit iz enti des 
•ndento gewgit enti tbr(*bauiit al so Imuaz so aer ha\)et enti gaeÄaufit 
n aechar. 45. Auli ist galilisam hamlo ribbe d^mo suobbenti ist 
ote marigreoza. 40. Fantixn aub e^n tiurlili marigreoz, genc enti 
•cÄaufta al duz aer liapta enti gaeliaufta den. 47. Auh ist galiib lo 
aailo ribbi seginün in seu gasezz/teru, enti a//ero üsccbuuno gahuue- 
ibes samnontin^), sia, 48. danne tbl luairtti, üi arduusan, enti dea 
^tade siczen/un aruueiitun dea guotun in iro faz, dea ubilun auuar 
i-pbun nz. 49. So uuirdit in r/emo galid()?itin enti uueralti : quuemant 
gilä enti arsebeida/<t dea ubilun fona mittem dem rehtuuiBigom 50. 
ti lec^ent dea in fyures ovan, dar uuirdit w?(oft enti zano gagrim. 
. Forstuontut ir daz al.'' sie quuätun imo: 'gabba uuir, trubtin'. 
. Quuad im Jesus: 'bl diu ist eoga/muelib scriba galerit in bimilo 
ihg gaaliib [ist] man/ie biuuisebes fater, der framtregit /bna sinemo 
rte niuuui iob lirni.' 58. Euü uuortan wuaiib, so Jesus gaentbta 
siu piuurti, daz aer fwor danän. 



*) stanstant hs. ^) za imo zweimal hs. ^) gabomemo hs. *) der üb ersetzet' 
b das tat congrej^anti fälschlich durch das masc, stall durch das fem. sam- 
ntün. *) falsche Übersetzung des tat. altilia. 
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4. Fr. th. Xlll. C. XXII, 1—13. 

Enti antuurta im Jesus auuar in biuuortum, quuad: 2. Kallb ist 
itän bimilo ribbi man ebuninge, der frumita brütblauft sinemo sune 
enti sentita sine sealeba lialön dea kaladotun za demo brütblaufte 
ti ni uueltun quenian. 4. Auuar sentita andre sealcliä, quad : 'saget 
im kaladotöm: see farri mine enti daz bobista^) sintun arslagan enti ö 
liu k'drauuila: quemet za brütldaufte'. 5. Sie des auuar ni röbbitun, 
iti fuorun im sum in siin dorf, sum aub za sinemo caufe, 6. andre 
ih sume kafengun dea sine scalcbä enti dea gäbonte arslogun. 7. 
3r chuninc duo, so er iz kaborta, uuart arbolgan enti santa siniu 
iri, forlorta dea manslagun enti forbrennita iro burc. 8. Duo quad lo 
lem scalchum: 'bi-ütblauft ist gauuisso garo, ob dea kaladote uuärun, 
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ni uuärun es uirdlge. 9. Ferit auuar üz iu daz kaläz dero aa^ 
enti so huuenan so ir findet, ladot za brCithlaufte'. 10. Enti faonii 
üz sine scalcha in dea uuega enti kasamnotnn alle so hunelihhe ri 
Iß sie funtun ubile ioh guote, enti uuarth arfuUit des brüthlaufte^ kastnoM. 
11. Kene in der ehuninc duo, daz kasAlii dea sizzentun enti kasak 
dar mannan ungaueritan bruthlauftiges kauuätes 12. enti (luad ime: 
'friunt, hueo quami du liera in, ni habest bruthlauftic kauuatiV' enti 
aer arstummita. 13. Duo quad der ehuninc dem ambahtum . . . 

5. Fr. tli. XV. C. XXIII. Ki— 24. 

IJae iu leidita blintesO, ir quedet, so liuuer so bi temple suerit, 
neouuiht sii; der auuar in aemo temples g(»lde suerit, sculdie eidh m, 
Kamei/e enti blinte, huuedar ist za uuare niera, gold odo kiribha, dii 
daz golth uuihitV 18. Enti so huuer so in altare suuerit, neouoiht 

5 ist. So huuer so auuar mieril in dem kel)6m^) dem dar oba sint, 
sculdie eid/i ist. 19. Blinte, huuedar ist mora, deo ghebä odo altari, 
der deo keba uuiliitV 20. Der auuar in altare suerit y suerit in demo 
ioh in allem dem dar oba sintuw. 21. Enti der suerit bi demo temple, 
suerit in demo ioli in demo dar inne artot. 22. Enti daer suerit M 

10 himile, suerit bi hohsedle gotes ioh bi demo dar oba ist. 28. Uae iu 
euuascaffinä enti Pharisaera, triugara! telnnot minzün enti tilli enti 
chumin enti ioxleazut daz hevigora dera euua, tuomida enti ^ixbarmidit 
enti kalaubin. Dhesiu kazami iu za tuoanne enti diu andriu ni za 
forläzanne. 24. Leitente blintan, sihante üz muccün, olbant/in auntf 

15 slintante. 

B. Fr. th. XVI. C. XXIII, 28—35. 

Enti so selb kalihho aug^^ ir iuuuih üzana niannum rehtuuisige, 

innana ir birut auuar foUe trugida enti nidhes. 29. Uae iu cunascwef- 

finä enti Pharisäer«, triugera ! ir zimbrit grabir forasagono enti seonü 

rehtuuisigero grapehüs, 30. enti quidit: 'ibu uuir uuäriw in unserero 

5 fordrono tagum, ni uuarim uuir iro kamahhun in forasagono blnote'. 
31. Ioh des birut ir iu selbun urchundun, daz ir dero suni birut dero 
dea forasagun sluogun. 32. Enti ir füllet iuuuarero fatero uuisfin. 
33. Natrüw natrono cnosles, hueo fleohet ir fona demo urteile dera 
quäla! 34. See bidiu ih sentu za iu forasagun enti uuisae enti 

10 meisträ, enti dero slahet ir sume, sume habet in crüci enti sume dero 
fiUet in iuuuarem synagogum^ enti dea iagot fona Ijurgi za bürg/. 35. 
Daz ubar iuuuih queme al daz rehtuuisiga bluoth, daz ubar aerda ist 
kagozan, fona Abeles bluote des rehtkernin untaz Zacharia^t*^ bluoth 
des Barachies sunes, den ir arsluogut untar demo tempk enti altare. 

7. Fr. th. XVII. C. XXIV, 29—35. 

Saar auh after dem arbeitim dero tago sunna ghifinstrit enti 
mäno ni gibit siin leoht enti sternä fallant fona himile enti diu himilo 
megin sih hruorent 30. enti danne schinant zeihhan maunes sunes in 
himile, enti danne uuoffent elliu aerda folc enti kasehant mannes sunu 
5 quemantan in himiles uuolcuum mit mihhilu meginu enti almahtigin. 
31. Enti sentit sine angilä mit trumbom enti mihhileru stimnu enti 



*) In duces caeci ist caeci fälschtich als gen. sing, gefasst. '^) kebem hs. 
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^ kasamnot sine kachorane fona feor uuintim enti fona himilo hohifltin 
r= nntaz dero inarelia. 32. Fona iiicbaunie danne ehunnet hiuurti. Saar 
-so siin ast muniuni uuirdit enti laui)h fiphgengit, uuizut daz danne näh 
igt jsumere. 88. So auh danne ir diz al kisehet, uuizit danne daz ifi lo 
az selbem turim ist. 84. Uuar in sa|!;em, daz diz manchunni ni zaferit 
aer danne diz al aiuirdit. 85. Himil enti aerda zafarant, m!niu uuort 
anuar ni bilidant. *) 

S. Fr. th. XXIll. C. XXVllI Ki— 20. 

E»?// einlfü sine mngirun fwonm in Galilea in den bere, dar im 
Jesus kapot. 17. Enti so sie inan gasähun, bnigun za imo. einhune- 
lihhe danne iro ni folirMtim. 18. Enti gene duo Jesus nähor, sprah 
za im, quad: forgeban ist mir alles kauualt in himile enti in aerdii. 
19. Faret nü enti leret allo deota, taufente sie in nemin fateres enti 5 
gunes enti beilages gheistes. 20. Leret sie kahaltan al so huuaz so 
ih iu gaboot. enti see ih bim mit in eo gatago untaz entunga nueralti. 



Ans der homilie de Tocatlone gentium. 

\). Fr. tli. XXVII. 
Umhi daz quad der deotono meistar^): 'See birut ir gauuisso 
gotes suni durah festea ^alaupnissa in nerrentau Christ: so huuelihhe 
iuuuer ^üuuisso so in Cliristes nemin gataufite sintun, Christan gawweri- 
don'. ^) Enti so auh gascriban ist, daz Christ ist Äaubit allero Cristä- 
nero enti alle dea gachoranun gote ^rntun sines haubites lidi. Enti s 
auh der selbo apostolus diz quad *) : ' 6'otes minni ist gagozan in unsere 
muotuuillun durah heilagan geist, der uns gageban uuarth', ^uuanta 
äno dea nist dir eouuiht bidarbi, des du Äa])on mäht, huuanta siu ist 
samahaftj mit demo Aeilagin geiste. •^) Cotes minni dultic ist, frumasam 
ist, yi/st äpulgic, ni zjiplait sili, ni liabet aehust, nM ghiri, ni söhhit lo 
daz ira ist, ni bismerot, 7Ü denchit ubiles, ni frauuuit sih ubar unreht, 
/rauuuit sih gameino mit uuaarnissu. Z>wltic ist gauuisso diu gotes 
minni, huuanta siu ira wuidarmuoti ebano gatregit. Frumasam ist, 
hiinantR siu miltlihho giltit guot uuidar ubile. 7V?st äbulgi, bidiu 
liunanta siu in desemo mittigar/e neouuiht uueraltehteo ni ruohhit, noh is 
ni uueiz ^esses aerdlihhin habennes einiga abanst. Ni zapläit sih, 
huuanta siu angustlihho gerot dera t'wuigün fruma des inlihhin itlones 
enti bidiu sih 7ii arhevit in desem fizserom otmahlum. Ni hevit ächust, 
bidiu huuanta siu in eines gotes minnu enti in des nähistin sih gabreitit, 
neouuiht archennit des sili fona rehte scheidit. Nist ghiri, huuanta 20 
des siu inuueiihlihho ist brinnanti ira za zilenne, üzana einic uuis 
framades ni gerot. 

10. Fr. th. XXVIII. 

Ni suohhit daz ira ist, liuuanta al daz siu habet deses zafarantin, 
diu maer es ni rohhit, danne des siu ni habet, huuanta siu eouuiht 
ira eigane^ ni archennit, nibu daz eina, daz mit iru durahuueret. Ni 



») bilibant hs, ^) Gal 3, 2H. 27. 3) ^a : : eridont hs. *) Rom, 5, .5. 
») \.Cor, 13,- 4—0. 
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bismerot, huuantH, doli siii mit arbeitiin sii gauuntot, zi uohenigeri 
ö rähhu sili ni gahrorit •) , bidiu huuanta sin hear in denio mihhiUn 
gauinne bitit aftcr diu merin itlones. Ni gadeneliit ubiles, huuanta 
siu in hreinnissu ira nmot ist festinonti. Alle nidi fona iru biuuentit, 
neouuiht ni archennit daz unrelit in iru artö. Ni mendit unrehte«, 
huuanta siu in einem minnn umbi alle man sütteot,. neo sih frauumt 
10 in dero uuidarzuomono forlornissu. Frauuuit sih ebano mit uuaarnissn, 
huuanta so sili selba so minnot andre. Enti so huuaz so siu in an- 
dremo guotes gasihit, so sama so ira selbera frumono des mendit 
Enti so sama in demo eristin gotes gabote in gotspelle meinit, daz 
frägentemo^) sih truhtin antuurta, quad: 'Minno dinan truhtin got allu 
13 herein enti in anauualgeru dineru selu enti allu dinu muotu ioh ma- 
ganu'.3) After diu ist auh ander gabot anagalih demo: 'Minno dinan 
nähistun so sama so dih sell)an'. Nahistun zelit untar im //eilac gaserip 
alle christane enti rehtuufsige, e/ea in einemo uuillin sintun gotes gäbet 
za gsihsdtanne. 



VI. EXHOKTATIO UND CASSELER GLOSSEN. 

1) Exhortatio ad plebem ehristianam. 

Hloset ir, ehindo liupostun, riliti dera calaupa de 4) ir in herzin 
cahuctliho hapen seulut, ir den cliristaniun namun^) intfongan eigut, 
daz ist chundida iuuerera ehristanheiti , fona demo truhtine in [man] 
capläsan, fona sin selpes iungiron easezzit. dera calaupa eauuisso 

ö faoiu^) uuort sint, iizan drato mihiliu carfini dar inne sint ])ifangan. 
Uuiho ätum eauuisso dem maistron dera ehristanheiti, dem uulhöm 
potom sinem deisu uuort thictota suslihera ehurtnassi, za diu daz') 
allem christänem za galauppenne ist ia auh simplun za pigehanne, daz 
alle * farstantan mahtin ia in hucti caha])en. inu uueo ^) (juidit sih 

10 der man christanan, der deisu foun uuort dera ealaupa, dera er ca- 
heilit scal s!n, iä dera er canesan seal, ia auh dei uuort des fraono 
capetes, dei der triüittn. selpo za gapete easazta : uueo mag er christani 
sin, der dei lirnen ni uuili noh in sinera oahucti hapenV odo uuc mac 
der furi andran dera calau])a purgeo sin, ado furi andran caheizan, 

lö der de^) calaupa noh imo ni uueizV ])idiu seulut ir uuizan, chindil! 
miniu, uuanta eo unzi daz inner eogaliher de selpün calaupa den sinan 



I 



Aiidite filii carissimi regulain fidei, quam in cordo 'memoriter habere debetis, 
qui christianum nomen accepistis, quod est vestre iudicium cliristianitatis, a doinino 
inspiratuin, ab apostolis institutuni. cuius utique fidei pauca verba sunt, sed magna 
in ea concluduntur mysteria: sanctus etenini Spiritus uiagistris ecclesiae sanctis 
apostolis ista dictavit verba tali brevitate, ut quod onniibus credendum est chri- 
stianis semperque ])rofitenduni , onmes possent intellegere et niemoriter retincre. 
quomodo eniin sc eliristianum dicit, qui pauca verba lidei, qua salvandus est, et 
etiam orationis doniinice, que ipse dominus ad orationem constituit, neque diseere 
neque vult in memoria retinere? vej quomodo pro alio fidei Sponsor existat, qui 
ipse hanc fidem neseit? ideoque nosse debetis, filioli mei, quia donec unusquisquc 



*) gahorit hs. ^) fangentemo hs. ^) managu hs. *) dera Cass.^ the Münchn. 
s) namun fehlt C. «) faoi 6'., foliiu M. ') za diu daz] daz diu C, za diu M. ») in 
huueo beide hss, ^) deo 6'., the M. 
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fiUol calerit za farneraanne, den er nr (lern tanfi intfahit, daz er Bcnldfg 
ist nuidar gut den *) eaheizes ; ia der den F«inan filleol leren farsflmit, 
za demo sonatagin redia urge^ian seal. 

Nu allere manne ealih, der elmstani sin uuelle, de galanpa ianli 20 
daz frono gapet allern ilungu ille ealirnen ianh de kaleren, de er nr 
tauff! intfahe; daz er za sonatafre ni uuerde eanaotit radia nrgepan: 
uaanta iz ist eotes eapot ia daz ist unser lieli ia unsares herrin capot, 
uoh uuir andar uuis ui magun unsere sunteono antlaz eanuinnan. 

vestTuni oandem iideni ßlioliim suiim ad intellojj^onduin docucrit, niiem de baptismo 
cxceperit, rous est fidoi sponsioiiis, et qui haue filiolum suuiii aocere neglexerit, 
in die iiidicii ratioiieiii reddituriis erit. 

Nunc igit^ir onmis, qui cliristianus esse voluerit, lianc fideni et orationem 
douiinicain omni festinatione stiideat discere et eos, (juds de tonte aeceperit, edo- 
cere ne ante tribuual Christi co^atur rationem exsolvere, «piia dei iiissio est et salus 
nostra et dominationis nostrae maudatum, nee aliter possumus veniam consequi 
delictonim. 

2) Aus den Casscler glossen. 

a. ((Trimm s. 5(MK F.) 

hanhiilum lentipräto. figido lepara. pulmone lungunne. intrange '^^ 
innida. ^) stomachus niago. laiera sitte. costis rippi. unctura smero. 
cinge cmü. lumbus uapulo. ximhilico na])ulo. pecunia film, cavallus 
hros. equm hengist. himenta niarhe. eqiia marlie. puledro folo. pu- 
ledra fuliliha. animalia hrindir. boves olisun. vaccas choi. annentas 
lirindir. pecora skaaf. pirpici uuidari. fidelli chalpir. oviclas auui. 
aynelli lempir. porciu suutnir. ferrat ])aerfarh. troia suu. scruva suu. 
purcelli farhir. aucas eansi. auchin e?ensineli. pulU honir. pulcins 
honehli. 

b. Gespräche (Gr. s. 502, \\ u. s. 442 IL J.). 

Sage mir uueo namun habet deser man. uuanna pist du? uuer 
pist düV unanna qnimisV fona uueliheru lantskeffiV sindös? foor, forun, 
farant. quämut? quämum. uuär uuarutV uuaz sohtutV sohtum daz uns 35 
dürft uuas. uuaz uuarun durftiV manage, dürft ist uns dina huldi 
za liapenne. firnimisV ni ili firnimu. ih tirnimu. firnärautV firnemames. 
caputi? capaet. ih avar capiutu. du eapiut anti ih tem. uuanta ni 
teis? se mae uuesan. 



VII. AUS DER INTERLINEARVEKSION AMBROSIA 
NISCHER HYMNEN (MURBACHER HYMNEN). 

I. 

Mediae noctis tem])ere 1 Mittera nahti zite 
prophetica vex admenet: uuizaclichiu stimma manot 

dieamus laudes demine chuuedem lep truh/ine 

patri semper ac filio, fa^^re simbulum ioh sune 
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*) gaotes 6'. ^) indinta hs. 



24 



VII. Hymnen. 



Sancto quoque spiritui; 
perfecta enim trinitas 
uniusque substantiae 
laadauda uobis semper est. 

Terrorem tempus hoc liabet, 
quo cum vastator angelus 
Egypto mortes intulit, 
delevit primogenita. 

Haec hora iustis Salus est, 
quos ibidem tune angelus 
ausus punire non erat 

Signum formidans sanguinis. 

Egyptus flebat foiüter 
natorum dira funera, 
solus gaudebat Israhel 
agni protectus sanguine. 

Nos vero Israhel sumus; 
laetemur in te, domine, 
hostem spenientes et malum, 
Christi defensi sanguine. 

Ipsum profecto tempus est 
quo voce evangelica 
venturus sponsus creditur, 
regni eaelestis conditor. 

Oceurrunt sanetae virgines 
obviam tune adventui, 
gestautes claras lampadas, 
magno laetantes gaudio. 

Stultae vero remanent 
quae extinctas luibent lampadas, 
frustra pulsantes ianuam 
clausa iam regni regia. 

Pervigilemus subrie 
gestautes mentes s])lendidas, 
advenienti ut Ihesu 
digni occurramus obviam. 

Noctisque mediae tempore 
Paulus quoque et Sileas 
Christum vincti in carcere 
conlaudantes soluti sunt. 



2 uuihemu ouh ätume 
duruhnohtiu kmmisBo driunissa 
ioh dera einün oapuiü 

za lobone uns simbulum ist 

3 egison zit daz hebit 

demu do uuastio i)oto (chundo) 

Egypte todä anai)rähta 

fareneit erist])oraniu = cir^l 

* disiu uuila (stunta) rehtem heili ist 
dea däre dö poto 
katurstic selahan ') (uuizzinon) 

ni uuas 
zeiehan furihtanti pluätes 

ö Egypti uiiafi^ starchlicho 
chindo chrimmiu rcuuir 
eluo mandtsi Israhel 
lamhe» kascirmiQx pluate 

ß uuir avur Israhel (liut) pirum 
frauuoem in dir truhttn 
fiant farmanente inti ubil 
Christes kascirmte pluate 

7 selbaz kiuuisso zlt ist 
demu stimm! evangeliseeru 
chumftiger prfitigomo calaupit ist 
rihees himilisces felaho (scheflFo) 

8 iukaganlouffant uuiho magadi 
cagan denne chumfti 
ti-agante lieitariu liotfaz 
mihileru froonte mendi 

9 tuliseo avur pilibant 

deo arlasctiu eigun Icotkar 
aruün ehloehonte *^) turi 
pilohaneru giu riches turi (portiln) 

10 duruchuuaeheem triulicho 
tragante muat heitariu 
chuementemu daz heilante 
uuirdfge kakanlauifem kagani 

" ioli dera naht mittera zitc 
Paul auh inti Sileas 
Clirist kahuntane in charchare 
samant lobonte inpuntan uurtun 



*) scal clian hs. *) lilochonte hs. 
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Nobis hie mundnB career est, 
te laudamus, Christe deus; 
solve vincla peeeatonim 
in te, Christe, credentiuni. 

Dignos iios fae, rex a^e, 
ventnri regni gloria, 
aeternis iit mereamiir 
te landibus coneinere. 



12 



13 



niiB deisu uueralt eharehäri ist 
dilr lobomes Christ eot 
iiit])int pentir suiitono 
in dih (Mirist kalaupantero 

■ 

uuirdige unsih tua chuninc uuiho 
ohuinftiges riches tiurida 
euigeni daz kafrehtohem ^ 

dih lobum saman singan 



Dens, qui caeli Inmen es 
satorque lucis, qui ])olum 
paterno fultum brachio 
praeclara pandis dextera. 

Aurora Stellas iam tegit 
rubrum sustoUens gurgiteni, 
humeetis namque flatibus 
terram babtizaus roribus. 

CuiTUS iam poseit fosforus 
radiis rotisque flammeis, 

quod caeli scandens verticem 
profectus moram nesciens. 

Iam noctis umbra lincjuitur, 
polum caligo deserit, 
tipusque Christi lucifer 
diem sopitum suscitans. 

Dies dierum aius es 
lucisque lumen ipse es, 
unum potens per omnia, 
potens in unum trinitas. 

Te nunc, salvator, quesumus 
tibique genu flectimus, 
patrem cum sancto spiritu 
totis rogamus vocibus. 

Pater, qui caelos coutenis, 
cantemus nunc nomen tuum; 
adveniat regnum tuum 
fiatque voluntas tua. 



11. 

1 



cot du der himiles leoht pist 
saio ioh leohtes der himil 
faterlichemu arsi)riuztau arme 
duruViheitareru 8i)reitis (inlfichis) 

zesauun 

tagarod sterna giü decliit 
rotau üf|>urrenti uuäk 
fühtem kauuisso plastim 
erda taufanter tauum 

reita gifi fergot tagastern 
scimon (speichou) radum ioh 

lauginem 
daz himiles chlimbanter sceitilon 
dera veiü tuualfm ni uuizzanter 

giu dera naht scato farläzzan ist 
himil tunchchali farlazzit 
])auchan ioh Christes tagastern 
tac slafragan uuechenter 

tac tago uuiher bist 
leohtes ioh leoht selbo bist 
ein maganti ubar al 
machtiger (wagantiu) *) in ein 

driunissa 

dih nü heilant pittames 
dir ioh chniu piugames 
fateran mit uuihemu keiste 
allem pitames stimmon 

fater du der liimilä inthebis 
singem. nü namun dinan 
azquheme richi dinaz 
uuerde ioli uuillo din 



*) gantiu am rande. 
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Haee inqnnm voluiitas tu«i 
uobiö ajj^enda trartitiir, 
simiis fideleH Bpiritu 
casto maneutcs corj>ore. 

Panem uostrum eottidie 
de te edenduTu tribue, 
rcmitte nobis debita 
iit uos iiOBtriß remittimus. 

Tem])tatione subdola 
induci no8 ne siveriH, 
8ed i)ur<) corde 8up])liee8 
tu no8 a malo libera. 



10 



dcsor quubad uuillo dinor 
unR za tuaiine*) kanalt iRt 
miesen triuaftc (ka/flf//btge) ätume 
kadiganeinu imesantc liehamin 

])V()t uiiseraz tngauuizzi 

fona dir za ezzainie kip 

faririz UHR Rculdi 

eo 80 nuir unserem farläzzeme« 

eliorungo ]»i8uuieehiliiierii 
inealeitit uiisih ni lazzes 
uzzan lütremo herein pittente 
du unsibe fona ulnle arlösi 



111. 



Splendor paterne gloriae, 
de luee lucem proferens, 
lux lueis et fons luminis, 
dies dierum inluminans, 

Verusque sol iulabere 
niicans nitore peq>eti, 

inbarque sancti Spiritus 
infunde nostris seusibus. 

Votis vocemus et patreni, 

patrem perennis gloriae, 
patrem potentis gratiae, 
eulpam religet lubricam. 

Informet actus strinuos, 
dentem retundet invidi, 
casus secundet asperos, 
donet gereudi gratiam. 

Mentem gubernet et regat 
casto fideli corpore, 
fides calore ferveat, 
fraudis venena nesciat. 

Christusque nobis sit cybus 
potusque noster sit fides; 
laeti bibamus subrie 
ebrietatem spiritus. 



1 scbirao faterlicher tiurida 

fona leohte leoht frampringantcr 
leoht leoUtes inti prunno leolites 
tak tago leobtanter 

5i uuärhaft ioli sunna in slifanne 
scinanter scimin'^) (elizze) emaz- 

zigemu 
ioh heitarnissa uuibes atumes 
in giuz unserem inhuctim 

3 hantheizzom namoem inti fa- 

teran 
fateran euuigera tiurida 
fateran mahtigera hensti 
sunta ka])inte sleffara 

4 kaskafoe katäti kanibaro 

zan uuidarpliuue apaustiganm 
falli kaprfiche sarfe 
gebe tragannes anst 

5 muat stiurre inti riUte 
kadiganemu triuaftemu lihamin 
kalauba liizzu strede 
notnunfti heitar ni uuizzi 

6 Christ ioh uns si inuas 
lid ioh unser si kalauba 
froe trincliem urtrulilicho 
trunchali ätumes (keistes) 



*) tuuanne hs. ^) scuuun hs* 



VII. Hymnen. 
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Laetus dies hie transeat, 
l)odor Rit ut dilueiilo, 
fides velut ineridies, 
crepuBCulum meiiH nesciat. 

Aurora eursus proveliit 
anrora totos proteg^at, 
in patre totiis filiiis 
et totns in verbo pater. 



8 



frauuor tak deser dunihfare 
kadipini si eo ho frua (in niorgan) 
kalauba eo so mitti tak 
dhemar muat ni uuizzi 

tagarod lauft fram fuarit 
ta^aiod alle scirme 
in fatere aller sun 
inti aller in uuorte fater 



XXIV. 



Rex eteme domine, 
rerum ereator omniuni, 
qui es ante secula 
semper cum patre filius. 

Qui mundi in primordio 
Adam plasmasti hominem, 
cui tui imaginis 
vultum dedisti similem. 



euning euuigo truhtin 
raohono scepfant allero 
ther pist fora uueralti 
simblum mit fatere sun 

ther uueralti in frumiscafti 
Adaman kascuofi man 
tliemu thineru kilihnissa 
antlutti eäbi kaliclias 



Quem diabolus deciperat, 
hostis humani generis, 
euius tu formam corporis 
adsumere dignatus es, 

Ut hominem redemeres 
quem ante iam plasmaveras 
et nos deo coniungeres 
per carnis contubernium. 

Quem editum ex virgine 
paviscit omnis anima, 
per quem nos resurgere 
devota mente credimus. 



a 



tlien unholda pisuueih 
tiant mannaschines chunnes 
thes thü kilihnissa (pilidi) lichamin 
antfähan kiuuerdotos 

tliaz man erchauftis 
then fora giu kascaffötös 
tliaz uusih cote kimachotis 
thurah fleiskes ') kimachida 

then keporan fona magidi 
erfurahtit eocalih sela 
thuruh then unsih erstantan 
kedehtamu muate kelaubemes 



Qui nobis per babtismum 
donasti indulgentiam, 
qui tenebamur vinculis 
llgati conscientiae; 

Qui crucem propter hominem 
suscipere dignatus es, 
dedisti tuum sanguinem 
nostrae salutis precium. 



ther unsih thurah taufi 

cäpi antlazida 

uuir dar pihabet uuärun pantirun 

kipuntaue uuizantheiti 

ther chruci thurah mannan 
antfähan kiunerdotös 
cäbi thin pluat 
unsera heili uuerth 



*) fleikes hs. 
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VII. Hymnen. 



Nam velum templi sci^sum est 

et omni» terra treniuit, 
tnnc mnltos dormientium 
resuscitasti, clomine. 

Tu hostis antiqai vireB 
per erucem moiüs conteris, 
qua nos signati froiitibuö 
vixillum fidei ferimus. 

Tu illum a iiobis seinper 
reppellerc digiiavens, 
ne umquam possit ledere 
redemptos tuo sanguine. 

Qui propter nos ad inferos 
cÜscendere dignatus es, 
ut moiüs debitoribus 
vite donares munera. 



10 
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iiui laehan tber halla kizerrit 

uuartb 
inti alliu erda pipeta 
tbeime manege släffantero 
erruuahtos trubtin ^) 

tbu fientes bentriskehi ebrefti 
tliurub chrfiei tödes mulis 
tbcnio uuir kezeiebante endinum 
siginumft tbera kehiuba fuaremes 

tbu iiiaii foua uns simblun 
ferscurgan kiuuerdoes 
ni eonaltre megi keterraii 
arebaufte tbinewM pluate 

tber tliurab unsib za belloni 
nidarstigan kiuuerdotos 
tbaz todes seolom 
libes eäbis kifti 



Tibi nocturno tem])()re 
yninum defflentes canimus, 
iguosee nobis, domine, 
ignosce confitentibus. 

Quia tu i])se testis et iudex 

quem nemo potest fallere, 
secreta conscienciae 
nostre videns vestigia. 

Tu nostrorum pectorum 
solus investigator es, 
tu vulnerum bitentium 
bonus adsistens medieus. 



1'^ tliir nabtliebemo zite 
lop reozzante singemes 
pilaz uns trubtin 
pilaz gebauten 



13 
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tbanta dil selbo urebundo inti 

suanäri ])ist 
tben nioman mac triugan 
tauganiu uuizzantbeiti 
unsera selianti S])or 

tbu unserero ])nistio 
eino spurrento pist 
tlifi uuntono lüzzentero 
euater az standanter läcbi 



Tu es qui certo tempore 
daturus finem seculi, 
tu cunctorum meritis 
iustus remunerator es. 

Te ergo, sancte, quesumus 
ut nostra eures vulnera, 
qui es cum patre filius 
semper cum sancto spiritu. 



15 
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tbu pist tber kiuuissemu zite 
kepenter euti uueralti 
tbü allero frebtim 
rebter lonäri pist 

tbib nü uuibo pittemes 
tbaz unsero reinnes uuntun 
tlier ])ist mit fatere sun 
simblum mit uuibemo ätume. 



*) dtnihtin hs. 



VIII. Freisinger paternoster. IX. Weissenburger catechismiis. 29 

Vm. FREISIN(^ER PATERNOSTER. 

Pater iioster «lui es in oaelis. Fater unser, du just in himiluni. 
Mihhil gotlieh ist, daz der man den alnialitigun truhtin sinan tater 
uuesan quidit. karisit denne, daz allero nianno uuelili sili seljuin des 
uuirdican gatoe '), eotes sun*^) ze uuesan. 

Sanctitieetur nonien tuuin. Kauuiliit-^) si namo diu. Nist uns r, 
des duruffc, daz uuir des dikkeni, daz der sin nanio kauuihit uuerda, 
der eo uuas uuih enti eo ist: üzzan des dikkames, daz der sin nanio 
in uns kauuiliit uuerda, enti de uuihnasi, de uuir in deru tauti tona 
imo intfengun, daz uuir de^) ze denio suonotakin furi inan kalialtana 
pringau muozin. lo 

Adveniat regnum tuuni. Pitihueme rililii diu. sin riclii uuas eo 
enti eo ist: üzzan des dikkames, daz daz sin rielii uns i)i(ihueme enti 
er in uns riehisoia. nalles der tiuval. enti sin uuillo in uns uualte. 
ualles des tiuvales ka8])anst. 

Fiat voluntas tua sieut in eaelo et in terra, uuesa din uuillo, 15 
sama so in liimile est, sama in erdu, daz nü so unpilii)ono enti so 
erlicho soso de engila in demu himile dinan uuillun^) arfuUant, des 
mezzes uuir inan arfuUan muozzin. 

Panem nostrum eotidianum da nobis hodie. Pili])i unsraz emiz- 
zigaz kip uns eogauuanna. In desem uuortum sint allo unsro liemiseün 20 
durufti pifankan. Nfi avar euuigo forkip uns, trulitin, den dinan lielia- 
mun enti din pluot, daz uuir tona demu altare inttaliames, daz iz uns 
za euuigera heili enti za euuikemo lipe piqhueme, nalles za uuizze: 
enti din anst enti dino minna in uns foUielio kahalt. 

Et dimitte nobis debita nostra, sieut et nos dimittimus debitoribus 25 
nostiis. Enti tlAz uns unsro seuldi, sama so uuir Üazzames unsrem 
seolom. makannotduruft allero manno uuelilihemo, sib selpan desem 
uuortum za pidenebenna» , daz allero manno uuelib sinemu kanoz enti 
sinemn pröder") er allemu hugiu enti herein sino missitäti fläzze, daz 
imu der truhtin sama deo sino fiaze. danna er demu sinemu kanozze 30 
flazan ni uuili, danna ^) er qhuidit: 'flaz uns sama so uuir flazames'. 

Et ne nos indueas in temptationem. Enti ni^) prine unsih in") 
chorunka. ni fiaz unsic, truhtin, den tiuval so fram gaelioron soso sin 
uuillo si, fizzan soso uuir mit dinera anst enti mit dinem ganädan 
u))aruuehan mekin. 35 

Sed libera nos a malo. üzzan kaneri unsili foua allem sunton, 
kalitanem enti antuuartem enti eumftiehem. Amen. 



IX. WEISSENBUROER CATECHKSMUS. 

a) Pater noster. 

Fater unser, thü in himilom bist, giuuiliit si namo thin. quaeme 
riehi thin. uuerdlie uuilleo thin, sama so in himile endi in erthu. 



? 



') gote hs. , fehlt B. «) sunt ks. ^) kamüsit A. *) de fehlt A , die ß. 
unillo^n. ^) ^pder A. ^) Scherer ergänzl: ni fiazzit imu sama der truhtin, danna. 
ni fehlt A. '^) In] in | in -^. 



30 ^* Weissenburger catechismus. 

Broot unseraz emezzigaz gib uns hiutn. endi farlfiz uns seuldhi unsero. 
saina so uuir farläzzem scolom unserem, endi ni gileidi unsih in cos- 

r. tunga. auh arlosi unsih fona ubile. 

Fater unser thü in himilom bist, giuuihit si nanio thin. Gotes 

namo ist simbles giuuihit: auh thanne uuir thiz quedheni, thanne bitteui 

uuir, thaz sin namo in uns niannom uuerdhe giuuihit thuruh guodiu uuerc. 

Quaeme richi thin. Kichi gotes ist simbles endi eogihuuar: thes 

10 bittem uuir thoh, thanne uuir thiz quedem, thaz gotes rielii si in uns 
endi thes diufles giuualt uuerdhe arrtrrit fona uns. 

Uuerdhe uuilh) thin sama so in himile endi in ertliu. Thes sculun 
uuir got simbles bitten, thaz sin uuilleo uuerdhe samalih in erdhu in 
mannom, soso her ist in liimile in engilom, eithiu thaz man in erthu 

15 sinan uuilleon giuuurclien megin sama so engila in himile magun. 

Broot unseraz emetzigaz gib uns hiutu. AUo mannes thurfti 
sintun in themo brotes namen gameinito, thero er d thesemo antuuerden 
libe bitharf. bitliiu scal man dago gihuueliehes thiz gibet singan, so 
huuer so uuili thaz imo got gidago sinero thurfteo hel])lie. 

20 Indi farläz uns seuldhi unsero sama so uuir farläzzem scolom 

unserem. So huuer so thiz quidhit, so bitharf thaz er so due so her 
quithit, huuanda her iluochot imo mer thanne her imo guodcs bitte, 
ibu her so ni duat so her quidhit: huuanda so huuer so andhremo 
arbolgan ist endi thiz gibet thanne singit, ther bidit imo selbemo thanne 

26 ubiles. 

Indi ni gileiti unsih in eostunga. Ni leitit got eomannan in ubilo 
thohheinaz, fizzar thanne her then man faririzzit, so ist her sar in eos- 
tungom. thaz meinit thaz uuort, thaz her unsih ni tarläzze eithiu 
thaz uuir in ubil gileitte ni uuerdlien. 

30 Auh arlosi unsih fona ubile. In thesemo uuorde ist bifangan 

allero ubilo gihuuelih thero manne giterian megi. bithiu so huuer so 
thiz gibet hlüttru muatu singit, gilouban scal her, thaz inan got thanne 
gihorie: huuanda her ni bitit thär ana ellies eouuihtes, nibu tlies got 
selbo giboot ci bittanne, endi thär sintun thoh allo mannes thuiffci ana 

35 bifangano. 

b) Stindenverzeichnis. *) 

Ista sunt criminalia peccata per quae diabolus mergit homines 
in infernum. 

Vitia caruis. äcusti thes lichamen. Inmunditia. unhreinitha. 
Fornicatio. huar. Luxuria, firinlusti. Idolorum servitus. abgoto theo- 
40 nöst. Veneficia. eittarghebon. Inimicitia. fiantscaf Contentiones. 
bägä. Aemulationes. antfiruott. Irae. nidhä. Kixae. fseechia. Dis- 
sensiones. ^•fliiz. Sectae. striiti. Invidia. abunst. Obstinatus. ein- 
uuillig. Homicidia. manslagon. Anxius. angustenter. Ebrietas. truu- 
cali. '^) Adulteria. merhuarä. Furta. thiubheit. 

c) Symbolum apostolicum. 

46 Gilaubiu in got fater almahtigon, scepphion liimilcs enti erda. 

Enti in heilenton Christ, suno sinan einagon, truhtin unseran. Ther 

«) Gal. 5, 19— 2J. '-') triinclai hs. 
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IX. Weissenburger oatechismus. 31 

üiiganer ist fona heilegcino geiste, |j:il>oran fona Mariün magadi, 
lüzzinot*) bi poutingen Pilate, in cruei binlagaii, toot eiidi bip'alian. 
lliar steig zi helliu, in thritten dage arstuat fona tootoni, üf steig 
iiiniiloni. gisaaz-) c*i eesufin gotes fateres ahnahtigeH: Thanan (jue- m 
uli ei ardeilenne quecvheni endi doodeni. (iilaubiu in atuni uuilian, 
lia ladhnnga alliclia, lieilegero ginieinidha, ablaz sundeono, Üeisges 
^antnissi, liib iMuiigan. Amen. 

d) Synibolum Athanasianuni. 

So huuer so uuilit gihaldan uuesan, fora allu thuift ist, thaz er 
»e allidia gilauba. Tliia fizzar eogihuuelih'^alonga endi ganza gi- 
de, äno ibu in euuidhu taruuirdliit. (iilauba avur ') alliehn thisu ist, 
A einan got in tlirinisse endi thrinissi in einnissi ercMnes, noh ni gi- 
gente thio gonioheiti noh thea c^mat (§ouuist) oiteilente. Andher ist 
uisso gomaheit fateres, audlier sunes, andher thes beilegen geistes, 
ar fateres endi sunes endi beilegen geistes ein ist goti'hundi, gilib diu- «o 
la, ebaneuuigu eratt. Huueolih fater, sulih sun, sulih ther heib)go 
st. Ungiscaffan fater, ungiseatfan sun, ungiseattan endi ther lieilogo 
st; unginiezzan fater, ungimezzan sun, ungimezzan ther heilogo geist; 
lig fater, euuig sun, euuig heib)go geist: endi thoh nalles thri euuige, 
ar einer ist euuiger; so nalles thri ungiseaffenc noh thri unginiezzene, es 
ar einer ist uugiseaffaner endi einer unginiezzener. 8ö sania al- 
htigo fater, ahnahtigo sun, alniahtigo endi heilago geist, endi thoh 
les thri alniahtige, üzzar einer ist almahtiger. So saina got fater, 
sun, got heilago geist, endi nalles thoh tliri gotä, üzzar einer ist 
So sania truhtin fater, trulitin sun, truhtin heilago geist, endi 70 
h nalles thri truhtinä, uzzar einer ist truhtin: huuanda so selp 
ezem eina eogiliuuelielia gomalieit got endi truhtin ci gigebanne 
a tliera eliristinlieiti uuaniissi ginrttanies ^), so" sania tliri gota erdho 
litiua ei qucdlianne thiu rehta eliristinlieit farbiutit (edho biuuerit). 
:er fona niuuuilitu^) ist gitan noh giseaifan noh giboran, sun fona 75 
3re einenio ist nalles gitfin noh giseaifan, uzzau giboran; heilago 
st fona fatere endi sune nalles gitan noh giseaffan noh giboran, 
ar arfaran. Einer giuuisso fater, nalles thri faterä, einer sun, nalles 
i suni, einer heilago geist, nalles thri heilage geista. Endi in the- 
u thrinissi uiuuuiht erireu erdho afteren, niuuuiht nieren erdho so 
ineren, suntar allo thrio heiti ebaueuuige im sint endi ebangiliehe, 
thaz ubar al so giü obana gicpietan ist, thaz thrinissi in einnisse 
Li thaz einnissi in thrinissi ei ereune si. Ther uuili giuuisso heil 
;san, so fona thrinisse lienge^) (edho farstaude). 

►Suntar notthurtt ist ei euuigeru heili, thaz in fleisenisse gihuuelih 85 
litin unseran lieilantan Cliristes gitriulieho gilaube. ') Ist giuuisso 
luba rehtiu, thaz gilaubames endi biiehames, bithiu truhtin unser 
lanto Christ, gotes sun, got endi man ist. Got ist fona cnuati 



32 X. Fränkisches gebet. XI. Carmen »d deum. 

(edho samanuuisti) fateres er uueroldem giboraii endi man ist foua 

90 cnuati muoter in uuerolti ^boran: Thuruhthi^an got, thuruhthigao 
man, fona aelu rgdhihafteru endi mannisginimo fleisge untaruuesenter. 
ebaner fatere after gotcundnisse , minniro tatere after mennisgi. Ther 
tholi thiuuidero 8i got endi man, nalles zuuene thiuuideru, suntar eino 
ist Christ, einer avur nalles gihuuerbitlm thera gotcundhi in fleisg, 

95 sundar arhaban! thera mennisgi in gode. Einer giuuisso nalles gi- 
miscnissi thera enuati , suntar einnissi tliera heiti. Thoh *) so sama 
so thiu sola redhihattiu endi lieliamo einer ist man, so got endi man 
einer ist Christ. Ther gimartorot ist bi heili unsera, nitharsteig ci 
helliuuizze endi arstuant fona totem, üfsteig ci himilom, sizzit ci cesufin 

100 gotes fateres almahtjges; thanan eumftiger ci suananne lebente endi 
tote; ci thes cumfti alle man ci arstandaiine eigun mit lichamou iro, 
endi geltanti sint fon gitatem eiganem redina : Endi thie guat*^) dätun, 
farent in euuig liib endi thie ubil datun, in euuig fuir. Thisu ist gi- 
lauba alllchu, thia nibi eogihuuelihhcr triulicho endi fastlicho gilaubit, 

106 heil uuesau ni mag. 

e) Gloria in excelsis. 

Guatlichi in höhostem gote endi in erdhu fridhn mannom guates 
uuillen. Lobomes thih, uuelaqngdhemes dhir, betomes (pittemes) thih, 
hruamames thih. Thancomes thir thuruh michila. guatlichi thina. Truhtin 
got, cuning himiliager. (lot fater almahtiger. Truhtin suno einboraner, 
HO heilanto Christ. Trulitiu got. Lani]) gotes. Suno fateres, ther (thü) nimis 
suntä uueruldi, ginadho uns. Ther nimis sunta uueruldi, intfäh gibet 
unser. Ther sizzis az cesuün fateres, ginadho uns. Bithiu thü eino 
uuiho, thü eino truhtin, thü eino hohosto, heilento Christ, mit uuihen 
adume, in guatliclii gotes fateres. Amen. 



X. FKiENKLSCHES GEHET. 

Truhtin god-^), thü mir hilp indi forgip mir gauuitzi indi guodan'*) 
galaupun, thina minna indi rehtan uuilleon, heili indi gasunti indi thina 
guodün huldi. 



XL CARMEN AD DEUM. 

Sancte sator, suflfragator, Uuiho fater helfari 

legum lator, largus dator: eono spreliho milter kepo 

iure poUens es qui potens pi rehto uuahsanti ^) du pist der 

mahtigo 

nunc in ethra firma petra: nü in himile fester stein 

a quo creta cuncta freta fana demo kamahhot sint alle uuägi 

quae aplustra <*) verrunt flustra ^), de fana skeflfe forrent plomun 

quando celox currit velox: denne cheol lauiit sniumo 

cuius numen crevit lumen, des mäht kascof leot 



V 



^) lat. nam. *) goat hs, ^) god hs, *) godan hs. ^) uuasanti hs. ^) aplau- 
stra hs. ^) flostra hs. 



Xn. Das IHUikisohe tan^eldbnis. XIII. PsalmenUbersetzung. 
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Qul solum supra polom ! <) 
6ce posco prout nosco. 
leliaree*-^) Christe, parce 

piacla dira iacla 
ide tetra tna cetra, 
lae capesso et faeesso 

hoc sexu sarci •) uexu. 
iristi nmbo meo lumbo 
)j ut atro cedat latro 
ox sugmento fraudulento. ^) 
iter, parma procul arma 
ce hostis, at e costis,^) 
10 ') corde sine sorde, 
DC deinceps trux et anceps 

.tapulta cedat multa. 
Ima tntrix atque nutrix, 
Ici manns ini»), ut saiius-') 
rde reo prout queo 
iristo theo qui est leo, 
eam deo grates meo. *") 
icqoe ab eo me ab eo)^*) 



10 



15 



20 
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saman erda opa himile 
petouo pittiu soso ih chan^,, 
himiles noUe Christ 5) porge (firido 

vel spare) 
enti meiutati uugahiure scozilä 
skurgi de suuarzun mit dlnu skiltu 
dei foruimu euti gatom 
in desemo heite Heise kapuntan 
Christes rantbouc minera laneha 
81 daz der suarzo kilide murdreo 

fater skilt rümo uuä£fan 
uoUe fiantes pruuhhau rippeo 
iioh mer herein äno uusüpari 
deuue frammort uugahiuri enti 

zuifoli 
allaz sper sutdit managiu 
uuihu skirmäri enti fötareidi 
stiuri haut daz mih heilau 
sculdigemo herzin soso ih mac 
Christe cote der ist leo 
ili quidu cote danchä toon 
so fana imo mih fana imo 



xn. DAS FK^NKISCHE TAUFGELOBNIS. 

Forsahhistü unholdün? Jh fursahu. 

Forsahhistü unholdün uuerc indi uuillon? Ih fursahhu. 

Forsahhistü allem them bluostrum indi den gelton indi den gotum 
ie im heidene man zi bluostrum indi *^) zi geldom enti zi gotum 
ibeut? Ih fursahhu. 

Gilaubistü in got fater almahtigan? Ih gilaubu. 

Gilaubistü in Christ gotes sun nerienton? Ih gilaubu. 

Gilaubistü in heilagan geist? Ih gilaubu. 

Gilaubistü einan got almahtigan in thriuisse inti in einisse ? Ih 
laubu. 13) 

Gilaubistü heilaga gotes chirichün? Ih gilaubu. i^) 

Gilaubistü thuruh taufunga sunteono forläznessi? Ih gilaubu. * 3) 

Gilaubistü lib after tode? Ih gilaubu. 

Xni. AUS DEN BKUCHSTÜCKEN EINER PSALMEN- 

ÜBEKSETZUNG. 

1) Ps. 114 (116). 

Ih minnota, pidiu kehörta truhtin stimma des kebetes mines. 
Dauta kineicta öra sinaz mir, inti in tagon miuen kinemmu dih. 

*) celum hs, *) caeliarche hs. der Übersetzer fasste arce als ahl. von arx. 
chist hs. *) camis hs, ^) Dieser vers fehlt hs. ^) uti collis hs. ') immo hs. 
me hs. "^ Dem Übersetzer lag inanum — saniim vor. '®) geo hs. *') fehlt in 
srr Cambridger hs. >*) fehlt A, za bluostrom B, ^^) gilaub (5 mal) A. 
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Braune althoohU. lesebnch. II. Aufl. 



a 






34 Xni. Brucfastficke einer psalmenübersetzung. 

3. Umbiselitön mih seher des tödes, zaairi dera hella fantun mih. 4 
Arabeit iuti seher fand, inti namou truhtines kinamta. 5. Uuolago 
6 truhtin, erlösi sela inina. keuädi^er truhtin inti rehter, inti got nnsir 
kenädit. 6. Kehaltanti luzcila truhtin: kedemuater pim inti arlösii 
mih. 7. Uuerbi, sela mina, in resti dina, danta truhtin uuolateta dir. 
8. Danta erlösta sela mina fona töde, ougun miniu fona zaharim, faozxe 
mine fona slippe. 

2) Ps. 123 (124). 

10 Üzzan daz truhtin uuas in uns, quede nü hrahel: üzzan daz 

truhtin uuas in uns, 2. denue arisant in unsih, odouuila lebSnte far- 
slintant unsih; denne arbolgan ist heizmuoti iro in unsih, 3. ödonulla 
uuazer pisaufta unsih. 4. Leuuinufin durahfuor sela uuseriu: odouuila 
durahfuor sela unseriu uuazzer upfardraganlih. 5. Kiuuihter truhttn 

16 der ni kap unsih in kefaugida ceuim iro. G. Sela uuseriu soso sparo 
kecjriftiu ist fona seide uueidenöntero : seid farmulitaz ist, inti uner 
erlösta pirumes. 7. Zuohelf^ha unseriu in uamin truhtines, der trt» 
himil inti herda. 

3) Ps. 129 (130). 

20 Fona tiuflfem hereta ce dih, truhtin. 2. Truhtin, kehöri stimm 

mina. sin orun diniu anauuartentiu in stimma des kebetes mines. 8. 

Ubi unreht jy^haltis, truhtin, uuer /refstät i//iV 4. Danta mittih ken&ds 

I ist, duruh uuizzud tinan fardolata dih, truhtin; fardolata iSla minii 

^ 1 in uuorte sinemo, 5. uuänta sela miniu in truhtine. 6. Fona /^^'haltida 

25 morganlihero unziu ee naht uuäne Israhel in truhtine. 7. Danta mit 

truhtinan kinäda inti kinuhtsamiu mit inan erlösida. 8. Inti her erlöfflt 

Israhelan fona allen unrehte/^ sinen. 



XIV. BRUCHSTÜCK DER LEX SALI€A. 

LXI Öer, seazloos man, anSran arslahit. LXU fon alöde. LXDI 

8e sih fon sinen *) mägun LXIV Öer fon anöres henti eowiht^) nimilb 

LXV hwe man weragelt gelte. LXVI Öer man in here slahit. LXVII 
sohwerso anÖran mit lösii^) biliugit. LXVIQ Öer anÖres hrog bifilHt 
LXIX Öer man fon galgen forlaazit. LXX Öer wiib gimahalit inti ni 
wil sea halon. EXPLICIT. 

INCIPIT LIBER LEGIS SALICAE. I. Herist fon meni. S6hwera6 






XIV, LEX SALI CA. XLI de chrenecruda. LXII de alode. LXHI de 60 
qui se de parentela tollere voluerit. LXIV de charoena. LXV de conpositimie 
hoinicidii. LXVI de liomine in hoste occiso. LXVII de eo qui alterum herebll^ 
gium clamaverit. LXVIII de caballo exeorticato. LXIX de eo qui hominem de 
bargo vel de furca dimiserit. LXX de eo qui filiam alienain adquisierit et se retraxerit 

I. De mannire. 

Si quls ad maUum legibus dominicis mannitus fuerit et non venerit, si eua 



*) sine /«. 2) eowlh hs. ^) losu hs,? 
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löran zi Singe giraenit. inti er ni cuimit, ibu ini saune ni habet, gelte 
illingä XV.. — 2 8er anSrau gimenit, ibu er ui cuimit inti sunne ni 
ib6t, sösama gelte sol. XV. — Öer auSran menit, mit urcunÖeom zi lo 
nemo liuuse cueme inti Saune gibanui ini erSo sina cuenün, erSo 
nero hlwöno etteshwelihemo gisage Öaz iz emo gicunde, weo her gi- 
enit ist. ibu er in euninges Öeonoste haft ist, Öanne ni mag er ini 
menen. ibu er innan Öes gewes in sinemo ärunte ist, Saune mag 
ini menen soso iz beer obana giseriban ist. 15 

n. Fon Öiubiu suino. 

• 

1. söhwersö süganti farah forstilit fon Öeru furistön stigu erÖo 
metalöstün, inti Öes giwunnan wiröit, gelte sol. UI, forüzau haubit- 
M inti wirÖriün: ibu Öanne in Örittiün stigu forstolan wirÖit, gelte 
1 XV, forüzzan haupitgelt inti wirÖriün. 2. sohwerso farah forstilit 
n Öemo sfilage Öer slozhaft ist, gelte sol. XLV, forüzau haupitgelt io 
di wirÖriün. 3. söhwersö farah in felde, Öaar hirti mit ist, forstilit, 
jlte sol. XV, forüzau haubitgelt inti wirÖriün. 4. Söhwersö farah 
rstilit Öaz biüzan Öeru mooter leben mag, feorzug pentingä Öie tuent 
1 I gelte, forüzau haubitgelt inti wirÖriün. 5. Söhwersö sü *) bistooz- 
fc in Öiubiu, gelte soL VU, forüzau haubitgelt inti wirÖriün. 6. So- is 
versö sü mit farahum forstilit, gelte sol. XVII, forüzau haubitgelt inti 
irÖriün. 7. Söhwersö farah iärigaz forstilit, gelte soL III, forüzan 
kubitgelt inti wirÖriün. 8. Söhwersö zuiiäri suin forstilit, gelte sol. 
V, forüzan haubitgelt inti wirÖriün. 9. Söhwersö hantzugiling 



nnls non detenaerit, 600 diu. qui faciunt solides 15 culpabilis iudicetur. 2. ille 
ro qui alram mannit, si non venerit et euni siinnis non detenuerit, ei quem 
uuiivit similiter 600 dinarios qui faciunt solidos 15 conponat. 3. ille autem qui 
am mannit, cum testibiis ad domum illius ambulet et sie eum manniat aut 
crem illius vel cuicumque de famüia illius denunciet ut ei faciat notum quo- 
)do ab illo est mannitus. nam si in iussione regis oceupatus fuerit, manniri 
n potest. si vero infra pagum in sua ratione fuerit, potest manniri sicut supe- 
IS dictum est. 

II. De furtis porcorum. 

1. Si quis porcellam lactantem furaverit de hranne prima aut de mediana, 
inde fuerit convictus, 120 dinarios qui faciunt solidos 3 culpabilis iudicetur ex- 
pto capitale et dilatura. si vero in tertia hranne faraverit, 600 dinarios qui 
dunt soMos 15 culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 2. si quis por- 
Ihim de sude furaverit, quae clavem habet, 1800 dinarios qui faciunt solidos 45 
Ipabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 3. si quis porcellum in campo 
;er porcos ipso porcario custodiente furaverit, 600 dinarios qui faciunt solidos 15 
Ipabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 4. si quis porcellum furaverit qui 
le matre vivere potest, 40 dinarios qui faciunt solidum 1 culpabilis iudicetur 
capto capitale et dilatura. 5. si (juis scrovam subbattit in furto, 280 dinarios 
i niciunt solidos 7 culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 6. Si quis 
rovam cum porcellis furaverit, 700 dinarios qui faciunt solidos 17 72 culpabilis 
licetur excepto capitale et dilatura. 7. si auis porcellum anniculum furaverit, 
dinarios qui faciunt solidos 3 culpabilis Iudicetur excepto capitale et dilatura. 
si quis porcum bimum furaverit, 600 dinarios qui faciunt solidos 15 culpabilis 
licetur, excepto capitale et dilatura. 9. si quis tertussum porcellam 



*) Soherso sui hs, 

3* 



36 XV, Trierer capitulare. 

XV. TRIERER CAPITULAKE (BRUCHSTÜCK). 

That eiu iouuelicli man frier geuaalt kave, Houaär söse er üailit 
saclmii slnu ce gevene. 

Souuerse saekuu biuu tharah sälicliedi selu siueru athe ee an- 
derru eraftltcheru stat atbe gelegeuemo siuemo athe seuuemo andremo 

^ versellau uuilit, iude ce theino cide iüneuouaendiuu theru selveni 
gräseeffi uuisit, in tlieru sachun tliie geBat siut , uuizzetathia *) sala ee 
gedüne gevlize. That avo themo selvemo eide that er thui sellan 
uuilit üzzeneuuendiun theru gräseeffi uuisit, that ist athe in here athe 
in palince athe in anderu sumeuueltcheru stedi, samant ueme himo 

^® athe vane sineu gelandun athe vane andern, thie theru selveru nwa^ 
zidi leven theru er selvo levit, ureundun retliche *^): avur avo'r tUf 
havan ni mach, thane vane andern souueliche thär bezzera vandail 
mugen uuerthan: inde vora hin sachunu sineru salunga gedne, in^ 
burigun theru geuueri geve himo ther thia sala infähit geuueri gedae. 
Inde ather-^) thiu thiu sala so getan uuirthit, geanervo gln selm 
neieina vona then vora gequetanen sachun mugi geduan inrangtta. 
Thara uviri inde selvo thuruch sich burigun gedue theru selyeni jj/t' 
uueri, nio themo geanerven thegein ursach belive tliia sala ce bek^rfte^ 
sunder mera not ana lige thia thurueli ce gefremine. Inde avo noeb- 
thanne sachun sinn bit geanervun slnen gesunduruth ne havoda, M 
si himo that ce ungevuorsamithu, sunder geanervo siner, avo er gemo 
ne uuilit, athe tliuruch then grävun athe thuruch bodun sinin bethnn- 
-gen uuerthe, that thia sundrunga bit themo due ce themo ther geen- 
dido ervetha sina uuolda voUacaman. inde avo sumeuuelicheru samo- 

2* nungun thia sellan bat, ganervo siner then uuizzut bit theru kiriehon 
vona themo vora gesprochenemo erve have, that bit andremo geaIle^ 
ven sinemo havan solda. Inde thaz behaldau uuerthe umbe then vader 
iude then sun inde then nevun unce cen järun uulzzethallikheii^: 
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XV. TRIERER CAPIT. Ut omnis homo liber potestatem habeat, ubicumqw 
voluerit res siias dare. Si quis res suas pro salute animae suae vel ad aUquem veae- 
rabilem locum vel proprinquo suo vel cuilibet alteri tradere voluerit et eo tempoie 
intra ipsuin comitatum fiierit, in quo res illae positae sunt, legltiuiam traditionoB 
facere studeat. Quod si codeiii tempore quo illas tradere vult extra eundeui eotti- 
tatum fuerit, id est sive in exercitu sive in palatio sive in alio quolibet loco, ad- 
hibeat sibi vel de suis pagensibus vel de aliis, qui eadem lege vivant qua ipse TM, 
testes idoneos: vel si illos habere uon potuerit, tune de aSis quales ibi melkiw 
inveniri possunt: et coram eis rerum suaruni traditionem faciat: et fideiussores ve* 
stiturae donet ei qui illam traditionem accipit vestitiu^m faciat. £t postquam häee 
traditio ita facta fuerit, heres illius nullam de praedictis rebus valeat facere repetih 
tionem. Insuper et ipse per se fideiussionem faciat eiusdem vestiturae, ne heredi 
Ulla occaslo remaneat hanc traditionem immutandi, scd potius necessitas IncumM 
illam pcrficiendi. Et si nonduui res suas cum coheredibus suis divisas habait^ noB 
ei hoc Sit impedimento, sed coheres eins, si sponte noluerit, aut per comitem aot 

Eer missum eins distringatur , ut divisionem cum illo faciat ad quem deftmetiu 
ereditatem suam voluit pervenire. Et si cuilibet ecclesiae eam tradere rogavi^ 
coheres eius eam legem cum illa ecclesia de praedicta hereditate habeat, quam 
cum alio coLerede suo habere debebat. Et hoc observetur erga patrem et fiUiifli 



*) uuiaüfietahtia J)m. *) rehtliche Dm. ^) ahter Dm. *) uuizzetahtiken JJm\ 
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ather') ,thin selve »aehnn oe thern mftzziingn thern selverii pamnnnn- 
gun ergeven. 

et nepotem usque ad annos legitimos: postoa ips.io res ad immnnitatcm ipsius 
ecclesiae redeant. 



XVL AU8 DEM TATIAN. 

1. Prologn». Lne. 1, 1 — 4. 

Bithin naanta manage zilotun ordin5n Haga ttiio in nns gifnlta 
gint rahhöno^), so nng saltun thie tliär fon anaginne selbon^gähun 
inti ambahta unärnn uuorteg, imag mir gigehan^) gifolgentemo fon 
anaginne allem, gernllhho after antreitii thir gcrthen, thü bezzigto 
Theophile, thaz tliü forgtanteg tliero uiiorto. fon them thü gilerit bigt, uuär. » 

2. I. Job. 1, 1—5. 

1. In anaginne nuag nnort inti thaz nuort unag mit gote inti got 
gelbo nuag thaz nnort. Ttiaz nuag in anaginne mit gote. Allin thnrnh 
thaz yynrdnn gitan inti üzzan gfn ni nuag nniht gitäneg thaz thär 
gitän unag; thaz nnag in imo Hb inti thaz lib una^ lioht manno. Inti 
thaz lioht in fingtameggin liuhta inti üngtarneggi thaz ni bigriifan. <^ 

3. n. Luc. 1, 5 — 25. 

2. Unag in tagun Herodeg theg cuninges Judeno gumer bigeof 
namen Zachariag fon themo uuehgale Abiageg inti quena imo fon 
Aarones tohterun inti ira namo unag Eligabeth. 8iu uuärun rehtiu 
beidu fora gote, gangenti in allen bibotun inti in goteg rehtfegtin üzzan 
lastar, inti ni uuard in gun, bithiu uuanta Filisabeth nuag unberenti 
inti beidu fram gigiengnn in iro tagun. Uuard tho, mit thiu her in 
biseofheite giordinot nuag in antreitu gineg uuehgaleg fora gote, after 
giuQonu theg bigeof heiteg in lozze fram gieng, thaz her uuihrouh 
brant! ingangenti in goteg tempal, inti al thiu menigi uuag theg folkeg 
flzze, betont! in thero zlti theg rouhenncg. Araugta sih imo goteg engil, 10 
gtantenti in zego theg altareg tliero uuihrouhbrunsti. Thanän tho 
Zacharias uuard gitmobit tliaz gehenti, inti forhta anafiel ubar inan. 
Qnad th6 zi imo ther engil: 'ni forliti thü tliir, Zacharias, uuanta gi- 
hörit ist thln gibet, inti thhi queua Elysabeth gibirit thir gun, inti 
nemnis thft atnan namon Johannem. Inti her igt thir gifeho inti bll- 1^ 
dida, inti manage in ginero giburti mendent. Her ist uuärlihho mihhil 
fora tmhtlne inti uuin noh lid ni trinkit inti heilages geigteg uuirdit 
gifnllit fon hinan fon reve ginero muoter, inti manage Igraheleg bamo 
giuaerbit zi tmhtine gote iro. Inti her ferit fora inan in geigte inti 

in megine Heliageg, thaz her giuuente herzun fatero in kind, inti un- 20 
giloubfoUe zi uutgtuome rehtero, garuucn truhtine tlmruhtliigan folc'. 

Inti quad Zachariag zi themo eugile: 'uuanän uueiz ih thazV ih 
bim alt, inti min quena fram igt gigangan in ira tagun'. Tho ant- 



*) ahter Dm. *) ordinäre uarrationoni qiiao in nobis completae sunt rerum. 
') nuaß gesehan = lal. visnm est. 
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lingönti thie engil quad imo: *ih bim Gabriel, thie azstantu fora gote, 1 
if» inti bin gisentit zi thir thisu tliir sagen. luti nn unirdist thü satg^nti 
inti ni mäht sprehhan unzan then tag, in themo thinu nnerdent, bithin 
uuanta thü ni giloubtus minen uuortun, thiu thär gifaltu uuerdent in 
iro ziti.' Inti uuas thaz folc beitonti Zachariam, inti wuntorotun thaz 
her lazzeta in templo. . Her üz gangenti ni mohta sprehhan zi in, inti 
30 forstuontun thaz her gisiht gisah in templo, her thaz bouhnenti in 
thuruhnnonßta stum. Inti gifulte uurdun tho tagä sines ambahtefl, 
gieng in sin hfis; after then tagon intfieng Elisabeth sin qnena inti 
tougilta sih fimf mänodä, quedenti: ^uuanta sus teta mir trohtln in 
tagon, in then her giseonuuöta arfirran minan itinniz nntar mannon.\ 

4. ni. Lue. 1, 26—56. 

3. In themo sehsten manude gisentit miard engil Gabriel fon 
gote in thie bnrg Galileac, thero namo ist Nazareth, zi thiomfin gi- 
mahaltero gommanne, themo namo uiias Joseph, fon hüse Davides, 
inti namo thero thiornfm Maria. Inti ingangenti ther engil zi iru qnad: 

5 'heil uuis thö gebono foUu! truhtin mit thir, gisegenöt Bis thü in uui- 
bun.' Thö sin thiu gisah, nuas gitraobit in sinemo unorte inti thähta, 
uuelih uuari thaz uuolaqueti. Quad iru ther engil: 'ni forhti thir, 
Maria, thü fundi huldi mit gote, scnonü inphähis in reve inti gibiris 
sun inti ginemnis sinan namon Heilant Ther ist mihhil inti theg 

10 höisten sun ist ginemnit, inti gibit imo truhtin sedal Davides sines 
fater, inti rihhisot in hüse Jacobes zi euuidu, inti sines rihhes nist 
enti.' Quad tho Maria zi themo engile: Svuo mag thaz sin? uuanta 
ih gommannes uuis ni bin.' Antlingota tho ther engil, quad iru: 'thie 

16 heilago geist quimit ubar thih, inti thes hohisten megin biseatuit thih, 
bithiu thaz thär giboran uuirdit heilag, thaz uuirdit ginemnit gotes 
barn. Senonü Elisabeth thin mägin siu inphieng sun in ira alttuome 
inti thiz ist thie sehsto mänod theru, thiu thär ginemnit ist unberenta: 
bithiu uuanta nist unodi mit gote iogiuuelih uuort.' Tho (juad Maria: 
'senonü gotes thiu, uue^e mir after thinemo uuorte.' Inü arfuor thö 
fon iru thie engil. 

4. Arstantenti Maria in then tagon gieng in gibir^u mit flungn 
in Judeno bürg, ingieng thö in hüs Zaehariases inti heilizita Helifi^a- 
beth. Uuard thö, so siu gihörta heilizunga Mariün Elisabeth, rifäh 

26 thaz kind in ira reve. Uuard thö gifuUit heilages geistes Elisabefn, 
arriof mihhilero stemnu inti quad : 'gisegenöt sis thü untar uuibun, inti 
gisegenöt si thie uuahsmo thinero uuamba, inti uuanän mir, thaz queme 
mines truhtines muoter zi mir? Senonü so sliumo so thiu stenma 
uuard thines heilizinnes in mincn örun, gifah in gifehen kind in ml- 

30 nemo reve, inti säligu thiu thär giloubta, uuanta thiu uuerdent gifire- 
mitu, thiu thär giquetan vvurdun iru fon truhtine.' Thö quad Maria: 
'mihhilöso min sela truhtin, inti gifah min geist in gote minemo hei- 
lante, bithiu uuanta her giscouuöta ödmuoti sinero thiuui, senonü fon 
thiu säliga mih quedent allu eunnu, bithiu uuanta mir teta mihhiln 

36 thie thär mahtig ist, inti heilag sin namo inti sin miltida in cunnin 
inti in eunnu inan forhtant^n. Teta mäht in sinemo arme, zispreitta 
ubarhuhtige muote sines herzen, nidargisazta mahtige fon sedale inti 
arhuob ödmuotige, hungcrente gifulta guoto inti ötage forliez ttale. 
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)hieiig Israhel stnan kneht zi fciinnntip^onne sinero miltidn. 80 her 
•ah zi unsen faternn, Abrahame inti ginemo Baiiieii zi uueroltL' — -«> 
oneta Maria mit im näh thrt manödä inti uuarb zi ira hüg. 

5. IV. Lne. 1, 57—80. 

4, 9. Eligabeth nuarlihho unard pfnllit ztt zi beranne inti gibar 
sun. Inti gihörtiin thaz tho ira nahiston inti ira eundon, thaz 

htm mihhilögöta gina miltida mit im, inti gifahun mit im. Unard 
> in thßmo ahtuden tage, quämnn zi bignldanne thaz kind, namtnn 
in stnes fater namen Zaehariam. Antlingöta tho g!n mnoter inti 6 
ad: 'nio in altare, üzar gin namo seal g!n Johanneg.' Inti qnädnn 
iru: 'nioman nigt in thtnemo eiinne thie thar ginemnit gl thegemo 
men.' Bonhnitun tho gtnemo fater, uuenan her nuoltl inan ginem- 
an uuesan? Bat tho gertbgahgeg, gcreib gng quedjinti: 'Johanneg 

stn namo^; wuntorotnn thaz tho alle. GioflFonota gih tho gliumo lo 
i mund inti gin znnga, inti gprali got uuthenti. üuard tho forhta 
ar alle iro nähigton, inti ubar allu gibirgu Jndeno wurdnn gimärit 
u thigu uuort, inti gigaztun alle thie iz gihortnn in iro herzen gng 
edante: 'uuaz nnänig thege kneht si'V inti goteg hant uuag mit imo. 

Inti Zaehariag gin fater uuard gifnllit heilageg geigteg inti nuiza- i5 
ta gng qnedanti: 'Ginuthit gt tmhtin got Jgrahelo, bithiu uuanta 
Isota inti teta logunga gtnemo folkc inti arrihta hörn heili ung in 
ge Davideg gineg knehteg. So her gprah thnmh mund heilagero, 
e fon unerolti uuärun, ginero uuizagöno, heilt fon ungaren fiiantun 
i fon henti allero thie ungih hazzotun, zi tuonne miltida mit ungaren 20 
erun inti zi gihugenne ginero lieilagün giuuizneggi, thero eidburti, 
e her guor zi Abrahame ungaremo fater, gih ^^ ung zi gebanne, thaz 
in forhta fon hentin ungero fiianto aridste thionomes imo in heilag- 
ige inti in rehte fora imo allen ungaren tagun. Thü kneht uuizago 
ig höhisten big thü ginemnit, foraferis uuärlihho fora truhtineg an- 25 
zzi zi gamuenne ginan uueg, zi gebanne uuigtuom heilt gtnemo folke 
forläzneggi iro guntöno thumh innuovilu miltida ungareg goteg, in 
;n autsöta ungih üfgang fon höht, inliuhteu then thie thar in fin- 
rnessin inti in gcüuen todes sizzent, zi girihtenne ungera fuozzi in 
eg sibba. — Ther kneht vvuohg inti uuard gigtrengigot geigte inti 30 
SIS in wuogtinnu unzan then tag ginero «arougneggt zi Igrahel. 

6. V. Lue. 2, 1 — 7. 

5, 11. Uuard tho gitan in then tagun, framquam pbot fon Öemo 
malten keigure, thaz gibrievit vvurdi al these umbiuueift. Thaz 
erlb iz ßrigten uuard gitan in Syriu fon Öemo graven Cyrine, inti 
jfun alle, thaz biiähtn thionogt iogiuuelih in ginero burgi. Fuor 

» Joseph fon Galileu fon thero burgi tliiu hiez Nazareth in Judeno 5 
it inti in Davideg bürg, thiu uuag ginemnit Bethleem, bithiu uuanta 
r uuag fon huge inti fon. lüuuiske Davides, thaz her giiähi gaman 
b Mariün imo gimahaltero gimahhün gö geaflfaneru. Tho gie thar 
Iran, vvurÖun tagä gifulte, thaz giu bäri, inti gibar ira gun erigtbo- 
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10 ranon inti binnant inan mit tuochura inti gilegita inan in crippea, bi- 
thiu uuanta im ni nnas ander 8tat in themo gasthtiBe. 

7. VI Luc. 2, 8—20. 

6. Uuärun tho hirta in thero lantgkeffi nualihante inti bihaltante 
nahtnnahta ubar cro euuit. Quam thara gotes engil inti gigtnont näh 
im inti gotes berahtness! bisehein sie, giforhtun sie im tho in mih- 
hilero forbtu. Inti quad im ther engil: 'ni curet iu forhten, ih sag£n 

6 iu mihhilan gifelion, ther ist allemo folke, bithiu unanta giboran igt 
iu hiutu Heilant, ther ist Christ truhtin in Davides burgi. Thaz st 
iu zi zeichane, thaz ir findet kind mit tuochum biwuntanaz inti gile- 
gitaz in crippa.' Tho sliumo uuard tliär mit themo engile menigl ht- 
milisches heres got lobontiu inti quedentiu: 'Tiurida s! in then hohi- 

10 stom gote, inti in erdu sl sibba mannun guotes uuillen'. Uuard thö 
thaz arfuorun fon in thie engilä in himil, tlio sprächun thie hirta 
untar in zuisgen : 'faramcs zi Bethleem, inti gisehemes thaz uuorfc, thaz 
thär gitän ist thaz truhttn uns araugta.' Inti quämun tho ilente inti 
fundun Mariün inti Joseben inti thaz kind gilegitaz in crippea. Sie 

16 tho gisehente forstuontun fon Öemo uuorte, thaz im giquetan uuas fon 
Öemo kinde, inti alle thi thaz gihortun uuärun thaz vvuntoronte inti 
fon Öem thiu giquetanu vvurdun zi im fon Sem hirtin. Maria uuärlihhq 
gihielt allu thisu uuort ahtonti in ira herzen. Vvurbun tho thie hirti 
heimuuartes diurente inti got lobonte in allem them thiu sie gihörtoB 

20 inti gisähun, soso zi im gisprochan uuas. 

8. LXXXVII. Job. 4, 4—42. 

87. Gilamf inan varan thuruh Samariam. Inti quam tho in l)urg | 
Samariae thiu dar ist giquetan Sychar, näli uodile den dar gab Jaeab , 
Josebe sinemo sune. Uuas dar brunno Jaeobes. Der heilant uuas ' 
giuueigit fon dero uuegeverti, saz so oba themo brunnen, uuas tho zlt 

6 näh sehsta. Quam tho uulb fon Samariu sceflfen uuazzar. Tho quad 
iru der heilant: 'gib mir trinkan.' Sine iungoron giengun in bürg, 
thaz sie muos couftin. Tho quad imo uutb thaz samaritanisga: ^ueo 
thü mit thiu Judeisg bis trinkan fon mir bitis, mit thiu bin uiöb sa- 
maritanisg? ni ebanbrüchent Judei Samaritanis.' Tho antlingita ther 

10 heilant inti quad im : 'oba thü uuessis gotes geba , inti uuer ist thß 
dir quidit: gib mir trinkan, thft 5douaan bätis fon imo, thaz hß dir , 
gäbi lebenti uuazzar.' Th5 quad imo thaz uutb: 'herro, thü nü ni 
habes mit hin scefes inti thiu fuzze teof ist, uuanän habes leb^nii 
uuazzar? Eno thü bistü mera unsaremo fater Jacobe, thß dar gab un« 

16 den phuzi, her tranc fon imo inti slna suni inti stn film?' 

Tho antuurtanti ther heilant in quad iru : 'giuueltli de dar trinkit 
fon uuazzare thesemo, thurstit inan abur, de dar trinkit fon thesemo 
uuazzare thaz ih gibu, ni thurstit zi cuuidu, ouh uuazzar, thaz ih imo 
gibu, ist in imo brunno uuazzares üfspringanti in euutn Itb.' Thfi 

20 quad zi imo thaz uutb: 'hßrro, gib mir thaz uuazzar, thaz mih ni 
thurste noh ni queme hera scephen.' Tho quad iru der heilant: Var 
inti halo thlnan gomman inti quim.' Antuurtanti daz uulb inti quad: 
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'ni habu gomman.' Tho quad iru der heilant: 'nnola quadi, thaz thü 
ni habes gomman; thü habetos finf gomman inti den thü nü habes, 
nist diu gomman, thaz qnädi du unär.' Thö quad imo thaz nutb: S5 
*hgrro, ih gisihu dSsus tliü untzogo bist. Unsara faterä in thesemo berge 
bettötnn, inti ir quedent, nnanta in Hierusalem int »tat dar gilimphit 
zi bettonne.' Tho quad iru der heilant: 'null), giloubi mir, uuanta 
quimit zft, danna noh in thesemo berge noh in Hierusolimis betot ir 
fflter. Ir bettot daz ir ni uuizzunt, uuir betomes daz uuir uuizzumes, 30 
uuanta heil! fon Judeis ist. Ouh (|uimit ztt inti uü ist, danna thie 
uuäron betere betont den fater in geiste inti in uuare, uuanta der fater 
sulfcha suoehit de dar beton inan. (^eist ist got inti the dar inan 
betont, in geiste inti uuäre gilimfit zi betonne.' Tho (juad imo daz 
uuib: 'ih uueiz, uuanta Messias (juimit, tlie giquetan ist Crist; thanne 30 
her quimit her gisaget uns alliu.' Tho (|uad iru der heilant: ih bin 
th6 spriehu mit thir.' 

Inti sliumo quamun tho sina iungoron inti uuntrotun bi hin her 
mit uuibe sprachi. N^man ni quad thoh: 'uuaz suochis odo uuaz 
sprichis mit iruV Vorliez tho iro uuazzarfaz daz uu!b inti fuor in *o 
bürg inti sagata then mannun: 'quemet inti gisehet then man the mir 
qua[d alliu so uueliehu so ih teta, eno nist her Crist?' Tho giengun 
sie fiz fon dero burgi inti quamun zi imo. -^ Untar diu batun inan 
stna iungoron sus quedente: 'meister, iz.' Her quad in tho: 4h muos 
habSn zi ezzenna thaz ir ni uaizzuni' Tho quadun th(^ iungoron untar « 
in znisgen: 'eno ni brähta imo uuer zi ezzanuaV' Tho quad in der 
heilant: 'mfn muos ist thaz ih uuirche thes uuiHon the mih Santa, thaz 
ih thuruhfreme sin uuerc. Eno ni quedet ir, thaz noh nü vior mänödä 
sint inti am quimit? ih quidu in: hebet üf iuuariu ougun inti sehet 
thiu laut, bidiu sin uutzu sint iü zi arni. ^ Inti the dar arnot mieta »o 
intfähit inti samonöt fruht in ^uuin TiHT"^«»!: der the sähit saman gi- 
veha inti the thär arnot. In thiu ist uuar uuort: uuanta andar ist 
thg sähit inti ander ist thf arnot. Ih santa iuuuih zi amonne thaz 
ir ni arbeitotut, andre arbeitotun inti ir in iro arbeit ingiengunt' 

Fon dero burgi manege giloubtun in inan thero Samaritanorum ßf> 
thnmh uuort thes uuibes giuuizseaf imo sagantes; uuanta quad mir 
alliu thiu ih teta. Tho sie zi imo quamun the Samaritani, bätun inan, 
thaz her dar uuonatf. Inti uuonata dar zuuena taga ; inti michüu me- 
nigiron giloubtun thuruh sin uuort inti themo uuibe quadun: 'bidiu 
uuir iü nalles thuruh dtna sprächa giloubemes ; uuir selbon gihortomes «« 
inti nnizzum^s, uuanta zi uuära ttieser ist lieilant mittilgartes.' 

9. CXXXVT. Lue. 9, 51—54. 

136. Uuard thö, mit thiu gifullite uuäruu taga sineni nunfti, inti 
her 8tn annuei festinöta. thaz her fuori zi Hierusalem, santa boton 
fnri mh; inti farenti giengun in bürg thero Samaritano, thaz sia imo 
garamiitin. Inti sie nintfiengun inan, uuanta sin annuei uuas farenti 
ci Hierusalem. Thö thaz gisähuu sine iungiron Jaeobus inti Johannes, & 
quadun: trohtin, uuil thü, thaz uuir quedemes thaz fiur nidarstige fon 
bimile inti forbrenne sie?' Her thö ci in giuuentit inereböta sie; inti 
giengun in andera bürg. 
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10. CXXXVIL 

137. ^) Ther heilant ßr Behs tagon ÖBtrön quam ci Bethanin, t 
da uuag Lazarns tot, then dar ernuacta ther heilant. 2) Mit diu b 
uuas in Bethania in hüse Simones thes homgibruoder, 3)for8tuoirt 
mihil menigi fon thSn Judein thaz her thär ist inti quämun naÜes 

6 thurah then heilant eckrödo, oh thaz sie Lazarusan gisähln then her 
ernuacta fon tode. Thie Pharisei quäthun ei in selbon: 'gisehet ir 
thaz uuir niouuiht ni dihemßs ; sgnunü al thisiu uueralt ferit after imo.' 
Thähtun thie heroston thero heithaftön, thaz sie Lazarusan ersluogtn, 
uuanta manage thurah inan erfuoron fon then Judaein inti giloubtoo 

10 in then heilant. Tätun imo thär äbandmuos inti Martha ambahtita, 
Lazarus uuas ein thero thie mit imo säzun. 

11. cxxxvm. 

138. 4) Maria ''^)habenti salbfaz salbün fon narthu gitana diu» ] 
inti gibrohanemo goz ubar sin houbit ^)linentes ')inti salböta sine 
fuozi inti suarb mit ira locon, inti thaz hüs uuas gifullit fon themo j 
Stanke thera salbün. Tho quad ein fon sinen iungiron, Judas Scariott, 

5 ther inan uuas selenti: 'bihiu ni uuirdit thiu salba forcoufit uuidtt 
thriuhunt pfennigon inti gigeban thurftigon?' Thaz quad her, nallefl 
fon then armon ni gilamf ci imo, oh bithiu uuanta her thiob uua» 
inti sehhil habenti thiu thär gisentidiu uuärun truog siu. ^^Unänm 
sume unuuerdliho tragenti untar in selben inti quedenti: 'ziu ist forlust ' 

10 therra salbün gitän ?' ^) Uuizzenti thaz ther heilant quad in : 'ziu bimt 
ir hefige themo uuibe? guot. uuerc uuirkit siu in mir. ^®)Ir hab^ 
simbulun thurfttgon mit iu, inti thanne ir uuoUet mugut in uuola tuon; 1 
mih ni habet ir simbulun. ii)Sententi thisiu thesa salbün in minan | 
lihamon teta mih ci bigrabanne. Uuär quidih iu, so uuär gipredigdt ' 

16 uuirdit thiz evangelium in allem uueralti, ist giquetan inti thaz thifflu 
teta in ira gimunt' 

* 2) Thaz gisehenti thie Fariseus thien thara ladota quad sus in 
imo selbemo : 'oba theser uuäri uuizago, her uuessi iz giuuesso uuiolth 
inti uuelth uulb thaz uuas, thiu inan ruorit; uuanta siu sunttg ist' 

20 Antlingita ther heilant, quad ci imo: 'Simon, ih haben thir sihuuaz ci 
quedanne.' Her quad tho: 'meistar, quid!' 'Zuene sculdlgon uaärun 
sihuuellhemo inlthere; ein solta finfhunt pfenningo, ander solta finfzug; 
in tho ni hab^nten uuanän sie gultln, tho forgab her giuuederemo. 
Uuedaran minnota her mer?»^)' Tho antlingita Simon inti quad: Hh 

26 uuäniu thaz ther themo her mera forgab.' Her quad imo thö: *rehto 
duomtos.' Inti giuuant ci themo uuibe quad: 'Simon, gisihisttü thiz 
uulb? lugieng ih in thtn hüs, uuazzar ni gäbi thü mtnßn fuozon; 
thisiu abur mit ira zaharin lacta inti mit ira fahsu suarb. Cus mir 
ni gäbi; thisiu fon thes siu ingieng ni bilan cussan mine fuozi. Mit 

30 oliu min houbit ni salbötöstü; thisiu mit salbün salböta mlne fnozzi. 
Thurah thaz quidih thir: sint iru forläzano manago suntä, uuanta siu 
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miimöta filn. Themo min auirdit forlftzan, min minnöt.' Thö qnad 
Jlier zi ini: %rläzano gint thir snnta/ Thö bigondnn thie dar saman 
[flisznn quedan inan in: ^nuer ist theser, thie dar sunta forläzit?' Thö 
cmad her ci themo uuibe: ihln gilonbo teta thih heila, far in sibbu/ 3& 
^ Thesen giqnetanSn gieng sttgenti zi Hiemsalem. 

12. LXXXIX. Joh. 12, 20—36. 

139. Uuärun heidane sume fon then thie dar stigun thaz sie 
betötin in themo itmälen tage. Thie giengun ci Philippe, ther uuas 
fon Bethsaidu Galileae, inti bätun inan sns quedenti: 'hörro, nuir uuol- 
lemSs then heilant gisehan.' Thö quam Philippns inti qnad Andre», 
Andreas abur inti Philippns qnädnn themo heilante. Ther heilant 6 
antlingita in qnedenti: ^cumit ejt in thern gidinrit nnirdit mannes snn. 
Unär unär qnidih in, nibi thaz com thinkiles fallenti in erda tot unir- 
dit, thaz selba eino nuonet; ob iz erstirbit, managan nuahsmon bringit. 
TUe dar minnöt sin ferah, thie forliosez; thie dar hazzöt sin ferah in 
äierra nueralti, in eunln IIb giheltit iz. Oba uuer mir ambahte, mir w 
folgS: thär ih bin thär ist m!n ambaht; oba uuer mir ambahtit, inan 
gih^rgt min fater. Nu min sela gitruobit ist. Inti unaz quidu ? Fater, 
riheili mih fon theru stuntn! Thnrah thaz quam ih in thesa e!t. 
Fater giberehto thinan namon!' Quam stemma fon himile: Inti gibe- 
rehtöta inti abur giberehtön.' i» 

Thiu menigi thiu dar stuont inti gihörta quädun thaz thonar 
gitän uttäri, andere quädun: 'engil sprah zi imo.' Thö antlingita ther 
heilant inti qnad: 'nalles thurah mih thisiu stemma quam, oh thurah 
iuauih. Nu ist duom thesses mittilgartes, nü ther herösto thesses mit- 
tilgartes uuirdit eruuorpfan üz. Inti ih, ob ih erhaban uuirdu fon »'> 
erttu, alliu thinsu zi mir selbemo.' Thaz qnad her gizeihanönti uue- 
llhemo töde sterbenti uuäri. Thö antlingita imo thiu menig!: 'uuir 
gihörtumes fon theru evvu imanta Christ uuonet zi Suuidu; inti vvuo 
qnidistfi: gilinpfit zi erhefanne mannes sunV Uuer ist ther mannes 
sun?' Thö qnad ther heilant: 'noh nü ist lucil Höht in in. Geet unz «ß 
ir lioht habet, thaz iuuuih finstarnessi ni bifahe; thie dar in finstar- 
nesse geet ni nueiz uuara her ferit. Mit diu ir lioht habet , giloubet 
in lioht, thaz ir liohtes bam sit' 

13. CLXIX. 

200. 2) Thie kenphon thes gräven intfiengun then heilant in 
themo thinchüs, gisamanötun zi imo alla thia hansa, inti inan intuuä- 
tenti 3)giuuätitun inan mit ^) gotouuebbineru tünihün ^)inti röt lahhan 
umbibi^bun inan. Inti flehtenti coröna fon thomon saztun ubar 
stn houbit inti röra in sina zesauün, inti giboganemo kneuue fora ß 
imo bisinarötun inan sus quedenti: 'heil euning Judeönol' Inti inan 
spiauenti intfiengun rörün inti sluogun sin houbit. Inti^) after thiu 
bismarötun inan, intuuätitun inan lahhanes '^)inti gotouuebbes ^)inti 
giuuätitnn inan sinen giuuätin inti leittun inan thaz sien hiengin 
^)tragentan imo erüci. *^)Inan intuuätenti fundun man Cireneum lo 

») MU 20, 17. *) Mi. 27, 27. 3) Mc. 15, 17. *) J. 19. 2. ») Mi. 27, 28—31. 
«) Inter hs, ') Mc, 1.5, 20. ») Mi. 27, :i7, ») /. 19, 17. «<>) Mi. 27, 32. 
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1) quementan fon thorf, 2) in namen Simon hiez, ^) tater Alexandres inti 
Rufuses, *)then thuungun sie *)daz her truogi crflei after themo heilante. 

201. Folg^ta inan mihil menigi folkes inti uulbo, thie dar mzzim 
inti uuiofun inan. Thö uuanta gib zi in ther heilant, quad: ^kind 

Iß Hierusalem, ni eurtt wuofen ubar mih, oh ubar iuuuih Beibon yvuofet 
inti ubar iuuueru kind. Uuanta nü coment tagä in thendir quedet: 
sälige sint umberente «) inti uuambün thiede ni barun inti brusti thiode 
ni sougitun. Thanne biginnent sie quedan bergon: fallet ubar nnsih! 

20 inti nollon: bithecket unsih! Bithiu oba sie in gruonemo boume thisia 
tuont, uuaz ist in themo thurren?' 

14. CLXX. 

202. ')Uuärun gileittit andre zuene ubile mit imo, thaz sie 
uuärtn erslagan. Inti after thiu sie quämun in stat thiu dar ist gihei- 
zan »)Golgotha, thaz ist erreekit hamalstat, ®)gäbun imo gimirrötan 
uuin trinkan mit gallün gimisgitan, inti mit diu her es coröta, ni nnolta 

6 trinkan. ^<*)Ther heilant quad: 'fater, forläz in iz, sie ni uuizzun uuaz 
sie duont.' 

203. '*)Aft;er thiu sie inan erhiengun, ^^^intfiengun sin giunäti 
inti tätun fior deil, einero giuuelthemo kempfen teil, inti tüniehfin. 
Uuas thiu täniha unginäit fon obanentigi ubar al giuueban. Tho 

10 quädun untar in zuisgen: 'ni slizenmes sia, oh liozemes fon im, uues 
siu s!.' Thaz giscrib uuerde gifuUit quedenti: teiltun min giuuäti in 
inti ubar m!n giuuäti santtun 16z. Inti thie kempfon tätun thisu. 
^3) Inti sizenti hieltun inan. 

204. ^ 4) Inti screib titul Pilatus ^^)sineru sahhu inti i«)saztaobar 
15 sin houbit: thiz ist *')ther heilant Nazarenisgo, euning Judedno. The- 

san titul manage läsun tliero Judeono, uuanta näli thero burgi uuas 
thiu stat thär der heilant erhangan uuas, inti uuas giscriban in ebrais- 
gou inti in eriehisgou inti in latlnisgon. Quädun tho Pilatuse thie 
bisgoflfä Judono: 'ni curi scriban: Judöno euning.' Tho antlingita 
20 Pilatus: 'thaz ih screib thaz screib ih.' 

205. *®)Th6 uuärun erhangan mit imo zuene thiobä, ein in zeso 
inti ander in sina uuinistra. ^^)Thie furivarenton bismarotun inan, 
ruortun iro houbit inti quedenti: 'uuah, thie dar ziuuirpfit tempal inti 
in thriu tagon iz abur gizimbrot: heili thih selbon; oba thü gotes sun 

20 stö, stig nidar fon tliemo crüce.' Sama thie heroston thero bisgofo 
bismaronti mit then buoherin inti mit then altön quädun: 'andre teta 
her heüje, sih selbon ni mac heil tuon: ob iz Israhelo euning sl, er 
stige nidar fon themo crüce, ^^)inti gisehemes inti giloubemes imo. 
2') Her gitrftuuet in got, bithiu erlosit her inan nü, ob her inan uuili; 

30 lier quad: uuantih gotes sun bin. Thaz selba 22) ein fon then thie 
dar hangetun thero thiobo bismaröta inan quedenti: 'ob thü sis Crist, 
tuo dih selbon heilan inti unsih.' Tho antlingita ther ander, increböta 
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inan aus qaedenti: ^noh thü ui forhtis got, thaz thü iu theru selbün 
nidaniDga bist? inti uair giuuesso rehto, uuir uuirdigia tatin intfuhe- 
mes; theser unärliho uiouuiht ubiles teta/ Inti quad zi themo heilante: so 
irohtln, gihngi min mit diu thü eumist in thin rihhi/ Thö quad imo 
ther heilant: ^uuär quiduh thir, hiutu bistfi mit mir in paradiso.' 

206. >)Stuontun näh themo crüee thes heilantes sin muoter inti 
suester stnera muoter, Maria Cieopases, inti Maria Magdalenig^u. Mit 
diu gisah ther heilant thia muoter inti iungiron stantentan thende her 4u 
minnota, quad sineru muoter: ^uulb, senu thin sun!' After thiu quad 
sinen iungiron^): ^senu thin muoter!' inti fon theru zlti intiieng sia 
ther iungiro in sina.-*) 

207. ^)Fon theru sehstün ziti tinstarnessu uuärun ubar alla erda 
zunzan niuntün ztt Inti umbi thia niuntün Zit riof ther heilant mihi- 45 
lern stemmu sus quedenti: 'Ueli Ueli lama sabaethanir thaz ist er- 
rectdt: got min, got min, ziu forliezi thü mihV Sume uuärliho thär 
stantente inti gihöreute quädun: 'üeliase ruofit theser.' 

208. ^) After thiu uuesta ther heilant thaz thiu allu iü gientotn 
uuärun, thaz thnruhfremit uurdi thaz giserib, quad: 'ih thurstu.' Faz 60 
uuas thär gisezzit fol ezziches, ^)inti sliumo liof ein fon in, intfagana 
spuDga fnlta sia.ezziehes inti sazta anan röra inti gab imo trinkan. 
^)Th6de intfieng ther heilant then ezzih, quad: 'gientöt ist' **)Thie 
andre quädun : ^läz nü, gisehemes, oba eome Helias losenti inan.' Ther 
heilant abur ruofenti mihileru stemnm'«*): 'fater in thfno henti biviluhu 50 
ih mlnan geistf ^'')inti nidar gihelditemo houbite **)santa then geist. 

209. Senu tnö lahan thes tempales zislizzan uuas in zuei teil 
fon obanenüe zonzan nidar. Inti erda giruorit uuas, inti steinä gisli- 
zane uuärun, inti grebir uurdun giofanotu. Inti manage lihamon hei- 
lagero, thie dar sliefun, erstuontun. Inti üzgangenti fon grebiron after eo 
iro urresti quämun in thia heilagün burc inti erougtun sih managen. 

210. Ther hunteri inti thie mit imo uuärun bihaltenti then 
heilant, gisehenemo erdgiruomessi inti then dar uuärun, forhtun in 
thräto, '2) got diurisonti inti quedenti : i;heser man rehtliho ist uuärliho 
gotes sun.' * 3) Inti al iro menigi thie dar saman uuärun zi thesemo «r. 
unabarsiune inti gisähun thiu dar uuärun, slahenti iro brusti uuidar- 
uurbon fer; *^)inti managu uuib, *^)thiu dar mit imo saman üfstigun 
fon Galileu zi Hierusalem, *^) untar then uuas Maria Magdalenisgu fnti 
Maria Jaeobes '^)thes minneren inti Josebes muoter inti Salome, 

>^^ muoter kindo Zebetheen, mit diu her uuas in Galileu, folgetun imo 70 
^")thisu gisehenti. 

211. ^'^)Judei uuärlicho, uuantaz friietag uuas, thaz ni bilibtn 
in themo crüee thie lihamon in sambaztag (uuas giuuesso mihil ther 
sambaztag), bätun Pilatum, thaz sie bräehin'^') iro gibeiniu, inti uurdin 
thana ginomane. Quämun thie kempfon inti thes eristen giuuesso 75 
brähun gibeinu, in thes andres thie dar mit imo erhangan uuas. Tho 
sie zi themo heilante quämun, söse inan gisähun iü totan, ni brächun 



') Joh. 19, 25 — 27. ^) Deinde dicit discipulo: •*) accepit eam discipulus in 
sua. *) Mt. 27, 45—47. ^ /, 19^ 28. 29. «) Ml. 27, 48. n Joh. 19, 30. «) Mt. 
27, 49. «) L. 23, 46. »«) / 19, 30. *») Mt, 21, 50—54. «) Z. 23, 47. Mc. 15, 39. 
") L, 23. 48. ") ML 27, 55. »*) Mc. 15, 41. ^0) Mt. 27, 50. ") Mc. 15, 41. 
*•) Mt. 27, 50. '«) L. 23, 49. *^) J. 19, 31—37. *') brachi hs. 
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sinu gibeinu. Oh ein thero kemphono mit speru glna «Ita giofandta, ; 
inti sfiumo üzgieug bluot inti uuazzar. Thaz giscrtb uuäri gifülüt^): 
8i> bein ni brehet ir fon imo. Abur ander giserlb quidit: gisähun m , 
theude sie anastähun. 

15. Stücke aus dem Matthänsevangelium. 
(Zur vergleichimg mit V, 2— b.) 

a) Matth. 12, 31—13, 1. 

62, 8 — 12. Bithiu quidu ih iu: 4ogiuuelih sunta inti bismarunga 
uuirdit furläzzan mannuu, thes geistes bismarunga ni unirdit fnrläzan. ' 
Inti so uuer so quidit uuort uuidar then mannes sun, uuirdit imo fnr- 
läzan; thie tliär quidit uuidar themo heilagen geiste, ni uuirdit imo 
5 fnrläzan noh in therro uuerolti noh in thero zuouuartün. Odo taot 
guotan boum inti sinan uuahsmon guotan, odo tuot ubilan boum inti 
sinan uuahsmon ubilan, giuuesso fon themo uuahsmen thie boum noir- 
dit furstantan. Barn natröno, vvuo mugut ir guotu sprehhan, mit tUa 
ir ubile birut? Fon ginuhtsami thes herzen sprihhit thie mund. Guot 

10 man fon guotemo tresouue bringit guotu inti ubil man fon ubilemo 
tresouue bringit ubilu. Ih quidu iu, thaz iogiuuelih uuort unnuzzi, 
thaz man sprehhenti siut, geltent reda fon themo in tuomes tage. Fon 
thinen uuoiton uuirdistü girehfestigot inti fon thln^n uuorton uuirdistft 
fornidarit' 

IS 57. Thö antlingitun imo sume fon thSn buohhärin inti Phariseis 

quedante: ^meistar, uuir uuoUen fon thir zeiehan gisehan.' Thö ant- 
linginti quad in : ^ubil cunni inti furlegan suohhit zeihhan, inti zeihhan 
ni uuirdit imo gigeban, nibi zeihhan Jonases thes uutzagen. Soso uuas 
Jonas in thes uuales uuambu thri tagä inti thriio naht, so ist mannes 

20 sun in herzen erdu thri tagä inti thriio naht. Thie Nineviscun man 
arstantent in tuome mit thesemo cunne inti furniderent iz, uuanta sie 
riuua tätun in predigungu Jonases, senu hier ist mera thanne Jonas! 
Sundirlnu cunüigin arstentit in tuome mit thesemo eunne inti furnidirit 
iz, uuanta siu quam fon ente erdu zi hörrenne spähida Salamones, 

^« senu hier mera thanne SalamonI Ih quidu iu, uuanta manage qu&mon 
fon ente erdün hören spähida Salamones, inti bithiu hier ist m6ra 
Salamone. Thanne thie unsübiro geist üzget fon themo manne, gengit 
thuruh thurro steti, suohhit resti inti ni findit. Thanne quidit: ih 
Quirbu in min hüs thanän ih üzgieng, inti quementi findit znomigaz 

30 mit besemen gifurbit inti gigaruuit Thanne ferit inti nimit sibun 
geistä andere mit imo uuirsiron thanne her si, inti ingangente artönt 
thär, inti sint thanne thie inngistnn thes mannes uuirsirun then ^rirun. 
So ist thesemo cünne themo uuirsisten.' 

59. Imo noh thanne sprehhentemo zi then menigtn, senu stn 

35 muoter inti sine bruoder stuontun üze, suohtun inan zi gisprehhanne. 
Thö quad imo sum: ^senu thin muoter inti thlne bruoder si^ntent üze 
suohhente thih.' Her thö antlinginti imo sus quedantemo quad: ^uuie 
ist min muoter inti uuie sint mtne bruoder? Thenita sina haut in 
sine iungiron inti quad: ^sena min muoter inti mine bruoder 1 So uuer 

>) ut scriptura impleatur. 



iii 



XVI. Ttttiaa. 47 

fA taot ttoüloii mlnes fater ther in hiinile ist, ther ist min braoder inti 40 
soester inti muoter.' 

70, 2. Inti üzgangenti fon themo hüse saz näh themo seuue. 

b) Matth. 13, 41—53. 

76, 5. Sentit thie^mannes son sine eugilä, inti arlesent fon sinenio 
rihhe alln äsuth inti thie thär tnont unreht inti senteut sie in ovan 
fiures, thär ist wnoft inti stridunga zeno. Thanne rehte skinent sa- 
maso sanna in rthhe iro fater. Thie thär habe örun thie hdre. 

77, GiUh ist rihhi himilo treseuue giborganemo in accare, thaz 
thie iz findit man gibirgit inti b! gifehen sines geugit inti fureoufit 
ella thiu her habet inti couiit accar theu. Abur gillh ist rihhi himilo 
manne suohhentemo guota merigriozä. Fuudanemo thanne einemo 
diaremo merigrioze gieng inti furcoufta ellu thin her habeta inti confta 
then. Abur giiih ist rihhi himilo seginu giuuorphaneru in sco inti fon 10 
allemo conne fisgo gisamanöntero. ») Thiu mit diu gifullit uuas fizne- 
mente inti bl stedu sizente arläsun thie guoton in faz, thie ubilon ^^.^^ 
ftzwnrphun. So uuirdit in fullidu uuerolti; üzgangent engilä inti ar- ^»^ '^• 
skeident ubile fon mittemen rehtero inti seutent sie in ovan fiures, 

thär uuirdit wuoft inti elafunga zenio. Furstuontut ir thisu elliuV n 
Quädun sie imo: 4ä.' Quad her in: 'bithiu giuuelih buohhäri gilerter 
in rlhhe himilo gillh ist manne fatere hiuuiskes thie thär frambringit 
fon sinemo treseuue nivvu inti altiu.^ 

78, 1. Uuard thö, thö gifulta ther heilant theso rätissä, fuor 
thana. 20 

e) Matth. 22, 1 — 13. 

124, 7. Thö antlinginti ther heilant quad in abur in rätissun: 

125. Gillh ist gitän himilo rihhi manne cuninge thie teta brfit- 
loufti sinemo sune inti '^)^olöta manage. Zi thero ziti thero gournu Santa 
sine scaleä zi halönne thie giladotun zi thero brütloufti, inti sie ni 
auolton quemen. — Abur santa her andere scaleä sus quedanti: ^quedet 5 .n 
thte giladotun: s@no min tagamuos garuuita ih, mlne fern inti paston ^H ^- 
sint arslaganu inti allu garuuu: quemet zi thero brütloufti.' Sie thö 
furgoumolösötun iz inti fuorun ander in sin thorph, ander zi sinemo 

coufe. Thie andere gifiengun sine scaleä inti mit harmu giuueigite 
arsluogun. Thie cuning thö, mit thiu her thaz gihörta, arbalg sih inti 10 
gigantin slngn herin furios thie manslagon inti iro bürg bibranta. Thö 
quad her sln6n scalcun: iihio brütloufti sint garuuo, ouh thie thär 
giladöte nuärun ni uuärun uuirdlge. Faret zi üzgange uuego, 3) in 
str&zä inti in thorph inti in burgi, inti SÖ uuellhe ir findet, »)thiirftige inti 
auan&heüe üiti blinte inti halze, giladöt zi thero brütloufd.' — Giengun thö u 
fiz sine scaleä in uuegä inti samanötun alle thie sie fandun, ubile inti 
guote, inti gifulto uuärun thio brütlöfti sizentero. Gieng thö in ther 
cuning, thaz her gisähi thie sizentun, inti gisah thär man ungiuuätitan 
brfttlouftlihhemo giuuäte. Inti quad imo: ^friunt, yyuo giengi thfi hera 
in ni habSnti giuuäti brütlouffclih? Thö quad ther cuning thön am- '20 
bahton: ^gibuntanen slnen fuozin inti hentin sentet in in thiu üzoröstun 

1) gisamanotero hs. >) Luc. 14, 16. 17. >) X. 14, 21. 
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finstamessu, thär ist vvuoff; inti stridnnga zeno. Manage sint giladoie, 
föhe gicorane.' 

d) Matth. 23, 16—24. 

141 , 14. Uue iu , bliute leitidä , thiede quedet : so uuer so suerit bi 

themo temple [ther] nist uiouuiht; therdc suerit in gold temples, scaL 

Dumbe inti blinte, uuedar ist mera, thaz gold oda templum thaz dar 

heilagöt gold? Inti so uuer so suerit in alttere, niouuiht ist; so uuer 

6 so suerit in theru gebu, thaz ') dar ubar thaz ist, seal. Blinte, uuedar 

ist mera, tliiu geba odo ther altteri therde giheilagot thia geba? Thiede 

suerit in themo alttere ther suerit in themo inti in allen thiu thar 

ubar imo sint; inti thie dar suerit in themo temple suerit in imo inti 

in themo thie dar artot in imo; therde suerit in himile ther suerit in 

10 gotes sedale inti in themo therde sizit obar thaz. Uue iu seriberin 

\ inti Pharisei liehezera, ir de dezemöt minzün inti dilli inti eumin 2)mti 

rcltün inti iogiuuelicho uurci, inti forliezut thiu dar hevigerun sint euua, 

duom inti miltida inti treuuua '^) inti gotes miuna. Thisiu gilampf zi 

tuonne inti thiu ni zi forläzzanne. Leitidqu blintero , sihenti mucgftn, -i 

lö olbentfin suelgenti. 

e) Matth. 23, 28—35. 

141, 23. So ir üzzana giuuesso erouget iuuuih mannon rehte, 
innana birut ir foUe liehezennes inti unrehtes. — Uue iu seriberin inti 
Pharisein, liehezera, bithiu uuanta ir zimbrot grebir uuizzagöno inti 
garauuet grebir rehtero inti quedet: oba uuir uuärin in tagen unsero 
« fatero, ni uuärimes iro ginozzä in bluote thero uuizzagöno. Ir birut 
ureundon selben, bithiu ir iro kind birut thie dar uuizagon sluogun; 
inti ir gifuUet mez iuuuero fatero. Berd natruno, vvuo lliohet ir fon 

duome helliuuizzes V 3) Bithiu quad thiu gotcunda spahida: ih sentu zun uuiz- 

zagpn inti boton inti spähe inti scribera , fon then slahet ir inti habet 
10 inti fon then fiUet ir in iuuueren samanungön inti ähtet fon burgi zi 
bargi, thaz queme ubar iuuuih iogiuuelih bluot rehtaz thaz ergozzan 
uuard ubar erda, fon bluote thes rehten Abel io unzan bluot Zaeha- 
riases thes Baraehiases sunes, then ir sluogut untar themo temple inti 
themo altere. 

f) Matth. 24, 29—35. 

145, 19. Sliumo after arbeiti thero tage sunna uuirdit bifinstrit, 
inti mäno ni gibit sin licht, inti sterron fallent fon himile, inti megin 
himilo sint giruorit; inti thanne erougit sih zeiehan thes maunes sunes 
in himile, inti thanne vvuofit sih allu erdeunnu; inti gisehent mannes 

5 sun eomentan in himiles auolkanon mit managemo me^ne inti mihil- 
nesse. Thanne sentit sine engilä mit trumbün inti mihileru stemmu, 
inti gisamanont sine gieoranon fon fior uuinton, fon höh! himilo io 
unz iro enti. 

146, 1. Fon boume flguno lernet gilihnessi. Mit diu it sin zuel- 
10 ga muruuui uuirdit inti bletir giboraniu — , uuizzit thaz ifi näh ist 

sumar. So ir, nut diu ir gisehet thisu alliu uuesan, uuizzit thaz her 

') tluiz nach douuiu der vorläge, ^) Luc, 11, 42. ^) X. 11, 49. 
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¥ nftli '^t in durön. Uuär quidih in, bithiu uuanta ni vorferit thiz cnnni 
r 6f thann^ alliu thisu uuerdent. Himil inti erda farent, mtnu nnort ni 
vorfarent. 

g) Matth. 28, 16—20. 

241. Einlif iungoron giengun in GalUeam in then berg thär in 
ther heilant gimarcöta, inti gisehenti inan betötnn inan, snme ginaesso 
znaehötnn. 

242. Inti gprah in zuo qn§denti: gigeban ist al giunalt mir in himile 
inti in erda. ^)Get in alla uueralt, praedigot evangelium allera giscefti inti 
leret alle thiotä, toufenti sie in namen tater inti snnes inti thes hei- 
lagen geistes, leret sie zi bikaltanne alliu so nueltchiu so ib iu gibot. 
Inti s6nu ih bin mit in allSn tagon unzan enti uneralti. 

16. Das Vaterunser. Matth. 6, 9 — 13. 

34, 6. Fater unser, thü thär bist iu himile, si giheilagöt thtn 

namo, queme thtn rthhi, si thin uuillo, so her in himile ist, so st her 

- in erdu, unsar bröt tagalihhaz gib uns hiutu, inti furläz uns unsara 

seuldi, so uuir furläzemes unsaren sculdtgou, inti ni gileitSst unsih in 

costunga, üzouh arlösi unsih fon ubile. 



XVn. DIE STRASSBURGER EIDE. 

Ergo XVI kalend. marcii Lodhuwicus et Karolus in civitate, quae olim Ar- 
gentaria vocabatur, nunc autem Sträzburg viilgo dicitur, convenerunt, et sacramenta, 
quae subter notata sunt, Lodhuwicus romana, Karolus vero teudisca lingua iura- 
veront. Ac sie ante saeramentum circumfusam plebcm alter teudisca, alter romana 
lingua alloquuti sunt. Lodhuwicus autem, qui maior natu, prior exorsus sie coepit: ^ 
'Qaotiens Ix>dharius me et hunc fratrem meum^ etc. Cumque Karolus haec eadem 
verba romana lingua perorasset, Lodhuvicus, quoniam maior natu erat, prior haec 
deinde se servatunim testatus est: 

Pro deo amur et pro Christian poblo et nostro commun salvament, 
d^ist di en avant, in quant deus savir et podir me dunat, si salvarai lo 
eo eist meon fradre Karlo et in adiudha et in eadhuua cosa, si cum 
om per dreit son Aradra salvar dist, ino quid il mi altresi fazet, et 
ab Ludher nul plaid numquam prindrai, qui meon vol eist meon fradre 
Karle in damno sit. 

Quod cum Lodhnvicus explesset, Karolus teudisca lingua sie haec eadem i» 
yerba testatus est: 

In godes minna ind in thes christiänes folches ind uns6r bedhero 
gehaltnisst ^\ fon thesemo dage frammordes, so fram so mir got geuuizci 
indi mahd^) furgibit, so haldih thesan^) miuan bruodher, soso man 
mit rehtu stnan bruodher^) scal, in thiu thaz er mig so sama«) duo, 20 
indi mit Lndheren in nohheiniu thing ne gegango, the mtnan willon 
imo ee scadhen werdhgn.') 

Saeramentum autem. ouod utrorumque populus quiqne propria lingua testatus 
est, romana lingua sie se naoet: 

Si Lodhuvigs sagrament, que son fradre Earlo iurat, conservat, 26 



*) Mc. 16, 15. •) gealtnissi hs, ^) madh hs. *) tesan hs. *) bruher hs. 
^) soso ma hs, '^) werben hs, 

Braune, altl&oohd. lesebnoh. II. Aufl. 4 
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et Karlus meos sendra de suo part non los tanit, si io returnpvF non 
rillt pois: ne io ne neuls, cui eo retuniar int pois, in nnlla aiudha 
contra Lodhuwig nun li iv er. 
Teudisca autem lingua: 

30 Oba Karl then eid, then er sinemo bruodher Ludhuwlge geBUcr, 

geleistit, indi Ludhuwig min herro then er imo gesuor forbrihchit, ob 

ih inan es irwenden ne mag: noh ih noh thero nohhein, the ih es ir- 

wenden mag, widhar Karle imo ze foUusti ne wirdhit. 

Quibus peractis liodhuwicus Renotenus per Spiram et Karolus iuxta Wasa- 
36 gum per Wtzzunburg Warmatiam iter direxit. 
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Trohtln, dir uuirdu ih pigihtik allero minero suntono enti niissa- 
täteo, alles deib eo missasprab edo missateta a)do missadäbta, uuorto 
enti uuerebo enti kadanecbo, des ib kybukkiu a^do ni kibukkn, des 
ib uuizzanto kiteta^) aedo unuuizzanto, notae aido unnotae, släffanto 

5 sedo unabento : meinsuuarteo enti lukino, kyridono enti unrebtero ^ns- 
heito, buoröno so uue so ib so kiteta, enti unrebtero firinlusteo in 
muose enti in trancbe enti in unrebtemo släflFe; daz du mir, trohttn, 
kanist enti kanada farkip enti daz ib fora dinen augön unscamanti 
si, enti daz ib in derru uueroltti minero suntono riuün enti barmscara 

10 bapan mözi. solibo so dino miltidä sin, alles uualtenteo trobtin, kot 
almabtigo, kauuerdo mir belfan enti kanuerdo mir farkepan kanist 
enti kanada in dinemo ribe. 

Kot almabtigo, kauuerdo mir belfan enti kauuizzida mir iä fdri- 
stentida iä gaotan uuillnn saman mit rehten galaupön mir farg^pan 

ifi za dinemo dionöste. trobtin, du in desa uueralt quämi suntige za ga- 
nerienne, kauuerdo mib cabaltan enti kanerien. Cbrist, cotes sun, 
uuibo trobtin, soso du uuelles enti dino canädä sin, tuo pi mib sun- 
tigun enti unuuirdigun scalb dinan, uuibo trubtin, kanädigo got, ka- 
uuerdo mir belfan suntikemo enti fartänemo dinemo scalbe uuänentemo 

20 dinero kanädöno. enstigo enti milteo trobtin, du eino uueist uueo 
mino durfti sint: in dino kanada enti in dino miltidä, uuibo trnhtin, 
pifilbu min berza iä minan eadane iä minan uuillun iä minan möt iä 
minan lip iä miniu uuort iä miniu uuerb. leisti, uuibo trubtin, dino 
kanädä in mir suntigin enti unuuirdigin scalbe dinemo; kauuerdo mib 

25 canerien fona allemo upile. 
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Ib gibu gote alamabtigen fater inti allen sinen sanctin inti desßn 
uui^idon inti tbir gotes manne allero minero sunteno, tbero ib gidähda 
inti gisprab inti gideda . . . thaz uuidar gote uuäri inti daz uuidar 
minera cristanheiti uuäri inti uuidar minemo gilouben [inti uuidar 
mineru uuibün doufi] inti uuidar mineru bigibdi. Ib giu nides, abun- 
stes, bispräba, sueriennes, firinlustio, zitio forläzanero, ubermuodt, geiB, 

>) geteta B, fehlt A. 
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slafheiti, trägt gotes ambahten, Uuoro uuilleno, farligero, inti mordes 
inti manslahta, ubaräzl, ubartrunelit. Ih gihu^ thaz ih minan fater inti 
mina mnater so ni erSda so ih scolda, inti daz ih minan h^reron so 
ni ereda so ih scolda, inti inau so ni minnoda so ih scolda, inti mtne lo 
nähiston so ni minnoda so ih scolda, inti min auip inti min kind so 
ni minnoda inti ni leerda so ih scolda, inti mine iungeron so ni leerda 
inti ni minnoda so ih scolda, indi mine iillolä so ni [ereda indi ni] 
leerda so ih scolda. Ih gihu, thaz ih then uuihon sunnündag inti thia 
heilagün missa so ni ereda inti ni märda so.ih scolda. Ih gihu, daz 15 
ih minan decemon ni fargalt so ih scolda, thaz ih stal inti ferstolan 
fehota. Ih gihu, thaz ih siohero ni uuisöda, screge ni gidrosda, gast 
nintfianc so ih scolda, gisahane ni gisuonda thie ih gisuenen mohda, 
thaz ih meer giupar inti unsipberon gisageda thanne ih scoldi. Ih 
gihu, thaz ih daz giloupda thaz ih gilouben ni scolda, thaz ih ni gi- 20 
laupta thaz ih gilouben scolta. Ih gihu unrehtero gisihto, unrehtera 
gihörida, unrehtero gidanco, unrehdero uuordo, unrehdero uuerco, un- 
rehtero sedelo, unrehtero stadalo, unrehtero legero, unrehtero gango, . 
unrehtes anafanges, unrehtero cosso. Ih gihu, thaz ih mtnan heit brah, 
meinan^) heit suuor in uuihidön inti bi gotes heilogon. Ih gihu ungihörsaml, 25 
ungithulti, untriuuono, äbulges [zit hielt] inti strites. Ih ^hu, thaz ih 
heUac ambaht inti min gibet ruoholöso deda inti daz ih daz uuiha 
uuizzöd un^igihtic inti unuuirdic nam, inti daz so ni hialt inti so ni 
erMa so ih scolta, inti daz heilaga crüci so ni ereda noh ni gidruog 
s6 ih scolda, noh thero gib^ennithero fastono inti thero crücithrahto so 30 
ni .erfdlta noh ni hialt so ih scolda. Ih gihu, thaz ih biscoffä inti 
priesda inti gotes man so ni ereda inti ni minnoda so ih scolda. 
meer sprah inti suutgeda thanne ih scolti. Ih gihu, daz ih mih selbon 
mit lustin inti mit arggn uuillön int mit argen githancon biuual int 
giunsübrida meer thanne ih scoldi. Thes alles inti anderes manages 35 
thes ih uuidar gotes uuillen gifrumita inti uuidar mtnemo rehde, so 
ih iz ^ uuizzantheiti dädi so unuuizzandi, so ih iz in naht'^) dädi sd in 
dag, so ih iz släfandi dädi so uuahhandi, so ih iz mit uuillen dädi 
so äna uuillon: so uuaz so ih thes alles uuidar gotes uuillen gidädi, 
so gän ih es in gotes almahtlgen muntburt inti in sino ginädä inti in 40 
lütarliha bigiht gote almahtlgen inti allen sinen sanctin inti thir gotes 
manne mit gilouben inti mit riuuuön inti mit uuillen zi gibuozanne, 
inti bitdiu thih mit ötmuodl thaz thü giuuerdos gibeton furi mih, thaz 
druhdün thuruh sino ginädä giuuerdo mir farläzan alla mlno sundä. 

XX. FULDAER BEICHTE. 

Ih uuirdu gote almahtlgen bigihtig enti allen gotes heilagon enti 
thir gotes manne allero mlnero suntono; unrehtero githanco, unrehtero 
nnorto, unrehtero uuerco ; thes ih unrehtes gisähi, unrehtes gihorti, un- 
rehtes gihaneti odo andran gispuoni; so uuaz so ih uuidar gotes uuillen 
gitäti, meinero eido, ubilero fluocho, liogannes, stelannes, huores, man- 5 
Blahti, unrehtes girätes; odo mir iz thuruh min kindisgi giburiti odo 
thuruh ubartruncani odo thuruh min selbes gispensti odo thuruh anderes 
mannes gispensti; girida, abunstes, nides, bisprächido, ubilero lusto; 

mman hs, >) nath hs. 
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thaz ih ci chirichun ni quam so ih mit rehtu scolta, mlna fastün ni \ 
10 bihielt so ih mit rehtu scolta, min alamuosau ui gap so ih mit rehta 
scolta, zuuene ui gisuonta *, suuta ni furliez themo ih mit rehtu scolta, 
heilaga sunnnntaga inti heilaga missa inti heilagon uuizzod ni Srita 
so ih mit rehtu scolta; äna urloub gap, äna urloub intphieng, uneltin 
ezzenti, uncitin trinchanti, uncitin släfenti, uneltin uuachanti. Thes 
16 alles enti anderes manages, thes ih uuidar got almahtigon sculdig sl, ■ 
thes ih gote almahtigen in minero kristanlieiti gihiezi enti bl nitnan ' 
uuizzin forliezi, so ih es gihuge, so ni gihuge; so ih iz githähti, so 
ih iz gisprachi, so ih iz gitäti ; so mir iz släffenti giburiti, so uuahhenti, 
so gangenti, so stantenti, so sizzenti, so liganti: so bin ih es gote , 
20 almahtigen bigihtig enti allen gotes heilagon enti thir gotes manne 
enti gerno buozziu frammort, so fram so mir got almahtigo mahti 
enti giuuizzi forgibit. Almahtig truhtin, forgib uns maliti inti giuaizzi, 
thinan uuillon zi giuuircanne inti zi gifremenne, so iz thin uuillo sl. 
Amen. 

"XXI. MAINZER BEICHTE. 

Ih gihun gode almahdigen unde allen godes engilon unde allen 
godes heilegon unde dir godes boden allero minero sundino, unde 
uuili dero bigihdig uuerdan, suo so ih se givremidi, so uuaz s6 ih 
unrehdes gisähi ode unrehdes gih^ncdi; unrehtero uuordo, unrehtero /< 

6 uuerco, unrehtero gidanco; ubilero lusto, ubiles uuillen; fluochonnes, 
liogannes, bisprächidu; unrehtes stadales, unrehtes sedales; in unetdin 
scläphun, uncidin uuachun, in uncidigimo mazze, uncidigimo dranche; ; 
thaz unmezzon vehonti; minero spiungu, huores, thiubu, manslahdn, 
meinero eido, minero fastu ferbrocheneru. Mina chirichun so ni suoh- 

10 da so ih solda, sunnondaga unde andere heilega daga so ne ereda 
noh ne begienc so ih solta ; heilegan uuizzuth so ne gihielt so ih solta, 
mlnan c^rs ne irvulta so ih solda, gihorsam ni uuas so ih solta. 
Thurphtigon nint])hiec so ih solta, alamuosan ni gab so ih solta; äna 
urloub gab unde nam daz ih ni solta f zuene ni besuonda so ih solta, 

15 sunda ni verliez thien ih solta, mine nahiston so ni minnota so ih 
solta. Thes alles unde anderes manages, thes ih uuidar got scnldie 
sl, thes ih in minero cristanheidi gehiezi unde ih daz be mlnen men- 
nisgin 1) ferliezzi, unde be mlneru chindesgi geburidi, so mir iz slft- 
fanti geburiti, so uuachandi, so ih iz selbo gefremidi oder anderemo. 

»1 gehancti oder anderen gespuoni, so ih es gehuge, so ni gehuge, sO ih 
es gedähti oder gesähi oder ih iz gedädi order gesprächi: so uuirdon 
ih es alles bigihdic gode almahdigen unde allen godes heiligon unde 
thir godes manne. 

XXn. BAIERISCHE BEICHTE. 

Trohtiu got almahtigo, dir uuirdo ih suntigo pigihtic unti sanetft 
Mariun unti allen gotes engilun unti allen gotes heiligun unti dir gotes 
ßuuarte allero minero suntono unti allero minero missitäti , de ih eo 
missiteta odo missidähta odo missisprah vona minero toupha unzi IB 

*) uuizzin Denkm. 
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desin hdtignn tach, dcro ili jrfhukko odo ni ^eliiikko. de ih uiiizzunta s 
teta odo unnuizzunta, notao odo unn^tac, »laphaiito odo uuaehanto, 
tages odo nahtes, in suellchero steti odo in suelfehemo zite ih si ge- 
irameta^ mit mir selbemo odo mit andremo: in ungilonbun, in zonpre, 
in höhmuoti, in geile, in ntde, in almnste, in hazze, in vlginscepnte, 
in äpulge, in meinen eidun, in luckemo urehunde, in lugunun, in man- lo 
slahte, in diuvun, in notnumphtin, in pisuulehe, in untriuun, in huore, 
in uberUgire, in piuuellida mfnes Itehnamin, in huorlustun, in unrehter 
giru, in pisprähun, in dansunge, in murmulode, in liehisode, in vinna- 
node menniscono, in unrehtero nrteili, in nngihorsami. in ubaräzili, in 
ubertrunchili , in scantliehemo gicliosi, in uppigemo seerne, in spotte, is 
in imeiehmnote, in unrehtemo strtte, in ruomigerne. Di giho dir, troh- 
tin, aaz ih minemo Itchnamin mera intliez dan ih scolte. Ih giho tir, 
trohtin, daz ih unmahtigero unti dero de hi charcharo unte in andren 
nötin nuäron ni giuutsota noh so ni gehalf so ih scolta unti so ih 
mahta. Ih giho dir, trohtin, daz ih hungrenta ni gilabota noh turstiga 20 
ni gitraneta noh naekota ni giuuätta 



XXm. NOTKEß UND SEINE SCHULE. 

Aus Boethlus. 

1. Item prologus teutonice (s. 13. 14). 

Sanctus Paulus kehtez tien^^ie in sfn^n zlten uuändon des süone- 
tagen,|täz er 6r nechäme, ßr romanum imperium zeglenge ünde Anti- 
Christus rteheson begöndi. Uu^r zutvelöt Romanos in uu^sen allero 
rlcho hßrren ünde Iro geuuä-lt kän ze 6nde dero uu^rlte? So dö 
mänige Hute ^nnont Tüonouuo ges^zene hara übere begondon vären 6 
ünde in äll6n disen riehen | keuuältigo uulder Romanis sizzen , to iu 
stftonden Iro ding slifen ünde ze d^ro tllegüngo ramen, tta uuir nü 
sehßn. Tannän geskä^h pi des eh^iseres zlten Zenonls^ taz zuene chü- 
niuga nördenän chömene, öiner imo den stüol ze Romo ündergleng 
fln& &lla Italiam^ änderer nähor Imo Greciam begi-^if, ünde diu län^ 10 
tiu dännän ünz ze Tüonouuo slnt: ener htez in ünsera uuls ötacher, 
tlger hlez Thioterih. T6 uuard taz ten eh^lser lüst^_j däz er Diote- 
-riehen vrluntlicho ze höve lAdeta,ltära ze dero märun Constaniinopoli, 
tode In dar mit küoUichen ßron längo häbeta, ünz er in des biten r p. 
stftont, täz er imo öndi mit O'taehere ze vchtenne; ünde i\be er in ^^ 
übemuünde, Romam i6h Italiam mit sinemo danche zehä-benne. Täz 
Muh käb imo Zeno, sin länt iöh sine liutc ze stnen trluuon bev^le- 
hendo. So Dioterih mit tcmo uuprte ze Italia chäm, ünde er O'taeche- 
ren mit note guän ünde in sär dara nah erslüog, ünde er füre in des 
landes uulelt, tö net^ta er zeerest nleht über daz, so demo cheisere 20 
Beb uuäs. So iiber näh imo ändere cheisera uuürten, to begönda er 
töon il däz in lüsta ünde dien raten an den Hb, tle imo d6s neuuären 
gev61gig. F6ne diu slüog er Roetium ünde slnen suer Symmachum 
tode^^äz 6uh uuirsera uuäs, Johannem den bäbes. Sär des änderen 
Üres uuärt Thioterih ferl6ren, sin nevo Alderih zühta daz rlche ze sih. ^ 
R^mofwm imperium häbeta to dännan hina ferlören stna Hberiutem. 



54 XXIII. Notker. 

A'ber d6h Goiht unürten dannän vertriben f6ne Narsete patricio süb 
Justino minore. So chämen kher nördenan Langohardi linde unielten 
Italiae mer danne ducentis annis\ näh Langohardis Franci, tle uulr 
30 nü h^izßn Chärlinga; näh in Saxones. So ist nü zegängen Romanum 
imperium näh tien uuörten sancii Pauli aposioU. \ 

2. Incipit liber primus Boetii. 
Conquestio Boetii de instabilitate fortunae. (s. 15. 16.) 

Qui peregi quondam carmina florente studio, heu flehilis cogor inire 
mesios modos ih tir er teta froliehiu sang, ih mächon nü note chära- 
säng. Ecce lacerce Camence dictant mihi scrihenda sih no, l^idege Mustcs 
l^rent mih scriben. Täz mir uuiget, täz uuiget in. Tie mih gr ISrton ! 

5 iocunda carmina, tle lerent mih nü flehilia. Et rigant ora elegi i, miseri, 
ueris i. non fictis fletibus ünde füUent sie mlniu öugen mit ^mestlichßn 
dränen. Ilas saltim comites nullus ierror potuit peruincere, ne proseque- 
rentur nostrum iter tise gev^rtnn nemähta ntoman eruu^nden, sie ne- 
füorln säment mir. Quasi diceret, übe ih änderro sächon beröubot pin, 

10 mtnero chünnon nemähta mih nioman beröubon. Gloria felicis olim 
uiridisque iuuentce solantur nunc mea fata mesd senis er uuären sie 
güoUiehi mtnero iügende, nü trostent sie mili alten mtnero misseskihte. 
üenit enim inopina senectus proper ata malis tes ist öuh türft, nuända 
mir ist üngeuuändo föne arbeiten züo' geslüngen spüotlg älti, et dolor 

lö iussit inesse suam cetatem, s. ideo suam, qula citiics cogit senescere ünde 
16id habet mih alten getan. Funduniur uertice intempestiui cani föne 
dten dingen gräuuen ih ze ünzite, et laxa cutis tremit effeto corpore: 
ünde slächiu hüt ridot an chräftelosemo llchamen. Täz chlt, mine 
lide ridont ünder släehero hiute. Felix mors hominum, quce nee se in- 

20 serit dulcihus annis et sepe uocata uenit mestis ikz ist sälig tod, tör in 
lüstsamen ziten nechümet, ünde in löitsämen geuuünster netüelet. 
Eheu, quam surda aure auertitur miseros ah zesere , uuio übelo ör die 
uuenegen gehöret. Et smua claudere negat flentes oculos ünde uuto i 
üngerno ör cheligo betüot iro uuöinonten öugen. Dum male fida fortuna 

26 faueret leuihus honis ünz mir sälda fölgetön in ällemo minemo güote, 
mir ünstätemo, also iz nü sktnet, pene merserat tristis hora caput meum 
to häbeta mih tiu löida stünda näh kenömen, ih meine diu iüngesta. ! 
Nunc quia muiauit nubila fallacem uultum, protrahit impia uita ingratas 
moros uuända si mir aber nü gesuichen habet, nü lönget mina vrist 

30 min ärböitsämo lib. Quid totiens iactastis me felicem amici uuäz hlezent 
ir lo mih säligen, friunt mtne ? Uuär ist iz nü ? Qui cecldit, non erat 
nie stabili gradu tör döh lo viel, fästo nestüont; übe er fästo stüonde, 
ßö nevile er. 

3. De ingressu ijhilosophiae et eius habitu (s. 16. 17). 

Baec dum mecum taciius reputarem ipse ünz ih tiz sulgendo iB 
minemo müote ähtota, et signarem lacrimabilem querimoniam officio stiU 
ünde ih süs ämerlicha chläga sereib mit temo grifele, ulsa est mulier 
astitisse mihi supra uerticem uuär sah ih öin vulb stän öbe mir reu^ 
ß rendi admodum uultiis eruuirdigero täte härto ardentibus oculis mtt 
emestlich^n öugön tt perspicacibus ultra communem valentiam hominis 
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ünde dürnohtor söhenten , j tiinne loman m^nnlskon flehen müge , ioh 
profunda dei geslhet philosophia; colore viuido mit iünchlichero vk- 
reuno ; b! neältit nieht, aique inexhausü vtgoris i\nde micheles mägenes 
tlnde tiDgebröstenes, quia pertingit a fine usque ad finem fortiter ; quamuis lo 
ita plena esset aeui töh si so alt uuäre, ut nullo modo crederetur nosirae 
aetatis täz sih nloman iro negeloubti uui^sen ^benalt, unända st unäs 
io. Statur ae discretionis ambiguae in iro geuuA-hste zutveligero mlcheli; 
ih nemähta nnizen, uuio miehel si uuäre. Nam nunc quidem cohibehai 
sese ad communem tnensuram hominum uuända eiua nutla kezühta si i^ 
sih h4ra zu ünsermo m^ze, uuända si untlon humana ähtot; nunc uero 
tudebaiur pulsare caelum cacumine summi uerticis ändera uulla^tdohta 
si mir den himel rüoren mit 6benahtigemo höubete, uuända si astro- 
nomiam uu6iz. Quae cum altius extulisset caputy etiam ipsum caelum pene- 
trabat s6 si daz houbet ho üf erbüreta, so überslüog iz ten himel, täz ^ 
tflot st diuina scrutando; et frustrabatur intuitum respicientium ünde so 
tröug si d^ro sla änauuärtentön ougen. 

4. Quid Sit inter rhetoricam suadelam et philosophicam disputationera. 

s. 76—78. 

Hier sölt tu elitesen, uuäz kesk^idenes i\nder rhetorica suadela, 

mit t^ro si zeerest änafleng, ünde ünder philosophica disputatione, dar 

si nü äna ist T6 si in siechen fänt sines müotes , i\nde er dös /or- 

iuncan scüldigöta, sämo so er sta in dinge mäloti, däz si in dära zu 

bräht häbeti, to sölta si imo note, uuända si medica ist, mit tiu zeerest 5 

heilen sin müot, däz st is keänts^idoti dta er is zeli. Täz t6ta si mit 

tlen defensionibus , däz ze iro bözerer^) uuän nesi, nöh ze iro nloman 

bezeren müoten nesüle, ünde si änderiu uuerden nemüge, äne diu si 

io nnäs. U'nde übe fortuna beginne uuösen stäte, däz si fortuna nesi; 

ünde uu6mo si noh stäte uuürte, ünde er sla längöst mit imo gehäbeti. lo 

U'nde sid si uuider in bäz habe gevären, dänue uuider ändere, ziu er 

sia maloe. U'nde si imo ouh n6h ze täte gesuichen nehäbe, ünde daz 

imo liebesta müge sin, däz imo däz ünhifären st. U'nde ze demo mo- 

testen, däz si imo des sines nieht neliäbe infüoret, ünde si iro giK)tes 

müpsi imo ünnen, so längo si uuölti, ünde st aber iro güot zu iro i« 

zücehen niüost, ünde er mer fonc sinen üngedülten, dänne f6ne iro 

toröhte sieh st. U'nde er sih uuärnoe souuöles f^getis er uuelle, ünde 

sl sih t6mo uuöla dinglicho eruuere. Uuer ne beehennet tiz kechöse 

tinde däz ze disemo geehose haftet, äl trefen ze oratoris officio ? Ünde 

Uttör nenu6iz rhetoricae facundiae diz uuesen eigen spil? Uuös sint 20 

ünmüoztg iudices ünde iurisconsulti äne süsliehes stritodes? Tiz genus 

caustß heizet fotense. In foro sköllent tte so getanen controuersice. 

An disen ist suasio ünde dissuasio. Mit uuiu mag man in dinge sua- 

äere aide dissuadere äne mit iusto ünde iniusto^ Mit uuiu mähti si 

in nfi stillen äne mit tiu däz sl in düot pechennen, däz er an fdrtunam ^ 

loij neWin r6ht nehäbe? So 2) man däz peginnet öugen, uuio r6ht ünde 

ttiiio ünr6ht täz st, däz 6iner den änderen äna förderot, so spüot 

tgro suasionis ünde dero dissuasionis, U'nde uuända st imo nü 

kibet übemömen sin ser mit töro satisf actione ^ pediu stopfet si nü 
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30 aba dero suasione ze dero dispuiatione, dAz si Imo dar mite fölle h6ile 
sin möot. Nu fern^men däz uuöla, d4z man in sprächo, dar man in 
dero deliberaiione sizzet, übe d^z ünde däz ze tüonne si aide zeläzenne, 
mit utili ünde mit inuUli suasionem tfion s61 ünde dissuasionem. A'bo 
Liuius sertbet, nulo michel strtt t^s ze Romo uu4s, näh tin Galli dk 

36 bürg ferbrändön, un^der sie Romam rümen solttn ünde vären in Veteii- 
tanam civitatem, tin dö ganz in iro genuMte nuäs, ünde dar fürder 
sizzen aide nes61tin. Uuer mahtt an *) A6mo stifte eh^den , nn^der iz 
riht Aide ünr6ht uuäre? Tär nuäs ä,na zecWdenne^, unidör iz nüzze 
nuäre 41de ünnüzze. U'nde ällin diu suasio^ diu dar ^na nnäs, diu 

40 Uta diro ^inuu^derez kel6ublih tüon^), däz iz utile uuäre getan aide 
verläzen. A'ber in demonsiraüuo gener e causce , so man dar ümbe in 
strltigemo rate sizzet, uuemo des ünde d^s ze getrüenne sl, s6 Ist 4n 
dero suasione honestas zen^mmenne, ih m^ino d^s, d^n man dära zfto 
löböt; ünde dissuadendo ist sin iurpitudo zen^mmeune, übe man in 

4ö ferehiuset A'lso iz ümbe Ciceronem föor, do man in ümbe dla n6t ze 
consule säzta, däz sie sih mit niomanue andermo netrüuueton Catilinae 
eruu^ren ünde slnSn gnozen, äne mit imo. Süme 16bet6n in dürh 
stnen uulstüom, süme chäden, also Salustius säget in Catilinario, con- 
sulaium uiolari eo quod de equesiri ordine ortus sit, non de senatorio. 

50 Süs ketäne questiones, uuända sie tnter ciues uuerdent, pedlu h^izent 
sie ciuiles^ ikz chtt pürgliche aide gebürliehe. A'n disen ist, also uuir 
gesäget 6igen, suasio ünde dissuasio. A'n dise tüot sih ter orator, die 
aber ciuiles nesint, die sint philosophicae^ t^ro uuirt disputando geänt- 
uuürtet. 

5. Quam vana sit terrena gloria, quia terra nihil est in comparatione caeli*) 

(s. 84—86). 

— Tir ist uuöla chünt, chäd si, älla dia ^rda sih kezjhen uuider 
demo himele gägen d^mo meze ^ines stüpfes, also du limetöst in astro- 
nomia, — Th m6ino, däz st mieheli nteht nehäbet uuider d^ro mlcheli 
des himeles. Aristotiles leret in cathegoriis, däz punctum si änaväng 

6 lineae ünde üzläz, ünde Iro partes mit puncto ünderskidot uu6rdßn, 
ünde döh punctum före lüzzeli neh^in d^il nesl dero linece. üuäz m&g 
mlnneren sin, dänne däz neuu^der nehäbet 16ngi nöh pr^iti? Sid iz 
an linea, d6ro terminus iz ist, neh^inen t^il nehäbet, s6 nelst iz öuh 
nehdn t6il d6s circuli^ d^s medietas iz ist. Ze d^ro s61bün uuts ne- 

10 habet öuh tiu 6rda neh^ina micheli uuider demo himele , d6s punctm 
si ist. 

— T^ro s61bün 6rdo, also lüzzelero uuider*) demo himele, ißt 
6chert ter flerdo t^il bes6zen föne uns chünden mönniskön. Täz ßt 
chit nobis cognitis^ täz chlt si ex persona hominum ümbe die antipodas^ 

16 uuända uns tle ünchünt sint. Uuir uuizen, däz tia örda daz uuäzer 
ümbe gät ünde der fterdo töil nähör obenan erbärot ist, an d6mo 
sizzent tie mönnisken. Ter himel l^ret ünsih, täz Tz ter fterdo töiliöt 
A'lle die astronomiam ehünnen, die bechönnent, täz aequinoctialis zonta 
den himel röhto in zuöi töilet, ünde föne iro ze dien üzerostSn polis 



*) ian Ä*. ^) zecMddenne hs. ^) kel6ubltktüom hs, *) In diesem stücke 
sind die lateinischen sätze ausgelassen. ^) nach uuider in der hs, der. 
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mu^derhalb ^benfilo int, Ih mc'iino ze denio septmfrionali i'inde ze 20 
emo austrcUL So Igt tiu ^rda Rinuuelbiu ünde ist uns ünehünt, übe 
L ündenän erb^rot si, 6benän dar st erb/irot ist, tar sizzent tie 
Ute ab Aelhiopico oceano usque ad Sciiicum oceanum, Tle ferrost 
izzent ad ausirum, dte slzzent in Aefhiopicis insulis^ tten ist tin 
linna öbe höubete, so si gat üzer ariele in nemo tempore, i'inde so w 
i beginnet kän in libram in aulvmno, lle hA,ra baz sizzent in liiore 
ieihiopico, tten ist si obe houbete, so si gat in iauro ünde in uirgine, 
^le 6uh hära baz sizzent in Meroe. tten ist si obe höubete, S('> si gat 
1 gemihis ünde in leone. Tie oub hara baz sizzent, tar Siene ist 
iuitas Aegypli^ tten ist si obe honbete in solstUio, so si gat in cancriim, «0 
Tannän gat nördert humana hdbiiatio ünz ze Tile insula, diu ferrost ist 
n Sciihico mari, Tle dar sizzent, tie sizzent ünder demo sepienirionali 
mlo. Dä,z sklnet tannan, uuända, so sunieliche cosmografi scrtbent, 
tar Ist atabafto tag per sex ineyises tone vernali ceqtunoctio ünz ze 
miumnali^ ünde ätahafto näbt per alios sex menses, föne autumnali s» 
(Bquinociio ünz ze uernali, Taz keskibet f6ne diu, uuanda in sint fer- 
börgeniu ünder 6rdo sex signa omni tempore, pediu ist in naht, so diu 
sünna in dien gat; änderiu sex sint in obe ^rdo semper, pediu ist in 
däg, so diu süuna in dien gat. UuAnda septentrionalia sex signa in 
Meiert ze 6ug6n sint, tannan skinet, taz in der polus septentrionalis 40 
öbe höubete ist, ünde in der allero hohesto ist. Taz mag man uuöla 
sehen an d^ro spera^)^ diu in cella Sancti Galli nouiter gemachot ist 
sub Purchardo abbate, Si habet allero gentium gestelle, ünde föne diu, 
80 man sia so stallet, t^z ter polus septentrionalis üf injrthte sihet, so 
sint sex signa zodiaci ze öugon septentrionalia, sex australia sint ke- 45 
borgen. Tannan uuizen uuir uuöla, dar sie beginnent sizzen ferrost 
in msiro ünz tära tar sie ferrost sizzent in septenirione , übe iz maria 
ünde paludes neündernämin , däz iz uuöla uuesen mahti quarta pars 
terrae, — Tcnehest tu danne, uuto filo uuazer ünde f^nne ünde dnote 
sk^rtent t^s sdben fierden teiles, so ist tes anderes hebert ^in 6nge so 
fiövestät tero m^nniskon. 



Aus dem Hartianus Capella. 

t). Martiani Mine! Felicis Capellae Africartaginensis über primus incipit 

de nuptiiö phüologiae et Mercurii (s. 203). 

Remigins l^ret unsih tisen auctorem in alenamen uuesen gehd- 
zenen Marttanum, ünde Mineum ümbe sina fareuua, Felicem ümbe hd- 
lesod, Capellam itobe siuen unAssen sin, uuanda capra apud Grecos 
äorcas a uidendo geheizen ist. A'ber dise fi^r nämeu öugent uns, iki > 
er Romanus uuas dignilate, döh er bürtig uuäre föne Coriagine. diu in 5 
^frica ist. So manige nämen nemüoson ändere hä,ben äne Romani 
ciueg, Romani ciues hiezen b^ide, ioh selben die bürgliute dar ges6z- 
zene, ioh tie anderesuuär ges^zzene mit iro geedele aide mit iro tügede 
ilde mit Iro seäzze ümbe sie g^fr6htoton, tdz sie in iro dignitatem 
gäben ünde sie Romani ciues hiezen. Pediu chäd Lisias in actibus 10 

d. I. sphaera. 



'» 
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aposiolorum: ego hanc ciuitaiem multa summa coiisecuius sum. Tia di- 
gniiatem mAg k^eiscon d^r Suetonium llset de uiia Ccesaris Augustl ; 
TAz er Mercurium sänget kelitien ze philologia^ mit tiu leret er ünsih, 
däz io uulzze siilen sin mit kesprächi, ünde r^da netöug, tär nuizze ne 

16 sint. Ze dero sägün bltet er h61fo ünde h^ilesodes Ilimeheum^ Ä&n alte 
Hute h^beton füre htgot ünde füre mächare Mlero natürlieliero mlteunisi 
T6n gruozet er nü ze Srist an demo prohemio^ sämo so sin fru — -), 
den qucedam Saiira füre in spreche. A'ber Saiiram süln uutr f6niemen 
dia deam^ diu dien poetis ingeblies saürica carmina. Nt^ fem^men, 

20 uuäz st eh^de. 

7. Lib. I, 39. Sol (s. 303). ») 

— Näh tien uuärd tAra in ge^iscot t6r g61dfareuuo Sol mit stnero 
uutzun su^ster Luna. — T^n fürefftor, s6 er begönda chömen, 6m röt 
sktmo pürpurun gelieher, ünde in rosfäreuuero skoni ersk^inda er &IIa 
dia fälenza, Anderen zterdon, daz chtt st^mon, sih p6rgenten. TAz ist 

ß tiu gAreuui des himeles, tia uutr s6hen in morgen, er diu sünna flf 
kAnge. — I'oh selber Jupiter tüncheleta före stnero sklnbäri uuideie | 
uutchender, so er ingändo den höubetsktmen erist oueta. Tiz ist se- ] 
cundum rhetoricam emphaiicos kesAget, tAz chtt michellieho, latine cMt j 
iz exaggeraüue, Th m^ino uüio ioh selbes Jouis Stella^ tiu före fflo ] 

10 glAnz ist, tAnne ürouge uüirt, so diu sünna stät sktnen. — S61ben die ; 
spere, die Jupifer in h^nde hAbeta, ih m^ino selben die siellce soHs et 
lunce , die skinen gAgen d^mo speculo d^s in gelegenen Itehtes. Sie 
infißngen in sih tiu lieht tero göto, Apollinis ünde Lunce, — A'ber diu . 
gefehta ünde diu ziero gegAreta JunOy erbllchendiu föne iro Hebte, si- ^ 

15 moso föne gelögenemo spiegele, uüard sl in uuizero höiteri. A'lso diu 
lüft io dAnne ist, so diu sünna üf kät. 

8. Lib. I, 40. Descriptio aestivi temporis (s. 304). 

Erat enini in circulum ducia fulgens Corona, quce duodecim flamms 
ignotorum i. proeciosorum lapidum fulgordbat, Apollinis Corona uüas 
keringtiu ünde glizendiu. Zu^lif tiurero steino glizemen hAbeta rt, 
dAz sint züelif mänöda des iäres. Quippe tres fuerant a fronte gemme, 

6 lichynis asfrites et ceraunos. Tri uuaren An sinemo önde, dAz sint 
triu sümerzeiehen , gemini itude cancer ünde leo, U'be du diu nebe- 
chönnist, tiu zöigot tir maior ursa. UuAnda so si chümit in altifudinm 
ccelij so sint gemini gAgen iro chölün, cancer gAgen dien förderen 
fuozen, leo gAgen dien Afteren» Sölbiu ursa ist pi demo nördelmänne- 

10 liehemo zöiehenhAfdu föne dien siben glAten störnon, die Aller der 
liut uuAgen höizet ünde näh einemo glöccüniöche gescAflfen sint ünde 
öbenmiehel sint äne des mittelosten, üuölee uuaren dar Ana? Lichinis, 
tör purpurem ist ünde dAnnan genAmot ist, tAz er lucernce gelieh ist, 
diu Grece Lichinis höizet. Dör ist geminorum ünde Junii mensis, uuAnda 

15 dAnne purpurei flores chöment. A'ber astrites ist ein uuiz st6in genl- 
moter ab astro, dAz chtt a Stella, uuanda man dar inne sihet samoso ^ 
öinen störnen uuArbelon. Dör ist cancri ünde Julii^ uuAnda er gelieh 



^) Das pergament abgerissen. ^) Mit auslassung der lateinischen sätze. 
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m nnizen ünde 6benmichelen züein sternon, die in cancro m(^igten 
\nde aselli h^izent. Ceraunos ist 6in fäleuuer stöin föne fulmine 
sener. D6r ist leonis i'inde Augusti, nnända diu sünna d^nne 20 
et, sä.moso bligfiur. 

Quce eins efftgiem reuerendam a cogniiione conspicientium uihranti- 
idiorum fulgoribns occulehant: tie gemmce benämen däz mit t6ro 
iro skimon, daz in ana s^hente ne bechnäton. Quarum alla 
\ cerebro, leonis oculis altera, geminorum fronte assumpia tertia di- m 
ir: ünde 6iniu uüas kenömen so man chäd üzer domo gjüise 
f, änderiu üzer leonis ougon, diu dritta üzer d6mo 6nde geminorum, 
chM man föne diu, uuända sie dien geliehe sint, also iz ke- 
ist. 

9. Lib. I, 41. Veris (s. 305). 

Alice sex ex ulroque latere rutilabani: ändere s^hse skinen &n dien 
dero coronce, 

Quarum smaragdus una: d6ro ist öiner smctragdus, Ällero st^ino 
esto, föne amariiudine gehöizener, uuanda to grüone 6iver ist. 
Ist kegöben iauro ünde Maio, uuanda dänne ist löub ünde gras * 
igrüoni. Taurns ist ünder demo sibenstime, ünde sin höubet ist 
Inf sternon so gescaföt, taz man 6inen sihet au dero mülo, 6inen 
emo uuinsteren öugen, zuene an demo zesöuuen zesämine chl6- 
, die füre einen gezelet sint. Zuene A,n dien hörnen. D^ro züeio 
r zöseuuo röt ünde filo offen. Die finfe höizent Laune suculce, ^® 
hiades. Seif his altera: änderer heizet scithis, föne Seit hia^ dännän 
lumet. T^r ist öuh crüone, also diu örda ist in Aprili^ so diu 
L gät in ariete, A'n arielis hörnen stänt filo gläte st6rnen fißre, 
Ken hörnen gechrümpte. Die mag man öuh uuöla bechönnen 
demo sibenstlrne, uuanda sie uuösterhälb sin sint, ünde ünder ^^ 
en ändere neh^ine nesint, äne des trianguli, däz deliöton höizet, 
ait ündarlichen sternon gebildot ist. A'ber aries hindersihet sih 
uro ünde bediu sint öuh sine posteriora bechöret östert zu dien 
jtemon, die uns öugent in zijun stände sämoso äba fersnitenen 
71 ze dien länchon. Mit tien böinen t^öttot er ccetum, t^r imo 
älb ist. Jaspis tertia uocdbatur : ter dritto höizet iaspis föne aspide 
%ie, dör in in demo houbete tröget, so man chit, ünde dör ist 
iteuuaz crüone, also öuh in Martio öteuuaz peginnet cjrüen, so diu 
, Ist in piscihus, Ter piscem bechönnen uuelle, dör aqullonius 
% tör söhe föne cornibus arietis uuöla förro uuöstert, nördhälb tes «^ 
m, dar sihet er öin filo skinbärig iriangulum^ uuito inidänez, 
ioh üzar finf stönion, die an dien orten ünde an dien siton stänt, 
lotez. A'n domo bechönne sin höubet. Tännan förro sündert 
man an demo signifero däz kemähcha triangulum, üzer fier stömon 
öbenmichelen also gebildotez,'' also in ariihmetica diu minnesta 3^ 
%is kemälet ist. I'h m^ino, däz tri stömen daz triangulum mächont 
der'fierdo röhto in mittemen stät. A'n demo bechönne des min- 
höubet, tör notlus höizet. Föne dien zuöin iriangulis plugent sih 
liert Iro uincula^ mit tien die zägela zesämine gechnüpfet sint. I'n 
blugen sihet man Pegasum^ sämosö ünder zuisken fisken betauen. 30 
quarum uirorem foela mari lumina s, resplendebant interiorisque 



20 
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cormcati fontiy i. f(yntihus quwdam suauitas resplendehat: ünder d^ro 
^mmon grüoni ßkinen demo mere föselif:iu lieht, nnända diu l^nzesca 
fttinna getuot ftselen diu m^»retier, ünde diu säozi des Inneren blieehes 
40 ersk^in dien rinnenten nuazeren . uni^nda ouh tiu nAzze uu^rdent in 
lenzen. 

Lib. L 44—48 (h. 308— 310). i) 
10. Iteui de eiuR*) habitu et forma. 

— Tu uuAndist selbiz taz sin fah« unesen göldinez ünde sine 
16echa gefödelgoldote. Fc^delgold taz chit filo dünne göld, uu4nda g6 
man iz tünnesta geslähen m^g, täz heizet hrattea^ i. lamina tenuissma* 
— A'n demo ingange habet er eines seonis ehindes kellchi, uuända 

5 diu sünna in morgen chindiskiu int, aber in mittemo gange ßines 
trätes iungeh'nges, also ouh tiu hizza starchesta ist in mitten däg, 
aber an demo üzlaze , ih meino ze abende , eines erlegenes alten. — 
Toh sümelichen duohti, daz er zuelif pilde ougti näh tten zu61if stün- 
don des täges. Er uöas s^lbo flurin , taz skfnet an sinero h^izi. — 

10 Sine fuoze sint kefideret, täz skinet an d^ro snelli. — Stn l&chen 
geiyi6rm6t, aber filo hA,rto g()ldr6t. — A'n dero uuinsterun trflog er 
^inen roten skilt, uuända s^lbiu diu sünna ^inemo skilte gellh ist. — 
A'n dero zeseuuun ^ina brinnenta fAcchela. A'lso die poetae sägent, 
taz alliu diu uu^rlt lieht habe föne Apollinis fi^cchelo. Calcd uero si- 

lö miles ex piropo: stne seüha uuären gellche ünde örcholchine. Piropos 
chlt uisio ignis, also daz metallum ouget uisionem ignis, tknue g61d ünde 
züifalt chüpferes zesAmine gegözen uuirt. 

Lima. 

— P! imo stüont sin suester Luna mit m^^nmentsämero ünde 
lindero anasihte, uuända s! neuuiderslA-het tiu öugen nißht, so diu 
sünna. U'nde si enfieng iro lieht föne des prüoder lampade, uuinds 
iro ne mähti nißht eclipsis keskehen, übe s! iz föne iro sälbun h&beti. 
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11. Pluto et Neptunus. 

— Näh tien uuüiiien in ferläzen lovis prüodera, öiner uüas föne 
demo möreuuäge pläuuer, änderer uüas föne nähtlichemo se^tenoe 
pleicher. — I'ro touuöderer trüog sin diadema also chüning sölta. — 
Einer trnog uuizez ünde öbenfäreuuez tero gräuui des föimes ünde des 

ö möresälzes, änderer trüog keuuörhtez üzer ebeno ünde suärzez föne 
dero hellolichun nähttimberi. — Ter uüas richero dänne der brfioder,. 
ünde ge^hister föne ätehaftemo guüunne dero gebömon, uuända din 
hella ferslindet äl daz ter lobet, si ne unirdet niomer sät. Ter ander 
uüas före micheli ünde före hevi erbäröt ünde feruuerfende mit nöte 

10 guünnenen richtuom. Michel ist ter mere, ünde in uuölla sih hövendo 
aide in cössa uuirtet er üz, taz er ioner guän. 

Stix et Proserpina. i 

— I'ro ehenä uuären üngelih. — Uuända diser, ih meino NeptwmSy 
prähta mit imo sina chenun Sägern, däz chit purificationem, ällero göto 

*) Mit auslassung der laU Sätze, *) so. Solls. 
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lägazohnn ünde gastki^bun. Uuanda dii terrestres ne undrtiu niomer 
Celestes^ übe sie in Slige palude ueuiirtin purificati. Diu toufi gab in w 
Celeste consorüum. Foue diu iie muosou die gota sili iiieht ferBU^ren 
•e Stige. A'ber Plulo brähta eina dieruuu, ih meino Proserpinam^ 
uabsennes njandaga. Proserpina däz ist alles 6rdrätes i^ehsamo, diu 
3t puella, unända erdsamo larogeliclies uiuuer chümet. — Tiu so 
hörn giibe ') iro b^täreu , däz sie iro gelieizeu zegebenne dia cenze- *o 
;ostun. 2) Pediu heizet si ouh Echate, däz ^!t centum^ uuäuda der 
rduuuöeher ofto ehümit zeuzegfältiger. 

Mars et Liber. 

— So uuürten dö in ferläzeu louis si'ine. — Tero zu6io uüas ter 
■orderoro ein rot iilngeling, uuända sin steruo rot ist, Aude slindäre 
;oh türstesare des plüotes. Pediu heizet er Afars^ also mors. — Ter 20 
inder udas mämmende ünde minnesam. Uuäz ist hügeliehera ünde 
minnesamera uulne? — Sin rebemezers an dero z^seuuuu tragende 
ünde sinen slafmäehigen ehöpf an dero uuinsterun. — I'oh spilogerner 
chäd man, däz er uuäre. — S!ne genge uuären scränehelige. — linde 
feruuündene föne dero trüncheni des stärehen uulnes. so 



Aus der psalmenflbersetznngi 

A. Altes Basler bruehstüek. 
12. Psalm 13H. 

6. Adhereat lingua mea faucihus meis , nlsi tut meminero: stüm 
Uuerde ih, übe ih tin ne gehüge Hierusaleni. Si non proposuero Hieru- 
salem in principio iocimditatis mece: unde übe ih ne sözze Hierusaleni 
ze förderost minero uuünno. Tär ist tiu förderosta uuünna, dar man 
g;otes selbes kebrüchen müoz. Föne diu spriehet er ze gote uuider 
illen fienden dero bürg. 7. Memento domine /iliorum Edom, id est Esau 
hl die Hierusalem: erhüge got in iudicio des ähtaris cliindo. Irrih tih 
an dien in die iudicii, die Christianis fient sint, also Esau sinemo 
brüoder uuäs. Täz ist öuh prophetia, näls maledictio. Qui dicunt exi- 
wnite, exinanite, usque scilicet perueniamus ad fundamentum in ea: tie 10 
'one dero cecclesia chedent, täz man föne dero cistema ehit: ersk^pfent 
na ünz an den bodem. Tro bödem ünde iro fundamentum ist Christus^ 
ten iro nloman genömen nemäg. Taz uuölton sie tüon, do sie martyres 
irslüogen. 8. Filia Bahilonis misera, id est caro uel caniales; beatus 
Qftti retrihuet tibi retributionem tuam, quam retribuisti nobis: uu^nega 15 
töhter Babilonis, kesah in got, ter dir lonot nah temo lone, so du uns 
lönotöst U'be ünsih caro aide carnales scündent ze ächusten, tie uuir 
uuölton cheren ad uirtufes, ünde uuider uns sint, uuider dien süln uuir 
uuösen uuächendo ünde fästendo, ünz uuir sie überuuinden, also sie 
ünsih überuuinden uuoltou. 9. Beatus qui tenebit et allidet paruulos 20 
tms ad petram: säligo der diniu chlnt nimet ünde siu chnistet an den 

*) Das sinnlose gebe statt ind. gibiet beruht auf dem fehlerhaften tribuat 
der vorläge. Die echte iesart ist tribuit (Mart. (Jap. ed. Eyssenha?'dt I, 81. 
) c^nzegosstun hs. 
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iskein. Bahilonis chint sint kelöüte nnz 9\e nlnne siot. iie säln unir 
Christo ferehnisten. er sie älteren uaerdeD. 

13. Psalm 157. 

1. Confiiebor tibi domine in toto corde meo: Ih iiho dir tröht< 
düt itcdesia. in ällemo minemo herzen. Lob tüon ih tir manu fo\ 
Qfjoniam audisti ucrba oris mei: naanda da «reh«>rtost tin nnort mii 
m6ndes. Ta gehort«>st mih in demo gebete prophetarum nnde iuston 

3 die dinen> incar[nationis ]>aten. In conspectu angelorum psaliam ti 
fore antjelis singo ih dir. in liehet min sang. 2. Adorabo ad temph 
sanctum tuwn: Ih peton ze dinemo heiligon ho?], in demo ih tih nue 
in ifhcarnaltione tua nneiz ih] tih, aide in angelis tuis. fore dien 
singo super misericordia tua et ueritate tua : föne dinero gnädo, an de 

10 da 6nsih l«>stost, dnde dinero naarheite. an dero da geleistost, taz 
gehieze. Quoniam magnificusti super omne nomen sanctum tuiun. Unan 
da gemiehelliehot habest tinen nämen aber äl daz tir geaaähHiehes 
m angetis et hominibus, 3. In quacunque die inuocauero te, uelocii 
exaudi me: soaaeles tages ih tih änahäree, an demo gehöre mih spfi 

M tigo, naanda ih temporalia ne bito. näbe mterna. Multiplicabis in m 
ma mea uirtutem: mäniga taged kehäfost ta in minero selo: so 
noteg nairdo, so steR*hest ta mih. 4. Confiteantur tibi domine orm 
reges terrce^ quia amUeruHt omnia rerba oris im: alle oaerUehänini 
iehen dir tröhten. nnde dänehoen dir. naanda sie geeiseot häbent ^ 

2i> din aaort tines möndes. tin tore eehert Judcei geeiseoton. 5. 
cantent in uiis domini, quoniam magna gloria domini: nnde daz sing< 
sie in mines trdhtenes naegen, daz sin gnolliehi miehel ist Ul)e fi 
diemoote sint, so singent sie an sinen naegen. 6. Quoniam exceh 
dominus ei humiiia respicit et aita a longe cognoscit: nuanda g6t i 

55 selbo hoh^ ünde ze nideren sihet er. höhin bechennet er ferrens 
Tero diemnoti taot er oaära, dia 6bermaoti feisihet er. 7. Si amb 
lauero in medio tribulationis uiuificabis ine, id est laetificabis me: U' 
ih ean in mitten arbeiten, daz ehit übe ih peehenno, daz ih hier t 
in conuatie iacrimarum nnde in peregrinatione , so gefrenoist ta n 

» näh tisemo übe. Et super hram inimicorum meorum exlendisti mam 
tuam et saluum me fecit dextera tua: über däz z6rn^ minero fien 
rähtost tn dina hänt, tn skeindost in daz tin äntsäzigora z6m an 
gehielt mih ün zesenaa . daz ist neterna uitcu ' 8. Domine retribi 
propter me domine, misericordia tua in seeculum et opera manuum tuari 

56 ne despicias. Ta trübten lonost füre mih minen Senden, aide 
giltest tributum füre mih, da gibest ten staterem; trübten din gnä 
ist enaig ande din naergh ne fersehest tn. Sih [an din naerg, m 
an daz min]. 

B. Vollständige St. Galler handsehrift 

14. Psalmus I (s. 25).') 

1. Der man ist sälig, der in dero argon rät ne gegien 
So Adam teta, dö er dero eh^nnu rates folgeta Haider Gote. — N( 



*) Der luteiniscke text ist meggeiussim. 
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dero söudigüu uuege ue stuoiit So er teta, er ehaiii dar hdU; 
chäm an den breiten uueg, ter ze I16II0 gät, unde stuont tar 4na, 
Luda er h^ngta sinero gelüste. Hengendo stuont er. — Noh an 
tno sühtstuöle ne saz*); ih meino, daz er ilcheson ne uuölta, 
inda diu sulit sturet sie näh alle. So si Adamen teta, do er got 
)lta uuerden. Pestis ehit lat'me pecora slernens (fieo nider slahinde). 
pestis sih kebreitet, so ist iz pestilentia, id est late peruagata pestis 
tto uuällonde st^rbo). 2. Nube der ist sälig, tes uuillo an 10 
tes eo ist, unde der dära äna denchet tag unde naht. — 

Unde der gediehet also uuola, so der bouin, der bi demo 
nenten uuazzere gesezzet ist, — der zitigo sinen uuüocher 
)et. Daz rinnenta uuazzer ist gratia sancli spirilus, gnäda des 
ligen geistis. Den si nezzet, ter ist ping poum guotero uuercho. 10 
h sin loub ne riset. Taz ehit, noh sin uuört ne uuirt uu^ndig. 
Unde främ diehent älliö, diu der boum blret unde bringet 
L fructus (uuüocher) ioh folia (pl^ter^, ih meino facta (uuerch) et 
ia (uuort). — 4. So uuola ne gediehent aber die argen, so 

gediehent sie, — nube sie zefärent also daz s^tuppe döro 20 
do, daz ter uuint feruuähet; föne demo gotes riche uu^rdent 
) feruuähet. — 5. Pediü ne erstänt arge ze dero ijrteildo. 
)h sie erstanden, sie ne bitent dänne urteildo, uuanda in iü irteilet 
;. — Noh sündige ne sizzent dänne in demo rate dero recton. 
le ne Irstänt, daz sie irteilet uuörden, noh tise ne irstänt, daz sie 20 
«ilen. fene sint tie uuirsesten, dise ne sint tie bezzesten, uuanda 
3 böide sundig sint. Tie aber die bezzesten sint, tie irteilent tien 
6temen. — 6. Vuanda got uueiz ten uueg t6ro röhtori. Er 
muördet sie uuizzen unde iro uuerch. — Unde d6ro argon fart 
lirt ferl6ren. Vuanda sie selben ferloren uuerdent, pediü uuirt so 
) fart ferloren, daz sint iro uuerch. 

C. Ueberarbeitung der Ambras-Wiener handschrift. 

15. Psalmus III. 

1. 2. Domine, quid multiplicati sunt, qui tribulant me? rnuiti in- 
rgtmt aduersum me. David chuit vone dero geqennidi'^) Christi, do 
sinen sun flöh: zi uuiu sint, hero, dero so manigi die mih arbeitent, 
z ioh einer minero iungeron min ähtet? manige üf rihtent sih uuider 
r. 3. Mulii dicunt animae meae: non est salus Uli in deo eins, Ma- s 
je versagent minero sela heili in iro gote, sie negetruuent, daz ih 
ttSn scuü. 4. Tu autem domine susceptor meus es, gloria mea et 
ütians Caput meum. Ava du got pist min imfähäre, mih imfienge 
l, mih menniscen näme'^dü an dih got, pediu getuost tu mih ouh 
iten uuider iro uuäne; du bist min guotlichi, vone dir haban ih sia, 10 
ide du bist irhohendo min houbet in dero urstendi. 5. Voce mea * 
i dominum clamaui et exaudiuit me de monte sanclo suo. Mit minero 
imma, daz chuit mit des heraen stimma hareta ih ze dir unde 
ft gehortest mih vone dinemo heiligen berge , daz ^) chuit vone 



*) Et in cathedra pestilentiae non sedit. ^) vone d. g. ex persona Christi 
ia Christis stal) St. Galler hs. ^) da hs. 
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15 dero nnsagelichnu hohi dinero gotheiti. 6. Ego dormitä et soporcUus 
sum, et exsurrexi, quia dominus suscepit me, Ih slief mines danches 
äna not, ih slief den släf des tödes, unde släf raunota mir dar ana, 
daz die sündigen netuont, uuanda er leitet sie ze nnräuun; unde ih 
irstuont, uuanda m!n trohtin imphieng mih, er nam mih ana sih, mit 

ao dero chrefte irstuont ih. 7. JVon iimeho milia populi circumdaniis me^ 
exsurge domine, saluum me fac deus mens! Ih ne furhti die menigi des 
mili umbestandentis liutes, samso er mih erstarben mege , ih ne irsterbe 
gerno; stant üf, trohtin, tuo mih gehaldenen, got mtner! kehalt mlna 
ecclesiam^ diu min liehinamo ist. 8. Quoniam tu percussisti omnes ad- 

26 uersantes mihi sine causa, dentes peccatorum contriuisli, Vuanda dfl 
habest irslagen, daz ehuit, du habest gesueigot alla die mir be unreUe 
uuidiri uuärun; so ehunt uuard in min urstenti, daz si iro nehein 
lougen negetorston haben; dero sundigon zene vermultost du, das ' 
ehuit, iro hindirspräehon verzäri du; sie gisueigendi verzäre dfl \ 

80 iz. 9. Domini est salus et super populum tuum benedictio tua, DI - 
sctnet, daz gotes diu heili ist*), dö got kibest sia, unde dln segen ist 
über dinen'^) Hut. 

Catechetische stficke. 

16. Oratio dominica. 

a) St. Galler hs. (s. 522). 

Pater nosier qui es in c^lis, Fater unser du in himele bist. 
homo, skeine an guoten uuetchen, daz du sin sun sist: so heizest 
du in mit rehte fater. Habe fraiernam caritatem, diu tuot dih uuesen 
sinen sün. Sanctificetur nomen tuum. Diu namo uuerde geheiligot 

6 Uuer sol in geheiligonV Ne ist 6r heilig? Uuir biten aber daz er in 
unseren herzon geheiligot uuerde, so daz uuir in colendo geheiligoen. 
Adueniat regnum tuum. Din riche chome, daz euuiga, dära alle guote 
zuo dingent, dar uuir dih kesehen sülen unde angelis keliche uuordene 
Üb äne tod hä.ben sAlen. Fiat uoluntas tua sicut in c^lo et in terra. 

10 Din uuillo gescehe in erdo föne menniseon, also in himile föne angelis* 
Panem nosirum cottidianum da nohis hodie. Unser tagelicha brot kib 
uns hiüto . kib uns dina lera, d^ro unser sela gelabot uuerde, auanda 
dero bedarf si tageliches, also der liehamo bedarf protes. Et dimttt 
nobis debita nostra, sicut et nos dimittimus debitoribus nostris. Unde 

15 unsere sculde beläz uns, also ouh uuir belazen unseren seuldigen. 
Dlsa gedingun ferneme mannelih unde si gäro ze fergebenne Abu '• 
lüzzela, also er uuelle daz imo fergeben uuerde daz miehela. Et ne 
nos inducas in temptationem. Unde in chorunga ne leitest du ünsilt 
Daz chit : ne läzest unser gechörot uuerden nah unseren sundon. Den 

20 du ne scirmest, den uuirfet temptatio nider, der uuirt ze huöhe slnen 
fienden. Sed libera nos a malo, Nube lose unsih föne ubele, löse 
unsih föne des tiefeles chorungo unde föne sinemo geuuälte: Slbee 
b6ta churze sint dise: an in uuirt doh funden al daz des viSA 
turft ist. 



*) ist]6 hs. *) din | en hs. 
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b) Ambras-Wiener Überarbeitung. 

Fater unsir, du in liimile bint. uuolne du nienuisco, skeine ana 
loten uuerclien daz du sin sun Bist : so lieizist du in mit rehte vater. 
ibe die ininna, diu tuot dih uuesen sinen sun. — Din *) namo uuerde 
heiligot. uuer scol in gelieilip)nV nu ist er heilie. uuir biten avir 
iz er in unseren herzen giheili^t uuerde, so daz uuir in uobende 
heiligen. — Din rielie chome, daz euuige, dara alla guote zuo dingent, 
i uuir dih giselien seulen unde den engilen giltche uuortine lib äne 
►t haben seulen. — Din uuille giskehe in erda föne mennisgen, also 
{ himile föne den engilen. — Unsir tagelichiz pröt gib uns hiuto. 
ib uns lera dera unsere sela gilabit uuerden. uuanda dera bidarf si 10 
igeltchis, also der lidiinamo bedarf brotis. — Unde unsere sculde 
•eläz uns, also ouh uuir^) tirlazen unseren scoiriren. disen gidingen 
imeme mannielih unde si garo ee tirgebenne daz luzzila, also er 
luelle daz imo tirgeben uuerde daz miehila. — Unde in dia chorunga 
leleitist du unsih. daz ehuit: ne hlz unsir giehorit uuerden näh 15 
anseren sunden. den du neskirinist den uuirfit diu ehorunga nidir, 
der uuirt ce huohe sinen fianden. — Suntir irlose unsih föne demo 
ubile. lose unsih föne des tiuiilis chorungen unde föne sinemo giuualte. 

— Siben bete ehurei sint dise: an in uuirt doh funten al daz des uns 
dürft ist. 20 

17. Symbolum Apostoloriini. (S. 523.) 3) 

Daz Graeci cliedent symbolum unde Latini collaüonem, daz cheden 
uuir geuuerf, uuanda iz apostoli gesämenoton unde zesamene geuuiirfen, 
daz iz zeichen si chrislianae fidei, also ouh in prelio symbolum heizet 
daz zeichen, daz an seilten aide an geinoten uuorten ist, dannan iege- 
liche iro soclos irchennent. 5 

Ih keloubo an Got, ahnalitigen fater, skephen lumeles unde 6rdo, 

— Unde an sinen siln, den geuuiehten haltare, einigen unseren herren, 

— Der föne demo heiligen geiste inphangen uuard, föne Maria dero 
mägede gebom uuard. — Kepothaftot uuard pi Pontio Pilato, Ziu 
ehit iz Pontio unde Pllalo? ane daz er zeuuene nämen habeta näh rö- ^^ 
miskemo Site ; aide iz ist nomen patriae daz er föne Ponto heizet Pont im. 

— Unde bi imo an crucem gestäfter irstarb unde begraben uuard; — 
Ze hello fuor, an demo dritten tage föne töde irstuönt; — Ze himele 
fiiör, dar sizzet ze Gotes zöseuuuh, des almähtigen fater. Uuaz ist 

ditl zeseuua? äne aeterna vita. Humana^ föne dero er fuor, uuas imo is 
diu uuinstra. — Dannan chumftiger ze irteillenne die er danne findet 
lebente aide tote. — Geloubo an den heiligen Geist, der föne patre 
et ßio chumet unde sament in ein Got ist. — Keloubo heiliga dia 
^ehuu sämenunga, diu chrisiianltas heizet, diu föne diu ällich heizet, 
uuanda si älliü sament ein geloubet unde eines liehet unde dar ana 20 
Ängeskeiden ist. — Geloubo ze häbenne dero heiligen gemeinsami, — 
Abläz sundon ; — Geloubo des ileiskes urstendida, — Geloubo euuigen 
lib. Amen. Daz tuon ih keuuäro. 



') Sin hs. *) uuir fehlt hs, ^) Mit rveglassuug des lateinischen textes, 
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18. Sprichwörter. 

1. Tär der ist ein füiit übelero fendingo, Tur nist nelic 
guot; Unde dar der ist ein hüs follez übelero liuto, TAr nist nehc 
chüstic. 

2. Föne d6mo IJmble so begiunit ter lii'mt löder ezzen. 

6 3. Dir argo der ist der übelo. Ter der stürzzet, der vället. 

4. Dir scolo dir scöflfieit io, Unde dir gouli der gi'ieoot io. 

5. U'be man älliu dier fürtin sal, nehc^n so harto so den i 

6. U'be dir we ist, so nist dir aber nieht wola. 

7. Tiine mäht nieht mit ^inero dohder zeuuena ei<Jima mäc 
10 Noh töne mäht nieht föUen uuhit haben meines ünde doli blasen. 

8. Soz regenöt, so uäzzent ti boumä. So iz nuät, so uuägc 

9. iTbilo tüo, bezzeres ne wäne. 



8'\ So iz regenot so nazseent te bouma, so iz uuath, so uua 
te boumma. 

10. So diz rehpochchili fliet, so pleechet imo ter ars. 



19. Brief meister Ruodperts von S. Gallon. 

P, dilecto suo sälulem et profectwn, in doctrina, Verha, qua 
me misisti, ut tibi exponam, in theodiscam linguufn tramtuli. sie 
sonare debent. 

Quia virtus constellationis in iclu pungentis est: Uuända des 
ö stirnis chräft fergät ünde virloufit in so längero viriste, so man e 
stüpf ketüon mag. 

Informis materia, täz chit skäffelosa zimber. 

Intemperies In|r6rteda. 

Fides est sperandarum substantia rerum , argumentum non a^ 
10 rentum, täz ehit kuishi^it tere noh üröugon. 

Quem deus diligil, hunc exaudit. Cui deus placabilis, huic ex 
Ulis, T6mo die heiligen holt sint, ter mag horsko geb^tön. 

In humilitaie Judicium eins sublalufn est: Täz in nioman ze ri 
ne llez, täz uuärt ze leibe ümbe sina döumüoti. 
16 In pasca annotino, id est pascliale festum prior is unni, id est 

fömerigo ostertäg. 

Ypapanti, id est conventus omnium cetatum. 

Nomeri nämo. Pronomen füre däz nomeyi. Verbum uuoi-t. 
verbium züoze demo verbo. Participium t6ilnemunga. Conjunclio 
20 vügeda. Prcepositio füres^zeda. Interjectio ünderuuerf. 

Nomini quot accidunt? uui mänegiu volgent temo nomini't 
Quce? qualitas te wilichi. quce? subaudilur, ubiz eigen si aide gerne 
ter substantice aide des accidentis. Comparatio te uuidermezünga. Cu 
tis comparativi aide dis superlativi züo demo posiiivo. Genus tiz chü 
26 Cuius? sin aide 
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XXIV. AUS WILLIRAM. 
1. Cap. I, 1—4 (1—8). 

Vox Synagogae. 



isser inih mit*) cügHe 
inüudes. Dieco ^cliiez 
• sine cüonft per Prophetas, 
me er s^lbo uiite cühkc luih 
^ro süoze sineH EvangeliL 
ta bezzer sint diiie 
le demo uuiiie, Hie ntiu- 
e mit den bezzesten 
n. Din süoze dinero gra- 
ist bezzera danne diu 

d(^ro legis, alsiz (^uit: 
?r Moysen data est, gratia 
tas per Jesum Christum facta 
in s^lba gnada ist gemisket 
iriis do7iis Spiritus sancti, 
jn du machest ex peccatori- 
st OS, ex damnandis remune- 
. Din nanio ist üzge- 
luaz öle. Din namo ist 
gebreitet, uuante vone 
risto heizzen uuir Chrisliani, 

diu minnont dili die 
Touuon, daz sint die sela, 
er geiünget sint in dero 
mte geuuätet mit veste inno- 



10 



16 



20 



26 



Gusse her mich mit themo 
cusse sines mundes. Thicco 
gehiezzer mir sine cuomst per Pro- 
phetas, nu cume lier selvo ande 
cusse mich mit tliero suoze sines 
Evaagelii. Wanda bezzere sint 
thine s])une themo wine, sie 
stinehende mit then bezze- 
sten salvon. Thiu suoze tht- 
nere gratiae is bezzera than thiu 
skaq)}ie thero legis, also hiz quiit: 
lex per Moysen data est , gratia 
et veritas per Jesum Christum facta 
est. Thiu selva genätha is ge- 
misket mit variis donis saiicti Spi- 
ritus, mit then thü machost ex 
peccatoribus iustos, ex damnandis 
remunerandos. Thtn namo is 
ftzgegozzen oley. Thtn namo 
is >vtde gebreydet, wanda vano 
thir Christo heyze wir Christiani, 
Vano thiu minnon thich the 
iuncfrouwan, that sint the sie- 
lan, the ther iugethet sint in thero 
doupha and gewadet mit veste 



mnocentiae, 
Vox Ecclesiae ad Christum. 



lieh mih nah dir! so 
uuir in demo stiinke 
salbon. Th bek(^nmm 
mkraft, vone dannan hilf 
it dlnen gnädon, so scünt 
idera ze dinemo uu(^ga. 
küning leitota mih in 
gegademe. I'h uueiz nü 
e et spe die guäda, die er^) 
^bet in re. Uuir sprün- 
a unte fr^uuen ünsih an 
läls an uns selbon, uuir 
htige dinero spünne 
uuin. Uuir ne uuoUen 
verg^zzan, daz diu gnäda 
Evangelii süozer ist^) danne 
•steritas d^ro euuo. Lex diu 



30 



36 



40 



Zieh mich näh thir! so 
louphen wer in themo stänke 
thlnere salvon. Ich bekenne 
mine unkraft, vane then helph 
mich mit thinan genäthan, so 
scundich andera ze thlnemo wega. 
Ther cunig leydede mer in 
sine gegathema. Ich weyz nü 
in fide et spe the genätha, the 
min noch beydet in re, Exulta- 
himus ande wer vreuwen uns 
ana thich, eis an uns selvon, 
wir gehugega thlnere spune 
over then wln. Wir newiUon 
niet vergezzan, thaz thiu ^enätho 
thlnes Evangelii suozer is than 
thiu austeritas thero 6wo. Lex 
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86 



quit: si guis hoc vel illud /'ecerit, 
morte moriaiur, Dii quides äbo 
in dtuemo EvangeUo: non veni 
vocare justos, sed peccatores. Die 
r6hton minnont dlh. Dih ne- 
minnot nieman, 6r ne si r^ht; 
unte nieman ist r6ht, dr ne minne 
dih. 



45 



50 



thiu quiit: si quis hoc vel illud 
fecerii, morie moriatur, thü qni- 
thes avor in thinemo EvangeUo: 
non veni vocare jusios sed pecca- 
tores, Tliie rechte minnon 
thich. thieh nemiunot nieman, 
her ne sii recht; ande nieman 
neis recht, her ne minno thich. 



2. Cap. I, 5—11 (9—18). 
(Ecclesia de suis pressuris.) 

I'h bin sälo sämo die h^reberga Cedar, unte bin äbo 
uuäthlich samo diu gezelt Salomonis, Cedar, qui inlerpretatwr 
tenebrae, er uu^s Ismahelis sün, vöne d6mo Ismaheliiae cAman sint, die 
der hüser nehabent, sunter okkeret vilzhüs unte andera ünuuätliebe 
h^reberga. Mit Ceddr sint fiUi tenebrarum bezeichenet, von d6n ih npdh 
chlägon. A'be doh suiese ih mit perseculionibus et aerumnis (herme- 
salun) von in gequ^let si, ih habo doh uuätliche in virtutibus unte 
bidiu uuirdig bin visitatione et inhabitatione veri pacifici, id est ChristL 
Tabemacula die uu^rdent ex pellibus mortuorum animalium, also mächen 
ih täbernaculum Leo an den, qui camem suam mortificant cum vitiis ä 
concupiscentiis, Netüont des nieth uuära, daz ih so sälo si, i% 
tüot mir michel not, uuanta diu heizza sünna hat mir mine 
scöue benoman. Nes6heut daz nteth ana, uueleches leides ih 16be; 
s6hent daz äna, daz ih dar ümbe mih nie ne geloibon mfnero virttmae 
constantiae, mit dero ih behälton mine inier iorem pulchritudinem. Ni 
vern^met, nuannan^) sih daz leit bürete. Miner müoter kint 
vühton uuider mir. I'h bin primitiva Ecclesia, min mftoter \^i Syna- 
goga, I'ro kint Judael vühton so ernesthäfto uuider den cristänen, daz 
sie se tribon üzze iro lante, sicut scriptum est : excitaverunt Judaei per- 
secutionem in Paulum et ßamabam et ejecerunt eos de finibus suis, Sie 
säzton mih ze hüotäre in den uuingarton: minen Eigenen 
uuingärton ne moht ih behüotan. Apostoli ünte doctores säzton 
mih ze meistrinno ändero Ecclesiarum, uuänt ih primitiva Ecclesia bin. \ 
Nu sint ändere Ecclesiae vöne mir disseminaiae per tolum mundum, äbe 
die eresten Ecclesiam, diu ze lerusalem gepflänzot uuärt, die nemöht 
ih da behäban propter persecutionem Judaeorum, 

(Vox Ecclesiae ad Christum.) 

Säge mir, uuine min, uua du dine scäf uueidenes? una 
du rüouues umbe mitten däg? Umbe uuäz biten ih d6s? Da« 
ih niet irre nebeginne gen unter den corteron dinero ge- 
sell on. Künde mir, ö sponse, den ih mit allen chr^ften minno, unör 
die verae ftdei doctores sin, die dine scäf uuisen ad pascua vitae unte 
die solich sin, daz du in iro harzen dir h^reberga mächest unte öte 
beskirmes ab omni fervore tentationis. Des biten ih zediu, daz ik 
nieuuänne necüme in conventicula haeretlcorum , die sih änazücchent, 
daz sie ^na gesellen sin, unte sint äbo dina viende. Haeretici sint 
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lir desde leider, daz sfe i^hent ze dir ges^Uisc^fte unte Akz ste dfne 

fensores sin. In d^ro conventicula neuuil ih nteth cüman, daz ih da 

eth besnnlehan uu^rde mit perversa doctrina; unä.nta sie dine scäf 

nueidenent, sünter iro iegeÜch h^bet sinen cörtare, quia in mnlias 

Has dividuntur. *o 

(Vox Christi ad Ecclesiam.) 

O'be du din sölbes nfene bechönnes, uuibo gconesta, 
nc üz unte vär nTih d^mö sp^re d^ro eortare unte uuSidene 
le zikkin*) bt den heribergon d^ro hirto. O'be dö dine gloriam 
e dine uuätliche niene uuöllest haben intra conscientiam, als iz quit: 
lis gloria ejus filiae regum ab intus , so nemäht ouh min trütin sin, « 
skeide öflFeno v6ne mir unte gehabe dih ad haereiicos, die der nieth 
lüotent^) minero scäflFo, stinter ir aller iegelih habet sinen eörter, 
i in multas sectas dividuntur. So di\ von in gelemest, so neuuördent 
e audiiores oves, die justos bezeichenent, si'inter haedi, die peccatores 
eichenent. I'h habo dih, früintin min, ge^benmäzzot mine- m 

rßithgesinde an d^n reithuuägenon Pharaonis. A'ls ih 
bem Israheliticam , cujus auriga et defensor eram, losta vöne Aegyp- 
:a Servitute unte sie per mare rubrum, da Pharao unte k\ sin h^re 
e irtränk, uuista m terram repromissionis , samo losen ih dich per 
itismum a diabolica Servitute unte vollebringon dih in terram viventium. 55 
ne hüffelon sint samo turtultübon. Du scames dih, daz du 
1 scantliehes tüost unte daz mir mlsseliche, bi diu verstgn ih, daz 
niene uullt i;a^ar/ ;?^r <7r^^e^ sodalium. Din hals ist^) skmo smi- 
ziereda. D^r hals der trc^get daz ^zzen in den bAch unte traget 
) die stimma üz. Samo tüont doctores tui, sponsa. Sie Ämbehtent eo 
no lüite cibum vitae unte oflfenent imo die toigene d^ro gescrlfte. 
3 s61bon doctores sint smideziereda d6ro chrlstenheite , uuante sie 
:ierot sint mit auro sapientiae unte mit gemmis viriutum, Nu vemim, 
sponsa, uu^lihe hälsziereda ih unte mine doctores dir uu611en mächan. 
iahe göldk^tenon in läntfride uuis gebröihta mächen uulr es 
r, in uuürme uuis geblähmälot mit silbere. I'h gibo dir 
ihe doctores, die der habent sensum sapientiae, qui auro comparatur, 
» die den selben uuistüom mit seonemo gesbräche künnon vüre 
Qgon, quod per argentum figuratur, 

3. Cap. IV (54—73). 

Uuie seone du bist, früintin min, uule scone du bist! Din oigon 
I; tübon oigon äne daz daz an dir inlaehenes verh61an ist. Din 
IS ist sä,mo geizzo eörter, daz der g6t üflFe d6mo b6rge Galaad, unte 
\ äbo dine z^ne, sämo daz c6rter d^ro gescömen scäfFo, die der 
ent v6ne uuäske al mit zuinelero*) zühte unte iro nechßin ist um- ß 
ig. Dine 16fsa sint samo ein rotiu binta unte din gekose ist süozze. 
le hüflfelon sint samo der brüch des roten äpfeles äne däz daz n6h 
ichenes an dir verhölan ist. Din hals ist säme Davidis uutghüs, 
diu uu6re öbena äne geuuörht ist. Düsent skilte hängent an d6ro 
re ünte allerslähto uulggeuuäflFgne. Zuene dtne spünne sint sämo 10 

*) kizziü C, ebenso 3, U kizze C = zikken B. *) nehnotet B. ^) hAls d6r 
7. *) zuinelero correcter C. 
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zuei zuinele *) zikken d^r r6ion 2), die der uiifidenent unter den lilion, 
i'inze der tag üf ge unte der nahtscato liina uulche. Tch uuÜ viian 
ze domo mirrebörge unte ze domo uufroucliln'ihele. Mitällo') bist di 
scone, früintin min, unte nechoin meila igt an dir. 

16 Küm mir v6n Lihano, min gemahela! küm mir v6n Libano, küm 

mir! Di'i uuirdist gozieret von dero s])itzon d(^ro holion bergo Amani 
unte Hanir unte llermon, an A(^\\ der Rint leuuon Ifioger unte pärdon 
höler. Geseret habest tu mir min liorza, suenter mtn gemahela, geseret 
habest tu mir m!n herza in einemo dtner oigen oder in ^inemo v&h«- 

20 streuen dines halses. Uuie seone sint dine spünne, suöster min ge- 
mA,hela! Bezzer sint dtne s])i'inne danne der uuin, unte der st^nk dt- 
nero salbon, der ist i'iber alle stankuui'irze. Dina Wsa, gemahela, sint 
trteflfenter uuabo. Honig unte miloh ist i'inter dincr zi'mgon, unte der 
stank diner uuate ist also uuiroches stank. Du bist uu61e slözhalter 

20 garto, suester m!n gcmaliela. garto slozhafter, bn'inno besigeleter. Dlne 
üzflilnza daz ist bomgarto roter e])felo mit allerslahto obeze. In dine- 
mo garten sint geuuahsan aromaticae arhores unte allerslahto bönma, 
d!e üffen Lihano geuuahsan sint. In dinemo garten ist mlrra unte aloi 
mit allen den heresten salbon. Du bist gartbrunno, du bist pütza der 

ao qu(^kkon uuazzero, dte mit tüihte fltezzent vcm Libano. BAre dleh, 
nortuuint, ünte ki'im, du si'mdene uuint, di'irchuuaie mlneii garton, d^sde 
drahor stinkent stne ])imenton! I'h geron, daz mhi uulne ktime in 
sinen gärton, daz er da ezze daz uuocher sfnes ciginen obezes. 



XXV. AUS DEM ÄLTEREN PHYSIOLOGUS. - 

DE LEOÄE. Hier bcgin ili einna reda umbe diu tier, uuaz sitt 
gesliho bezehinen. Leo l)ezeliinet unserin ti'ohtin turih sine sterihchi, 
unde bediu uuiret er ofto an heligero geserifte genamit. Tannan sagit 
Jacob, tö er nama^ta sinen sun Judam, er clioat: 'Judas min sun wt 
6 uuelf des leuin.' Ter leo helrit ti-iu dine annimo, ti dir unserin trotinin 
bezeichenint. Ein ist daz: soser gat in demo uualde, un er de lagere 
gestincit, so vertiligot er daz spor^) mit stnemo zagele ze diu d« 
sien ni ne vinden. So teta unser trotin, to er an der uuerilte mitme- 
nischon uuaz, ze diu daz ter fient nihet verstünde, daz er gotes siffl 
10 uuäre. Tenne so der leo slafet so uuachent sinu ougen. An diu d« 
siu offen sint, däranna bezeichenit er abir unserin trotin, alser selbo 
quad an demo l)fihehe eantiea eanticorum: 'Ego dormio et cor meum 
vigilat.' Daz er rasta an demo menisgemo lihamin un er uuahehett 
an der gotheite. So diu leuin birit, so ist daz leuinchelln t6t, s6 be- 
iß uuard su iz unzin an den tritten tag. Tene so chumit ter fater unde 
blaset ez ana, so uuirdet ez erchihit. So uuahta der alemahtigo fater 
sinen einbornin sun vone demo tode an deme ti'iten tage. 

2. DE HYDRO, In demo uutizzere Nile ist ^inero slahta nätera, 

diu heizzit Idris un ist flent demo körcodrillo. denne * so benuiUet 

20 sih diu idris in horuue unde sprinet imo in den mfint unde sliniet 

in in. so blzzet siun Inan, unzin er stlrbit, ünde vörit siu gesnnt te. 



*) zuilene ß, *) reion correcter C. ^) Mit dallo hss. *) spror hs. 
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Ter corcodrillus bezeichenet tot unde hella. Tu idris b^zechenet ün- 
Jirin tröhtin, d^r an sih nam den menischen lihhamin, z^diu ähz 6r 
iDsirin tot ftruu6rfe üner b(^lla rouboti under sigehaf heimch^mä. 

3. DE SIR/:MS et ONOCENTAURIS, In demo m^re sint w 
nnderlihu uuihtir, diu beizzent sirenf unde onoeentauri. Sirgne 
fnt m^reraanniu unde sint uuibe gdib i\nzin ze d^mo näbilin, dannan 

f vögele, unde mügin vile scono sinen. So si gesebint man an demo 
ere varin, so ginen sio vilo seono, ünsun si des uünniBamin lides so 
3lnßtigot uuerdin, daz si *) insläfin. So daz memianni daz gesthit, 3o 
> verd ez in i'uide brichit si. 2) An diu bezeinet ez den fiant, d^r 
^s mannis muot spenit zc din uneriltlihen lusten. Tör onocentanrus, 
• ist halb man, balb esil, ihide bezeiehinet didir zuivaltic sint in ix 
inon ün in iro berzon, unde daz ])ilide d^s r6btis babin, im ez doh 
1 ir uuercbin nibt en^ullint. 35 

4. DE HVAENA, Ein tier beizzit igena un ist nuflon uuib, 
ailou man, unde durib daz ist ez vile unreine: solibe uuarin di der 
rist Crist petiton, un after diu abgot beginen. Daz b^zeicbenet di 
er neuuedir nob ungeloubige, noh rebtegeloubige nesint. Von diu 
liat Salomon: 'Didir zuivaltic sint in irro berzin, die sint oub zui- *o 
altie in iro uuercbin.' 

5. DE ONAGRO. Ein tier beizzit onager, daz ist ein tanesil, 
.er nerbellot nib uuär über daz füter eiseboie, ünde an demo zuen- 
igostimo tage mörcin sorböUot er zuelf sti'mt täges, zuelf stunt näbtes, 
lar magmin ana uuizzen, daz denne näbt ünde täc ebinlanc sint. Ter « 
mager bezc^icbenet ten fient, der tac un diu naht bezeichenet didir 
ebto uuercbon sulin tages unde nahtes. 

6. DE ELEPHANTE, So beizzit ein tier elevas, daz ist ein 
lölfant, ter bebit mibela verstannussida an imo ünde nehebit neheina 
ihhamhaftiga geruna.^) Tenne soser chint habin uulle, so v^rit er so 
mit sinemo uuibe ze demo paradyse, dar diu mandragora uuässet, d&z 

ist chlndelina uürz, so izzit der helfant tie uiirz unde sin uutb, unde 
k) siu after diu gehten, so phaet s!u. Tene so stu berin sol, gät sin in 
3ina grfiba volla uuazzeres unde birit dar durih den drächen, d6r iro väret. 
rer helfant ünde stn uutb bezeichenent Adam unde Evun, tldir dirnnn w 
märin, er si daz obiz azzin, daz in got verbot, unde frömede uuären 
'ön allen unrehlihon gerunon. U'nde sär so siu daz azzin, so uürdin 
to v^rtribin an Akz eilende tes liagienuuartigen libes. Tiu gröba 
ölliu uuazzeres bezeichenet daz ^r chät: 'Salvum me fac, deus.' 

7. DE VI PER A. Ein sclahda naderon ist, heizzöt vipera, f6ne «0 
.6ro zdet phisiologus, so siu suanger uu^rdan s6ule, daz er sln6n 
lünt düoge in den iro, so verslindet siu daz semen unde uuird so 
6r, daz siu imo äbebizet sine gimäht, under sa tod liget. So danne 

iu iungide giuuahssent in iro uuanbe, so durehbizzent sie si unde 
ant so üz. die naderün sint gagenmazzot dien Judon, die sih iu es 
aauüUan mit unsüberen uuerchan, unde dür6hähton iro fadör Christum 
ttde iro müot6r, die heiligun christanheid. Oüh gebüdöt uns göt in 
nemo evangelio, daz imir also Mota sin same die selben näterftn. 
rla slahta natörön sint: ein slahta ist, so siu aldet, so suin^t iro 
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vo daz gesüne; so vastäd sin vereng dägo iinde vlerc^g nähtö, so log^ 
slh alliu Ire hüt abo, so siiohchc^t siu einen 16eheröhten stein unde 
slluflfet dar diiröh unde streifet d:e hful abo unde iunget sih so. Ein 
ander slahta ist, so siu uulle drink^n, so uzspiget siu z^rest daz eit^r. 
Den uürm sculen nuir biledon, so uuir uuellen drinkan daz geistliche 

75 uuäzza3r, daz uns giseenket uuirt föne demo munde unserro öunarton, 
so sculen uuir uzsptuuen zallercrist alle die unsfiberheit, da mite uuir 
beuuöUen sin. Diu dritta slabta ist, so diu den man gösihet näk^dan, 
so flühet siu in; geslhet siu in aber giuuatoten, so springet sl annen 
in. Alsämo unser fatc^r AdAm, unz er nakeder uuas in paradyso, do 

80 n^gimahta der dtufal nielit uuider Imo. 

XXVI. ÖTLOHS GEBET. 

Trohtin almahtiger, tu der pist einiger trost unta euuigin heiia 
aller dero di in dih gloubant ioub in dih gidingant, tu inluihta min 
herza, daz ib dina guoti unta dina gnäda megi anadenehin, unta mlna 
sunta iouh mina ubila. unta die megi so chlagen vora dir, also ih des 

5 bidurfi. Leski, trohtin, allaz daz in mir, daz der leidiga vlant inni 
mir zunta uppigas unta unrehtes odo unsubras, unta zunta mih ze den 
giriden des euuigin Ifbes, daz ili den also megi minnan unta mih dara 
näh hungiro unta dursti also ih des bidurfi. Dara näh macha nrih 
also fron unta kreftigin in alle dlnemo dionosti, daz ih alla die arbeita 

10 megi Udan die ih in deser werolti sculi lldan durh dina era unta durh 
dinan namon iouh durh mina durfti odo durh iomannes durfti. Trohtin, , 
du gib mir chraffc iouh du chunst dara zuo. ^) Dara näh gib mir so- 
liha gloubi, solihan gidingan zi dinero guoti, also ih des bidurfi, unta 
soliha minna, soliha vorhtun unta diemuot unta gihorsama iouh gidult 

15 soliha, so ih dir alamahtigemo sculi irbieton iouh allen den menniscon 
mit ten ih wonan. Dara näh bito ih daz du mir gebest soliha sfi- 
bricheit, minan gidanclian iouh mlnemo lihuamon, släfFentemo odo 
wachentemo, daz ih wirdiglihen unta amphanglihen zi dlnemo altari 
unta zi allen dinemo dionosti megi gen. Dara näh bito ih daz dft 

20 mir giläzzast aller dero tuginde teil, äna die noh ih noh nieman dir 
Uchit: ze erist durh dina heiliga burt unta durh dina martra unta 
durh daz heiliga crüce, in demo du alle die werolt lostost, unta durh 
dina erstantununga unta durh dina üffart iouh durh di gnäda unta 
trost des heiligun geistes. Mit demo trosti mih unta starchi mih wider 

25 alla vära, uuider alle spensti des leidigin viantes. 

Dara näh hilf mir durh die diga sanctae Mariun euuiger magidi 
iouh durh die diga sancti Micliaefis unta alles himilisken heris unta 
durh die diga sancti Johannis baptiste et sancti Petri, Pauli, Andre?, 
Jacobi, Johannis et omnium apostolorum tuorum unta durh aller dero 

no chindline diga, die durh dih erslagon wuii:un ab Herode. Dara nah 
hilf mir durh die diga sancti Stephani, sancti Laurentii, Viti, Pancratii, 
Georgii, Mauricii, Dionisii, Gereonis, Kyliani, Bonifacii, Januarii, Ypo- 
liti , Cyriaci , Syxti et omnium sociorum suorum. Dara näh hilf mir 

') zoa hs. 
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durh die diga saneti Emmerammi, Sehastiani, Fabiaiii, Qnirini, Vin- 
centii, Castuli, Blasii, Albani, Antonini. Dara nah hilf mir durh die 35 
diga sancti Silvestri, Mai-tini, Reraigii, Gregorii, Nicolai, Benedieti, 
Basilii, Patrieii, Antonii, Hylarionis, Ambrosii, Augiistini, Hieronimi, 
Wolfkangi, Zenonis, SymeoniB, Bardi, Uodalriei, Leonis papj; et per 
preeeB sanetarum virginiim Peti'onelle, Ceeilif, Scolasticf, Marga- 
retg. Dara nah hilf mir durh die diga^) omnium sanetorum tuorum,' 40 
daz necheina mtna sunta noh heina vara des leidigin viautes mih so 
girran megin, daz mih dtna gnäda bigeba. 

Dara näh ruofi ih zi dinen guädun umbi unser munusturi, daz 
zistorit ist durh unsre sunta, daz ez rihtet werde durh dina gnäda 
unta durh allero dtnero heiligono diga zu unsrun durffcin unta zi allero *^ 
durfti die hera dionunt odo hie gnäda suoehunt. Hugi, trohtin, unser 
allero durli dina managslahtiga gnäda unta bidencha desi stat, so daz 
dln era unta dtn lob hie megi wesen. Hugi ouh, trohttn, aller dero 
samanunge die ionar sin gisamanot jn dtnemo nemin, unta bidencha 
sie in omnibus necessitatibus suis. Dara näh bito ih umba alla die, ^^ 
die sih in min gibet haban bivolohon mit bigihto odo mit flegun, suer 
80 si sin, suä so si sin, daz tu si läzzest gniozzen des gidingon, den 
si zi dinen gnädun habent iouh zi minemo gibeti. Gnäda in, trohtin, 
unta gihugi daz tfl unsih gibuti beton umbe ein andra. Dara näh 
ruofo ih zi dinen gnädun umbe alla unsre rihtära, phaflfon iouh leigun, ^^ 
daz tu sie soliha gimacchost, daz si sih selben megin grihten unte 
alla in untertäna iouh bivolahna. Dara näh bito ih umbe alla mine 
ehunlinga, daz tu sie bedenchist näli tinen gnädun. Dara näh bito 
ih umbe alla die , dieder io cheinna gnäda mir gitätin odo cheina 
arbeita umbi mih io habitin vonna anaginna minas libes unzi an desa ^^ 
uuila, daz tu in lonast da si es bezzist bidurfin. Ih bito ouh umba 
alla die, dieder cheinnin wisun vcmna mir giwirsirit odo ungitrostit 
wurtin, daz tu sie rihtest unta troistest mit dinero guoti. Dara näh 
bito ih umba allaz daz ungrihti iouh umba allen den unfrido iouh es 
umba 2) daz ungiwitiri, daz tir ioner si, daz tu, tfider elliu dinc mäht, 
näh dinen gnädun bidenchest allaz. Dara näh ruofo ih umbi alla 
nngri bruodra virvarana hie bigrabana, iouh umba alla die, dieder hie 
sint -bigraban mit rehtero glouba virvarna. Dara näh bito ih umba 
alla die toton, die hia brüderscaft habant, iouh umba alla die, dero 70 
alamuosan wir io imphiangin. Dara näh bito ih umba alla die, umbi 
die ioman muoz bitin dina gnäda, daz si muozzen gniozzen alla mtnes 
lebannes unta des daz ih bin hie superstes hafter iro. Zi lezzist pi- 
viliho ih mih selben unta alla m!na arbeita, allen minen fliz in d!na 
gnäda umbi daz, da ili selbe ni megi odo ni chunna odo ni uuella 73 
mih bidenchan durh mina brodi unta durh mina unruocha odo durh 
mtna tumpheit, tu mih bidenchast also du mäht unta chanst, unta also 
din guita unta din uuistuom ist. In manus tuas, domine, commendo 
spiritum et corpus meum. 
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XXVn. PREDIGT. 

(Ueber Matth. 20, 1 — Ifi.) 

Daz evangelium zelit uns, daz daz liimilrih kelih si demo hüs- 
hcrro, der des morgenis fruo in sinan uuinkarten samenoti dei uuerh- 
liuti. Uuer uuirdit relitere kikagenmazzit demo hüsherren, denne unser 
herro der lieilifce CliristV der dir rihtet alla die er kiseuof, also der 

5 liüslicrro rihtet die imo Untertanen. Der liuosherro ladote allen den 
tac die uuerhliute in sinan uuinkarten, sumeltche fruo, sumellche ze 
mittemo morgene. sumeliche zi mitterao taga, sumeliclie ze nona, sume- 
ltche ana demo abanda oder in suelihenio eitc si imo zuo chomen. 
Also ne gistiltc unser lierro der almalitige got vone anakenge dere 

10 uuerlti unzi ana den ente die predigäre ci sentenna zi dera lera sinere 
iruuelitono. Der uuinkarte pizeichinet die gotis e, in der dir kisezzet 
unde kerihtet uuerdent elliu reht also diu uutnreba kerihtet uuirdit 
in demo scuzzelinge. Dei uuerli dei man dar inna uuurchen scol, daz 
ist diu miteuuare, diu chüske, diu kidult, diu guote, diu enöticheit - 

15 unte andere tugendi desin keliche. Nil sehen, mit uuelichemo flizza 
uuir den gotis uuinkarten uoben. Adam uuart kescaffen, daz er uuäri 
uoberi des paradysi; do er do firbrali daz gotis kebot, do uuart er 
dannen kistozzen in daz ellentuom disere uuenicheite: Also biren uuir 
kisezzet, daz uuir sin uobäre dere gotis e, virruochelon uuir die, so 

20 uuerde uuir firstozzen vone demo gotis riclie, also die Juden. Ruer 
di sunta uuurehet, der ziuueibet den gotis uuinkarte; der dir ava ; 
uuurchet daz gotis reth, der uobet inan wole. Uuir ne sculen nieth 
uoben die irdisgen acchera durh den uuerltlichen rihtuom, suntir durh 
den rihtuom des euuigen lonis. Die .v. uuile in den dir der huosherro 

2o ladote die uuerhliuti in sinan uuinkarten, die ])izeichinent *) die .v. 
uuerlti, die dir vore Christis kiburte uuären. Ava die uuerhliute pi- 
zeichinent die , die dir der almalitige got in den vinf uuerlten ladite 
zi demo euuigen libe. Daz uuas in dere eristen Adam unde sin ki- 
slahte, in dere anderen Noe unde sin kislahte, in dere dritten Abraham 

so unde stn kislalite, in dere vierde Moyses unde sin kislahte. An demo 
ente dere vinften uuerlte do gareti sanctus Johannes baptista den 
uuech 2) demo gotis sune durli die toufta unde durh die riuuua. In dere 
sehsti uuerlti, in dere uuir nü piren, dö ehom selbo unser hßrro der 
filius dei unte picherte mit sinera evangelisgen ])rediga unte mit sinen 

35 zeichenin die heidinen^), vona den dir iruuohs diu heiliga christinheit 
diu dir stet unzi an den enti dere uuerlte. Fore sinere kiburte so 
santi er die patriarchas unde die prophetas; suie uuole die kiuuorhte 
näh sinere hulde, so ni pliiegin si doh sä nieth des lonis, uuande si 
alla zi belli fuoren. Ava nu zi gunste siet sinere kiburti, do santi er 

40 die boton. Suie die zi iungisti chomen, so inphiegen^) si doh foUiz 
Ion, uuande in daz himelrih offen stuont, so si allererist got volgetin, 
so iz auh noh uns allen tuoi suenne uuir unsih durh nahtlichen bicherin. 
Die .V. uuila, die da fore pizeichinent die .v. uuerlti, die magen auh 
uuole kigagenmäzzit uuerdun zi demo menniskinen altere. Diu friu 

45 diu pizeichinet die chindiska, der mittimorgen die iugent, der mittetac 

^) pizeichinet hs. *) iiuerb hs. ^) beidnen hs. *) inpbien, g über c hs. 



XXVIl. Predigt. 75 

« 

die tugent, daz ist diu metilseaft des menniBkinen alteris, in demo er 
allerstarcliist ist, also diu sunna ze niittemo taga allerheizzist ist, so 
gi chumet in die metilseaft des himilis. So pizeichinet diu nona daz 

'■^ altir, der äbant daz bibint altir. Der in dera ehindiska nieth pidenehan 
ni uuella sina heila, der pidenehe sia doli in dera iungende odar in eo 

^ dere tugende odar in demo altere oder doli ana demo enti. In sue- 
llehemo dero altere er sili durnahtlielien ])ieliorit, so si kiuuis vone 
gote ze inphähenne daz selbi Ion, daz oueh der inplialiet, der vone 
ginere chindiska in gote arbeitet unzi an stnen ente. 1)6 ana demo 
äbande do sah der hCislierro dei liuti dfi muozie sten: do fracti er si, ßs 
nmbe uuaz si allan tae da muozi(» stuonten. 1)6 antuurten si, daz si 
niemen riliti zi demo uuer(»lii. 1)6 liiez er si gen in sinan uuinkarten 
iimbe Ion. Uuelihe Stent muozcie? niuuani die dir nieth durnahtliehen 
ni uuurchent alla die gotis e. Die huorrire, die roubäre, die trinehäre, 
die mansleeken, die luginare, die diube, die sint ])iheftit mit des tiu- eo 
falis uuerhi, vone danne ni uuerdunt si nieth kinennit muozzige, sunter 
töde. Die dir ave fitzeieliehen uurohent die gotis e mite elliu guotiu 
iiuerh, die sint eliomen in den uuinkarten dere heiligen ehristinheite 
unte uuurchent samit iri. Der huosheno gab in allen kiliehiz 16n 
unte gab iz doh zerist den, die dir zi gunste ehomen. Daz ])imurmi- es 
lotin die eristen, die allen den tae ar))eiten, daz er in nieth zi erist ni 
gab, unte in auh nieth mera ni gab. Daz uuirdet iiuole firnomen vona 
den rehtin unte vona den guoten, die vore Christis kipurte allan iri lib 
arbeiten näh demo liimilriche unte si doli dara nieth ni ehomen, e der 
filius her in uuerlt chom unte in iz intlouh mit sinera martyre. Die 7o 
phenninge pizeichinent daz himelrih, die dir alla uuäre einis uuerdis, 
also daz himelrih ist. Den er daz gibet, die ni dürfen nieth murmilon, 
uuande da niheinir ist hereri noh smähere demo anderemo. Manige 
sint dara kiladit durh die kiloube, unmanige choment ave dara, vone 
diu uuande si nieth ni uuurchent, daz si kiloubent, also diu heilige ^s 
scrift chuit: Diu kiloube ist tot äne dei uuerh. 
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XXVm. DAS HILDEBRANDSLIEI). 

Ik gihorta 8at neigen 

?5at gib urhettim K»n6n miiotin 

Hiltibrawt enti Haftubrant untar lieriun tueni. 

sunufatarungo iro saro rihtun, 
5 garutun se iro gfi?5hamun gurtun sih iro sueii; aua, 

helidos, ubar hringä, do sie to dero biltiu ritun. 

Hiltibra^tt gimahalta |Heribranteft sunu]: her iiuas heroro 

ferahes frotöro; her fragen gistuont 

fohem uuortum. hwer stn fater wäri 
10 fireo in folche ^ 

'eddo hwelihhcB enuosleö du sls. 

ibu du mi cnan sages. ik ini de odre uuet, 

chind, in chunincilche: chüd ist mi al innindeot.' 

Hadubrant gimahalta, Hiltibrantes sunu: 
15 'dat sagetuu rat üsere liuti, 

alte anti frote, dea erhina wärun, 

dat Hiltibrant ha^tti min fater: ih heittu Hadubrant. 

forn her ostar giweit, floh her ötaehres nid, 

hina miti Theotrihhe, enti sinero degano filu. 
20 her furlaet in lante luttila sitten 

prüt in büre, bam unwahsau, 

arbeo laosa: her raet ostar hina. 

sid Detrihhe darbä gistuontun 

fateres mines. dat uuas so friuntlaos man: 
25 her was Ötachre ummett irri, 

degano deehisto miti Deotrichhe. 



:<. IIiltibra/«t.| Slail des n liat die hs. h (lliltibraht). So auch 7. t4 
36, 45. G. ringa hs, D. wer hs. 11. welihhes hs. 13. mm hs. 1^. gibuei 
22. hera& ostar hina d& hs. 23. gistuontum hs. 24. fatereres hs. 25. 
metturi hs, 26. iinti deotrichhe darba gistontun hs.^ für unti setzte miti Wa 
nag elf was er Lachmann, 
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her was eo folehes at ente: imo was eo fehta ti leop: 

chüd was her chomiem inannuni. 

iii wäniu ili iü Hb habbe' 

'wettu irmingot [quad HiltibrawtJ, obana ab hevaue 

dat du neo dana halt mit sus . . . sip])aii man 

dinc ni gileitos' 

waot her do ar arme wuntaue bouga, 

cheisuriugu gitän, so imo se der ehuning gap, 
35 Hüneo tnihtin: 'dat ih dir it nü bl hnldt gibu.' 

Uadubra?it-gimahalta Uiltibrantes suuu: 

*mit gern scal man geba infiihan, 

ort widar orte. dft bist dir, alter Hün, 

nmmet späher 

40 spenis mih mit dinem wortun, will mih dtnu si)eru werpan. 

pist also gialtet man, so du owin inwit fnortos. 

dat sagetun mi seolidaute 

westar ubar wentilseo, dat inan wie furnam: 

tot ist Hiltibrant, Heribrantes suno.' 
45 Hiltibra/it gimahalta, Heribrantes suno: 

'wela gisihu ih in dinem hrustim 

dat du habes heme herron goten, 

dat du noh bi desemo riebe reccheo ni wurti.' 

HS 

'welaga nft, waltant got [quad HiltibrantJ, wewurt skihit. 

>0 ih wallota sumaro enti wintro sehstie ur lante, 
dar man mih eo seerita in folc sceotiintero: 
so man mir at burc ^nigeru banun ni gifasta, 
nü scal mih suäsat ehind suertu hauwan, 
breton mit sinu billiu, eddo ih imo ti banin werdan. 

^ doh mäht du nü aodllhho, ibu dir din eilen taoe, 
in sus heremo man hrusti giwinnan, 
rauba birahanen, ibu du dar enic reht habßs.' 

* 

'der si doh nü argosto [quad HiltibrantJ östarliuto, 

der dir nü wlges warne, nü dih es so wel lustit, 
>0 güdea gimeinün. niuse de motti, 

hwerdar sih hiutu dero hregilo rümen niuotti, 

erdo de^ero brunnono bedero uualtan.^ 

do l^ttun se ajrist asckim serttan, 

searpen scürim: dat in dem seiltim stönt. 
3'") do stopun to samane staimboii; ehludun, 

heuwun hannlicco hutttg seilti, 

unti im iro lintün luttilo wurtun 

giwigan miti wambnum 

27. feh&a hs. 30. gimalta hs. 43. inanj man /is. 57. bihrahaneu hs. (»1. 
erdar hs, — brumen hs., hniomen Lachmann. 05. stoptun hs. OS. wäbnü hs. 
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XXIX. DAS WESSOBRUNNER GEBET. i 

Dat gafregin ih mit firahim firiuuizzo meista, 
Dat ero ni uuas noh üfhimil, * 

noli paum noh pereg ni uuas, ^ 

ni . . . . nohheinig noh sunna ni seein, 
5 noh inäno ni liuhta, noh der märeo seo. 
Uö dar niuuiht ni uuas enteo ni uuenteo, 
enti dö uuas der eino almahtieo cot, 
manno miltisto, enti dar uuärun auh manake mit inan 

cootlihlie geista. enti cot heihic 

10 Cot ahnahtico, du himil enti erda gauuorahtos, enti 

niannun so manac eoot forgapi, forgip mir in dino ganädä re 
galaupa enti cotan uuilleon, uutstom enti spähida. enti er 
tiuflun za uuidarstantanne enti are za piuuisanne enti dir 
uuilleon za gauurchanne. 



XXX. MUSPILLI. 

sin tac piqueme daz er touuan scal. 

uuanta sär so sih diu sela in den sind arhevit, 

enti si den lilihamun likkan läzzit, 

so quimit ein heri fona.himilzungalon, 
5 daz andar fona pehhe: dar pägant siu umpi. 

Sorgen mac diu sela, unzi diu suona arget 

za uuederemo herie si gihalot uuerde. 

uuanta ipu sia daz Satanazses kisindi kiuuinnit, 

daz leitit sia sär dar iru leid uuirdit, 
10 in fuir enti in finstri daz ist rehto virinlih ding. 

upi sia avar kihalont die die dar fona himile quemant, 

enti^ si dero engilo eigan uuirdit, 

die pringent s/a sär üf in himilo rihi : 

dar ist lip äno töd lioht äno finstri, 
15 selida äno sorgü/i: dar nist siuh neoman. 

denne der man in parrfisu pfi kiuuinnit, 

hüs in himile, dar quimit imo hilfa kinuok. 

pidiu ist Aurft mihhil allero manno uuelihemo, 

daz in es sin muot kispane, * 
20 daz er kotes uuillun kerno tuo 

enti hella fuir harto imise, 

pehhes pina: dar piutit der Satanaz altist 

heizzan laue. so mac huckan za diu, 

sorgen dräto, der sih suntlgen uueiz. 
25 uue demo in viustri scal sino virinä stüen, 

prinnan in pehhe: daz ist rehto paluuic dink, 

XXIX. 4. stein ks. XXX. 4. so] s hs. 7. uerde hs. 8. kuuinnit hs, 10. c 
iistret hs,^ dazi ist {desgl. 14 dar! ist) edd. 11. hauar hs. 14. ist] iist hs.^ vgl. uu 
V. 35, uuntar v. 39. — lihotano. finsti hs. 15. neoman siuh hs. 18. pidist hs. 
alero . mano hs. 20. phlie hs. 
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daz der man haret ze gote eiiti imo hilf« ni quimit. 

nnänit sih kinäda diu uuenjiga scla: 
% ni ist in kihuetin hiniiliskin gote, 
i!t uuanta liiar in uuerolti after ni uuerkota. 
i So denne der mahtigo kliuninc daz malial kipannit, 

m dara scal queman chunno kilihaz: 
m denne ni kitar pamo nohhein den ])an furisizzan, 
(kei ni allero manno uuelih ze denio niahale leuli; 
Hir dar scal er vora denio rilUie az rahhu stantan, 
ff^ pi daz er in uuerolti eo kiuuerkot liapcta. 

Daz liörtih ralihon dia uueroltrehtuuison, 

daz seuli der antieliriöto mit Eliase pägan. * 

der uuareli ist kiuuafanit, denne uuirdit untar in uuihe arliapan. 
I) khenfun sint so kret'tic, diu kosa ist so mihhil. 

Elias stritit pi den euuigon lip, 

uuili den relitkernon daz rihhi kistarkan: 

pidiu seal imo lielfan der hiniiles kiuualtit. 

der antichristo stet pi denio altfiante, 
5 stet pi demo Satanase, der inan varsenkan seal: 

pidiu scal er in deru uuiesteti uunt pivallan 

euti in demo sinde sigalös uuerdan. 

doli uuäiiit des vilo gotmanno 

daz Elias in demo uuige aruuartit uuerde. 
n so daz Eliases pluot in erda kitriufit, 

so inprinnant die pergä, poum ni kistentit 

enilic in erdu, aha, artruknent, 

muor varsuuilliit sih, suilizot lougiu der hiniil. 

mano vallit, prinnit mittilagart, 
'*) sten ni kistentit. verit denne stuatago in laut, 

verit mit diu vuiru viriho uuison: 

dar ni mac denne inäk andremo helfan vora demo muspille. 

denne daz preita uuasal allaz vaq)rennit, 

enti vuir enti luft ' iz allaz a^fuqjit, 
*^ uuär ist denne diu marha, dar man dar eo mit sinen magon piehc? 

diu marha ist faq)runnan, diu sola stet pidungan, 

ni uueiz mit uuiu puaze: sär verit si za uuize. 

Pidiu ist demo manne so guot, denne er ze demo 

niahale quimit, 

daz er rahhöno uueliha rehto arteile. 
^ denne ni dar/ er sorgen, denne er ze deru suonu quimit. 

ni uueiz der uuenago man, uuielihan uuartil er habet, 



28. uuenac /fs 'M. inlial hs. 34. alero hs. — iielih hs, 35. uuora demo 
taie hs. 'M\. kiuerküt hs. 31). iiurdit lumtar hs. 40. sin hs. 41. helias — 
euigon hs, 42. daz doppelt hs. 45. seal] cal hs. 40. deruuc. : eti hs. — 
iualla hs. 47. domo hs. 4S. uula gotmaimo hs., vilo uuisero gotmanno 
fjillenhoff. 49. hlias hs. uuerde fehlt hs. 50. liliases hs. 51. inpnnnan hs, 
2; artniKnuet hs. 55. kisten tit eik in erdu hs. 50. viriho] ur | bo hs. 58. nar- 
fiüttit hs. 59. vuir] uugif hs. 00. eo] beo hs. ()2. niuiz hs. — saieurit. sizauuze 
f- G3. demanne hs. denner hs. VA. rabono ueliba hs., ebenso 69. — reto hs. 
>• deue hs. 00. ueiz hs. — uurtil hs., urteil MüUenhoff. 
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denne er mit den miaton marrit daz rehta, 
daz der tiuval dar pi kitaruit stentit 
der hapet in ruovu rahhono uuelika, 
70 daz der man er enli std upiles kifrumita, 

daz er iz allaz kisaget, denne er ze deru snonn ((uiniit 
ni scolta sid manno nohliein miatün inlßhan, 

* 
So daz A/milisea hörn kihlütit uuirdit 
enti sih der ^7<anär/ ana den «ind nrhevit 

74*' [der djir guaunan scal toten enti lepentenj, 

75 denne hevit sih mit imo lierio meista, 

daz ist allaz so pa/d, daz imo nioman kiiiagau ni mak 
denne verit er ze eieru mahalsteti deru dar kiniantliot i 
dar uuirdit diu suoua dia man dar io sageta. 
denne varant en^lä uj)er dio marhä, 

80 uueehant deota, uuissant ze dinge. 

denne scal mannogilih fona deru moltu araten, 
lossan sih ar dero leuuo vg^zzön seal imo avar sin lip pic| 
daz er sin reht allaz kirahhon muozzi, 
enti imo after sinen üitin ixxteUU uuerde. 

85 denne der gisizzit, der dar suonnan scal 
enti arteillan scal toten enti quekkhen: 
denne stet dar umpi engilo menigi, 
guotero gomono: gart ist so mihhil: 
dam quimit ze deru rihtungu so vilo dia dar ar resil 

90 so dar manno nohhein uuilit pimidan ni mak. 
dar scal denne haut sprehhan, houpit sagen, 
allero Udo uuelilie unzi in den luzigun vinger, 
uuaz er untar desen mannun mordes kifrumita. 
dar ni ist eo so listic* man der dar iouuiht arliugun mc 

95 daz er kiinrnan megi tato dehheina, 

niz al fora demo khunin/;^ klchundit uuerde, 
üzzan er iz mit alamusanu ^f. {wAtnegi 
enti mit fastün dio virinä kipuazt/. 
denne der paldet der gipuazzit hapet, 

99* denne er ze deru suonsleti quimit *. 

100 ww/rdit denne furi kitragan daz fröno ehnai, 
dar der Äcligo Christ ana arhangan wMard, 
denne augit er dio m|isün, dio er in deru menniskl anfe 
dio er duruh desse mancunnes minna fardoleta. 



07. denner hs, — (tz reta hs. 11. iiiaunoliliein lis. — Ueber die in a 
noch erkennbaren einzelnen worte vgl. Veiter s. 97. T,S. kilutit ks. 74. 
70. kipgan hs. 78. hio hs. 79. uiirant hs. Sl. luano Ä^. S2. deni /i^. — 
83. ret hs. 88. gart istj garust hs. nach Haupt , danach garuuist Müllenht 
ist hs. nach Vetter, 89. dar ar resti arstent] da : : : : 1 : : : rstent hs. nach Si 
dar« : : | w/Jr<rstent nach Haupt, darr<? I Stent nach Vetter, 90. lüht hs. 
hs. 93. uaz hs. — inanhun hs. 94. is neo hs. — hiouuiht hs. 98. uurina 
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XXXI. SEGENSFORMELN. 

1) Die Mersebnrger Zauberspruche. 

^- Eiris säzun idisi, sAzun liera duoder. 
suina hapt heptidun, suiiia heri leziduu, 
suma clübödun unibi cuouiouuidir 
iDsprine ha])tbaDdnu, iuvar vigandun! 

•> b. Phol ende Uuodan vuoruu zi liolza. 

du unart demo Balderes voloii sin vuoz birebkit. *) 
tliü biguolen Sinthgunt^), Sunna era gaister; 
thü biguolen Friia, VoUa era snister; 
thü biguolen Uuodan, so he nuola conda, 
10 sose beurenkt sose bluotrenki. 
sose lidirenki: 

beu zi bena, bluot zi bluoda 
lid zi geliden, sose gelimida sin. 

2) Der Wiener hundesegen. 

Christ uuart gaboren er uuolf ode diob uuas.^) d6 uuas 
sanete Marti Christas hirti. 

der heiligo Christ unta sanete Marti, der gauuerdo uualten 
hiuta dero hunto, dero zohono, daz in uuolf noh uulpa za seedin 
o nnerdan ne megi, se uuara se geloufan uualdes ode uueges 
ode heido. 

der heiligo Christ unta sanete Marti de fruma mir sa hiuto 
alla hera heim gasunta. 

3) Der Lorscher bienensegen. 

Kirst, imbi ist hüczeM) nü fluic^) dfi, vihu minaz, hera 
fridu frono in godes munt heim zi comonne gisunt.®) 
sizi, sizi, bina: . inbot dir sanete Maria 
hurolob ni habe du: zi liolce ni flüc du, 
•^> noh du mir nindrinnes, noh du mir nintuninnest. 
sizi vilu stillo, unirki godes uuillon. 



*) birenkict hs, ') Sinht^unt hs. ^ deiob hs., uuas fefiU hs, *) huce, z 
"^h&r c geschrieben hs. ^) fluic, nicht niuc ist nach dem facsimüe zu lesen. 
) in munt godes gisunt heim zi comonne hs. 



Braune, althoohd. leMbuoIi. U. Aufl. g 
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XXXII. AUS OTFKIDS EVANOELIENBUCH. 
1. Lvdovvico orientalivm regiiorvm regi sit salvs aetenia. 

LüdouuTg ther snello, tlies uutsduames foUo, 

er t5starrtelii rihtit al, s^ Franküiio küiiing sea L; 

Vbar Franköiio laut s^ geiigit ellu siu giuualt, 

tliaz rihtit, üq ih tliir z611u, thiu sin ^uualt eil V: 

5 Themo si iamßr h^ili ioh ä^lida gimeiiii. 

drulitiii hülie mo thaz güat, ioh freuue mo emmiz^n tliaz iiiüaT, = 
Höhe mo ^müato io allo z^ti giiato! 

er allo stuiit^ freuue sih! thes thigge io männo gili H. 

O'ba ih thaz iruuellu, theih siiiaz lob zellu, 
10 zi thiu due sti'mtv^ nimo, theih Hcribe di^ti nju 0: 

V'bar miiio mahti s^^ ist al thaz gidrahti: 

li(}h siut, so ih thir zellu, thiu sinu thiiig eil V. 

Vuanta er ist edil Franko, uuisero githänko, 

uuisera redinu: thaz düit er al mit 6\mi V. 

15 In sines selbes bri'isti ist herza tilu festi, 

mänagfalto gi^ati: bi thiu ist siiißn er gimüat I. 

d^inero githanko sy ist ther selbo Franko, 

Sü ist ther selbo ediline: ther hcizit auur Lüdouui, C. 

Ofto in njiti er uuas in uuä,r : thaz ^nuuankgta er ^^r 
20 mit gotes scirnm scioro ioh harto filu zior 0. 

O'ba iz uuard iouuanne in nyt zi fehtanne, 

SQ uuas er io thero redino mit gotes kreftin obor 0. 

Riat got imo ofto in notin, in suy,rgn arabeitin; 

gigiang er in ^-^Vd uuergin th^r, druhtin half imo sy, R 

25 In nytlichen uuerkon: thes seal er gote thankQn. 

thes thanke ouh sjn gidigini ioh iinsu sm^hu nidir l. 

Er uns ginadon siuen riat, thaz siilichan \üning uns gihialt: 

then spar er nu zi Übe uns allgn io zi liab E. 

Nu niazen uuir thio giiati ioh fridosamo ziti 
30 sines selbes uuerkon: thes sculun uuir gote thankg N. 

Thes mannilih nu görno gin^^da sina tergo; 

fon got er müazi haben münt ioh uuesan lango gisun T 

Allo ziti giiato sq 16b er io gimüato, 

ioh bim^de io za;la, thero fianto far A. 

35 Lango, liobo druhtin min, l^z imo thie daga sin, 

su^z imo sin lib al, sq man gCictemo sca L 

In imo irliugg ih thr^to Dauj^des selbes d^to: 

er selbo thiilta ouh niJti iu manage arabeit I, 

Vuant er uuolta man sin (thaz uuard sid filu sein), 
40 th^gan sin in uu^ru in manegeru z^l V. 

Manag leid er thülta, lyaz thaz th^ got gihangta: 

ubaruuänt er sid thaz fram, so gotes th^gane giza M. 

Riat imo io gimi\ato selbo druhtin göato, 

thaz sagen ih thir in alauuar, selbo mäht iz lesan th^ R. 

45 E'igun uuir thia güati, gilieha theganheiti 

in thesses selben milate zi managemo giiat E 



I. • 



\ 
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Giuufsso, thaz ni hlluh thih, tluUta tliei^r sämalih 

arabeito giiiüa^, mit thulti sama iz oiih tirdri'ia G. 

Ni liaz er Imo thuruh thaz in themo im'iate then haz: 
50 er mit thülti, so er Ingau, al tliic fiaut^ uberuua . N. 

Oba es iaman bigan, thaz er uuidar imo uuaii, » 

seiraitji imo lo gilicho druhli^i lloblich 0, 

Riat imo iu nj^tin, iu BUU^rQ^i arabeitiu, 
gilihta imo (^Ilu siim iür, thiu iiaii th]]thtun filu su^ R: 

55 V'uz er iian gileitta, sin r^chi mo gibreitta. 

bi thiu mag er sin in a^l''*»! thera Dau^des slaht V. 

Mit Sö sameliehe so quam er ouh zi riebe; 

uuas gotes drjit er tibi fram: so uuard ouh therer, sij gizä M. 
Rihta gen^r seuno tlüe gotes liuti in^tVono: 
tK> S(2 duit ouh therfir ubar iar, so i/ gote ziniit, thaz ist uu4 R, 
E'mmizgn zi gi'iate, io heilemo miiate 

fou iare zi i^re, thaz sagen ih thir zi uu^r E. 

Gihialt Dauld thuruh njit thaz imo drühtiu gibyt, 
ioh gifasta sinu thlng, ouh selb thaz rihi al umbirln G: 

05 In th^semo ist ouh scinhaft, so fram so inan l^zit thiu eraft, 
thaz er ist io in n(}ti gote thiongnt I. 

Selbaz richi sinaz al rihtit sci}no sqso er scal; 
ist ^llenes gilates ioh uuola quekes muate . S. 

la farent uuankQnti in anderen bi noti 
70 thisu küningrichi ioh iro giiallich J: 

Tob hab^t ther^* thuruh n^t, sß druhtin s^lbo gibut, 

thaz flaut uns ni gaginit, thiz fasto binägili T, 

Simbolon bisp^rrit, uns uuidaruuert ni m^rrit: 
sichor müguu sin uuir thes. längo niaz er Ijbe S! 

75 A'Uo ziti, thio the sin, Krist lokß mo thaz milat sin, 

bimide ouh allo pi^a! got freuue s^la sin A! 

Lang sin däga sjpe zi themo yuuinigen Übe! 

bimide ouh z^lgno fal, thaz uuir sin sichor ubarä L! 

Vu^nta thaz ist fttntan, unz uuir hab^n nan gisüutan, 
80 thaz 16beu uuir, so ih meinu, mit tWuui ioh mit h6il V 

mm ' • / ^ 

Simbolon gimüato ioh eigun ziti guato. 

niaz 6r ouh njämmuntes, ni breste in euu^n imo th6 S! 

A'llfip sin^n klndon si richiduam mit minngn, 

si zi gote ouh minna thera selben küninginn A! 

85 g'uuiniga drjitscaf niazen se lamgr, sqso ih quäd, 

in himile zi uu^re mit Lüdouuige th^r E! 

Themo diht^n ih thiz büah; oba er habgt iro rüah, 

6do er thaz giuu^izit, thaz er sa lesan heizi T: 

Er hlar in tbesgn redign mag h^ren euang^lion, 
00 uuaz Krist in thgn gibiete FrankQno thiet E. 

Regula therero büachi uns zeigßt himilriehi; 

thaz nieze Lüdouiug io tha,r thiu ^uuinigun gotes i§ R! 

Niazan müazi thaz sin müat io thaz ^uuiniga güat! 

th^r ouh iamgr, druhtj[^ min, 14z mih mit imo si N! 

05 A'llo 2J;ti gäato l^b er th^r gimüato, 

iuliuhte imo io thgr, uuünna, thiu ^uuii^ga sünn A! 
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2. Salomoiii epi»cup(> Otfrid vs. 

Si Haiida pnuliati SäloiiioncB ^taxii, 

tlier bi8(M)f int uii edileK Kostiiizen» sedale S! 

Allo ^ibiti p(Me, thio sii), thio bincofa er thar häbelln, 

ther iiian zi thiu pladota in houbit syiaz zuiualt A! 

r» Lok/Ji ih therera l)ii[a(*hi in Keutu in Säj^bo i^hi, 

thaz ir irkia^et ubaral, oba m\ Mma uuemin sca L 

Oba ir kiar findet iauniht theR. thaz unirdig ist thes l^sannes: 

iz iner liügu irunalio. nui^dnameB toll 0. 

Mir nn^^rnn thio io uuizzi iu öfto tilu uAzzi, 
10 ineraz uuiwlnain: thes dnan ih mlhilau raa M. 

O'fto irhng^ ih niüates thes inänagtalten ^ates, 

thaz ir inih l^rtut harto Uwh 8el1>eR nnort 0. 

Ni thaz niXno d(»hti «j^inaerkon thaz io inohti, 

odo in ths:n tfiingon thio hiUdi 8U giläugu N: 

lö Iz d(|tnn g^maheiti, thio iuen »elbeH gAati 

ineraz gir^ti, nales ni^no dat I. 

E'uimiz^'u nu nbaral ih drnhtin ft^rg^u 8eal, 

mit Ijin er iu iz tirgt4te, ioh slnes selben nuort E 

Paradj;8e8 restl g^^ iw ^-i gilüsti 
2t) i^ungilyn<2t ni bil(>i]> ther gotes unizz^de klei P); 

In hiuiilriehes seltne 8o uuenle iz in zi lyne 

mit geltes giui\hti. thaz ir mir d^tut zAht I. 

Sint iu thesemo bnaehe. thes gi»mo theheiu^r rAaehe 

uuortes ihIo gi\ates, thaz lieh iu iues mAate S: 

2^ Chi^ret tliaz in niAate bi thia zAhti in zi gAate. 

ioh zellet thaz i|na nnäue al in iuuneran than C. 

Otto nuinlit oba guat thes manues iAngero gidnat, 

thaz es liuuit thrato ther zAht^ gAat 0. 

Petnis ther rieho lon^^ in es blidUi^ho, 
;U> theuio zi Komn dnihtMi gräj» ioh hAs inti hof ga P. 

baua fon hiuiile sent in lo zi gämane 

Si^lida gimv'ato selbo Knst ther gAat 0! 

Oba ih irbaldeu es gidär. ui seal ih tirl^zan iz onh äl, 

nnb ih io bi inih genio ginj^da sina feig 0, 

;m Th:u: höh er iuo nuinlx mit sines selbes hAld}, 

ioh iu festiu^ in thaz mnat thaz syiaz mÄnagfalta gAa T; j 
Firlihe iu sines riehes. thes highen hiuDdhiehes. 

bi thaz ther gAato hiar io nniaf. ioh emmizeii zi gOte ria F; 
Rihte ine (khU thara trüa ioh mih gilfAage tfaianzAa, 
40 thäz nnir nnsih freuu^n th^r thaz gote« gnniiqga i^ R» 

In himile nnsih b^|Llen. thaz nuizi nuir bim|jleii. 

\\Ax due uns thaz gimnati thüruh thio ^po guat V, 

Düe uns thaz zi giiate bjidemo müate! 

mit heilu er gilH^rau uuanl. ther io tbia «^da thar fan 9, 
K'» Vuanta es ni bnstit fur\lir thes giiöabe 0uui mir), 

nirfri'uue sih mit müatu lamer th^r mit ^(kaM IL 

SöUh» krist ther guato tirliehe aus hiar gimteto^ 

uuir lam^^r frv s^u muates the» s«uiuge& gtete SI 
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3. Otfridus Uuizanhiirgensis inonachus Ilartniuate et üucrinbcrto Sancti Galli 

inonasterii nionachis. 

Oba ih thero büacho güati hiar ianuiht missik^rti, 

gikn'imptt thcro r^dino, thero rjuit tlier euang^li 0': 

Thuruh Kristes krnzi bimide ih liiar thaz uuizi, 

thuruh sina gibürt; ch ist mir, drühlin, thanne thürf T. 

r> FirdXlo hiar thio d^ti, ich, drülitiu, mih gildti, 

thaz ih ni mingol^ thes drof, in himiliiches filtho F. 

Rihti p^di mioe th^r sin thie driSit^ thine, ^ 

ioh mi^az milat gifr<^nui mir in QAUon, drüht^n, mit thi R. 

In himiliiches scjöni di\a mir thaz^z^mi, 
ioh mih io thara uuisi, thoh ili es uuirdig ni s X. 

Drühtin, düaz thuruh thih: fird^nan uu6iz ih filu mih, 

thin gib^t ih ofto m^id: bi thiu tliälta ih thr^to mAnag lei D. 
Vueiz ih thaz giuuisso, thaz ih thes uuirthig uuas ouh s^*. 

thiu uu^rk firdilß m]jm gin^da, druhtin, thip U. 

5 Sario nii giuuaro, thaz ih thir thionft zioro 

ellu i4r innan th^s ioh d&ga mmes lUbe S. 

Vuanta unser lib scal uuesan thä,z, uuir thionost duen io th^naz, 

thaz htiggen thera uuünnu mit Krfstes selbes minn V. 

Vnola sies io ginüzzun* thie uuillen sines flizzun, 
O ioh slnt sie n^ mit^redinu in himilriches freuuid V, 

In himiles gikamare mit mihilemo g^mane, 

mit mihileru liubi: thes uuörtes mir gilöub i. 

Zi hellu sint gifiarit ioh thie andere gik^rit, 

thar thultent b'J&h filu h^iz, so ih iz ä,lles uuio ni uu6i Z. 

5 Alle uuörolt zeli du äl, sq man in btiachon scäl, 

thiz findistu ^na du^la, thaz s^gen ih thir in uu^r A. 

Nim gouma in alathr^ti, uuio Abel d^ti, 

uuior hügu rihta sipan in selb dnihtina N: 

Bigonda er göte thank^n mit sines selbes uuerkon: 
\\} sin^n uuerkon er io klöib, uuiht ungid^nes ni bilei B. 

Vuio ther ander missiglang, ioh harto hlntorort giflang, 

thaz lisist thu ouh zi uu^ru, ioh fon theru sölbun far V: 

Rlat er thes ginüagi, uuio er Ab^lan sluagi, 

uuio er gidati filu s^r themo 6inegen bröathe R. 

;5 Gifreuuit ist ther gtiato nji in himilriehe thrMo, 

thaz deta thero uuerko gi^ig (ther ä,nder nist es uuirthi G): 
Er ist gilöbgt harto selben Kristes uuorto 

in bi'iachon zi uu^re, mäht selbo iz lesan th^r E. 

Ni bristit, ni thu h^rtißt, , uuio leid ther anderer ist, 
rO nist th6r sin hab^ rüachon, thaz lisistu ouh in bi'iacho N. 

Sih Lam^ch ouh firlös, ioh zu§ qudinun erist kös, 

deta ander äbil ubar thaz, uuant er gikit§r ni uua S. 

In imo ist uns thiu förahta, thia uns Cain ouh uuörahta; 

lis, uuio er th^n qu^non zeinti, ioh s^lbemo imo ird^ilt I. 

5 Süntar uuard Enöeh in uuar drühtyies drjjt s^r, 

uuanta (tx uuialt müates sines: n^ nluzit paradi^e S. 

Managfalt^ l^ra duat drühtin uns in uu^ra 

in thesa uui^un untar in: theih hiar thir z^lle, thaz firni M. 
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2. Salomoiii episcopo Otfridvs. 

Si sälida gimüati SälomoneB ^äati, 
ther biscüf ist nu edile» Kostinzero sMale S! 

AUo güati gidiie, thio »Ip, thio biscofa er thar h&be1|ii, 
ther inan zi thiu gUad()ta in höubit syiaz zniualt A! 

5 Lekza ih therera büaclii iu seutu in Sägbo nhi, 

thaz ir irkiaset nbaräl, oba sin früma uuesan sca L 

Oba ir hiar findet iauuiht th^s, thaz uuirdig ist thes lesaunes: 
iz iner hügu ir^iuallo, nuisduames toll 0. 

Mir uui^ruu thio io unizzi iu ofto iilu niizzi, 
10 lucraz uuisduam: thes duan ih mihilau rna M. 

O'ftio irhugg ih mäates thes inanagfalten gäates, 
thaz Ir mih lertut hA^rto Ines selbes uu6rt 0. 

Ni thaz mino dohti giuuerkon thaz io mohti, 
odo in th^n tfiingon thio hüldi sa gilangQ N: 

15 Iz datun g^Jimaheiti, thio iues selbes gäal^ 

iueraz gir^ti, nales m^no dat I. 

E'mmizgn nu ubarä,! ih dnihtin förg^n scal, 
mit l(in er iu iz firgelte, ioh sj^nes selbes uu6rt E 

Paradyses r^sti S^^^ ^^ ^i gi^üsti 
20 (ungilünQjl; ni bil6ip ther gotes uuizzöde klei P); 

In hlmilriches sejine so uu6rde iz iu zi Ijine 
mit g61tes ginühti, thaz ir mir d^tut ziiht I- 

Sint in thesemo büaehe, thes gömo theheiner räaehe 
uuortes odo güates, thaz lieh iu iues müate S: 

25 Ch^ret thaz in müate bi thia zühti iu zi gäate, 

ioh zellet thaz ^na uuanc al in iuuuerau than C 

Ofto uuirdit, oba giiat thes mannes iiingero gidüat, 
thaz es liuuit thrato ther ziihtari gilat 0. 

Petrus thef richo lonQ iu es blldüpho, 
30 themo zi R6mu druhtin gräp ioh hüs inti h6f ga P- 

O'bana fon himile s6nt iu lo zi gä,mane 
s^lida gimy'ato - selbo Krist ther güat 0! 

' Oba ih irb^lden es gidar, ni scal ih firl^zan iz ouh äl, 
nub ih io bi iuih gemo gin^da sina ferg 0, 

35 Thaz höh er iuo uulrdi mit si^es selbes hüldi, 

ioh iu föstino in thaz müat thaz sinaz mänagfalta güa T; 
Firlijie iu sines riehes, thes hßhen hlmilriches, 
bi thaz ther güato hiar io uuiaf, ioh 6mmizen zi göte ria F; 
Rihte iue p^di thara früa ioh mih gifüage tharazüa, 
40 thaz uuir unsih fr^uugn th^r thaz gotes ^uuinjga ik B, 

in himile unsih bliden, thaz uuizi uuir bimiden. 
ioh düe uns thaz gimüati thüruh thio sino guat i'* 

Düe uns thaz zi gdate b^idemo müate I 

mit h6ilu er gibOran uuard, ther io thia s^lida thar fan D» 
45 Vuanta es ni bristit furdir (thes gilöube man mir), 

nirfreuue sih mit müatu iamer th§r mit güat U' 

Selbo Krist ther guato firliche uns hiar gimüato, 
uuir iamgr fro sjn muates thes ^uuiiugen güate $' 
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^. Otfridus Uuizanhnrgensis inonachus Ilartniuate et Uuerinbcrto Sancti Galli 

inonasterii nionachis. 

Oba ili thero büaelio güati hiar ianuilit missik^rti, 

gikri'impti thero r^dino, thero rjuit tlier enang:^li 0': 

Thuruh Kristes krnzi bimide ih hiar thaz uuizi, 

thuruh gina gibürt; es ist mir, drühlin, thanne thürf T. 

FirdUo hiar thio d^ti, ioh, drtihtin, mih gil^iti, 

thaz ih ni mängol^ thes drof, in himiliiches filtho F. 

Rihti p^di mioe th^r sin thie driSit^ thine, ^ 

ioh mi^az müat gifirouui mir in qauqu, drühtin, mit thi R. 

In himiliiches scjöni düa mir thaz^z^mi, 
) ioh mih io thara uuisi, thoh ih es uuirdig ni s L 

Drühtin, düaz thuruh thih: fird^nan uuöiz ih filn mih, 

thin giböt ih ofto meid: bi thiu tliälta ih thr^to mAnag lei D. 
Vueiz ih thaz giuuisso, tliaz ih thes uuirthig nuas ouh S|i: 

thiu uu^rk firdilfi m]jm gin^da, druhtin, tliip U. 

5 Sario nii giuuaro, thaz ih thir thlonß zioro 

ellu i^r innan th^s ioh d&ga mhies lUbe S. 

Vuanta unser lib scal uuesan thä,z, uuir thionost duen io thinaz, 

thaz hüggen thera mitinnu mit Kristes selbes minn V. 

Vnöla sies io giuüzzun* thie uuillen sines flizzun, 
ü ioh slnt sie n^ mit^r^dinu in himihiehes fi'öuuid V, 

In himiles gikamare mit mihilemo gä,mane, 

mit mihileru liubi: thes uuörtes mir gilönb I. 

Zi hellu sint gifiarit ioh thie andere gik^rit, 

thar thultent beh filu h^iz, so ih iz alles unio ni uu6i Z. 

> Alle uuörolt zeli du äl sq man in btiaehon scal, 

thiz findistu ^na du^la, thaz sagen ih thir in uu^r A. 

Nim göuma in älathr§,ti, uuio Abel d^ti, 

uuior hügu rihta sipau in selb drühtina N: 

Bigonda er g6te thank^n mit sines selbes uu^rkon: 
J sin^n uuerkon er io kldb, uuiht ungid^nes ni bilei B. 

Vuio ther ander missigiang, ioh hai*to hlntorort gifiang, 

thaz lisist thu ouh zi un^ru, ioli fon theru s^lb^n far V: 

Riat er thes ginüagi, uuio er Ab^lan sluagi, 

uuio er gidati filu sgr themo 6inegen bröathe R. 

> Gifreuuit ist ther giiato nji in himilriche thräto, 

thaz deta thero uuerko gi^ig (ther ander nist es uuirthi G): 
Er ist gilöbgt harto selben Kristes uuorto 

in biiachon zi uu^^re, mäht selbo iz lesan th^r E. 

Ni bristit, ni thu h^rtißt, ^ uuio leid ther änderer ist, 
^ nist ther sin hab^ rüachon, thaz lisistu ouh in bi'iacho N. 

Sih Lam^ch ouh firlös, ioh zu§ qu6nun Qfist kös, 

deta ander Abil ubar thaz, uuant er gil(at§r ni uua S. 

In imo ist uns thiu förahta, thia uns Caln ouh uuörahta; 

lis, uuio er th^n quenon zeinti, ioh selbemo imo ird^ilt j. 

> Süntar uuard Enöch in uuar drühtines dröt s^r, 

uuanta er uuialt müates sines: n^ niuzit päradi^e S. 

Mänagfalt^ l^ra duat drühtin uns in uu^ra 
in thesa uuißun untar in: theih hiar thir z^lle, thaz firni M. 
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Oba thu es uuola drahtos, in müate thir iz ähtßs: 
5<J mäht tlianue tliu giuuaro giniazan beder 0. 

Ni V^z thir in muat tljn thio d^-t, thio güoto ni sin, 

ich laz thir zi l)ilidin .thie auur bezzirun si N. 

AUo zlti thanne üabiz untar m4nne, 

Sü niuzis thü, theih zalta, thia fruina managfalt A. 

55 Ch^ri ouh thir in thr^ti in muat tliio nu61ad^ti, "" 

uuio Nod» bi guat gitHie uiiard drühtine uuirdi C. 

Hina uuard tliiu uuorolt funs (tlieiflt allgn künd hiar untar uns), 

in süntQn nuard öiu njissilih, giuuisFio, thaz ni hlluh thi H: 
Vuas er eino se^^no, m liutin ünh^no, 
(50 deta eino er tli^ zi uuäni uuerk alauu^r V. 

Sih kgi;a er zi gote j^na uuank, tho ellu uu6rolt th^r irdrank, 

er 6ino ther intHgh tliaz: thiu uuorolt uuirdig thes ni uua S. 
H^h er o])a niAnnun suel)£ta in thfin i'md^n, 

uuant er uuas gote. sumirfli, drjit thaz ni hlluh thi H. 

()5 Allaz mankunni thi'ilta tli^r thß ^i'mni: 

uuas uulrdig" er in uuara zi bimidanne thia z^l A, 

R^htor er iz änaiiang, tho iz zi njjti gigiang, 

thanne thie mezzon in uuyr (selbo lesßn uuir iz tha R), 

Tho sie thes bigi'innun, zi himile gisfmnun: 
70 uuanta (z uuas i'mredihaft. In tliiu zigiang in thiu kraf T. 

Mi\atun sie sih tlirito thero iro selbun dato, 

gluuisso sagßn ih thir ein, sie quiiniun filu seant hei M. 

Uuanta iz zi tliiu io irgengit: ther uuidar gote ringit, 

ist er 10 in uuaru in hinlieheru z^l ü. 

75 A'braham ther m^ro uuas gotes dr\it giuuaro: 

thoh thült er ofto in uu^ra managfalta zal - A; 

Thoh riat imo io druhtyi mit sines selbes malitin, 

SßS er io themo duat, ther tliion^^st syiaz uuola dua T. 

E'rata er nan filu främ, tho er zen alten dagon quam, 
80 s^r bi themo sinde zi dfuremo kind E. 

Er ouh lacobe ni sueih, thß er themo bri'iader insleih, 

uuas io mit imo thanne in themo fliahann E. 

Thaz I'osepe ouh gibiirita, th^) er thie drouma sagfita, 

ther selbo nid inan firuuant runio in anderaz lan T. 

85 Uujirun thar in lante thie liuti suintante, 

in tolggtun sie in uu^ru mit mihileru ])in U. 

Uuio sie auur got th^r drjista, ioh Moyses irl^sta, 

thaz sag^t büah zi uuiru in si;nes selbes l^r U. 

E'igun ouh thio buah thaz, then iro mihilan haz, 
90 then drüagun sie io in uuare unz themo ffarzegusten igr E 
Riatun io ul)ar ttiaz in thaz ferali sinaz, 

ther in drost uuas io s^ir, then uuoltun se ofto irsl^han thß R. 
In Dauides dati nim bilidi zi n^ti, 

uuio er thuruh sino guati. firdruag thaz li^rot * I. 

95 Ni mag ih, tholi ih uuoUe, thie selbun liuoli alle, 

'thoh uuir thaz iruuell^n, so mammonto gizelle H: 

Bi thiu ist nu baz zi uujire, thaz uuir gigruazen hiare, 

thaz ouh thaz ni bileib, thaz I6hane ouh hiar l^id klei B. 
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grist ^htnn sie sin, thaz sagen ih thir in niiar nixn, 
100 fiangun thö mit nide zi selb drühtip E. 

Riatan tho ginüagi, aaio man nan irslilagi, 

giauisso säggn ih thir uu^r, thaz irfAltim se «^ R- 

Thö sie thaz gifrümitun, thie inngoron firiagötun: 

S2 uu§r sanna lioht leitit, sü uuürtun sie zispr^iti T. 

<>") Da thu es bigfnnis, in büachoa thu iz findis, 

thaz nuir n]i niazen thrato, thero dnlihtipes drfit 0. 

Sus in thesa aa^sun sß sk»if thin unorolt Ijierasun, 

io ahta, uulzißt tha thaz, thes gi\aten ther thar i\bil uua S. 
AUgr lint gip^to ihta thß thero driito, 
10 noh dages hlutu in uu^ra so iiu6nfi,t io thiu %r A. 

Nim göumft) nfl gimüato thero selbun gotes drato, 

dräht es nu mit uulllen in selben sancti OAlle N. 

Choröta er offco thr4to thero selbuu arabeitO', 

thes er nu ana uuane liäb^t tbra gute than C. 

15 Th^nkem^s in müate uns all^n nu zi güate, 

ioh uns harto queme in mi'iat thiz selba dnlh^ines gua T. 

I'st uns hiar gizeingt in bj^then io thuruh not, 

in übili inti in güati, unserero zühto d^t I. 

Giuuar th^ uuis io thrato thero bezirun dato, 
20 biseöuuo thir io umbirfng öllu thisu uuoroltthin G. 

A'Ue thie fird^nun, the imsitig uu4nin, 

thie n^d thu io in uu^ra ioh allero iro f^r A. 

Laz thir in müat thin thie thar bezirun sin, 

SQ bfstu, Sü ih tliir sagen seal, gotes drüt ubara L. 

25 Lls thir in thßn liuolon thaz selba, theih thir r^din^n, 

fon altßn zitin hina fom sß sint thie büah al th^ses fo L. 

In in uuir lesen th^re, thaz uuizun uuir zi uuare, 

tliera minna gimüati ioli managfalto güat J[; 

Minna thiu diura theist karitas in uuära, 
30 briiaderscaf, ili sag^n thir ein, thi gileitit unsih ]\6i M. 

O'bo uuir unsili minnan, so birun uuir uu^rd mannon, 

ioh minußt unsih thrato selb dn'ihtin unsgr güat 0. 

Ni duen uuir sy, ih sag^n thir ein, sgro qufmit uns iz h6im, 

s^rag uuir es uuerthen, in thiu uuir iz ni uuoUe N. 

35 Altan nid, theih r^dßta, then Caln io häbfita, 

ther si uns leid in uuara, . er ist uns mihil zj,l A. 

Sipi^ io mit guate zisamane gifAagte, 

ioh folggmss thes uua.res, uuir kind si;i A'brahame S. 

Thia milti, thia Dauld druag, duemes harto uns in thaz müat, 
140 thia Möyses unsih l^rit: thiu l)ösa ist 611u niuuih T. 

Euangelion in uuär, thie zeigj^nt uns so säma thar, 

gibietent uns zi uu^re, uuir unsili mlnn^u hiar E. 

R(^diu^ta er süntar thßu selben iimgoron thar 

fon theru minnu managaz er, selbo druhtin ünse R: 

U5 In näht, thfi er uuolta in morgan bi unsih selbo irsterban 

(döat uns thaz gimüati bisjnes selbes güat J), 

In gibot er härto sipes selbes uuorto, 

thaz man sih mfnnoti, so er uns iz bilid^t L 
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Mit kä-ritate ih f^rgQn, so bröederscaf ist giau6n, 
150 thi iinsih seöno, sq giz^m, fon selben S^tanase na M: 

Ofono thio güati, ich düet mir thaz gimüa^, 
in gib^te thr^to ines selbes d^-t 

Ni l^zet, ni ir gibilgget ich mir gin^da thigget 
mit minngn tilu föllgn zi selben saneti Gklle N. 

155 Afur th^ra uuidiri tliin mines selbes nldiii 

dnat in giljflgt, in unara, thaz Ir bimidet z^l A, 

Ci selben sancte P^tre, ther sq giang in then s^, 
thaz 6r si uns ginäthic, thoh ih ni si. es uuirdi C; 

Hihi er uns thes himiles, ich muazin fr^uuen unsih thes, 
IGO insp^rre: thara gil^ite mlh, ioh th^r gifreuue ouh iui H, 

In himilisgo sc^iu, thaz uuir thaz s^lts^ni 
seöuu^n thar in uuäri, ioh thio ^uuinigun zlar J^ 

Simbolon in ^uu^n, thes sint thie sine thar giuuon: 
uuir muazin fr^uuen unsili th6s iamgr sines thanke S. 

165 Krist halte Härtmujitan ioh Uu^rinbrahtan güatan, 
mit in si ouh mir gimeini thiu ^uuinjga heiU, 
loh allen io zi gämane themo beilegen gisämane, 

thie dages ioh nähtes thuruh n^t thar sancte Gallen thiononi 



LIBER EVANGELIORUM PRIMUS. 
4. I. Cur scriptor hunc librum theotisce dictaverit. 



Vuas lluto filu in flize, in managemo ägaleize, 

sie thaz in scrjp gicleiptyi, thaz sie'^iro nämon breittin; 
Sie th6s in io giHcho flizzun g^allicho, * 

in büachon man gim^inti thio iro chüanheiti. 
5 Tharäna datun sie ouh thaz düam: ougdun iro uuXsduam, 

öugdun iro cjdiu in thes tiht^nnes jeini 
Iz ist al thuruh not so klöino giredini^, 

iz dünkal eigun füntan, zisamane gibAntan, 
Sie ouh in thiu gisagßtin, thaz then thio bilah jiirsm^hgtip, 
10 ioh uuöl er sih firuu^sli, then lesan iz gilüs^. ^ 

Zi thiu mä,g man ouh gin^to mänagero thloto 

hiar nämon njj gizßUen'' ioh süntar gin^nnen. 
Sar Kriachi ioh Rom^ni iz mächgnt bq, gi^i^i^ 

iz mäch^nt sie al giriistit, so thlh es uuola lüstit; 
15 Sie mächQnt iz so röhtaz ioh so filu sl^htaz, 

iz ist gifüagit al in 6in selp so h^lphantes bein. 
Thie d^ti man giserübe theist mannes lüst zi libe; 

nim göuma thera dihtta, thaz hürsgit thyia drahta. 
Ist iz prösun slihti, thaz dr^nkit thih in rlhli; 
20 odo m6tres kl6ini theist g6uma filu reini. 

Sie -ddent iz filu süazi, ioh m^zent sie thie füazi, 

thie l^ngi ioh thie kiir^i, theiz gilüstlichaz vuürti. 
E'igun sie iz bith^nkit, thaz sillaba in ni uuänkit, 

sies alles uuio ni rüaehent, ni Sß thie föazi suachent, 
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25 loh Mio thio ziti 8o zältnn sie bi n^ti; 

iz mlzit ana b4ga al io sülxli uug^a. 
Yrfrtrbent sie iz r^ino ioh harto filu kleine, 

selb s^i man thnruh not syiaz k6rn reinst. 
Ouh selbun büah frgno irr^inßnt sie so seino: 
80 thar lisist seöna gilust ^na thebeiniga a'^ust. 
Nu es filu manno intjhibit in shia zung^u« seribit, 

ioh iJit, er gig^be, tbaz slnaz io gib^be: 
l^nanana sculun FrÄneon (^inon tbaz Ijjunankßn, 

ni sie in fr^nkisgon biginn^n, sie gotes Wb singen? 
85 Nist si SQ gisüngan, mit n^guln bitbüungan, 

si bäbgt tbob tbia r^bti in Sejineru slibtti. 
rii dn zi n6te, tbeiz sc(tno tbob gilijte, 

iob götes uiiizod tbanne tbaränn seono belle; 
Tbäz tbarana singe, iz seono man ginenne; 
i<) in tbemo iirstäntniss6 miir gibaltan sin giunisse. 
Tbaz liz tbir uuesan süazi* so mözent iz tbie füazi: 

zit iob tbiu r^gula s^ ist gotes selbes br^diga. 
Vnil tbü tbes nnola dräbtQn, tb^ mc'^tar unollgs khtQU^ 

in thina züngln uuirken düam, iob seonu n^rs imolles döan: — 
45 II io götes iiuillen allo ziti irfttllen: 

SQ sciibent götes tbegana in fr^nkisgon tbie regula. 
In götes gibotes silazi Igz gängan tbine filazi, 

ni 1^ tbir ztt tbes'ingän: theist scQni förs s^r gid4n. 
Dibto io tbaz zi nöti tbeso s6bs ziti, 
50 tbaz tbfi tbib sq girtstgs, in tberu sfbunti|n girestßs. 

Tbaz Kdstes miort uns säg^tun, iob drjita sine uns zölitun, 

bifora l^zu ib iz äl, sa Ib bi rebteinen seal ; 
Uuänta sie iz gisAngun bä,rto in edilzuugun, 

mit göte iz allaz riatun, in uuörkon oub giziartun. 
55 Tbeist säazi iob oub nilzzi, inti l^rit unsib uuiz^, 

bimilis gimäcba: bi tbiu ist tbaz ander r^acba. 
Ziu sculun Fninkon, sß ib quA,d, zi tbiu öinen uuesan tingimab, 

tbie liuteii^^'uuibt ni duältun, tbie uuir biar öba zaltunV 
Sie sint so sj\ma ebuani s(^lb sq tbie Romani, 
60 ni tbä-rfluan tbaz oub redinon, tbaz Kriaebi in tbes giuufdaron. 
Sie ^ignn in zi nüzzi sq sämalicbo uuizzi, 

(in f(61de ioh in uualde sq sint sie säma balde), 
Rihiduam ginüagi. iob sint oub filu kuani, 

zi uu4fane snelle sß sint tbie tbögana alle. 
65 Sie bjient mit gizlugon, iob uuarun io tbes giuuön, 

in güatemo lä-nte: bi tbiu sint sie ünscante. 
Iz ist filu feizit, harto ist iz giuuöizit 

mit mänagfaltgu ebtiu : nist iz bi unsfip fr^htin. 
Zi nüzze gr^bit man oub tb^r ^r inti küpbar, 
70 ioh bi thia^meina isine^teina; 
Ouh thärazua i^agi silabar ginüagi, 

ioh lesent thar in Wnte göld in iro sante. 
Sie sint fästmuate zi mänagemo guate, 

zi manageru nüzzi: tbaz düent in iro uuizzi. 



k. 
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7'> >ie rint füll redie rifa fiantrin ziirettiBiie : 

Dl ^därrnn rieit bi^nnan: «ie eijBiiii ^ vbaroömuin. 
iJnt «dli in niiitfiuirh. tfaaz iro Uint roarit. 
Dl rie bj ir^t i^ati in tfaiMn^tn io zi n^: 
T^'h DieDnifi;^>n alle. ther ^ iz ni antai^tlle 
^* 'ih noeiz. iz ^Vt nnorahta*. al ei^nm se iro foiahta. 
Nist liat thaz e« bi^'nne. thaz nnidar in ringe: 

in <'i^n «ie iz linneinit. mit nu^fanon gizeinit 
Sie hjrtnn sie iz mit'^neit'*u. nalas mit tfaen aaorton. 
mit fq^ieron filn unägso: bi thin f«'>rahten sie se noh sq. 
<f Ni ri tliifit thaz the*« gidrähte. in thin iz mit in fehte. 
tholi M<.'di iz ^n ioh IVra. nüb in es thi nnir^. 
liifc ih in in alanuär in ein^n büaehon. ih nneiz nnar? 

rie in sibbu ioh in alitn «jn Alexandren slahto. 
Ther unorolti so ^tlirenuita. mit snertu «a al gistrenuita 
!••.» üntar sjneu hanton mit filn hert^n bänton. 
Ioh fand in thern n'-dinn. thäz fon Maeedönin 

ther Ijut in pbCirti ^seeidingr unniti. 
Ni^t nntar in thaz thiilte. tliaz künin«; im nnalte. 
in unörolti niheine. ni sx thie si zugnn heime: 
05 Odo in <''rdrin*re ander thef* biginne 

in thiheinigemo thiete. thaz ubar sie jribiete. 
Thes ('i^un nie io nüzzi in 8nelU ioh in nuizzi: 

ni intr^tent nie niheinan unz 8e inan ei^n heilan. 
Ya ist yA'^\\ uban'il io so edilthegan skäL 
KJM nujser iiiti küani: thero ei<rnn sie io ginüagi. 
L'neltit er githinto m/ina^ero liuto. 

ioh zinhit er se reine selb s^ ^IP^ heime. 
Xi sint thie imo ouh denen. in thin nan Frankon nnerien. 
thie snelli syie irbiteu, thaz sie nan unibiiiten. 
10r> Unanta allaz thaz sies th^nkent sie iz al mit ^ote uuirkent 
ni di\ent sies uuiht in ngti äna sin grirati. 
Sie sint ^otes uuorto fUzig filn harto. 

tliaz sie thaz pilernftn. thaz in thia biiah zellen; 
Thäz sie thes biginnen. iz i^zana psin^ii. 
11 ioh sie iz ouh irfüUen mit mihilemo nnillen. 

(iidän ist es nu redina. thaz sie sint göatc thegana, 

ouh goto thionünti alle ioh uui^duaraes foUe. 
Nu uuill ih scriban unser heil, euangeliono deil. 
Sü unir n]j hiar bigünnun, in frenkisga zungun, 
1 1 "'> Thaz sie ni uuesgn ^eino thes selben i^deilo. 
ni man in fro gizungi Kristes lob sungi, 
loh er ouh iro uuorto gilöbi^t uuerde härto, 

ther sie zimo holfita, zi giloubfin singn lädota. 
Ist ther in iro lante iz alles unio nintstänte, 
120 in ander gizüngi finieman iz ni künni: 

Hiar li^^r er io zi güate. uuaz göt imo gibiete. 
tliaz uuir imo hiar gisöngun in frenlusga zilngun. 

8(). tili uuirsi F, thiuuirs si P. 
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Nn fr^uuen sili es alle m iiuer »q uuola uuolle, 
ioh SQ niier si hold in mAate Frä-nkono thiote, 
125 Thaz miir Kriste sungnn in ünsera zimgun, 

ioh uuir ouh thaz gilebgtun, in frönkiggon nan lobotun. 



5. II. Invocario seriptoris ad deuui. 

Vnola, drühtin nun, ii bin ih seale thjn! 

thiu arma niüater n^n, eigan thin ist si tlun! 
Flngar thiiian dua anan münd niinan, 

theni onh hänt th^na in thia zilingun ni^na, 
.") Thaz ih h)b thinaz sijitentaz, 

gibnrt sünes thines, dnUitines niines, 
loh ih biginne redin^n, uuio er Irigonda bredigon, 

thaz ih giunar si harto thero «inero uuorto, 
loh zeichan, thiu er döda tli^), thcs uuir l)frun nu «ü fry? 
10 ioh uufo thiu selba heilj nu ist uuorolti gimeini; 
Thaz ih ouh hiar giserj,be uns zi rehtemo Übe, 

uuio firdin ^r unsih fand, tho er selbo tj^thes ginand, 
loh uufo er fuar ouh thänne ubar hiniila alle, 

ubar silnnfln Höht ioh allan thesan uuoroltthiot; 
15 Thaz ih, drilhtip. tlianne in theni sagu ni fy'spime, 

noh in themo uuähen thiu uuort ni missifahen; 
Thaz ih ni serlbu thuruh rüam, süntar bi thin lob duan, 

thaz mir iz iouuanne zi uuj[ze nirgange. 
Ob iz zi thiu thoh gig^it thöruh n^na dilmpheit: 
1*0 thia sAnt^. druhtin, mjjxo gin^dlipho dÜo; 

Vuanta, ih zellu dir in uuan, iz nist bi balauuc gid^n, 

ioh Ih iz ouh bimide bi niheinigenio n^de. 
Then uuan zell ih bi thäz, thaz lierza uueist du filu bäz; 

thoh iz büe innan nifr, ist harto krtndera thir. 
25 Bi diu djj io, druhtyi, gin^do toUieho min, 

hügi in mir mit kr^ili dera thlnera giscefti! 
Hiar liügi n\ines uuortes, thaz d^ iz harto haltes, 

gizauua mo firlihe ginada thin, theiz thihe. 
Ouh ther uuldaruuerto thin, ni quem er innan milat min, 
:30 thaz er mir Mar ni d^rre, ouh uulht mih ni gimörre. 
U'nkust rjjmo sjnu, ioh nah ginada thinu! 

iifirrit uu(!^rde balo sin, thu, drüh^n, rihti uuort mip! 
AI gissjngilo, thaz ist. thji dnihtin ein es alles bist, 

uu^ftis thu thes Ifutes ioh alles uu6roltthiotes. 
:i5 Mit tldneru giuuelti sie d§ti al sprechenti, 

ioh, s^lida, in gilüngun thiu uu6rt in iro züngln, 
Thaz sie tl^n io gihogetyi, in ^uuon iam^r löb^tin, 

iöh sie thih irknalin inti thionQst thijiaz dätin. 
Sar thijzar theru menigi sc^idist dyi gidigini, 
4(J so laz mih, drühtin mm, mit druton dingn iamer sin, 
loh theih thir hiar nu ziaro in nUna zungun thlono, 

ouh in al gizungi, in thiu thaz ih iz künni, 
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Thaz ih in hlmiliiche thir, clrühtin, iam^r lichg, 

ioh iams^ frenue in^-ihü in tlUperu gisihti 
45 Mit engilon thinßn: thaz nist bi uu^rkon ming^n, 

suntar rehto in luiarn In tliineru gin^du. 
Thu hilfig lo mit krefti theni thjnera giscefti: 

diia hiilcU thrno nbar raiji,- thaz fh thanne iamgr löbfi. dih, 
Thaz Ih ouh nu gis/dß thaz, thaz mir es fom^r ^ thiu baz, 
50 theih thfon^st thinaz fiUle, uuiht alles io ui uu611e. 
loh mir io hiar zi ^fbe uuiht alles io ni klibe, 

ni si, drühtin, thaz dp unillo ist, du io gin^digßr bist. 
Thili bittii ih mjnes mtiates, thaz mir qneme alleß güates 

in t}^\\QXi ginua^j ioh zi drüton thinßp fliagi! 
55 Thaz ih iamer, dnihtin min, mit themo dr^ste megi sin, 

mit themo güate ih frauuo th^r mina däg^inti ellu iar, 
Fon iare zi iare ih famgr frauuo thare, 

fon guwon unz in ^uu^n mit then säligen s^lon. 



0. III. Liber generationis lesii Christi filii David. 

Thiz sint büah frQno: sio zeiggnt filu scöno, 

uns zellent se §na Jb^ga thie Kristes altm^§. 
Zellent sie uns hiar filu främ, uuio selbo er hera in uuorolt quam, 

ioh, mihilo uuünni, thaz sip adalkunni. 
5 A'dß-m thero gomono uuas manno aristo, 

altfater m4r£r, fon dnihtine gidangr. 
Bi enteren uuorolti uuas er Hut b^ranti, 

künni er io gibr^itta, unz Krist sih uns yröugta. 
Ni uuas Noj^, ih sagfin thir ^in, in thgn thaz minnista deil, 
10 fon themo thie liuti, thes uuas n^t, uuürtun auur gA-uar^t; 
Ther thia arca sip^u kindon rihta in thgi ünd^n, 

thes uuäges er sie uu^sta, thera fr^Jsun ouh irl^sta. 
Sih A'brah^^m gigüatta ioh drüht^e ouh gillubta, 

uuanta er uuas gihörsam: bi thiu ist er gieret nu sq frkm, 
15 Thio büah duent unsih uulsi, er Kristes al^no si, 

ioh zellent uns ouh m^iri, sin siin sin fater uu^ri: 
Thaz uuas Danid, thero gomono ein, ther zi küninge gircim; 

er quam mit theganheitti zi süUcheru giiati. 
Thaz l^rta nan sin mllti, thaz er süliJi uurti, 
20 thä,z er uuard gitjiiuto küning thero liuto. 

Nist man, thoh er uuoUe, thaz gümisgi al giz^le: 

thoh sint these ngti fürista thera güati. 
In thriu deil ana züjual so ist iz gisceidan, 

thaz edil in gibürti fon in uuahsenti: 
25 Thie höhun altfater^ entßnt anan ki'ining^; 

thiu thritta zuahta thanana thaz uugrun edilthegana. 
Thie uu^run vuürzelun thera saligun blüoman, 

müater thera n^rgn, thera gotes dritthiarnfln. 
Hügi, uueih thir sägeti, ni uuis zi dümpmuati, 
30 fimim thesa l^ra, ' so z611u ih thir es m^ra: 
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Ih mdnu scä M^rifl^, küuingin thia ilchun; 

sia ist ^Dgilo m^nigi in liimile ^xenü, 
80 uuer so iu ördqche ouh s^lida snaclie, 

irbiat er ira güali inihilo otniuali. 
:^r> Fon anagenge uuörolti unz anan ira ziti 

zeli da thaz künni, so ist ^iiilif stuntyn sibiui. 
Iro dago aaard giiyi^go fou altgn uulzag^^u, 

thaz si uns b^ran seolt^ th^r unsih gikeilti, 
Giuuihtan in ^uugn; ginadQ,t er uns thgn sel^u, 
40 ioh allere uuorolti, Sß nu maunilili ist sehenti. 
Sih thaj^^hgrQti, theist imo thiomaatl 

so uuito sßso uuorolt ist, uuant er ther driülitiu ist; 
Er ist giaaeltjg filn iram, ioh h^ra in uuorolt zi uns quam 

uuüntarljjßhg^ thingon, hera untar ni(^nnisg^. — 
45 Thaz uuill ih hiar gizellen gidriuuen sin^n tiUen, 

so uuir njj hiar biglnngn, uuorton frenkisgen. 
Thoh scribih hiar nu zi erist, s^ in cuangi^lion iz ist, 

uuio giboran uuard ouh er lohanngs, th^gan sjjiQt, 
Ther imo ingegin gj^rota thaz uu6rolt missiuuorahta: 
50 thie uueg^ rlht er imo ubaral so man hereren scal. 



7. IV. Fiüt in (liebus Herodis regis sju^erdos noiuine Zacharias. 

In dagon eines küninges, ioh härto lirdanes, 

uuas ein ^uuarto: zi gi)ate si er ginauto. 
Zi hl^^n er mo quengn las, so thar in lante situ uuas: 
uuanta uu^rnn th^nne thie biscofß einkunue. 
5 Uuärun siu bethiu gote filu dri^diu 
ioh logiun^r sinaz gibot füUeutaz, 
Yuizz^d sipan io uuirkendan 

ioh reht minnonti g,na meind^ti. 
Vnbera nuals thiu quena kindo zöijero; 
10 Sft uuärun se unz an dti thaz lib l^itendi. 
Zjt uuard tho gir^isgt, thaz er giangi furi göt: 

öpphoron er sc61ta bi die sino sunta; 
Zi g6te ouh thanne tUgiti, thaz er giscöuuoti 
then Hut, ther gin4da tharuze böitQta. 
15 Thiu höriscaf thes Hutes stuant th^r lizuuertes, 
sie uu4run iro h^nti zi gote h^flfenti: 
Sinero gregrehti uu^run thiggenti, 
*thäz er ouh gihörii thaz ther ^uuarto bati. 
I'ngiang er thg skioro g61do garo zlero, 
20 mit zinseru in henti thaz hfls röuhenti. 
Th^r gisah er stäntan g6tes boton segnan 

zi thes älteres zösauui: uuas sin beitonti. 
Hlntarquam thß härto ther gotes öuuarto, 
intriat er thaz gisiuni, uuant iz uuas filu se6ni; . 
25 Er irblöichßta ioh farauuijn er uuänta. 

ther 6ngil imo züasprah, tho er nan seiuhen gisah: 
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'Ni f6rihti thir, biscof! ih ni terru tliir drof ; 

nuanta ist gibet thijnaz fon drühtine ^liortaz, 
loh altqueiia thjnu ist thir kfnd berantu, 
30 sün filu zeizan: lohaunes scal er heizau. 
Er ist thir herzblidi, ioh uuirdit filu märi; 

ist sfneru gibiirti sih uuorolt inendeiiti. 
Giiali so ist er hiiher, ioh ^ote filu liub^r; 

ist er ouh fon lügendi filu fasteiiti. 
3r) Ni füllit er sih uujnes, ouh l^des uiheines: 

fon reue thera müater sq ist er io giuuihter; 
FUu thesses liutes in abuh irreutes 

ist er zi gotes henti uuola chj^renti. 
Er ferit fora Krfste mit selbomo geiste, 
40 theu iu in altuuorolti Hellas uuas ouh habenti. 
Gikerit er sciino thaz herza fordrgno 

in kindo ^brusti zi gotes aualusti; 
Thie ungiioubjge gik^it er zi libe; 

thie dümbon duat ouh thanne zi uuisenio manne; 
45 Zi thfu thaz er gigarauue tlde liuti uulrdjge, 

selb drühtine str^za zi dr^tanne.' 
Thi sprah der biscof (harto forahj; er mo doh, 

ni uuas imo änauu^ni thaz irunti scfini): 
'Qhiin^g bin ih i^ro i^ filu manegero, 
50 ioh thiu quena minu ist kinthes ürnjinnu. 
Uns sint klnd zi beranne i^ dag^ furiuarane: 

altduam sü^raz duit uns iz üruu^naz. 
Iz häbgt ubarstigana in uns ii'igund managa, 

ni gibit uns thaz alta thaz thiu iügund scolta 
55 (Uuio megih uuizzan thanne, thaz uns kind uuerdeV) 

int uns ist iz in der elti biuoman unz in enti.' 
Sprah ther gotes boto thy, ni doh irbolgono, 

uuas er mo auur sagenti thaz selba ^^unti: 
'I'h bin ein thero sibino thero gotes dr^tbotono, 
CO thie in sineru gisihti sint io stantenti, 

Thi er h^ra in uuorolt sentit, thann er eräft uuirkit, 

ioh uuerk filu hebjgu ist iru kündenjtu. 
Sänt er mih fon hinule thiz selba thir zi saganne, 

fon himilriches hihi, theih thir iz uu^s dati. 
65 Nu du thaz 4i*unti so h^rto bist formönanti: 

n^ uuirdu .stummer sar, unz thii iz giseh^s alauugr ; 
Uuanta thu ä^bah^nti bist gotes arunti, 

int ouh thaz bist tyr|agfinti, thaz s61bo got ist göbenti: 
Iz uuirdit thoh irfüUit, sß got gisäzza thia zit; 
70 unz thaz tharbe harto thero thinero uuorto.' — 
V'ze stuant ther Hut th^r, uuas sie filu uuündar, 

ziu ther ^uuarto dualgti sö harto, 
Gibetes antfangi fon gote ni gisag^ti, 

mit si^eru henti sie ouh uuäri uuijienti. 



60. uuird thii P, (59. giaazta PF. 
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75 Giang er uz th^ np^to, hiiitaniueniuii thnkto; 

theru spr^ha er tnlemit uuas, iiuaiit er ploiibj^ in uuas. 
Thfi uuas er bouhneiiti, uales spreelienti. 
thaz meuigi des liuten t'uari heimorteH. 
Sie fnaruu drirenti ioh ouli thy aht^nti, 
so nnaut er uuilit ziu ui »prall, thaz er th^r uuriutar psah. 
Thes opheres z^ti uuiiruu entj^nti: 

fiiar er oub tliy sire zi syiemo ^(üare 
Thera S])r4ha ui('»rii^uti : then uujiues uuns Hill freuueuti: 
giloiibt er fihrsp^to: lii tliiu beit(i.ta er h^ öoto. 
>^Ti Thiu queiia si'in uuan dra«^eiiti ioli sih harto scainguti, 
thaz sin scM»lta m v\ii mit kiiide gaii in heiiti. 



s. V. Mwsiis est (iahrihel angeliis. 

Vuard after thiu irscritan H^r, bo iiioht eH sin ein halb i^r, 

miin^do after r^ine tliria Htunt^ zuene: 
Th^ quam boto foua ji^ote, eupl ir himile, 

bricht er therera uuorolti ditiri ^runti. 
T) Houg er süiinuu päd, Bterrjiiiu straza, 

uuega Tiuolkoiio zi dero itin fr^uo, 
Zi ediles frouun selben scä Mariuu: 

thie fordoron bi barue uui^rnn ehi'minga alle. 
Giang er in tliia palinza, fand sia drjir^uta, 
10 mit salteru in heuti, theu sang si unz in enti; 
V^uihero düaeho uuerk uuirkeuto, 
^ dlurero gamo, thaz deda siu io gerno. 
Thß sprach er erlieho ubaraL sq man zi frovuun seal, 

so boto seal io güater zi drühtines niuater: 
l.j 'Heil mägad zieri, thiarna sü> sciini, 

allere unibo gote zeizi^tol 
Ni bjütti thih müates, noh tlunes aiiluzzes 

tärauua ui uuenti: tbl bistu gotes ensti! 
Forosagon siinguu fon dir s^ligi^i, 
20 uu^run se allo uuorolti zi thir zeigonti, 
Gimma thiu uuiza, magad seinenta! 

müater thiu diura sealt thu uuesan eina: 
Th]ii sealt heran einan alauualtendan 

erdun ioh himiles int alles Uphaffces, 
25 Scepheri uuorolti (theist mip irunti), 

fätere giboranan, eban^uuigan. 
Got gibit imo uuitia ioh e^a tilu hoha, 

drof ui zuiuolo thu thes, Dauides sez thes küninges. 
Kr richisöt githiuto küuing therero liuto 
:)0 (thaz steit in gotes henti) äna theheinig enti. 
A'Uera uuorolti ist er l^b gebenti, 

thaz er ouh insperre himiliichi manne.' 
Thiu thiarna filu scyno sprah zi boten fr^no, 

gab si imo antuurti uiit sd^era giuurti: 
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35 'Vuuanana ist iz, tri iniP? thaz ili es uaircUg bin, 
thaz ih drilLhIine sinan sibi songe? 
Vaio meg iz fo uaerdan nuy.r, thaz ih uuerde suä,ngar? 

mih io goinman nihein iu miu müat iii bir^in. 
Habßii ih gimeiuit, in müate bicleibit, 
40 thaz ih einluzzo m^ua uuörolt nuzzQ.' 

Zi iru sprah thß nbarl]][t ther selbo drähtines drAt 

j^runti gihaz ioh harto filu uuahaz: 
'Ih scal thir saggn, thlarna, racha filu doagna: . 
s^lida ist in ^nu mit thineru si^lu. 
45 Sagen ih thir ^inaz: thaz sellia kind thinaz, 
heizzit iz se^no gutes si'm fr^no. 
Ist sedal sj^iaz in himile gist^taz: 

küning nist in uuorolti, ni si imo thlononti, 
Noh keisor untav manne, ni imo geba bringe 
50 fuazfall^nti int inan ^renti. 

E'r scal sjp^n driit^n thr^to gimdnt^n, 

then alten Satanasan uuiiit er gif^han: 
Nist in erdriche, th^r er imo io instrlche, 
noh auinÜl nndar himile, th§r er sih gin6rie. 
55 FUuhit er in then Sii, th^r gidüat er imo uu^, . 
gidüat er imo fremidi thaz hfiha hlmiliijjhi. 
Thoh liäbet er mo irdöilit ioh s61bo gemeinit, 

thaz er nan in beche mit ketinu zibreche. 
Ist ein tlun gisibba reues ümberenta, 
60 in mänageru ziti ist daga leitenti: 
Nust siu gibürdinot kindes s^ diures, 

"sa furira bi uuorolti nist qu6na berenti. 
Nist uulht, suntar uu(^rde, in thiu iz got uuoUe, 
n6h thaz uuidarst4nte drühti^es nuörte/ 
65 'I'h bin', quad si, 'gutes thiu zerbe giböraniu: 
si uuort sinaz in mir unä^hsentazT — 
Uuolaga iitmuaii! Sß güat bistu io in n^ti, 

thji uuari in ira uuörte zi foUemo äntuurte. 
Drühtp kos sia giiater zi eigeneru müater: 
70 si quad, si uu^ri sjn thiu zi thlon^ste gärauuu. — 
E'ngil floug zi himile zi selb drühline; 
sägata er in^rono thaz 4i'unti sc^ino. 

9. VI. Exurgens aatem Maria abiit in montana. 

Füar tho seä Maria, thlarna thiu m^ra, 

mit jlu ioh mit mlunu zi ther iru m^ginnu. 
Sq si in ira h]|s giang, thiu uuirtun sia 6r)ieho intfiang, 

ioh spllßta in theru müater ther ira sün güatgr. 
5 Spräh thiu sin müater: 'h6il, uuih döhter, 

uuöla uuard dih löbßnti ioh gilöubenti! 
Giuuihit bistu in uuibon ioh untar uuöroltmagadon: 

ist fürist alles uuihes uuÄhsmo räues thines. 
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Uuio üuärd ih io s^^ uuir^g fora dräh^ne, 
[0 thaz selba müater sin giangi innan h^s min? 
Si2 slinmo so ih gihiirta thia stimniQn tt\lna, 

s^ blXdta sih ing^gin thir thaz miß kind innan mir. 
A'llo üi]uhi in nnöroiti, thir g6tes boto saggti, 

sie qu^ment sß gin^^init ubar tl^n houbit!' — 
[5 Nu slngemg0 alle männolih bj. bärne : 

uaola kind diari, förasago m^ril 
Unola kind diuri, förasago m^ri! 

ia kündt er uns thia h6iU, gr er giböran uu^ri. 



10. VII. De cantico sanctae Mariae. 

Tho sprah scä Mä.ria thaz sin zi hüge hä,bgta 

(si uaas sih bUdgnti bithaz arunti): 
'Nii seal g^ist n^nor niit s^u gifliagtgr, 

mit lidin IXchamen drühti^an diuren. 
5 Ih franu^n drühti^e, alle däga^ nüne 

fr^nu ih mih in müate gote h6ilante, 
Unant er <^tmuati in mir uuas scöuu^nti: 

nu s^Ugi^nt mih Alle, uuörolt ib bi^m&nne. 
Mähtjg drühtin, unih nämo sipgrl 
LO det er ua6rk m§riu in mir ärmern. 
Fon änagenge uuörolti ist er ginidönti, 

fon künue zi künne, in thln man nan erkenne. 
D6t er mit giaa61ti sjjieru h6nti, 

thaz er übarmuaii gisclad fon ther güati; 
15 Fona h(}hsedale zistlaz er thie lic^^, 

gisidalt er in himile thie ötmiia^ige; 
Thie htingorogun müadon giläb^t er in 6uuon, 

thie lidegun alle firliaz er itale. 
N^ intfiang drühtin drutliut sjnan, 
10 nu nullit er gin^don thg,n uns^n ä,ltm§gou. 

Thaz er allo uuöroltf zi in uuas spr^chenti 

ioh io gihöizenti, nft häb^nt sie iz in h^nti.' 
Uuas siu äfter thiu mit iru sar thii m^ni^do th^r: 

SQ fiiar si zi iro soliden mit allgn s^lidon. 
5 Na fei^omjgs thia thlarnjin, s^lbijn scä Märiun, 

thaz si uns allo uuörolti si zi iru süne uueg^nti. 
lohanues drühtipes drflt nullit es bithihau/ 

thaz er uns firdanen giuu^rdgi ginädou. 



11. XVII. De Stella et adventu magorum. 

Kist mä,n nihein in un6rolti, thaz säman al irsä.ggti, 
uuio manag vuüntar vuurti zi theru drühtines gibürti. 

Bi thiu thaz ih irdualta, th^r förna ni gizalta, 
scäl ih iz mit uuillen nji sümaz hiar irzöllen. — 

Tho drühtin Krist gib6rau uuard (thes mgra ih sägfip nu ni tharf), 
thaz bUdi uuörolt uuuiü theru s^ligup gibürti, 

Braune, althoobd. lesebnoh. II. Aufl. 7 
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Thaz ouh gid^n uuurti, si in euuon ni firvuürti 

(iz uuäs iru anan hönti, thi^ det es drahtin enti): 
Tk2 qu^mnu i^tana iii thaz lä,nt thie irkantnn sünnjin fart, 
10 störrono giyüsti: thaz unärun iro listi.'^- 
Sie öiscQtun thes kindes sario th^s sinthes, 

ioh kündtun ouh th^ m4ri, thaz er ther küning uuari; 
Uu^run frig^nti, uuar er gib6ran uuurti, " 

ioh b^tun lo^zi nj^ti, man in iz zöig^i^ 
15 Sie zaltun sältsi^m^ ioh z^ichan filu uu^hi, 

uuüntar filu h^oigaz (uuanta ^ ni hjjtrta man thaz, 
Thaz io fon mägadbuiii man giböran vuurti) 

inti ouh zöiehan siji seonaz in hlmile so seipaz; 
Säg^tun, thaz sie;^^^]!^ st^rrön einan sähun, 
20 ioh dütun filu märi, thaz er s^n uu^ri: 

'Uuir s^hun sman »törron, thoh uuir ther§, bürgi irrgn, 

ioh qu^mun, thaz uuir bötgtln, gin^d^ i^no thfgitip. 
Q'star filu förro sß sc6in uns ouh ther st6rro; 

ist laman hiar in länte es lauuiht thoh firstänte? 
25 Gistirri zältun uuir io, ni s^hun uuir nan ^r io: 

bithiu blrun uuir nj gi^ingt, er niuuan küning zein^t. 
Sq. scrlbun uns in länte man in uuörolti alte; 

thaz Ir uns ouh gizöUet, uuio iz iuuo buah singent.' — 
Si^ thlsu uuort th^ g^hnn then küning ana quamun, 
30 hlntarquam er härto thero sölbero uuorto, 
loh männiUches houbit uu^rd es thar gidrüabit: 

gihirtun üngerno thaz uuir nfl niazen g6mo. 
TMe büachara ouh thfi th^re gis&manjta er s^re, 

sie uuas er fr^gfinti, uu^r Krist giboran uurti; 
35 Er sprah zen ^uuarton selben thesgn uuörton. 

gab armfir ioh ther richo äntuurti giUeho, 
Thia bürg n^ntun se s^r, in^f^s^ d^tun älaui^r 

mit uuörton thgn i^r thie ältun förasagon zältun. 
Sg er giuulsso thar bifänd, uu^r drühtjji Krist giböran nuard 
40 th^ht er sar in fösti mihilo ünkusti. 

Zi Imo er ouh th^ läd^ta thie uuißun man theih sägeta, 

mit in gistuant er thlngQn ioh filu Ji^lingon. 
Thia zjt dscöta er fon In, Sß ther störro giuuon uuas qu^man zi 

bat sie iz ouh birüahtin, bi thaz selba klnd irsüahtin. 
45 ^Gidüet mih', quad er, 'anauuart bi thes starren fart, 

so färet, eisest th^re '* bi thaz kind säre. 
Sin eiscfit iplicho ioh filu giuuaraUeho, 

sliumo duet ouh thänne iz mir zi uuizzanue. 
Ih uulUu faran b^ton nan (so riet mir filu manag man), 
50 thaz Ih tharzüa gitj^inge, ioh iino ouh göba bringe.' 
Long ther uu^nego m^n:^ er uuänk^ta thar filu fr^m; 

er uuölta^'nan irthüesben ioh uns thia frün}|i irlesgen. ^^ 
Thaz Imbot sie gihl^rtun ioh irö förti Utun; 

yrseein in sgr tho förro ther söltsano sterro. 
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55 Sie blXdtün sih es gälijjin, s^r sie nan gisähuu, 
ioh filu Maaa^cho sin nuartgtun gi||pho. 
L^it er sie th^ se6no th^r uuas thaz kind frono, 

mit s^ern ferti uuas er iz zdigQnü, 
Thaz h]|s sie th^^ gis^huu ioh sj^r thara in qu§iDun, 
60 th§r uuas ther sün guatgr mit sXneru muater. 

Fialuu sie th^^ framhald (thes ^uates uuy,ruii sie bald), 

thaz kind sie th^r th^^ bet^^tuii ioh hühU syio thigitup. 
lud^tun sie th^ th^re thaz iro dreso sjire, 

r^htes sie githj^btun, thaz sie imö g6b^ brühtun: 
65 My'rrun inti uuirouh ioh gold sejnaiitaz ouh, 
g<^ba filu m^ra: sie süahtun siue uu^ra. 

PK 

Mystice. 

Ih sag^D thir thaz in uu^ra, sie inohtuu bringan m^ra: 

thiz uuas sus gibari, theiz gcistlichaz uuari. 
Kundtun sie uns tlianne, »q uuir tirnömen alle, 
70 ^gilouba in girfhti in theru uuüntarlich^n gffti: 
Thaz er ilirm^ri uns ^uuarto nui^ri, 

ouh ktining in gibArti, ioh bi unsih d6t uuurti. — 
Sie uuurtuu sl^fente fon öngilon gin>ä,niite, 

in dr6ume sie in z61itun then uueg sie färan seoltun; 
75 Thaz sie ouh thes ni thj^htin, themo kilniuge sih uahti^, 

noh gikündtiu thanne thia fri\nia themo manne. 
Thy füarun thia gingz^ aiidara straza 

härto llente zi ^iginenio laute. 

12. XVIII. Mystice. 

MäuQt unsih thisu fart, thaz uuir es uuesen anauuart, 

uuir ünsih ouh birAachen inti eigan länt suachen. 
Thg ni bist es uui^n ih uuiß: thäz laut thaz heizit paradis. 

ih meg iz 16bi^n harto, ni gijinnit mih thero uu6ri;o. 
5 Thöh mir megi lidol^h sprechan uu6rto gi^, 

ni mag ih thöh mit uuorte thes lobes queman zi 6nte. 
Ni bist es lo'^oubo, sdbo thu iz ni scouuq; 

ni mahtu iz 6uh noh thanne yrzellen iomanne. 
Thfl,r ist lib a^a tiid, lioth §na finstri, 
10 ^ngil^ehaz künni ioh ^uuinigo uuiinni 

Uuir 6igun iz firl^zan: thaz mugun uuir io riazan, 

ioh zen inheimon io ^mmi^gn uudni^. 
Vuir fäarun thanana nöti thuruh (ibarmuali; 

yrspAan unsih so stillo ther unser mdatuuillo. 
15 Ni uuöltun uuir gilös siri (harto uue'ge^j ^ uuir es sein): 

nfl riazen 61ilenle in fr^midemo lante. 
Na ligit uns ümbitherbi thaz unsgr adalerbi, 

ni niazen sjpo gäa^: sq duat uns übarmuatL 
Th&rb^n uuir nu J^pues liebes filu mänages 
20 ioh thülten hiar nu nöti bittero s^ti. 

Ng birun uuir mörngnte mit s^ru hiar in läute 

in mänagfaltgn uuünton bi unseren sunton; 
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A'rabeiti mänego sint uns hlar io gärauuo. 
ni uuoUen heim nuison uuir uu^negon uu^ison? 
25 Vuolaga ölilenti! ^ärto bistu h^rti, 

thji bist härto filu su^r, thaz saggp ih thir in 41aaiiar. 
Mit 4rabeitin uuärbent thie h^inynges thärbgpt; 

ih hab^n iz füntan in mir: ni fand ih liebes uuiht in thir; 
Ki fand in thir ih ander güat suntar rözagaz muat, 
30 s^ragaz herza ioh mä>nagfalta sm^rza. 

Ob uns in müat gigange, thaz unsih h^im langg, 

zi th^mo lante in gyihe ouh iamar gif^he : 
Faramgs s^^ thie gin^za ouh ändara straz^^ 
then uu6g ther unsih uu6nte zi 6iginemo länte. 
35 Thes selben pädes suazi suachit r^iue fnazi; 
si th^rfir situ in manne ther tharäna gange : 
Th^ scalt hab^n güati ioh mihilo ötmua^L 

in harzen io zi nj^ti uu^ro karitati. 
Dua thir zi giuuürti sc^no fAriburti; 
40 uuis hi^rsam^^io zi güate, ni h<^ themo muate. 

Tnnan th^nes harzen kust ni l^z thir thesa uuöroltlust; 
fliuh thia göginuuerq.: so quimit thir frdma ih henti. 
Hügi, uuio ih thar föra quad: thiz ist ther ander päd: 
gang th6san uueg, ih sag^n thir 6in: er gil6itit thih h6im. 
45 S^ thjSL thera h6imuuisti niuzist mit gildsti, 

so bistu göte liob^r, nintr^tist scadon niam^. 



13. XIX. De fuga loseph cum matre in Aegyptum. 

löseph io thes sinthes er hüatta thes kindes 

(uuas thiouQstman güatgr), bisüorgata ouh thia müater. 
Ther engil sprah imo züa: 'thu scalt thih hoffen filu früa: 

fliuh in ^ntheraz laut, bimid ouh thesan fianti 
5 In Aegy'pto uuis thu s^r unz ih thir zdg^^ auur th&r, 

uuanne thu biginnes thes th]pes höiminges. 
Ni la? iz nu üntarmuari: thia muater thä,rafuari; 

thaz kind ouh io gilipho • bisuorge h^rlicho. 
Ther küning uuilit sliumo inan suachen lu^riuno 
10 mit bXzentgn su^rton, nälas mit thgn uuörton. 
Hügi filu härto thero minero uuörto, 

in harzen giuuaro uuärtgß/'' thaz thu uns thia frilma haltes!' 
Er fuar s^r th6ra ferti nähtes mit giuürti, 

thaz iz ni uurti m^ri ioh baz firhölan uu^ri, 
15 Er ouh baz ingiangi, siu uu^fan ni bifiangi: 

bi thiu uuas er so ^r^ear ioh harto filu uuächar. 
Siu füart er, noh ni düalta, in länt thaz ih nu zälta. 

th^r uuas ther sün guato, unz starb ther göteuuito. — 
Thö uuard th^r irfüUit, thaz förasago singit 
20 fon gote s^lts^uaz ioh uuüntar filu uu^raz. 
Er quä.d, er uuolti h^rasun &|x^an ^iiugan sün 

ladgn thä,nana ir lante, er.^an liut halte. 
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In büachon dnat man m^ri, er fiar i§r th^r na|^ri; 

säme qn^dent oah in na4r, thiiz es nu^ij;! züei igr. 
25 Thia gilönba, ih sagßp thir uuj^r, thia l^z ih themo iz llsit th^r; 

nie scrjjbu ih hiar in ürheiz thaz ih giaalsso ni uaeiz. 
Ob ih giuuisso iz nn^slit '' ih scribi iz hiar in föstj; 

thoh mag man nnizan thia i^r, nufo man sin z61it thgr. 



14. XX. De occisione infantam. , 

So Heröd ther kAning thß bifönd, thaz 6r fon in bidrögan unard, 

inbrä^n er 8§r zi nj^ti in mihil höizmuati. 
Er Santa m4n manage mit un^anon garanue, 

ioh d^tnn se ana föhta mihila sh'ihta: 
5 Thia kind gistnaj^n st^chan, thiu auiht ni mohtun spr^chan, 

ioh aaürtan al iU16rinu mithont gihörinu, 
So sih thaz Mtar draag in na^/ th^nan nnz in züei i^r: 

so aalt thaz g^animez naas, ni firliazan sie nih^inaz. 
Thie müater thie rüznn, ioh zahari i^zflazun, 
10 thaz un^inj^n nuas in löngl, himilo gizi^ngi. 

Thie brüsti sie in öngtan, thaz fahs thänaronftan: 

nist ther io in g§lu then i^mar gis^hi. 
Sin z^latnn sin io nbar dä.g, thar iz in thern nn^gan lag 

ioh anan themo barme, thera müater zi härme. 
15 Nist na^b thaz io giglangi in m^jr^n "gi^ringi, 

odo m^rgn grünni mit kindn io giuünni. 
Inclönb man mit thgn sunörton thaz kind ir th^n hinten, 

ioh zi iro löidlasti n;6m iz fon der brüsti. 
Ira ftrah bßt thaz nniJb, " thaz iz müasi hab^ IIb: 
20 ni fnntan thia meiua gin^da niheina. 

Uuig unas ofto mänegaz ioh filn managfaltaz: 

ni sah man io, ih saggn thir th^z, thösemo giliehaz. 
Iz ni habßnt liuolg, noh iz ni lesent scrib^ra, 

thaz iüngera uu6rolti suliji mörd uuurti. 
25 In thgp ä,ltgp ^nuon so saggt thesan nu^uuon, 

thar zaltaz er uBarlgt ther selbo drühlipes drüt. 
E'r quad, man gihc^rti^ uuein^n theso d^ti 

filu hohgn stimmon uu]]b mit iro klndon. 
Quä,d, sie thaz ni nuöltip, süntar sin sih quA-l^n, 
30 noh dröst gifahan lindo Sß mänagero kindo. — 
Ther iro küning iango ni mid iz io s^i lango, 

thaz unjg er ni firbari, in thia siji zit auari. 
Er gisc^intaz filu främ, so 6r zi sinßp dägon quam: 

tho goz er bi Ansih sinaz blüat, thaz kuning ^nder ni dual 
35 Nu folgfit imo thuruh thaz githigini Sfi managaz, 

thaz th^r nist hiar in libe, ther thia zäla irscribe. 
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LIBER SECUNDUS. 
15. I. In principio erat verbum. 

Er allgn uuöroltkreftin ioh 6ngilo gjscöftin, 

so rimo ouh s^, in ähton mkn ni mag gidräht^n ; 
Er B^ ioh himil uurti * ioh 6rda ouh sß h^rti, 

ouh uuiht in thiu gifüarit, thaz siu 611u thriu rüarit: 
5 Sß uuas io uuort uuonanti gr allen zitin uuörolti; 

thaz uuir nu sehen öflFan, thaz uuas thanne üngiseafan. 
Er allem ^nagifti theru drühiipes giseöfti, 

so uu6s iz mit gilüsti in theru drühtines brüsti. 
Iz uuas mit drühtine s^r (ni bräst imos io thar) 
10 ioh ist ouh drühti^ ubaral, uuanta 6r iz fon harzen gibar, 
Then änagin ni füarit, ouh 6nti ni birüarit, 

ioh quam fon hlmile öbana (uuaz mag ih saggn thänana?). 
Er m^no rihü thia näht ioh uurti ouh sünna sq glät, 

ödo ouh himil, sg er gib^t, mit st6rron gim^lgt: 
15 So, uuas er io mit imo s^r, mit imo uuöraht er iz thar; 

s^ uuä.s ^s io gid^tun, sie iz allaz s4man rietun. 
Ef ther himil umbi sus ^mmiziggp uuürbi, 

odo uuolkan ouh in n^ti thgp liutin r^gongtL^ 
Sfi uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz th^r; 
20 SQ uuäs ses io gid^tun, sie iz allaz sä^man rietun. 
Thg er d^ta, thaz sih zarpta ther himil sus io uuäirpta, 

thaz fündament zi höufe, thar thiu 6rda ligit ife: 
So uuäs er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz th^r; 

so uuas ses io gidatun, sie iz allaz säman rietun. 
25 Ouh himilrißhi h^^az ioh pärad^ß so sc^naz, 

6ngilon ioh mä,nne thiu zuei ad brenne: 
so uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thgr; 

sg uuäs ses io gidatun, sie iz allaz sä^man rietun. 
So er thära iz thg gifiarta, er thesa uuörolt ziarta, 
30 thar m^nnisgon gist|tti, er thiongst sinaz d^ti: 

Sa uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 

so uuäs ses io gidatun, sie iz allaz säman rietun. 
Sin uuört iz al gim^inta, sus mänagfalto döilta, 

al io in thösa uuißiyi thuruh sipan öinegan sun. 
35 So uuaz Sß himil fuarit, ioh ördijn ouh birüarit, 

ioh in s^uue ubaräl, got dötaz thuruh inan al. 
Th6s nist uuiht in uuörolti, thaz got ana inan uuorahti, 

thaz drühtin io gidati äna sIjq gir^ti. 
Iz uuard ällaz io b^y sgso er iz gibiit thar, 
40 ioh man iz ällaz sar gisäh sos er iz erist gisprah. 
Thäz thar na gidan ist, thaz uuas io in göte, sgs iz ist, 

uuas giähtgt io zi güate in themo öuuinigen müate. 
Iz uuas in imo io qu6gkaz ioh filu Ubhaftaz, 

uuiaUh ouh ioh uuänne er iz uuolti iröugen manne. 
45 Thaz üjb uuas lioht gerno süntjgero männo, 

zi thiu thaz sie iz intfiangin int irri ni giangjp. 
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In flnsteremo iz sci^it, thie süntigoii rinit; 

sint thie m&n al fird^n: ni mügan iz bifahan. 
Sie bifiang iz alla f4rt, thoh sles ni uuurtin änannart, 
50 so iz bUntan man bii^^it, then sünna biscXnit. 

16. II. Fuit homo missus a Deo. 

Tho Santa got ginn^ran gömon filu m^ran, 
m^n mit uns gimdnan, syian dr^t einan. 
Tz nnas ther Mar f6rna thie liuti br^dig^ta 
ioh g^ero nnörto sie räfsta tha»r so harto, 
5 Zi th^mo ouh thie ^uuarton thie iro böton santnn. 
iz ungid^n ni bileip, si^o ih hiar f6rna giscreip: 
E'r quam untar unöroltthiot, thaz er in künd^ thaz Ifoht, 
ioh gizälta in 8§r thaz, thiu s^lida untar in uuas. 
. Er l^rta thie Ifuti, thaz männilih gilönb^ 
10 thaz iagilih instäanti thes selben liohtes güa^ 

Ni nnas är thaz lioht, ih säg^ thir ^in, thaz thar thgn If utin irsk^in, 

santar quam, sie män^^l^ ioh tliAnana in gisag§^. 
Thaz lioht ist fila nu^r thing, inlluhtit thesan unöroltring 
ioh m^nnisgon onh alle, ther hera in uuörolt i^ne. 
15 Ih säggn thir, nuer thaz lioht ist, thaz ths iz bäz auiz^jst, 
ioh z^lln iz hiar gimiüato: ist drüh^in Krist ther giüato. 
E'r quam in^girih^^ in thesa uuörolts^htl, 
in thiz länt breita kl soso er gim^nta. 
Theist algiuuis, nalas uu^n, theiz thuruh inan ist gid^n; 
20 thaz unas n]^ nuörqlt scanta, th^z sinan nirk4nta. 
Er quam, s^s er skölta, ioh ni^s^ta, thg er unölta, 

in 6igan ioh in 6rbi: thaz lag al ümbitherbi. 

Thie sipe läntsidilon, sie d^tnn, sq ih thir r^din^^i: 

ni uu4s ther nan intfiangi, in gilöuba gigiangi, 

25 Zi gilöuba sih giuuanti, thaz inan ouh irkänti, 

odo inan iTS& ubaräl, bq man gotes sün skal. 

Thie inan thoh irkantun ioh müates sih biuuantun, 

gi^^ta er se in th6n sind, thäz sie nuar^p götes kind. 
Ni qu4mun sie fon blAate, noh fon fl6isliehemo müate; 
30 sie uu4run ^r firlörane: nu sint fon göte erbörane. 

In büachon ist ng füntan, thaz uuort theist man unortan, 

iz uuard h6ra in uuorolt füns ioh nu bi^it in uns. 
Vuir sähun sijiaz richi ioh sipa güallichi: 

thaz uuas sconi al so Mm bq, selben gotes süne zam. 
35 Ist sin güati ubar41, so in kinde z^izemo sc41, 
then fater 6inigan in nit drütlicho minnot, 
FoUan götes ensti, sölb so iz man givuünxti, 
uuäres inti guätes ioh drühtines gimüates. 

17. ni. Recapitulatio signorum in nativitate Christi. 

Er quam uns süli)i hera höim, thes nist löugna nih^in, 
thaz duent büah festi: nu niazet mit gilüsti. 
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Tharäna sint giscrfbene ürknndon manage, 

drfit^ sipe in alauuar: s^lbo mäht t\m iz l^san th^. 
5 Ynüntar filu mänagaz (thaz uuir iz bith^nkgi thes thin bäz), 

thaz uuard 411az mari, theiz ünfarholan nu^. — 
Vuio mag sin m6ra uuntar, thänne in th6ru ist thiu nan bär, 

thaz sl ist ekard ^ina müater inti thiarna. 
Ni uuärd si io in gibürti, thiu io süliJi uuurti, 
10 in erdu noh in hlmile, thiu iamfir sia irbllide. — 
Mäht 16san, uulo iz vuürti zi th^ru drühtines gibürti, 

thaz 6ngil mit givuürtin iz kündta s^r th^n hfrtin, 
loh th^iz ni uuä,s ouh b^raläng, thaz h^riskaf mit imo sang, 

uuio 6ngilo m6nigi füar thar äl ing^gini. 
15 Thle hirta irhüabun sih s^r ioh füntun sie thaz klnd th^r, 

gisluni iz iji dualta, so ther 6ngil in gizälta. — 
Thie mägi quämiin g^^un, thaz kindilin sie s^hun, 

sie br^htun imo in h4ntoix dr6so Ir iro länton. 
Sie qu^mun fllu fferro: iz z6iggta in th6r st6rro; 
20 uuio m4g thaz sjp firlöugnit, thaz himil theru uuörolti ougit? 
Er kündta uns thäz in älanj^t, thaz ändere uns ni z^in^^nt; 

thaz göuma mann es n^mi, bi thiu uuas er sölts^ni. — 
Symeön ther güato ioh A'nna quam gimüato, 

sie giangun kißgo ing^gin ^z th^r zi th^mo g6tes hiß; 
25 Sie kündtun th§r then llutin, thöh sies thö ni rüahljp, 

thaz in uuäs qu6man h^rasun ther gotes 6inigo sun. — 
Ther euang^lio ouh givuüag, uuio man thiu kindilin irslüag, 

uuio kürt in uuäs thes l^bes frist, tho siu irstürbun thuruh Krist. — 
Mäht 16san ouh hiar förna, uuio er kj^s^n bigonda 
30 u^lsUchon uuörton mit th^ ^uuarton. 

Thiu uuört thiu uurtun mari, thoh er thQ. klnd uu^ri; 

theru müater sageta er ouh thß thaz, theiz ällaz sines ßiter uuas. — 
Thie liuti irqu^mun härto lohännis selbes uuörto: 

ther läntliut al gith4geta thar er fon imo sageta. 
35 Sie uuürtun äl giruarit, " in müate gidrüabit, 

uuä,nt er d^ta m^ri, thaz druhijp qu6man uü^ri; 
Thaz sie zi imo ouh glangin, sin ni missiflangin : 

then fingar th^nita er ouh sär, quad, 'th^rer ist iz, thaz ist uu^r, 
Ther^r ist iugj- h6iy, ioh salida gim^ini! 
40 sit io uu4kar filu früa ioh thara gihäbgt iuih zua! — 
Ni uuard io ubar uuöroltring uns giuulssara thing, 

thaz iz Io sus uuari in 6rdu so mari. 
Thoh thisu uüntar ellu uu^nn filu stillu, 

ther büachari iz firllazi, int scriban ni hlazi: 
45 Thaz ther fäter ougta, thar man then sün doufta, 

thaz 6ina uuari uns nüzzi, häbetip uuir thie uulzzi; 
In thiu uuari uns äl ginuagi, iz dr^gL uns ni bilüagi, 

fon harzen iz ni intfüarti thiu unser übarmua|t 
Sip selbes stimma sprah uns thäz, theiz sun sip 6inogo uuas: 
50 uuir eigun sine lera, uuaz 6iskon uuir es m^ra? 
Ther selbo h^ilogo geist er öugta iz aftar imo meist: 

er quam in Inan, thaz man sah, tho ther fäter zi imo sprah. — 
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Nn ist drAhtip Krist gidöafit, thin stlinta in nns bisönfit, 

thaz nnsih io sankta, er äl iz thgr irdrÄngta: 
55 Na g&raaaem^ nnsih ^Ue .zi themo f6htanne, 

ingegin müdarnaiiinon g^ skiUan nnir unsih nu&rni^ii. 
Thaz ist nns hiar gibilid^tt, in Kriste girMiDQt: 

gibädfist ihji th^Hnne, er nnidar thir io uuinne. — 
Er fnar in ^in^^ (ni d^ta er iz bi nj^ti): 
60 tb^r körata ^ s^r h4rto ther selbo nuidamnerto. 

Thaz det er, thaz ihn iz nu^ssj^, thih th4ra ingegin rüstiß, 

nuant er hiar in libe thin ^htit io zi nide. 
Bi thin j^em^ io gig^hop zi th^n drühl^es ginädon, 

er nnse na^^ imnente fon themo fiante; 
65 Er ünsih ni bisonfe äfter themo döufe, 

ioh iagilijh bj^u^nke^ thaz 6r nan ni firs^nke. 
Thes gin^dg nns scirmgn, ioh nnir nan onh irbarmen, 

ther nan s^lbo nbamnänt: sq, thu thir hiar nn lesan scalt. 



18. ly. Ductus est lesus in desertnm. 

Gil^itit nnard th^ dmh^n Krist thar ein ein^ti ist, 

in st^ti filn nnüaste fon themo götes geiste.' 
Er fastgta ünn^to tha»r ninn^ hilnt zito, 

s^hszug onh tharmiti in nu^r: s^^ rüarta nan th^ hüpgar. 
5 Tho sleih ther f^i^ari irfindan uuer er uuiri, 

thaz zi irsüachenne abar41 s61bgr ther dfnfal. 
Er th^hta Oj^oniula thä.z, thaz er ther dürinnart unäs, 

er ingang therera unörolti bisperrit s^bo habgti; 
Er thgr niheina stigilla ni firliaz onh ünfirslagana; 
10 then Ingang ouli ni ilne ni si 6kordi thie s^ne, - 
Thier in themo fristen man mit sin^ lüginon ginnan, 

mit sp^nstin sies giI]M6itta, ioh zi ältere firl^itta. 
Ynar imo S!Ui)i man thihdn so qn§mi uuisheiti h^imV 

thia Ij^chi^n unolt er findan ioh g^rno nan ginninnan. 
15 Er uuolta in älauu^ri, thaz 6r onh s^p nugri: 

thg ni nuard imo ther sänd, onh uuiht th^r sjjies ni fand. 
Vnioz io mohti nn^rdan, thaz nuölt er gemo irfindan, 

thaz man io sq giz^mi in thesa unöroU qnami, 
Vuio 6r th^r nntar slngn möhti thaz irliden, 
20 thaz 6r ekordi 6ino lebeti so r6ino, 
Odo onh ünhgno sih drägeti so scino 

(sprach er odo d6ta nnaz, thä,z nnas al githiganaz), 
Fon unölicheru gibürti er io sülih uurti, 

nn^r nnörolt io ginünni sulih ädalknnni. 
25 Thoh 6r ni uu§ri güal^r, thoh gi^iscota er thia müater: 

ni h^rt er uuergin m^ri, uuer ther fäter uu^ri. 
Vuanta 6r nan harto förahta, in allauniß^n körota, 

bi thin möht er qÖlO dr^ht^n, in th^sa niusj^n äht^n: 
Oba thiz ist th6s sun, ther linti fuärta h6rasnn 
30 thumh thaz äinoti in mänagem n^ti, 
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Mit iin4,ti si thgr nu6rita, fon himile sie onh n^rita, 

bi mä;Dagemo i^re sie priüanti^ta th^re: 
Nji scefphe er Imo hiar br^t^ ther hnngar düit imo es n^ 

bilido na in n^ti thes sj^es fäter gnati! 
35 Vntar th^sgji ahton ioh mänaggp giarä,hton 

ni un4n ih imo brösti gr^zara ängnsti;. 
Thoh er si übiles Sß bald, thäz imo io zi scMen nnard: 

thoh nnän ih bl]|go er ri^art^ thia mihilnn güatL 
Thß sprah er zi imo in th^sa uujß: 'öjba thß gotes Sun siß, 
40 quid, these st6in^ thanne zi brj^te uuerdsn Alle!' — 
Nim göuma uuaz er nnölti^ uuaz suUJii b^ta skolti. 

unaz Kriste sc61t{, thaz brj^t? ni nnäs imo es nihein not: 
Vns ^rrent sine plüagi bi i^ron io ginüagi: ** 

thofi bat er nan zi n6te thia st^in^ duan zi brj^te. 
45 Iz d^ta imo thiu fästa, thaz Inan es gilüsta, 

tho uuölt er in ther f4ri irffndan uuer er nuäri. — 
Th^ qnad Krist: *giscrfban ist: in br^te ginüag nist, 

noh in thfu ginuhti zi thes m^nuisgen zühti. 
Thiu prüanta qimo m<^ra theru drüh^nes l^ra, 
50 thiu uuört thiu er irfinde fon themo götes munde.' 
Thä.nana er nan füarta in eina bürg güata, 

fon thgn statin thanana ]][z zi themo drühtines hüs. 
Er inan in thie uu^nti sazta in öbanenti,'^' . 

th^r riaf er imo filu früa thrato riimana ziia: 
55 *Oba thu sjs', quad, *g6tes sun, l^z tTiih nldar h^rasun 

in lüfte filu sc^no, Sß seal sün frßno. 
Iz ist giscriban fona thir, thaz far^n ^ngilg mit thir, 

sie thih biscirmen ä^llan, ioh thih ni l§zen fällan; 
Sie thin giuuaro uuärtßn iöh thih harte halten, 
60 thaz th|p füaz iouuänne in steine ni firspürne.' — 
Er spjinöta, s^so er uu&s, thaz giscrib, thaz er 14s, 

er k^rta iz io gi^tcho zi Kriste lügilieho. 
Iz m^init hiar then gotes drijt, in th^mo f6rse ist iz lüt, 

then 6ngil^ io gilieho haltent blidUpho, 
65 Thaz imo uuiht ni d^rre, thes uu^ges ouh ni m6rre, 

odo ouh uuiht ni düelle then uueg ther färan uu611e. 
Krist, ther drühtyi uns^r ist, er rihtit thaz in uu6rolt ist; 

ni bitharf thiu sjp füara thero 6ngilo stiura. 
Nim nji gouma härto thes Sätanases uuörto, 
70 uuialicha ünredina er zi imo sprah hiar öbana. 
Ob er spr^chi ubarä,l, so man zi götes sune skäl, 

spr^ehi thanne in th^sa uuiß, thaz uu^ri so gizämlih: 
•Oba thu sis götes sun, far thanne h^imortsun 

hina ubar himila alle, so irk^nnit man thih thanne.' — 
75 Thö sprah Krfst zi imo s4r: 'giscriban ist in älauugjr, 

thaz mä,nniüh giuuöjeti, selb drühtines ni köroti. 
Ih mag iz uuöla midan, mag hiar nfdars^igan; 

ziu seal ih iouuanne götes kor^n thanne? 
Thaz ih mih hiar iiTÖke inti hina nidarscrikke 
80 iöh fare in lüfte thara zi thir, sulih ünthurf ist es mir.' 
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Tho fdar er thnnih snörga mit imo h^he b^rg^: 

thar öngta in äna]i))i imo elln anöroltijißh], 
E'ra ioh thin i^cbi inti manag güalliplu, 

theiz nn^r imo giz^mi int iino in müat qi^mi. 
B5 'Thiz l^ta ih', qnad, ^zi h^nti zi t)\ipeni giun^lti, 

in thiu tha nitharfallgg ioh mih b^tßn uuolles.' — 
Er gp6nit unsih ä^Ile zi michilemo falle 

in nuorton ioh in nn^rkon: thaz müäzip uair biunänlq^n. 
Thgn s^don sie intfällent, thie inan b^tQp auollent, 
JO ioh thültent sie in ^nuQp then mänagfaltan uu^uuon. — 

Th^ gab er imo antnuurti, thoh uuirdig er es ni uuürti, 

ioh döt er thaz hiar ofto filu m^zhafto: 
'Far hlna, uuidaruuerto ! ni rüah ih thero uuorto; 

in briachon ist irdöilit ioh alles uuio gimdnit: 
35 Thar ist gibotan harto sdben gotes uuorto, 

thaz man imo io giUjßho thioni^ forahtlipho; 
Man ouh bidrähtgti, er anderan ni bet^ti 

in uuorolti nih^inan, ni sX selbon drühtm einan.' 
Fuar tlier diufal thana sijr; thQ, uu^Tun 6ngilä thiu*: 
100 ni bräst iro iouuanne imo zi thlononne: 

Ther diufal sjn ni korati, furi man er nan.ni habgti; 

thie engil§ quamun thuruh th&z, uuant er drühtyi iro uuäs. — 
E'Uu thisu r^dina, uuir hiar nu seribun obana, 

thaz inan ther uuidaruuerto gruazta thero uuorto: 
105 Ni quam iz in sip müat in nuar (thaz ni mohta uu^san s^r), 

odo ouh thes Ii6rzen guati, uuiht inuaua biruarti. 
Ni moht er nan birüaren, noh uu^rgin oyh gifüaren: 

ouh sölbfln theso f6rti ni vuürtip, er ni uuolti, 



19. V. Spiritaliter. 

Vuir seülun uns zi güate nu k^ren thaz zi müate, 

mit uuiu ther diqfal so fr&m bisudh then fristen man. 
Vuir seulun drähton bi thäz, thaz uuir giuuarten uns thiu baz, 

ioh uuir iz giuulrijipho bimi^dgn io gilieho. 
5 A'daman then alton bisudh er mit thgn uuorton: 

ther iüngo ioh ther güato gireh inan gimüato. 
Spüan er io zi nj}ti i^nan zi üWrmuati, 

zi gfri ioh zi rüame, zi suaremo richiduame. 
Niazan sah er inan thaz, thaz imo ifl gisuas uuas; 
10 thg irbonth er imo io th6s sindes thes sk^nen h^iminges. 
Fiang er^'thy, Sß er then giuuän, mit thiu zi demo ändremo man: 

er bifand, theiz uuas niuuiht, ni ^auu^ta imo es niauuiht. 
Er uuolta in th^mo ^na uuank duan s(^ samaliehan ^rank. 

g6nan so bißtlt er: hiar uuärd.er filu seäntgr. 
15 Themo alten oet er süazi, thaz er thaz obaz §zi, 

gispuan, thaz 6r ouh thaz firliaz, thaz drAhtui inan dAan hiaz. 
Gilih, quad, göton uu^iln, in thiu sie iz ni firbann, 

quad güat ioh übil uuessin, thes güates thoh ni miss^. 

AT 
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Bat thSsan ouh zi n^ti, th6h er meß ni h^r^ 
20 (ni d^t er h bi güate), thia stöina duan zi bröte ; 
Er sih ouh fon ther hjiJii thes h]ises nldarliazi;^ 

qnad, h^rduames irfül^, in thia er nan b^t^i^ unolti. 
In gelben uu6rton er then mkn ihQ then ^riston ginnän, 

BQ, nnard er hiar, thes nnas n^t, fon th^semo firdÄmngt, 
25 Thaz 6r them s^lb^n ferti fon uns firdrlban uurti, 

ther unsih ^rist bisu^ih ioh zi harzen gisldh; 
In th^mo pade ouh flali ioh s^lidQn ingiangi, 

ther ünsih iu biskränkta, fon himilriche iruuänta. 



20. VI. Item de eodem. 

Ih allaz, SQBQ ih uuölta, tharförna ni gizälta, 

thaz unsgr mänagfalta s^r : bi thiu z^Uu ih iu nn iz hiar mj^r. 
Tho drühtjp themo man luag, thes ih hiar öbana givuüag, 

6baz, theih hiar föra quad, thaz er mo härto firspr4h: 
5 Hä.rto sag^ta er imo thäz, thaz er mo börg^tl thiu baz, 

ioh mit thräuuon thumh not iz filu unässo firb^t. 
Quäd, ob er iz ^zi, inio übilo iz gis^zi; 

ioh ob er iz firslünti, fon döthe ni irnutinti. 
Thaz imo ouh ni uu^ri thaz giböt zi filu su^ri, 
10 iöh iz mohtL irfJillen mit gilüstüchemo uulUen: 
Liaz inan uualtan alles thes uuünnisamen f^ldes, 

nüzzi thera güati, zi thiu er thiz gihialti. 
Thiu natara io gilicha spuan siu drügilicho, 

thaz sies uuiht nints^zip ioh thaz öbaz azin. 
15 In t^d, quad, ni gigiangin, thoh siu tharazüa fiangin, 

noh bi thia meina in fröisa niheina. 
Thaz ^r iz ouh ni intriati, zalta imo thia güatji, 

quad, thänana in qu^mi uuizzi ioh mänagfalto nüzz], 
Quad, uürtin thanne ind^niu thiu ougun iro scj^niü, 
20 ioh gis^hyi thanne th4z, tliaz n6h th^ siu firhölan uuas; 
Gillh, quad, uurtyi thanne göton, nales manne, 

ioh thanne in iro brüstin , güat ioh pbil uu^st^n. 
Er uuas thes äphules fr6u ioh uns zi l^ide er nan köu 

ioh uns zi s^re er nan näm: uuaz uuan ther uu^nego man! 
25 Zi uui^uuen uuärd uns iz kund, thaz er nan sc6ub in sinan münd; 

uuant er nan k6u ioh firslänt, nn bjjen änderaz länt. 
Vuard thß m^nnisgen uuö, thaz er nan üz thoh ni spß, 

iz uuidorort niruuä,nta inti ünsih so firsä,nkta. 
Inti 4r er iz firslünti, theiz uuidorort irvuünti! 
30 ioh thaz er es firl6ipti, iz auur thärakleipti 

In then boum, th^r si iz nam! ni missiglangin uuir so frä,m. 

harto uu^gen uuir es scip, thaz ^r iz ni liaz in zit sin. 
O'ba er iz firliazi, ödo iz got bij^iazi, 

ouh uuörolt ni giglangi in thesa giringi, 
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35 E'r gistuant uns m^r^n tlien mänagfaltaii au^auon, 
bälo.ther uns k^ibit ioh l^idjyr ng niJUbit! 
Thia früma er uns intfüarta, uuant er nan birüarta; 

deta unsih ümniße fon themo p^rad^se, 
Fon seipenderu uüniu; uuäz er^-lgnues uünnit 
40 thi^ irfirta uns m^r ouh thaz güat, thaz er löugnen gistüat, 
Thaz 6r gigian^ in b^ga thera g6tes fr^a 

ioh fon fmo iz uuanta, thaz aujjb iz an^zälta. 
Ob ^r sih thoh bikn^tl ^^^^ ^Qß ^r d4ti, 

zaltiz ^llaz ufan sih: ni uuürtiz alles &q ^gisl^h; 
45 Tz irgiangi th&nne zi b^ziremo thinge, 

got ginMgti sin. löidgr, thaz ni scölta sjq. 
Vuant er es thi^ ni unard bikn^t, nu ist es b^ziro rat: 
thg Santa drühl^p sJtnan sün fon hlmiliiehe h^rasnn. 
E'r io man ni gisäh thera minna gimäh, 
50 " thero un^rko er uns irb^t, tho uns uuas härto &q nßt 
Then g^b er ana uuanka bj ünsih muadun seälk^ 

thaz 1^ lla£>a houbit b^ unsih ^änohoubit; 
Thoh A dam ouh bi ni^ti zi thiu ^inen missid^ti, 
thaz suUh ürl^si fora göte unsih fii](iü§;Si. 
55 Nfl birun uuir gihürsgte zi gotes thiongste, 

uuir uulzun uuaz ther se4do uuas, thaz uulr got minn^n thes 

thiu bäz; 
loh blrumgs mit r^dinu in zulualteru fr^uuidu: 
nj} uuir thaz uu]^i miden ioh himiliiches bl^dgn. 

/21.. XIV. lesus fatigatus ex itinere. 

Sid thö th6s§p thingon fuar Krist zi thßji h^imingon, 

in selbaz gc^uui si^az, thio buah n^nnent uns thäz. 
Thera f^rti er uuard irmüait, sq, ofto f^rantemo duit; 

ni l^tzent thie ä^rabeit es firlst themo uu^rlich^ mki\ ist. 
5 Füar er thuruh Sam^riam, zi einera barg er th|r ihg quam, 

in themo ^gileize zi dnemo gis4ze. 
ThQ gisaz er müadgr, bq uuir gizältun Mar nu 6r, 

bi. einemo brünnen, thaz uuir ouh püzzi nennen. 
Ther euang^lio th^r quit, theiz möhti uuesan s^xta zit, 
10 theist dages h^izesta ioh arabeito m^ista. 

Thie iüngeron iro zllotun, in köufe in müas thg h61gtun, 

thä,z sie thes gifllzzyi, mit selben Kriste iubizzm. — 
Unz drühtin th^r saz ^ino, sq quam ein uuib thara thji, 

thaz sie thes gizllo^, thes uuazares gihölQtL 
15 'Uuib', quad er, 'innan th6s gib mir thes drinkannes; 

uulrd mir zi gi^are, thaz Ih mih nu giküale.' 
'Vuio mag thaz', quad si, 'uu^rdan (thy bist ii^diisggjr man, 

inti ih bin thösses thietes), thaz th^ mir so gibietes?' 
Thaz 6ffohj[^t Iohä,nnes thar, bi hin si si^ quad in uu^r, 
20 bi uulu si thaz sq z^lita, thaz drinkan su iirsaggta: 
Uuä,nta thio zu§ liuti ni eigun müas gimüati 

uu^rgin zi iro mazze in Einemo fazze. 
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*0'ba. thu', quad er, 'dätißt, thia gotes glft irkii^tis, 

ioh au6r dih bitit thänne ouh Mar zi drlnkanne: . 
25 Thu batiß Inau odo s^r, er g^bi thir in alanu^r 

zi liebe ioh zi uuäunoD sprfngentan brünnon.' 
'Ni habsß', quad si, 'fr<i mip, fazzes uuiht zi thiu hera in, 

thu herazüa gil^pphes, uuiht th^sses ß^r giseöpphes. 
Uuaz mag ih zollen tliir ouh m^rV ther püzz ist filu dlofer. 
30 uu^r nimist thu th4nne ubar thaz uuazar fllazzantaz? 
Fürira uuan ih thu Qi l>^8*? thanne lins^r fater. lacob ist: 

er drank es, so ih thir z^llu, ioh siuu kfnd elly. 
Er uu61a iz al bithahta, thaz er mit thiu nan uuihta, 

ioh gab uns ouh zi nüzzi thäsan selbon pilizzi.' 
35 Quad unsgr drühtjji zi iru thj^j: * Arnim nfl uuXb theih r6dimi, 

fimim thiu uuört ellu, thiu ih thir hiar njj z611u. 
Ther thuruh thürst githenkit, thaz thesses brunnen drinkit, 

nist lang zi tliemo thinge, nub uuur nan thArst githuiuge; 
Ther auur untar mannon niozit minan brunnon, 
40 then ih imo thanne gibu zi drinkanne: 

Thürst then mßr ni thuingit, uuant er in imo springit; 

ist imo kuali dr^to in ^uu^n mä^mmonto.' 
'Thu mohtis', quad siu, 'einan riiam, ioh ein gifiiari mir gidüai 

mit themo bräunen thu ^^ qiUßt mih uui^egun gidränktist, 
45 Theih zes püzzes diufi, sus ^mmiz^n ni liafi, 

theih tjiuruh thjpo guati bimidi thio ärabeiti.' 
'Hölo', quad er, 'sar zi ^st thxnan gomman thar er ist; 

sß zilßt iuufir h6ra sar: ih z611u iu b^th^n thaz uu§r.' 
'Ih ni häbfip', quad siu, 4n uuar uuiht gömmaunes sär.' 
50 gab äntuurti gimüati sines selbes güati: 

'Thu sprachi in uu^r »U fu ^f*^^» ^^^ ^i habßß gomman; 

giuuisso z611u ih thir nfl: finfi habatost thu ^U» 
Then thu afur ui^ üabis ioh thir zi thiu liubis, 

uuant 6r giuuisso thlp nist, bi thiu sprachi thu s$^ iz uuar isi 
55 'Mip müat', quad si, 'däat mih ui4s, thaz thu förasago sjs: 

tluiiu uuort nu zelitun, thaz man thir ^ ni sagetun. 
Unsere altfordoron thie b^tßtun hiar in b^rgon: 

giuuisso uu^n ih nu thes, thaz th^ hiar bita ouh süaeh^. 
Quödet ir ouh lüdeon nu, thaz si zi Hierosolimu 
60 stat filu richu, zi thiu gilümp^chu.' 

'Vuib', quad er, 'ih säggp thir, thaz giloubi thu mir, 

quement noh thio ziti mennisgon bi nj^ti, 
Thaz ir noh hiar noh ouh th^r ni bet^^t then fater, thaz ist unäi 

giuuisso ir b^t^t alla frist thaz iu ünkundaz ist. 
65 Uuir selbe bötßn auur thir thaz uuir uuizun alauuur; 

uuanta h^il, sa ih r^di^n, thaz quimit fon th^ lüdion. 
Thoh quimit noh thera zXti frist ioh ouh nu g6ginuuer^ ist, 

thaz b^t^nt uu^re b^toman then fater göistU.eho fram: 
Uuant er süachit filu främ thr^to rehte b^toman, 
70 thaz sie nan g^istl^cho b^ton io gilipho. 

Ther gdst ther ist drähi^n mit filu hoh^ mähtin; 

mit uu^ru nullit ther gotes geist, thaz man inan b^tg. meist 
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Si nam gouma harto thero drühtines uu6ii;o 

ioh k^rta tho mit uuorte zi diafemo antaurte: 
» ^Eiii man ist uns gih^izan ioh scal ouh Kiist heizan: 

uns duit sip künft uoli uuanne thaz al zi uuizanne, 
Ini'echit uns sip güa^ allo theso d^ti 

ouh scj^o ioh gijipingo managero thingo.' 
Gab iru mit milti th^ druhtin antuurti: 
) 'thaz bin ih, giloubi mir, ih hiar sprichu mit thir.' — 

Thi^ qug^mun thie iüngoron inuau thes, sie uuuntar uuas thes thinges : 

sih nuüutor^tuu hai*to iro zueio uuorto, 
Thaz sih liaz thiu sin diuri, mit ({tmuatL si^ uidiri, 

thaz thaz ^uuii\iga Jlib 1^^ th^r ein armaz ui^jb. 
> S^ slinmo siu gih^rta thaz, firuuarf si si^rio thaz faz, 

Uta in thia bürg in zen liutin, saggta thiz al in. 
'Quemet', quad si, 'sehet then man, ther mir thaz allaz brghta främ, 

mit uuörton mir al zt^lita, s^ uuaz sih mit uuerkon sitota. 
Scal iz Krist sm, fr^^ mip? ih sprichu bi th^u ui^nin. 
) thaz selba sprichu ih bi thiu iz ist gilj[)i filu thiu. 

Bi then gidougnen segiuin so thüukit mih, theiz megi s^: 

er i\\ iz uutaruu^sta, thes mih uoh io gilüsta.' 
Sie iltun tha bi manne fon theru bürg alle; 

iJitun al bi giihin, thäz sie uan gis^ihip* — 
5 Innan thes b^tun th^r thie iüngoron then mäistar, 

thaz er tli^ gis^^d zi dagamuase inti ^zi. 
Er quad, er müas habgti s^ 6r in th^r thi^ s^g^ti, 

mit süazlich^n gilüstin, thöh sies uuiht ni uulistip. 
Tu quam th^ in gith^hti th^z man imo iz br^h^ 
DO unz se odo uu4run zi theru bürg koufen iro nötthurft;. 
'Äün müas ist', quad er, 'foUo myies fater uuillo, 

theih emmizgn irfülle sa uuaz so er selbe uu611e. 
Ir quedet in alauu^ii, thaz mj|nj[^do sip noh fiari, 

thaz thanne sj, s^ man qi|it, reht krno gizit. 
)5 N]^ sehet, mit th§n ougon bigiunet ümbiscouugn: 

nist äkar hiar in riphe, nub ^r zi thiu n^ bl^ich^ 
Ni sie zi thiu sih m&ehßn, Sßs ih iu hiar na r^ch^n, 

thaz früma thie gibj^sk fuareu in thia scj^ra. 
Th Santa iuih ärn^n: ir ni s^tut th^ thaz körn, 
10 giangut ir bi niti in anderero arabeiti.' — 
Giloubta thero liuto filu th^r thß dr^to, 

thie thara zi imo qugjnun, thia l^ra fim^mun. 
Gimuatfä^Qta er th^^ in, uuas zu^ne dagg th^r mit in: 

mllti sipo iz d^tun, so sie nan th§r th^^ b^tuu. 
15 Giloubta iro ouh tho in uu^ra filu harto m6ra, 

uuanta si^ selbes l^ra thiu uuä,s in harto m^ra. 
Sprichun sie thß bMe zi th6mo selben uuiJbe, 

thiu grist thä,ra in thia bürg data sipa künft kund: 
'Ni gil6uben uuir in uu^ra thuruh thia th^aa Igra: 
20 nji uns thiu früma irreimta, thaz ör uns selbo z^inta; 
Nfl uuizun in alauug^"^ thaz er ist hälari, 

thaz ^r quam hera zi uuörolti, er m^nnisgon giu^ri^.' 
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22. XXI, V. 27—40 Oratio dominica. 

Fater nns^ güato, bist drühijj;! thn gimüato 

in himilon io h^her, ui^h si nkmo tlQjisy. - 
Biqu^me uns thipaz liehi, thaz h^ka himiliiphi, 
30 thära uuir zua io ginggp ioh ^mmizjgen thingeo. 
Si uuillo thyi hiar nfdare, hq» ^r ist afin hlmile. 

in ^rdu hilf uns liiare, so thji 6ngilon dnist ngth^e. 
Thia dägaljchan ^ühti gib hint uns mit ginühti 
ioh föUon ouh, theist m^ra, thines selbes Ij^ra. 
35 Scüld bil^z uns Mlgp, sq. uuir ouh duan nnöllen, 
sünta thia nnir th^nken ioh 6mmiziggp nuirken. 
Ni firl^ze nnsih th^p nn^ra in thes nnidarauerten f^ra, 

thaz unir ui missiganggn, thara 4na ni gif411gp. 
Li^si nnsih io thanana, thaz uuir sin th^ne thegana, 
40 ioh mit gin^d^p tt^agn then nu^uuon io bim^den. Amen. 



LIBER QUARTUS. 
23. yill. Appropinquabat dies festus azimorum. 

N^htun sih zi n^^ti thio hj^h^n gi^, 

thio uuir hiar fora zaltun inti u^toron nuntun. 
Bigondun thie ^uarton ähton kleinen uuorton, 

W ein gitiMngi, anio Zn '^an giauünni. 
5 Gibütun filu harto s61bero iro uuorto, 

sj^ uu^r BQ, er lä.ntes giangi, thäz man nan gifiangi; 
Sq, uu^r BQ inan insüabi, er ui^g zi imo irhüabi 

ioh inan irslüagi, gr er imo io ingiangi; 
Sst uu^r S2 er uu^ thä^nne, thäz er uuari in banne, 
10 sies alles uuio ni th^htip, ni si alle sia io ah^. 
Rietun thes ginüagi, uuio man inan irslüagi: 

sie forahtun auur innan th^s menigi. thes Hutes, 
Qu^dun, iz ni d^tyi in thgjQ hohen gizitin, 

thaz ther selbo liutstam thar ui^g nirhüabi zi Mm. 
15 Uuir scülun, qu^dun, hüggen, thaz sie nan uns nirzüken: 

bi thiu scel iz uuesan n^ti in ändero gi^ti. — 
Iiidas iz ouh sit^ta, mit in iz ä^htgta, 

er uuolta düan imo einan düam, so ther diufal inan spiüian. 
Mit in uuas sin gir^ti, thaz^s^lbo er inan ^rl^ti, 
20 mit iro boten giangi, th^r man nan gifiangi. 

^Gimäch^u', qnad, 4n uu^ra, thaz thar nist männo mera, 

ni si ekordo in girihti sin emmi,4g giknihti.' 
Sie imo s^r thuruh thaz gihiazun mihilau scaz, 

in thiu er thaz gidi^ti, sq gisiii^so inan gil^ti. 
25 Er iz fästo gihiaz ioh iz ouh ui firliaz; 

tharazua er hügita ioh äl ouh su gifrümita. 
Sie th^htun thes gifüares sid th(^ frammortes: 

uuas &Y ouh in ther^f^ri, ther liut th^jmit ui uu§^ri. 
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24. IX. Venit aiiteui dies azimoriim in qua necesse erat occidi pascha. 

Gistüaut thera z^ti guati, thaz man 6])])]iori}^ 

ion man zi thiu gisy^zi, thaz lani]) thcs nahtcs ^zi. 
Tbö sant er P^trusan Hir, lohannem ouh tharmiti in uuijr, 

gib^t, thaz gies gizllj^liy), thic j^Btoron in gigarotiji. 
5 Bigondun sie antnurten: 'nnara mügun uuir unsih uuenten, 

thaz uuir zi thiu giganggn, uuir süliches biginnßjiV 
Uuir ni eigun s^r? theist es meist, h]lses uuiht sß. thji uu^ist, 

noh uuiht s^lid^uo, thaz uuir iz gimachiyi sciino.' 
'Thes ni bristif, quad er zi in, 'färet in thia bürg in, 
i) uns düat ein man gil^n, Uhit f^juan sölj^ri.' 

Sin iagiuuedar zil^ta, ioh füntun al so er sagßta: 

ther man bisüorggta thaz ioh Ijih thaz gadum gärauuaz. 
Iz uuas garo zioro gistreuuitero sti'u)lo, 

mit reinidu kl sß filu främ, so gestin sülielißn gizam. 
5 XW*!!^ sie thß härto s^r sjjies tliionßstes thär, 

thes zilßtun se io thumli n^t, sie hogtun gerno, uuio er gibjit. 
S.Q sie girihtun allaz thaz ioh er zi müase gisaz, 

gib^t er, thaz sie s^zin, mit imo al saman a^Ü^i. 
Uvöla thaz githigini, thaz n^z tha thaz gisidili, 
thia süazi sjjies müases ! gij^uerdan möhta sie thes. 

Ni uuard io nihdn ezzan mit sülichßji bis6zzan, 

noh disg in älahalbßn, ni si auur mit th^ s^lbon. 
Thar saz, mihil uuünna, thiu ^uuiniga sünna, 

ni fon imo ouh ferron einlif dagastörron: 
i5 Drühtb^ selbo in uu^ra (uuaz z611u ih thir es m^ra?) 

ioh thie mit imo in nj^te uuarun uuä.llß|ite. 
Sint sie üntar m^nnisgon after g6te füriston, 

in himilriehe ouh, thaz ist uu^r: thaz githionotun se thar. 
Irthiongtun se harto fruma mänagfalto, ** 

iO thia selb^n ^ra, thih nj quä.d, ioh ^uuinjga drjitscaf. 
Nu ist uns thiu iro gömaheit, Sß iz zen thürftin gigett, 

zi gote uuögßd härto ioh thr^to mänagfalto. 
Ni mügun uuir, thoh uuir uuöU^i, iro lob irzellen: 

bi thiu f^hemgß mit fr^uuidu nu främmort zi theru rödinu. 



25. X. Desiderio desideraiii hoc pascha. 

Bigän ÜiQ, druhiip rödin^n thgp selben zuelif thöganon, 

th^ th^r umbi inan sazuu, mit imo sä;man ^zun: 
'Thes müases g^r^ta ih bi thiu, thaz ih iz 4zi mit iu, 
fir ih thaz uui^i thulti ioh bi iuih dot uurti: 
5 Ni drinku ih rehto in uu^ra thes rebekunnes m^a, 
fon themo uuähsmen fürdir, thaz gilöubet ir mir, 
Er ih iz s^^ bith^nku, mit iu saman auur drinku 
*" niuuuaz, thaz iu i^ liehe, in mines fäter riche.' 
Nam er thö s61bo thaz bröt, bot in iz gis6genßt, 
10 gib^t, thaz sies äzyi, kl Sß sie thar s^zin. 

Braane, althoohd. letebaoh. U. Aufl. S 
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'Ir ezef, qnkd er, *^iiayUuan lichamon n^ipaii, 

allgn z6llu ih iu thäz: thaz öigit ir giuuissaz. 
Nemet then k^lih ouli iiu zi iu, thaz drinkan d^ilet untar iu: 
thj^r drinket ir thaz n^az blüat, thaz iu in ^uu^u uuoladuai 
15 Iz heilit liuto uuünt^ ioh inanagero süuta, 

iz ist mänagtaltaz thin^, yrli^sit thesan uuüroltring.' 



26. XI. Ante diem festum paschae sciens lesus quia venit. 

Sß sie thß th^r gükzun, noli thß zi dfsge g{^zun, 

sglohgta ther diufal selben lüdasau thj,r. 
D^t er, sßs er io duat: uuärf iz härto iu sinaz mi'iat 

thes nähtes er gisitöü? er drühl^pau lirsöliti. 
5 Krist minnota thie sipe uuz iu euti themo Ijjbe, 

thier zi zühti zi imo uäm, thj^ er (jrist bredigj^^ bigan. 
Er uuessa, thaz ^ fäter gab, sg uuit s^^ himil nmbiuuärb, 

äl imo zi hönti zi sjueru giuu^lti; 
Uuest er s^lbo ouh, so iz zäm, thäz er uns fon g6te quam 
10 ioh auur, sos er uuolta, zi imo faran se61ta: 
Er stüant yr themo müase thg zi themo ^^bande, 

16gita sin giuu^ti, er "in qaand^t dati. 
Näm er einan saban th§r, umbigürta sih in uu^r: 

nam äfter thiu ein bökin, gßz er uuazar th^rin. 
15 Fiang th^ zi iro füaziu, gib^t, sie stillo s^zip, 

thio sino diuran henti uuüasgin se unz in enti. 
Druhün s61bo thaz biuuarb, mit themo sabane ouh gisuärb; 

thiu sip hgha güati Ißrte sie jitmua^i, 
Sß er es ^rist bigan, er s§r zi Pötruse quam: 
20 yrseiuht er filu dr^to siUichero d^to. 

*Ist, dn'ihiin', quad, 'gilünq)üJi, thaz thü nji uuäsg^s mih, 

inti ih bin eigan scalk thijQ, thij l)ist hj^rero min? 
Thuruh tl\in herüti nist mir iz gimüati, 

thaz io füazi m^ne zi tliiu thm h'ant biipie.' 
25 Gab er mo antuurti mit mämmenteru mlltL* 

thaz uuerk er th^r tho sltj^ta, iz süazo imo gisägeta: 
'Thaz ih nu meinu mit thiu, unkuud harto" ist iz iu: 

iz uuirdit ethesuuanue thoh iu zi uuizaune.' 
'Firsagi^u ih iz', quad er, 'fram, ouh Io ui meg iz uuerdan, 
30 thciz io zi thiu gigaiigc, tlieih tliion^st thir gihenge?' 

'Ni uuasgu ih sie', quad er, 'thir, ni habest thu deiles uuiht mit mir 

ouh bi tliia meina gimeinida niheina.' 
'DrühtijQ', quad er, 'uuasg mih al, ob iz süüh uuesan scal, 

lioubit ioh thie füazi (thiu nahuuist ist mir süazi), 
35 Thaz iz io ni uuerde, thaz ili th^n githarbg, 

noh, liobo drühtin mm, tlieih io gimängol^ tlijn !' 
Quad thß zi imo druhtin Krist: 'ther man, ther githuagan ist, 

thie füazi reino in uu^ra: ni th^rf er uuasgan m^ra.' — 

31. ni] nu K. 
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S^ drühtip th^ gideta thäz, mit in er auar säman saz, 
40 sliumo er in th^ z^inta, uuaz er mit thiu meinta. 
Er näm er sjp giuuati, th^ zalta in b^ tkio dj^ti, 

thes selben nu^rkes guati, tlioh lüdaR es ni lij^rti^ 
^Uuizif, quad er, ^thesa d^t, thaz 8(i in iaih gigät: 
thaz ir ni sjt zi fi^uili, thaz zeiggt iu thiz mlidi. 
45 Ir heizet ^Uaz thaz i^r mih driiht^n inti m^istar; 

rehto sprechet ir th^r: ih bin ouh si^, thaz ist uu^r. 
Nu ih süli^ thultu nuidar thie thilt uualtn, 

mit süsl^chera r^dinu thgp mjngn mih sns nidiru: 
Uuio harto iti^r zimit in, ir gin^zou birut uutar iu, 
50 thaz ein andremo füazi unasge g^ruo, 
loh untar iu mit güa^ irbietet ötinuatj, 

mit mihil^ minn^n iz främmort zeiget mannon.' 



27. XII. Contristatus est lesus spiritu et dixit eis de traditione eius. 

So 6r in giz^igota thär, Sß uuard er ünfrauuer sär, 

sih drüabta spes müates ther fr^uuida ist alles güates. 
R6u thio sjno güati thie uu^negun liuti: 

thes 6uh ni uuas th^ du^la, thero iüngor^o zäla. 
5 'Ih z611u iu', quad er, 'ubarliit: alle uu^rut ir mir dr^t; 

ih zu61ifi iuih z61ita ioh süntar mir iruuölita 
yzar uuöroltmenigi, ir uu^rit nu^ githigini, 

thaz ih ouh myi gir^ti iu allaz künd d^ti, 
loh BQ iz zi thisu uurdi, thaz ir mir leistit hüld^; 
10 bi thiu m^istig ^Ü^ ib iuih, ir mir ni d^ti|; ^u^ji. 
ThQ, hab^t sümil^h thaz müat, mir I\ipaht 4nar^ti duat 

ioh gibit mih zi hanton thgn mi^^n fianton.' 
Sah ein zi 4ndremo: in harzen uuas in ä.ngo, 

in müate irqu§mun härto thero drdhtyies uuörto. 
15 In müate uuas in drjjt^ thie ^gislichjin dati, 

ioh förspotun zi niyi, fon uu^mo er suliJi qu^ti. 
lö untar in umbiring, fon uu6mo quami sülili thing, 

so uu^ljcho d^ti ioh suüh ä,nar^ti. 
Th^ spraehun sie 411e fon in: % ih iz, drühlin, ni bin? 
20 ia iz h^rza min ni rüarit, noh süliJi balo füarit' 
Thoh sie sih uues^ röinan i^ana then ^inan, 

giloubtun sie mgr härto thero sjöiero uuorto. 
Quad th^ lüdas, ther iz riat ioh äjlan thesan scMon bliant, 

er sprah mit ünuuirdjpi: 'meistar, i^ ih iz ni bin? 
25 'Thaz quisdji', quad er s^r, 'thoh s4gen ih iu in ^lauuar: 

th6r man thultit iamgr tilu mä^nagfaltaz s^. 
So kräftUchan uu^uuon sü thültit er in ^uuon, 

thaz imo sazi thänne, ni uürti er io zi manne.' 
Petrus bat K)hä;nnan, thaz er ir^iskoti then mä,n, 
30 er zi imo irfr^geti, uuer süUh balo riati. 



44. thar ir hss, 

8* 
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Thaz büuhnita er, giuuisso uiias nahisto gis6zzo: 

thes in^isteres in uu^^ra häbfi.tün sie mihila ^a. 
Uuanta thär saz, thagßta Petrus, s^^ ih nji säg^ta, 

ni gidörsta sprechan Ijito h^osto thero dr^to. 
35 Tha frägö^a er thio dati ioh thaz änar^ti, 

bat er in iz gisäg^C fon süorgon sie al irretiti, 
'Thaz sitQ]t', quad er, 'ana n^t themo ih blutu thiz bröt.' 

thu näm er eina snit^n th^r inti b^t sa lüdase s^rT 
After themo muase sg kleib er Satanase, 
40 ioh uuialt sip s^r ubaral s^lbo ther dlufal. 

Sq, er zi thiu tho giuuant, thaz er thia snlt^n th^r firslä.nt, 

lizgiang sar thj^ llndo ther diufeles gisindo. 
Sprah tha drühtin zi imo ^r (ni daz er iz gibäti in uuar): 

'thaz thu in müate fuaris, sliumo so gisgiari iz,' 
45 Ni Ullas tli^r ther lirstü^nti, uuaz er mit thiu meinti, 

ouh tliia niiiatd^ti tlieheino mezzo irknati; 
Süme lirnamun iz in thaz, uuanta er sökilari uuas, 

thaz hlazi er io thgn uuorton uuaz arm^n uuihtin spent^n, 
O'do er thes gisünni, zen j}storon uuaz giuuünni, 
50 thaz sie thanne hab^tip, thes dages sih gidräggtip. 
Sjt sliumo SOS er uzgiang, finstar naht nan intfiang: 

fon themo liohte uuas ther man in ^uu^^n giskddan. 
Er fuar jjionto zi füristen thero liuto, 

maehiita zi nöti thaz Kristes anar^ti. — 
55 Bigän sih freuuen lindo ther kuning £uuinigo thß, 

thüh er scolti in morgan bi rXchi sjn irstörban. 
Ni habat er in^hi^^etoa ni si ekord einlif th^gan^.* 

ih meg iz bäldo sprechan, ther zu^lifto uuas gisulchan. 
Ni stüant thiu mäht thes uujges in m^nigi thes h6ries, 
60 iz uuas äl in rihti in süies einen kr^fti. 

Er quam Sß, rlsi hera in 14nt ioh kräftiger gigant, 

in ^inuiugi er nan str^uuita, ther r^chi smaz dargta, 
Then füriston therera uuorolti n^tagan giholgü, 

in baut inan gil^giti, er fürdir uns ni d(^riti. 



28. XIII. Petnim dixit negatiirum. 

Zi smeru spi'ächu druhtip fiang, sß lüdas thanan üzgigiang; 

thes nähtes er in zalta reda mänagfalta. * 

'Giuuisso', quad er, 'uuizit nji, klndilin m^nu, 

theih bin mit iu in uuara lüzila ^uujpia, 
5 So süacliet ir mih h^izo ioh harto agaleizo: 

ni hilfit iuih thiu ila thanne in thia uuUa. 
Ih lazu, sag^n ih iu thaz, gibot alaniuuaz: 

ir iuih minnßt untar iu, sß ih iz bilidta fora Iu, 
Thaz mannilih irkönne in themo minn^inne, 
10 ioh ellu uuorolt ouh in thiu, mih meistar habetut zi thiu.' 



32. h6ra hss., vgl. Bügel s. 32. 
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Süntar gruazt er ouh in unär Pc^tnim hjurw tli(^gan thar, 

sprah Imo thero iiuorto in müat thß filu harto: 
'Simon, hüg es ubaräl th^8 ih tliir njj nkg^n seal, 

ioh harto th^nki tharazüa, thaz muat in fiara ni dua: 
15 G^rjta iuer hä,rto selb thör uufdaniuerto, 

thaz müasi er r^dan iu thaz niüat, su nian kom in sfbe daat. 
Iz. uuas härto ögisliJi: th^ betßta ih sölbo bi, thih, 

in giloubn ni giuuä,ngt^s ioh müates thih gih^r^. 
Uuis ouh dr^st s^res, s^r tliu tliih bikj^es, 
10 brüadoron t)\^en, thaz scMon sie fim^d^n.' 
E'r sprah bäldljcho ioh harto tli^ganlicho, 

qnad, io gihä-rtgti mit Imo in theru noti. 
'Mit thir bin garo, drühtin, mit müate ioh mit mä,htin 

in kärkari zi faraune ioh tjithes^ouh zi kor^nne. 
!5 Gisulchen sie thir alle, lyib ih io thiz uuolle, 

nuD Ih gi^u6izez ubaral, s^ man meistere scal. 
Ni qi, thir in githanke, thaz ih thir io giuuönke, 

drühijip nyji liobo: thes düan ih thih giloubo.' 
T\\2, zalta Krist thia h^r^ theiz älles^uuio uuürti, 
M) baldi sipes müates ioh öUenes güates : 

'Petrus, zellu ih thir thtiz, thaz uu^g thaz ist so h^bigaz, 

thaz thji gilougnis hiirto noh hj[palit thero uuorto, 
Thäz tha qu^s zi lözist, thaz thü mih sar ni nnizißt, 

ioh ^a6ris filu höizo, ni s^s thero ginjizo. 
\5 Thu lougnis mjp zi uu^re, §r hinaht häno krähe, 

in notliphemo thinge, er thaz hüan singe; 
Lougnis thrin stuntßn mit tl\[nes selbes uuorton 

(gihügi uuortes mipes) thes bareren thjiies.' 
Zilsperi irquam er h4rto stiüphero uu6rto: 
thtt sprah er uuörton hdzgn, thia küanheit uuolt er uu^izen: 

'Driihtip nun gina^ig, thi Ih es uuurti uuir4ig, 

mit thion^stu ih biuutirbi, thaz ih mit thir irsturbi: 
Thaz su6rt ni uuari in uuorolti so harto bizenti, 

odo ouh sp6r thehein s^ uu^s, thaz ih rüahtj. bi Üikz] 
r5 TJuäjfan ni uu^ri, thaz ih in thiu firb^ri, 

ni ih gabi s^a mina in uu6hsal bi thia tliina; 
Ther fiant io Sß holziger, then ih intriati thiu m^r, 

thaz mih io ginöttj, theih th^n firlougneti.' 
Sie spr§chun alle, sü man uueiz, sq, samalichan ürheiz : 
)0 bihiazun sih zi njjti thera selben küanheiti, 

In sdbßp thaz ni hangtjya, thaz sie imo io giuuangtip, 

thehein thes müate horti in sülicheru niti. 
Nist er, qu^dun, th^re, ther io thih so jycfire, 

gisünten uns thir dörien: uuir uuoUen thih in uu^rien. 



29. XIV. lubet iit cui desit gladium emat. 

'Thanne ih', quad er, ^santa, in mjp y^runti iuih uuänta, 
uuard iz iouuanne, thaz brüsti iu uuihtes th4nne?' 
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'Ni uu6rd iz', quadun, 'drüben, ni uuir füaixn mit ginühtin; 
thoh unsgr nihein uuilit drüagi, thoh häbßtun uuir ginüagi,' 
5 'Sß. uuer s^kil', quad er, '6igi, ni si imo in thiu ginüagi, 
nuanta iu n]| nj^t uuirdit, neme thia däsgun tharmit.' 
Gibiit er thß, in thßp nytin tliaz sie sih uuä,motin, 
thaz nihöin thes färtes thß thiirb^ti th^jr sufertes. 
So uu61ih BQ iz ni häbß^ gibüt^ er, tbes, gizil^^ti, 
10 er ümbi thaz in gahi thia dünichj^n gig^bi. 

'Thaz beilege io gired^tun, ouh büah fon mir ^sägetun, 

ioh forasagon zellent, thio ziti iz nu irftilient.' 
'Driiblpi', qu^dun se s^r, 'uuir ^igun zuei suört hiar 
nfl zi th^rera fristi in tl^^a follusti.' 
15 'Ginüag ist th^r', quad er zin: 'tbiu mugun ürkundon ein, 
thaz uuir in mtigun uuörren, in thlu uuir thaz uuoUen; 
Nüh ni tharf man zollen, in thiu uuir thäz iruuellen, 
ni bunsih uu^fan nerien, gist^n uuir unsih uuörien.' 



3(K XV. Consolatiir discipiilos de morte eins. 

Dröst er sie t\\Q uuorto _ s^ies t^thes harto, 

^r iz zi thlu uurti: es uu^un in tho thürfti. 
'Ni siuz', quad er, 'sm^rza, ni riaze ouh iuer herza, 

in got giloubet ioh in mlh, giuuisso theist giliimpljh. 
5 Mines fäter hfls ist brdt, uuard uuola then thara ingeit, 

ther sih th6s muaz frouuyn ioli innana biscöuugn. 
Thar ist in alauu^ri mänagfalt gil^ri 

(hügget therero uuorto) ioh selida mänagfalto. 
Uuaxiz ällesuuar in uu^r, sUumo sägfiti ih iu iz s^r, 
10 uu^rgin thaz gizämi, so ih iuih iz ni hali. 
Ih faru gärauuen iu sar fr^Jnisgo iu stät thar, 

ir, th6s ni missedrjiet, mit mir thjj,r iamßr btiet, 
Thaz, th^r nyn g6ginuuerti ist, si iamer iu^r n^huuist, 

thaz ir uul^ mjpa fart, thero .uu6go ouh uueset anauuart.' 
15 Zi imo sprah tli^i Thomas, er ein thero dnlifo uuas: 

'thes uuöges ni birun uuir anauuaii;, ouh ni uuizun thjjQa fart; 
Girihti unsih es alles, uuara thij faran uuollfis.' 

thaz uu^ra zalt er imo sar ioh spraii ouh zi imo süs in uuiti*- 
'I'h bin uueg rehtes ioh alles r^dihaftes, 
20 bin ouh l^b inti uuar: bi thiu ni girrQt ir th^r. 

Nist man nihein, thaz ist uuy^r, ther qu6me zi themo fäter s^r. 

thes iaman inan giböite, Ih inan ni leite. 
O'b ir mih irknüa^jl;, ir s61bon thaz instüan^t 

^na länglipha frist, uulo^h ouh mjn fäter ist' 
25 Quad thß Philippus iro ein (thiz selba uuäs imo untar zu6in: 

giloubt er ünredina, ther fäter uuari fürira): 
'Then fäter, druhlpi! dnon, then l^z unsih biscouuon 

(thip uuort sin ofto giruitag), so ist uns alles ginuag.' 
Näm tha druhlip thanana thia selben ünredina; 
30 uuant er in äbuh iz instüant, kgrt er mo ällesuuio thaz müat 
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^8(^ mänag^falto ^ti ih mit in bin hiar in uiiorolti, 

mit müatu ir mir ni n^het, ioli mih noli nirkn^liet. 
Sa uu6r 8tt thaz iruu611e, tlien fäter sehan uu611e, 

thAnne, thaz ni hilnh thih, giuuaro 8c6ua er anan mih. 
35 Th§r slhit er thaz 6dili ioh siaes selbes bllidi; 

giunisso s6h er anan mih: mp fater ist bq sämaliK.' 
Er zalt in ouh thg th^r m^ist, uuio tlier liöilego geist 

thie nuizzi in scolta m^rßn mit s^pes selbes li^rgn, 
Nihdnemo ni brüsti, ni er alla früma uuestL 
40 allaz uu^r inti güat, s^ selben gotes göist duat. 
Zälta in ouh in uu^ra uuoroltliuto f^ra, 

ärabeiti m^nago, thio In tli^^ uu^run gärauuo. 
L^rt er sie mit uuorton, uuie thaz firdrägan seoltun, 

quad, after th6ru thulti zi mammunte in iz vuürti. 
45 'Ir ni thürfnt', quad, 'bi thiu: fridu l^zu ih mit iu, 

mammunti gintiagaz, drof ni süorgßt bi thä^z! 
Ni 14zu ih iuih uuöison: ih iuer auur uiuß^.^, 

gidriistu ih iuih seioro mit fr^uuidu alazioro. 
Ir binit, thaz nist uuüntar, friunta n\ine süntar, 
50 dritä nune in alaunär, zi thiu sq k^s ih iuih s^r. 

Theist gibiit myiaz zi (u: ir iuih minnQt untar iu, 

ioh iagi]|h thes th6nkc, thero minnono ni uu6nke.' 
I'n tha druhiin zölita, uuant er se selbo uu^lita, 

mängta sie thes nähtes man^gfaltes rechtes. 
55 Er habgt in th§r gizaltan dr^st managfaltan 

fon fiiin selbes güati Sß sliumo sa er irstüanti. 
Quad, after th6ra fristi in niamgr sin ni brüsti, 

ioh sie iamer, s^r thaz uutirti, uu^ryi mit givutirti. 
Sa er se 1^^ thji in thera nä^lit, sq tili thir thar 16san mäht, 
60 giziih se thar tho föUon s^lbo in »inan uuillon. 

U'f zi himilc er tha sah ioh selben gotes lob sprah; 

bifalah tha thie thcgana in sjjies fater segana, 
Thaz ^r mo sie gihialti, unz er fon d^the irstüanti, 

if sie thanne san^i, in thfonost sinaz uuänti 



31. XVI. Egressiis est post haec traiis torrentem Caedron. 

Er after thösgn uuorton giang in cinan gärton 

übar einan l^lingon sid thß thesgn thingon. 
Sie ouh zi thiu gifiangun, mit imo säman giangun, 

festes hüges foUon, thie n^tigistallon. 
Bidrahto iz allaz umbiring: thaz uuas nu i^marliphaz thing: 

ther alla uuorolt nerita, thß m^a ira ni häbgta; 
Er d6ta al thaz gid^n ist ioh gibit in alla thia uijlst: 

thoh ni häbQta er nu, les! m^a thes githigines. 
Thaz uu^sta selbo lüdas, thaz drAhtin thes giuuon uuas, 

thaz er ofto tharaiu giuuon uuas gängan mit in. 
Er sliumo sar thß zimo nam thes selben herizohen man, 

skära filu br6ita, ioh sie thäraleitta. 
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loh thie ^uuarton r6hto liuuun filu knehto, 
thie f4rira ouh ginüage zi th^mo selben uiUge. 
15 Bigondun sie sih fözzßn mit iro liohtfazzon, 

mit fäkolon managen ioh uu4fanon garanngn. 
Ingegin imo fuar in uu^r ünfirslagan h^ri thar, 
männo miliil mönigi (sie unärnn einon zu^lifi) 
Mit spöron ioh mit suerton; bihlazun^ih mit unorton, 
2(3 thaz man nan gifiangi, mit niaunihtu er ningiangi. 
Süme ouh thie ginj^za druagun stangun gr^^a, 
külbon ouh in h^nti, thaz sies gid^tm ^nti. 
Zi in sprah thß lüdas, ther iro leitiri uuas, 
fürista ouh in uu^ra thera ärmiüchun f^ra: 
25 'Thaz ir ni missifahet (ni uu^nu ir nan irkn^het), 
sehet then ih küsse: sq sit es s^r giuuisse. 
Ther Ist iz, sagßp ih iu in uuur: then gif4het ir s^r, 

s^r zi themo uuipplie, tliäz er iu nintslüpfe.' 
O'da er hj^rta g^hu^ fon th^u theiz gis^hun, 
30 uuiolih er sih ßtrota, in tliemo b^rge sih gibilodta: 
Tho uuant er, in ther.niti sih änderlichan d4ti, * 

thäz man nan nirkn^ti, ioh thiz bi thiu qus^ti; 
Sin kraft ouh, thi uns giscriban ist, theiz uu^ri göugulares llst, 
mit thiu sih in biuu^ri^ ioh sih fon in ginörili 
35 Krist giang f6rna, Sßs iz zäm, ioh ingegin in quam; 

er sliumo sar thß zin sprah: 'uuenan süachet ir?' quad. 
Sie imo s^r iz zältun ioh inan selbon näntun; 

näles thaz sie iz d^tin, thaz sie nan thoh irknätip. 
Zi in spräh er th^ sar: 'ih bin iz selbo, thaz ist uu^r; 
40 zi güatu ir min niriachet, thoh bin ih then ir süachet.' 
Sß sliumo sie iz gib^jinin, sie s^r biskränkolßtun, 

uuidorort si« füarun ioh alle nidarfialun. 
Det er ä^uur fragiin, so sie tho biqu^mun: 

er eischßta äuur s^r tho zi in, uu^nan sie thar süahtin? 
45 Gabun sie mit uu6rte thaz selba zi antuuurte, 

thaz selba sie imo sä,gfi,tun, sie hlar biföra zelitun. 
'la sag^t ih iu', quad er zi in, 'thaz ih ther selbo man bin, 

bi th^n ir rehto in uu^ra irhüabut thesa füara.' — 
lüdas, ther sie brahta, sih drühtjjie tho n^hta, 
50 thaz ^r irfulti allaz, so 6r hiar förna gihiaz. 
'Heil', quad er, 'meistar!' inti küsta inan sar; 
intfiang er nan mit thülti thüruh sipa milti. 
Thaz z^ichan thß firnämun thie tliara mit imo qu^mun, 
ioh iagi^h thg högeta, uuio er in 6r sageta. 
55 Stüantun sie thß garo thar inti fiangun nan sar, 
datun thio iro henti drühtin in gib^nti. 



32. XVII. Quomodo Petrus abscidit auriculara servo sacerdotis. 

Petrus uuard es anauuert ioh bratt er sliumo thaz suört, 
er herzen sih giharta inti öinan sar iruuarta; 
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Ih nuäiz, er thes ouh f/^rta, thes h6ubites rämta, 

thÄz er thaz grisit^ti ^ then m^istar irr^titi, 
5 Gistuant göngr, uu^n ih, th^nken, thäz er unol^ nu^nken, 

thoh slüag er imo in uu^ra tljana tliaz z^Bua ora. 
Nist ther unidar h^rie so h^reron ^nan uu6rie, 

ther üpgigaro in ni}ti sß baldücho dati; 
Ther ana seilt inti ^na sper s^^ fram firliafi in thaz giau^r, 
10 in githröngi sq gin^to sipero fiauto. 
Uuerit er inan giuuisso härto filu uuässo, 

unz imo drühlip thurnh n^t thaz uuig s^bo firbßt. 
SoßQ ein man sih scal uu^rien ioh h^reron sinan n^rien, 

SQ 4ht er io ginjito thero Kristes fianto, 
15 Unz er sdbo zi imo sprah: 4h mag giuuinnan h^riscaf, 

engilo giauölti, ob ih iz düan uuol4 
Himilisge th^gana, thjlount filu managa, 

sih sndlo h^rafnartin ioh göginuuerte stüantip, 
Thaz sie mih hiar fijsprachip iöh mili s^r girael\ip, 
20 irr^titin mit su^rton j^zar iro hänton. 

Irkenni sdbo thisu uuort ioh diia thaz suert uuidorort, 

gilimphit, theih thiz uuölle ioh thaz giscr^b irfulle.' 
Thes ni uuas thö du^la, sq er rüarta imo thaz ^a, 

er saztaz unidar h^ilaz : ni gilöubtun sie thoh bi thäz. 
25 Thie liuti r^chun thQ iro zom (thes th^htun sie ^ in filu forn): 

sie inan s^r gibüntun, sq sliumo sie inan füntun. 
Thie iüngoron thizgis^hun, inflühun imo giihun: 

then möistar, io^fneino! liazun sie th^r ^ino. 
Sie s^hun üngimaeha ioh ögislicha sacha, 
30 drühti^ iro hintan: ni gidorstim zi imo iniuintan. — 
A'nna hiaz thar ein man, Kaiphases suehur, uu^n, 

zi th6mo leittun sie j^st selbon drühtipan Krist. 



33. XVIII. De iiegationo Petri. 

Petrus fölggjka imo th^i rimana ioh ferro, 

thaz er biseouuQti, uuäz man imo d^ti; 
Zi uuiu sie iz ouh bibrahtin ioh uuaz sie bi inan thahtip: 

uuolt er in then riuon thaz cnti biscouuQp. 
So 6r thQ zi eingn düron quam (ih uu^nu, er giangi zi fram), 

zi imo harto thar thQ spräh thaz uuXb, thaz thero düro sah: 
'Ih uu^nu, th]i s^s röhto thesses mannes knöhto, 

thes slnes gisindes: thaz, uuan ih, thu nji findes.' 
Tho spräh er fora tlieru mönigi sliumo thara ing^gini, 

lüugnit es alles, quad, ni uu6sti uuiht thes mannes. 
Thar uuas fiur thuruh thäz, uuänta iz filu kalt uuas, 

thar stuant P6trus untar in, sih uuarmta sä^man thar mit in. 
Sie quadun süme sare: 'uuaz duast thfi man Ware? 

thü bist rehto in uu^ra thesses mannes fiiara.' 
Er suär thQ filu gerno, quad, ni uuäri thero m^nno, 

mit eidu iz deta f6sti, thaz 6y then man ni uuös^ 
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'Ih sagfip lu', quad, 'in uuara: ni bin ih thera füara; 

ni mächßn ih then ürheiz, ih uuiht ouh süljches ni uueiz.' 
D^tnn thie gin^za imo ä,ngust ouh tho grj^za, 
20 sie quadun sum zi n^ti .thaz man nan irkna^L 

Thes selben m^g es th^r giuiia^, themo er thaz ira thanaslüag, 

quad, 6r nan in ther g^l^ in themo gärten gis^hi. 
*Thtt dati, ih säggp thir in uu^r, thaz selba uu^rtisal thar, 

uuanta ih gistuant tlyji uuärtgn th^r in themo giirten. 
25 Thaz uujg thu th^r irhüabi ioh uuc^rresal ginüagi, 

ahtgs ünsßr thuruh n^t: ni seältu queman< uuidorort.' 
'Ni thärft es', qUjadun, 'löugnen: tl\ip spr^cha scal thih öugen, 

th^iu uuört nga thiu mddont thih in driua.' 
Thji bigond er su^rien (er uuölta sih ginerien), 

zalt in in^iuuissji, thaz 6r then man ni uu^ss], 
Suär in io zi n^ti, thaz 6r nan s^r nirknati, 

noh er änarati mit imo io ni gid^ti. " 
Uuarun thß thie s^ti, thaz ther häno krati^ 

thaz ouh thaz hüan gikünd^ thes selben däges künfti. 
35 So er ^rist tho irkräta, sih Petrus s^r biknata: 

thaz müat brungun lieimort thiu selbun drühtipes uuort. 
Yrh6gt er tho ginöto thero selbun zito, 

thaz imo iz hiar al gäganta thaz drithtin imo säggta. 
Tho bigan er uuüafen, zi drithtine rilafan, 
40 uueinnßnes sm^rza sq rüarto mo thaz herza: 
Uuanta drühtjji in uu^r, 6r sah ubar inan sar, 

bigönda er inan scouu^in ginädlichßn öugon. 



30 



34. XIX. Verba pontificis ad losum et de falsis testibiis. 

Stuant drithtip innan thes in uujar fora themo biskofe thar, 

thaz ^uuiiiiga uuisduam seolta reda th^T thfi diian. 
Stüant er th^r th^ nöton untar fianton, 

in bänton iro söilo: thero friunto uuas er eino. 
5 Fragat er nan s^re bi iüngoron süie, 

ioh öisk^ta ouh thß m^ra bi sjpes selbes 16ra. 
'Thänne ih', quad er, *l^rta, iz thisu uu6rolt liörta: 

in mittemo iro ringe sq spräh ih zi iro thinge. 
Thar ih in zälta minu uuort, thar uuärun sie al gisäman^t, 
10 oiFongta in uuara in älla myia lera. 

Ziu th^ frages es mih? thie selbun rihtent es thih 

ioh uujß duent thih es alles, in thiu sies fr^gsn uuollfis.' 
So druhtin thaz thß gispräh, ein thero männo zimo sah, 

slAag inan härto ioh rafsta inan thero uuorto: 
15 'Sprih', quad, 'mezuuorte zi Ihesemo ^uuarte: 

er ist hiar hfirj^sto: ni Äntuurti sq fräuilo!' 
Mit uuängon th^ bjfilt^n bigän e** äntuurten, 

män^ta sie thes nähtes thes uuizzodes r^htes: 
^Ob ih hiar übilo gispräh,- z61i du thaz üngimäh: 
20 spräh ih ttuur alauuär, ziu fillist thu müi thanne s^r?' 
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In mör^au s^r bX n^ti 8^ qaam thaz h^roti, 

alte loh thie iünge zi thero blskofo thinge. 
Thie selbnn ^aarton ioh thie hi^ston 
süahtun io innan tliia ürkundon lüggu, 
25 Thaz 8le nan thoh mit li\ginon mohljiii thar birodiuji^, 

thaz sie irslüagip inan s^r: ni fÜDtun sicB pun^ra th^r. 
Thoh iro fUu an§ri, ni uuard in es giftiari, 

thaz sie nan in ther fj^ru biz^litip mit uuiirii. 
Zngne, Bkgsjk ih thir thaz, thie zaltun i\\ thaz ni uuas, 
30 qu^dnn, sie iz gihj^rtiji, thoh sie niuuiht fuartyi, 
Thaz kr^fto er sih bihiazi, tliaz götes huß zistfazi, 

ioh mohti in thrln dagon sir irzfmborfin iz auur thar. 
Lügnn sie ginuisso, drühtip er ni quad Si^; 

er quad, zilj^atiP ^^^ iz in mifl,r, tliaz ör irquieti iz aunr s^r. 
35 Er z^inta, th^s sie uuas ouh ('jth, sines IXehamen tj^t; 
these m^intun auur thAz mit stemon gid^naz. 
E'in ist, thaz man uuökit, fon d^he man irqniekit; 

theist änderlj^ gimäeha, thaz man zimbori^t tliia räeha. 
Zi imo sprah ther biscof: ^gib es äntuurti thoh! 
40 thß hi^s, uuaz sie n^nnent ioli thih anazellent.' 
Ni gab in thiu sip thiUti uuiht thes äntuurti; 

ing^gin in, sß, ih säggta, so stüant er inti thag^ta. 
U'fyrscrikta härto ther furisto ^uuarto, 

sinan stüal in alauuar so liaz er ftalan th^r. 
45 Biz^inta, thaz sin uuir^i zi niuuihti seioro uuürdi, 
ioh scolti uuerdan Xtal thiu siji ^ra ubaral. 
'Siß', quad er, ^l^munigßt tliuruh den himilisgon got, 

bisuöran thuruh thes forahta, ther alla uuorolt uuorahta, 
Thaz thfl unsih nü gidua uuis, oba thji gotes sün sjß, 
50 zi Krfste er thih ginAnü ioh hera in uuorolt santiV 
Ther götes sun fr^no gab äntuurti imo sc^no: 

'giduan ih thih es', quad er, 'uuis, ih bin iz r^hto ther thu quis. 
A'fter thisu s^het ir (thes gil6ubet ir mir) 
mih queman filu h^ho in uuölkonon scöno, 
55 Ouh sizen herlicho ioh filu giiallicho 

after therera redinu zi selben götes zesauuu.' 
Ther ^uuarto zi n6ti inbran in lieiÄmuati, 

ioh sldz er sip giuuäti, sin muat in künd gid^ti; 
Thaz ther Ifut uuesti thaz, theiz imo filu zorn uuas, 
60 in äbulsL ouh sie vuürtin, mit imo iz säman zurntin. 
Z^Uu ih ana b^ga bi th^sa selban fr^ga: 

irk^nni in themo müate, ni det er iz bi güate ; 
D6t er iz th^n männon zi ein^ fjistfrangon, 

thaz sie nan, sß ih thir rächop, mohtin giänabrechgn. 

65 'Ir hjirtuf, quad 'thaz üngimah, uuio er uuidar göte sprah: 

ni bithürftm uuir in uuara nu ürkund^^no mera. 

Uuaz er s^lbo War nu quit, thaz ^igut ir gihitjrit: 

männiUh nu thenke, uuaz inan thesses thünke.' 

Ther Hut thß sgj gimeinta, zi d^the nan irdeilta, 

70 quäd, thes uu^ri uuirdig ioh harto filu scüldig. 
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Th^ spiun sie ouh iibar thkz in ännuzzi sinaz, 
sih ouh thes ni mfdun, Igß! syies h^lsslagQnnes. 

Thiu öugun sie imo büntun (thaz in zi spile funtun) 
ioh fr^getun ginüagi, uuer inan tlianne slüagi. 
75 Thaz thült er in th^a. stüntQn bi unseren sünt^n, 
^1 io theso fraui\i thuruh thia ünsero ubiü 



35. XX. Duxerunt eum ad Caipham iibi erat et Pilatus. 



Thß l^ittun nan thie liuti thar uuas thaz hfirßti: 

ther biseof Käiphas uuas th^r ioh ther hörizoho in uuär. 
Giang er s^lbo ingegin j^z th^r zi themo palinzhj^s: 
sie ni müasun g^n sq. fram zi themo höidinen man, 
5 Thaz sie in th^n gi^tin biujiöllane ni uuürljji, 
mit r^inidu gis^rngtifi, thie ostoron gifthalpi. 
Sie uuiht thoh tlies nintriatun, sie mänsfahta riatun, 

ni sie thes giuuitagin, sie Kristan irslüag^. 
Sprah ther h^rizoho zi in, so er üzgigiang ingegin In: 1 

10 'uueliJi rüagstab sq främ zollet ir in thesan m4n?' 

Thes argen uuillen h^rti gab imo ä,ntuuurti: I 

'ob er', quad, 'uuölathahti, zi thlsu er iz ni br^hlj, 
Ni füer er in th^n liutin mit grgzg^n meind^tin, 

uulr ouh thes ni th^htm, thaz uuir nan thlr brahtyi.' 
15 Uuörton th^ ginüag^n T)igöndun sie nan rüegen, 
thlngon filu h^tjjggn ioh süntgn filu managen/ 
Quidun, sih bihlazi, er gotes sün hiazi, 

iöh ouh dati mari, er iro küning uuari, 
Z^Ue ouh in giuuTssi, th4z er selbo Krist si, 
20 in thia b^ldida gigange, then nämon imo folge. 
Quädun, er ni uuölti, thaz man zins gulti, 

thie Uuti furdir m^ra in thes kdseres 6ra, 
loh er thie liuti alle spüani zi giuuörre, 

zi grozemo ürheize, in thiu man nan firl^ze: 
25 'Er es ^r io niruuä,nt, er er ällaz thiz länt 

gidruabta härto in uu^ru mit ^es selbes l^ru; 
Nist thes gi^c^id noh giuuänt, uuio er girrit thaz länt, 

uuio er h allaz uuirrit ioh thesa uuörolt merrit. 
Bigan er süsliches zi 6nte thesses r^ches, 
30 mit thiu er thaz länt al ubargiang, unz man hlar nan nu 

gifiang.' 
'N^met inan', quad er, 'zi lu : ziu br^htut ir nan mir bi thiu ? 

ird^ilet imo th^re, so uulzzöd luer l^re. 
Findet ir th^r ä,lle, uuio er thaz r^hta uuoUe, 

thaz gifrümmet allaz ir, iz ist iu künd, nales mir.' 
35 Thaz, quadun sie, in ni döhti, ouh uuösan thaz ni m6hli, 
uuanta in thio büah luagin, thaz sie man sluag^n. 

M). uz V, unz PF. 
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Ther Hut mit thlu bizeinta, thaz drulityi ^r giiiieinta, 

thaz er sjn liJi) scolta ent^n in lieithinero hänton. 
Tlioli saggn ih iu uii^r mlü. Hie uu^rau maunlagon sin: 
40 zi tj^tlie sie uau brüugan mit imasnidu iro zi^ug^u. 



■ 

36. XXI. Allociitio Pilati ad Christuin iu praetorio. 

Giang Pilatus uuidari mit fmo th^^ in theu sul^ri, 
sprah mit imo lango: er saorgßta thero thlngo. 
Zi grist frag^ta er bi, thaz, thaz er es härto siusaz ; 

'gidua mih', quad, 'nn s^rio uujjs, öba tli^. iro kduing sisV 
5 Bistü zi thiu giui^hit, su tliih ther liut zjhit, 

in themo uulUen glangiß, thaz rXehi »^ bifiaugißV' 
Tho quad drdhtiii: *säge mir, sprichis siilili thu fon dir, 

odo ändere iz thir saggtun ioh tliir fon mir iz zelitun V 
Pilatus uuolta sliumo s^r ton imo n^mau t\\Q then uuj.n, 
10 thä.z er thes ni uu^nti, er iz fon imo irth^hti. 

'Thie liuti uuizun', quad, 'fon in, thaz ih lüdaeo ui bin; 

thi^es selbes lä^nttliiot gab thih mir in thesau nyt. 
Ther liut, ther thih mir irgab, zalta in tliih then rdagstab, 
thie selbun zÄltun alle mir thesa b61di fona thir. 
15 . Ob auur thaz so uu^r ist, thaz th^, iro kilning n^ ni bist, 
bi hlu ist thaz sie thih n^mun, sus häftan mir irgibun?' 
'Thir zdlu ih', quad er, 'thanana: rihi mi^ nist hlnana, 
iz nlst, sQßQ ih thir rachj^n, fon thes£p uuöroltsachan. 
O'b iz uu^ri hlnana, gifli^ mipe th^gan§ 
20 mit iro küanheiti, mip tlant sus ni uulalti 

loh in th^rera n^^ti mih sus ni hantol^ti; 

mit theganheiti sit^^tiii, thaz sie mih in irretitin. 
Ih duan es auur redina, nist mip r^chi hlnana, 
thaz Ih mih nu biuu^rie mit mipes selbes herie.' 
25 Tho sprah Pilatus auur thaz, uuanta Imo uuas iz h6izaz, 
fragßta auur n^ti b]^ sinaz h^rQti. 
'Sa uuar SQ si thip lichi ioh thip güalUelu, 

thoh bistu zi alauug^ru küniug, so ih gih^ru?' 
'Thu qujß\ quad er, 'theih küniug bin : zi thiu quam ih hera in 

uuörolt in 
30 ioh uuard giböran ouh zi thlu, theih susliJi thülti untar Iu, 

Theih ürkun£ s^re gizaltjL fona uuare, 

thaz ih ouh uu^r^phu thing gibreitli in thesan uuöroltring. 
Sü uu^r so ist fona uu^re, ther hörit mir io säre, 
h^rit er mit mlnnu mj^nes selbes stlmnu.' 
35 'Sage thü mir', quad er sir, 'uuaz thiL n^nnes thaz uu^r? 
gidüa mih thes giuulssi, uuaz si thaz uuy,missi.' 
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37. XXII. Quomodo Pilatus voliiit Christum dimittere pro Barnaba. 

Giang er, bq, er thäz giquad (ih uneiz, es nuir^ ni nnard, 

thaz er thaz gihijr^ unaz drühtin thes giqnäti; 
Uuane 6uli bi, thiu sß gahtj, thes sch^heres githähtif 

mit uu^liselu er gisitßti, er selban Krist irr^titi), 
5 Sprah er th^ zen liutin, sie iz alles uuio giriatin: 

'ni flndu ih', quad er, 'thesan man in niheiufin sächon firdan, 
Ni bin ih ouh thes uuißi, oba er thes liJbes scolo si 

sß yrsüaht ih inan thrj^to sines selbes dato, 
r^ Ist iu in thesa ziti zi giuuönaheiti, 
10 ih jizar themo uuize iu einan haft firla-ze: 

Nu ähtfit, uuio ir unöUet, ioh uuöderan ir iruu^Uet, 

ir Barabbäsan nemet ziu, odo ir nu Krlst iruuellet tu.' 
Thanne uuäs imo auur th^r akah^ri h^b^g^r: 

bi th^ro d§to änton sq lag er th§r in bänton. 
15 Riaf imo äl ing^gmi thes läntliutes mönigj, 

quad, uu^r in liob ioh süazi, man Barabban in liazi. 
Tha häft er nan, sß er uuölta, ioh er nan sdbo filta 

selbon drühljnan. uuaz uuan ther uu^nego man! 
N^mun nan tho. thanana thes hörizohen thegan§; 
20 sie flühtun in zi gamane thörn§, thar zisamane, 

loh säztun sie imo in höubit then selbon thürnipan ring, 

zi hönidon g^rno Corona thero thörno. 
Sie n^mun in thera dati küningUh giuu^ti, 

filu rfitaz piirpurin inti d^tun inan In. 
25 Fialun thii in iro knio: zi h]ie häbßtun inan lo^ 

zi bismere thr^to siisüch^ro d^to. 
'Heil thu', quädun sie, 'Krist, thu thörero liuto küning bist! 

bist gäro ouh thia gilicho ioh harto küningücho.' 
Zi hönidu imo iz d^tun, thaz sie sili^^h qu^tun; 
30 sie thahtun io bi^ njitin, . uuio sie inan gihön^n. 
Sie slüagun sar th6n gangon thiu hdlegun uuängun, 

ioh h^rton In thgn ^rj^n s^ bljun sie imo thiu örun. 
Er thülta, S(i ih hiar föra quad, M ünsih susUh üngimah, 

in sl^gin ioh in uuörton bi^ üns^n suargn süntßn. 

38. XXIII. Duxit Pilatus lesum derisum ad populum. 

Pilä^tus giang zen liutin sid tha th^s^n d^tin: 

uuolt er in gistillen thes ärmaUphen uuillen. 
'Heraiiz', quad, 'l^itu ih inan iu, thaz irk^nnet in thiu, 

thaz ih ünd^to ni flndu in imo thr^to.' 
5 Giang Krlst tho in themo gange mit r^itemo gif|inge, 

bithürntfir ioh bifüt^r ioh sus gibismer^ter. 
Piirpurin giuu||ti driiag er tho bi nötr, 

thürnipa corj^na: gid^n uuas thaz in h^na. 
'Sehet', quad er, 'nu then man, firdamnßt ist er filu Mm! 
10 ir s^het sjpa ün^ra, uuaz uu611et ir es möra? 



32. blüiun F, bluun PF. 
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Bisc61tan ist er härto ioh liüiilieliero uuorto, 

ouh ^ero tindato gircfsit filu dräto. 
'E'r ist', quad, ^biflUit, mit tliornou ouh bjstellit; 

nü man imo süUh düat, n^ l^zet kdelen in thaz mäat' 
15 ÜQ, sie nan tho gisähun, so riafun sie alle gä^uji: 

ingegin imo inbran thaz müat, S2 offco fjantou diiat. 
B^tnn th^ ginüagi, thaz man jnan irslüagi, 

ioh riafnn filu h6izo: 'criizo, Igß! nan criizoT 
'Nemet inan', qnad er, 'zi iu inti crflzßt inan untar lu: 
20 ni mag ih in imo irfindan, oba er fird^n si so frim.' 
Thero biscofo h^rii gab imo antuuurti 

mit alten n^des uuillen: ni mohtnn sie in gistillen: 
'Er scal irstirban thuruh not, sß uulz^d unsgjr zöinßt, 

ioh döuuen ^nen uuorton in th^rero manno hänton; 
25 Uuanta 6t giknn^a h^rasun, thaz er s^ selbo gotes suu, 

ioh ubaral in uua^ sfi, det er s(l\]}i m^ri. 
Ther uuizod l^rit th^re, in crüzi man tUen h^he, 

8^ uuer Stt in lirheize sih süUhes biheize.' 
Yrförahta sih thß härto Pilatus thero uuörto, 
30 giang mit Kriste er thß fon In in thaz spriihhjis in. 

'Gidua mih s^r nu', quad er, 'ui^s, uuanana läntes thjj s^s, 

nnöliehera gibürti, thaz thjj io zi thisu unurti?' 
Er stuant, su^^ta ioh mammonto githagßta: 

sjjies selbes thülli ni gab imo antuuurti. 
35 'Ni uuildu spr^chan', quad er, 'zi mir? ni uu^istu, uuaz ih säg^n thir, 

thaz st^it thaz tl\i^az ^nti in n4aes selbes h^ntiV 
loh bin ih ouh giuu^ltig ubar 6ll\i tlupu thing, 

in liJb ioh d^d hiutu, sq uuedar sa ih gibiutu.' 
A'ntuurtita lindo ther keisor 6uuinigo tho, 
40 ther kuning himilisgo in uuir themo hörizohen th§r: 

'Ih säggn thir, thaz ni hiluh thih : giuualt ni habgtistu ubar mih, 

oba thir thaz gizami fon himile ni (jujimi. 
Bi thiu ist mit m^rg^ suntgn ther mih gab thir zi hä,nton, 

ioh ther iz zi thiu bibiiihta, thaz hiar man n^i^ sus ^hta.' 



39. XXIV. Voluit Pilatus lesum diuiittere et quia tradidit eum eis. 

Pilatus uuas tho in flizi, thaz er nan firliazi, 

tlu'iz er in ni h^rli ioli n^mi ir thera njiti. 
Stimma sie iro irhüabun, sß sie thji thaz insüabun, 

ingögin skrei gin^to al m^nigi, thero liuto : 
5 'Thih zihen iS^huldi b^ michileru sciildi, 

thaz thi sus laz in heilen hant thes kdseres ^ant. 
Er uuar uUaz thiz lant, bj thiu g^bun uuir nan thir in haut, 

then llnt spuan ürheizes: thu siis inan nu l^zesV 
Ther man thaz giagaleizit, thaz sih kiining heizit, 
10 ther uuldor^t in alauu^r themo köisore s^r.' 

Giang Pilatus zi in thj^ fram ioh selbon Krlst mit imo nam, 

'uuaz mag ih zollen', quad er, 'm^rV hiar, eggo küming iuerl' 
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Ing^gin riaf tli^ Ij^to lieriscaf tliero Ifuto, 

irscrirun filu g^hun, s^i sie inan anas^han: 
15 'Hina, liiua iiim iuau, inti crüzo tlien man! 

sin gisinni ist uns in uuir zi sehanne ij^gilo suar. 
Quad Pilatus, 'uuio mag s^n, tliaz queme lo thaz in miiat min, 

theih io zi tliiu gitjahe, ih iuan kiining habe?' 
Thie blsko^ zi nj^ti ftrsprächun th^) thie lluti, 
20 firt^itahun sjpü gAati iph selb thaz h^rfiti. 
'IJuir eigun kiining einan, anderau niheinan, 

ioh uuanen, uualtan uuolle ther keisor ubar alle.' 
Ther liut mit thisu imo analag unz selban mitten then däg: 

ni möht er sie io giuueieben tlies uuilleu ^nnaliehen. 
25 Tho uuiiasg er sijio h^nti: er uuolt es duan tbft 6nti, 

sih uuolt er relito ubarlüt neman ir tliera l^idunt. 
'Ni uuill ih', quad, 'in uu^r n\in sj^ies bluates scolo s^n, 

noh ouh therero d^to plegan boradr^to. 
Ir selbo iz hiar nu scöuuüt!' — tha riaf ther Hut al thuruh uijt 
30 (in sih selbon ana riiah luadun mlhilan flüah): 
'Nim thana garajcho thih! ^n bliiat sj ubar ünsih, 

iz folge outf, sü uuir z611en, unsßn kindon allen!' 
Ni uuöst er thoh thß uuaz er uuan, iirliaz in then firdänan man; 

thia fruma llazun sie fon in ioh n<imun grozan seadon zi in. 
35 Tho irdeilt er, thaz sie datip, so sie th^r thfi batyi, 

gibjt, thaz man nan nami, then liutin irgabi. 
Irgäb er nan, sa ih zalta, sid er nan bifilta, 

ioh uuorahtun sie thg föUon then iro müatuuillon. 



LIBER QUINTUS. 

40. XXIII. De qualitate caelestis regni et inaequalitate terreni. 

Vuölt ih hiar njj r^din^n (ni mag iz thoh irköboron), 

uuio managfalt gil^n in himiliiche uu^ri, "^ 
Mit thiu drühtin lönot th^mo thi imo thiongt, 

er thära ouh thie sine leitta, th^n er hiar forna irdöilta; 
5 Uuio uuünnosamo güati ioh minna sg gimüati 

thar untar th^n ist iamgr, bi, thaz hiar thtiltent thaz s^r; 
Vuio thär thio fritma niezent thie hiar thia sünt^ riezent, 

sih hiar io tharaliezent thie sih mit thiu bigiazent; 
Ouli Zellen thio arabeiti, thie uuir hiar thülten nßti 
10 in irthisggn thingon, thoh uuir iz harto minnon. 

Bisclrmi uns, druhtin güato thero selbun ärabeito 

Uchamon ioh s^ia in thines selbes ^ra! 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit gin^^don thinen thesa arabeit bimiden! 
15 Thaz uuill ih hiar giz^Uen gläugp mannon allen, 
thaz ^ in mßjr gimiiati thiu himilaches güa^L 
Thes uuölt ih hiar biginnan: ni mag iz thoh bibringan, 
thoh uuille ih zellen thä.nana ^theslicha r^dina. 
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Nist man nihein in nu6rolti, tlier al io thaz irsä,geti, 
20 allo thio scyni, uuio uuünnisain Üv^t uu^ri, 
Odo ouli suuigenti es mannes niuat irliögfiti 

in s^nemo sä^nge odo ouli in lijuuil^nue, 
O'douh thaz bibrahti, in harzen es irthahti, 
si^ öra iz io gihorti, od ouga irseouu^^ 
25 Uuio liarto fram thaz güat ist, thaz uns gibit druhtin Krlst, 
thaz güates uns er garota, ^ er uuörolt uuorahta. 
ThAra leiti, drülitin, mit thijies selbes mähtin 

zi thömo seinen lijbe thie holdun sealk§ thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in tlünera munti 
30 niazen uns in müate in t^uuon zi güate! 

Nist thaz sulih r^dina, thoh si^ggnt se alle thanana, 

thie hiar thaz iruu^llent, thaz se thara uuollent. 
Thaz duit in i^maragaz müat ioh tlies tilmiliiehes güat, 
thes himililches sci^i ioh allaz sp gizy^mi. 
35 Thaz duit filu manno, thaz er hiar minnot gemo, 
mit minnu thes giQlzit, in müat sq, diofo läzit. 
Thaz uuizist thu in giuulssj, thoh imo iz äbuuertaz sl, 
ni mag ouh mit thg^i ougon zi g(^ginuuertiz seöuuQn: 
Yruuäeh^t er thoh filu früa, ioh hab^t thaz müat s^r th^rzüa, • 
40 sjiftöt sipaz herza: thaz duit thes liobes smerza. 

Thoh imo iz äbuuertaz si, thoh hugit er io, uu^r iz sj, 

habet sinan ^ngon io zi thes liebes thingon. 
Sq. duent thie gotes thegana: sie uuizun thaz güat hiar 6bana, 
in himilriehes höhi thia gotes güallichi: 
45 Thara süftent sie züa ioh uuachgnt müates filu früa, 

thaz müat ist in io tharasun: ni mügun sih freuuen h^rasun. 
Sierhtiggent Kristes uuortes ioh liobes mänagfaldes, 
biginnent thära io flizan (er habß.t in iz gih^izan), 
Biginnent thara io hüggen, ginada sma io thiggen; 
50 sie ferggnt driit§, ouh shie, thes liebes in nirzlhe, 
Thaz müazin sih thes fröuufin ioh innana biscöuuitn. 

thes uuillo sin io uuälte, zi längo uns iz ouh ni 61te! 
Thes thigit uuörolt ellu, thes Ih thir hiar n^ z^Uu, 
thiz scäl sip io th6s githig, ther nullit uuerdan s^Ug) 
55 Thaz ist in thar in U^e giheizan zi liebe, 

zi driiste in iro müate mit mä,nagemo güate. 
Thära leiti, drühtip, mit thijies selbes mähtin 

zi thömo scönen liJ)e thie holdun scälk§ thme, 
Thaz uuir thaz mammunti in thjjiera munti 
60 niäzen uns in müate in i^uuon zi güate! 

E'igun iz giuuöizit thie mä,rtyra man h^izit, 

thaz thar in ^nauu^ni ist harto manag scöni; 
loh offongtaz iro müat, thaz thur ist harto mä,nag guat, 
thg sie hiar thaz biuuürbun, bi thia s^lbun seoni irstürbun. 
65 Ni namun thia meina uuäfanes göuma, 
liuto fillennes noh fiures brennennes: 
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In müate uuas in genaz mgr, thanne thaz managfalta ser, 

thanne in thera fristi thes lichamen quisti. 
Uuiirtun in in njite thie iXchamon d(}te, 
70 thio S£la filu liehe in themo li^^hen himilriche. 

Duemes uulr ouh uns in müat thaz filu managfalta güat, 

uuir tharzua ouh liüggen, thes hiniilriches thlggen, 
Thes emmizigen ferggn giliogtliehen sorgon, 
mit mihilgji minnon hiar untar uuoroltmannon ! 
75 FKhemg.8 thio übili, thiu ünsih geit hiar übiri, 
iJemfiß gidriste zi himilriche irliiste! 
Vns klXbent hiar in rihti manago ümmahti, 
thürst inti hüngar: thiu ni derrent uns th^r. 
Biscirmi uns, druhtin giiato, therero arabeito 
80 Uphamon ioh sc^a in thyies selbes era! 

Thurnh thino guati düa uns thaz gimiiati, 
uuir mit gin^dou tliinßu thesa arabeit birahien. 
Vns ist 16id hiar managaz, thorot ni sorgen uuir bithaz; 
manago angusti, th^r eigun uuir gilusti; 
85 Thiz ist tiides giuualt, th^-r ist lib einfalt, 
uuanta himiliichi theist lebentero richi. 
Ni fräuu^nt th^r in müate, ni si öinfalte thie güate, 
thie hiar io datun thuruh n^t thaz euangelio gibot, 
, Thie hiar io gerno irfültun thaz in thio büah gizaltun, 
90 ther uniz^d gingito: giniezent sies thar dr^to. 
Hiar ist io uu^uuo ioh allo ziti si^ro 

ioh stünt^ filu su^ro (thaz uuizist thji giun^ro), 
Ummez^az sgi', thaz ni ubaruuinten uuir mg?*, 

ni si öba iz quöme uns müadon fon drühtipes ginädon. 
95 Biscirmi uns, druhtiji güato, therero arabeito 

Uphamon ioh s^a in thipes selbes era! 
Thuruh thipo guati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit gin^di^n thinfip thesa arabeit bimiden! 
i'lemes io hinana: uuir füarun leider thanana, 
100 fon paradißes henti in suaraz elilenti, 
Fon himilriche^ süazi in lamarUchaz uujjzi, 

in thiz irthisga dal, firlürun ^ro g^naz al; 
In thiz däl zaharo (thes füelen uuir nu süaro), 

in thesses uuein^nnes last, thes uns fürdir ni brast. 
105 Biscirmi uns, druhtip güato, therero arabeito 

Uchamon ioh sßla in thipes selbes era! 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit ginadon thiagn thesa arabeit bimXd^n! 
Vuir birun zi ümmezze liiär ^mmizen mit hAzze, 
110 in süntono ^nftin mit gr^z^n üggizunftin: 

Thaz düat uns ubil uuillo, thes sint thio brüsti uns foUo, 

ioh ubil müat ubar thaz, giuuisso uuizist du thaz, 
loh ouh giuuisso a^a uuank harto nXdiger githank, 
häz unses müates : bj, thiu tharben uuir thes güates. 
115 Biscirmi uns, druhlpi güato, therera arabeito 

IXchamon ioh s^a in thlnes selbes g.ral 
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Thuruh tb^po guati düa uns tliaz gimüati, 
uoir mit giu^don thi^ßIl thesa arabeit bimlden! 
Ist thorot ana zuiual thiu brüaderseaf nbaral, 
120 Caritas thiu diura, thiu büit th^r in uuara 
Mit all^u giziugon, thes ist si harto giuuon; 

uuillo iz al tirt'^hit, ther sih Iiiar iru u^hit. 
A'deilo tha, es ni bist, uuio in büaclion siu gilob^t ist, 
uuio mihil gimiüati siut allo thio iro guati. 
125 Biient ouh gimiiato zu^ suester iro guato, 

reht inti frithu thar: uuizist thaz in alauu^r. 
Nist man, thoh er uuoUe, ther thaz gifüari irzelle, 

ioh uuio sih man tli^r frouuent, th^r öllu thiu thriu buent. 
Thara leiti, driihtip, mit th^nes selbes märhtin 
130 zi tliemo sconen liJbe thie holdun sealk^ thfne, 

Thaz uuir thaz mammunti in thXnera munti 
niazgji uns in müate in ^uu^n zi gilate! 
Ni mäht äuur thaz gipiäehön, thara ingegin räehon, 
uuio mänagfalto uuünt^ liiar thiUten thuruh sünta. 
1^^5 Frost, ther ümblid^ ist, ther ni gibit thir thia frfst^ 
hizza ginjito suirücliero dato. 
Nist ouh in erdriche, ndb er hiar irsiache, 

nub er io innan tlies sili lade foralitennes. 
Ni uuirthit ouh innan tlies, zi stunt^n brt^st imo thes, 
1 40 ni in iiingistemo thinge tlioh elt^ nan githuinge, 
Thiu mo ällaz liob inselzit ioh mähto nan gili^lzit, 
duit imo uuidarmuati thia iügundUehun güatL; ' 
Leident imo in brüsti thio ^rer^n gilüsti, 

ist m^a imo in theru brüsti thes huasten ängusti. 
145 Biscirmi uns, druht^i güato, therero ä^rabeito 

lichamon ioh s^Ja in thlnes selbes ^ral 
Thuruh thino güati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit ginädon tlyji^n theso ärabeit bimifleji! 
Hiar suidit manne ^na uuänk io tlier übilo githä,nk 
150 (in harzen ioh in müate ni firs^hent^sih zi güate), 
Sunt ioh süero manag^r (thes giuuüagun uuir ^r): 

ni bristit tlioh in th6s thiu min, ni sie sih häzzon untar in, 
Ni sie sih io mjxen mit managemo uueuuen: 

ni düent in tliiu halt thoh in müat, thaz ther diufal in thaz düat, 
155 Nihein ouh thes githenkit, uuio er se ^mmii^gen skrönkit 
ioh thes ouh ni gisuikhit, sie ^mmizen bisuikhit. 
Biscirmi uns, druhtui güato, therero ä^rabeito 

l^chamon ioh s^la in thlnes selbes ^ra! 
Thuruh thjjio guati düa uns thaz gimüati, 
160 uuir mit ginätdon thmen theso arabeit bim|.d6Jil 

Therero ärabeito thärbg^t io gin^to 

thie hiar thes biginnent, zi himilriche thlngent. 
Theist al ander gimah, so ih hiar förna gisprah, 

theist al einfoltaz güat: gil^z thir thä,ra thinaz müat. 
165 E'infoltu uuünna so scinit th§,r so sünna, 

sie fürdir th§r nirifu61kent then hiar io uuöla thenkent; 

9* 
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Thio früma then thja^ blj^ent, thie sih zi thiu hiar muent, 

th^n thaz hiar giägaleizent, mit hürsgidu onh ginu^izent, 
Thaz sie thara at thaz i^r lad^t mihil iamar 
170 ioh iro lib allaz, thie hiar sörgfipt bi. thaz. 

Thä-ra leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi d^mo seinen li]be thie holdun sc^lk^ thjjie, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thüiera munti. 
niazgi uns in müate in 6aaon zi güatel 
175 Th§r iat sang se^naz ioh mannen s^lts^naz, 

sci^nu l^tida ubar d4g, thaz ih irz611en ni mag; 
Thaz ist in girihti fora drühtines gisihti, 

selbo scöuu^t er thaz: bi thln ist iz hq, scönaz. 
Thii h^rist th^r ^na uuä,nk io thero 6ngilo sank, 
180 mit thiu se th^ujiuarbfin löbont druhtip s^lbon, 
Mit thiu se drjita sipe duent iamer filu bUde, 
iam^r frauuamuate zi allemo güate. 

Thara leiti, druhtin, mit thines selbes m^htin 
zi th6mo seonen llbe thie holdun sealka thine, 
185 Thaz uuir thaz mlimmunti in thlpera munti 

niaz^ uns in müate in ^uu^n zi güate! 
Thir *dl th^r sci^no hillit thaz mj^ica gisingit, 

ä-llaz thir zi Hebe zi themo ^uuiiugen ]^e 
Vo then ^uuiiügan dag, then man irzdlen ni mag: 
190 gistöit thir th^r al rMin^n mit euuinig^ fir^uuidgn. 

Ni mag man nihein irrödingn, uuio th^r ist götes theganon, 
thie arabeiti thültun ioh si^an uuillon fultun. 
Thära leiti, druhtüp, mit tl\lnes selbes mahtin 
zi th^mo segnen Übe thie holdun scalkß thjpe, 
195 Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 

uiazgji uns in müate in ^uuon zi güate! 
Sih th^r ouh kl ruarit thaz organa fuarit, 
lira ioh fidula ioh m^nagfaltu suögala, 
Harpha ioh rotta ioh thaz io güafes dohta, 
200 thes mannes müat noh io giuüag: thar ist es alles ginuag. 
Thaz spil, thaz seiton fuarent ioh man mit hänton ruarent, 

ouh mit blisanne, thaz hgrist thu allaz thanne. 
Thaz niuzist th^ ia gilicho th^r scgiQO gdstlicho: 
iz ist so in alauuari in himile gizami. 
205 Thara leiti, drühtin, mit tUiues selbes mahtin 

zi themo segneu Ube^ thie holdun scälk^ thme, 
Thaz uuir thäz mammuiiti in thinera munti 
niazen uns in müate in ^uuii^ zi güate! 
AUo uuünn^, thio sin odo io in gidrahta quemen tl^n, 
210 thaz niuzist du. in müate iamer thar mit güate, 
Tamfir mit liebe (thip herza mir gilöube]), 

thaz guata managfalta, thaz ih thir hiar n^ zälta. 
Niuzit thaj* ii^ uuara syjida thin s^a, 
iam^ mammunti ioh ^uiiug gimüati, 
215 E'uuinjga süazi, bimidit allaz uuj^i, 

alles müates sorgon, si blidit sih thar föllon; 
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BMit gih th^r ihmQx äPSi sörg:nn ich g^r, 

ioh ana l^idogilih, giauisso thaz ni hilah thih. 
Th&ra leiti, drühtiji, mit tl^pes selbes mahtin 
220 zi th6mo segnen libe thie holdun sc^lka thipe, 

Thaz nnir thaz. mämmunti in thlnera munti 
niazgn uns in müate in ^augn zi güate! 
Vuari in mir ginöto manage thüsant müato, 
spracha so giz^mi, thaz ^nti thes ni uu^ri: 
♦225 Ni möht Ih thoh mit uuörte thes löbes queman z^nte 
alles mjipes Ubes frlst, nulolih thar.in lAnte ist 
Thft. nnirdist mir gilöubo, s^lbo thu iz biscöuo, 
theiz düit thia nUjia redina härto filu nfdira; 
loh sconui^s, nuizzist dg, th^z, Ifob filu mäna^az, 
230 liobes härto ginüag, thes ih noh hfar ni ginuüag. 
Thära leiti, drähtin, mit thXnes selbes mähtin 

zi th^mo sconen ^iJbe thie holdun scälka thme, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thjnera munti 
nlazen uns in müate in ^uugn zi gäate! 
235 Uuio mag ih thaz iruuöUen, thaz mXnu uuort irzöllen 
himilriehes döhta, thaz uuörolt al ni möhta, 
Thaz thie alle er nirz^litun, tharazüa doh thinggtun 

ioh ouh zi älauugre mit mäate uuarun th^re? 
Vuaz scolt ih thanne, bin sänta untar manne, 
240 thfl 6banlih ni möhta giz^llen thaz döhta? 

Th&ra leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 

zi thömo seltnen libe thie holdun scälka. thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thlnera munti 
nlazen uns in müate in ^uui^n zi güate! 
245 Nist th6mo th^r in lä-nte t^d io thaz ii^länte 

(thiu fr^uui ist in gim^ino), thaz shian friunt biuueino, 
Odo öuh thaz insizze, thaz Inan uuiht gilözze 

(theist in öuh gimeini) thera slnera selbun h^ili, 
Odo imo iäid so gi^nge, thaz g6t io thaz gihi^nge, 
250 thaz in th^mo iche laman s§r irsleche; 

Quistu b^thio sluehi, odo er sar ünfrauuer si, 

odo inan uulht s§r smörze, thaz ^r es thoh gig^nze, 
Odo iouuiht ander, suntar güat, rüere mo thaz blida müat, 
16id odo sm^rza, thaz sinaz Muua herza. 
255 Thära leiti, drühtip, mit thtpes selbes mähtin 

zi th^mo scönen libe thie holdun scälka thijie, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thjjieru munti 
nlazen uns in müate in öuuon zi güate! 
Ni uulrthit in themo ^rbe, thaz man thihein irst^rbe, 
260 t^d inan bisuikhe in th^mo selben rLche. 

Giuuisso sagen ih thir 6in, thär nirstirbit man nihein, 

bi thiu ni uulrdit ouh in uu^^r, thaz man nan bigräbe th^r, 
Odo iauuiht th^s man thar big^ thes zi t^de gig^ 
zi thömo thlon(iste: sie slnt th^r al gidr^ste. 
265 Then töd then hab§t füntan thiu hdla ioh firslüntan, 
dfofo firsuölgan ioh 61iehor gibörgan. 
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Thoh onh thAz ni nnari, thaz nn^ thöh io sc^ni, 
hdli nnizistn thäz, §^a ^nti theh^inaz. 

Thära leiti, drAhtiji, mit thlpes selbes mähtin 
270 zi th^mo se6nen libe thie holdnn scälk^ tl^pe 

Thaz nnir thaz mämmnnti in thlpern munti 
niazQp uns in müate in ^nnon zi güate! 
Thar blj'ent thir io lilia inti rjisa, 

säazo sie thir stlnkent ioh ^lichor nirun^lkent. 
275 Thia blsat, thia ^rda fdarit, ioh äkarg alle rüarit, 
thia sc^iu. zi nn^re«. thia sihistn alla thare. 
Ther st&nk, ther bl^sit thar in müat io thaz ^uuiniga göat, 

süazi filn mänaga in thia gotes thegana, 
In thie götes liobon mit süazjn ginüagQ^n, 
280 in thie irit^ sipe: nnard unola sie mit lljbe, 
Thaz sie giböran nnurtan, tha sie siiüJi fdntun, 
ioh sie in th^sa redina nlazent iamer frenuida! 
Thära leiti, drühtin, mit thlpes selbes mähtin 
zi th^mo sconen übe thie holdnn seälka thipe, 
285 Thaz nuir thaz mammunti in thfnera mnnti 

niazcui uns in mdate in euuon zi güate! 
Ybar thiz allaz &Q, ist uns süazista thaz, 

uuir unsih th6s thar frouu^n, selbon drüh^ seouon, 
Sines selbes se£ni ioh allaz sm giz^mi 
290 iamer in then mähtin bi sinen ^regrehtin. 

Theist thin nnünna ioh thaz güat, thaz blasit IIb uns in thaz milat 

theist al fon th^mo brunnen, thaz uulr hiar güetes zellen. 
Sehen öuh thar then dr^st, thero 6ngilo thlon^st, 
uns thar io Üb bibrfngit thaz lagilieher singit. 
295 Th&ra leiti, drühtip, mit thlpes selbes mähtin 

zi thömo sconen libe thie holdun sealka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thlperu munti 
niazen uns in miüate in enuQn zi güate! 



41. XXIV. Oratio. 

Giunerdo uns geban, drüht^n, mit thjjies selbes mahtin, 

uuir ünsih muazin bU,d^n mit hdlegon thXnßp! 
Mit In uuir mua2;in niazan (thaz häbg^t du uns gih^izan) 

th^sa selben uuünna, thia uulr hiar scrlbun förna. 
5 E'rdun inti hlmiles inti alles fliazentes, 

föhes inti mannes, drühtip bist es Dilles. 
Uuir birun, drühtip, alle tl\in: ni laz qu^man thaz io in müat mm 

theih hiar gidue in riebe uulht thes thir ni liehe. 
Giböran uuir ni uuürtun, gr thino mä>hti iz uuoltun, 
10 stdt ouh unser 6nti in thines selbes h^nti. 
Ist uns in thir giuuissi ouh thaz irstärutnissi, 

thaz unsgr stübbi fulaz uuerde auur süUJi? Sßsg iz uuas. 
Thii uueltist öuh ^pa th^s thes selben ürdeiles, 

rihtis s^lbo th^ then dag, then man binuänk^n ni mag. 
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15 Nu iz ällaz, druhtui, tliip ist, gin^do bi. rtnwl», so tha bist, 
leiti unsih in richi thln, tlioli uiiir es uulrdj^ ni sin. 
Druhtip, alles uuio ni düa, mili io füa^ tharazda, 

thaz ih mili untar tliln^n iamer muazi bilden, 
Theih thar tliili lobo ubaral, hq^ man drühtinan scäl, 
20 allßp kreftin mi^i^ mit heile^on thlu^, 
Vuir thjjia gc^ginuuerti nlazen mit giuui'irti, 

ioh ^ifl thih saman lobjyiti allo uuorolt uuorolti. Amen. 



42. XXV. Conclusio uoluminis totius. 

Selben Kristes stiuru ioh sipera ginadu 

bin nä zi thiu gifierit, zi stade hiar gigiierit; 
Bin nu mines uuörtes gikßrit lieimortes 

ioli uufU es duan nu ^nti, mit thiu ih fuar ferienti. 
5 Nu uuill ili thes giflizan, tlien segal nftliarl^zan, 
tliaz in thes Stades feste miii rüadar nu gireste. 
Bin gote h^lphante tliero ärabeito zi ente, 

thes mih friunta batun (in g(')tes minna iz d^tun), 
Thes sie mili b^tun härto selben gotes uuorto, 
10 thaz ih giscrib in unsef liöil, euangeliono deil, 
Thäz ih es bigünni in ünseraz gizungi, 

ih thuruh got iz dfiti, sj^sg man mih bA,ti. 
Ni möht ih thaz firlöugnen, nub ih thes scolti göumen, 
thaz ih äl dujki, thes karitas mih ])ati; 
15 Uuanta sie ist in uuar m]ji druhtiiies drütin, 
ist fürista innan hji^es sipes thlon^stes! 
■ Thes selben thion^stes giuuä-lt thaz gengit thuruh Ira haut: 
nist es uuiht in thanke, mit im man iz ni uuirke. 
Nu. ist iz, sg ih r^din^n, mit selben Kristes segen^n, 
20 mit sinera giuuölti br^ht anan (^nti, 

Giscriban, so sie b^tun, thaz iro minna d^tun, 

brüaderscaf ouh diuru: thaz sag£n ih thir zi un^ru. 
Ih hiar nu förgQp uuille gotes thegapa ä,lle, 
alle höldon i^e ioh liabe friunta mipe: 
25 Si Mma in thesjßp uu^rkon, thaz sies göte thankon, 
thaz sie thäz iruuellen, götes gift iz zellen, 
Sinera mähti ällaz thaz gidrähti, 

imo, BQ ih z^Uu, thiu selbun uuort ellu. 
Si thar thaz ni dölita, so mir gil)i'irren mohta, 
30 zollet thio giin^iti minera dümpheiti, 

Mines selbes übiü, thaz ih io uuard sö fräuili, 

ioh mipera ärgi filu främ, thaz ih es gouma ni nam, 
Thaz ih in thesgp redi^n ni lügi in theuang^lion, 

thar ih mir liaz sfi ümbiruah thio mines drühtines buah. 
35 Thero selbup missidato thig ih, druhtip, thrato 

ginäda thjjia in uu^ra: uues m^g ih ferg^yi m^raV 
Ther holdo thip ni nc^e, nub er iz thänasnide 
ioh er iz thänascerre, thäz ih hiar ni m^rre, 
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Zi thiu thaz güati sine thes thiu bäz hiar seine 
40 ioh man uuizzi föUon in thiu then guatan uulUon. 
Vuant er thaz gäata minnat ioli hiar iz lisit thunih göt, 

thaz ä,rga hiar ouh midit ioh iz thänasnidit, 
Noh thuruh 6ina lugina ni firuulrfit al thia r^dina, 

noh thuruh i'ingiuupra min ni l^zit thia früma sip: 
45 Süntar thaz gisc^b mhi uuirdit b^zira sin, "" 

bäazent sino güati. thio mmo mfssodati. 
8q, eigun däti sjnc l^n fon trülitüie, 

gölt filu föllon thuruh tlien güatan uuillon, 
Uuant er thaz i'ibila firmeid ioh iz garo thanasneid: 
50 thaz giiata steit gihältan ioh mng sih baz giuualtan. 
Süs bi th^sa redina sn ducnt thie gotes thegan^, 

sie uulrkent thiz gimüati thuruh thio Iro guati; 
Süs duent thle io alle' thes güaten uuillen foUe, 

thie selbun drjlta süie ioh liebe frlunta mine. 
55 Ih uu^iz ouh, thaz thj^ irkönnist ioh thih iz ilnfarholan ist, 

uuio ä,fur iogilicho duit ther raXn giUcho. 
Then rdarit io thiu sni^rza (thaz düit imo übil herza), 

er sconufit zi themo güate s^f^'^emo müate. 
Iz rüarit sjjio brdsti sar zi th6ra fristi 
60 mit mihilen rluon, sa 6r iz biginnit 8c6uon. 
Er l^leget zerao güate, ist übilo imo in müate, 

uuölt er Sij th^n uuilon g6mo iz firdÜßn. 
Nist imo th§(r ouh föllon thuruh then argan uuillon, 

süntar er thaz gpibilß, finthit er tli^r übilo, 
65 loh uuilit süjichero iagilib, theiz ällaz si so sä^maUh : 

biginnent frä,m thaz rächen, thaz sie thaz güata theken, 
Ljiagent io zemo argen, thaz sie genaz bergen, 

thäz siez io bihöUen mit argemo uuillen. 
Iz spriehit ouh giuu^ro Hierönimus ther maro, 
70 giuuuag er uuortes smes thes selben ä,lten nides. 
Er'qujü;: 'sip sümiliche, thß in thaz uu^rk liehe, 

sie thoh bi,thie meina thes argen nemen gouma, 
Thaz sie thäz io ^puril^n, uuio sie in ä-buh redinQp, 

ioh sie th^s io f^ren, uuioz hintorort gik^en.' 
75 Nu sie thä,z ni mident, so hohan g6mon rinent, 

sie öuh thaz ni 61tent, then gotes drfit qq, sceltent: 
Uuaz düit thanne iro frauili theru minera nidiri, 

ioh iro uuillo übil^r? got biskirme mih ^r! — 
Sus sint thiu thing ellu, sql ih thir hiar nu zdlu, 
80 sus missemo müate sint übile ioh güate. 

Thie einun uuöUent in uu^r thaz güata ofonfin s^r, 

thie Ändere mit llon iz uuoUent sar firdüop. 
Thie güate es sar biginnent ioh iz frambringent, 

ioh sint fri thrato r^htero dato, 
85 Thie andere ä,lle filu früa s^ro grünzent tharzüa, 

Söjro düit in thiu frist, theiz bith6kitaz nist. 
Nu bifilu ih mih hiar thgn b^ziron allgn in uu&r, 

ällgn götes thegänon mit selben Kristes seganon, 
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Th^z thie selben smihi müi in gihügti muazyi iro i^n, 
90 mit uuörton mih ginüagep zi drühtüie gifilageo, 
fo s^r in thömo friste zi nuältantemo Krfste, 

zi uuältanteru hönti ijia theheinig önti. 
Themo si gdalüplu, ubar ällaz sjjiaz rJLchi, 
ubar allo uuörolti si diuii »in io uu6nanti, 
95 In ^rdu ioh in himile, in abgninte ouh biar nldere, 
mit öngilon iob mannen, in ("^uuiiuggp 8ä.ngon! 
Ther mih biar so gidrista, tbero ^rabeito irlysta, 

tbaz ^r niin gith^^bta, zi st^de mih bibralita. 
Thob ih tbarzua biigge, thoh scouu^n sio zi riigge, 
100 bin mir möntbenti in Stade stantenti. 

Si gAallichi tbera önsti, tbiu mir tlies io giönsti, 

lob oub tbera giuu(»lti j^nsL tbebeiiug 6nti, 
In ördu iob in bimile, in äbgrante oub biar nidere, 
mit ^ngilon iob männon, in ^uuiniggn s^ngon! Amen. 



XXXIIL PETRÜSLIED. 

Unsar trobtin bat farsalt sanete Petre giuualt, 
daz er mac ginerian ze imo dingenten man. 

Kyrie eleyson, Cbriste eleyson. 
Er bapet oub mit vuortun bimilricbes portün: 
dar in maeb er skerian den er uuili nerian. 

Kirie eleison, Cbriste eleyso7i, 
Pittemes den gotes trfit alla samant uparlfit, 
daz er uns rtrtänen giuuerdo ginäden. 

Kirie eleyson, Cbriste eleyson. 



XXXIV. CHRISTUS UND DIE SAMARITERIN. 

Lesen uuir tbaz fuori tber beilant fartmuodi. 

ze untame, uuizzun tbaz, er zeinen brunnon kisaz. 
Quam föne Samario ein quena särio 

scepban tbaz uuazzer: tbanna nob so saz er. 
5 Bat er sib ketrencan daz uuip tbaz tber tbara quam 

(uuurbon sina tbegana be stna lipleita): 
*Biuuaz kerost tbü, guot man, daz ib tbir geba trinkanV 

iä ne niezant, uuizze Cbrist, tbie Judon unsera uuist.' 
'Uuip, obe tbü uuissts, uuiellb götes gift ist, 
10 unte den ercantfs mit tbemo do kosotis, 

tfi bätls dir unnen stnes kecprunnen.' 



XX XIV, 5. vip hs. 8. uezant lis. 
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'Disiu buzza ist s6 tiuf, ze dero ih heimina liuf, 

noh tu ne habis kiscirres, daz thü thes kiscephes: 

uuär mäht thü, guot man, neman quecprunnan? 
15 Ne bistfi liuten kelop m6r than Jacob. 

ther gab uns thesan brunnan, tranc er nan ioh sina man; 

siniu sraalenozzer nuzzun tha-z uuazzer.' 
'Ther trinkit thiz uuazzer, be demo thurstit inan mer. 

der afar trincliit daz min, then läzit der durst sin: 
20 iz sprangöt imo'n pruston in euuon mit luston.' 
'Herro, ih thicho ze dir, thaz uuazzer gäbist du mir, 

daz ih mer ubar tae ne liufi hera durstae.' 
'Uuib, tu dih anneuuert, hole hera dinen uuirt.' 

siu quat sus libiti, commen ne hebiti. 
25 'Uueiz ih daz du uuar segist, daz du commen ne hebist. 

du hebitos er finfe dir zi voUiste. 

des mahttü sichüre sin: nü hebist enin der nis din.' 
'Herro, in tliir uuigih sein, daz thü mäht forasago sin, 

for uns er giborana betoton hiar in berega, 
30 Unser altmäga suohton hia genäda: 

thoh ir sagant kicorana thia bita in Hierosol/wa.' 



XXXV. LIED VOM HEILIGEN GEORG. 

Gorio fuor zi mahalo mit mihhilemo herio, . 
fona dero marko mit mihhilemo folko. 
fuor er zi demo ringe, zi hevigemo dinge, 
daz dinc was märista, gote liobosta. 
5 firliez er wereltrthhi, giwan er himilrihhi. 

Daz giteta selbo der märo gräbo Gorio. 

Do spuouun inan alla kuninga so manega, 

wolton s'in irkeran: ni wolta er'n es hör an. 

herti was daz Gorien muot, ni hört er in es, s'eg ih guot, 

XXXIV. 16. er nan] eran hs. IS. thurstit i" aüjcr hs. 23. anue ua3 
hs. — hera] herra hs. — iiirt hs. 25. dimar hs. 26. er] her. 27. daez mati 
hs. 28. uuigit hs. 

XXXV. Handschriftliche Überlieferung, 

georio fuor ze rnalo* mit mikilemo ehrigo* 
föne dero makrko* mit mikilemo fholko* 
fuor er ze demo rinhe* ze heuihemo- dinge 

s 

daz thin nuas marista* gkoto liebota 

h 

5 ferliezeer uuerelt rliike keuuaner* ihmilri ke* 
daz keteta selbo der mare crabo* georio* 

u o 

•do' sbonen* inen allo kuningha so mane ha 

c 

uuolton si inen ehr keren ne uuolta emes ohron* 

a 

ehrte uuas dz georigen munt ne ohrter ines shegih guot 
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10 nub er al giframit! des er zi gote digiti. 

Daz giteta selbo der märo gräbo Gorio. 

Do teilton si nan säre zi demo karkare. 

dar mit imo do fuorun eogila de Bkonuii. 

dar swuUun zwei wib, ginerit er daz iro lib: 

15 do worht er so sköno daz imbiz in frono. 

Daz zeihhan worlita däre Gorio zi wäre. 

Inan drahtin al giwercta des Gorio z'imo digita: 
den blinton tet er sehentan, den halzon gangentan, 
den tambon sprehhentan, den toubon horentan. 
20 ein sül stuont dar manie iar: üz s])ranc der loub sär. 

Daz zeihhan worhta däre Gorio zi wäre. 

Tacianus wuoto, zürnt iz wuntardräto: 

er ({uat, Gorio wäri ein goukehlri. 

hiez er Gorion fähan, hiez in fiz ziohan, 
25 hiez in slahan harte mit wuntarwasso swerto. 

Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuont sili Gorio dar: 
üf irstuont sih Gorio dar, wola predigot er sär. 
die heidenon man gisanta Gorio dräto fram. 

Bigont ez der riliho man filo harte zurnan. 
30 do liiez er Gorion bintan, an ein rad wintan: 



10 nuber al kefriimeti des er ce kote digeti* 

e 

daz ketota selbo sce gorio 
•do teilton* inen sare ze demo karekare 
darme^ imo do fuorren elmgila* de* skonen 
dar SM : : : : ceuuei uuib kenerier daz Ire litb 

h 

15 dho uuore* er so ::::::: z imbizs in frono* 
daz* ceiken* uuorta* dh ::::::: io* ce uuare* 
georio do digita ina" dnihtin al geuiiereta des gorio* zimo digita 

t 
den tumben* dhe er sprekenten* den tohuben* ohrenten. 
den piliten* deter* senenten* den lialcen galin* enten* 

c h 

'H) ehin suhl stuoett^ ehr magihe ihar uhhis' psanr dher* lob* shar* 
daz* zehiken* iiuorheta* dliare* gorio ze uuare* 

e 

boghontez* dher rike man file ahrte zurenen* 
tacianus* uuoto zuhrcntzes uunter* dhrato 
ehr quaht gorio uuari* ehin* ckoukelari* 
ihez ehr* gohrien fhaen ihezen* huuszieen 

mit 

•25 ihezen* shlahen* ahrto* uunter* uuassho* shuereto 

dhaz uueiz* ihk* dhaz ist aleuuar . uhifherstuont sihk goriio dhar 
uuola* prediio her dhar* 

ra 

dhie ehnidenen man* keshante gorio* dharte frham* 
beghontez der rhike man tilo ahrto znnmen 
50 do ihez er* goriion* hinten ahnen* rad* uuinten 
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zi wäre sagen ih iz io, sie brähhun in in zehaniu. 

bigonton si nan nmbegän, hieznn Gorion üf irstan. 
Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuont sih Gorio dar: 

üf irstuont sih Gorio dar, wola sär. 

35 die heidenon man gisanta Gorio filo fram. 

1)6 hiez er Gorion fahan, hiez in harto fillan. 

man gihiez in muUan, zi pulver al firbrennan. 

man warf in in den brunnun : er was sältger sun. 

boloton si därubari steino mihhil menigi. 
40 mihhil teta Gorio dar, so er io tuot war. 

Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuont sih Gorio dar: 
üf irstuont sih Gorio dar, üz sprane der wäho sär. 
die heidenon man gisanta Gorio filo fram. 

* * * 

ten man üf hiez er stantan : 

45 er hiez in dare z'imo gän, hiez in sär sprehhan. 

do segit er gibet heiz, ih betamo (?) giloubet iz. 
quat, si wärin florana, demo tiufele al bitrogana. 
Daz cunt uns selbo hfirro sanete Gorio. 

* * * 

Do giene er zi dero kamaro zi dero kuninginno: 
50 bigont er sie leran, bigonta s'imo es horan. 

Elossandria, si was togallhha: 
si ilta sär wola tuon, den iro scaz spenton. 
si spentot iro triso dar: daz hilfit sa manae iär; 



ce uuare* shagehn* ihkzes ihuu* shie praken inen enceniiui 

daz- uuez* ihk* daz* ist* aleuuar* uhffTber* stuont sihk gorio* dar* 

uhffher* stuont* sihk* gorio* dar* uiiola dar* 

a 

35 dhie ehidenen man keshante GroRio file frhm 
do ihez er* GoRio«* fhaen ihezen* harto fillen* 
man goihezen muillen* ze puluer* al uerpemnen* 

k 

man uuar* fhan* in den pumnen* er uuas saliger* sun* 
poloton* si derubere* steine* mihkü* meGine* 
32 beGonton* si* nen* umbekan* iehzen* GoRien* uhifher* stan* 

e 

40 mihkil* tata Ge :::::: t' so her io tuoht uuar* 

daz .uuez* ihk* daz uuez* ihk ::::::: leuuar* uhifherstuont sihk GoRio dar 



• • 



nuo . . 

pr :::::::::: r dhie ehidenen man kesahnte* GoRio file farm* 

:::::::::::: sihk* Gorio dar* uuhs psanr der* uuaehe* sha*. 

:::::::::::: ten man* uhf* ihezer* stauten* 
45 er hiezcen dare cimo khaen* hiezen* shar* sprecken* 

Do seGita : rkobet* ihz* ih betamo* Gelnobet ehz* 

Quuat so uua : : : feWoreno demo tiufele.al petroGen« * 

aaz cunt uns selbo sce gorio.*. 

do Gii' er* ze dero kamero ze dero chuninginno 
50 peGon her* shie* lehren* beGonta* shimes* obren* 

elossandria si uuas do^t'lika 

shiihlta sar uuoletun den ihro * shanc spent : : 

*Si spentota iro triso* dar* daz* ihlft* sa* manec iahr* 
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von ewön uiizin ewon so ist s'in den ^uadou. 
55 Daz irdigita selbo herro sanete («orio. 

* * * 

Gorio huob dia hant üf 

irbibinöta Abollin 

giböt er ubar den hellehuut: dö fuor er sär in abgrnnt. 

* 



fö euuon uiicin' euuon Bho8e en ^na(lli^;n 
55 daz er diGita selbo ehro See Gono* 

GoRio uhob dhia* ahnt uhf erbibinota aboUiu Gebot er uhper deu ehlle unbt 

do fuer er sar cuabcurut ihn uequeo Vuisolf 



XXXVI. DAS LUDWIGSLIEl). 

Rithmus teutonicus de piae memoriae Ilhiduico rege tilio Hluduici aeqiie regis. 

Einan kuning nueiz ih, Heizsit her Hluduig, 

Ther gemo gode thionot: Ih uueiz lier imos lonöt. 
Kind uuarth her faterh*)S. Thes uuart]i imo sär buoz: 

Holöda inan trulitiu, Magai*zogo uuarth her sin. 
5 Gab her imo d^ugidi, Frönise githigini, 

Stual hier in Vrankon. So brüehe lier es lango! 
Thaz gideilder thanne Sär mit Karlemaune, 

Brnoder sinemo, Thia ezala uuuuniouo. 
So thaz uuarth al gendiot, Koron uuolda sin god, 
10 Ob her arbeidi So iung tholön mahti. 
Lietz her heidine man Obar seo lidan,"^ 

Thiot Vrancöno Manön sundiöno. 
Sume sär verlorane Uuurdun sum erkorane. 

Haranskara tholöta Ther er misselebeta. 
15 Ther ther thanne thiob uuas, Ind er thanana giuas, 

Kam sina vaston: Sid]i uuarth her guot man. 
Sum uuas luginäri, Sum skächäri, 

Sum fol Ipses, Ind er gibuozta sih thes. 
Kuning uuas ervirrit, Thaz richi al girrit, 
20 Uuas erbolgan Krist: Leidhör, thes ingald iz. 
Thoh erbarmedes got, Uuisser alla thia not: 

Hiez her Hluduigan Tharot sär ritan. 
^Hluduig, kuning min, Hilph minan liutiu! 

Heigun sa Northman Harte biduuuugan.' 
25 Thanne sprah Hluduig 'Herro, so duon ih, 

Döt ni rette mir iz, AI thaz thü gibiudist' 
Thö nam her godes urlub, Huob her gundfanon üf, 

Reit her thara in Vrankon Ingagan Northmanuon. 
Gode thancödun The sin beidodun, 
30 Quädhun al 'frö min, So lango beidon uuir thin.' 



21. Uuuisser hs. 
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Thanne sprah lüto Hluduig ther guoto: 

'Tröstet hiu, gisellion, Mine nötstallon. 
Hera santa mih god loh mir 8elt)o giböd, 

Ob hiu rät thüliti, Thaz ih hier gevuhti, 
85 Mih selbon iii sparoti, Uneih hiu gineriti. 
Nu uuillih thaz mir volgon Alle godes holdon. 

Giskerit ist tliiu hieruuist So laugo so uuili Krist: 

üuili her uiisa hinavarth, Thero habet her giuualt. 
So uuer so hier in ellian Giduot godes uuillion, 
40 Quimit he gisund üz, Ih gilonon imoz; 

Billbit her thär inne, Sinemo kunnie.' 
Tho nam er skild indi sper, EUianlieho reit her; 

Uuolder uuär efrahchon Sinan uuidarsahehon. 
Tho ni uuas iz burolang, Fand her thia Nortliman. 
45 (iode lob sageda, Her sihit thes lier gereda. 
Ther kuning reit kuono, Sang lioth frano, 

loh alle saniau sungun 'Kyrrieleison^ 
Sang uuas gisungan, Uuig uuas bigunnan. 

Bluot skein in uuangön: Spilodun ther Vrankon. 
50 Thär vaht thegeno gelili, Nichein soso Hluduig: 

Snel indi kuoni, Thaz uuas imo gekunni. 
Suman thuruhskluog her, Suman thuruhstah her. 

Her skaneta eehanton Sinan fianio7i 

Bitteres lides. So uue hiu hio thes libes ! 
55 Giloböt si thiu godes kraft: Hluduig uuarth sigihaft; 

loh allen heiligön thane! Sin uuarth ther sigikamf. 
Uuolar abur Hluduig, Kuning uuigsälig! 

So garo söser hio uuas, So uuär soses thurft uuas, 

Gihalde inan truhtin Bi sinan crgrehtin. 



XXX VU. GEBETE. 

1. Augsburger gebet. 

Got, thir eigenhaf ist, thaz io genäthili bist, 
Intfaa gebet unsar, thes bethurfun uuir sär, 
thaz uns thio ketinun bindent thero sundun, 
thinero mildo genäd intbinde haldo. 

2. Gebet des Sigihart. 

Du himilisco trohtin, Ginäde uns mit mahtin 
In diu selbes riebe Soso dir giliche. 

Trohtin Christ in himile, Mit dines fater segane 
Ginäde uns in §uun, Daz uuir ni liden uueuuun. 



4;{. Sina hs. 57. . . uolär hs. — kuninge ui . . salig hs. 
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XXXVIII. PSALM 1:^8. 

Uuellet ir gihören Daviden den ^uoton, 

den »tuen touginon ninV er gruozte Minen trolitin: 
lä gichuri du niili, trolitin, inte ircliennist uuer ili pin 

tone demo aneginne unein an daz enti. 
5 Ne megih in gidanehun fore dir giuuanelion: 

du irchennist allo stiga, ac uuarot so ih ginigo; 
So uuare »ose ih clicrte niinen zun, h6 rado nami düs gouni; 

den uueeh furiuuorlitoHtu mir, daz ili niih eliertc aftcr dir. 
Du hapest mir de zungnn ho fasto ]nduungen, 
10 daz ih äne din gipot ne spricho nohein uuort. 
Uaie niicliiliu ist de dln giuuizida, Christ, 

föne mir ee dir gitän! uuic inahtih dir intrinnan! 
Far ih üf ze liiniile, dar jnstfi mit herie, 

ist ze lielh) min fart, dar i)istu geginuuart. 
15 So nuillili danne iile fnio stellen mino federa: 

peginno ih danne fliogen, sose er ne teta nioman. 
So fliugih ze entie enes meres: ih uueiz daz du mih dar irferist: 

ne megih in hohhein lant, nupe mih hapet din haut. 
Far ih in de tinster, dfir hapest du mih sar: 
20 ih uueiz daz din nacht maeh stn so lioht also taeh. 
De sela uuorhtostü mir, die pisfizi du mir. 

du uurti sar min giuuar, so mih de muoter gipar. 
Noh trof ih des ne lougino, des du täti tougino, 

nupe ih föne gipurti ze erdun aver uurti. 



25 Nu uuillih mansleecun alle föne mir gituon, 

alle die mir rieton den unrehten rihtuom. • 

Die sint tlenta din, mit den uuillih gifeh sin; 

de uuider dir uuellent tuon, de uuillih fasto nidon, 

alle durh dinen ruoin mir ze fiente tuon. 
30 Nu chius dir fasto ze mir, upe ih mih chere after dir; 

du ginädigo got, cheri mih framort: 

mit dinen ginädun gihalt mih dir in euun. 

Dfi got mit dinero giuualt scirmi iogiuuedrehalp, 
mit dinero chreffci pinim dil mo daz seefti, 
35 ne lä du mos de muozze, daz er mih se ana skiozze. 

Statt im ist in der hs. immer einfaches u (v) geschrieben , ausser vnillili 
V. 15. 4. ane gine hs. lo. spiricho hs. - 11. clierist hs. 17. enti ie hs. 19. de] 
den hs. 20. das zweite mat rietun hs. 31. chereftti hs. — scepti hs. 

Vers 15 — 35 stehen in der hs. in folgender ordnimg: 18. 25. 20 (doppelt). 
27—29. 33—35. 21—24. 19. 20. 15. 10 (doppelt). 17. IS (wide7'holt). 30—32. 

Folgende verse des psalm 13S (= 139 hebr.) sind übersetzt: l (= 1. 3), 
•2 \== 4), 3 (= 5—7), 4 (= ö— 10); 0^ 7i> (== 11. 12), S (= 13—14), 9 (= 15. 10«. 
17), 10 (= 18), 11. 12 (= 19. 20), 13 (= 21. 22), 15 (= 23. 24); — 19i> (= 25); 
21. 22 (= 27—29), 23. 24 (= 30—32). — Mcht übersetzt wird also v. 5. Oi>. 7«- 
14. 16— 19a. 20 des onginals. 

Ohne entsprechenden gedanken im original bleiben v. 2. 7"- 10'>- und 20 der 
deutschen Übersetzung , so wie endlich v. 33 — 35, welche jedoch = ps. 139, v. 2 
(140, 2 hebr.) zu sein scheinen. 



144 XXXIX. De Heinrico. XXXX. St. Galler Rhetorik. 

XXXIX. DE HEINRICO. 

Nu7ic almus assis filius thero ewigero thiernun 
benignus fautor mihi tliaz ig iz cosan muozi 
de quodam duce, themo heron Heinriche, 
qui cum dignitaie thero Beiaro riche bewarode. 

5 Intrafis nempe nuntius, then keisar inanoda her thus 
cur sedes' infit 'Otdo ther unsar keisar guodoV 
hie adest Heinrich, bruother hera knniglich. 
dignum tibi fare thir selvemo ze sine.' 

Tunc surrexil Otdo, ther unsar keisar guodo, 
10 perrexit Uli obviam inde vilo manig man 
et excepit illum mid mihilon 6ron. 

• 

Primitus quoque dixit 'willicumo Heinrich, 
ambo vos aequivoci, bethiu goda eudi mi; 
nee non et sotii, willicumo sid gl mi.' 

15 Dato responso fane Heinriche so scono 

coniunxere manus. her leida ina in thaz godes hüs: 
petierunt ambo thero godes genätheno. 

Oramine facto intfiegena aver Otdo, 

du Vit in conciiium mit michelon eron 

20 et omisit Uli so waz so her thär hatbde, 

praeter quod regale, thes thir Heinrih ni gerade. 

Tunc stellt al thiu spräkha sab firmo Heinriclio, 
quicquid Otdo fecit, al geried iz Heinrih: 
quicquid ac omisit, ouch geried iz Heinrihc. 

25 Bic non fait ullus (thes hafon ig guoda fuUeist 
7iobilibus ac liberis, thaz thid allaz war is), 
cui non fecisset Heinrich allero rehto gilich. 



XXXX. VERSE DER ST. GALLER RHETORIK. 

a. Söse sn^l sn^llemo pegägenet ändermo, 
so uuirdet sliemo firsniten sciltriemo. 

b. Der heber gät in litun tr^git sp^r in situn: 
sin bald 611in ne läzet in v^llin. 

5 Imo slnt füoze füodermäze, 

Imo sint bürste öbenho forste 
ünde z^ne sine zuufelifölnige. 



1. Nunc almus thero ewigero assis thiernun filius hs. 5. namoda h 
6. sedis hs. 8. fore thir selve moze sine hs. 14. gi] i gi hs. 15. scone h. 
18. Int siegena hs. 19. ducxit hs. 20. amisit hs. 26. nobüis hs. — tid hs. 

4. uallin Münchner hs, 6. purste Münchn. und Brüsseler hs. 



XXXXI. Merigarto. U5 

XXXXl. MEKKJAinO. 

1. 

do er (lerdu unt daz inere pskiet, duo ui liez er derda doli 

Ana üuazzer nielit. 

Uz der erda Hprungan inanifj^Hhüite {»ninneii, 

manig miehil ge, in liolie mit in ebene, 

unazzer gnuogiu, dei Hcef truogin, 
1<> dei diu laut durhruiinen, manigin nuz pruugin. 

der da küme uuare, üb iz an deino skeffe dar nichonie. 

miehili perga skinun dno an der erda. 

die sint vilo höh, habaiit nianigin diehiii loh. 

daz mag man wunteren daz dar ie ienian durli (*hnani. 
>{) damit sint dei riebe giteilit ungeltebi. 

De iiiaris divcrHitate. 

Nu sage uuir zerist fon demo mere so iz int. 
daz nist niehrin ieglicliere »tete al in einenio site. 
näh iegliehemo laute uuan iz sinen 8it<» uueiite, 
näh iegltcher erda uuän iz tara uuerda. 
>0 Uer verit föne Arabia in Egi]itiland in sineni uuerva, 
der, chutt man, vara über daz rota inere; 
de« griez si so rot als ein niinig unt ein pluot. 
indes unt diu erda get, ho dunehit daz mere rot. 

Dl' U'liinnere. 

Kin mere ist giliberot, daz ist in deino unentilmere uuesterot. 
4<> so der starehe uuiiit giuuirfiit dei skef in den sint, 
ni niagin die biderbin vergin sih des nieht iruuergin, 
rti ni muozzin fole varaii zi des nieris ])arm. 
ah, ah dennel so ni ehomint si danne. 
si ni uuelle got losoii, so muozzin si da fülon. 

De Kegiupertt» episcopo. 

.%0 Ih uuas zÜztrehte in urliugefluhte. 

uuant uuir zuene piskofl'e hetan, die uns iiienigiu sere tätan. 

duone mäht ih lieime uuese, |duoJ skuof in ellente min uuese. 

Duo ih zflztriehte ehuani, da vaiid ih einin vili guoten man, 

den vili guoten Keginpreht. er uopte geriu) allaz reht. 
fiO er uuas ein uuisman, so er gote gizani, 

ein erhaft phaffo in aller slahte guote. 

der sagata mir ze uuära ^ sam andere gnuogi dära, 

er uuäre uuile givarn in islant, dar miehiln rihtuoin vant, 

mit m'eluue iouh mit uulne, mit holze eiiine: 
70 daz ehoufent si zi ünre. da ist uuito tiure. 



1. giskeit hs. nach Kelle, s. trogin hs. II. kum hs. 12. skiffe hs, nach K. 
2(». nach ungelilü lücke von U» 17 zeilen, in fvelchei' noch einzelne worte lesbar 
sind^ vgl. denkm? s. :iS7. 2i). Der louo Arabia uerit hs. 52. screj lere hs. 
o\. sküiit' /«A\ 5ü. goteu hs. 09. choüft hs. 

Braune, altboobd. leaebooh. U. Aufl. 10 
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da ist alles des fili des. zi rata triffit unt zi spili, 
üiunana daz da ni sktnit sunna: si darbint dero wonna. 
fon diu uuirt daz is da zi cliristallau so herta, 
so man daz fiur dar ubera macliot, unzi diu eliristalla ir^luo 
80 da mite machint si iro ezzan unte heizzint iro gadam. 
da git man ein erlin skit umbe einin plienning. 
dil mite 

* * * 

2. 

Daz ili ouh hörte sagan, daz ni uuillih nieht firdagan, 

daz in Tuscane, rin ein uuazzer scone 

unt sih daz perge an ein wisin unter derda, 

unte mau sin so manga uuola zehen iuche lenga. 
10 An daz selbo velt sluogin zuene heren ir gizelt, 

die manigi zite uuärn in urliugis strite. 

Duo si des wurtin sat, duo sprächin si einen tag, 

daz siz suontin, mera andere ni honten. 

Da daz uuazzer unter gie, ein samanunga da nidar viel. 
20 diu endriu irbeizta, dä'z uuidar üz uuäzta. 

Da gieng ein man, uuolt da bl giruouuan: 

der verham alla die rate, die doberan tätan. 

Duo'rz rehto vernam, duo gier zi demo herren, 

er sagtimo gisuäso dero viante gichosi. 
30 Er bat in sin stillo, hiez in iz nieht meldin, 

unte gie mit an die stat, da er e eino lag, 

unte vernam selbo dero viante gechöse. 

Üf scoub er den tag, lobtin uuider an die seibin stat. 

mit den er uuolta, legt er sich an des uuazzeres üzpulza. 
40 näh diu si da fimämen die suona si frumitan. — 

daz ist ouh ein wunter, daz scrlbe uuir hier unter. 
Ein uuizzer prunno pi Rome springit vili scone, 

demo dei ougin serezzin, der ili si dar mite nezzin: 

über churze stunt sint si imo gisunt. 
50 In Morlant ist ein se, der machet den lib scone: 

der sih dermite bistrichit, diu hüt imo glizzit. 

AUesuä ist ein prunno, der machot suozze stimma. 

der heis ist, gitrinchit er sin einist, 

er singit so lüto, deiz wunterint dei liuto. 
60 Sumelih prunno irleidit uuinis wunne. 

zeinem urspringe chuit man zuene rinnen, 

suer des einin gisuppha, daz der ibilo gihukka; 

der ava des anderen gileche, daz der niehtes irgezze. 

Man chuit, ouh si ein prunno, da man abe prinne 
70 föne huorgiluste, inbizzers so inen durste. 

Ouh sagant maniga, ein uuazzer si in Campania, 

daz nieman si so uinbära, gitrinchet er dära, 

2, G. eiuiu lis. 39. uäkj ah lis 40. sona lis. 






XXXXT. Merijcarto. XXXXII. Meint^nto inori. 147 

iz si nnib ode ma)li. si me^n ^A clnndan. 

die ouh g^ihalten unelltMit iro phurt, die t)iioz%int da deu diirst. 
80 Zaeue praniieu gint in Sicilia, cluiinit dara ziio eharl oda iiiiini^a 

unte choren di des eiiiin, soiii durt'lin «i eliindes mendeu: 

an dem anderen nia^n siu chint vnocheren. 

Ouh sint zuö aha iinti' in plieliinio ])ada: 

din eina igt da ho ^not. daz ni daz skat' nniz inaeUot; 
90 al) dem andren iz nnarz uuirdit, nb iz in ofto trinehit. 

uuerdent dei nnazzor ziwimine <rinn«cit nnte nuirt iz dar mite 

^trenchit, 

so ehodint ni, diu nnolla irsjirecliila mittalla. 

In Idumea cliuit man onh 8i ein aha, 

diu uuantele die varauua des iares vier uuerba: 
10<) drl mänot ist si truoba, dri ist si ^raseprruona. 

drt pluotvara, dri ist si bitter alajcaro. 

AUesuä ist ein se 

der uuirt drio stunt so bitter, o der üig uuerda tunker: 

after diu ist er in munde suoz unte lindi. 
110 In Sardinia ni sint nieht (liebe manega. 

daz ist föne diu unt ih sa^ iu, 

daz ein prunno da springit, dei siechin ougin er er/init; 

der ouh ieht firstilit porlanga erz nieni A/lit: 

gisuerit er meinnes unte gitrinchit er sin einist, 
120 daz gisäne er so fliusit, daz er noh sä uuegisktmen ehftsit. 



XXXXII. MEMENTO xMORL 

1. M denchent, wib unde man, war ir sulint werdan. 
ir minnont tisa brödemi unde wänint iemer hie sin. 
si ne dunchet iu nie so minnesam, eina ehurza wila sund ir si hau: 
ir ne lebint nie so gerno manegiu zit, ir muozent verwandelon 

disen IIb. 
U) 2. Tä hina ist ein michel menegi; sie wändan iemer hie sin, 
sie minnoton tisa wencheit: iz ist in hiuto vil leit. 
si ne dühta sie nie so minnesam, si habent si ie doh verläzen: 
ich ne weiz war sie sint gevarn. got muozze so alle bewam! 

3. Sie hugeton hie ze lebinne, sie gedähton hin ze vame 
20 ze der ewigin mendi, da sie iemer solton sin. 

wie luzel sie des gedähton, war sie ze iungest varn solton! 
nü habint siu iz bevunden, sie wärin gerno erwunden. 

4. Paradysum daz ist verro hinnan : tar chom vil selten dehein 

man, 
taz er her wider wunde unde er uns taz märe brunge, 
\M) ald er iu daz gesageti, weles libes siu dort lebetin. 

sulnd ir iemer da genesen, ir muozint iu selbo die boten wesen. 



96. chuit] chute hs. K. 97. uarauue hs. K. HO. Mit] . . . ita fis, nach 
Hoff mann. 118. gitrinchiner hs. 

XXXXII. 17. hvgehto hs. 23. bewnden lis. 24. erwnden hs. 27. wnde hs. 

lü* 
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5. Tisiu werlt ist also getan: swer zuo ir beginnet van, 

si macliot iz imo alse wunderlieb, von ir ehom ne mag er niet. 
so begriffet er ro gnuoge, er habeti ir gerno mSra. 
40 taz tuot er unz an sin ende, so ne habit er hie nohtenne. 

6. Ir wanint iemer hie lel)in: ir muozt is ze iungest reda ergeben, 
ir sulent all-ersterben, ir ne mugent is niewit über werden. 

ter man einer stuntwilo zergät, also skiero so diu bräwa zesa- 

mine geslät. 

Tes wil ih mih vermezzen: so wirt sin skiero vergezzen. 
50 7. got gescuof iuh allo, ir chomint von einimanne. 

to gebot er iu ze demo lebinne mit minnon hie ze wesinne, 

taz ir wärint als ein man: taz hänt ir übergangen. 

habetint ir anders niewit getan, ir muosint is iemer seaden hän. 
8. Toh ir chomint alle von einiman, ir bint iedoh geskeiden 
60 mit manicvalten listen, mit michelen unchusten. 

ter eino ist wise unde vruot: tes wirt er verdamnot. 



(8") tes rehten bedarf ter anno man: tes mag er leidor niewit hän, 
er ne ehouf iz also tiuro : tes varn se al ze hello. 
0. Gedähtin sin denne, wie iz vert an dem ende! 
70 so vert er hina dur not, so ist er iemer furder tot. 
wanda er daz reht verehoufta, so vert er in die hella; 
da muoz iemer inne wesen: got selben hat er liin gegeben. 

10. Ul)e ir alle einis rehtin lel)itint, so wurdint ir alle geladet in, 
ze der ewigun mendin, da ir iemer soltint sin. 

80 taz eina bant ir iu selben: von diu so ne mugen ir gen drin; 
daz ander gebent ir dien armen: ir muozint iemer dervor sten. 

11. (lesah in got taz er ie wart, ter da gedenehet an die 

langun vart, 
der sih tar gewarnot, so got selbo gebot, 
taz er gar wäre, swä er siuen boten sähe! 
90 taz sag ih in triwon: er ehumit ie nohwenno. 

12. nechein man ter ne ist so wise, ter sina vart wizze. 
ter tot ter bezeiehint ten tieb, iuer ne lät er liie niet. 

er ist ein ebenju-c: neeheiman ist so hcre, 
er ne muoze ersterlrin : tes ne mag imo der seaz ze guote werden. 
100 l;^. Habit er sinin ri(?htuom so geleit, daz er vert an arbeit: 
ze den seönen herbergon vindit er den suozzin Ion. 
des er in dirro werlte niewit gelebita, so luzil riwit iz in da : 
iu dunehit da bezzir ein tax*, tenne hier tüsint, teist war. 

14. Swes er hie verleibet, taz wirt imo ubilo geteilit. 
110 habit er iet hina gegebin, tes muoz er iemei* furdir leben. 

er tuo iz unz er wol mae: hie uoh ehumit der tae: 

habit er is tenne niwit getan, so ne mag er iz nie gebuozan. 

15. Ter man ter ist niwit wise, ter ist an einer verte, 
einin l)oum vindit er seonen, tar undir gät er rüin: 



41. lobiiit lis, 4G. Hinter skiero sieht in der hs, ein reitnpunkl; v, 47. 48 
sind durch den f/rossen nnfangsbnchstahen (Tea) zur folgenden Strophe gezogen. 
7JS. siii| siiit hs. \)(S. noli wcnnoii hs. \)\. Kein slrophenanfang, hs. 93. beziehiit hs. 
lüO. vertj ver hs. J04. rivut hs. 100. tusiuc hs. 



\ 
\ 



XXXXn. Memento mnri. XXXXTII. Ezzo's geBXüg. 149 

120 go trnehit in der glfif ta. ro vergizzit er dar er seolta: 
als er denne flf springit wie ser iz in denne riwit! 

16. Ir bezeichint allo den man: ir miiozint tur not hinnan. 
ter bonm bezechint tisa werlt: ir bint etewaz hie vertnelit. 
[ir hngetont hie ze lebinne, ir ne dahtont hin ze vame.] 

VM) diu vart diu dnnehit inh gorcHam. ir ehoniint dannan obinan: 
tar mnozint ir bewinden: taz gund er wol l)e>indin. 
fir tlint allo wol getiion: ir ne dnrfint sorgen umbe den Ion. 
so wol imo der da wol getnot: ig wirt inio wola gelonot!] 

17. lä du vil iil)eler uiundus. wie betringist dfi nng gas! 
140 du habigt uns geriehin. des gln wir allo besuiehin. 

wir ne verläzen dih etteltehin zit wir verliegen sele unde Üb. 
also lango so wir hie lebin. got habit uns selbwala gegibin. 

18. Trohtin, ehunic* bore, nobis misererei 

tu muozigt uns gebin ten sin tie clnir/un wila so wir hie sin. 
150 daz wir die sela bewarin: wanda wir dur not hinnan sulen varn. 
fro so muozint ir Avesin ienier: daz niachot allein Noker. 



xxxxni. Kzzos <;i:sA\(;. 

1. Ai\ wil ih iu lierron heina war reda vor tuon 

von dem angenge. von alem manrhunne. 

von dem wtstuom alse manicvalt. ter an dien bfichin stet gezalt. 

uzer genesi unde uzer libro regum, tirre werlte al ze dien eron. 
lU 2. Zux in tenebris, daz sament uns ist: 

der uns sin lieht gibit. neheiner untriwon er ne fligit. 

in principio erat verbum, daz ist waro gotes sun, 

von einimo worte er be(*hom dire werlte al ze dien gnadon. 
8. Wäre got, ih io))in dih. diu auegenge gihen ih. 
li) taz anagenge bistu trehten ein, ih negilio in anderz nehein. • 

der got tes himilig, wages unde lüttes 

unde tes in dien viem ist ligentes unde lebentes 

(daz geskuofe du allez eino. du ue bedoiftost heltb darzuo): 

ih Avil dih ze anegenge haben iu worten unde in werehen. 
^0 4. 6^ot til geseuofe al daz ter ist, Aue dih ne ist nieht, 

ze alleriungest geseuofe du den man nah tineni bilde getan, 

näh tiner getate. taz er gewalt habete. 

du bliesimo dinen geist in, taz er eAvie mahti sin. 

noli er ne vorhta imo den tot, üb er gehiclte d!n gebot. 
10 ze allen ercm geseuofe du den man: dfi wissos wol sinen val. 
5. Jfie der man getate, tes gehugen wir leider note. 

turh tes tiufeles rat, vrie skier er eilende wart! 

vil harto gie diu sin seult über alle sin atterehumtt. 

sie wurden allo gezalt in des tiuveles gewalt. 
50 vil mihil was tiu unser not. to beg(mda riehesoii ter t<5t, 

ter hello wuohs ter ir gewin, manehunne al daz fuor darin. 

122. wie] we fis. \M, (ln| diu ks\ 141. dih lU' etteliehiii hs. 14:<. nach hie 
reimpunkl, hs. 

32. getan] gtan hs. 51. wuohs) wos hs. 



150 XXXXIII. Ezzo's gesang. 

6. Do sih Adam do beviel, do was naht unde vinster, 
do skinen her in weite die Sternen be ir ziten, 

die vil lucel liehtes pären, so berhte so sie wären: 
()0 wanda sie beskatuota diu nebilvinster naht, 

tiu von demo tievele cliom, in des gewalt wir wären, 

unz uns erskein der gotis suu, wäre sunno von den hinielen. 

7. i?er Sternen aller ieltch, ter teilet uns daz stn lieth. 
stn lieth taz cab uns Abel, taz wir durh reht ersterben. 

70 do lerta uns Enoch, daz unseriu werh sin al in got. 
nzer der archo gab uns Noe ze himile reht gedinge. 
do lert uns Abraham, daz wir gote sin gehorsam; 
der vil guote David, daz wir wider ubele sin genädicli. 



53. beuil hs. 5(). beirzten hs, ()0. lieth] leth hs. 



ANHANG. 



ALTNIEDERDEUTSCHE STÜi KE. 



XXXXIV. AUS DEM HELIANl). 

(I.) Mane^H miäron the sia iro niod ^espon, 

that Hia uiiorci ^oAqh uuisean bignnniiii, 

reekean that ^rnni, that thie rieeo Tri st 

iindar mancunnea iiiriritha gifnimida 
5 mid imorduii endi mid uuereun. That uiiohla tlio iiiiTsara filo 

liudo baruo lot)on, lora Crigtes, 

helag uuord p:oda8, endi mid iro haiidon M(*nt)an 

berehtlico an buok, huo sia is f^bod^ei]) seoklin 

frumniian, firiho barn. Than uiiärun thoh sia fiori t« thiii 
10 linder thera nienigo, thia habdon mäht godes, 

helpa fan himila, lielagna gest, 

craft fan Cristie: sia uurÖun gieorana te tliio 

that sie than evangelium enan scoldun 

an buok scriban endi so manag gibod godos, 
15 lielag himilisc uuord: sia ne muosta helitho than mer, 

firiho barno frummian, nevan that sia rtori te thio 

thuru eraft godas geeorana uurÖun, 

Matheus endi Marcus (so uuärun thia man hotana), 

Lucas endi Johannes: sia uuänm gode lieba, 
20 uuirÖiga ti them giuuirkie. habda im uualdand god 

them lielithon an iro hertan lielagna gest 

fasto bifolhan endi ferahtan hugi, 

so manag uuislik uuord endi giuuit mikil, 

that sea scoldin ahebbean helagaro stemnun 
25 godspell that guoda, that ni habit enigan gigadon huergin, 

thiu uuord an thesaro uueroldi, that io uualdand mer 

drohtin diurie eftho derbi thing, 

firinuuerc fellie eftho flundo nith, 

strid uuiderstande : huand hie habda starkan hugi, 
30 mildean endi guodan, thie thes mester uuas, 

adalordfrumo alomahtig. 



2. that sia bigunnun uuord godes C, 8. berethlico C. scoldin zwischen sia 
u. is C, 14. se C. 31. adal oröfrumo C. 
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That scoldun sea fiori thuo fingron scrilban, 

settian endi singan endi seggean forth, 

that sea fan Cristes crafte them mikilon 
35 gisähnn endi gihordun, thes hie selt)o gisprac, 

ginnisda endi giuuarahta, uundarllcas filo, 

86 manag mid mannon mahtig drohtin, 

all so hie it fan them anginne thurn is ena craht 

uualdand gisprak, tliuo hie erist thesa iiuerold giscuop 
4i) endi thuo all bifieng mid enu uuordo, 

himil endi ei1;ha endi al that sea bililidan egun, 

giuuarahtes endi giuuahsanes : that uuarth thuo all mid uuord 

godas 

fasto bifangan endi gifrumid after thiu, 

huilic than liudscepi landes seoldi 
45 uutdost giuualdau, cftho huar tliiu uuerold seoldi 

aldar endon. en uuas iro thuo nohthan 

firio barnun biforan, endi thiu flvi uuärun Tigangan: 

scolda thuo that sehsta sriliglieo 

cuman thuru eraft godes endi Cristas giburd, 
50 hSlandero l)est, heiagas gcstes 

an thesan middilgard, managon le helpun, 

firio barnun ti frumon uuid fiundo nith. 

uuid demero dualni. Than liabda thuo drohtin god 

Romano liudeon farliuuan rikeo mesta: 
55 habda tliem heriscii)ie herta gisterkid, 

that sia habdon bithuungana thiedo gihuilica. 

habdun fan Rumuburg riki giuunnan, 

helmgitrosteon : säton iro lieritogon 

an lando gihuem, habdun liudeo giuuald 
60 allon elitheodon. P>odes uuas 

an Jerusalem ol)er that Judeono fole 

gieoran te cuninge, so ina thie keser tharod 

fon Rumuburg rlki thiodan 

satta undar that gisithi. hie ni uuas thoh mid sibbeon bilang 
(55 avaron Israheles, eÖiligiburdi 

cuman fon iro cnuosle, nevan that hie thuru thes kesures thi 

fan Rumuburg rlki habda, 

that im uuärun so gihöriga hildiscalcos, 

avaron Israheles elleanruova, 
70 suitho unuuanda uuini, than lang hie giuuald ehta 

Erodes thes rlkeas endi rädburdeo 

oMr Judeono liudi. 

Than uuas thär en gigamalod mann, 

that uuas fruod gomo, habda ferehtan hugi, 

uuas fan them liudeon Levias cunnes, 
75 Jacobas suneas, guodero thiedo: 

Zacharias uuas hie hStan. that uuas so sälig man: 

43. gifrimid C. J5. seoldi hinter endon {y, 4(>) C. (51. hienisalem imme\ 
04. bifaug C. 66. muosle C. 71. 72. radburdeon liudi €, 75. sumea 
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hnand hie simblom gerno gode theonoda, 

uuarahta sefter is uuilleon. deda is uutb so selv. 

uuas im gialdrod idis: ni muoj^ta im ertnuuard 
80 an iro iuguthedi giT)ithig uuertlian. 

libdun im farftter lasier, unanihtuii lof goda, 

uuänin so gihoriga liebancnniiige, 

diuridon üsan drolitin: ni nueldnn derbeas uuibt 

under mancnnnie menes gifrummean, 
85 ne saea ne sundea. Tinas im tbob an sorogon bugi, 

that sea erbinuard egan ni nuiostnn, 

ac uuarun im barno los. Tlian scolda hie gibod godes 

thar an Jernsalem, so oft so is gigengi gistuod 

that ina torohtlioo tidi gimanodnn. 
90 so scolda bie at tbem nntbe nnaldandes geld 

belag bibnereban, bebaneuninges. 

godes iuiigerscejn: gern nnas bie suitbo 

that bie it tburu ferabtan bugi fremmean muosti. 

(II.) Tbno uuartb tbiu tid euman tbe tlifir gitald babdun 
05 uaisa man mid nnordnn, tbat seolda tbeua uuib godas 

Zacbarias biseban. Tbuo uuartb tbar gisamnod filo, 

thar ti Jerusalem Judeoliudo 

imerodes te tbem uuibe, tbar sea uualdand god 

suitbo tbiulleo tbiggean seoldun, 
lOo berron is liuldi, tbat sea bebancuniug 

lethas älieti. Tbea liudi stuodun 

umbi tbat belaga bfis. endi gieng im tbie gilierodo man 

an thena uuib innan. that uuerod 68er bed 

umbi tbeua alab ütan, Ebreoliudi, 
105 huan er tbie fruodo man gifrumid habdi 

uualdandes uuilleon. So liie thuo thena uuibroe drog 

ald after them alalie endi umbi thena altari gieng 

mid is rokfaton rikeon theonon 

(frumida ferehtlico frohon sinas. 
110 godes iungerscipi gerno suitbo 

midi hlfltro hugiu, so man herren scal 

gerno fulgangan): grurios quämun im, 

egison an them alahe: bie gisah thar after tbiu enna engil godes 

an them uuibe innan. hie sprak im mid is uuordon tuo, 
115 biet that fruod gumo foroht ni uuäri, 

biet that hie im ni andriede: 'thina dädi sind', quathie, 
' ^nualdjjnde uuertha endi thin uuord so seif; 

* thin thionost is im an thanke, that thü sulica githäht haves 

an is enes craft. le is engil bium, 
120 Gabriel bium ie hetan, tbe gio for goda standu, 

anduuard for them alouualdon, ne si that he me an is ärundi huarod 

sendean uuillea. Nu biet he me an thesan sid faran, 



93. it M, fehlt C. 99. suithe 6', siiuido M. 192. iiiibi C. gierodo C. 194. 
hebreo C. lt)6. imibrog 6', uuiroc M. 112. gcomo C grurio C. * Von 118 an 
der text nach M. 
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liiet that ic thi gicflddi, that thl kind giboran, 

fon thinera alderu idis odan scoldi 
125 uuerdan an thesero uueroldi, unordun spähi. 

That ni scal an is Itva gio ItdeB anbltan, 

uutnes an \h nueroldi: so habed im uurdgiseapu 

metod gimarcod endi mäht godes. 

het that ic thl thoh sagdi, that it scoldi gisid uuesan 
180 hevancuninges. het that git it heldin nuel, 

tnhin thurh treuua, quad that he im ttras so filu 

an godes rikea forgevan uneldi. 

He quad that the godo gumo Johannes te namon 

hebbean scoldi, gibod that git hßtin so 
185 that kind than it quämi, quad that it Kristes gistd 

an thesaro uutdun uuerold uuerdan scoldi, 

is selbes sunies, endi quad that sie sliumo herod 

an is bodskepi bede quamin.' 

Zacharias tho gimahalda endi uuid selban sprac 
MO drohtines engil, endi im thero dädeo bigan 

nundron thero uuordo: 'Huuo mag that giuuerdan m\ quad he, 

'aftar an aldreV It is unc al te lat 

so te giuuinnanne, so thii mid thlnun uuordun gisprikis. 

huuanda uuit habdun aldres er efno tuentig 
1 45 uuintro an uncro uueroldi, er than quämi thit uuif te ml ; 

than uuärun uuit nfi atsamna antsibunta uuintro 

gibenkeon endi gibeddeon, stdor ic sie mi te brüdi geeös. 

so uuit thes an uncro iugudi gigirnan ni mohtun, 

that uuit erbiuuard Sgan möstin, 
150 fodean an uncun flettea: nü uuit sus gifrodod sint, 

habad unc eldi binoman elleandadi, 

that uuit sint an uncro siuni gislekit endi an uncun sidun lat: 

flesk is unc antfallan, fei unsconi, 

is unca lud giliden, 11k gitrusnod, 

155 sind unca andbäri odarllcaron, 

mod endi megincraft, so uuit giö so managan dag 

uuärun an thesero uueroldi: so ml thes uundar thunkit, 

huuö it so giuuerdan mugi, so thü mid thinuu uuordun 

gisprikis.' 
(ni.) Tho uuard that hevencuninges bodon härm an is möde, 
160 that hc is giuuerkes so uundron scolda 

endi that ni uuelda gihuggean, that ina mahta hSlag god 

so alaiungan, so he fon erist uuas, 

selbo giuuirkean, of he so uueldi. 

Skerita im tho te uuitea, that he ni mähte enig uuord sprekan, 
105 . gimahlien mid is müdu, 'er than thl magu uuirdid, 

fon thinero aldero idis erl äfödit, 

kindiung giboran cunnies godes, 

uuänum te thesero uueroldi. than scalt thü eft uuord sprekan, 

hebbean thinaro stemna giuuald: ni tharft thü stum uuesan 
170 lengron huUa.' Th6 uuard it sän gilßstid so, 

giuuordan te uuäron, s6 thar an them uulha gisprak 
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engil thes alounaldon: nuard ald g^umo 

spräca bilösit, thoh he spähan hugi 

bäri an is breostun. Bidun allau dag 
175 that uuerod for them nnlha endi nundrodiin alla 

bi huu! he thär so lango lofsälig man, 

Huuido frod gumo fräon stnun 

thionon thorfti, so thär er enig tliegno ni deda, 

than sie thär at them uuiha unaldandes geld 
180 folmon fmmidnn. Tho quam frod gumo 

üt fon them alaha: erlös thningun 

nähor mikilu: uuas im nind mikil 

hnat he im södltkes seggean nneldi, 

ualsean te nuäron. He ni mohta tho enig uuord sprecan, 
185 giseggeau them gisfdea, bAtan that he mid is suidron band 

nnisda them nueroda, that sie üses uualdandes 

lera Ißstin. Thea liiidi forstodun, 

that he thär habda gegnungo godcnndes hnat 

forschen selbo, thoh he is ni mahti giseggean uuiht 
\% giunisean te nuäron. Tho habda he öses unaldandes 

geld gilestid, al so, is gigengi nuas 

gimarcod mid mannnn. 



XXXXV. ZWEI SEGENSFORMELN. 

A. De hoc quod spnrihalz diiMint. 
Priiiuni) i»ater nostcr. 

Vise flot aftar themo nuatare, verbrustun sina vetherun: tho 
gihelida ina fise drnhtin. the selve druhtin, thie thena vise gihelda, 
thie gehele that hers theru spurihelti. Amen. 

H. Contra vernies. 

Gang üt, nesso, mid nignn nessiklinon, üt tana themo marge 
5 an that ben, fiin themo bene an that flesg, üt fan themo 
flesgke an thia hüd, üt fan thera liüd an thesa sträla. drohtin 
nnerthe so! 

XXXXVI. TAUFGELÖBNIS. 

Forsaehistü diobole? 

ec forsacho diabole. 
end allum diobolgelde? 

end ec forsacho allum diobolgelde. 
end allum dioboles uuercum? 

end ec forsacho allum dioboles uuercum and uuordum, 
5 Thuner ende Uuoden ende Saxnote ende allum them nn- 

holdum the hira genötas sint. 
Gelöbistü in got alamehtigan fader? 

ec gelöbo in got alamehtigan fader. 
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Gelobigtft in Crist godes suno? 

ec gelobo in Crist gotes suno. 
Geiobistü in hälogan gast? 

ec gelobo in hälogan gast. 



XXXXVII. «EICHTE. 

Ik giuliu goda alomalitigon fadar endi allon sinon helagon 
uuihethon] endi thi godes manne allero nilnero sundiono, tliero the 
k githälita endi gisjn-ak endi gideda fan thiu tlic ik erist sundia 
unerkian bigonsta. Ok iuliu ik so liuat so ik tbes gideda thes uuitliar 
» mineru cristinhedi uuari, endi uuithar mtnamo gilovon uuäri, endi 
uuithar minemo Ingiliton unari, endi uuithar niinemo mestra uuäri, 
endi uuithar minemo herdoma uuäri, endi uuithar mtnemo rehta uuäri. 
Ik iuliu nttlias endi avunstes, hetias endi l)ispräkias, sueriannias endi 
liagannias, firinhistouo endi minero gitidio farlätanero, ovarmodias endi 

10 trägi godes ambahtas, horuuilliono , manslahtono, ovarätas endi over- 
drankas: endi ok unttdicm mos fehoda endi drank. ök iuhu ik, that 
ik giuuihid mos endi drank nithar got, endi^minas hSrdomas raka so 
ne giheld so ik S(*olda, endi mer terida than ik scoldi. Ik giuhu, 
that ik mtnan fader endi moder so ne eroda endi so ne minnioda so 

1» ik scolda, endi ok mina brothar endi mina suestar endi m!na othra 
nähiston endi mtna tri und so ne eroda, endi so ne minnioda so ik 
scolda. Thes giuhu ik hluttarliko, tliat ik arma man endi othra elilen- 
dia so ne eroda endi so ne minnioda so ik scolda. Tlies iuhu ik, 
tliat ik mina iungeron endi mina fillulos so ne lerda so ik scolda, 

*-'^» thena lielagon sunnundag endi tliia helagun missa ne f^rioda endi ne 
eroda so ik scolda, üsas drohtinas likhamon endi is blöd mid sulikaru 
forhtu endi mid sulikaru minniu ne antfeng so ik scolda, siakoro ne 
uuisoda endi im ira nodthurfti ne gaf so ik scolda, sera endi unfräha 
ne trosta so ik scolda, minan degmon so rehto ne gaf so ik scolda, 

'-^5 gasti so ne antfeng so ik scolda. ök iuhu ik, that ik thia giuuar 
the ik giuuerrari ne scolda, endi thia ne gisuonda the ik gisuonan 
scolda: Ik iuhu unrehtaro gisihtio, unrehtaro gihörithano endi unrehtaro 
githankono, unrehtoro uuordo, unrehtaro uuerko, unrehtaro sethlo, un- 
rehtaro stadlo, unrehtaro gango, unrehtoro legaro, unrehtas cussiannias, 

30 unrehtas helsiannias, unrehtas anafangas. Ik gihorda hethinnussia endi 
unhrenia sespilon. Ik gilofda thes ik gilovian ne scolda. Ik stal, ik 
farstolan fehoda, äna orlof gaf, äna orlof antfeng, meneth suor an uuiethon. 
Abolganhed endi gistridi an mi liadda endi mistumft endi avunst. Ik 
sundioda an luggiomo giuuitscipia endi an flökanna. Mina gitidi endi 

•55 min gibed so ne giheld endi so ne gifulda so ik scolda, unrehto las, 
unrehto sang, ungihorsam uuas, mer sprak endi mer sutgoda than ik 
scoldi, endi mik selvon mid uvilon uuordon endi mid uvUon uuerkon 
endi mid uvilon githankon, mid uvilon luston mer unsüvroda than ik 
scoldi. Ik iuhu, that ik an kirikun unrehtas thähta endi öthra merda 

4» theru helagun lecciun, biscopos endi prestros ne groda endi ne min- 
nioda so ik scolda. Ik iuhu thes alias the ik nfi binemnid hebbiu 
endi binemnian ne mag, so ik it uuitandi dädi so unuuitandi, so mid 
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gilovon so mid ungilovon. So huat so ik thes gideda thes unithar 
godas unilliou uuäri, so unakondi so släpandi, so an dag so an uahta, 
so an huilikaru t!di so it uuäri, so gangu ik is alias an thes alomah- *^ 
tigon godas mnndburd eudi au stna ginätha, eudi nü dnon ik is alias 
hlüttarltkio mtnan bigihton goda alomahtigou fadar endi allon slnan 
helagon endi thl godas manua, gerno au godas uuillion te gibotianna, 
endi thl biddiu gibedas, that thü ml te goda githingi uuesau uuillias, 
that ik min lif endi mlnau gilovon an godas hiildion giendiou moti. ' 



60 



XXXXVIIL ATS DKN ALTNIEDEKFHANKISOHEN 

PSALMEN. 

Psalm I. 

1. Sälig man ther niuueht vor iu gerede nugenethero, inde in 
unege sundigero ne stuont inde in stuole sufte ue saz; 2. liavo in 
eauu godes uuille sin: inde in euuun siuro thenken sal dages inde 
nahtes. 3. Inde nuesan sal also holz that gesazt uuarth bi fluzxe 
anazzero, that uuahsemon slnon gevan sal iu stunden siuro; inde louf 
sin niuniht uither vallau sal, inde alla so uuelih so dueu sal gesunt 
uaerthan sulen. 4. Niuuiht so ungenethege, uoh so: nova also stuppe 
that foruuiq)et uuint fau antluece erthen. 5. Bethiu ue up standnut 
ungenethege iu urdeile, ue oh suudege iu gerede rehtero, G. uuauda 
uneiz got uueh rehtero, iu geverthe nugenethero feruuerthan sal. 10 

Psalm LXn. 

2. Ciot, got min, te thl tan Höhte uuaiMm ie; thursta an thl sela 
min, so manohfaltlieo thl fleise min, au erthon uuostera iu ana uuega 
in an uuatertbUora. 8. So an heiligin gescheiu ie thi, that ie gisägi 
•craft thin in guolikheide thin. 4. IJuanda betera ist ginätha thina 
ovir llf ; lepora mlna lovou suluu thl. 5. So sal ik quethau thi au 5 
Itve minin, iu au namon thlniu hevou sal ik heinde mini. 6. Also 
mit smere iu mit feite irfuUit uueiiihi sela min, iu mit leporon meu- 
dislis lovau sal munt min. 7. So gehugdig uuas thin ovir stro min, 
an morgan theucou sal ik au thi, uuauda tlifi uuäri hulpere min; 8. 

in an getheke fetherouo thiuro meudon sal. 0. Clivoda sela min aftir 10 
thl; ml anttieng tbrtUora thiu. li). Sia geuuisso an Idulnussi saohtun 
sela mlna, ingäu suluu au diei)ora ei-thou; 11. gegevoua uuei1;hunt an 
handnn suerdes; deila vusso uuesau suluu. (Juuig geuuisso bllthon 
sal an gode. Uelovoda alla thia suerunt au imo, uuauda bestuppot 
ist munt sprekeudero unrihta. 15 
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Titelangabe einiger öfter angeführten bUeher. 

Anz. fda. == Anzeiger tlir deutsche» altertluim vgl.: zs. fda. 

Beitr. = Beiträge zur gescliichte der deutschen spräche und literatur herausg. von 
H. Paul u. W. Braune Bd. 1—8. 

Denkm. =» Denkmäler deutscher poesie und prosa aus dem VIII — XII Jahrhundert. 
Herausgegeben von K. MiÜlenhoff und W. Scherer. Erste ausg. Berlin 1864. 
Zweite vermehrte und verbesserte ausgäbe Berlin 1873 (citiert nach der 
2. ausg.). 

Diut. = Diutisca, Denkmäler deutscher Sprache und Literatur aus alten Hand- 
schriften von E. G. Graff. Bd. 1—3. Stuttgart und Tübingen 1826—29. 

Eccard, commeutarii de rebus Franciae orientalis. T. I. II. Wirceburgi 1729. 

Fiindgr. = Fundgruben für Geschichte der deutschen Sprache und Litteratur, 
herausgeg. von Dr. H. Hoff mann. Bd. 1. 2. Breslau 1830. 1837. 

Germ. = Germania, Vierteljahrsschrift für deutsche Alterthumskunde herausgeg. 
von Franz Pfeiffer, von Bd. 14 ab von Karl Bartsch. Bd. 1 — 26. 

Gl. = Die althochdeutschen Glossen, gesammelt und bearbeitet von Elias Stein- 
uieyer und Eduard Sievers. Bd. I, Glossen zu biblischen Schriften. 
Berlin 1879. 

Hatt. = Denkmahle des Mittelalters (St. Gallens altteutsche Sprachschätze) ge- 
sammelt und herausgeg. von H. Hattemer. Bd. 1 — 3. St. Gallen 1844 — 49. 

Massmann, die deutschen AbschwOrungs-, Glaubens-, Beicht- und Betformehi vom 
achten bis zum zwölften Jahrhundert. Quedlinburg 1839. 

Piper, Paul, Die Sprache und Litteratur Deutschlands bis zum zwölften Jahrhundert. 
Th. 1 (Litteraturgeschichte und Grammatik), Th. 2 (Lesebuch des Althoch- 
deutschen und Altsächsischeu) Paderborn 1880. 

QF. = Quellen und Forschungen zur Sprach- und Culturgeschichte der germanischen 
Völker, herausgeg. von B. ten Brink, W. Sc her er, E. Steinmeyer, 
E. Martin. 1—42. Strassburg 1874 ff. 

Sohilter, J., thesaurus antiquitatum teutonicarum T. I— HJ. Ulmae 1726 — 1728. 

Zs. £da. = Zeitschrift für deutsches alterthum. Herausgegeben von M. Haupt. 
Bd. 1—16, von bd. 17 ab herausgeg. von K. Müllenhoff und E. Stein- 
meyer; von bd. 19 ab u. d. titel: Zeitschrift f. d. a. und deutsche litteratur 
unter mitwirkung von K. Müllenhoff u. W. Scherer herausgegeben von 
E. Steinmeyer bd. 19 — 25; und damit verbunden: Anzeiger für d. a. u. d. 
litt. B. 1—7. 

Zs. fdph. = Zeitschrift für deutsche philologle herausgeg. von E. Höpfner und 
J. Zacher. Bd. 1 12. 
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I. Alte glossen und iirkniHleii. I. SHiiimlnng ulphabetiKcli geordneter 
glossen, überliefert in drei handschriften des VIII. jahrli.: 1) Pa = Pariser lis. 
2) K = St. ösdler h». (sog. 'glossat* Keronis': llher den Namen Kero vgl. Scherer, 
zs. fda. 18, 145 —4JI). .J) Ka = Keielienaii- Karlsruher hs. 1 und 'A zuerst ge- 
druckt Diut. I, 122- 271), 2 bei Ilatt. I, 1.11—21^; neue ausgäbe von Sievers in 
Gl. I, 1 — 270. Eine vollständige graiumatiselu* ziisaiuiuenstelluug über die spräche 
der drei glossare, sowie erörteningen über «lie literarhistorischen fragen gibt die 
monographie von R. Kögel, *ttber das keronische glossar.' Halle 187i». Vgl. dazu 
Steinmeyer^ Anz. fda. 0, 13(v— 142. - Eine vielfach abweichende Übersetzung des- 
selben latemischen glossars geben die sogenannten *Hrabanischen glossen' (R). 
Sie sind jetzt mit den vorigen zusammen herausgegeben (rl. 1, 1 -27U: das ganze 
unter dem namen 'Hrabanisch-keronische sippe\ 

In den hier ausgehobenen stücken sind die allen drei gU)ssarcn zu gründe 
liegenden lateinischen worte (zum teil emendiert) vorausgestellt, darauf die deutschen 
glossierungen der einzelnen hs. - A = (il. 1, :J(), 39— 'i'i, 30. Unter dem texte ist 
das entsprechende stück von R beigefügt. - 15 = J KJ, 7 -119, yi. - V = 171, ai— 1 77 33. 

2. Vocabidarius Sancti Galli. Hs. des Vlll. jahrh. in St. (fallen, zuletzt heraus- 
gegeben mit eingehenden literarhistorischen und sprachlichen Untersuchungen von 
R. Henning, Leber die Sanctgallischen Sprachdenkmäler bis zum tode Karls des 
Grossen (= QF. 3.) Strassburg IS74. 

3. Glossen aus St. Paul in Kärnten. Zwei blätter eines uncialeodex der evan- 
gelien aus dem Vl/VIL jahrh. mit zwischenzeiligen ahd. glossen aus dem VllI/IX. 
jahrh. Herausg. von Hfoflfmann, zs. fda. 3, 460 — ()7; von neuem durch Holder, 
Grerm. 21, 332 — 338 und Gl. I, 728 tf. — Der lateinische text unseres Stückes ist 
der der vulgata, das cursivgedruckte sind ergänzungen Hoftnianns. 

4. Rb = Glossen einer Reichenau-Karlsniher hs. des VIII./IX. jahrh., meist 
zur bibel; abgedruckt von Graff, Diut. I, 491—533 (Germ. 11, 60). Die glossen Rb. 
sind zum grüssten teile neu gedruckt in Gl. I, das von uns aufgenommene stück 
(zu Regum I, 14 — 24) daselbst s. 410, eo — 412, is. Danach unser text. 

5. Originalurkunde auf dem k. reichsarchiv in München. VIII. jahrh. ^8. oct. 
777). Denkm. 63. — Die längezeichen sind hinzugetügt worden, jedoch stenen in 
Lüti-, UuhieS' z. 13. 14 die curcumflexe in der hs. Ausserdem ist z. 20 als lesart. 
der hs. hog für houff nachzutragen. 

6. Zwei eintragungen in eine Würzburger hs., gesduneben erst nach 995, aber 
offenbar nach alten vorlagen. Herausgeg. von Massmann, Abschwörungsformeln 
no. 72: am besten Denkm. 64. — Die hs. hat folgende accente: 7. dluuities, *d.l6lif 
10. zölan, 12. ärberuht, 19. hünger, 35. cnüz, 36. hünrili, 48. 50. üffan^ 55. ö/*, 
62. iöh. — Z. 56. morurnhhes hs. 

II. Hs. des VIII. jh. in St. Gallen, dieselbe, welche die in I, 1 genannte glossen- 
sammlung K. enthält. Gedruckt bei Hatt. I, 324. 25. — Denkm. 57. Collation von 
Steinmeyer zs. fda. 17, 448. Vgl. Henning, St. Gallische sprachdenkm. (QF. 3.) 
s. 149—153. 

III. Interlinearversion der Benedictin erregel, früher dem Kero (s. zu I, h 2.) 
zugeschrieben. Hs. des VIII/IX. jahrh. in St. Galleu. Gedruckt zuerst bei Schilter; 
dann bei Hatt. I, 15 — 130 und III, 617 (correcturen) ; neue collation von Steinmeyer, 
zs. fda. 17, 431—48. — Vgl. dazu Seiler, Beitr. I, 402—485 und (nachtrag) II, 168-171. 
— Femer Henning, S. Gallische sprachdenkm. (QF. 3.) s. 153 — 156. 

IV. Bruchstück einer Übersetzung der abhandlung des Lsidorus Hispalensis 
'contra Judaeos' (vgl. Ebert, gesch. der christl. latein. literatur (s. 563). Hs. des 
Vni/IX jahrh. in Paris. Darnach i*)fter herausgegeben, in neuerer zeit von Graff 
1836 in v. d. Hagens Germania I, s. 57 if. und von Holtzmann : 'Isidori Hispalensis 

de nativitate domini epistolae ad Florentinam sororem versio fraucica sae- 

culi oetavi.' Carolsnihae 1836. Verbesseniugen zum texte gab Holtzmann, Germ. 1, 462. 
Danach wider abgedruckt von Karl Weinhold: 'die altdeutschen Bruchstücke des 
Tractats des Bischof lsidorus von Sevilla de fide catholica contra Judaeos. Nach 
der Pariser und Wiener Handschrift mit Abhandlung und Glossar herausge- 
geben.' Paderborn 1874. Vgl. dazu die Keceusionen von Sievers (Jenaer Lit. 
Ztg. 1874, No. 25); Zarncke (Lit. CBl. 1874, No. 36) und besonders von Kölbing, 
Germ. 20, 378-=- 381 , welcher darin eine neue collation der Pariser hs. mitteilt. — 
Bruchstücke einer andern hs. s. No. V^. 
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V. Bruchstücke einer hs. der Wiener hofbibliothek aus dem anfange des 
IX. iahrh., von einbänden des klosters Monsee losgelöst und herausgegeben von 
Endlicher und Iloffmann 1834: 'Fragmenta theotisca versionis antiquissiniae evan- 
gelii S. Matthaei et aliquot homilianim.' Eine 2. ausg. mit vollständigem glossar 
von Massmann 1841. Dazu nachtrage von Massmann, zs. fda. 1, 563 — 71. Vgl. 
Denkm.* s. 526—28. 

Enthalten sind darin: a) Bruchstücke des Isidor contra Judaeos (s. No. IV), 
auch abgedruckt in Holtzmanns und Weinholds ausgaben desselben, von Weinhold 
nach neuer coUation von J. Haupt, vgl. J. Haupt, Germ. 14, 66 und C. Hotmann 
in den Sitzungsberichten der Münchener Akademie. 1869. Phil.-hist. Cl. s. 557 flf. 

b) Bruchstücke einer Übersetzung des evang. Matthaei. — Zwei weitere Monseer 
blätter aus dem Matthaeusevangelium besass Eccard und gab eins heraus 1720 in 
*Veterum Monumentonim Quatemio'. Danach wurde es in die Fragmenta theotisca 
als no. V aufgenommen. Beide blätter sind neuerdings in Hannover aufgefunden und 
iierausgegeben von E. Friedländer, zs. fdph. 5, 381 ff. 

c) Bnichstücke der homilie de vocatione gentium. — Deukm. 59. 

d) Ein kurzes fragment eines unbekannten Stückes. Vgl. Denkm. s. 525. 

e) Bruchstück von Augustius sermo LXXVI. — Denkm. 60. 

Die von uns aufgenommenen stücke von b) und c) sind der 2. ausg. der 
Fragmenta theot. resp. der zs. fdph. 5 entnommen. Für c) ist die neue coflation 
Scherers in den Denkm., für b) bei den stücken 2, 1—15. 4. 7 der ebenfalls nach 
Scherers collation erfolgte abdnick in den 'Altdeutschen sprachproben von K. MüUen- 
hoff 3. Aufl. Berlin 1878' verglichen worden. — Die ergänzungen der lücken in der 
hs. sind in unserem texte cursiv gedruckt. 

VI. Exhortatio und (Kasseler glossen. — Erhalten in einer Fulda-Casseler hs. 
des IX. jahrh. und herausgegeben von W. (iJrimm 'Exhortatio ad plebem christia- 
nam. glossae Casselanae. lieber die bedeutuug der deutschen flngemamen' in den 
Abhandlungen der Berliner Akademie 1846, mit nachtragen ebend. 1853. — Eine 
zweite Jüngere hs. der Exhortatio befindet sich in München , gednickt in Wacker- 
nagels altd. lesebuch 18;i9, s. 51 — 54. Nach beiden hss. in den Denkm. 54. — 
Unser text nach der Casseler hs. 

VII. Die aus dem kloster Murbach stammende lis. (anfang des IX. jahrh.) 
befindet sicli jetzt in Oxford und enthält ausser der interlinearversion der 27 hymneu 
auch die unter dem namen der glossen des Junius bekannten glossensammlungen. 
Die hymnen wurden nach einer abschrift des «Junius herausgegeben von .1. Grimm 
1830; aus der hs. selbst nebst einleitung, glossar und facsimile von E. Sievers: 
*Die Murbacher hymnen, nach der handschritt Iierausgegeben' Halle 1874. 

VIII. Das Freisinger patemoster ist in zwei hss. überliefert. A. Freising- 
Münchner, VIII/IX. jahrh.; B. St. Emmeram-Münchner, IX. jahrh., eine Überarbeitung 
von A. — Denkm. ü5. - Unser text ist der der hs. A. 

IX. Weissenburger cateehismus. Hs. des IX. jahrh. in Wolfenbüttel, aus 
Weissenburg stammend. Herausgegeben zuerst von Eccard 'lucerti monachi 
Weissenburgensis catechesis theotisca' 1713. — Denkm. 56. 

X. Aus einer Münchner hs. (geschrieben im j. s21) zuerst herausgegeben 
von Docen (1825). — Denkm. 58. 

XI. Der hymnus 'sancte sator' ist mit der deutsclien Übersetzung enthalten 
in einer Tegemsee-Münchner hs. des IX. jahrh. Die deutsche Übersetzung steht 
zwischen den einzelnen halbversen, also: sancte sator, uuiho fater. suffragaior. 
helfari etc. — Ilerausgeg. zuerst von Docen 1807. Denkm. 61. — Der lateinische 
hvmnus ist in niehreren hss. überliefert, danach ein berichtigter text von Mone 
(lat. hymnen 269) und Scherer (Denkm. s. 529). — Dieser ist der deutschen Über- 
setzung beigefügt und sind die abweichungender Tegernseer hs. unter dem texte 
angegeben. 

XII. Das fränkische taufgelöbnis. Denkm. 52. Eine Jis. (A) in Merseburg, 
derselbe codex, welcher auch die Zaubersprüche enthält, herausgegeben mit photo- 
graphischem facsimile von Sievers, vgl. No. XXVI 11. — Von einer ehemals Speirer 
hs. (B) ist uns nur eine abschrift erhalten; gedruckt bei Massmann, abschwönings- 
formeln no. 2. — Unser text nach A. 

XIII. Bruchstücke einer hs. des IX. .jahrh., von bücherdeckeln abgelöst, 
eins in Dilingen, zwei in München; herausgeg. vcm Schuieller Germania 2, 98 — 105. 
Vollständig abgedruckt auch in Mülleuhoffs sprachprobeu -^ s. 18 — 20. 
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XrV. Octavdoppelblatt de« IX. jahrh. in Trier. j?e fluiden von Mone \^:ak 
Lex saliea ed. Merkel (IMU») s. KM. 111. Denkni. r^. 

XV. Hs. verkiren, nur dureh «»inen alMlriick d«»s XVII. jahrh. (Hrower, anti- 
oiiitates Trevirense» U\'2i\) erhalten: Denkni. r»(i. Die ti^xteslierstellunjj: der 
'Denkmäler' ist von uns reeijuert, unter dem texte sind nur die ahweiehungen von 
der8en>en, welche die üherliefeninj^ beibehalten, anj^ejiceben worden. Die länj^en- 
bezeiclinung der endsilben unterblieb, ihi diese sehon sehr verfallen sind. - Es 
fol^eii hier noch diejenigen stellen, in welchen der deutsehe text der Denkni. von 
dem alten drucke abweicht: X.jouueUhc, :i. Souerse, i/iitrithe, .'V*- anderni, 4. craft- 
tieheru, 7. vuissit, ^. paHce, andern, w, seinem, II. m]nin, vindan, 14. geanermui 
in seines, 2(1. ceungeu vor samithu. 

XVI. Hs. des IX. jahrh. in St. Ilallen. Herausgegeben von Sehnieller: 
^Ammonii Alexandrini quae et Tatiani dicitur hanuonia evangeliorum in linguaui 
btinam et inde ante annos uiille in fnineieaui translata.' AVien istl. - Nach 
neuer vergleichung der handsehrift un<l mit einleitiing nebst glossar lieraus- 
gegeben von E. Sievers: 'Tatian, l^iteiuisch und altdeutsch, mit ausführlichem 
Glossar.' Paderborn lsT2. - Dazu vergl. Sievers, Haupt XVII, 71 tf. (über Pariser 
fragmente) und I. Harczyk ebend. s. 7r»ft*.: sowie Steinmeyer, zs. fdph. I, I7:< tt*. 

Die von uns aufgenommenen stllcke sind nach der ausgäbe von Sievers ge- 
geben. Die accentzeichen (' und *), welche die hs. hier und (la setzt, sind wegge- 
lassen und durch die regelmässige längenbezeichnuug ersetzt worden. 

XVII. Entlialten in Xithardi historiarum libri IV, hs. des X/Xl. jahrh. in 
Paris, herausgeg. von Pertz, Mon. Germ. SS. II, daselbst die eide s. iHirJ. (»(>, uiit 
aniuerkungen von J. <jriuim. — Denkm. (h; vgl. II. Hiu'hholtz in Herrig's Archiv 
<iO, :U.S fF (nur über die romanischen stiicke). 

XVIII. Erhalten in zwei hss., A hs. des IX. jahrh. in Tepel, B hs. des X. 
jalirh. in München. Beide liss. stammen aus deui kloster St. Emmeram. — Denkui. 
78. Unser text nach A (I^eiffer, forschung und kritik 2 = Wiener Sitzungsberichte 
ls«(5, bd. 52). 

XIX. Hs. des IX. jahrh. (882 nach DUmmler, zs. fda. IS, :Jüs) in Rom, aus 
Lorsch stammend; zuerst herausgegeben Denkm.' s. iS'M) ff; — vgl. Scherer, Anz. 
fda. 1, 03; Dziobek, zs. fda. 19, a<)2. 

XX. Erhalten in zwei hss. des X. (A) und XI. jahrh. (C) und in einem alten 
abdrucke einer dritten lis. (B). — Kritisch hergestellt in den Denkm. T,\ , danach 
nnser text. 

XXI. Hs. des X. jahrh. in AVien. Denkm. 74». Danach unser text. 

XXII. Erhalten in Sebastian Münsters 'Cosmographei' Basel 1501. — 
Denkm. 77. Danach unser text. 

XXm. Notker und seine schule. Die unter dem namen des Notker III. (Labeo) 
von St. Gallen (t 1022) gehenden und wenigstens teilweise sicher von ilim verfassten 
Übersetzungen sind herausgegeben von Hattemer, denkmahle bd. 2 und W. Neue 
collationen dazu lieferte Steinmeyer, und zwar zu bd. 3 in der zs. fda. 17, 449 — 504, 
zu bd. 2 (psahuen) im Anz. fda. 3, i:{s— l(i4 (ergänzungeu von Piper, zs. fdph. 11, 
275—285). 

Die St. Gallischen Übersetzungen sind nach einem wolgeordneten System 
mit accenten versehen, es sind daher in unseren proben die accente der hss. genau 
widergegeben. Von den Sanct Gallischen Übersetzungen sind tür die obigen proben 
fönende benutzt worden: 

1) Die Übersetzung der schrift des Boethius de consolatioue philosophiae, 
erhalten in einer gleichzeitigen hs. in St. Galleu (anfang des XI. jahrii.) bei Hatt. 
III, 7 — 255; das mit der reichlichsten und zuverlässigsten accentuation ver- 
sehene stück. 

2) Die Übersetzung von Martianus Capella de nuptüs Mercurii et Philolo- 
giae. St. Galler hs. des XI. jahrh., gedruckt bei Ilatt. III, 257 — Ii72. 

:<) Die Übersetzung und erläuterung der psalmen, an welche sich noch ver- 
schiedene lyrische stücke des alten und neuen testjiments und catechetische stücke 
schliessen. Die letzteren als 'Notkers catechismus' in den Denkm. 79. Wir haben 
von dieser Übersetzung nur eine vollständige hs. des XII. jahrh. in St. Gallen, aber 
bruchstücke und spuren von mehreren andern. Nähere nachweise dariiber in 
Hattemer's einleitung zu seiner ausgäbe der St. Galler hs. (denkmahle bd. 2); 
Scherer, Denkm. zu No. 79: neue fragmente aus St. Paul ed. Holder, Germ. 21, 
129 ff. (dazu Heinzel, zs. tda. 21, 160 ff.). — lieber die quellenfrage vgl. Ernst 

Braune, althoohd. lescbnoh. II. AuH. \\ 
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Heurici, die quellen von Notkers psalmen (= QF. 29) Strassburg 1S78 (reo. von 
Steinmever, Anz. fda. 5, 21H ff.; Seiler, zs. fdpli. 10, 228 ff.), und Ernst Henrici, der 
lateinische text in Notkers psalmencomnientar, zs. fda. 23, 217 — 258. — Für unsere 
proben sind benutzt a) die ((>) Basler bruchstücke einer alten hs. der psalmen, 
herausgeg. von W. Wackernagel; 'die altdeutschen Handschriften der Basler Uni- 
versitätsbibliothek' s. U ft'. Daraus No. 12 u. l.H. — b) Die vollständige St. Galler 
hs. Daraus No. 14, 16», 17. 

£ine Überarbeitung dieser Übersetzungen im baierischen dialect liegt uns vor 
in einer Ambras- Wiener hs. des XI. jahrh. Sie enthält psalm 1 — 5», 101 — 150 und 
die lyrischen und catechetischen stücke. (Ausserdem auch bruchstücke von pre- 
digten, vgl. No. XXVII). Aus ihr No. 15 und W\ Sie hat keine accente, die 
circumflexe über den langen Stammsilben sind hinzugefügt worden. — Nachdem 
früher stücke davon gedruckt waren, ist jetzt das ganze veröffentlicht: Notkers 
psalmen nach der Wiener handschrift herausg. v. Richard Ileinzel und Wilhelm 
Scherer. Strassburg 1876. Dazu die recension von Steinmeyer, Anz. fda. .'i, 131 ff. 
und Ernst Henrici, zum Wiener Notker, zs. fda. 22, 226 ff. Ueber das sprachliche 
handelt Heinzel: 'Wortschatz und Sprachformen der Wiener Notkerhs.' I. II. III 
(= Sitzungsberichte der Wiener Akademie bd. so. sl. S2) Wien 1875. 76. 

4) Die abhandlung de partibus logicae. Hs. in Zürich d. XI. jahrh., ge- 
druckt bei Hatt. III, 537—540. Daraus sind die als No. 18 aufgeführten Sprich- 
wörter 1 — 9 entnommen- 8« und 10 einer St. Galler hs. des IX. jSirh. bei Hatt, I, 
410»^. Wackemagel, altd. lesebuch*, s. 317. Denkm. 27, 1. 

5) Der brief meister Ruodperts von St. Gallen. Erhalten in zwei hss, in 
St. Gallen und Zürich. Abdnick der St. Galler hs. von Piper, zs. fdph. 11, 285. 
Danach unser text. — Vgl. Wackemagel, lesebuch^ 297; Denkm. 80. 

6) Rhetorik s. XXXX. 

XXIV. Die Paraphrase des hohenliedes von Williram (f 1685 als abt von 
Ebersberg) ist uns in zahlreichen hss. erhalten. Ausser verschiedenen fragmenten 
sind 11 vollständige hss. vorhanden, von welchen A (Leidener hs. des XII. jahrh.^, 
B (Breslauer hs. des XI. jahrh.) und C (Ebersberg - Münchner des XI. jahrh.) die 
wichtigsten sind. Herausgegeben wurde W. von Menila (1598); in Schilters the- 
saunis I; von H. Iloffmann, *Willirams Übersetzung und auslegung des Hohenliedes' 
Breslau 1827, woselbst abdruck der beiden hss. B und A gegeben ist, dazu ein 
Wörterbuch, in welchem auch lesarten anderer hss. berücksichtigt werden. Eine 
kritische ausgäbe nach C mit den lesarten der übrigen hss. lieferte J. SeemlUler, 
'Willirams deutsche paraphnase des hohen liedes mit einleitung und glossar (= QF 28) 
Strassburg 1878. Vorher erschien von demselben: 'die handschriften und quellen 
Wülirams' (== QF. 24) Strassburg 1S77. Wichtig sind dazu die recensionen von 
Pietsch, zs. fdph. 9, 231 ff. und 10, 214 ff. 

Unsere proben sind dem abdrucke von B und A in Hoffmanns ausgäbe 
entnommen, und zwar gibt 1 beide texte neben einander, 2 und 3 nur den text 
von B, 3 gibt die Übersetzung des 4. capitels unter weglassunff der dazwischen 
stehenden auslegungen. Die wichtigeren Varianten von C (nach SeemüJler und 
Hoffmann) sind teils unter dem texte angegeben, teils zur emendation von B in 
den text gesetzt worden. 

XXV. Hs. des XL jahrh. in Wien; abgedruckt Fundgr. I, 17—22. Denkm. 82. 
— Die aufgenommenen stücke entsprechen in den Denkm. den nummern 1. 4 — 8. 
11. — In 1, welches in der hs. ohne accentuation ist, sind die langen Stammsilben 
circumfiectiert worden; die accente der übrigen stücke genau nach^der hs. 

XXVI. Hs. in München XL jahrh., wahrscheinlich autograph Otlohs (1066/67), 
eines mönches in St. Emmcram. — Denkm. 83. 

XXVII. Ambras - Wiener hs. (vgl. XXIII, 3). Gedruckt zuerst von Eccard, 
Fr. or. II, 491 ff., dann von Hoffmann, Fundgr. I, 59. — Denkm.* 86, 4; Denkm.* 
86, B, 2, 

XXVIII. Hs. des VIII/IX. jahrh. in Cassel. Herausg. zuerst von Eccard, Fr. 
or. I, 864 ff,; von den brüdem Grimm, Cassel 1812. Sodann oft; die wichtigeren aus- 
gaben, bez. commentare sind: K. Lachmann, 'über das Hildebrandslied' (Berliner 
akad. 1833), kleinere Schriften 1, 407 ff.; Wackemagel, altdeutsches lesebuch (1839 ff.); 
H. Feussner, 'die ältesten alliterierenden dichtungsreste' Hanau 1845; Grein, das 
Hildebrandslied, Marburg 1858, 2. ausg. Cassel 1880 (mit photogr. facsimile); Holtz- 
mann, Germ. 9, 289 ff.; M. Rieger (1864), Germania 9, 295 ff*, (neue vielfach ab- 
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weichentle reeonRion): K. Mrvrr M^Tu) (m-pii. !*•. IT tT.: iihiitnsmii»hisrh«*s KäU'siuiile 
Ton £. Sievers, *Lh» HiMelinn«Uli**<l. ilif Mrr^i-t»iir::i'r zAiiN«'rs|irüclif uml lUs 
fränkische taufgelubnis' Hallt* 1*^72 in-«*, vmi /.:i«-)iit. z«i. filpli. I. |ti| A'.i; Si*hiilze. 
^r gesehichte der kritik uml rrkUriiii;: *\v^ liiMfNr:iiiilslii*iIi*s Nauuiliur^ l^ZH: 
Otto Schroeiler. Beiiierkiin^*n ziiiii llililftiniinUliiMli- lau^i it. S\-iiiT»oU«* .l«MM*hioik*ae) 
Berlin issü. — Uenkui. 2. 

XXIX. We*w»bniiiurr lis. in Miinfhrii aii^ iU*iii jahri» *»1 1. rflu»rs<*hrift iU»s 
gedicbts: De poi*ta. Krsn* niis^Kr von IS. is-z. rlii-<^'uiniN .incrduMniiu I. 417 <'1T21). 
Denkni. I. Aiissenleui vjrl. •'. Mnfuinnn. «imn. v 27i»ff: ilmn. Ilrnn. lo. rtioff.: 
Waekemagel. zs. fdpli. 1. *2tt| C: sii>vi*iv. iI«t Urlinihl u. «l. :ip(. 4iene!«is (HalU* 
1^75) s. 5. 

XXX. lIs. des IX. jalirli. in Münrlirn. hrniiisfr«*;;. zurrst von St'liui eller 1W2: 
^MaspIllU Bnielistiick einer :illiterii'n'n«l«*n Mirlitini^ vom Knde der Welt/ — 
Denkni. 3, nach einer li^snnjr von .M. ll.in]»r. wricli«* nhpMlniekt ist in MUlleuhoifs 
fipniehproben ' s. II i:{. Zuletzt, fbenfalls n:i4'1i nciitT lesnnjr. Iierans|;e^el»en 
von F. Vetter: ''Zum Mus|>illi und zur }rt*nn:inis«*li«*n Allitenitionsp<H^sie* Wien 
ls72, 8. >4 — 1»4. Daselbst s. l.\. X. i-^t aiirli «li«* übrige literatnr ilber Mnspilli 
verzeiehnet. 

In unserem sieh «'n^r an di«* lis. .insrhlirssrnden texte ist cnrsiv gedniekt. 
was teils nach dem leeren räume mit ^osstr walirs<*li«'inliehkeit in der hs. stand, 
teils auch in einigen lesun^cn wirklieh ganz o4ler teilweise so gelesen wonlen. 
aber doch jetzt nicht mehr deutlirh zu erkrnnrn ist. Alle wirkliehen abweiehnn^en 
von der hs. sind nnter dem texte beni«*rkt. 

XXXI." 1) Hs. des X. jahrh. in Merseburjr {vgl. XII). Denkm. 4, 1. 2. Mit 
photographisehem tacsimile lierausjrejr. von Sifvers (s. XXVIII). - 2) Hs. in 
Wien. Denkni. 4, .{. Dazu noch K. Stark, «lerui. III. Ii'.r- 2^. - :<) Hs. des IX. 
jahrh. in Rom, aus Lorsch stammcn«l. Zuerst heniuscre^. mit fiicsimile von F. l^eiflfer: 
'Forschung und Kritik auf dem «Jcbict«' des deutschen Alterthums ir (Wiener 
»mtznngsberiehte. phil.-hist. cl. .■)2. l*»M»). - Dciikui. ir». 

XXXII, Otfrids von Wcissenburg evanjrelienbuch. Erlialten in drei 
vollständigen hss. in Wien (V.), Heidelberg {V.), München (F., cod. Frisingensis) : 
dazu bruehstiicke einer vierten (D., c«mI. 4li.scissus). 

Zuerst herausgeg. von Uassiir durch Flacius. Basel l.'>7l. sodann in Si'hilters 
thes^iinis I (1721») und von IJraff ('Krist'), Königsberg JVJI. -- Die neueren, jetzt 
allein zu benutzenden ausgaben sind: I) Juh. Kelle: 'Otfritls von Weissenburg 
Evangelienbuch. IUI. I. Hcgeusburg Isöii (einieitung uml text nach V, mit Varianten 
der übrigen codd.), \U\. II l**r»'j (Di«« laut- und fonuenlehre der spräche Otfrids), 
Bd. III ((.rlossar) erscheint seit 1^7»» in liefeningen (jetzt bis 0). — 2) Paul Piper: 
Otft'ids Kvangelienbuch. Mit einieitung. erklärenden anmerkungen und ausfiihr- 
liehem glossar. llieil I (Einleitung und Text) Paderborn 1s7n (rec, v. Seemüller, 
Anz. fda. ."), isi» — 210). Piper legt die hs. P. zu gründe. Besonders wichtig Ist 
die ausführliche receiision von 0. P>dmami. zs. fdph. 11, so— 120 und dessiMben 
Schrift: 'Ueber die Wiener und Heidelberger hs. des Otfrid. Mit fünf Tafeln' (Ab- 
handlungen der BerUuer Academie 1*^70), worin gegen Piper die hs. V. als die 
allein massgebende erwiesen wird. — .J) Eine ausgäbe von 0. Erdmann (Text 
nach V, mit ausgewählten Varianten und conimentar) ist im druck. 

Die literatur über Otfrid und sein werk ist {\)h Is7s) verzeichnet von Piper, 
in der einieitung seiner ausgäbe 20») — 292. Es tolgen die titel der wichtigeren 
Schriften: a) Uebersetzungen: von Keclieuberg (Chemnitz ls(;2) und von Kelle 
'Christi Leben und Lehre, besungen von Otfnd, aus dem altdeutschen übersetzt' 
Prag 1S70: b) über Otfrid: Uchmaun, artikel ^Otfrid' (ls:{3) in Erseh und Grubers 
Eneydopädie (= kleinere Schriften I , A4\) — Ai\i)) , die einleitungeu von Kelle und 
Piper; — c) Metrik: Lachmann, über althochdeutsche betonung und verskunst 
(ls:U— :U) klein, scliriften 1, :i5s— 4oO: Hügel, Otfrids Versbetonung (Leipzig ls09): 
Schmeekebier, zur Verskunst Otfrids. Kieler Dissert. (1^77); Sievers, Beitr. IV, 
522 — 539; M. Trautmann, Lachmanns Betoiuingsgesetze und Otfrids Vers (^Halle 
ls77), (hizu rec. von Behaghol (lenn. 23, :5r»5 — 371. — d) Erläuterungsscluriften : 
0. Erdmaun: a) Untt^rsuchungen über die Syntax der spräche Otfrids. I (Die for- 
mationen des verbums) Halle In74. 11 (Die Formationen des nomens) ls70; ß) Be- 
merkungen zu 0. (zs. fdph. 1, 437 ff.); y) Zur erklänuig Otfrids (zs. fdph. 5, 33Sff., 
6, 440 ff.): S) Ueber Otfrid 11, 1, 1— 3S (Graudeuzer programm IS73): e) Erkläning 
von Otfr. I, cap. 1 — 4 (Beiträge zur deutscheu philologie, Julius Zacher dargebracht, 

11* 
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Halle 1880, s. 85—120); — Wilmauns, metrische untersnchiingen über die spräche 
Otfrids (zs. fda. 10, ll.'iff.); Th. Ingeiibleek, über den einfinss des reims aiit die 
spräche Otfrids besonders in bezng auf laut- und fonnenlehre. Mit einem reini- 
lexicon zu Otfrid. (QF. 'M) Strassburg IKSo (vgl. Anz. fda. 7, 2l9if.); Henrici, 
Otfrid I, l (zs. fda. 24, 194 ff.). 

Die aus 0. aufgenommenen stücke geben den text der Wiener hs. nach der 
ausgäbe von Kelle, unter vergleichung der neuen collation, welche im Varianten- 
apparat der Piper'schen ausgäbe niedergelegt ist. 

Anhangsweise fol^t hier die lateinische Zuschrift Otfrids an den erz- 
bischof Liutbert von Mamz (Text der hs. V.): 

Diguitatis culmine gratia diuina praecelso Liutberto Mogon- 
tiacensis urbis archiepiscopo Otfridus quamuis indignus tarnen dieuo- 
tioue monachus presbyterque exiguus aeternae vitae gaudium optat 
semper in Christo. — Üestrae excellentissimae prudentiae praesentis libri stilum 
5 comprobare transmittens, in capite causam, (pia illum dictare praesumpsi, primitus 
uobis enarrare curaui, ne ullorum fidelium mentes, -si uilescet, uilitatis meae prae- 
sumptioni deputare procurent. Dum renim quondam sonus inutilium pulsaret aures 
quorundam probatissimonun uironim, eonimque sanctitatem laiconim cantus inquie- 
taret obscenus, a quibusdam memoriae dignis fratribus rogatus, maximeque cuius- 

10 dam uenerandae matronae, uerbis nimium flagitantis, nomine ludith, partem euan- 
geliorum eis theotisce conscriberem , ut aliquajituhim huius cantus lectionis ludum 
secularium uocum deleret, et iji euangelionim propria lingua occupati dulcedine, 
sonum inutilium renim nouerint declinare: petitioni quoque iungentes queremoniani, 
quod gentilium uates, ut Uirgilius, Lucanus, Ouidius caeterique quam plurimi suonmi 

15 facta decorarent lingua natiua, quonuu iam uohiminum dictis fiuctuare cognoscimus 
mundum ; nostrae etiam sectae probatissimorum uirorum facta laudabant luuenei, Ara- 
toris, Pnidentii caeteronimque multorum, qui sua lingua dicta et miracula Christi 
decenter ornabant: nos uero, quamuis eadem nde eademque gratia instnicti, diuinonmi 
uerborum splendorem clarissimum proferre propria lingua dicebant pigrescere. Hoc 

20 dum eorum caritati, importune mihi instanti, negare nequiui, feci, non quasi peritus, 
sed fratema petitione coactus: scripsi namque eonim precum suffiütus iuuamine 
euangelionim partem franzisce compositam^ interdum spiritalia moraliaque uerba 
permiscens, ut (jui in Ulis alienae linguae difficultatem horrescit, hie propria lingua 
cognoscat sanctissima uerba, Deique legem sua lingua intellegens, inde se uel 

2:» pamm quid deuiare mente propria pertimescat. Scripsi itaque in primis et in ul- 
timis huius libri partibiis inter quatuor euangelistas incedens medius, ut modo quid 
iste, Quidue alius caeterique scriberent, inter illos ordinatim, prout potui, penitus 
pene dictaui. In medio uero, ne grauiter forte pro superfluitate uerborum ferrent 
legentes, multa et parabularum Christi, et miraculorum eiusque doctrinae, quamuis 

30 iam fessus (hoc enim novissime edidi [P.]), ob necessitatem tarnen praedictam 
pretermisi inuitus, et non iam ordinatim, ut caeperam, procuraui dictare, sed qualiter 
meae paruae occurrenint memoriae. üolumen namque istud in quinque libros di- 
stinxi, quorum primus natiuitatem Christi memorat, nnem facit baptismo doctrinaque 
lohannis. Secundus iam accersitis eins discipulis refert, quomodo se et quibnsdam 

36 signis et doctrina sua praeclara mundo innotuit. Tertius signorum claritudinem et 
doctrinam ad ludeos aliquantulum narrat. Quartus iam q^ualiter suae passioni pro- 
pinquans pro nobis mortem sponte pertulerit dicit. Qumtus eins resurrectionem, 
cum discipulis suam postea conlocutionem, ascensionem et diem iudicii memorat. 
Hos, ut dixi, in quinque, quamuis euangelionim libri quatuor sint, ideo distinxi, 

4ü quia eorum quadrata aequalitas sancta nostrorum quinque sensuum inaeq^ualitatem 
omat, et superflua in nobis quaeque non solum actuum, uerum etiam cogitationum 
uertunt in eleuationem caelestium. Quicquid uisu, olfactu, tactu, gustu, audituque 
delinquimus, in eorum lectionis memoria prauitatem ipsam purgamus. Uisus obscu- 
retur inutilis, inluminatus euangelicis uerbis; auditus prauus non sit cordi nostro 

45 obnoxius; olfactus et gustus sese a prauitate constringant, Christique dulcedine 
iungant, cordisque praecordia lectiones has theotisce conscriptas semper memoria 
tangeut. 

Huius enim linguae barbaries, ut est inculta et indisciplinabilis, atque insueta 
capi regulari freno grammaticae artis, sie etiam in multis dictis scripto est propter 

50 literarum aut congeriem aut incognitam sonoritatem difficilis. Nam interdum tria 
u u u, ut puto, quaerit in sono, priores duo consonantes, ut mihi uidetur, tertium 
uocali sono manente; interdum uero nee a, nee e, nee i, uec u uoealium sonos 
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praecauere potni, ibi y grecum mihi tiidebatur ascrihi. Et etiam hoc elementum 
lingua haec horrescit interaum, luilli se caracteri aii(]U(>tien8 in c^uodam sono, nisi 
dimcile, inngens. K et z sepins haec iiiigiia extra usiim latinitatiH utitur, ouae '»^ 
grammatici inter littoras dicnnt esse superfluas. Ob stridorem autem interaum 
dentium, ut puto, in hac lingiia z utnntiu, k autem ob faiitium sonoritatem. Patitur 
quoque metaplasmi figiiram nimium, iion tameii assidue, quam doctores gramma- 
ticae artis uocant sinalipham, et hoc nisi lef^entes ])raeuideant, rationis dicta defor- 
mins sonant, literas interdum scriptione seniantes, interdum uero ebraica linguae ^ 
more uitantes, quibus ipsas litteras ratione sinaiiphae in lineis, ut quidam dicunt, 
penitus amittere et transilire nioris liabetur, non quo series scriptionis huius metrica 
Sit subtilitäte constricta, sed sehema omoeoteleuton assidue quaerit. Aptam enim 
in hac lectione et priori decentem et eonsimilem quaenmt uerba in fine sonoritatem, 
et non tantnm per hanc inter duas uocales, sed etiam inter alias literas saepissime »^ 
patitur conlisionem sijialiphae, et hoc nisi fiat, extensio sepius literarum inepte • 
sonat dicta uerbonnn. Quod in communi quoque nostra locutione, si soUerter in- 
tendüinus, nos agere uimium inuenimus. Quaerit enim linguae huius omatus, et a 
legentibns sinaiiphae lenam et conlisionem bibricam praecauere, et a dictantibus 
omoeoteleuton id est eonsimilem uerbonnn terunnationem obseniare. Sensus enim 'o 
hie interdum ultra duo, uel tres uersus, uel etiam quattuor in lectione debet esse 
suspensus, ut legentibus. quod lectio siji^nat, apertior fiat. Ilic sepius i et o 
ceteraeque similiter cum illo uoeales simul inueniuntur inscriptae, interdum in sono 
diuisae uocales manentes, interdum eoniunetae, priore transeunte in consonantium 
potestatem. Duo etiam negatiui, dum in latinitate rationis dicta confirmant, in 75 
huius linguae usu pene assidue uegant, et quanuiis hoc interdum praecauere nalerem, 
ob usum tamen eotidianum, ut monnu se locutio praebuit, dictare curaui. Huius 
enim linguae proprietas nee numenira, noc genera me conseruare sinebat. Interdum 
enim mascuUnum latinae linguae in hac feminin o protuli, et cetera genera necessarie 
simili modo permiscui; numenim pluralem singulari, singularem plurali uariaui, et ^o 
tali modo in barbarismum et soloecismum sepius coactus incidi. Horuin supra 
scriptomm omnium uitionim exeinpla de hoc libro theotisce ponerem, nisi inrisioneni 
legentium deuitarem; nam dum agrestis linguae inculta uerba insemntur latinitatls 
planitiae, chachinnum legentibns prebent. Lingua enim haec uelut agrestis habetur, 
dum a propriis nee scriptura, uec arte aliqua ullis est temporibus expolita, quippe ^ 
qui nee historias suonim antecessorum , ut multae gentes caeterae, commendant 
memoriae, nee eonim gesta uel uitam ornant dignitatis amore. Quod si raro con- 
tigit, aliarum gentium lingua, id est latinorum uel grecorum potius explanant; 
cauent aliarum, et deformitatem non uerecundant suarum. Stupent in aliis uel lit- 
terula parua artem transgredi, et pene propria lingua vitium generat per singula '«w 
uerba. Res mira, tarn magnos uiros pnidentia deditos, cautela praecipuos, agilitate 
suffultos, sapientia latos, sanctitate praeclaros cuncta haec in alienae linguae gloriam 
transferre, et usum scripturae in propria lingua non habere. Est tamen conueniens, 
ut qualicumque modo, siue corrupta, seu lingua integrae artis, humanum genus 
auctorem omnium laudent, qui plectnmi eis dederat linguae, uerbum in eis suae »^ 
laudis sonare, qui non uerborum adulationem politomm, sed quaerit in nobis pium 
cogitationis affectum operumque pio labore congeriem, non labroruni inanem seruitiem. 

Hunc igitur librum uestrae sagaci pnidentiae probandum curaui transmittere, 
et quia a Rhabano uenerandae memoriae, digno uestrae sedis quoudam praesule, 
educata panim mea paniitas est, praesulatus uestrae dignitati sapientiaeque in uobis loo 
pari commendare curaui. Qui si sanctitatis uestrae placet optutibus, et non de- 
iciendum iudicauerit, uti licenter fidelibus uestra auctoritas concedat; sin uero minus 
aptiis parque meae neglegentiae paret, eadem ueneranda sanctaqiie contempnet 
auctoritas. Vtriusque enim facti causam arbitrio uestro decernendum mea parua 
commendat humilitas. 105 

Trinitas summa unitasque perfecta cunctorum uos utilitati nuüta tempora in- 
colomem rectaque uita nianentem conseruare dignetur. Amen. 



XXXIIL Freising-Münclmer lis. des IX. jahrh. Massmann, abschwönmgs- 
formehi no. 64 nebst facsimile. — Denkm. II. Vgl. 0. Schade *zum ahd. Petrusliede' 
(Wissensch. Monatsblätter 4 (1870) s. 55—60). 

XXXIV. IIs. des X. jahrii. in Wien. — Denkm. 10. 

XXXV. Einzeichnung einer band des X. jahrh. in die Heidelberger hs. des 
Otfrid. — Denkm. 17. — F. Zarncke in den berichten der sächs. gesellschaft der 
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Wissenschaften, pliilol. hist. Cl. 1^71 s. 1— 4(»: *Ueber den altliochdeutselien Gesang 
vom heiligen Georg'. (Als ergänzung hierzn: lateinische Georgslegenden des IX. jh., 
herausgeg. v. Zamcke u. Arndt, ebd. 1S74, 11— 7(» «. 1S75, 25(> — 277.) Anders ordnet 
Scherer das gedieht (zs. fda. 19, 104 — 112). — Nach Zarnckes reconstniction 
unser text. Darunter die handschriftliche liberliefening nach der lesung von 
Haupt, abgednickt Denkm.* s. ^IS. 10; neue lesung von Pii)er (in seiner ausg. 
des Otfrid, einleit. s. 48). 

XXXVI. Ludwigslied, auf den sieg Ludwig HL über die Nonnannen bei 
Saucourt (3. aug. S81). Das lied ist bald darauf, noch bei Ludwigs lebzeiten 
(t 5. aug. 8S2) entstanden. Hs. des IX. jahrh. in Valenciennes. — Denkui. II. 

XXXVII. 1) Augsburg- iMiInchner hs. des IX. jahrh. — Denkni. 11. 2) Am 
Schlüsse der Freising -Münchner hs. des Otfrid steht dieses gebet und darunter: 
*Uualdo episcopus istut euangeliuni fieri iussit. Ego Sigihardus indignus presbiter 
scripsi.' Vor z. 3. steht in (1er hs. 'aliter', es sind also eigentlich zwei gebete von 
je zwei langzeilen; vgl. Sievers zs. fda. 10, 115. — Denkm. 15. 

XXXVIII. Hs. in Wien, v(mi ende des X. jahrh.; genau nach der hs. abge- 
druckt Fundgr. I, 'A. — Denkni. \:\, nach der herstellung Scherers. 

XXXIX. De Heinrico. Kezieht sich auf die zu Weihnachten 041 erfolgte 
zweite Versöhnung Ottos l. mit seinem bruder Heinrich. Hs. des XL jahrh. in 
Cambridge. — Denkm. 1^. 

XXXX. Die verse stehen als beispiele in der (lateinisch geschriebenen) 
St. Galler rhetorik, herausgeg. von Hatt. III, 5«)0 5S5; die verse daselbst s. 577. 
78. Sie sind in drei hss. erhalten: in Zürich (nach dieser unser text), in München 
und in Brüssel. — Denkm. 20; vgl. Schädel, zs. fdph. 0, OH -00. 

XXXXI. Bruchstück einer gereimten Weltbeschreibung, vom ersten heraus- 
geber (H. Hoffmann) Mcrigarto genannt. Hs. des XI/XIl. jahrh. in Prag. — 
Denkm. 32. 

XXXXII. Memento mori. Mit dem folgenden (XXXX HD zusammen in einer 
Strassburger hs des XL jahrh., aufgefunden und zuerst verimentlicht von Barack 
(^Althochdeutsche funde') zs. fda. 23, 200 — 2 Mi. Sodann separat: *Ezzos gesang 
von den wundern Christi und Notkers memento mori iji phototypischem facsimile 
der Strassburger handschr. hgg. von K. A. Barack.' Strassburg *1S70. — Eine her- 
gestellter text ist gegeben von rijjer 2, 100 ff.; eine kritische behandlung von Scherer, 
zs. fda. 24, 426 — 450. — Das gedieht ist in der hs. fortlaufend geschrieben, jedoch 
stehen oft am versschluss punkte (zweimal 4H. \\:\ fehlerhaft); die strophenanfange 
sind durch grosse buchstaben bezeichnet. Unser text schliesst sich der hs. möglichst 
genau an, auch in der Strophenabteilung. — Verlassen wurde die Strophenabteilung 
der hs. nur v. Ol (str. 12), wo die hs. keine strophe beginnen lässt; sodann mit 
Piper (gegen Scherer) bei v. 47. IS, welche in der hs. die (dadurch zehnzeilige) 
Strophe 7 eröffnen. Sie gehören aber notwendig zu str. 0, denn sin (v. 40) gehört 
dem sinne nach zu man (v. 45), auch ist der neutrale gcJi. (Scherer s. 428) überall 
(42. 44. 56. II. 'L 136) durch /5 gegeben. Nach v. 62 fordert der sinn eine lücke, es 
muss ier ander etc. folgen; eino (v. 61) als adv. bei einem adjectiv in der be- 
deutung *nur' ist mir ahd. nicht nachweislich (*wenn einer nur gescheid und klug 
ist' Scherer s. 420). Da die lücke sehr wol sechs verse betragen haben kann, so 
erhalten wir durchaus achtzeilige strojihen. Für str. 16 scheinen Scherers athetesen 
(s. 427) das richtige zu treffen. — Dass der Verfasser des gedichts auf keinen fall 
fler bekannte Notker III von St. Gallen (Noker v. 152) sein kann, darin stimme 
ich Scherer vollkommen bei. 

XXXXIII. Text der Strassburger hs. (s. d. vor.). Derselbe ist nur bnichstück. 
Das ganze ist in einer jüngeren bearbeitung in der Vorauer hs. erhalten (34 Strophen). 
Danach Denkm. No. 31. — Vgl. dazu Konrad Hofmann, über den Ezzoleich (Sitzungs- 
berichte der Münchner Akademie IS71 s. 203 ff.). 



Anhang. 

XXXXIV. Heiland. Erhalten in zwei hss. des IX/X. jahrh. in München (M) und 
in der Cottonianischen bibliothek in London (C). Fragment einer dritten hs. in Prag 
(PJ veröffentlicht von IL Lambel 'ein neuentdecktes Blatt einer Heliandhandschrift . 
Wien 1881 (= Sitzungsber. der Wiener Akademie bd. 07, 613—624). — Ausgaben: 
von J. A. Schmeller 1830: 'Ileliand. Poema Saxonicum seculi noni, accurate ex- 
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pressinn ad exeiiipUr MonaoeiiM* iiis(>rtis v ('nttoninii«» LiMMlincnsi supplciiicntis 
nee noii adjectft li*<*ti(>iuiiii varietatt'.* l>i*r zweite «las Miliissariinii Saxonunim' ont- 
ludtende bftiid erseliieii 1^40. - Ilrliaiid. Mit aiistlihriicluMu <ilossar licrausjrt'^ebni 
von M. Heyne.' Paderborn l**r»r». 2. ausj?. Is'.'i. — llcliand, heraus^, von lleinrich 
Rttekert. Leipzijf I**7«» (mit tV»rtlautVnden erlHuterun^cMi). - lleliand lierauK^i^eKi'bMi 
von Eduard Sievers Halle l^Ts (daxu (nTin. 2:i, lo.i tt'.: 21, 7ü tt': rec. von IWdijcer, 
Anz. fda. 5, 207 — 2s9). Die anspibe v«mi Siovers jfibt die texti* von M nnd C neben- 




Denkui. 4, 4 und 4, 5 A. 

XXXXVI. Hh. des IX. jalirh. in Koni. Heyn«' s. ^^; Donkni. .M. — Der 
text hier naeli den Den km. ' 

XXXXVII. Hh. in Dllsseld«»rt\ IX. Jidirli. Heyne s. Mi. s". - - Denkm. 7.', 
wonach der obi^e text. 

XXXXVllI. l>ie bruelistileke eim-r ultniedertriinkisrlu'n interlinearversion der 
psalmen sind nur in neueren abschrit'ten auf uns ^«»konnnen. Vj^l. die ausgäbe der- 
selben bei Heyne s. I--4U, welcher die oben abgedruckten proben entnommen sind. 



Glossar. 



Vorbemerkung. J)as glossar ist nach dem ostfränkischen laiitstande, wie 
derselbe im Tatian vorliegt und der recipierten mhd, Schreibung entspricht, ange- 
ordnet. Man suche daher z. b. oberdeutsch kepa unter geba, calaupa unter (gi)- 
louba; südrheinfränk. (Otfrid) dniabi unter truobi, gia?an unter gio^s^an; frühere 
laute wie au, eo unter den spätem gemeinahd. oii, io. 

hh und ch, auslautend li (= got. k) suche man unter k, h (= got. h) da- 
gegen an seiner alphabetischen stelle; es folgt also lih (= got. leik) erst nach lihan 
und lihti. — Die doppelspiranten %% und ff sind als dem einfachen z und f gleich- 
wertig behandelt worden. 

Unter den verbalzusnmmensetzungen sind die mit gi- nicht besonders ange- 
führt, da dasgi- meist nur eine syntactische , die bedeutung nicht verändernde 
function hat; nur wo die Zusammensetzung mit gi eine eigentümliche, vom ein- 
fachen Worte abweichende bedeutung entwickelt hat, ist sie als selbständiges wort 
aufgeführt. ' 

Abkürzungen. Es bedeutet m., f., n. ein substantivum geneHs masculini, 
feminini, neutnus\ ein dahinter stehendes (a), (i), (u), (n) bezeichnet die decli- 
nationsklasse, der das substantivum angehört. 

st. V. = starkes ablautendes verbum. 

red. V. = starkes r e dup li der ende s verbum. 

sw. V. = schwaches verbum (l. = -jan, 11. = -Oii, 111. == -onV 

Is. = Isidor (1V)\ M. = Monsee- Wiener bruchstücke (V); iV. =: Notker 
(XXlll); 0. = Otfrid (XXXll); T. = Tatian (XVI); W. = Williram (XXIV); 
die übrigen stücke sind mit den entsprechenden arabischen Ziffern citiert. 

* bezeichnet, dass das betreffende wort nur an 'der angeführten stelle be- 
legt ist. 

Sonstige abkürzungen (z. b. as. oder alts. = altsächsisch) bedürfen keiner 
erläuterung. 



A. 

aba, aba. abo adv. ab, weg; bei verbis 
z. b. aba snidaii abschneiden. — praep. 
m. dat. aba . abe , ab herab von , weg 
von (got. af). 

ab ab 6 u sw.v. ve7'abscheuen, verschmä- 
hen (zu abuh). 

ab and, äbant, abend m. abend. 

äband-muos n. abendmahlzeit , coena. 

ab -an st f. (i) misgunst, neid. 

ab-anstig, apanstig adj. misgünstig. 

ab-got n. und m. (a) abgoit. 

ab-gninti u. abgrnnt n. abgrund. 

ab-gndi w. abgott (Is.) 

ab-läz, m. ablass, Vergebung. 

abo adv., s. abfi. 



abo adv. coni. (W.) s. avar. 

ä-bolgan-hed (as.) f. = abulgi. 

abuh, aboli adj. verkehrt, schlecht, 
böse; subst. n. das verkehrte, böse, 
die bosheit, Schlechtigkeit; in abuh 
adv. verkehrt, falsch. 0. 30, 30. 

ä-bulgi n., abulgi f., äpulgi zorn, 
neid (vgl. -belgan). 

ä-bulgi und ä-bulgig, äpulgic adj. 
neidisch. 

ab-unst i^as. avuust) f. (i) und m. (i) 
neid, misgunst (vgl. aoanst; zu unnan). 

abur adv. conj., s. avar. 
ab- wert adj. abwesend. 
adal-erbi n. geschlechtserbaut. 
adal-kunni n. edelcs geschlecht. 



a8al-ordfhimo — ana. 
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aCal-ordfrumo (as,) m. der hehre 
Schöpfer (zu ort-frumo urheber; vgl. 
ort). 

athe conj. oder. 15. 

adhindn sw. 9., s. iitumuu. 

adnm si., s. atam. 

ae m aer: aerdlia etc. s. unier e. 

aenon Büdebr. $. ein. 

avar. afar, auaar (^.), aviir, atur, abur 
(T.), avor, avir, aver und abgekürzt 
ava, abo {W.) üdv. und conj. wider, 
widerum, abermals; dagegen, aber, 
also, doch. 

avaro (as.) m. nachkomme. 

avar du sw. v. widerholen, erneuern. 

aTO conj. wenn 15, vgL ibu. 

aftaro adi. eompar. der nachfolgende, 
zweite, hintere; superiat. aftristo der 
letzte. 

after, niedeiul. ahter (ather). adv. hin- 
ten, zurück; nach, dar aftcr, hoar 
after darnach, hiemach. — praep. c. 
dat. rduml. nach, hinter — her; zeitL 
nach; causal nach, gemäss; — c. insir. 
zeitl. in den Verbindungen after thiu 
danach, nachdem, after thisu. 

after- ch um ft /. nachkommenschaft. 

afur, avur s. avar. 

gi-agaleia^en [agaleis^An] sw. v. eifrig 
betreiben, erstreben. 

agaleia^i adj. emsig, schnell. 

agalei^t f. u. agaleis^i n. emsigkeil y 
eifer {^ot. aglaitei f. Unschicklichkeit). 

ah tnter 1. ach! 

aha /*. (a) wasser (got. ahva). 

ahir, ahar n. ähre (goi. alis). 

ahta f. (a) meinung , gesinnung, nach- 
denken, erwägung , Wertschätzung; 
art und weise, geschlecht. 

ähtari, ähtare m. Verfolger, feind. 

ähten [ah^an] sw. v. verfolgen, c. gen. 
(und acc.) pers. (ähta /. acht). 

dureh- ähten verfolgen 25, OH. 

ahter praep. s. after. 

ahto num. acht (got. ahtäu). 

ahtodo, alitudo num, der achte. 

ah tön sw. v. beachten, überlegen, er- 
wägen (zu ahta). 

ai m ainac etc. s. unier ci. 

ae (as.) conj., s. oli. 

ackar, accar, akar, accliar m. (a) acker, 
feld {got. akrs.). 

ä-kust, ächiist f. (i) Schlechtigkeit, 
lasier, fehler. 

al adf. (pect, aller) all, ganz, jeder; adv. 
gen. : alles durchaus [got. alls.). 

al, ala-, alo- adv. ganz und gar ; ver- 
stärkend vor adject., parlic. und adv., 
z. b. algiiiuis ganz gewis 0. HJ, IJ). 
alauiialtciidi allherschend 0. ^, T,\. ala- 
zioro sehr schön, (). ao, 4S. 

ala-thräti /*.; in alatlirati adv. vehe- 
meniissime 0. 3, 27, vgl. tliräti. 



ala-f?aro adv. vollständig. 

a l a - 1? r u o n i , alojcnioni f. völlige grün- 

heit. 
alah (as.) m. tempel (aas. ealh). 
ala-halbon, in alahalbon (dat. vi. zu 

alahalba) 0. allenthalben, überall. 
alamuosau, alamuasau, almusan n. al- 

mosen (aus gr. tat. eleemosyne). 
ala-namo, alenamo m. (u) hauptname. 
a 1 a - n i mv i adj. ganz neu. 
ala- not; in alandt adv. accuratissime 

0. IT, 21 (Gr. 2, «2s). 
ala- war und ala- war i adj.ßanz wahr. 

in alawar und in alawan fürwahr! 

Otfr. 
aide conj. oder N. 
aller-rnst adv. zu allererst. 
alles, ellies. elles adv. anders {zu got. 

aljis). — (alles s. auch unter al). 
alles- war, alleswa adv. anderswo (zu 

hwar). 
alles-wio adv. anderswie (zu hwio). 
al-lih., all ich adj. allgemein, catholivus. 
al-malitig, ala-mahtig, alemahtig adj. 

allmächtig. 
al-niahtigin f. majestas M. 7, 5. 
al-od m. allodium, freier besitz 14, 
along adj. ganz, integer. 
a-losnin /. crlösung. Is. 
al-samo adv. ganz ebenso. 
alt, ald adj. alt (not. al)?eis). 
alt-ano m. vor fahr, urahn. 
altar, alter, altir n. das alter; Icbens- 

alter, leben. — zi altere adv. immer, 

für immer, eonaltre (= e« in altei*e) 

adv. jemals, iiio in altarc niemals. 
altari, alteri m. altar (tat* altare). 
alten, alden sw. v. alt werden, altern. 
alt-fater m. urahn. 
alt-fiant m. der alte feind, erb feind, 

teufel. 
alt-iordoro m. vor fahr. 
alti, elti f. alter. 
altin on sw. v. dissimulare. 
alt-queiia f. (n) alte qattin. 
alt -mag m. (a) vor fahr. 
fgi-altrot], gialdrod (as^ adj. (part.) ge- 
altert, alt. 
alt-tiioni, altduam m. (a) sencctus. 
alt-wiggi n. alier (au fgea ebener) weg. 
alt-worolt f. (i) alte weil, afte zeit/ 
al-walto sw. adj. allherschend T. (>, 2 

(= Augustus); as. subst. alowaldo 

allh er scher. 
ambaht m. (a) diener (goi. andbahts). 
am ballt n. dienst, amt. 
am bah teil [ambaht jan|, ambahtan, am- 

behten sw. v. dienen, darreichen W. 

2, (io (goi. andbahtjan). 
untar - a m b a li t e n .<iuhminisirnre. 
amer-lih adi. N., ^. jamarlib. 
amphang-lili s. antfanglili. 
aua adv. an, zu, auf. 
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aiia — atahaft. 



ana, an an, aiinen (25.) ane. an juaep. 

(c. dat. acc, itistr.) an, auf, in. 
ana pracp., s. ano. 

ana-brechon sw. v, losfalircn, los- 
brechen (jcffen jew. {acc'). 
a n a - e b a 11 - 1 i li und ana-Öban-chi-lih adj. 

fflcich artig, aequalis Is, 
aiia-fang m. an fang (zu falian). 
ana-j(eiifri, anakeiif^i, angoiifjje n. an- 

fang (zu fifangan). 
ana-gift /*. (i) das hervorbringen 

*(f. 15, 7 (:u gebaii). 
a n a - g i - 1 i li , anachilih adj. siwilis. 
ana-gin, anakiii (g. -ginnes) m. an fang. 
a n a - 1 i c li i f. ähnlich keil. 
ana-Iust /'. (i) wolgefallen. 
aiia-rati n. verrat. 
ana-siht f. (i) antiilz, miene. 
ana-walg adj. ganz, integer. 
a 11 a - w a 1 1 i d a y. ( a ) Judicium . 
ana-wani adj. der er war lang gnn/tss, 

erwartet. 0. 7, 4S; 0. 42, 02 (zu wan). 
ana- wart und sltirw ort adj. auf etwas 

achtend, auftnerksam. c. genet. 
an de conj.: und H\ (L) i*. anti. 
an dar, ander, anther num.: der zweite; 

adj. der andere ; as. o^ar, dazu odre 

Bild.; as. ndarlic = andarlih (got. 

anj'ar). 
an d e res- w i\ r adv. anderswo (zu liwAr). 
andar-lih adj. anders beschaffen. 
andar-wis adv.. s. wis. 
and -r cid in f (Is.) s. antreita. 
äne praep., s. ano. 
ge - a n - e r b o , geanervo , m, haeres , co- 

haeres 15. 
angil in., s. engil. 
ango rt^6'. enge, beengt, ängstlich 0. 

27, j:i (vgl. Adle Olfrid II, 245). 
ango m. Stachel. 
august /'. (i) angst. 
angnsten fangustjan| sw. v, fingstigen; 

sich (inqstiqen. 
angust-lililio adv. ängstlich, besorgt. 
anhizzi n., s. antlutti. 
an ne- wert adv. fort, hinweg. :M, T.\. 
anniizzi, annuzi n., s. antlutti. 
ano, ana, ane praep. c. acc. ohne, aus- 
ser ; c. gen. 0. 4J, l.i. - conj. ausser, 

als, nur {nach negativem satze). 
an st f (^ gnade, gunsl. {got. ansts). 
[ant-bari] rt5. andbari n. aussehen: 
ant-fangi f. u. ant-fangida /'. (a) 

annähme, erhörung. 
ant-fang-lih, amphanglih, adj, accep- 

tabilis, angenehm. 
ant-frägon sw. v. um rat fragen. 
a n t - h e i ? !j a /'. (n ) gelübde, versprechen. 
a n t - h r u o ft m. (a) aemulationes. * 0, 41. 

(zu hruofan). 
anti, ande; enti, endi; indi, inti, inte, 

int, in; nnti, nnte, iinta, im conj. und. 
ant-lä? m. (a) erlass, Vergebung y venia. 



an t - 1 a '4 i d a /* (a) Vergebung, indulgentia. 
antlingen lantllngjan| sw. v, antwor- 
ten (T.) 
antlingon sw. v. antworten (T.) 
ant-lutti, antluzzi, anluzzi, annnzzi, 

annuzi, antlitze n. antlitz, gesicht (vgl, 

got. vlits m., anda-vleizn n\ dass ; ags. 

wlitan sL v. blicken), 
anto m. eifer, zorn. 
ant-rcita f. (a) u. antrciti, andrei- 

din (Is.) f. Ordnung. 
ant-sa?ig adj. furchtbar (zu intsizzan). 
ant-scidon sw. v. verteidigen, (acc. 

pers., gen. rci) iV. 4. 
ant-sibunta as. num. = ahd. sibunzo. 
an t- wart u. an t- wert adj. gegenwär- 
tig (got. andvairj^s, as. andwafd). 
a n t - w u r t e n | antwurt jan] , antwurden, 

sw. V. antworten, sich verantworten. 

(got. andvaürdjan). 
a n t * w u r t i n. ajttwort. (got. andvaürdi.) 
ant-wurti, antwurtin /. gegen war f. 
aod-liliho adv., s. odlihlio. 
aphul, apfel m. apfel. 
ar praep., s. ur. 

arawingun, arow. adv. = arwön. 
arbeit, arabeit f. (i) arbeit, mühsal, 

not. (got. arbai^s). 
arbeiten |arbeitjan] arabeiten ,sw, v, 

intr. arbeiten , .fich bemühen; Irans. 

anstrengen, 'bedrängen j plagen {got, 

arbaidjan). 
ar beiton sw, v. arbeiten ^ mühsal er- 
dulden. 
arbeitsam adj, mühevoll, 
arbi n., s. erbi. 

arg, arc adj. böse, gottlos, feig, geizig, 
arg, arc //. das böse, bosheit. 
arca, archa f, (a) kästen, arche {lat, 

arca). 
arm m. (a) brachium {got. arms). 
arm, aram adj, arm, gering, elend, 

(got, arms). 
arma-lich, armilieli adj, unglücklich, 

elend. 
arm - h e r z i , armhaerzin/1 barmfierzigkeit. 
ar m u ot i , armoti, aramoti f, armul {auch 

als adj. armoti arm). 
am /*. (i) ernte, {got. asans). 
arnon sw. v, ernten. 
ars m. (i) arsch. 
artön, ardon sw. v. das land bauen, 

wohnen (art m. ackerland, art; zu 

erren). 
arunti, arundi n. botschaft, 
arwun adv, vergebens {vgl. got, arvjö). 
ask m. (\) esche, eschene lanze, 
ast m. (i) ast, {got. asts). 
ä-swih m. (a und i), n. scandalum, 

fr aus; ab fall {zu swichan). 
at (as.) praen., s. a?. 
atahaft, atehaft adj. fortwährend , bc 

ständig. 



H-teilo — bi. 
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»-teilo, arteilo m. nicIiUeilnchmer, nicht 

teühaftig, O, 4, 115 (sififf. beim plur. 

vcrbi. 
atnni, adiiiii ///. atcm, hauche tjeist. 

uuiho Atnm der heili/je ffeisl. 
[atumon] ädhinon (Is.) sw. v. a(men, 

floj'e. 
aa in aiiga, aitli eic, s. nnler oii. 
awar conj, (M.) s. avar. 
awi /*. tveihliches schaf, 
a?, azs, az, iz; atts.hi {Hitdehr.) praep. 

c. dat.: zu {f/ot. at). 

bad, päd n. had. 

badön sw. v. baden. 

ba^a, päga /'. (a) zank y streit; änji 
baga adv. ohne Widerrede, bestimmt, 
zuvcrl/fssiy. 

bägaii, pagan red. v. streiten. 

bald, pald adj. kühn, schnell. 

balden, palden sw. v. mut fassen; gu- 
tes muts sein, mutig sein. 

ir-balden sich einer sache erkühnen. 

baldi /*., s. beldi. 

baid-licho adv. kühnlich, furchtlos. 

balo m. «. n. {0. 27, 20. 3(i) boshäl, 
verderben. 

balwig, palwic adj. verderblich. 

ban, pan m. (a) fjebot unter Strafan- 
drohung, bann, acht. 

ban Dan, pannan red. v. mannire, vor- 
laden, einen gerichtstag festsetzen. 

bano m. (od, verderben. 

bant, pant w. (plur. bant //. bentir). 
band, fessel. 

gi-bari adj. beschaffen, passend. 

barm, pann m. schoss (gol. barms). 

ir-barmdn, erbarmen sw. v. erbarmen 
haben; jem, erbarmen machen, zum 
mitleid bewegen, c. acc. 

barn n. kind. bi barne (O. s, s. «i, |5) 
wie bi manne (viritim) mann für mann, 
igot. barn). 

barno, parno m. krinpe. 

er-baron sw, v. eniotössen, renndare. 

ba? adv. besser, mehr, hara baz weiter 
hierher N. 5. 

be praep., s. bi. 

bede, beide, peide num. beide. 

beb n., s. pch. 

beidon sw. v., s. beiton. 

bein, pein, ben (31, 2^ n. knochen, bein. 

gi-beini n. gebetnc, Knochen, beine. 

[beinrenkij, bcnrenki f. knochenver- 
renkuna. 

bellen [beitjan], gibeiten sw. v. an- 
treiben, ärängeUy jemanden wozu 
(ffen.) nötigen, zwifigen. 

beitön, beidon sw. v, warten, erwar- 
ten jem, igenet.) 



\r-hv\i7,v]\ (bfi'/jan) sw. r. bcissen las- 
sen , weiden lassen : vom pferde ab- 
.sitzen, {zu bisjsjan). 

bokin n. b ecken. 

beldi, baldi/'. //. behlida /'. (a) kühn- 
heit. drcistigkeit {zu bald; gfot. balj'ei). 

ar-belgan st. v. rcfl. zornig werden, 
zürnen. — part. arbolgan , erbolgan 
zornig. 

«T-bölfön sw. V. bellen. 

b(Mi n., s. bein. 

gi-bonkeo (as.) m. bankgenossc. 

gi-benneii (bannjan) sw. v. gebieten 
(zu bau) M'.i, MK 

gi-benti ;/. die bände, gefangenschaff. 

böralit adj. hell, glänzend (got. bairhts). 

bi'rahti, perehti, perbti f. klarheit, 
qlanz (gol. bairhtei). 

börahtnoasi f claritas. 

gi-bi'ralitön sn\ v. clari/icare, ver her- 
lichen. 

bi-run. iHTan st. v. tragen y hervorbrin- 
gen, gebaren, (got. bäiran). 

gi-börim, kipöran gebären. 

er-beran gebären. 

fir-beran sich enthalten ^ etwas unter- 
lassen, vermeiden. 

berd w. genimen, abkömmling, 

bOr-farli, paerfarh n. eber. 

bereht-lico (as.) adv. zu böralit. 

borg, perag, pereg, perg m. (a) berg. 

ga-börg, kaperag n. das versteckte, 
der schätz M. .'i, 5; das versleck. 

bergan, kiperkan, chibergan st. v. ber- 
gen, verbergen, (got. bairgan.) 

bi -bergan evitare. 

fer -bergan verbergen . 

berhti f.. s. berahti. 

besemo, besnio m. besen. 

gi-bct, gapet, kapet, gebet n. gebet. 

beta, i)eta /". (a) bitte (zu bittan). 

betamo ;r>, 4<>V 

betari, betare u. beteri m. beter, an- 
beten 

beto-nian m. anbeler, 

beton, peton, gibeton sw. v. beten; an- 
bete n^ bitten. 

ana- beton sw. v. anbeten. 

betti n. bett; as. bed, dazu gebeddeo 
m. bettgenosse (got. badi). 

be2;2;iro, pe??iro, be^iro ^ö w/?ör. (zu guot) 
besser; superl, be?2;isto, pe2;?isto op- 
timus. 

bi, bi, be praep. c. dat. acc. instr.: lo- 
cal bei, neben, an, auf, zu; tempor. 
um, binnen, in, zu, bei; cansal u. modal 
wegen, durch, um willen z. b. oppho- 
ron bi dio sino sunta 0. 7, 12, nist 
h bi unsen frehtin 0. 4, r»S; bimia? 
warum? 34, 7; vor z. b. bi gif eben 
sines prae gaudio illius T. 15, b, (»; an, 
in beziehung auf, nach, gemäss; bei 
den verbis des schwörens z. b, suerit 
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bib^n — blic-fiur. 



bi temple M. 5, 1 ; in adverbialen aus- 
drücken wie be unrehte unrechtsmäs- 
siger weise, bi noti notwendig e^" weise, 
die Verbindungen bidiu, bihwiu, biliiu 
s. unier ther, hwer. 

biben, pipOn sw. v. beben , ziliern, claz 
bibint altir senectus 27. 

ir-bibinon sw. v. erbeben. 

bi-bot, pibot w. befehl, vorschrifl. 

bi-(lerbi, bidarbi, pklerbi adj. nützlich^ 
brauchbar. 

bi-derbi, piderbii /*. tiuizen, 

bidhiu, bithiii, bidiu s. thör. 

biegen sw. v., s. biogen. 

bi-giht, bijilit f. (i) beichte (zu jehan). 

bi-gihto m. beichte. 

bi-giht ig. pigihttc, bigigdie adj, beich- 
tend, bekennend, big. werdan c. dat. 
pcrs., gen. rei: einem etwas bekennen, 

bihiii, bihwiu s. hwer. 

bil n. Schwert (angels. bill). biliiu Hi- 
debr. 54, 

[bi-libi] pilipi w. nahrung. 

nilidi, pilidi, pilde n, form, g estalt, 
bild, Vorbild, beispiel, qleichnis. 

bilideii [bilidjan] kepilidan, gibilideii 
sw. V. gestalten, bilden, nachbilden. 

ir - b i 1 i d e n einen b ildlich darstellen; je- 
manden nachbilden^ ihm (accus.) gleich 
sein. 0. 17, 10. 

bilidon, bildön sw. v. gestalten, for- 
men, bilden, nachbilden; als Vorbild 
dienen, vorbilden, 

bina f. (a od. n?) biene. 

bi-namo, pinamo m. cognomen, belname. 

binta f. (n) binde, vitta, 

bintan, pintan, kapin tan st. v. binden, 
fesseln (got. bindan). 

int -bin tan, inpintan losbinden, lösen. 

l)iogan, piogan, piugan st. v, biegen, 
beugen (got. biugan). 

biogen sw. v. gebogen sein, sich krüm- 
men, sich ärgern. *Ö. 42, Gl. 

biotan, beodan, beotan, i)eotan st. v. 
bieten, darreichen, zeigen (got. bindan). 

gi-biotan, kapeotan, gabeotan, chibeo- 
dan befehlen, gebieten. 

far-bio tan, firbibtan, verbiotan verbieten, 

in -biotan entbieten, befehlen. 

ir-biotan erbieten, erweisen. 

gi-birgi n. gebirge. 

birig, pirig adj. fruchtbar (zu heran). 

bis CD f, pisko^ m. (a) sacerdos, epi- 

" scopus (as. biscop)^ 

biscof-heit m. sacerdotium, 

bismaron, biRuieron u. pismeren sw, 
V, spotten, verspotten, verhöhnen, ni 
bismerot non irritatur M, 9, 11. 

bismarunga f. (a) blasphemia. 

bisnier, jnsnier n. spott. 

bi-snii? m. (?) befleckung (zu smisjan). 

bi-sprneha, pispralia f. (a) verläum- 
dung (zu sprehhau). as, bispraki n. 



bi-sprachida /. (a) dass. 

bi-8wih, piswich m. betrug (zu swichan). 

bita /. (a) bitte, gebet, 

bitan, pitan, bidan st. v, warten, er- 
warten, warten auf (genei.). (got, 
beidan). 

ir- bitan erwarten, aushalten, 

bittan fbitjan], pittan, biten st, v, bitten^ 
beten, wünschen; jemanden um etwas 
(aenet.) bitten, etwas (genet.) erbitten, 
fordern (got, bidjan, as. biddian). 

bittar, bitter adj. bitfer (got, baitrs, zu 
beitan, ahd. bi??an). 

biugo m. sinus, krümmung, 

biunta f. eingehegter acker, privat- 
grundstück (im gegensatz zur gemein- 
weide), 

bi-u?7,an, bifi?an, buuzssan praep. c. 
dat. u. acc. ausser, ohne (as. bütan). 

bi-wort n, und bi-wurti, piwurti n, 
gleichnis, parabola, 

bi!j?an, pis^s^an, bi?an st, v. beissen, 
schneiden (vom Schwerte): mit bisjentSn 
suerton 0. 13, 10 (got. beitan). 

abe-biJ!;?en abbeissen, 

dnreh - b i ? ? e n durchbissen, 

in-bi??an essen, gemessen; mahlzeit 
halten (as, anbitan). 

za-blilen [blajan], zapläen sw, v, auf- 
blähen, aufblasen. 

ge-blahmälöt part. adj, gestickt, be- 
zeichnet fF.2,t)6 (zwblah-mäl schwarzes 
mal, schwarzer fleck; übersetzt in einer 
glosse das lat. plumario Stickerei). 

blantan red. v, mischen, anstiften (got, 
blandan). 

in -blantan lästig, beschwerlich machen ; 
auferlegen (etw. beschwerliches), 

bl ao, pläo (fl, bläwer) adj, bläulich, blau, 

blas an, pläsan red. v. blasen (^ö^blesan). 

in-blasan einblasen, inspirare, 

bläst, plast m. (i) flatus, 

blat n. blatt. 

bleib, pleich adj. bleich, blass, 

bleichen sw. v, bleich werden, 

ir- bleichen bleich werden, erblassen. 

blecken, blechen, plecchen sw, v, I, 
blitzen, glänzen, hervorleuchten, 

bilden [blidjan] sw. v, erfreuen; refl, 
sich freuen, fröhlich sein (^ö^bleijyan). 

bilden sw. v. fröhlich sein, c. gen. 0. 
20, 58. — blithon (48), 

blidi adj. gütig, freundlich, heitei', 
fröhlich (got. bleibs). 

b 1 i d i d a /*. ' (a) fröhUchkeii, exuUatio, 

blid-lfcho adv. zu blidi. 

blidnissa, bliidhnissa f, (a) gaudium. 

blig m,j s. blic. 

blic, plich, blig (gen. blicches) m, blitz, 

er- b Itchan, orblichen st. v. erglänzen. 

bi-blicken [blikjan], piplicchen sw, v. 
glänzen, 

blic-fiur, bligfiur n. blitz f euer. 



blint — bnioderscaf 
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blint, plint adj, blind {got. biiiuls). 
bliwan, bliiiw«aii^ pliiiwan st. r. schlagen^ 

bläuen {got. bligf^van). 
uiiidar bliwan zurückschlagen. 
biomo m., s, bluouio. 
bluen sw. v., s. bluoan. 
blfigo adv, zaghaft t schüchtern. 
bluoan [bluojau], bluen, blyen {(>.) sw. 

V. blühen. 
blnomo m. und bluoma /. (n) blufne, 

blüie (got. bloma). 
blnostar, blostar n. opfer (zm bhio7/4Jin 

red. V. opfern). 
bluot, bluat f. (i) das blühen, blute. 
bluot, bluat, pluat, bhuxl n. blut (qot. 

blö^, as. blöd), 
bluot -faro, pluotvara adj. blnl farbig. 
bluot-renki f. blulverrenkung . 
blyeu sw. v., s. bluoan. 
bodaui, bodeni m. (a) boden, yrnml. 
bogo, pogo m. bogen. 
ir-bolgono adv. (parlic. zu irbMgan) 

erzürnt. 
bolon sw. V. wälzen j werfen. 
ir-bonth 0. lt>, to jfrael. zu ir-b-nnnan. 
bom 971.^ s. boum. 
bora-dräto adv. gar sehr. 
bora-lang, burolang, porlang a(fj. sehr 

lang. 
borgen, porgen, porakßn sw. v. sich 

vorsehen, sich hüten vor etwas (genet.); 

einem Sicherheit gewähren , ihn {dat.) 

schonen. — pi-porgen dass. 

bösi adj, aei^ing, schlecht» 

b s a /l (a) Schlechtigkeit. 

gi-bot. gabot, chibot, kipot n. gebot, 

befehlt edictum (zu gibiotan). 
boto, bodo, poto »i. böte, nunlius, apo- 

stolus, angelus, 
boto-lih, potolih adj. apostolicus. 
boto-scaf /*. botschaft (as. bodskepi m.). 
gi-bod-scip (as.) n. gebot. 
boug m. (a) ring, (zu biogan). 
bounhan, baumian, pouclian, pauchan 

n. zeichen^ Vorbild (as. bocan). 

bouhnen [bauhlianjan] , baulinen sw. v. 

bezeichnen, significare, innuere. 
bouhnunga, baulinunga /*. (a) u. bauli- 

nung m. significatio. 
boum, bäum, poum, paum, bom m. (a) 

bäum (got. bagms). 

boum-garto, bomgarto m. baumgurten. 

bräwa f. (a) augenbraue. 

brediga /". u. bredigön sw. v., s. pred-. 

breven sw. v. (Is.) s. brieveii. 

breit, preit adj. breit (got. braids). 

breiti, preiti /'. breite. 

breiten [breitjan], preiten sw. v. breit 
machen, ausbreiten. — e miner e (brei- 
ten?) 1, 1, 43 (got braidjan). 

b rehhau, prechan st. v. brechen, zer- 
brechen, zerr eis sen (got. brikan). 



fir - b r ö h li a n , torbrehhan , zerbrechen, 
brechen, verletzen (ein gebot, einen eid). 

ir-brelilian er um per e. 

/i-bri'liliaii zerbrechen, zerstören, ver- 
nichten. 

aiia-brt'flion sw. r., s. aua-breVlioii. 

b r e II n e u |bninnjan| , preiiiiaii (praet. 
breiniita m. branta) sw. v. brennen 
machen, anbrennen, verbrennen. 

bi- brennen verbrennen {trans). 

t'ar- b re n n e n dass. {vgl. brinnan). 

b res tan, ])restau st. v. brechen, bersten; 
mangeln, gebrechen, impers. c. dat. pers. 
et gen. rei, z. b. ni breste iuio thes 
daran fehle es ihm nicht O. I, S2. 

ver - b r e s t a n c erbrechen. 

gi-bret, kepret n. bulken. 

bretTm sw. v. nicht hinlänglich klarer 
ausdruck für 'schlagen, töten ' //////. 54. 

brettan .s7. v. rasch ziehen, zücken 
(das Schwert), {allsächs. bregdan). 

brieven |brcvjan|, breven (Is.) sw. v. 
aufschreiben, zählen, eliibrevido ad- 
tfreviatae Is. V, .">s (lat. breviare). 

bringan, prinkan, pringan st. v. (bning, 
brungun) und sw. v. (brahta) bringen, 
hervorbringen ; darbringen {</ol. brig- 
gan). 

ana -pringan inferre 7, :i . 

bi- bringan herzubringen , etw. bis wo- 
hin bringen, zu ende bnngen , voll- 
bringen. 

durah -bringan hindurch bringen, 

tram -bringan hervorbringen , vorwärts 
brinaen ; vorbringen, verkünden. 

volle -bringan vollständig bringen, voll- 
bringen. 

brinnan, prinnan st. v. intr. brennen, 
ardere (got. brinnan). 

far -brinnan intr ans. verbrennen, durch 
feuer vei^zehrt werden. 

in -brinnan feuer fangen, entbrennen. 

brödemi f = brödi *42, 3, 

brOdi adj. gebrechlicll, scliwach. 

brödi f. gebrechUchkeit, Schwachheit, 

broichen sw. v., s. brouchen. 

bröt, pröt n. brot, panis. 

brouchen [brouchjan] sw. v biegen, 
krümmen, pari, gebröihta flexas IV, 
2, 65. 

bruch m. bruch. 

brfihheu, prühhan, brüchen sw. v. ge- 
messen, gebrauchen (c. gen, u. acc.) 
kapriiche secundet 7, 3 (got. brukjan) 
vgl. eban-brüchen. 

brunnia, brunna f. (n) brustharnisch 
(got. bnmjö). 

brunno, pnmno m. braunen, quell (got, 
brunna). 

bruoder, pröder, bruather, bruodher, 
pruader ?n. bruder ; Ordensbruder (got, 
brö}?ar). 

bruoder-scaf, bruaderscaf, bruderscaft 
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!)rust — tharbön. 



(2()) /*» (i) (Ins leben hIs hriider, hrfi- 

der schaßt fraternilas . 
hrust, priist /*. (i) hrusl {got hnists, ns. 

breost, briost). 
brüt, prut /; (i) branl , gemahlin {got. 

brut's). 
brut-hlouft, brnthlauft, brütlouft m. 

n. f. (i) hochzcil, unpüne (tw hlouttan). 
brfit-hlouftig, brfit-hlauftig , adj. un- 

ptialis, hochzeUUch. 

brut-lilouft-lili, brntloiiftlih adj. daxs, 
bnlt-lih adj, bräutlich, hoch zeitlich, 
brfiti-gomo, prutigonio m. bräutigam. 
bnitten srv. v. 1. intr. erschrecken. 
bu, pu (gen. bfiwes) m. ach erbau y be- 
bautes land, 7VohnsitZy rvohnung. 

buan, puwan, pfien, buen sw. v. I. {prael. 

buta) landbau treiben, wohnen, trans. 

bewohnen (got. bauaii). 
bfih, buch w. bauch. 
buoh, boli, buah, puoh (dat. biHiclie 

25, \) f. n. m. buch (as. bok, biiok). 

buocha f. (n) buche. 

buolihari, biiachari n. bnohheri, 

biioclieri wi. scriba, schriflgelehrter. 
bno? /; besser ung, abhilf e (z. folg.). 
b 11 7, '4 a, pua:5?a* biio^a, l)ua?a Y. (a) 

besserung, busse, strafe (got. bota). 

buo^^jren, buo5j'4ian (biiozziii 20, 21) 
puas^an, biio^en sw. v. I besser machen^ 
verbessern, durch busse gut machen^ 
losmachen (acc. pers. et gen. rei, z. b. 
er gibiio?ta sih tlies .iö, IS), (got. 
botjan, as. botian). 

bur, pur m. 7Vohnung, haus. 

gi-bur, kipur, m. (a) gaugenosse , mit- 

bilrger, nachbar, bauer. 
biirdin f. bürde, last. 
burdinon .^w. xk belasten mit (gen et.), 
bürg, pure, pnruc f. (i) burg\ stadt 

(got. bai'irgs). 

burgio, purgeo, bnrigo, burgo m. bfa-ge. 
biirg-lih, purglili adj. civilis. 
burg-linti plur. m. (i) Stadtbewohner. 
burig o m., s. burgio. 
ge-bfir-lih adj. civilis (zu gibur). 
b uro -lang adj., s. boralang, 
burren [burjan], burien, purren, buren 

sw. V. heben, in die höhe heben, uf 

purrenti sustoUens 7, 2, 2. 
er- burren erheben. 
gl -burren zustossen, geschehen, zu- 

kommen, gebühren ; refl. sich ereignen. 

burst m. (i) börste. 

burt f. (i) geburl {zu beran). 

gi-burt, eliiburt, oapurt /. (i) gebart, 
gebären, abkunp, Ursprung, her kauft, 
das geborene, kind. (got. gabaurf>s). 

burt ig adj. geburtig. 
buzza f., s. puzza. 
bü^^an praep., s. bia^^an. 



C vor a, o, u: 

CH siehe unter K. 

C vor e, i siehe unter Z. 

I). TH. DH. 

d anlautend bei Is. 0. etc. siehe t. 

thagen, dagen, githagen sw. v. schwei- 
gen (got. f'ahan). 

fir - d a g e n verschweigen. 

gi-thfiht, gidaht f (i) u, gi-thähtt /I 
das denken, die gedanken, 

fir-damnon sw v. verdammen. 

tliana, dhana, dana adv. von dannen, 
weg, hi'le. 

tlianAn, dhanan, danan, dannani^ tha- 
nana, danana, daune adv. loc. inde, 
von dem orte weg, von da, von dan- 
nen; lemp. von der zeit an^ von da 
an; - conj. daher, deshalb; unde^ 
woher, weshalb. 

thank, danc w. das denken, gedanke^ 
erinnerung , dank, wille. (got. f^agks) 

gl -thank, gidanc, gadaneh m. (a) das 
denken, der gedanke. 

thank-lih, thanghh adj. gratus. 

tliankon, danchon sw. v! danken, jetn. 
für ettv. (gen;) danken. 

danua adv., s. thaune. 

dann an s. thanän. 

thanne, dhanne, danne, denne, thanua, 
danna zu der zeit, damals, dann, da; 
— conj. dahei\ deshalb, wann, weil, 
da (as. than). 

d an s « n g a, f. (a) verleumderi.^ches durch- 
ziehen, Schmähung, (zu dinsan). 

tlianta, danta conj. weil. 

thar, dhar, dar, da adv. da, dort; wo, — 
zur auzeigung des relativverhältnisses 
den pronominibus enclitisch nachge- 
setzt und gewöhnlich geschwächt zu 
tlier, der, de: ther thar, diu der, du 
der, dar der, daz ter etc. * 
In vei^bindung mit adverbien: thar 
ana daran, dabei, darauf; thär-bi da- 
bei; dar-inne darin; thar-init u. thär- 
niiti damit, dabei; dar-oba darüber; 
dar-ubari darüber; thar-fize da draus- 
sen n. a. 

thara, dara adv. conj. dorthin, dahifi, 
hin, hinweg; wohin. — In vej^bindung 
mit adverbien: tliara-in dahinein; thara 
ingegin dagegen; dara-nah darnach: 
thara-uuidiri dawider, dagegen; thara- 
zua dazu. 

thara-sun adv. dorthin. 

thare, dare adv. (= thar) da, dort. 

darba f. (a) entbehrung , mangel (got. 
j^arba, vgl. durfan). 

tharben, githarben, d^beu sw. v. mangel 
haben, entbehren etwas (genel.). 



tliarAt — Kl-thinKl. 
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tharot adv. dorihin (as. tliarcHl). 

thai^, das( cohJ, i(ass (nentr, vom pron, 
ther). 

thögan, deia^an m, (a) knabe^ dienst- 
mann , krieyer. 

thegan-beit f, (i) mannhaftigkeity la- 
pf'erkeiL 

thcgan-licho adv. tapfer, kühn, 

thöh-ein, delieiu, dMüiein, thögeiii, tlioli- 
hcin adj.'pron. irgend ein, (mit negn- 
tiou) kein, 

theh-eintg, tliiheüüg adj.-pron, ffass. 

ki-deht adj. deootus, 

theih = tliast ih 0. 

(leisnio m. fermenlum, liefe, Sauerteig. 

tli ecken [tlmkjanl dlieecm'ii, (lolihcn, 
dechen, decken, tneken (praet. (lelilüt:i 
11. daeta) sw, v. decken, bedecken. 

hi-th ecken, bithekeu bedecken. 

[gi-decki], getheke n. decke, halle ( 4s). 

dechi adj. lieb, wert (altnord. |>ekkr) 
*HHd. 215. 

dbemar n. dämmerufig, a'epnsculum. 

demuotcu s. dioui-. 

thenken [thankjanj, denchan, lU'Dchen 
sw. V. {praet. thahta) denken, geden- 
ken, erwägen, im sinne haben, trach- 
ten (got ^agkjan). 

ana-deuchen an etw. denken, erwägen. 
bi-t henken, pidenchen beden ken ( ettv.) , 

für etw, besorgt sein, besorgen ^ re/l. 

sich beden ken^ nachdenken. 

ir - 1 b e n k e n erdenken, ausdenken. 
niissi- thenken unrechtes denken. 
wola-thenken gut gesinnt sein. 
denne s. thanne. 
tbenneu [thanjan], tlieneu, denen sn\ 

V. ausstrecken, ausspannen {got. l>an- 

jan). 

deo- in deota, deonon, etc. s. dio-. 

ther, dher, der (tliie) pron. dvmonstr. 
der; relat. welcher. 

Der instiunientulis thin, dliiu, <liu 
in Verbindung mit praepositionen {de- 
monslr. u. relativ)-, a) after dliiu darauf, 
darnach; nachdem. — b) hithiu, bidin, 
bediu deshalb, daher, also; weil, quia, 
guoniam. bithiu unanta s. bwanta. - 
c) tone dm deshalb, daher. — d) in 
tnin darin, dazu; conj. c. conjuuct., 
temp. in dem Zeitpunkt wann {(). 20,;J2); 
condil, in dem falle dass, unter der 
beding ung da SS, wenn (O. 4, KKi, 0. 
10, 12, 0. 23, 24.); fin. in der absieht 
dass, dass (0. \, S5). — e) iunan tbin 
unterdessen, während. — f) mit tbin 
als, doy während, indem, da, weil. 
g) nab diu nachdem (N. 4 , 34). — b) 
iintar diu unterdessen - i) zi tbin 
dazu, in der absieht, zu dem zwecke. 

ther, der ?iach relat , s. tbär. 
desde = des diu desto f^. 



tbi»se, dbese, dr'se; tbi'ser, doV-r, diser 

pron. demonstr. dieser. 
den-niuoti f., s. ditmi-. 
di'eemn m. der zehnte {as. (U'gmo). 
de'%eniön sw. v. den zehnten geben^ 

verzehnten, decimare. vgl. ti'limVm. 
tliiarna, tbierna f., s. tbioraa. 
dieb //* , s. tbiob. 
di eil sauin m., s. dibsanio. 
diemuot f., s. «liom-. 
gi-tbig /*. 0. l. gedeihen, erfolg {zu 

tliiban); 2. flehen, bitten {zu tbiggen), 

vgl. Kelle, glossar s. v. 
«liga f. =^ <ligi. 

tbundi-tliigan adj. pari, perfectus. 
gi-tbigan, kadigan adj.part. erwachsen, 

gediegen, ernst, keusch {zu tliilmn). 
ka-digani f pudor. T, '.\. 
tbiggen Itbiggjanj, dikkan, dicken, 

tbicben, digen sw. v. bitten, flehen um 

etwas {genel.U z. b. 0. 40, 72 (od. acc. 

0. \\,ti'l); jemand bitten, anflehen (zi 

<>. 7, 1.3). 
ir -tbiggen, irdiggen erbitten, durch 

Ifitten erlangen. 
«ligi f. bitte, gebet (zu tbiggen). 
gi-tbigini n. ge folge (zu tliegan). 
tliiban, dilian, gidiiian st. v. zunehmen, 

gedeihen, vorwärts kommen (got. 

|>eiban). 
bi- tliiban wonach trachten, etwas unter- 
nehmen, zu Wege bringen (c. (/enet.) 

O. 10, 27. * 

t'rani-diban vorwärts gedeihen, guten 

fortgang haben. 
in-tbiban etwas {qenet.) unternehmen, 
tbib einig s. tbebeinig. 
dibsamo, dibsnio, tiebsamo m. (N. 11, 

js) das gedeihen, erfolg (zu dihan). 
dibta /"., .i. tibta. 
dieki, dicbi adj. dick, dicht. 
tbiceo, dicco adv. (z. vor.) oft. 
die ton, tbieton sw. v. dictare, dictieren, 

abfassen, vgl. tibton. 
dilii m., s. tilli. 

tbin, dbin, diu pron. poss. dein. 
tbing, ding //. ding, suche, angelegen- 

heit, Ursache, rechtssache ; gerichts- 

versamoilung , gericht, Versammlung, 

concilium. tone dien dingen deshalb 

N. 2, 17. 
gi-dinga f. (n) Übereinkunft , bedin- 

gung. 
tbin gen [tbingjan], dingen, gitbingen 

sw. V. hoffen, (jlauben, c. gen. acc. 

od praep. z. b. ya bimilricbe tbingent 

O. 40, 102, gidingant in dib 20,2; 

auf etw. bedacht sein z. b. 0. II, 50. 
tbing-bus, tbinebus, dbinebus //. prae- 
torium, Synagoge. 
gi-tbingi, gedinge, n. gerichtsversumm- 

lung, beratung , Verhandlung ; für- 

sp'uche; hoffnung. 
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dini^ltchn — bi-tbiimen. 



(tiii|(-lichn adv. geriekUicb, auf ilem 

recktswege. 
%\-A\i\mt Hl. lioffHung, Zuversicht; — 

bedingaitg |A'. III. Ii, 12k. 
thiiigöu sw, V. verhanaebt. nHierhaii- 

ilela; hoffen {0. \\\.%\;). 
tliins&n, diii!>aii it. v. ziehen [gut. |'in- 

sa..)- 

H 

diiistsr adj. dunkel; diuüttf f. itnnkel- 

heit. 
tliiiib, dt'oli, (liiili. iliiili, diu)), difti m. 

(a) aUb y0ot.\i\\s\}n). 
dlu-lihbu, as. tliiuUi.'t) ailv. demälig. 
thiu- III nuten [tMumiiutjtui], düiuimt<;ii 

sw. V. demütiaen. 
ttii«-uiuott, tl«i)iiiiiati , thinuiimti. dio- 

luiKiÜ. dkuiuotf ailj. demütig, kerah- 

lassead. huntilit. , 

tliio-miiii dtiouiutit.f, d('<>niiiiitl, diu- 

iiiuuti, dieuiuut f. demiil, herahlnssuHg. 
thioBi'iu, dht'iiiiiiii düoiirtii, diniiiiii, 

diuuün um. v. dienen. 
fA-iytioTiifae.uoe.verdieHini z.b.O.'t\,\>^. 
&'tlitoiiÖD verdienen. 
tliiuuiist, thuoiiüst, dcHmöst, diojiAHt 

m. n.; dconCiMti /. dienst, diensl- 

leitfung, serviliitm. 
Ihiouöut-iuaii m. dieHstmanii, diener. 
thiuiiia, thiarua, deoma, dionia, dicnin, 

dinia /. (ji) dieaerin, madchen, jung- 

tliiot, doot, (liol, thiet n. m. volk. 
thiota, dkaoda, deota, diotft f. (n u. ii) 

Volk, menge (got. Ifhida). 
thiodan {as-\ m. köni ' 
diot-weg, diotwig.m. 
dirna f., s. thionia. 
disco »I. ditcipntus. 
tliiu, diu {gen. tiäuvii) f. magd, anciUa. 
diub m., s. thioli. 
thiuli-heit f. (i) furtum. 
(Iliiiibia, Siuba, diiiva, diiiba/. (a) diob- 

stahl. 
dfufal m., s. tiufal. 
dluTJj diiiren etc. s. tiur. 
{^-thmto adv. 0. angemessen, gut, her- 

Heh alts. g:ithiiido, lu got. ^ii|'). 
thiii-widerii s. hwedar. 
tbO, du, dbito, diio ade. conj. temporal: 

demonstr. da, darauf, also, daher, 

aber, denn; — relal. als, da, indem, 

während. 
tboh, dlioh, dob adv. conj. doch, dennoch, 

aber, auch; obgleich. 
tliohlieiti adj., s. th^cin. 
tltalön, dolCn «. thoIAii sm. v. leiden, 

dulden (got. {'iilan). 
far-dolSn ertragen, erdulden, sustinere. 
thouar m. donner. 
thorf s, thoipb. 



Ibnrn, dorn tn. (a) dorn, slaebel.dor»- 

busch {got. l^aiimiiR). 
tbiiriit, (ti>n>t. adv. dort. 
rborpb, lliiirf, dorf n. darf, vicas. 
tborri-n, dorn*]! sw. v. dürr teerdm^ 

dürr sein. ar-dnmiii dass. 
dn'ib» adv. duftig, comvar. (trnbor IT. 
dravbti m. draeo, drache. 
t li rä t i , drA ti , drüte iidj. schneit (zu 

drnpaii tiv. v. drehen). 
thnlti, dn'iti f. scknelligkeil, heftigkeil, 

in tlirütt adv. gar sehr. 
Ilirfito, driitii adv. schnell, heftig, sehr. 
tbrawa, tliraiiwa, drowa /. (a) drohung. 
draweii sw. v., i. Ilirewun. 
tn-thrcn|;i n. das gedriinge (Ihringan). 
tlirifskaii, dri^iikan st. v. dreschen {got. 

(friskau). tar-thriiska« dass. 
tbroHL'ii (thrawiaii_ lirawo]!, dranwen, 

drcwen »W. v. drohen. 
thrr, dlirr, drä uumer. drei {got. Jweis). 
dbri-falt. drifiilt «rf/, dreifaltig, trinus. 
tbrin^au sl. v. dringen, arängen. 
dhrriiiHsa, driniäsa, driiinisna f. (a) 

trinitas. 
dbrtnissi h h. dbiiiiiasi f. trinitas. 
dbrittio. dbritlo. tbritt«, drittn num. 

ordin. lerlius {gut. I'ridjn). 
driickun [tlimkjaul, dnicdien, tniehen 

STV. V. drücken, bedrängen. 
thft, dhfl, dö »fort. iL pefs. du {got. bii). 
thuit f. (I) «. thultl /■. gedäd. das 

ausharren, palienlia. 
(ri'tliiilt, eidnlt, kidult /. (i) datt. 
tlinltLML [Umltjflii] diittüu sn). v. dulden, 

ertragen, pali. 
diiltfg, dnltlc adj. patiens. 
thiinken ^thunkjaiil, diinkun. duDcben 

sni. v. (praet. tlinbta. drkliU, tOohta 

N.) danken, scheinen, dafürhalten; 
meist unpersüal. mU. diu. od. aec. 

{got. t-nskjaiil. 
thuukida, thnngida/*. instar, timiUttido 

♦1, t, H2 (I. Pör.). 
thiuiiii, dbuniii, dauDi adj. dünn. 
dhuo, diio adv., s. tbö. 
duoder? Merseb.spr. I, wakrscheiHUch 

adv. m der bedeulang 'dorthin'. 
dnrab praep. s tbnndi. 
thurfan, iliirfaii v. prael.-nraes. mangel 

haben, entbehren, hedfirfen, nötig 

/laben (got. haiirbaii). 
bi-thurfaii, bidiir&ii bedürfen, nötig 

haben etmas: genet. {od. aec). 
lliAirft, dnrfl, dnriift f. (i) bedürftut, 

bedürfligkeii. not (got. paiirfts). 
tUurl'tig,' iliirftiK, tbiirpkti^ adj. be- 
dürftig, arm. 
durli, tbiirb praep., s. thnrub. 
durli-iiaht, dumobt adj., s, durubaobl. 
bi-thurnen [thumjan] sm. t.mitdomeu 

versehen (zu thom). 



thurntn — ein. 
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thnrnin adj. dornen, von dornen (got. 
^lumeins). 

thurri, dnrri adj. dürr, trocken (got. 
^inrsns). 

tlmrst, dnrst m. durst. 

tlittrstai^, durstag, tur8% adj. durstig. 

tliaraten * [thnTs^an] dursten sw. v. 
dürsten» 

dnrstesärK tiirstesÄn» m, ein dürsten- 
der, siiitor. 

darnft s. thurft. 

tkurnh, dhurah, dunili, diinih, «lurh 
fraep. c. acc. durch , weaen , nm - 
wiUen; thunili tluu^ deshalb (as, thiiru). 

dnrnh-heitar adj. sehr hell, praeclaras. 

dnriih-nobt, diirlinaht, diirnoht adj. 
vollkommen, tüchtig {zu got. iiali, ahä. 
gmuog). 

daruh-noht- liehen, diirlniHhtliclien 
adv. voUstdndig. 

doruh-weg m. (a) durchweg, transitus. 

thns adv. (niederd) so. 

thüsunt, düsent numer. tausend (got, 
l^üsundi). 

thwaban, dwalian st, v. waschen (got. 
tnrfdian). 

tbwesben [thwasbjan] sw. v. aus- 
löschen, vernichten, 

ir-tbwesben dass, 

thwingan, dwingan, gidwingan, clii- 
dwingan st. v. zusammendrucken, ein- 
engen, zwingen, drängen, bedrängen ^ 
bezwingen, überwältigen , jem, wozu 
(genel,) nötigen. 

bi-tbwinganj bidwingan bedrängen, 
bezwingen, unterdrücken. — pari, bi- 
tbuungan, pidungan, bethungeu (J.'), 2S), 
unterdrückt, bekümmert, traurig. 



E. 

e 1) adv., conj., s. er. 2) e, oa/"., s. ewa. 

eban adj.glewh, gleichmässig, eben [got. 
ibns). 

ebana, ebina f. (a) ebenmass. 

ebanäri m. gleichmacher. 

eban-briichen sw. v. umgang haben, 
couti. T. 8, 9. 

ebau-ewtg adj. coaeternus. 

eban-faro adj. gleichfarbig, ebentare- 
uuez N, \\, 
> eban-filu, ebenfilo adv, gleichviel. 
! eban-giltii adj, coaequalis, 

ebau-giltbuis»a, ebancbiliibiiissa f. (a) 
aequalitas. 

eban-bOh adj, gleich hoch. 

ebaut. ebene f. aleichheit, ebene. 

eban-lang, ebmlang adj. gleich lang. 

eban-lth adj., ebanlthuo adv. gleich- 
massig, aequalis. 

eban-mä^^on, ebeumä^^jön sw, v. ver- 
gleichen. 

Sban-michel adj. gleich gross. 

Braune, althoohd. leaebucb. U. Aufl. 



öbano adv. (zu eban^ gleich, gleich- 
massig; mit gleich mut M. \K 1*^ (as. 
üfno). 

i»ben- s. i'han- 

(*b(Mia f. <a) ebenholz. 

i'bur, i'brr, liöl»**r m. eber^ aper, 

V d d s - h w a n n e , ctht^swanno aav. irgend 
einmal, zuweilen. 

öd«l«'s-liwönii, öddeswelih, etteshwc- 
lili pron. indef. irgend ein, aliquis, 

öddcs-hwrr, c'theswör, i'tewer vron, 
indef. jemand. — neutr. eddeshwas(. 
i'tlu'swaz,, ötcwasj, etwas, ein wenig, 

iMlde.s-lili, i'tlioslili, l^XUAWx pron, indef, 
irgend ein. 

('ddo, i'dlio, etlio, edo; ijrdho, mlo conj, 
oder, (vgl odo; got, ai^|>HU, as, o'ftlio). 

i*tli(*s- s. iMliles-. 

i'dil u. edili adj, von edlem geschlecht, 
edel, her lieh, 

c<lil n.; (Mlili, vi\\\\\\ n. geschlecht, edles 
fje schlecht, 

o(iil-tliö^an m. ein mann von edelent 
geschlecht, ein krieger, 

gi-edili, geedele n. nobilitas, 

cÖill-gihlird (as.) f. edele herkunft. 

cdiling, edelinc m, (a) edeting , aus 
edlem geschlechte stammender. 

odil-zunga n. edele, gebildete spräche. 

i'dlio, edo conj., s. eddo. 

evangelio m. evangelium. 

e V a n g e 1 i s c , o vaugelisg adj. evangeliass. 

eft (as,) adv. wider, widerum, 

eftho {as.) s. eddo. 

cg, cgan (as.) s, eigan. 

egal- SCO m. egelsee (egal blutegel). 

egga, ecka f. (a) ecke, 

eggo interj. ecce (ecco altniederfränk, 
psatmen). 

egi, eki f. discipUna (zu got, agis, ögan). 

ügisa /*. (a) schrecken (zum vor.), 

egis-lih adj. schrecklich. 

egiso, ekiso m. schrecken, 

cht f. (i) eigentum, besitz, sache (got, 
äilits). 

eid, eidh, cit (heitj m, (a) cid (got. aij's). 

eid-burt /". (i) eid (zu heran). 

ei dum, eidim m. Schwiegersohn, 

eivar, aipar, eiver adj. herb, bitter. 

eigan, eigen (heigau 36, 24^ v. praet,- 
praes. besitzen, haben, s'eg ih guot 
(= so eigi ih guot) beteurungs formet 
*so habe ich gutes, so wahr es mir gut 
gehen möge' 35, 9. — (got. aigan. aihau). 

eigan, eikan, eigen part. adj. (z, vor,) 
eigen; subst. n. eigentum, besitz, 

eigan-haft, eigenhaf adj, eigentümlich. 

ein (cn) numer. und pron, indef , : unus, 
allein, einzig; irgend ein, ein, einero (g. 
pl) gihuuelih unusquisque T, 14, 8. — 
Hierher aenon muotin Hn einzelnen 
begegnun^en, im einzelkampfe' ? Bild. 
2. {got. äins, as. eu). 

12 
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einag — erbi-ward. 



einag, ainac, einac, eineg, einig adj. 

einzig, allein, 
einazem, einezein adv. dat. plur. ein- 
zeln {Grimm, gr. 3, 10. 11). 
ein-boran adj. unigeniius {zu beran). 
eineg adj., s. einag. 
einest, einist adv. einmal. 
ein-falt, einfolt adj. einfach, rein, ein- 
fältig (got. ainfalpsV 
einfalt-lih adj, einfach. 
ein-hwelih pron. indef. irgend ein. 
ein-hw6dar, einweder pron, indef 

einer von beiden. 
einig, einte (ßntg) adj, pron. irgend 

ein, aliquis, ullus, 
ein ist s. einist. 
ein-kunni adj, ein und demselben ge- 

schlechte angehörig. *0, 7, 4. 
ein-lth adj, einfach, einzig, einlth — 

einlth alius — alius 3, 135. 
ein-lif numer. elf {got. äinlif). 
ein-luzzi, ainluzzi, adj, einzeln, allein, 

adv. einiuzzo unverheiratet 0. 8, 40. 

— {zu hlios^s^an). 
einnissa /. (a) einheit, unitas. 
einnissi n. ti. einnisst /. dass. 
einön sw. v, einigen, vereinigen, luiir 

birun gieinOt wir stimmen überein. 

0, 11, 26. 
einOti, einöte n, einöde, wüste. 
ein -weder pron., i, ein-hwedar. 
ein-w6reh n. gemeinsames handeln, 

cooperaHo, 
ein-wtgi n. einzelkampf, Zweikampf, 

0. 27. 62. 
ein -willig adj. obstinatus^ eiqejiwillig. 
eiris 31, 1. wahrscheinlich = evefi, adv. 

gen. zu er: *einst\ {Denkm, s. 274). 
eiseön, eisgön sw. v. forschen^ fordern, 

fragen, erfragen, hören (N. 13, 19.) 
gi- eiseön erforschen, kennen leinen, 

erfahren. 
ir- eiseön erforschen, ausforschen. 
eittar, eiter, (heitar) n. gift. 
-^ßittar-gebo m. gif tmis eher. 
echert adv., s. eckorödo. 
eki f, s. egi. 
eckorödo, eckrodo, ekordo, ekordi, 

ekard, echert, okkeret adv. Jiur, bloss. 
eli-thiod {as.) f. anderes volk. 
elichör adv. weitei% ferner, mehr. 
eli-lenti, ellenti, olleude n. anderes 

land, ausländ, fremde, Verbannung 

{zu got. alüs u. land). 
eli-lenti aaj. fremd, vrrbannt. 
eilen, ellian, ellin n. eifer , mui , kraft, 

iapferkeit {as. ellean). 
ellenti n., s. elilcnti. 
eilen tnom n, Verbannung {z. vor.). 
ellian-ltcho adv. mutig {zu eilen). 
elliau-ruof {as.) adj. kf^aflberühfnt. 
ellian-däd {as.) f. krafttat. 
ellies adv., s, alles. 



elm m. ulme {engl, elm). \ 

e\it f. das alter; vgl, alti {as. eldi). 
elten [altjan] sw. v. alt machen; auf-i 

schieben, zögern. | 

emas^s^tg, enies^s^ig, emis^s^tg, emesjtc, em- r^ 

mi?tg adj. beständig, in einem fort, fort- i 

während , beharrlich, dat. plur. em-1 

misjtgen (0.) adv. fortwährend, immer, \^ 
emi?, emmi? adj, fortwährend, dat, ,- 

plur, emmi^^n adv. immer {0.) \. 

endi, ende u. endin n. stirn^ frons. 
endi m. n. finis, s, enti. \ 

endi conj. und, s. anti. ; 

endiön sw. v., s, entdn. . 

ge-endido m: defuncius {part. zu en- - 

tian beenden) 15. T 

endön sw, v,, s. entön. 
ener pron. adj., s, jen^r. 
engen [angjan] sw. v, enge machen, he- ■. 

en^en, ängstiaen. 
engl, enge aaj. enge, angustus {got. - 

aggvus). adv. ango. 
engil, angil m. enget {aus angelus). 
engil-lth, engilih angeUcus {z. vor,). 
entg adj., s, einig, 
eno, eno-nü, eno-ni part. interr, num- , 

quid, nonne {vgl, inu). 
enönt, ennönt adv. u. praep, c. dat, 

jenseits (zu ener). 
enstig aaj. günstig ^ wolwollend {got, 

ansteigs; zu anst). 
ensttg-heit, enstieheit f, (i) gunst, • 

wolwollen. 
entert f. die vor zeit, antiquiias *0. 6, 7 

{zu enti). 
enti, endi, ende m., n. ende {got. andeis). 
enti conj. und, s, anti. 
enton, endiön, endön sw. v. intrans. 

ein ende nehmen, endigen; trans. be- 
endigen, finire, consummare. 
entrisk (nentrisk) adj. antiquus {zu 

entert), 
entunga f. (a) ende, consummatio. 
eo, eogihwelili, eoman etc. s. unter io. 
eo f., s. ewa. 
er praep. c. dat., s. ur. 
er, aer {M.), ir {Is); her, M pron. pers, 

er [got. is). 
er w. erz {got. äiz). 
er, aer {Is.), später e. 1) adv. frühei', 

vorher, eher, in Verbindung mit thaune : 

conj.: er thanne bevor, che, bis. 

'1) conj. bevor, ehe, bis, 3) praep. c. ; 

(tat. vor {temporal), ehe {vgl, eiris; *i 

got. Jiir). ! 

cra f. (a) ehre , rühm, ansehen, ehrer- j 

bietung. I 

eracar adj. früh wach {aus er-wakar). 
eraft-lth s. crhaftlth. 
erbi, arbi, ervi (15) m. haei'edilas, erbe, 

ererbtes besitztum, grundbesitz, eigen- 

tum {got. arbi). 
erbi- Ward {as.) m. erbwart, erbe. 



&da — ^-fang. 
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lerda, ertha, jn'rdha (litierda, 
f. (a, seltner ii) erde {got. air|>a). 

•g /. erdburg {ortsname?) I, n. 

ruoniessi ii. erdbeben [zu 

n). 

, aerdlih adj. terrenus. 

rdlio conj., s. edo. 
m. vori'at defi die erde hervor- 

, überlas. 

hi, aordhriihlü (Is.)^ (Tdriclii n. 

cliy reich dieser weit, erde. 

g m. erdkreis {s. liring). 

HO 7/4. erdsame. 

so, aerdhwaso (/.<?.) wö/t'.v terrae 

riso, //i. feuchte erde, rasen). 

eil er m. frucht der erde. 
liti, ergri'litt f. barmherzigkeit, 

0. n. M\ {zu r*ra und gi-relit). 
•an, vren s/i\ v. ehren, ehre er- 
t, verehren, ehrenvoll behandeln. 

s. erhi. 

i /'. (a) das erbe. 15 {z. nor.). 
Ms. rTcgrehti. 

adj. ehrfvürdia, ehren ha/t. 
i /*. ehr7vürdigkeit. 
-lih, Oraftlicli «///. vener abilis. 

adv. früher hin, vormals. Hild, 
rcro, Orro adj. compar. früher, 
{zu Ct; got. äiriza). rnsto 5W- 
. der erste, pri?nus. - «^/r crist 
m, zuerst, zi crist, zOrist zuerst. 
3 ran adj.-part. erstgeboren. 
erchan adj. egregius [got. airkns). 

1 m. mann (ags. eorl). 

adj hör lieh, ehrenvoll, ehr- 

'svoll. adv. Orlihlio, erliclio. 

ij. von erlenholz, erlen. 

erlös (Is.) adj. ehrlos, impius. 

m. n. f. (i) ernst, beharrlichkeit. 

haft, eniesthaft adj. mit ernst, 

Ich, eifrig. 

lih, ernestlili ailj. ernstlich, 

aß. 

essobr. geb.) erde. Sonst nicht 

: man vergleicht altn. iörvi arena, 

rvuni; vielleicht nur fehlerhaft 

da. 

j. fuscus, braun {altn. jarpr). 

irjan] red. v. (iar, j>:iaran) ackern^ 

n {got. arjan). 

mpar., s. eriro. 

Lig adj. honestus, reverendus. 

lisk adj. augustus * 1, .i. 

i S7V. v. (gewöhnlicher arzenon; 

üt arzt) neilen. 

(a) es et {cfot. asilns). 

tes- s. eddes-. 

i, 00, e /". (a) ervigkeii, ewige 

ng, gesetz, Testament {got. äivs). 

m. (a) und ewarto m. pries ter 

V2i und warten: Wächter des ge- 

uom-lili adj. priesterlich. 



1 
zu 



wa- sc affin, ewasceffin m. (a) judex 

scriba (scanin schaffe^ scabmus; zh 

skeplion). 
wt, ewtii f. und ewidha, ewida f 

(a) ewigkeit. 
wtg adj. ewig. 
wtn adj. ewig {got. aiveins). 
winig (idj. ewig. 
wit «. Schafherde {got. avej?i). 
wo m. ewigkeit {Is.) 
7,7,an, e?an st. v. essen. — infin, sub- 

stant. ejj^an n. das essen ^ mahlzeit 

(got. itan). 



F. V. 

fagar adj. schön {got. fagrs). 

fagari f. Schönheit. 

fall an, faen (pliaon) u. fangau; -- 
jjifähan, gifangan red. v. {praet. fenc, 
hang, fianc, fiec, pliieg-) fassen^ 
fangen, ergreifen j gefangen nehmen, 
nehmen, enipfangen ; - - intrans. eine 
richtung annehmen, geraten z. b, 
liintorort giflang machte rückschritte, 
kam zurück 0. :^, 31; fahan zi c. dat, 
etwas angreifen, anfangen, beginnen, 
(got. fahan.) 

ana - f ä h a n anfangen. 

antfähan, inttahan, entfahan, in -fahan, 
iniphahan ari sich nehmen, annehmen, 
aufnehmen, empfangen. 

bi- fahan, pifahan umfassen, umfangen, 
ergreifen, angreifen, in besitz nehmen. 

fir-fahan vorwärts schaffen, fördern, 
ausrichten. 

niissi- fahan fehlgreifen , etwas {genet.) 
verfehlen. 

in-fiihari m. susceptor. 

fahs, vahs n. haupthaar, capilli. 

vahs-strcno m. haarbünael, streifen 
geflochtenes haar. 

faccala, fakala, facchela f. {2l) fackel. 

faclen s?v. v. 1 zum vor.? — "^M. 1, 29 
rorea gafaclita arundinem quassatam, 
vgl. Graff. ITT, 446. 

fal {gen. falles) m. (a u. i) fall, stürz, 
Untergang, {räuberischer) anfall 0, 
1, 78, raub, rapina Is, V, 25. 

falenza f. (a) s. phal-. 

fall an red. v. fallen, stürzen, umkommen. 

ana-fallan darauf faUen, irruere; an- 
fallen, überfallen. 

bi- fall an fallen, hinfallen; reflex. 43, 53? 

int- fall an entfallen, wegfaüen. 

nithar - f a 1 1 a n , nidarvallan niederfallen, 
sich niederlassen. 

untar-fallan dazwischen fallen, da- 
zwischentreten. 

falo {fl. falawer) adj, fahl, bleich, 

fana praep., s, fona. 

gi-fang n. bekleidung, 

12* 
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bi-fangoldn — fers. 



birfangolön sw. v. einnehmen, befangen 
machen. Is. Y, 45 {conclusi sunt). 

ke-fangi(la f. (a) gefangenschaft, 

ir-vangida /". (a) repeiiiio. 

iu - f a n c u i s s a /; (a) annähme, assumplio, 

fao, adj., s. fo. 

far m. (i, plur. farri u. ferri) taurus, 

fara adj., s. faro. 

fära, vära /*. (a) nachsiellung , gefahr. 

farah n., s. farli. 

far an, varen *^. v. einen weg zurück- 
legen, gehen, ziehen, reisen, wandern, 
steh begehen, weggehen, vergehen (J\ 
15, f, 13 transibuni); impers. e^ geht, es 
verhält sich (iV. 4, 45). 

ar-faran, irfarau, ervaren ausgehen, 
hervorgehen, weggehen; trans. ein- 
holen, erreichen, erlangen, erfahren, 

dl irah - fa r a ii durchgehen , durchdringen, 
durchforschen. 

tolle- far an einen weg vollständig zurück- 
legen, zum ziele kommen, vollenden. 

fora-faran vorausgehen, vorhergehen. 

für- fara n, vorfaran, virvaran vorüber- 
gehen, vergehen, zu gründe gehen, 
sterben. 

fiiri-faran intrans. vorbeigehen, vor- 
übergehen, trans. jemandem (acc.) 
vorausgehen {N. 1, 2). 

in-varan entgehen, entkommen. 

uz -far an ausgehen, herausgehen, egredi. 

za-faran, zeiaran zerfahren, vergehen. 

ze-farautlili adj. vergänglich. 

färäri, färeri, färirl m. nachsteller, Ver- 
sucher (zu fära). 

farawa /: (a u. n) aussehen, g estalt, 
färbe. 

farawen [farawjan] sw. v. färben. 

fären [färjan] wonach trachten (c. gen.). 

fären sw. v. nachstellen, auflauern 
jemandem {gett. od. dat.) (zu tara). 

farh, farah n. porcellus, ferkel. 

t'rirt f. nachstellung , Versuchung ; das 
bestreben {vgl. fära). 

färiri m., s. täräri. 

faro, fara ad f. iß. farawcr) von einem 
aussehen, farbig {vgl. farawa). 

fart, vart f. (i) weg, reise, fahrt. 
thes fartes {vgl. tlies siudes) adv. da, 
ibi. alla fart durchaus, immer. 0. 

fart-muodi adj. wegmüde, von der 
reise ermüdet. 

fasta /*. (a u. u) fasten, fastenzeit. 

fasten sw. v. jf asten. 

fasti adj., s. lesti. 

fast-licno ado. ßrmiter. 

fast-muoti adj. festen sinnes, beständig. 

fasto adv. {zu fasti, festi) fest, sehr. 

fater m. vater (got. fadar). 

fater-lth adj. väterlich. 

fater-lös adj. vaterlos. 

fas^, va? n. gefäss {as. fat). 

fa^^a, va^^a /I (a) last, bürde, bündeL 




fa?s;on sw. v. beladen, ausrüsten. 
feddah, fethdhah {Is.), fettah m. (l 

fittich, fiügel. 
fedel-gold w. dünn geschlagenes gi 

blattgold, bractea. 
ge-fedelgoldöt adj. pari, mit fedehl' 

gold verziert, bracteatus. jj- 

f d e ra , fethera f. (a) feder, fittich; flosst^^ 
gi-feli adj. in feindscfiaft befindlick^^ 

feindlich {zu tehjan sw. v. hassen^* 

got. fäian). ^ 

gi-fehau st. v. sich freuen. 
fehen [felijan] sw. v. bunt machen, parä 

gefeilt buntfarbig N. 7, 14 {zum ad^ 

feil bunt, got. fiiihs). 
felio n., s. film. i 

gi-felio m. gaudium {zu gi-tehan). 3 

felion sw. v. verzehren, essen 19, IS.!» 

thie ostoron gifehötin 0. 35, (=x; 

iVa (pdyofoi rö Tidaxcc Jo. 1^ 28). 
gi- feilt, cliifelit n. g^fecht, kämpf A 

krieg. l 

fehta /. (a) kämpf. \ 

feil tan st. v. kämpfen, fechten. ^ 

feim m. (a) schäum. i 

fei^^sjit, fei?it adj. fett, anieder fr. feit^j 

feitit; dazu feit n. das fett (48). ^ 

fei f^. feiles) n. haut. 
fe lall an st. v., s. fb'lhan. 
felalio m. conditor {zu felhan). 
feld, velt n. bebautes feld, land, 
feigen [falgjan] sw. v. beilegen, für' 

sich {dat.) etwas beanspruchen , vin- 

dicare. 
felhan st. v. bergen, zusammenfügen, 

gründen {got. fillian). 
l)i-felhau, pifelahan, beveleheü, bifelau 

st. V. bergen, begraben; übergeben, 

anvertrauen, anempfehlen. 
feilen [falljan] sw. v. zu falle britigen, 

fällen, vellin 40, 4 vielleicht neben- 

form zu valliii {fallen) welches die 

Münchner hs. bietet, vgl. Denkm.* 347. 
bi- feilen fällen. 

feuni, feune n. sumpf {got. fani). 
feor num., s. fior. 
fer adv. fern, longe. 
ferah n. seele, getst, leben. 
feraht (as.) adj. weise; fereht-ltco adv. 

dass. (zum vor.). 
fera-tag s. fira. 

fergo m. schiff er, fährmann {zu ferieu). 
fergon sw. v. fordern, erbitten; je- 
manden bitten. 
ferien [farjan], ferren sw. v. fahren, 

schiffen (got. tarjan). 
fernertg adj. vorjährig. 
ferrenän aav. von ferne. 
ferro adv. weit, fern, in der ferne, 

von ferne; superl. ferröst am ent- 
ferntesten. 
ferron adv. acc. fern, weit. 
fers, vers m. versus 
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fgB-verta f. (n) gefahrÜn (zu fart). 
ji-verti, gevertne n, fahrU weg. 
resel adj, fruchtbar (von Heren). 
^les ei t g aaj. dass. 
^-festen [fästjan], sw. v. befestigen, 

bannn gifasta ffud.Ty'l {*zufü(/en^. 
feBti, fasti adu ßrmns, fest, 
fest! n. fesiigkeiL 
festi M. festin f, festig keil, finnitas. 

m fest! adv, sicher , gervis. 
festinon sw. r. fest machen, festigen. 
festnissa f. (a) firmitas. 
flant, fijant, vtfjcand, fii'iid m. feind 

(gol. üjancls). 
ßant-scaf, viginscaplit f. (i) feind- 

Schaft. 
Har num., s, fior. 
fiara f. (a) seite (got. tV'ra). 
[- Haren [fiarjan], fioren sw. v. eine rieh- 

tung geben, wendeti, wozu bringen 

{zum vor.), 
|e-fideret pa?'t. Oefläpelt (zu ftMlora). 
ndnla f. (n) fidel, geige. 
fieo 1/., 5. fihii. 
der num., s. fior. 
fieren sw. v., s. tiaren. 
ftga /: (n) feige. 
vtgand m., s. ftaiit. 
fig-bonm, ficbaum (M) m. feigenbanm. 
vigin-scaplit f. (i) s. fiantscaf. 
fihn, vihu, fcno, fieo n. (ii) vieh {fjot. 

&ihii). 
filla f. (n) verber, geiselung. 
fillen [filljan] sw. v. die haut abziehen, 

schinden, geisein, schlaaen (zu ftH n.). 
bi-fillen, binllan sw. v. schinden, geisein, 

schlitgen. 
filleol, fillol m. (a) filiolusj patenkind. 
filu, villi, filo, fila, vili unfl. n, c. genet. 

vieles, viel; adv. viel, sehr (got. filu). 
filz-hns filzhaus, zeit. 
fimf, finf num. fünf (got. fimf, as. fif). 
fimf-hunt num. fünfhundert. 
fimfto, finfto num, ord. quintus. 
f i m f - z u g mim. fünfzig, 
findan st. v. finden, erfinden, aus sinnen ; 

wahrnehmen, erfahren (got. finj^an). 
bi-findan finden, auffinden, erfahren. 
ir-findan erfinden, auf finden, ausfindig 

machen, 
finf num., s, fimf 

fingar, finger m. (a) fing er (got. figgrs). 
finstar aaj. finster. 
finstar, finster n. fifisternis. 
f ins tarn cssi n. finsternis. 
f in s t r e n ffinstarjan) sw, v. finster machen, 

verfinstern, verdunkeln. 
bi- finstren dass. 
finstri f, finsternis. 
fior, feor, fiar, fier num, vier (got. 

fidvör). 
fiordo, fierdo num. ord. quartus. 
fior-ziic, feorzuc, vierzeg num. vierzig. 



fior-zugA8to, fiarzegnsto num, ord. der 
vierzigste. 

fira, firni f. (a) ruhetag, festtag, sabbat 
Hat. fvna). — fira-tag, virratag, fvni- 
tatf m, dass. 

firania, firilia. fini ;;*. (yAStamm) plur. 
(d. firaliini Wess., fireo Hild.) men- 
schen (zu fiTali ; as, firilios, ags. firas). 

firina, virina /*. (a) verbrechen i Schand- 
tat (aot. fairina). 

virin-fih adj. grauenvoll, 

fi rill -hl st f, (i) verbrecherische tust. 

firin-werk n. freveltat. 

firioii sw. V, feiern (zu fira). 

virist /*., s. frist. 

firi-wis^ od. firiwizzi n. portentum, 
wunder (Wessobr,) ; neut/ierde, wiss- 
begierde (altsächs. firiwit). 

firni adj. alt. ((/f?/. fairneis). 

nr-firren |firrjan|, irfirrcn sw. v, ent- 
fernen {zu ter). 

first fn. first, gipfel (eines berges). 

fisc m. (a) fisch (got, fisks). 

fise-eliunni n. genus ffiscium, 

fiiir, fyur u. (älter) fuir, vuir n, feuer, 

fi II rill, adj. feurig. 

fiziKs adj. schtau, listig. 

tiziis-heit f. (i) Schlauheit, list, 

flabs, flas m. flachs, linnm. 

flA7,'4an red. r., s. la:;^an. 

fleba, flcga f. (a) schmeicheln, dringen- 
des bitten, flehen, 

flöh tan st. v. flechten. 

tleisk, fleisg n, fleisch. 

fleisc-lili, fleisltli adj, carnalis, fleisch- 
lich. 

fleiscnissi n. (0, S5), s. infleiscnissa. 

flozzi, as. flet (g, fletties) n, fussboden, 
haus (\\). 

fliogan, fleogan, fleugan, fliiigan^ fliu- 
kan. fliagan, fliiigan, flfigan st. v. flteqen. 

fliohan, fleohan, fliaban, fluhen, flieneu, 
fliben, flieii st. v. fliehen (got. j^liuban). 

int -fliohan entfliehen, entrinnen. 

bifliohan, pifleoban refugire. 

fliosan st. v., s. liosan. 

tlio??an, fliasr^^an, fliohan, flie^^sren st. v. 
fliessen : schwimmen (as. fliotan). 

ii?-flioij?an, üzfliä^an herausfliessen. 

flisr m. streit (9, 42), ansirengung, eifer, 
fleiss. 

fli:^?an, fli?an, gifli^^an sl. v. sich be- 
mühen, eifrig erstreben, sich einer 
Sache befleissigen (c. genet.), 

fli??ig, fli?ig aaj, beflissen, eifrig. 

fit :^5^ ig- lieben adv. mit fleiss, eifrig. 

flu ob, fluab m, fluch, Verfluchung. 

fluobbön, fiuachan sw, u. red, v, fluchen, 
(as, flokan, vgl. got. flekan). 

flu? m. (i) fluss. 

f 6, älter tao (fl. foer) adj, paucus, wenig; 
d. föbem nild. (qot. *faus, pl, faväi). 

fogal, vogel m. (a) vogel (got. fugls.). 
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foget — frist. 



foget m. (b) schutzherr , rechtsbeistand 

{tat. vocatus). 
f(»l (/?. foller) adj. voll (^o/. fulls). 
folcn srv. v., s. fiiolcn. 
folgen srv. v. folgen, nachfolgen, ver- 
folgen; gehorcnen {c. gen. dat. acc). 
gi-folff6u verfolgen, einfiolen. 
ge-volgtg aaj. folosam (c. gen et.). 
volgon sw. V. = folgCMi. 
folk, folch n. Volk, Volksmenge, krieg s- 

Volk, dienstvolk. 
fo 11 eist, fulleist, foUiist, vollist f. (i) 

Vervollständigung y hülfe, Unterstützung, 

ergötzung. 
i' o]'\\ oho adv. völlig, i?i vollem niasse. 
follo, tolle adv. vollständig (zu fol). 
follon adv. acc. voUstänäig , in vollem 

masse, sehr, genügend. 
folliisty., s. foUeist. 
folma f. (a) palma, handfläche , hand. 
folo, volo m. fohlen. 
fona, vone, lana, foii, von praep. c. 

dat. (u. instrum.) local und tempor. 

den atisgang hezeichnerid: von, von — 

her; seit. — causal-modal: von, durch, 

aus, über {lat. de). 

fora praep. c. dat. acc. u. gen. vor (loc. 

tempor. und caicsal); — adv. {loc. u. 

temp.) vor, vorn, voran (fora wesan 

praeesse); vorher, zuvor (got. faür, 

faüra). • 

bi-fora adv. loc. u. temp. vorn, vorher, 

zuvor. — bifora \k%\i ih iz al ich lasse 

es vorn, stelle es in den Vordergrund 

'0. 4, 52 {as. biforan). 

forahta f.; forahten sw. v.: s. tbrht-. 

fora-sago, forosago w. prophet. 

f o ra - s p e 1 n. prophetia. 

forth las) adv. vorwärts, hervor, fort. 

fordar, forder adj. vorder, voranstehend, 
früher, fortliora {sc. liant) die rechte 
hand (48). comp, forderoro; superl. 
forderosto primus, summus ; adv. ze 
forderest zuvorderst, ganz vorn. 

fordar o, fordoro, fordero, fordro m. 
vorgesetzter; vorfahr, vater {z. vor). 

fordärön, forderon S7V. v. fordern, 
herausfordern, vorladen, anklagen. 

ana- forderon verklagen {m. doppelt, 
acc.) JV. 4, 27. 

forht, forolit adj. in furcht. 

forlita, forahta f. (a u. n) furcht, schre- 
cken {got. faiirlitei). 

forht en [forhtjan] forahteii, fiirahtan 
fnrihtan, furhten, furtin sw. v. intrans. 
furcht empfinden, fürchten, absol. od. 
c. gen. {für einen, für etw. fürchten) ; 
c. dat. refl. {z. b. forhta imo er fürch- 
tete sich); — trans. c. acc. jemanden 
fürchten. 

ir-forhten, yrforahten intr. u. reflex. 
in schrecken geraten, sich fürchten. 



forht-lih, forahtlth adj. furchtbar, ire- \l 
mendus. 

forht-lih lio, forahtlioho adv. in furchig- m 

forn adv. temp. früher, ehemals, einsUm 

forna adv. loc. vorn, vorher {0.). .^ 

forren sw. v., s. fuoren. * ^>^ 

forscon sw. v. forschen, fragen nach •? 
etwas (gen.). 

forspon sw. v. *0. 27, IT» = forscon, * 

forst m. forst. i- 

for-Ü7,an praep. c. acc. ausser, -, 

fravildi (?) campe Stria 1,4 (zu fifld). ■; 

fravili adj. kühn, stolz, verrvegen, frech\ 
adv. fravilo. 

fravili f. kühnheit, Verwegenheit, frech' .[ 
heil. 

fraga /. (a u. n) frage. ;>^ 

frTigcn, fnlghen sw. v. intr. u. trans, \ 
fragen, nachforschen, befragen. 

ir -fragen ausfragen, inquirere. ^ 

fr am adv. vorwärts , fort, weiter, weit. ^ 
so fram so so weit als. 

fr am ad i adj., s. fremidi. 

fr a ni - 1) r i n g n n g a f. (a) hervorbrijigung, * 

fr am -bald adj. vorwärtsgeneigt , vor- 
wärts. ^ 

frammort, framort u. frammcrt {aus 
fram-wert) • u. genet. frammortes, fram- J 
mordes adv. vorwärts, ferner. 

fr&nS" s. fröno. 

frao adj. {fl. frawer) s. frö. 

frawa-licho adv., s. frölth. 

frawen, frauwen sw. v. 1., s. frewen. 

frawi-los adj. unbesonnen. 

frawon, frauwon, fronwön, fröön sw. 
V. froh sein, laetari. 

ga-fregnan st. v. (alts.) erfragen, er- 
forschen, erfahren. Dazu praet. ga-- 
fregiu ih (ffessobr. 1) = gifragu ik. 

frOht /. (i) verdienst {zu 6ht; eigan). 

gi-freiiton, kafrehton sw. v. verdienen. 

freisa /*. (a u. n) schreck, gefahr. 

fremidi, framadi, fremede adj. fremd, 
wunderbar, seltsam {got. framabs). 

fremmen [framjan], fremen, giiremen 
sw. V. vorwärts Dringen, ausführen, 
zu etwas machen, vomringen {zu fram). 

thiiruh - f r e m e n vollbringen. 

frewen [frawjan], frawen, frauwen, frou- 
wen, freuwen sw. v. froh machen, er- 
freuen; refl. sich freuen. 

ir-frcwon, irfrcuwen erfreuen; reß. sich 
freuen. 



frewi /. freude. 
frewida, 



freuwidha f. (a) freude. 
fri adj. frei, los, ingenuus {got. freis). 
frije-tag m. freitag. 
fridon sw. v. schonen. 
frido-sam adi. friedlich. 
fri du, frithu, friahu, frido m. (u) friede. 
friosan st. v. frieren {got. friusan). 
frist f (i), virist {]S.\'^), frist, auf- 
schuh, bestimmte zeit, Zeitpunkt, frist 




frist-firmng — fiiBEe. 
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geban (e, dai.) jem, verschonen (0. 

4(», Ki5). 
frist-frang ;«. (a)V *0. :U, m em- 

engung in einen bestimmten Zeitraum, 

nöHaung sich binneti kurzer frist zu 

erklären (Schade), 
frit-liof m. eingefriedigter räum, vor- 

hof. 
frin /"., *. fruoi. 
frinnt m. freund, vvrwanter, geliebter 

(got. frijönds). 
frinnt in, Mintin /*. (s^) freund in , ge- 

UehU. 
frinnt -Itcho adv, freundlich. 
frinnt- lös, friuntlaos adj. ohne freunde, 

ohne verwante, 
frö, frao, fron (fl, frawör, froer, froiiwOT) 

adj. froh. 
frö m. (n) herr; ahd. nur frA nun ge- 
bräuchlich, inbezug auf Christus oder 

einen enget (got. ürauja; as. froho, 

fräo, firft herr). 

frö-lth, firawalih adj. frötich. 

frönisc, frönisg adj. her lieh, glänzeftd, 
heilig. 

fröno, fraono, fnino adject. indecl, 
(eigentlich gen. plur. zu fro) deni 
nerrn, ßott angehörig, herlich, gött- 
lich, heilig, in fröno adv. herlich, edel. 

fröön sw. V. laetari, s. frawon. 

fro st m. frost, kälte (zu friosan). 

fr6t adj., s. fniot. 

frowa, froiiwa /*. (n) herr in, fr au. 

fro wen, frouwen sw. v., s. frawcn. 

frowön, frouwön srv. v., s. frawön. 

fruht f. (i) frucht. 

früintin f. (W) s. friuntui. 

fruma f. (a) nutzen, vorteil, ertrag. 

frnma-sam adj. benignus, 

frnmi-scaft f. (i) primordium. 

frammen [frumjan], friiniman, j^lthiui- 
men, chifnirameu, gafruramen sw. v. 
vorwärts bring eriy befördern, ausfüh- 
ren, vollbringen, machen, tun. 

fruo, fnia adv. des morqens, früh, bald. 

f r u o t f. die frühe, friu 27. 

fr not, frot, fniat adj. verständig, klug. 

weise, alt (yö^fröj's; as. fröd, dazu 

gefrödod pdrt. all). 

fuelen sw. y., s. fuolen. 

ffe-vftgida /"., s. fuogida. 

fuhs, niedd. viis (viisso 4^) m. fuchs. 

fnht u. fühti adj. feucht. 

fuir w., s. fiur. 

fnl adj. faul, verfault {yot. fiils). 

fnlen u. ffilon sw. v. faulen, verfaulen. 

fulleist /'m s, folieist. 

füllen [ftilljän|, gifuUen sw. v. an fidlen, 

ytill machen, vollenden ^ erfüllen (got. 

fullian). 
ir-fullen, arfiillau, erfuUan anfüllen, 

vollenden, erfüllen. 



fullida f (a) füllunq, erfüllung. 

f u n H adj. bereit, nnltig, abwärts geneigt. 

funt n., s. pfunt. 

fuoder-niä^i adj. wie ein fuder gross, 
fvdermässig. 

fuogen [fOgjan), foagon, fuagen, gi- 
fnagen sw. V, fügen, hinzufügen, zu- 
sammen fügefi , verbinden, vereinigen, 
passend machen. 

fnogi /. hinzufügung, Verbindung. 

gi-fnogida, gevi)gi(ta f. (a) Verbindung, 
conjunclio (redeteil). 

fnolen [fAljanJ, fnalen, fuokni sw. v. 
fühlen, empfinden. 

fnora, fnara /. (a) fahrt, weg, ge folge. 

fuoron IfArjan], forren, fnaren sw.. v. 
in bewegung bringen, führen, bringen, 
vorbnngen, hervorbrtngen (zu faran). 

fnim-fuoren vorführen, hervorbringen. 

höra-fnorcn herbeiführen , refl. herbei- 
kommen. 

int-fnorcn wegführen, entziehen, be- 
freien. 

gi-fnori, gifuari adj. passend, bequem. 

gi-tuori, gifnari n. passende aelegen- 
heit, annehmlichkeit , nutzen, bequem- 
lichkeit; wohnung. 

fuotar, fftter n. nahrung , futter (got. 
fodr). 

fnotar-oidi, fotarcidi f. nähn^utter, 
nutrix {got. aij^ei). *11,24. 

fiiotcn, rtf . födoan sw. v, nähren ^ auf- 
ziehen, gebären; yi.-iiA\A(as.) geboren. 

fuo?, fna?, fno?s m. (\) fuss (got.iötüs). 

fno?-fall6n sw. v. zu fassen fallen, 
adorare. 

fnrahtan sw. v., s. forhtcn. 

furben [fnrbjan] sw. v. fegen, kehren. 

yr-fnrben, arfnri)an rein fegen, weg- 
kehren. 

furdir adv. weiter nach vorn, fort; 
fortan, fürder. 

furhten, fiirihtan s. forhten. 

furi, fnra, fnre praep. c. acc. vor, vor — 
hin; anstatt, für ; über — hinaus; mehr 
als (vorzug). — adv. vor, vorbei, vor- 
wärts, fort. 

furi-burt /. massig ung , enthaltsam keil. 

furiro adj. compar. zu furi, früher, 
vorzüglicher, grösser, mehr. — neutr. 
ixmxfi adv. viehr. 0.-2\,'M. 0.30,26. 
super lat. furist primus, summus; 
fiiristo, fnrosto m. (n) der fürst. — 
furist, zi furist ?/. furista {neutr. sing.) 
adv. am weitesten vor, am bedeutend- 
sten^ zuvordert, zuerst. 

furi-sezida, furcsezeda f. (a) prae- 

positio. 
furi-stcntida Z'. (a) Verständnis. 
fürt m. weg, fürt (taran). 
fürten sw. v. (iV), s. forhten. 
fuzze f., s. pliuzza. 
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gadum — gel?. 



gadum n. umschlossener räum, gemach, 

ge-gademe, gegatheina n. dass. 

gavarön sw. v. = gi-avaron. 

gagan, kagaii, gagcii, gegin pruep. c. 
aal,, local: zu, gegen, entgegen, gegen- 
über ; tempor. : gegen, um ; — gegen, 
im vergleich mit, gemäss, 

in-gagan, inkagan, iiigegm praep. c. 
dat. gegen, entgegen; — adv. ent- 
gegen, 

gaganen fgaganjan], gaginen sw. v, ent- 
gegenkommen, begegnen, zustossen. 

bi- gaganen, pegageiien begegnen, 

gagani, kagani, gegeni adv. entgegen, 

in-gagan i, ingegini adv. entgegen, 

gagatt-mä??6n, kagenniä??en sw. v. 
vergleichen. 

gagen-wart, geginwart u. geginwert 
adj. gegenwärtig. 

gagan-wartfg und gegin- wertig adj, 
dass. 

gagen-werti, gepinwerti /*. gegenwari. 

gaben [gahjan], gigähen sw. v, eilen, 

gähi adj, schnell, rasch, eilig, 

gähi /*. Schnelligkeit, eile, in gähi, in 
gähc, bi gähtn adv. schnell. 

gähon sw. V. = gälien. 

gahnn adv. acc. eilig, schnell, plötzlich. 

gahha etiam M. 3, 17 = iä. 

galgo m. galgen {got. galga). 

galan st, v. singen (bes, von Zauber- 
Uedern). 

bi - galan zaubergesang über etwas singen, 
besprechen. 

gi-gamalod (as.) pari, gealtert, alt. 

gaman n. freude, tust, spiel. 

gambar, kambar adj. strenuus. 

gän unregelm. v„ s, gangan. 

ganervo m., s, ge-anerbo. 

gang, ganc m. (a u, i) das gehen, gang, 
weg. sär then gangon sofort. 

gangan, kangan u. gän, kän, gen red. 
{unregelm.) v. gehen ^ wandeln, weg- 
gehen, sich begeben, einhergehen, kom- 
men (got. ga^^an). 

gi- gangan, gigen dass.; impers. gigät 
zi od. in es geht auf, hat bezienung 
zu, ist abgesehen auf z. b. 0. 20,43. 

ar-gangan, irgangan ergehen, ausgehen, 
einen ausgang nehmen, vergehen. 

bi -gangan begehen, ausüben, feiern, 
verehren, 

fer - g a n g a n vergehen. 

ful- gangan {as,) jemdm eifrig dienen. 

f ram -gangan vo r gehen , vorwärtsgehen, 
hervorgehen. 

in -gangan hineingehen, eintreten. 

int -gangan, ingangan entgehen, ent- 
kommen, 

missi-gangan fehl gehen, unglücklich 
gehen. 



ubar-gangan über etwas hin gehen, 
übergehen, übertreten. 

fif- gangan aufgehen, heraufkommen. 

umbi- gangan c. acc, um etwas herum- 
gehen, 

uritar- gangan untergehen; dazwischen- 
treten, entziehen. 

u?- gang an herausgehen, hinausgehen, 

ns^-ar - g a n g a n exire, 

zi - g a n g a n zergehen, vergehen, z u gründe 
gehen. 

gans f. (i) gans, unser. 

ganz adj. integer, ganz, vollständig. 

gaot adj,, s. giiot. 

gara-licho adv, vollständig, gänzlich. 

garawen [gara>vjan], garaWan, karawen, 
gigarawen, chigarawan sw, v. {praet. 
garawita, karwita, garota, gareta) fertig 
machen, bereiten, zurüsten, ausrüsten 
{zu garo). 

garawi, ^üTn^fif. ausrüstung, schmuck. 

garn n. garn, faden. 

garo (//. garawer) adj, fertig, bereit, 
ausgerüstet, vollständig. 

garo rt^v. gänzlich, vollständig, sehr. 

gar da, garile f, virga, s. gerta. 

gart m. (a) gehege, bezirk, kreis {got. 
gards). 

gart m. (a) Stachel {got. gazds). 

gart-brunno m. gartenbrunnen. 

garto m. aarien, hortus. 

gast m, (i) fremder, feind, gasl {got. 
gasts). 

gast-geba /'. (a) gastgeberin, hospita. 

gast -lins n. diver sorium, 

I gi - g a t o] gigado {as^ m, gen osse. 

geba, gheba, kcba/'. (a) gäbe {got. giba). 

geban, keban, kcpan st, v, geben (got, 
giban, as. gevan). 

ar-geban, irgeban, urgepan, arkeban, 
ergevcn (15) herausgeben, übergeben, 
redderc. 

bi-geban hingeben, aufgeben, fahren 
lassen, 

far-geban, t'orgcban, furgeban, firgheban 
geben, leisten, schenken^ erlassen, ver- 
geben. 

unibi-bi - g e b a n circumdare, 

gcbo, kepo rh. geber, 

gehan st. v., s. Jehan. 

gegin, ingegin, ingegini; geginwert, 
gegiuwe'rti, geginwertig, s, ga^an-. 
egnungo {as.) adv, grade zu, m wahr- 



g 



heit. 



geil adj, ausgelassen, übermutig, frö- 

lich. 
geiÜ, geilin f. superbia, Übermut, 
geist, gheist, keist m. {a) geist, sjpiriius, 
geist-lih adf. geistlich; von geistlicher 

{mystischer) bedeutung 0, 11, 6S. 
geist-licho in geistlicher weise, spiri- 

taliter, mystice (gesltho 25, 2). 
gei^j; f. (i) ziege {got,gkiiä). 



g^tar -- fprftscaf. 
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gel Star, gh^lst&r n. stever , abtfabe: 
opfeVy sacrifiehim {zu gi'itan; f^ot. 
gifetr). 

gelt H, bezahluntf, Vergeltung; opfer. 

gel tan, ghMdan sL r. bezahlen, vergel- 
ten, zitrückerstatten ; op/'ernj gottes- 
dienst leisten (got, giklan). 

far-göltan, firgPltan bezahlen, vergelten. 

int -gel tan, ingeltan entgelden, strafe 
für etw. zahlen, durch etwas in scha- 
den kommen (c. gettet.), 

gen unregelm. v., s, gangan. 

gen^r pron. demonstr., s. jonor. 

^-g^i^k^ (^^-^ '^* reihen folge (2m gang), 
gensincli, caensincli n. deminutiv zu 

gans. 
ger adj, begehrend, verlangend. 
ger m. aer, Wurfspeer. 
gern adf. begehrend; adv. genio k<>nin, 

begiertgy eifrig, bereitwillig, freiwillig ; 

gern(i)-licho adv. dass. 1. 
gerni f. das begehren, streben, dili- 

aentia. 
geron, seltener g^*^en sw, v. begehren, 

verlttfigen {e. ^enel.). 
gerta [aus gartjaj, ganlea, garda, kerta 

f. (a) gerte, rute. 
gerunga, gc^niua (2.% 5(0/'. (a) begierde. 
ges-lino adv, s. geistlirho. 
gewi Hi gau, pagus {ffot. gavi). 
gewi-me? n. gaubeztrk, 
nT'ge%%&ikj vorge^^an st. «?. vergessen 

c. gen. (got. -gitan) 
\T-gQ%%&Ji dass. 

gl nieder d. pron, II. pers. =^ ir. 
gibithig (as.) adj. verliehen, gegeben. 
gift, kitt /. (i) gäbe (zu geban). 
gigant m. rtese, gigas. 
gilsi, gilse n. gemrn A. S, 2(». 
gimma f (aii. n) edelstein, gemma. 
gingen sw. v. verfolgen, wonach streben. 
gin^o m. begehr, Sehnsucht, 
bi-^innan st. v. (auch sw. pr. bigoiida, 

bi^onsta) beginnen c. gen. u. c. acc. 
in -ginn an aufschneiden, öffnen, be- 
ginnen. 
gio^^s^an, kioi^an, ^ias^an 6*/. v. giessen, 

vergiessen (^ot. gintan, as. giotan). 
bi-gios^sran, bigia^en begiessen, 
in-gios^s^an eingiessen . 
^%'^\o%%%M ausgiessen. 
gin adj. gierig, ambiliosus, avidus. 
gira /*. (a) begierde. 
giri /l gier, begier (vgl. gör). 
giriaa, kirida f. (a) dass, 
girncan (as.) sw. v. begehren ; gi-girnan 

erlangen (zu gern), 
girren sw, v., s. irren, 
giü adv., s. jü. 
glänz adj. a tanzend. 
glat adj. glänzend, alatt. 
gl au (p, glawer), glou adj. klug, ein» 

sichttg (got. adv, glaggvuba). 



gl!?, cli? m. glänz. 

gl 1^3^ an, glUen st, v. glänzen, 

glis^iMHo m. glänz. 

g 1 ( » (• <• n n - j o li n . alockenjoch A. ^, 11. 

gioiibi /*., s. Umfii. 

gliioen Iglojanl, ^\\\im sw.v. glühen; - 
glühen it macheti, 

ir-gliinri) cralühcn, glühend werden. 

gn vgl. II, 2. 0. gnada s. (gi)-nada. 

gnitan st. v. reiben. 

tar-gnitan, tarcnitan delere, 

gold, golt n. goUl (got. giilf»). 

gold-faro adj. goMfarbia, 

g o I d - k f t c n a /*.* ( n ) gold kette, 

gold -rot auro rulilatus , mit gold be- 
setzt A. 10, II. 

goina-heit /'. (i) ffersona, humanitas, 
menschenfreundltchkeit (). 2, 15. 

goni-nian, comman, cominen m. mann, 
mensth, ehcmann. 

gonio, t'onio m.mann («/.giinia, <i5.gunio). 

goringi /'. elend, not (zu got. gaurs; 
ähd. gonig elend). 

got, kot m. (a) deiss igol.^u]*). 

got, cot adj.y s. guot. 

gota-wobln /*. kostbares gewebe, Pur- 
pura. gotawci»bin adj. piirpureus. 

gote-wiiot(» m, Wüterich gegen gott, 

got-heit f. (i) gottheit, göttliche natur, 

got- kund, cotehund adj. göttlich, divi- 
nus (as. godcund). 

got-kundt, gotchimdi /'. divinitas, 

got-cundnissi n. dass. 

got-lih adj. divinus. 

got-lih a((j., s. guotlih. 

got-lihhin f. divinitas (Is.). 

got -man m, diener gottes, 

gotnissa /*. (a) deitas. 

got- spei n. evangelium (/i5. gi)dspell). 

gougulari, goukelari m, tauberer, gauk- 
ier, taschenspieler. 

gouli m. kukuk. 

gouma, gauuia f. (a, selten n) schmaus, 
convivium, coena, wolleben, glück; 
prüfendes wahrnehmen, cura: in der 
Verbindung gouma neman, gaumun 
nöman (Is.) und verkürzt goum neman 
(:js, 7) wahrnehmen, beachten. 

gonmen fgoumjanl sw. v. schmausen; 
acht haben, wonach trachten c. gen, 
(yo^. gäumjan wahrnehmen). 

fur-goumo-lAsAn sw. v. negligere. 

grab, grap n. grab, sepulcrum. 

grab an st. v. graben (got. graban). 

bi- grab an, picrapan begraben. 

grabe- h US, grapehüs n, sepulcrum, grab- 
mal, 

grävo, grafo, grabo m, Vorsitzender, 
vorsieher, graf. 

gras n. gras, gramen (got. gras). 

grase-gruoni adj, grasgrün. 

grascaf (für grafscaf) f. (i) grafschaft 
15, 0. 
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gr&wln — hantol6ii. 



grawen sw. v. grau werden, altern (grao, 

g. grawes adj\ grau). 
gräwt /*. die graue färbe. 
grie? s. grios;. 
grtffan, ^rffan st. v. greifen, fassen 

{got greipan). 
bi- grtffan, bigrifan ergreifen, erfassen, 

einnehmen. 
griffel, grifel m. (a) griffet. 
grira, crini, ehriin und grimmi adj. 

grimm, wild, dirus. 
ga-grim m. (oder n.?) knirschen, zano 

gagrim Stridor dentium M. W, JH. 
grimmi. crimmii f. wut, grimm, un- 

freundtichkeit. 
grindil m. (a) riegel. 
grio?, grio? m. n. sand, meeresstrand. 
gröba /., s. gruoba. 
grubilön sw. v. graben, grübeln. 
grften, crüen s. gnipen. 
grunni f. Jammer. 
grunzen [grunzjan] sw, v. grunzen, 

murren über etwas (genet.). 
gruoba, gröba, gröpa f. (a) arube. 
gruoen [grojan], gröen, cruen sw. v. 

grünen, virescere. 
gruoni adj. grün. 
gruoni f. die grüne färbe. 
gruo^s^en [gnioy'an], gnio^en, gruaa^en 

sw. V. nennen, rufen, anreden, grüssen. 
gruri {as.) m. (i) schrecken. 
göde?i [aus *gunÖia] niederd. f. (a) 

kämpf, krieg, vgl. hochd. gund-fano. 
güt^-hamo niederd. m. kampfgewand. 
guita /., s. guoti. 
gnccön sw. v. kukuk rufen. 
guldtn adj. golden. 
gumiski, gumisgi n. die gesammtheit 

der männer {zu gomo). 
gund-fano m. kriegsfahne. 
gungida /*. (a) cunctatio. 
gungiro M. 1., gunste 27. #. jung, 
guollih adj., guoUicht /*., s. guotlih. 
guot, gaot, göt, cot, guod, guat adj. 

gut (got. göps, g. gödis). 
guot, guat, coot n. bonum, gutes , das 

gut, vermögen, glück. 
guoten [guotjan|, guaten sw. v. gut 

machen; refl. sich als gut beweisen. 
guott, guati, guita (26, 78) f gute. 
guot-lth, gotlih, cootlih, guallih. guollih 

adj. gut, freundlich, herlich, gloriosus. 

— adv. guotltcho, guallicho. 
guot-lihht, guotliihhin, guatlichi, gual- 

lichi, guoUtchi f. herlichkeit, gloria 

(guolik-heide f. 48. dass.). 
guot-spellon, cuatspellon sw. v. (1, 3) 

evangelizarc, vgl. gotspö'l. 
gurten [gurtjan], curten sw. v. gürten, 

cingere. 
umbi- gurten umgürten. 



H. 

ar-habani f. assumptio, erhebUng. 

haben, hapen, haban, havan (15), hän (33) 
sw. V. ; seltner formen auf -jan (== alts. 
hebbian): hebis, hebit, hebitös etc. — 
haben, sich befinden, besitzen, halten, 
festhalten, ergreifen; für etw. halten; 
— hülfsverb. {got. haban). 

ant- haben, inthaben zurückhalten, auf- 
rechterhalten, ertragen. 

bi-haben, bohaban halten, behalten, 
festhalten, behaupten. 

ha er da s. (M.) s. erda. 

hafon sw. v. = haben 30, 20. 

haft n. fessel. hapt Merseb. 1. 

haft adj. gehalten, occupatus, gefangen, 
gefesselt. 

haft m. der gefangene, 

[haft -band], napt-band n. fesselband, 
fessel. merseb, 1. 

haften sw. v. haften, festhängen; h. ze 
mit etwas zusammenhängen N. 4, 19. 

hagantn adj. aus dornen, mit dornen 
bewachsen {haLg9.n m. dornstrauch), 

hähan red. v. (^pradt. hiang) hängen, 
aufhängen, crucifigere {got. hahan). 

ar-hahan aufhängen, svspendere. 

halb, halp adj. halb {got. halbs). 

hald adj. vorwärts geneigt. 

haldo adv. sofort, schnell 37, 1. 

hälingon adv. heimlich {zu nelan). 

halla /*. (a) halle, templum. 

ha Im m. (a) hakn. 

halön und hol6n, hol^n sw. v. holen, 
herbeiholen, herzuführen, rufen, ein- 
laden. 

hals m (a) hals {got. hals). 

hals-slagon sw. v. ohrfeigen. 

hals-zlereda f. (a) haisschmuck. 

halt adv. mehr, potius. thiu halt desto 
mehr {got. haldis). 

haltan red. v. halten, festhalten, be- 
hüten, beschützen, erhalten, erretten 
(got. haldan). 

haltari m. erhalter, heiland. 

pi-haltida f. fa) custodia, schütz. 

fi-haltnissi /. salus, heil, erreltung. ' 
alz adj. lahm {got. halts). 
hamal-stat f. (i) calvariae locus {zu 

hamal adj. verstümmelt). 
hangen sw. v. intr. pendere, hangen 

{got. hahan sw. v.). 
hano m. hahn {got. haua). 
hansa f. (a) schaar, cohors {got. hansa). 
haust f., s. anst. 
hant, nand f. (i) hand: hersche^^hand, 

gewalt, besitz (got. handus). 
hant-grif m. faust, pugillus Is. IV. 
hant-heizza f., s. antnei??a. 
hantolön sw. v. mit der hand berühren, 

behandeln. 



hant-reihhcn — h^fant. 
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hant-reihhen sw, r. /. hnndschlag 

geben, sich verschwören. 
hant-zu^ilin^ m. porceüns tertnssns. 

14, 31. Wird erklärt mit 'qui domo 

nuiriiur' oder mit *castratus\ vergl. 

Denkm. s. 537. 

hapt s. haft. 
hara adv,, s. höni. 
haranscara f., s. Imnnscani. 
harcn (hen»n IH, is) sw, v. rufen, schreien 
(^ot hazjan). 

ana-haren ani^fen, 
härm m. heschimpfung , schmach , leid, 
schmerz. 

harm-lihlio, niederd. ImniiliiTu adv. 
leidvoUy grimmig Hildebr. iM\. 

harm-scara, haranscara f. (w) schmerz- 
liche strafe, Züchtigung, schmerz. 

h a r p h a /l (n) harfe. 

hart u. iicrti adj. hart igot. harcliis). 

harten stv. v. hart werden, hart sein. 

hartnissa /. (a) härte. 

harto adv. hart, heftig, sehr. 

haubit n., s. hoiibit. 

hauwan red. v., s. hoiiwan. 

ha^ m. (i) hass {got. hatis »., as. \w\\ m.). 

hai^^en u. ha^s^dn sw. v. hassen (got. 
hatan, hatjan). 

hear adv., s. hiar. 

heban, hevan {as.) himmel (ags. lieoton); 
as. heban-cuning himmeiskönig. 

heb er m., s. ebur. 

heb ig adj., s. hevig. 

hcffen, hepfan, hevan, heven st. v. heben, 
e7'heben (got. haQan, as. liobbian). 

ar-h offen, arhefan, irhefen st. v. er- 
heben, in die höhe heben (as. ahebbean). 

ilf -hoffen, üfhevan aufheben, in die 
höhe heben. 

he vi f. elatio, ausdehnung. N. II, 'J. 

hefig, hevig, hebig adj. gewichtig ^ be- 
deutsam, wichtig; drückend, beschwer- 
lich, schwer. 

h oft an [haftjan] sw. v. heften, binden, 
befestigen, heptidun 31 (got. haftjan). 

pi- heften festheften, fesseln ('mit 27). 

heida f. (a) haide (got. liäi)?!). 

heidan, heidhen, heithin, lieidiu, beiden 
m. (a) paganus, ethnicus, heide. Dazu 
as. hethin-nussia f. paganismus (47). 

heidan-lih adj. profanus (Is.). 

heigan v. praet. praes., s. eigan. 

heil adj. gesund, unverletzt, ger eilet, 
salvus. in heilen hant {Er dm. synt. 
II, 1) 0. 39, M) unversehrt {got. hails). 

heil n. salus, gesundheit , glück, erret- 
tung, erlösung {z. vor.). 

heilag, heilac, heileg, heiig adj. heilig, 
sanclus. as. helag (liälog 4(»). 

heilagnessi n. snnctitas. 

heilacnissa f, (a) sanclificaiio , sau- 
ctitas. 



heilagon. heiligon. heiligen sw. v, 
sanctificare. 

iieilant m. u. Iieilantd m. heiland. 

Iieilanti f. salulare, 

heiläri tu. heiland. 

heilazeii [heilazjan|, heilezen sw. v. be- 
grüssen. 

iieilazinigu /'. (a) hegrüssung. 

ht'ilesöd m. glückliche Vorbedeutung. 

heilen [iieilian] sn\ v. gesund machen, 
heilen, erretten, salvare {got. liäiljan). 

heili, hell, lieila f. salus, 

heilida f. {n) dass. 

heiligon sw. v., s. heiljigon. 

lieini VL od. n. haus, heiniai. - dat. 
heinie (honie) ade. zu hause; acc. 
heim adv. nach hause, in die heimat. 

lieimina adv. von hause weg, von 
hause. 

lieimingi n. Vaterland; in heimingum 
in plateis M. \. 

lieimort [heim- wart); heimertes, heim- 
wartes; heimort-sun adv. heimwärts, 
nach hause. 

iieim-wist f. (i) auf enthalt in der heimat 
{zu we'san). 

he in pron. indef., s. kein. 

heis adj. heiser. 

lieit m., s. eid. 

heit m. n. f. (i) persona, sexus ; rang, 
ordo, clerus {got. haidns). 

heitar adj. heiter, hell, glänzend. 

heitar n., s. eitar. 

heitaren, haitren sw. v. hell machen. 

lieitart, lieiteri f. serenitas, helligkeit. 

heit amissa f. (a) dass. 

heit-liaft adj. zum priesterstand ge- 
hörig. 

liei?, adj. heiss, beängstigend, dringend, 
angelegen {0. 30, 25). arfv. hei^/.o, 
hei?o heiss, hitzig, angelegentlich. 

ca-hei'/, n. gelöbnis. 

liei?s^an, iiei^an, lieij^en {hierzu lieittu, 
Im^tti Hild.) red. v. inir. genannt wer- 
dest, heissen; irans, 7iennen, heissen, 
befehlen {got. haitan, as. hetan). 

gi -heiz,? an, cahei?an, geheimen 1) = 
hei??an, 2) geloben, versprechen. 

])i-hei?2:an, bihei?an heissen, geloben; 
refl, c. gen, etwas geloben, hoch und 
leuer versprechen, sich vermessen. 

liei?7,en [heisyan] sw. v. heizen. 

hei?2:i, hei?i f. hitze. 

lieis^-muoti, hei?muati f. wut, zorn. 

lielan sl. v. verhehlen, verbergen. 

hr-helan dass. 

beiden [haldjanj sw. v. neigen {zu 
bald adj.). 

nidar-helden neigen, beugen. 

belfa, hilfa f (a) hülfe {as. helpa). 

h elf an, luHphan, helpan {Is.) helfen {got. 
hilpan). 

helfant m. elephant. 



h^Ifäri — hllnen. 
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hSifftri m. helfer. 

htMt /■., *. heüi. 

lieHd, helith m. {&) heM. 

hflifc adj., s lieilatf. 

helU IhaljtLl, hcllU/'. (a) nnteriveli, 

[got. hiilja). 
lielU-liiint, hvllt'hiint iii. ilcr hellen- 

tiund, teufel. 
helU'lih, liellulih üdj. höllisch. 
hellan st. v. crldHvn, liaUcH. 
hella-wt??I, hdllwiwi n. liöUmstrafi; 

häUe. 
bi-hellen Ihttlian) aiv. v. verbergen, ver- 

Hectcen (lu ht^nn). 
h^Im-gitrosti'n (as.) m. behelmter 

krieger {as. fötTOHt u. schaar). 
helpan, liinjihaii s. hi^titii. 
helHian (ms.) sm. v. umfangen (tu hals). 
helzun sw. v. 1. lähmen (:u liak), 
henK^n lliaii|^»nj siv. v. hangen machen, 

nachgeben, gestatten, ftberemstimmen, 

conseiitire, sentire !l, ^J. 
ei-heuKcn gestatten, erlauben. 
hent;iiit m. egunt. 
huntrisk a/lj., t. uutrisk. 
bepteii srv. r., «. hcftvu. 
hür, li6 pi-otl lli. pers. = ik. 
hSr adv., $ hiar. 
herurf;'. hellt erhaben. herUch, vornehm. 

cump. Tiuröro, herirn; — siibstanlivisch 

hfiriro liSrorü, hSrro, liöni, m. Herr; 
superl. hÖTOsto, häriRto m. der vor- 
nehmste, Vorsteher, f^st. 
hüra, han (A.) adv. Hierher, liuc. hara 

ba; iveüer hierher. 
hera-Hun adv. hierher. 
herda/'., s. Ma. 
hören i». t>., J liarcn. 
heri m. Volksmenge, seliaar, heer {got. 

harjis). 
heri-bürKa /'. (a| /'eliflager, hoipitium, 

herherge. 
herid ^ (?) *1,«, 5!t, vgl. Itenkm.; zu 

h«rti orf. hart ' »teikichter boden".' 

Sehmeiler. 
heri- Bcaf f. (i) Volksmenge, häufe, heer 

{as. herisc-lpi «.). 
heri-zoho m. herzog (a*. heritogii). 
h^r-Uth« (irfe. hertteh. 
hermesal n. aerumna {zu hann). 
he rot, as. herod adv. hierher. 
i^'hürod {as.) part. vornehm (zu hi^r). 
h&rö ti fi eigensehaft alt herr , Atrt'- 

schaft, Obrigkeit, senatus, 
herro m,, *. 'hör adj. 
herfl n., s. hrns. 
herta f- (a) mechsel. dat. plur. herton 

hertei) 'thartjan sm. v. hart machen. 



h@r-tuom, h^nluain, Mrdöm m. u. n. 
erhaben heit, würde, her schaß, jirinci- 
patus; collect, die gesammtkeit der 



hia adv., 

hia /:, .T. hi»i>. 

liiar, her, liuar, hier, hia 'idv. liier. In 

verb. mit praep..- Um fora hier vorn. 

hiar uiitur Aitrt- uMtfH Wc. {got. h^). — 

(>. aucft hiare dass. 
hiar-wist /", (i) das hiersein, leben an/' 

dieser erde (i« wPsan). 
hiun SH). i'., s. Iiiwun. 
hier adv., 

?aV"(*l. 

tia /; (A) Aam;»/'. Hildelir. 
hildi-scalc {as.) m. kriejfer. 
hiniil m. lümmel {got. himins). 
h i m i I • z u n e; al n. das hmtmelsgestirn 

{got. tug^ ffesUrn). 
himilirif , hiinilisg adj. himmlisch. 
him rihli!, hhnüridii, hiiuilrih (27) 
himmeb-eich. 

...» adv. tö» Ali. 

daDDän hin» von n 
hi-naht adv. diese nacht. 
hina-vart/". (i) abreise, hinfahrt, tod. 
hinan, hiiuuta adv. von hier meg, von 

hinnen, von hier Ion hinan von hier, 

von Jetzt an. 
hintar. hintir, }iimlir jiraep. c. dal. n. 

acc. runter {got. hindar). 
hiatarort, liintorort adv. rückwärts, 

hintitmrt givähan zurückgehen {ans 

hintar-wett). 



*. hw 

ffila, , , , 

hiiitu, hiiitd, hiuta adv. i 
hiiiwilAn SK. v. {eig. schreien wie eine 

eule, hiuwila) Janrhzen; mhd. hiiilen, 

»hd. henlbn. 
hiwen Ihlwianl Wen, (fthfen sn>. v. co- 

ire, heiraten (ze). 
hiwlski, hiwtHchi h. fainilie. 
hiwo tH., hiwa f. (n) eonjux. -- plur. 



jufladen, 

nianva,, IftnchÄ /". (a> (ende, hüfte. 
hlast, last [. (!) last {tu hiadan). 
hl6o, leo, Il'u [gen. läwes) m. (a) grab- 

hügel (got. hVMv). 
hlthau, Itban st. v. schonen e. dat. 

(dazu got. hleibjan sw. v.) 
hlinän, linen sw.v. lehnen, recumbere. 
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aua-hlinen mcumbere, etwas eifrig be- 
treiben. 

lilio^tan, li(M(an, liai^i, litten st. v. 
ioosen, ertooseUf durchs toos erlangen. 
sih liiar io tharaliezeiit *die sich hier 
immer dieses toos enhdhlen' 0. 4o, 8. 

hlita, Uta f. (n) bergabhang, teile. 

[hlitan] bi-hlidfam {as.) st. v. bedecken. 

ga-hlos, ^loR adj. hörend. 

li losen sw. v. hören ^ aufmerken^ 
lauschen. 

hloaffan, laiifian, louifaii, loufaii, loii- 
phen, löfon {W.) red. v, taufen [gol. 
lilaupan). 

ür-lilouffan, (irloutau weglaufen, ver- 
laufen. 

gagau-lilouffaii, kakanlautTaii, inkapiii- 
lauffan occurrere. 

hlouft, lauft m. cursus. 

lilo'4, 16^ n. sors, loos {zu hliojrsrau). 

hl fit, hlüd, lüt adj. helltönend, laut, 
deutlich, iibarlnt adv. sehr taut, deut- 
lich, bestimmt. 

hl Ute 11 [hlutjaii], luten sw. v. intr. einen 
ton von sich geben, tönen; Irans, er- 
tönen lassen. 

hlotida, lütida f. ^a) das löneu, (felön, 

hlnttar, lättar, hlutar, hltar adj. hell, 
lauter, rein. 

hlnttar-lih, \\it»x\\\\ adj. lauter, hhlttar- 
liko {as.) adv. 

lineiKeii [hneigjan), neigen sw. v. nei- 
gen, beugen (caus. zum folg). 

hiiific&u, iitgan st. v.^sich netgen, sich 
verneigen, adorare, sich wohin neigen, 
.^ich wenden (gol. lineivan). 

hnol, iiol m. (a) u. iioHo m. spitze y gi- 
pfel, hügel, berg. 

ho adj. adv., s. höli. 

hof m. (a) hof, ländliches besilztum, 
Wohnsitz, fürstensitz, palatium. 

hove-stJit /. (i) aufenthaltsort. 

t^i-hogt-lih adj., s. Imgtlih. 

höh, haoh, ho (iV.) adj. hoch, gross, 
erhaben y vornehm, adv. liohc» ?/. ho. 
(got. hauhs.) 

hohen |hohjan| sw. r. hoch machen, er- 
höhen, erheben {/jot. hnuhjan). 

ir - h ö h e u erhöhen. 
höhl/, höhe (got. hjViiliei). 
hohiua f. (a) aass. (got. hjiuhi|>a). 
höh-niiioti /'. hochmut. 
iiöh-sedal m. hochsilz; thronus. 
hol n. höhle. 

holen, hoUm sw. v., s. hah*>n. 
chi-holono adv. verborgen {zu helan). 
hold, holt adj. geneigt, gntidig: ergeben, 

treu {got. hulps). 
holz n. holz, gehölz, wald. 
hon, houehli s. huon. 
höna /*. (a) verhöhnwtg, spoti. 
honag, houig n. honig. 



honen [honjaii] sw. v. höhnen, ver- 
höhnen, schmähen {got. luiiinjau). 

hönida /*. (a) schmach, schände, höhn. 

hön-lih adj. schände bringend, schmäh- 
lich. 

gi-höri<la f. das hören, gehör. 

pi-liorig, chihorig adj. gehorsam. 

liorn n. cornu, hörn; btasinsirument. 
{got. liaurn). 

liorn-gihruoder m. leprosus, 

horo {gen. horawes, liorwes) n. schmutz, 
kot. 

hörrcn (hörjanl, liörran , hören iir. r. 
hören, anhören c. acc; auf Jemand 
hören, gehör schenken, willfahren, 
gehorchen c. dat. (got. hausjan). 

gi-hörren 1) = horren 2) erhören, 
exaudire, c. acc. 

liörsaiu u. gi-hArsaiu adj. gehorsam. 

hörsaini u. gi-liörKami /. oboedientia. 

horsk adj. schnell, rasch. 

liorsko adv. rasch, zuversichtlich. 

hört n. schätz, thesaurus (aot. huzd). 

Iioiihit, liaubit, lionpit, hoiihet n. Caput 
{got. hiiuhip). 

liouhit-gelt, liaiipitgelt u, capitale, 
koyfgeld, capital. 

houoit-skimo, houbetskimo m, glänz 
des hauptes. 

hoiif m. häufe, cumulus, caterva. 

lioug n. hügel {altn. haiigr m.). 

liou wan, hauwan red. v. hauen, schlagen. 

lirad, rad n. redi adj, schnell, adr. 
rado u. gi-rado. 

href, rl^f (gen. hreves) n. leib, mutterleih. 
Hierher in haerda hreuue in corde 
terrae M. 2, 18 (vgl. aiuiar /. avar). 

liregil n. gewand , spolium. Hierzu in 
hregil, krekil inpubes *1, 1, 70. 

hreini, reini adj. rein. — adv. reino. 
(got. hräins). 

hreini, reini f. u. reini da /*. (a) rein- 
heit, Schönheit. 

hreinnen [lireinjan|, reinen sw. v. rein 
machen, reinigen (got. hräinjan). 

hreinnissa /. (a) munditia, reinheit. 

hreinon, roinön sw. v. reinigen. 

ir-reinön dass. 

lireo, reo, rc (gen. lirewes, pl. reuuir 
7, 1) n. cadaver, funus. - hreuue 
M. 2, 18 s. unter href. 

hrewa, hreuwa f., s. hriuwa. 

liriffo, rifo ;/*. reif, frost. 

hrinan, rinan st. v. berühren. 

bi-hrinan, birtnan dass. 

hrind {pl. hrindir) n. rind, bos. 

bring, ring m. (a) ring, reif, panzer- 
7'ing, kränz, kreis, Versammlung. 

bringen [hringjanj, ringen shk v. ring- 
förmig, kreisförmig machen. 

hriuwa, hreuwa, riuwa f. (u u. a) trau- 
rigkeit, schmerz, kummer, reue, busse. 

hriuwan, riuwau st. v. intr. schmerz 
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empfinden y betrübt sein; ti'ans. trau- 
rigkeil verursachen, betrübt, reuig 
machen, betrüben. 

lirAren sw. v., s. linioren. 

liros M. ross {as. liros, hers; ags. hors). 

hrucki, rucki, ruggi m. rücken, dorsvni. 
zi niffge rückwärts. 

hm off an, hrAfan, riiofan. ruafen reff. 
V. schreien, rufen {alts. iiröpan). 

ar-hruoffan, arruofan ausrufen. 

hruoni, rnom, niam m. lob, rühm, das 
rühmen, prahlerei. 

hruomag adj. glorios us. 

hruom-gerni, nioingemi f. prahlerei. 

hruorcn [hniorjan], lirArren, nioren, 
■ niaren sw. v. berühren, lehren, be- 
wegen. — comp, ar-lironui fortbewegen; 

bi-niaren 0. berühren. 

hm st /. (i) rüstung. 

limstcn [liriistjan] , rüsten sw. v. aus- 
rüsten, zurecht machen, schmücken. 

gi-hmsti, girusti n. zurüstung , ein- 
richlung , m aschine , gerdt, waffen- 
rüstnng. 

hüe dat, zu hiioli. 0. ItT, 25. 

huffcla f., s. hhiffcla. 

ge-hüfon sw. v. häufen. 

luiggen [hugjan], mickan, gihukki'n, 
gihiiggen, hiigen sw. v. (praet. hiigita, 
liocta, hogta) denken, gedenken, sich 
erinnern c. gen. {got. liugjan). 

ir-liuggcn, orhugen gedenken, sich er- 
in?iern; erdenken, ausdenken, voll- 
ständig zu ende denken (0. 40, 21) c. gen. 

far-huggen, farhiickan verachten. 

ge-hugeg adj. memor. 

huge-lih adj. erfreulich. 

hugt, hiict A. (i) gedächlnis. 

gi-hugt, calmct, kihiict/*. (i) gedächtnis, 

erinner ung (got. gahiigds). 
gi-hugttg, kehuctig, gehuhtig adj. 

memor. 
bi- hugt ig, pihucttg adj. soUicitus. 
gi-hugt-lih, gihogtlih, gihuctlih adj. 

memor, woran denkend, adv, cahiict- 

Itliho tnemoriter, im gedächnisse (>, 2. 

hugu m. (u) sinn, geist {alts. hugi). 

ge-huhtig adj.^ ^. hiigtig. 

huck an sw. v., s. huggen. 

huct, ki-huct, ki-huctig, pi-huctig, 

gi-huct-lth s. -hugt-. 
liuldi, huldin f.gunst, gratia, huld; er- 

gebenheit, treue. 
[hulfäri] hulpere m. hei f er 48. 
huliwa, hulia, hulwa/. (a) sumpf, lache 

{Graff 4, 881, Schmeller^ 1, 1084). d. 

huliu {f. huliuu?) 1, 6, 50. 

h Ungar w. hunger {got. huhrus). 
hung(a)rag, hungorog adj. hungrig. 
hungaren [hungarjan], hungircn, hun- 
geren sw. V. hungern. 
hunt, hund m, (a) hund {got, hunds). 



hunt fi. centum, in zusammengesetzten 
zahlen (got. hund). 

huntcri m. cenlurio. 

huon, hon, linan n. huhn. — deminnt. 
honchli. 

hu oh, huah {d. hfio 0.) m. spolt, höhn. 

huohon u. pi-hOhon, pilniahon sw. v. 
verhöhnen. 

huor, lior, luiar w. ehebrnch, hur er ei. 

huora f. (a) dass. 

huorari m. hur er. 

liuor-lust u. huor-gi-lust f (i) un- 
keusche begierde. 

huor-kunni n. hur enge schlecht, spurius. 

huosto, huasto m. Husten. 

huoturi m. hüter. 

huoten [huotjan], huaten .^w. v. hüten, 
bewachen c. gen. 

be-liuot(Mi behüten c. acc. 

hurolob w., s. urlub. 

hurskiMi |hurskjan], liursgen sw, v. 
cxercere , eifrig machen, anfeuern, 
anspornen (zu horsk). 

hurskida, hnrsgida f. (a) rasche tälig- 
keit, eifer. 

hurwin adj. kotig, sumpfig {zu horo). 

liüs n. haus. 

liüs-hOrro, huoshcrro (27) m. hausherr. 

hfit f. (i) haut, feil (as. Imd). 

hfu^^e, hüczc adv., s. fi?'4i. 

liwal, wal m. fval fisch. 

liwanna, wanna, wanne adv. unde, 
woher. 

hwanan, wanan ^w. liwanana, wanana 
adv. interrog. rvoher; weshalb, warum, 
adv. indef. irgendwoher. 

hwanda, hwand conj.^ s. hwanta. 

h wanne, wanne, liwcnne, wenne adv, 
interr. wann, quafido; indef. aliquando, 
irgendwann. — so wanna so, später 
swanne so, swenne conj. wann 7tur 
immer, quandocunque , wann irgend, 
wann, cum (as. hwan; hwan er wie 
bald, wann ehr). 

hwanta, hwanda, wanta, wanda, wände 
interrog. warum, weshalb, qunre; — 
conj. weil, denn, quia, quod, quoniamt 
nam; zur einführ una eines satzes in 
directer rede z. b. J\ H, :J3. — bi- 
thiu hu u an da, bithhi uuanta, bidiu 
liuuanta quia, eo quod, quoniam. 

hwär, war, wh adv. interr. wo, übi; 
indef. irgendwo, so hwär so, s6 war 
so, später swä conj. wo immer, wo 
irgend, wo auch. 

hwara, wara adv. interr. wohin, quo; 
indef. irgendwohin, so wara so, so 
wara, se wara wohin irgend, wohin 
auch. 

hwaraban sw. v., s. hwerben. 

hwarb, warb, werf m, drehung ; ge- 
werbe, gescnäft 41, 1, 30. 

hwarba, warba, werba /. (a) drekung, 
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Wendung, dat, pkar, thdn warbon da, 

dann, — vier werbt viermal \\^ 2, 98. 

hwarbeldn, warbel6n sw. p. sich drehen, 

hwaröt, warot adv. wohin {as, hwarod). 

kwasy was adj, scharf; ttdv. waüso 

(ßot. kvassaba). 

kwassida, wassida /*. schärfe (got, 
hvassei). 

hwg adv., s. hweo. 

h w e d ar , hw^har (hwerdar Hild,), wMsx, 
wSder pron,, interr. wer von beiden. 
Hier; — neutr, hwedhar — odho, wfe'dtT 
— aide ob — oder (dovpelfragej. 
newedir keins von beiden 2;>, *i9. ne- 
weder — noh weder — noch, 
so hwedar sd, sA w^dar sd welcher 
von zweien immer, — dholi dhiu 
huuedheru {Is,\ thiwideni (9, 93) licet, 
tarnen, dennoch {aot, hva^Tar). 

ga-hwSdar, giwMor pron. Jeder von 
beiden, uterque. 

hwelf, wSlf m. n. junger Jmtul^ junges 
von wilden tieren {allnord. hvelpr.) 

hwelih, welth, wöleh, bei N. wöler. 
pron. interr. wie beschaffen, welch, 
wer; indef. irgend eia^ jemand; c. 
gen-, jeder z. b. allero manno uuelihemo 
{Musp, 18). — so hwelih »o, sA welih, 
so wel^r welcher nur immer, quicun- 
que {got. hvileiks, as. hwilic). 

ga-hwelth, giwfelih jeder, omnis. 

hwenne s. hwanne. 

hweo. WOG s. hwio. 

hweoiih s. hwiolth. 

hwer, w6r {as. hwo, hwie) pron. inlerr» 
wer , quis; indef. irgend wer, irgend 

' jemand. — so hwer so, so wer so, so 
wer, swer wer immer, quisquis, wenn 
irgendjemand, siquis. {as. ginv/e jeder), 
instrum. hwiii, wiu, hiu mit praep. 
bihwiu, bihiu, biwiu weshalb, warum; 
mit wiu womit; zi iniiii, ziii wozu, 
weshalb, wai'um. 

hwerban, hwörfan, wenan, werban st. 
V. intr. sich wenden, umkehren, zu- 
rückkehren, umgehen mit jem., gehen, 
worauf ausgehen, tätig sein {got. 
hvairban). 

bi- hwerban, biwerban trans. c. acc. 
um etwas tätig sein, erwerben, ver- 
dienen, vollbringen {as. bihwereban). 

uinbi- hwerban, umbiwerban intr. sich 
umdrehn. 

widar -werban zurückkehren. 

b werben [hwarbjau], hwaraban, werten, 
werben sw. v. {causat. z. vor.) drehen, 
wenden, convertere, inritare. 

gi-hwerbitha f. (a) umwendung , Ver- 
wandlung, convei'sio. 

hwerdar pron. = hwedar. 

h wergin, wergin adv. irgendwo. 

hwtla, wila (m. hwü) f. (a) zeit, Zeit- 
raum, Zeitdauer j bestimmte zeity stunde. 



— adverbial: iu thia wHa, sar th«'»n 
wilon eo tetnpore; wilon, wllon, wlh^n 
{dat. plur.) bisweilen; wili^n — wilon, 
eina wfla andient wila nunc — nunc 
{got. liveila). 

liwio, liweo« weo. wio, hwr, we, wl, 
wie; wuo {T. = alts. hwo) adr. inter- 
rog. wiCf quomodo, quam, aus welchem 
gründe, warum; indef. irgendwie; — 
conj. wie, sowie, wie wenn. — sA wio 
so, so wio, s wieso conj. wie auch 
immer, wenn irgend. - {got. hvniva). 

hwio-llh, hweoHh, wioHh, wielih pron. 
wie beschaffen, qualis. 

hwio-lihht, hwiaUlihi, wioliehi, wiliehi 
f. qualitas. 

iiwi?, \\\% adj. weiss, glänzend {got, 
hveitft). 



I. 

ia-nier, ia-iiuiht etc., s. io-. 

iba /". (a) zw ei fei. 

i))ilo adv. (41) s. ubil. 

ibu, ipu, npi, ubi, übe, oba, obe, avo 
O-"') conj. 1) wenn, si 2) in indirecten 
/ragen: ob {dat. zu iba = gof. ibäi). 

idal adj., s. ital. 

idis f., s. itis. 

ieglieh, iegelieh s. iogilili. 

ie-gwedar s. io-gi-hwedar. 

ieth s. iowiht. 

ih pron. d. 1. pers. ich {as. ik, ec). — 
I durch a verstärkt: ilih-a egomet 1, 1. 
; ila /*. (a) eile, festinatio. 
I illen [iljan] illan, ilen .<7V. v. eilen, sich 
\ beeifern. 

i ilonto adv. part. praes. eilig. 
! ilunga /. (a) festinatio. 
! imbi m. bienenschwarm. 

ini-bi? /»., s. inbi?. 

im -bot n. auftrug, gebot. 

in praep. c. dat. acc. u, instrum. in, an, 
auf, unter, zwischen, zu,gegen,gemäss. 

in u. in adv. ein, hinein, herein. 

in conj. und T., s. anti. 

in-bi?, imbi? n. imbiss, essen, mahlzeit. 

in-brusti ?i. sinn, gemül. 

in -des conj., s. innan. 

indi conj. und, s. anti. 

in-fieiscnissa f. (a) incorporatio. in 
fleisenisse (9, 85) fehlerhaft für Hn- 
carnationem' . 

in-gagan, in-gegin s. gagan. 

in- gang m. eintritt, eingang, tür. 

in-heima f. (a) heimat. 

in-huct /. (i) sensus {zu huggen). 

in-lachenes adv. innen, innerhalb W. 
{Gr. II, 760 inlachen = vestis interior). 

in-Üh adj. internus. 

innan, inan u. innana adv. innen. — 
praep. c. gen. dat. acc. innerhalb, in. 



192 



inne — hijehan. 



innau dhiu s. ther; innan thes, indes 
indessen, so lange als (41, I, 35). 

inne, inni adv. intus, darin, innerhalb. 
— praep. c. gen. u. dat. innerhalb, 

innene-wendinn adv. c. gen. inner- 
halb 15. 

innida /*. (a) eingcweide. 

innuovilu n. plnr. eingeweidc. innuo- 
vilu luiltida «= viscera misericordiae, 
die innigste barmherzigkeil T. 5, 27. 

inti conj. und, s. anti. 

intratan red. v., s. tratau. 

inu conj. denn, nam, ergo; — interjecL 
ecce. — fragend: numquid? num't 
etwa?; inu-nu dass. {vol. eiio). 

in- wert adj, innen befindlich; inwert- 
Ithho adv, intus 

in-wit n. {as. inwid) trug, tücke, Uüd, 

io, eo, (hio), ie adv. immer ; irgend ein- 
mal, jemals {goi, aiv, as. po). 

io-gi-h wanne, eogawanne adv. immer 
irgend wann, imrher. 

io-ffi-hwar, eogihwär, iogiwar adv. 
überall, 

io-gi-hwi5dar, iagiwödar pron, jeder 
von beiden, ute?'que. — iogiwedrelialp, 
iowederhalb adv. auf beiden seilen 
38, 33. 

io-gi-hweiih, eo^ahwelih, eogihwelih, 
eoeowelih, iogiwe'lth pron, jeder, om- 
nis, unusquisque, 

io-gi-lih, exw'alih, eogalih, iegelteh, 
ieglich pron. adj. jeglicher, jeder. 

io-ffi-licho adv. (z, vor,) immer in 
gleicher weise, stets, iminer. 

io-gi-tago, eo gatago omnibus diehus 
s, tago. 

io-gi-wär adv,; s, iogihwar. 

io-gi-wedar pron,, s. iogihwedar. 

io-gi-welih pron,, s, iogibwelib. 

io-nwanne, io wanne adv, . = iogihwanne . 

i o - li w e d a r , io weder pron, = iogihwedar. 

io-hwelth, iowelih pro^i, ■» iogihwelih. 

io-ltli adj, = iogilili. 

io-man, eoman, iaman pronominalsub- 
stant. irgend einer, jemand, 

io-iuer, iamer adv. immer, 

io-n-altre,' eonaltre adv. unquam {vgl, 
altar). 

ioner, eoner, Xoiasiiadv. irgendwo, irgend. 

io- wanne adv., s, ioh wanne. 

io- weder pron,, s. iobwedar. 

io-weder-nalb adv., s, iogihwedar. 

i o - w e 1 1 h pron , s, ioh welih. 

io-wiht, eowiht, iawiht, ieweht, ieht, 
ieth, iet pronominalsubstant. irgend 
ein ding, irgend etwas., etwas. 

io-wist, eouiiist f, substantia \), 58 {zu 
eo wesan Graff 1 , 1 059, vgl. Pen fem. 5 1 5). 

ipu conj., s. ibu. 

ir, yr praep., s. ur. 

ir vron pers, (Is.) s, er. 

iraisc, irthisg adj. irdisch. 



irmin- {ags. eonuen-) in veraUgemei- 
nernder hedeutung vorgesetzt in innin- 
deot n. (grosses volk, menschenvolk ) , 
irmingot (deus universalis) Hildebr. 

irri adj. irre, umherschweifend; erzürnt 
{ags. oorre) Hild. 25 {got. airzeis). 

irren [irrjan], gurren, girren sw, v. irre 
machen, vom rechten wege ableiten ^ 
in die irre führen {got, airzjan). 

irren sw. v, 0. 7, 37 = irron. 

irron, giirron, girron sw, v, irre gehn, 
irren (c. gen.: in bezug auf etwas,) 

1 .< //. eis, glacies. 

isan, isam n. ferrum. 

isin adj. aus eis; isine steina (0. 4, 70) 
eissleine, krystalle, 

isnin adj. ferreus, 

ital adj. leer, nichtig, eitel, inanis^ ver- 
geblich, 

ar - 1 1 a 1 c n [italjan], aridalen sw. v, exina- 
nire, nichtig machen. 

italin^nn adv. vacuum, frustra, 

ital-nissa, idalnissa f. (a) u. idulnnssi 
n. (48) desolatio, vanitas, 

ita-wi/, m. Vorwurf, Schmähung, oppro- 
briwn, 

ita-wi:5?on, itawi?6n sw, v, c, dat. 
vorwürfe machen, beschimpfen, ex- 
^nobrare, 

itis, idis /". (i) fr au, weib. 

i t - 1 o n m. od. n. retributio, praemium. 

it-uiäli adj. feslus, solemms, 

in wer, imvar, iuer {0.) pron, poss. euer, 

17, praep. c. aat,, s. a/,. 

j. 

J in den hss, nicht vom i geschieden, 
ja 1) afßrmativpartikel : ja; in wahr- 
heil, fürwahr {z, b, 0. 5, 1). 2) conj, 
auch, und (18, 13. 14); mit zujsetzung 
von auh: ja aiih (0, II), janh (0, 20), 
jouh (26, 2) und auch, utid {got. ja), 
jagäri, jageri m. Jäger, 
jag5n sw, v. jagen, verfolgen, 
fir-jagön sw, v. verjagen, vertreiben, 
j'ämar, änier (iV.) m. u, n, Jammer, 

herzeleid. 
Jamarag ctdj. mit iammer behaftet, 
jamar-lth, ämerlili (iV.) adj, Jammer 
verursachend, bejammernswert, lacn- 
mabilis. 
jär n, annus; ubar jär das ganze jähr 

über, immer 0, 1, 00 {got, j6r). 
j ä r i g adj ein jähr alt, jährig, 
j'äro-geltches adv. genet, alljälirUch, 

vgl. gilih. 
jehan, gehan, jeheu (1. /?. praes, gihn, 
as. gimiu) st, v, aussagen, erklär efi, 
eine erklärung abgeben., gestehen, zu- 
gestehen, eingestehen, bekennen, beich- 
ten, confiteri {c, dat, pers., gen, rei), 
bi-jehan, pigehan bekennen, beichten. 



Jener — klein!. 



193 



jenßr, gener, ener (iV.) pron. demonstr. 

jener (^o/.jains). 
joli conj. etiam y sogar, auch y und. -- 

joh — joh et — el; sive — sive Is. V, 1 7 

(^ö/.jah). 
joiih conj. = ja ouli s. ja. 
jü, giil adv, javi, schon, bereits , jfi ni, 

ni — jü non jam, nicht mehr (aot. ju). 
jngethen sw. v. 1. = jungen 1V. (A). 
'juguud, juguncUi, jugeiul, jugent /. (i) 

Jugend, Juventus (as. jugiit^: dazu 

juguÖ-heci /. dass). 
j n g u n d - 1 i li adj. jilgendlich, 
juh w. joh n. Joch, jugum; als acker- 

mass: joch landes 41, 2, s (got. jukj. 
jung adj. jung, neu, frisch (got.juggH). 

compar. jungiro, jungero, jungoro, 

giingiro (M. 1) 1) adj. jung ei', jutäor. 

i) suhstant. m. jünger, discipulus 

(dazu tfÄ. juuger-scipi m. Jüngerschaft). 

super tat. jungisto der jüngste, der 

letzte, novisstmus. — adv. &% iungist 

zuletzt, endlich, demwn, tanaem; iX 

jungisten, zi jungisti, zi gunste (27), 

zi jungist dass. 
,j u n g e li n g m. (a) jängling . 
jungen [jungjan] srv. v. jung machen, 

verjüngen. 
jungend f. (i) 27, 50 = jugund. 
jung-frouwa, juncfrouwa /. (n) mäd- 

chen. adolescentula (W.). 
j un gidi, jungide n. das junge von tieren. 
jung-lili, junchlili adj. jugendlich. 

K. V {vor a, o, u). Oh. Q. 

kalb, chalü n. kalb. 
kalt adj. kalt {got. kalds). 
kauiara f. (a) kammer, gemach. 
gi-kamari n, das 'gekämmer\ complex 

von kammern. 
kämpf- hei t, camfheit (i) miiitia. 
chara-sangn. trauriger gesang, klage- 

lied {zu chara wehklage = got. kara). 
karkäri, charchari m. Kerker, gefäng- 

nis {lat, carcer). 
karl, charl m. (a) mann, ehemann. 
käsi, chäsi m. käse {lat. caseus). 
cheden st. v. N., s. quedan. 
kein; chein (cheinna 2t), 59), hein pron. 

indef. (abgekürzt aus dehein) irgend 

ein, 
keisur, keisor, cheiser m. (a) kaiser 

igot kaisar, as. kGsur). 
cheisuring m. kaisermünze, goldmünze 

(ags. cäsering) Hildebr. 
kec-prunno s. queebrunno. 
chela f, {n) kehle, hals, 
chelig adj., s. quelig. 
kelih, khelih m. kelch, calix. 
kempfo, kempho, khenfo m. kämpf er, 

krieger, mües, 
che na f (a u. n) s. quena. 

Brmune, althoohd. lesebuoh. 11. Aufl. 



kenfo, khenfo m., s. kempfo. 

kennen sw, v. (got. kannjan kundtun). 

ir- kennen, archennan. ercheunen ej-- 
kennen, vollständig kennen, kennen, 
verstehen. 

bi- kennen, pichennen, biehennen <?>'- 
kennen, kennen, wissen. 

cheol m., s. kiol. 

keren [kerjan], cheren. gikeren sw. v, 
wenden, umwenden, kehren. 

bi- keren, pi- cheren, bechßren umwen- 
den, umkehren, umwandeln, bekehren, 
refl. sich bekehren. 

ir-keren abwenden, umwenden, be- 
kehren. 

missi -keren falsch wenden, verkehren. 

kerren [karjanl, cherren (gacherit M. 
2, 27) sw. V. kehren, fegen. 

ketina f. (a u. n) kette (tat, catena). 

er-chihen sw v., s. quicken. 

kind, kinth, chind n. kind, söhn, knabe. 

kindilin, chindelin, chindlin u. chin- 
dili n. kindlein, filiolus. 

kindisk, chindisk adj. kindlich, jugend- 
lich. 

kindiski, kindisgi, chindiska (27) f, 
kindheit, kindesalter; Jugend. 

kind - j u n g (as.) adj. jung. 

kindön, chindan (41) sw. v. kinder er- 
zeugen, gebären. 

kiol, cheol m. (a) schiff. 

kiosan, kiasau, cheosan, chiesen st, v. 
prüfen, erforschen, wahrnehmen, 
wählen, auswählen, erwählen {got, 
kiu8an). 

ar- kiosan, irkiasan, erkiosan prüfen, 

erwählen, auswählen. 
far- kiosan, ferchiosan etw. aufgeben, 

verwerfen , darauf verzichten, larcho- 

ranOr verworfen, rejfrobus (3, 56). 
k i r i h h a , c h i r i n h a , chiricha f, (n) kirche, 

ecclesia (as. kirika: xvQiaxri), 
chirih-sahha /. (a) * kirchsache' ; vgl, 

hof-sahha hofstatt, hof GraffNl, 78. 
Kirst = Krist 31, 3, 1. 
ge-chist adj. opulenlus *N, 11, 7 {Graff 

IV, 531). 

kiulla, chiuUa/l (a u. n) ranzen, lasche. 
kiuwan {praet. kou) st. v, kauen. 
clafunga/. (a) Stridor. 



klaga, chlaga /. (a) kltwe. 

klagon, chlagon u, k tagen, chlagen 

sw. V. klagen, beklagen; reft. sichoe- 

klagen. 

kleben, chleben (clivon 4S) sw. v, kleben, 
haften (zu kliban). 

k leiben [kleibjan] sw. v. befestigen, 
{causat. zu klibanV 

bi-kleiben sw. v. oefestiaen, 

kleini, cleini, chleini adj, fein, zier- 
lich, rein, sauber, sorgfältig, klein, 
gering. — adv. kleine dass. 

13 
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klein i — ki innen. 



klein 1 f, feinkeüy feiner sinn, Zierlich- 
keit, Genauigkeit, kunst. 
kltban st. v. c. dat, feslhängen an 

etwas, anhaften, 
eh lim b an st. v. klimmen, scandere. 
klingo m. , u. klinga f. (jiessbach, tor- 

rens. 
clioban st. v. Irans, spalten; intr. sich 

spalten. 
in -clioban losspalten j losreissen. 
cloccön, chlochon sw. v. klopfen, 

pochen, 
clübüu sw, V, pflücken, zerpflücken, 

klauben. 
bi-knaan, biclmaan, bicnium {praet. 

bicnäita, bicnäta) S7V. v. 1, kennen, 

erkennen. — refl. zur Selbsterkenntnis 

kommen^ Vernunft annehmen. 
ir-knaan, irknaen, irkuahen erkennen. 

(praet. irknuatit *0. 30, 23). 
kneht, cbnebt m. puer, knabe , diene r. 
gi-kniliti n. dienerschaft, ge folgschaft. 
knio, chneo, knio n. (y^/*. Kniwes) A7«6' 

(got., kniu). 
cbnisten [knistjan] sw. v. anstossen, 

allidere. 
fer -cbnisten zerstossen. 
cuuosal. cbnösal, cnosal /*. geschlecht, 

genus (zu knaau). 
knuot, cnuat /. (i) substantia. (gut. 

kuüds geschlecht). 
cbnupfen [knupfjauj sw. v. knüpfen. 
ir-koborön sw. v. erlangen, erreichen. 
cboden st. v., s. quedan. 
kolbo m. kolben. 
cbomen st. v., s. queman. 
cböni adj., s. kuoni. 
copf, cbopf 7n. (a) Irinkgefäss , becher 

(mlat. cuppa). 
koru, cbom //. körn, getreide (got. 

kaum), 
coröu, chorou, gacboron, gikoron sw. r. 

c. gen. (seltner e. acc.) kosten, prüfen, 

versuchen (zu kiosan). 
Corona f. (a) kränz, Corona. 
cortar, chortar, corter n. u. coriare 

m. (Ir.) herde. 
corunga, cboniuga, kborunka f. (a) 

Versuchung. 
cos ?n., s. ciis. 
kösa /. (a) Streitpunkt ; erzühlung, ge- 

sprach (tat. causa), 
gi-kösi, gicbosi, gekuse n. ge sprach. 
köson, e5san stv. v. reden , sprechen, 

plaudern (tat. causari). 
costunga f. (a) Versuchung , templatio. 
couf, cauf m. negotiatio , handel, kauf. 
coufien [coufjaii], coufen, gacbaufen, 

auch coufön sw. v. kaufen, verkaufen 

(got. kaupöu). 
ar-couffeu, arcbaufen erkaufen, los- 
kaufen, 
far-couffen, forchaufen verkaufen. 



I craft, cbraft (crabt 44) f (i) kraft, 

macht, heeresmacht. 
(•brafte-ir>s adj, kraftlos^ schwach. 
kraft- Hb adj. kraftvoll, stark. 
kräben, kraen sw. v. I. krähen. 
ir-kraen krähen. 
in-crebon sw. v. increpare. 
k r e f t i g , kref tic adj, kraftvoll, kräftig, 

mächtig. 
Kriab m. (i) Grieche (got. Kreks). 
cbrimmi aaj., s. grimmi. 
kripfen, kriffen sw. v, I. rapere. kc- 

criftiu erepta 13, 10. 
crippea, cbrippia f, (a u. n) krippe. 
(• b r i s t a 1 1 a /". (n) kr y stall, 
cbristan-bcit, cliristinbeit /. (i) 

Christenheit^ Christentum, taufgeläbde^ 

taufe. 
cbristäni, cbristiani, cristani adj. 

christlich, subst. cbristano der christ. 
krumben IkruuibjauJ, cbnimben sw, v. 

i praet. krumpta) krumm machen, 
'rümmen. 
crüci, cbrüci, krüci n. kreuz. 
crüci- trabt f, (i) das trachten nach 
dem kreuze, *19, 30. 

crüzön sw. v. kreuzigen. 

cbfid adj., s. kund. 

kuelen sw. v., s. kuolen. 

kume adj., s. kumo. 

kumft, cbumft, kunft, cuonft W. i 

(cuomst W. A.) f. (i) das kommen, 

die ankauft (zu queman). 
cumftig, cbwumftic (2, 10), cliumftig 

adj. kommend, venturus. 

cbumig adj. schwach, kraftlos. 
cumiu n. kümtnel [tat. cuminum). 
kumo, kume adv. mit mühe, kaum, 

nicht. 
kund, cbunt (as. cuti, cbfid Hild.) adj. 

bekannt, kund; verwant (T. 5, 2). 
künden [kuudjanj, kbuutbeu, cbundan, 

cbundeu sw. v. kütuten , verkünden, 

anzeigen, zeigen (as. cfitbian). 

ar -künden, arcbundan kund tun, de- 

monstrare. 
bifora - c b u n d e n vorherverkündigen, 

weissagen. 

dburab - c b u n d e n declarare. 

cbundida f. (a^ indicium, kennt nis ((*»). 

cbundo m. ver Kündiger, angelus. 

kunft /., s. kumft. 

cuning, cbuninc, cbuning, cunig m. (a) 
könig. 

cuningiii, g. kuuinginna f. (a) königin, 

kuning-lib. kuniglib adj. königlich, 

kuniug-riblii, cbunincriclii n. könig- 
reich. 

cbunua f, (a) scientia. 

kunuau, cnunnan v. praet, -praes. ver- 
stehen, wissen (got, Kuunan). 

kunn^n sw. v. dtscere M. 1, 8. 



kiuiiii — lant-Hcat*. 
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kuiiui, chmmi, cliunnc n. aeschlecht, 

genus, ffens, cognatio (goL kuiü). 
j^e-kunni udj. angestammt, angeboren, 
chunniiing, clmnling w. (ii) vertvanter. 
«•haust ^. (i) das wissen, verst/lndnis, 

weis/iett. 
eil im t adj., s. kiiml. 
ki-kuntV natura "1, 1, 'ui (ist nach 

dem lautstand von Pa fvoi eigenlfich 

als gigunt anzusetzen '.*). 



kuo, chö f, n) kuh, 
uoleu (kuolij 
erfrischen 



kuoien (kuoljan|, kualcn sw. v. kuklen, 



kuoleu, kueloii stv. v. kühl werden. 

kuoli, kuali adJ. kühl, frisch, 

cuoinst f., s. kiiiuft. 

kuonft f, s, kumft. 

kuoni, clumi, chiiani, kuaui adj, kühn, 

tapfer. 
kiionhcit, chuauhoit, kiianheit f, (i) 

kühnheity iapferkeit; pl. kühne taten. 
c u o n i o - w i d i / . plur, (i ) f es sei. Merseb. 

1 (khuiiauuithi catene Gl. 1, 204, :»2. 

3S, vgl. Kögel H>1 ; gol, kunavida/V^5<?/). 
kupbar, clmpfer w. kupfer. 
curi plur. elmrit, curit u. nuTGt imperal. 

mit negat. ni curi noli (eigen tl, conj, 

praet. zu kiosau). 
curs ?/}. cursus, geistliche Übungen. 
kiirt u, cliurz adj. kurz (laL ciirtus). 
kurti u. cluirtnassi /'. hrevitas. 



ciis, cos 7/1. osculum. 



küskiy kiisgi adj. enthaltsam, massig, 

keusch. — adv. küsgo dass, 
cliüski, chilske /'. enthaUsamkeit, 

mässigkeit, keuschheit. 
küssen [kussjan], ciissau sw. v. oscu- 

lari. 
kiist f, (i) auswahl, wertschätzutig, 

tüchtig keil, rechtschaffenheit (zu 

kiosan). 
ch listig adj, tüchtig, bonus. 
quala f. (a) quäl, marter, hölle. 
qualm, qiilialm m, (a) plage, marter, 

verderben, Vernichtung (zu quellen), 
quedau, quhedliau, chwedau, qhwedaii, 

cheden (iV.) , clioden st. v. (contr. II. 

p. praes, quis, III. (juit, cliwit) sagen, 

sprechen, nennen, meinen, oedeuten 



(aot, kvi(?an). 
uuaar-( 



quedau untersagen, verbieten, 
wela- quedau benedicere 1), 107. 
quec, chuecli. quek (fl. quekker, queg- 

kßr, queceher, quekner) adj. lebendig; 

frisch, munter (j/ot. kvius). 
q u e c - b r u n n o . ke'cprunuo m. lebendiges 

Wasser, quelle (quickborn). 
quelig, chelig (iV.) adj, saevus, grausam, 
quellen [qualjanj, queleu sw. v. martern, 

quälen, necare, 
queman, qulieman, qhueman, cliweman, 

chomen, coman st. v. kommen, an- 

Icommen, gehen (got, kvirnau). 



ana-queuiHu c. acc. an jemand heran- 
kommen. 

az - ( 1 11 ö ui a n ad venire, 

bi - q u 0* m a ii herbeikommen , herankom- 
men, koMfnen, herkommen, vorwärts- 
kommen, zu sich kommen t sich er- 
holen; begegnen, zu teil werden, 

durli - ( I u c' ui a u hindurchkommen, 

traui - ( 1 u e m a w hervorgehen, ausgehen. 

volla-quömau zu ende kommen, per- 
venire, 

liintar - q u e m a ii zurückfahren , er- 
schrecken (c. gen.). 

iu-(|uciuaH hineinkommen, intrare. 

ir-(iuöiiiau intr. erschrecken, 

uidar - ( | u e' in a ii hera b kommen , descen- 
dere. 

ir<-(iueuiau herauskommen, 

«lucna, cwöua, clicua /. (n u, a) ehe- 
weiby uxor (aot. kvino^. 

«luicken [(luikjau], quiblian, cbwicclian, 
sw. v. lebendig machen (zu quec). 

ir- quicken, arcliuicchan , (ercbibit 25, 
1(>) zum leben bringen, lebendig 
machen, beleben, erfrischen. 

ke-cbwit n. edictum (zu quedau). 

(jui st /*.(!) Vernichtung, 

chwumftig adj., s. cumftig. 

L. 

laböu, laben sw, v. laben, erquicken. 

lad au st. v., s, hladan. 

ladou u. laden sw, v. einladen^ rufen, 

berufen (aot. la]7ön). 
ladunga, ladbuuga f, (a) evocatio, ec- 

clesia U, 52. 
gi-läen [1*1*^] *w* ^« verraten (got. 

levjan). — fir-läen dass. 
Iäg5n sw, V. auflauern, nachstellen. 
lanau st. v. tadeln, verbieten (vgl. got. 

laian). 
bi - 1 a b a n verhindern, 
labban, laclian ?l tuch, pallium, velum. 
läcbi m, medicus (got. lekeis). 
lamb, lamp n. lamm. 

fe-lando m., s, lanto. 
ang (später auch lenge) adj. longus, 

adv, lango lange (got, laggs). 
bi-iang (as,) adj, verbunden. 
langen sw, v. lang werden, tätig sein; 

verlangen (impers.j, 
lang-lib adj, lang. 
gi-laugüu sw. V, erreichen, 
lancba /*., s, blanca. 
laut n. tand, terra, reaio (got. land). . 
laut-tbiot n, das volk des landes, das 

im lande ansässige volk. 
lantfrida /*. (a) lampreta, muraena, 
lant-liut m. das volk im lande, landes- 

Volk. 
gi -lanto, gelaudo r/t. landesgenosse. 
laut-scaf /*• (0 regio, landesbezirk. 

13* 
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lant-sidilo — libben. 



laut-sidilo m. bewoliner des landes. 

laos adj,, s. lös. 

gi-läri w. gemach, gelass, Wohnung. 

last /., i, blast. 

lastar n. tadel, querela, crimen (zu 
laban). 

laströn sw. v. vituperare, scandalizare. 

ga-laubau, chUlaupnissa etc, s. un- 
ter loub-. 

lauft m., s. hlouft. 

la? adj, träge, spät (as. lat). sup. les^^ist, 
les^jjest (auch lecist, lezzist); zi le^Jjist 
am spätsten, zuletzt. 

ka-las; 7i. zusammenfügung, cala? dero 
wego exitus viarum !Ä/. 4, 12. 

laj^^an, las^au, lassen red, v. lassen, ent- 
lassen, zurücklassen, verlassen, im 
Stiche lassen, unterlassen, überlassen, 
geschehen lassen, zulassen (got. letan). 

ar-lä?2;an (as. älätan) erlassen, frei- 
lassen. 

bi-läj^j^au, piläsjan erlassen, vergeben, 
verzeihen. 

far-läs^a;au, furlä^s^an, forlä^an, firläs^au, 
verlaijen, fläs^a^an (^) lassen, verlassen, 
sich abwenden von, zurücklassen, 
überlassen , übergeben ; unterlassen, 
zulassen; loslassen, entlassen, er- 
lassen, vergeben. 

int-läs^s^au loslassen, vergeben. 

nidar - 1 ä ? s; a u herablassen. 

ob-las^s^an erlassen, vergebeyi. 

la??6u sw. V. tardare T. 3 (zu la?). 

for-lä?nessi n. Vergebung. 

lebara, lepara /*. (a) leber, 

leben, lepßn, leven (15) sw. v. (dazu 
formen von [libjan] sw. v., z. b. libiti 34) 
leben, vivere (got. libau, as. libbian). 

gi-leben leben, erleben, 

misse- leb^n übel leben j ein schlechtes 
leben führen. 

lebir-meri n. das geronnene meer (vgl. 
Dm.^ s. 388). 

leder n. leder. 

leffur (lepor 48) m. lippe. 

lefs m. (a) lippe. 

legar n. aas liegen, das lagern, lag er 
(got. ligrs). 

legen [lagjan], lecgen (M.) sw. v. liegen 
machen, legen, hinlegen, ponere, mit- 
tere, imvonere (got. lagjan). 

leiba /*. (a) übei^oleibsel. zi leibu wer- 

dan übrig bleiben. 
fir-leiben [leibjanl sw. v. übrig lasse7i, 

unterlassen (zu liban). 
leid adj. betrübend, leid, widerwärtig, 
verhasst 0. 3, 39. — compar. leidör, 
leidhör inteij. ach! leider! (as. IcÖ). 
leid n. leid, schmerz. 
leiden sw. v. intr. zuwider werden, 

leid werden, leid sein. 
leideg, leidig adj. betrübt, trawng; be- 
trübend, leidig, verhasst. 



leidön sw. v. anschuldigen, accusare. 

leidit m., s. leitid. 

leid -In st f. (i) schmerz. 

leido-gilih s, gi-lih. 

leidör s. leid. 

leid-sam, leitsam adj. traurig, 

leidunt /'. anklage, schuld *ö. 39, 20. 

leigo m. laie, laicus. 

leimo, laimo m. lehm, argilia. 

leisten [leistjan] sw. v. leisten, voll- 
bringen, halten feinen eidj 17 (got. 
laistjan, as. lesteau). 

leiten [leitjan], leittau, leiden; gileiteu 
sw. V. führen, leiten, herbeiführen, 
h in einführen , geleiten . 

fir- leiten, farlaiten verführen. 

ur- leiten, irleiden führen, wegführen, 

leitid, leidit (M^ m. (a) führ er. 

leitido m. dass. 

leitiri u. leitäri m. dass. 

leit-sam adj., s. leidsam. 

lecken pakian] sw. v. ritnare, benetzen. 

leccön, lecnön, leehen sw, v. lecken. 

lecza, leccia f. (a u. n) Icctio, lesung. 

bi- 1 e m m e n [lamjan] sw. v, lahm machen, 
lähmen. 

lenge adj., s. lang. 

lengt /*. länge. 

lenti-oräto m. lendenstück. 

lenzo m. lenz, frühling. 

lenzesc m. vernalis. 

leob, leop adj., s. Hob. 

leoht, leot, leotkar s. Hobt. 

leohten sw. v., s. liuhten. 

gi-lepphen [lapfjan] sw. v. schlürfen, 
trinken. 

lernen u. lirnßn sw. v. lernen, discere. 

16rren [lörjan], lerran, leren sw. v. lehren 
(got. läisjan). 

16 s interj., s. lewes. 

lesan st. v. lesen, sammeln, auswählen^ 
lesen, legere, vorlesen (got. lisan). 

ar -lesan eUgere, colligere. 

lesken [laskjan], lescnen sw. v. löschen, 
auslöschen. 

ar- lesken, irlesgen auslöschen, ver- 
nichten. 

leu, 1^0 m., s, hleo. 

löwes, les interj, heu! leider! (gr, HI, 
128). 

lewin f. (a) löwin. 

lewincbelin n. das junge des löwen. 
lewinna A (n) torrens, giessbach (13). 
lewo m. löwe (lat. leo). 
le^jjist, le??est s. la?. 
lezzen [lazjan] sw. v, hemmen, auf- 
halten, verhindern (c, gen, rei). — 
(zu la%; ^o^. latjau.) 
lib, lip m. u. n. leben, vita (as. lif). 
bi-liban, pilipan st. v. bleiben, rema- 

nere, unterbleiben (got. bileiban). 
liban st. v., s. bliban. 
libben [libjan] sw. v. vivere j s. leb^n. 



liberön — fiir-liosan. 
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liberön sw. v. gcrinnai {von /lüssiff- 

ketten); vgl. Denkm. a*. .iss. 
lib-haft, liphaft aHj. mit leben behaftet, 

lebendig, 
1 i b -1 e i ta /! (a) lehensnnierhaltf nahrung 

{zu Iciteu). 
lid m. (i) u. n. glied {got. li|>us). 
ge-lid m, (i) u. n. dass. 
lid m, Obstwein, sicera {got. leif^us). 
lid /*., s, liod. 
lidan st. v. gehen, fahren H(>, 11. cedere 

11, 17. part. kalitau vergangen s, M). 
seolidantc 2s, 42. ziiolidan 1, 1,0 {got. 
leij^an). 

bi -lidan vergehen M. 7, \:\ {besser ung 
( Wackernagels). 

lidan st. v. leiden, erdulden. 

ir-lidan dass. 

1 i d i - r e n k i /. gliedei^verrenkung. 

lido-lih aaj., s. gi-lih. 

lidon sw, V. secare, caedere. in domo 
galidöntin enti uneralti M. .*i, 14 am 
ende der weit, in consummalione 
seculi {quasi seculum a secare? Mass- 
mann). 

livol m. (au. i) libellus, buch. 

ligan u. pigjan], likkan, lickcn, liegen 
st. V. liegen, part. perf gilegan 
proximus, projtinqiius, cognatus 15, 4 
N. 7, 15; des in gelegenen liehtes iV. 
7, 12 *des ihnen verwanten lichtes* 
{got. ligan). 

ana-ligan incumbere, drängen, be- 
drängen, c. acc. 

er- ligan schwach wei'den, deficere. 

for-ligiri n. stuprum. 

lihan st. v. {praet liwun 0. :U, l:<) 
leihen, verleinen {got. leih van). 

fir-lihan verleihen {p. farliunan 44, 51). 

in-Iiheri m. foenerator , gläubiger. 

lihti adj. leicht {got. leiht s). 

gi-lihten [lihtjanj 5/y. v. leicht machen. 

lih, lieh f. (i) u. n. leib, corpus, caro 
{got. leik, as. lik). 

gi-lih, ehilih, ealih, galih, gelih adj. 
von derselben g estalt, ähnlich, gleich. 
der min gilicho meines gleichen 0. 42, 
hi\. — hinter dem genet. plur. eines 
subst. 'jeder', oft unter vorsetzung 
von allero. z. b, leidogilih leid jeder 
art 0. 40, 21 S; allero nianno ealih 
jedermann 6, 20 ; chunno kilihaz jedes 
geschlecht Musp. 32. — Häufig tritt 
ausfall der vorsilbe gi unter enger 
atUehnung des lih an das subst. ein 
z. b. mannolih; lidolih jedes glied 0. 

12, 5. Vgl. Henrici, Betlr. 5, 51 /f. 
adv. gilicho in gleicher weise , gleich, 
ähnlich, pariter, similiter {got. galciks). 

lih -hämo, lichamo (a^. lik-hamo) später, 
und zwar zuerst im bair. aialekt 
lichinanio, liehnamo (22, 17. N. 15,24) 
m. leib, körper. 



1 i h h a ni - li af t i g adj. leiblich, fleischlich, 
lu'haniisk, licmisk adj. leibltch. 
likkan st. v., s. ligan. 
lihhazAri, lichezeri m. heuchler. 
lilihazen [lihhazjan], lichezen sw. v. 

heucheln. 
lihlien, liehen, chilihhen, gilichen, ga- 

lihhen sw. v. gefallen, qenehm sein. 

oft impers. vgl. Is. IV, 02, M. 1, 20. 

{got. leikan). 

nn'sse -liehen mis fallen. 

ge - 1 i e h i y. gleichheit. 

ea-lihhiaa /. ähnlichkeit, ebenbild. 

liehinanio, liehnamo m., s. lihhamo. 

Iichis5d m. heuchelet. 

liemisk adj., s. liehamisk. 

ehi-lihnissa, kilihnissa f. (a) gleich- 
heit, similitudo, imago. 

gi-lihnessi n. dass.; gleichnis, para- 
bola. 

gi-lih ho adv., s. gilih. 

ga-lilisam adj. stmilis, 

lilia f. (a m. n) lüie. 

Itmeu [limjan] sw. v. leimen, zusammen- 
leimen. 

limbel n. Stückchen leder, leder streif 
{lai. limbus). 

gi-limphan, gilimpfan, gilimfan st. v. 
geziemen, zukommeti; meist impers. 
c. dat. oportet, decet. 

lindi u. lind adj, lind, mild, ange- 
nehm, adv. linao auf zarte, sanfte 
art; leise. 

linen sw. v., s. hlin^n. 

gi-lingan st. v. gelingen ^ glücken; 
impers. c. dat. pers,, gen. ret. 

bi-linnan st. v. weichen, nachlassen^ 
ablassen {got. af-linnan). 

linta f. (n) linde; lindenschild. 

lintin adj. aus Ü7ide, mit linden be- 
wachsen. 

Hob, leop, Hub, lieb adj. lieb, geliebt, 
angenehm {got. Hubs). 

Hob, Hab n. das liebe, das erfreuliche, 
der {die) geliebte. 

Hob -lih, linplih adj. angenehm, schön; 
liebevoll, adv. lioblicho. 

liod, lioth, lied, lid (25, 29) n. lied, 
Carmen. 

liogan st. v. lügen {got. liugan). 

ar-liogan, arliugan st. v. erlügen, er- 
dichten. 

bi -liogan verläumden. 

Höht, leoht (leot, lioth 0. 12, 9), lieht 

(lieth) n. licht {got. HuhaJ?). 
Höht adj. hell. 

Hoht-fa?, liotta? n. leuchier, lampe. 
lioht-kar, leohtchar, leotkar w. licht- 

gefäss, leuchter. 

Hoht-samo, leohtsamo adv. evidenter. 
fur-liosan, forleosau, firHasan (fillorinu 
ü. 1 4, 0) , ferHesen , fliosen st. v. ver- 
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lioth — for-lust. 



Heren, verderben , zu f/rnnde richten 
{got fraliusan). 

lioth (lietli), liott'ai; s, liolit-. 

lioa;s;an st v., s, hlio^s^an. 

lip n. m., s, lib. 

lira /*. (n) leier, lyra. 

lirnen stv. v., s. lernen. 

list m. (i) klughcity rvissenschafl, knnst ; 
sdiiaulieit, list {got. lists). 

listig adj. klug, scIUau. 

lita /. (n) s. hlita. 

Hub acU-, s. Hob. 

liubi f. frcude, tust, vergnügen, das 
liehsein, 

liiibcn fliubjan] stv. v. lieh tnachen, 
jem. etw. liebes, angenehmes erweisen 
{c. dat.). 

liugan st, r., s. liogan. 

liuhten [leuhtjan], leobtaii sw. v. leuch- 
ten {got. liuhtjaii). 

p i - 1 i u b t e n hervorleuchten, 

in -li übten leuchten, erleuchten, illu- 
minare. 

Hut m. (i) n. (/'. 0. 2J, 21) volk. plur. 
liuti, liudi. luite {W.) m. menschen, 
leute, 

Hud-scepi {as.) n. volk. 

Hut-stam^^. (a) volksstamm, volk. 

Huzil adj.y s. luzzil. 

liwen stv, v, (?J das vadiensl od. die 
verantwortlicnkeit einer sache {(fen.) 
tragen {Erdm, II, 178). 0. 2, 2s liuuit 
r., leuuet P, {Nur noch 0. 111, 20, 92 
leuuen. Vgl, Kelle, glossarY 

lob, lop «. loh, rühm {as. lot; adj. lof- 
sälig mit lob beglückt). 

ke-lob, kelop adj. gelobt, berühmt *.*U. 

lobön u. loben stv, v, lobeti, preisen; 
geloben {as. lovon). 

loten red. v, {W.), s. hlouflfan. 

loh m. niedriges holz, gehüsch, 

loc m. (a) capillus, locke. 

locheroht adj. durchlöchert. 

lockön, lokön sw. v. streicheln, schmei- 
cheln, ergötzen, locken. 

Ion n. m, lohn, 

lonäri m. remuneraior. 

lonon sw, v. lohnen {dal, pers., gen. 
rei; aber imo'z 36, 40). 

for - 1 o r n i s s a /*. (a) perait{o. 

for-lören sw, v, 1. per der e {zu fur- 
liosan). 

gi-los adj., s. hlos. 

lös, laos adj. frei, beraubt {c, gen); 
los, zuchtlos (got. laus). 

lös n, das lose, zuchtlose wesen. 

lösen [lösjan], lössan sw. v. losmachen, 
lösen, erlösen^ befreien {got. lausjan). 

ar-lösen, irlösen lösen, oefreien, er- 
lösen. 

bi -lösen, bilösian berauben. 

zi-lösen lösen, auflösen, zerstören. 

lösi f. levitas, leichtfertig keil. 



er- lö 81 da f. (a) redemptin, erlösung. 

löson sw. V, = lösen (41, 1, 47). 

lösunga /. (a) erlösuna, 

loub n. {tn, 35, 20) laub , blatt {got, 
laubs). 

gi-louba, calaupa, kalauba /'. (a) fides, 
glaube. 

gl -lo üben fgalaubjan], galauppen, ka- 
laiipan, chilauban, kilauben, gelöiban 
{W.) gelouben sw. v. glauben; refl. 
c. nen. sich einer sacfic entschlagen, 
sich frei machen von etwas {as. gi- 
lövian). 

gi-loubi adj. gläubig, giloubo sw. m, 
der glaubende, gläubige {unflecl,: 0, 
2S, 28). 

gi-loubi, gloubi u. kalaiibin, ehilaubiu 
f. glaube, 

gi -loub ig, kalaubig rt^/ /?Wc'//^, gläubig. 

gi - 1 o u b n i s s a , chilaupnissa, galaupnissa 
f. (a) fides. 

gi-loul»o m, fides ^ö^. gilövo). 

louffan, loufan 7'ea. v., s. hlouftan. 

long, laue m. flamme, lohe, 

lougen m. das leugnen, 

lougin, laugin adj. flammens, 

lougna f, (a) das leugnen. 

lougnen [louganjan], loiiginen sw, v, 
leugnen, in abrede stellen c. gen. {got. 
laugnjan). 

fir -lougnen vaiäugnen, in abrede stel- 
len {c. gen. u. ach.); versagen, ableh- 
nen 42, 13. 
I lö? «., s. hlö?. 

luft f. (i) u. n. lufl {got. luftus). 

luggi adj., s. lucki. 

lugi, luki f. lüge {vgl. lugin). 

lugi-licho adv. auf lügnerische art 
und weise. 

lugin, lugun /". {gen, bigbia) lüge. 

luginari m. lüg n er, 

in-luihten sw. v. = inliuhten. 

Iftit m. {W.) = Hut. 

lühhan, lüehan st. v, schliessen {got, 

(Iftl^anj- 
ant-luhlian, intlüchan, inlüehan auf- 

schliessen. 

j bi-lfihhan zuschliessen. 

lucka, lucha f, (n) lücke, 

lucki, luggi aaj. lüg neidisch, falsch, 
luggu 0. 34, 24 neutr. zum masc, con- 
struiert (cf. Erdm. Änz, fda. 7, 220). 

gi-lumpf-lih, gihimplih adj. ziemend, 
passend {zu limpfan). 

lungunna (lungun) /. (a) lunge. 

Inog n. lager, höhle. 

luogen sw, v, aus einem versteck her- 
vorsehen, nach etw, (ze) sehen, lugen. 

lust ^. (1) u, m. lust, freude, verlangen, 
begierde [got, lustus). 

gi-lust f, (i) verlangen, freude, befrie- 
dig ung, ergötzung, 
. for-lust f. (i) peraitio {zu furliosan). 



lusten — mano. 
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Insten [Instjan], plusten sw. r. hu per s. 

c. gen. ver/anf/en, f/ehisit'ii , crtßölzeu. 
lustidoii siv. V. hegehren. 
lustif^oii S7V. V. ergötzen. 
$ri-lnst-lih adj. angenehm j fröhlkh. 
lust-sain adj, dass. 
|lut] as. lud f. geslall M, l.">L 
lut: Ifittar, lutaf; InU'ii sw. r.; liitida /'.: 

siehe unter hl (hlnt etc.). 
lut tu adj.y s. liizzil. 
In? '4 Oll sw. V. latere, verborgen seht. 
liizzi^, luzi^ adj. klein. 
liizzil, luzzt'l; iiuzil, lyuzil (Is.) adj. 

klein, wenig ^ gerim/ ; niederd. luttil 

Hildehr. 'h)' elend, lUäglich (V). 
luzzili, luzzt'li nnd lyiiziliii {Is. V, IH) /* 

kleinheit, parvilas. 



M. 



maer s. mer. 

mag, mak ;//. (a) verwanter^ eognatns 

(got, \m%s). 
mag ad, iiiacad, inapMl /". (i) jung/ran 

(got. iiuigal^s). 
Hl a g a <l - 1) u r t /'. das gebären einer Jung- 
frau. 
inagaii, makan u. luiifcaii v. praei.- 

praes. posse, vermögen, können; -— 

c. dat.: jem. gewachsen sein, hinreichen 

{got. uiagan). 
furi-inagan praevalere , die überhand 

haben IJ, 41 (vgl. t'urist luejri .'i, IHO; 

fiiriiucgi Musp. \)'i überwinden. 
inaficaii, makan, ma|):on u. megiii, \m\- 

j?hiii n. virtus, kraft ^ macht, tüehdg- 

keit {as. mejfin-cral't 14, I5(> dass.). 
m a g a 11 - n 6 1 - d u r f t , makan notdurui't /'. 

(i) dringendes bediirfnis. 
ma^a-zogo, iiiagaczogo m. er zieher 

(zu ziohän u. magu). 
m a g a - z o h a /l ( n) n utrix. 
mag in f. (a) verwante {zu mag). 
mago m. stomachus. 
magu {as.) m. söhn {got. magus). 
mahal n. gcricht, gerichtssitzung (got. 

ina)?!). 
ge-mahala, gemahcla/'. (n) desponsala, 

verlobtfi, 
mahalcn [mahaljan| stv. v. sprechen 

(Bild. ; . as.) ; va^ sprechen , verloben , 

desponsare (got. ma]?ljaii). 
mahalon, mälon (JV.) sw. v. Vorgericht 

laden, anklagen. 
m ah a 1 - s t a t /*. (i) perichts statte. 
maistar m., s. mei8tar. 
inaht /*. (i) macht, kraft (got. mahts). 
ge-inaht /. (i) genitalia, gemächt. 
mäht ig adj. mächtig (j^o/. mahteigs). 
gi-mah, gemah adj. womit verbunden, 

zugehörig, entsprechend (Is. <J, 29), 

passend, bequem» 



gi-niah //. das zugehörige, Verbindung 
hequemlichkeil, annehmlichkeit. 

gi-maclia /'. (a) angelegenheit, suche 0, 

gi- mall ha f. (n) conjux (zu gi-mah). 

machiiri, \\vAQ\\i\XM m.machcr, bewirker. 

ki-machlda f. (a) Verbindung, zu- 
sammen fi'igung ; contubernium (7, 24); 
elementum {zu gi-mah). 

ka-mahho m. socius {zu gi-mah). 

mallhon, machon, gimaclum .sw. v. ma- 
chen, bereiten, ausführen, tun. 

gi-mah hon, kimachon sw. v. \) == vor. 
z. b. 0. 10, \X\. 2) zu gimah: verbin- 
den, passend machen. 

malen u. malon sw. v. malen, zeich- 
nen (got. moljan). 

mnlon sw. v. (N), s. mahalon. 

mammenti ad f., s. mammunti. 

mammentsam, manmentsam (A.) adj, 
lenis, blandus. 

mammunti, mammenti adj. sauf ty sanft- 
mütig, freundlich, mild, angenehm, lieb- 
lich, m a m m o n t o adv. dass. {as. mad- 
mundi). 

mammunti n. ma?isue(udo, freundlich" 
keit, Sanftmut, annehmlichkeit, Selig- 
keit. 

man m. mensch, mann, krieg smann, ge- 
folgsmann, dienstmann, bi manne vi- 
ritim 0. 21, 9I{. — (j^o^ manna). 

manag, manac, manig, mcnig aaj. viel, 
multus (got. inanags). 

manag-falt adj. vielfältig, 

manag -falten [managfaltjanl sw, v, 
multiplicare. ehimanacfaldit Is. 

m a 11 a g - s 1 a h t i g adj. vielartig, vielfach, 

man dag adj. freudig {zu menden). 

mandat n. fusswaschung {lat. mauda- 
tuni). 

m an d ragora f. alraun, eine betäubende 
pflanze {gr. pard(^>ay6()ag). 

maneghin /*., s. menigi. 

tar-manen u. for-monen (0.) sw. v. 
verachten, zurückweisen {vgl. manön). 

inangenV sw, v. (manga 41, 2, 7) er- 
ynangeln. vgl. mengen (N.) QrafjfWy 807. 

man go Ion siv,v. ermangeln, entbehren 
c. gen. 

manig adj.y s. manag. 

man-kunni, manchunni n. menschen- 
geschlecht, generatio. 

manment-sam adj., s. mammentsam. 

man na sc hin adj.^ s. mennisktn. 

mannielih adj. jedermann, aus luan- 
nogilih, vgl. gi-lih. 

mannilih adj. jedermann, aus manno- 
lih, vgl. gi-lih. 

mannisgin adj., s. menuiskin. 

111 a n n i 8 c 11 i s s a /'. (a) humanitas, mensch- 
liche natur (Is.) vgl. menniski. 

mannisco m., s. nienniseo. 

manno(gi)lth, mannielih adj., s. gi-lih. 

mano m. mond {got, mena). 
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mänöd — merren. 



mandd, manot m. (a) monat (got m6- 
iio|>8). 

fir-manftd m. Verachtung (s. fannanen). 

mano-lioubit n, niancipiwny sclave. 

man du sw.v. mahnen, ermahnen, ziio- 
manön admonere (3). 

man-slago m. nxörder. 

man-slant /! (i) manslahta /'. (a) mord. 

man-slecko, mauslecco m. mörder, 

manunga f. (a) monilio. 

mar ff n. mark, meduUa, 

mar na /.^ s, marca. 

mar ha f. (a) equa. 

mären [märjanj, märran sw, v. bekannt 
machen, verkündigen (got. merjanV 

märi berühmt^ bekannt, herrlich (got. 
-mers). 

märi ». nachrichi, erzählung, berichte 

märitha f. (a) künde, rühm, rühm- 
liche tat, 

mari-greo? m., s. merigrio?. 

marca, marcha f. (a) terminus, grenze, 
grenzland, bezirk, provinz, land. 

in-marken srv, v, inolescere (V) * 1, 1, 92. 

marc-houg n. grenzhügel. 

marcön sw, v, abgrenzen, begrenzen, 
bestimmen, festsetzen, 

marren [mairjan] sw, v., s. merren. 

martyr w. märtyrer. 

martyra, martra /". (a) marter, passio. 

martyrön, martrön sw. v. martern. 

mäsa /*. (u) wundmal, narbe, 

maa; n. das essen, speise, mahlzeit (got. 
mats). 

niegin, megliin n., s. magan. 

meghintg adj\ stark, mächtig. 

meila /*. (a) u. meil n. fteck, mal {got. 
mäil). 

mein adj. falsch, adv, meino auf fal- 
sche, böse weise, interject. io meino ! 0. 

mein (as. men) n, falschheil, betrug, 
verbrechen, meinnes adv. gen, falsch 
(40,2,117). 

meina f. (a) meinung , sin?i. acc. thia 
meina; m thia meina wahrhaftig 
{häufiges flickmort bei 0.). 

mcin-eid, meineit m, (a) meineid. 

meinen [meinjan], meinan sw, v, mei- 
nen, denken, im sinne haben, bezeich- 
nen, bedeuten; eine meinung ausspre- 
chen, sagen, erklären. 

gi- meinen [meinjan] sw, v, ]) = d, 
vor. 2) zu gimeini: gemeinschaftlich 
machen, vereinigen (9. 0, 14), mittei- 
len, darstellen (0. 4, 4), zuteilen {0, 
8, 57), tatsächlich hinstellen, hervor- 
bringen (Er dm. üb. 0. II, 1, 1 — 38). 

fir- meinen sw. v. zeigen, klar machen. 
0. 4, 82. 

gi-meini adj. gemeinsam, communis, 
zusammengehörig , gemeinschaftlich, 
allgemein {got. gamäius). 

gi-meinida, kemeinitha, gimeinidha f. 



(a) {nom. chimeinidh Is. IV, 26) ge- 

meinschaft, communio. 
meino adv. zu mein adj., s. dass. 
gi-meino, gameino adv. zu gimeini 

gemeinsam, zusammen. 
ge- mein samt f. communio. 
mein-swart m. (i) meineid, 
mein -tat, meindät f. (i) verbrechen, 

Übeltnt. 
meist adv. am meisten, zumeist {zu 

meisto). 
meistar, maistar m. (a) magister, meistei'. 
meist! g adv. {ad f.) zumeist, besonders. 
meisto adj. superlat. der grösste, ma- 

ximus {got. mäists). 
meistrin f. (a) meisterin. 
gi-meit adj. stultus {got. gamäids). 
gi-meiti f. torheit, Verkehrtheit. 
meldon sw. v. verraten, 
mölo {gen. meiwes, melawes) n. mehl. 
m enden [manthjan], menthen sw. v. 

sich freuen, sich freuen über {genet., 

selten acc, Is. IV, 87). 
m e n d t, mendin f. freude. 
mendisli n. freude (48). 
menen [manjan], gimenen sw. v. vor- 
laden, mannire. 
meni /. Vorladung. 
menigi, mans^t u. maneghin {Is.) 

f, grosse zahl, menge, volksmettge, 

schaar {got. mansigei). 
menniskt, mennisgi f. humanitas, 

menschheit, menscmche natur ; mann- 

heil, mannesalter. 
menniskin, mannaschin, mannisgin adj, 

menschlich, humanus, 
mennisco, mannisco, mennisgo m. 

mensch. 
mer (maer M.) unfl, neutr. u. adv. 

comparat.: mehr, plus, magis, amplius. 

diu maer ni — danne nihilo magis, quam 

M. 10 (got, mäis). 
m c r e mare, nebst composs., s, meri. 
mer-hnora f. (a) adulterium (wie ubar- 

huor). 
meren sw. v. exstare *1, 1, 41 (zu 

mero). 
meri, mere n. u. m. meer , mare {got. 

marei). 
meri-garto m. das vom meere um- 
gebene land, die erde, weit. 
mer-grio?, marigreo? m. (a) perle (got. 

mankreitiis aus gr. fiaQyaQlzijg). 
meri- man ni, meremanni n. meerweib. 
meriro comp. adj. major (zu mero). 
meri -salz, meresalz n, meer salz. 
meri- wäg, merewäc m. meereswoye. 
mero adj. comp, major, grösser, neutr. 

mera adv. plur. (got. maiza). 
meron sw. v, mehren, vermehren, 
merren [marrjan], marran, gimerren sw, 

V, hindern, hemmen, stören (got. marz- 

Jan). — fir- merren dass. 
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far-merrida u. firmerridi /*. (V) irrilum 

*1, 1, 09 {zum vor.), 
merzo m. märz, 

metalösto adj. isuperl. der miUelsfe. 
metcmo adj, {nur schwach) mediocris 

{got. midunia). 
motil-scaft f. (i) miUe. 
me? «. mass, — In adverbialen wen- 

dungcfi^ z. b. gen. des iue??es in dem 

masse S, 18; tnstr. thelieino me??o in 

irgend einer weise 0. 27, 40; einu 

mes^^u solummodo 3, 84. 
ine 3^ s^ an, mezssan, me^en si. v. messen, 

abmessen, abwägen {got. mitan). 
ver-mc?5^an refl. c. gen.: etw. kühn- 

lieh behaupten, 
mejj-hafto adv. massvolL 
mc?-samon sw, v, temperare. 
me?-wort n. gemässigte rede. 
raezzo m, stemmetz. 
metod as. {got. mita|?s das mäss; ahd. 

*mca;5j6t?) m. gott, 
Uli ata, mieta/*. (a n, n) lohn, bezahlung, 

bestechung {aus mOda, got, niizdo). 
midan st. v. meiden, vermeiden, unter- 
lassen, refl. c, gen. etw, unterlassen 

0, 34, 72. 
bi-midan vermeiden; verheimlichen. 
fir-midan vermeiden. 
mithont adv. eben, grade, jetzt, ü. 
mieren [miarjan] sw. v, anlanden, *V>. 

•*-, -. 
mieta f,, s, miata. 

mihhil, michel adj, gross (got. luikils). 
mihhilen sw. v. gross sein. 
mihhili, michelt f. grosse {got. mikilei). 
michel-licho adv. exaggerate. 
michel-lichön sw, v. magnificare, 
mihhilosüD sw, v. magnificare T, 4. 
milda f., s. miltt. 
inilti adj, mild, freundlich, gnädig, 

freigebig, 
miltt f. H, milta, milda f, (a) gute, 

barmherzigkeil, gnade, 
miltida/*. (k) misericordia {got. mildij^a). 
milt-lihho adv. largiter, 
miluh, miloli f, (i) milch {got. miluks). 
min comparat, adv. weniger, minder, 

minus; — conj. ne , damit nicht {got. 

mins). 
min pron. poss. mein {got. meins). 
min ig «. mennig, minium. 
minna, minnia f. (a) u. miiini f, liebe, 

amor, Caritas, dilectio. 
minna-sam, minnesam adj, lieblich. 
chi-minni adj. dilectus. 
minniro, minnero adj, comp, minor, 

kleiner {got. rainniza). 
minniron, chiminneron sw, v, kleiner 

machen, verkleinern, vermindern, ' 
m i n n i s t o , minnesto adj. super tat. zu 

minniro : der kleinste {got. minnists). 
minnon, minnion sw. v, lieben. 



minza /*. (n) minze, menia, 

mirra /*. (n) myrrhe. 

mirrc-bcrg m. myrrhenberg {IV,). 

gi-mirrot adj. pari, mit myrrhen ver- 
sehen, murratus. 

miskcn [miskjan], misgcn^n^. v. mischen. 

gi-miscnissi f. mischung, confusio. 

missa /*. (a) messe, feiertag. 

missen fmissjan] sw, v. missen, ent- 
hehren, vermissen c. genet, 

missi adj. verschieden^ verschiedenartig 
* 0. 42, so. 

missi-lih adj, verschiedenartig^ un- 
gleich, entstellt 0. 3, 58 {got. missa- 
leiks). 

missi-skiht, misseskiht f. (i) mis- 
r/eschick, 

missi- tat, missatat f. (i) missetat, Übeltat 
(got, missadOds). 

missi-zumft, as. mistumft f. (i) zwist 
Uneinigkeit {zu zeman). 

mit {u. miti Hildebr.) praep. c, dat. u, 
instr. mit, zugleich mit, bet. — Seltener 
c. acc, bei, apud, {got, m\]>). 

mit -all 11, mitailo, mitalla adv, durch- 
aus, gänzlich. 

miti, mite adv. mit. 

miti-wäri adj. sanft, mitis. 

m i t i - w ä r !, mitewäre f. Sanftmut, milde. 

miti-wist, mitewist f. (i) Zusammen- 
sein, zusammenwohnen. 

mittamo, mittemo m. nur im dat.: 
in mittemen in der mitte, vgl. metemo 
adj. 

mitti adj. medius {got. midjis). 

mitti-gart, mittingart m. weit, erd- 
kreis {got. midjungards). 

mittila-gart, mittilgart m. dass. 

mittilüdi n. mitte; adv. eminus (?) 
*1, 1,51. 

mittilüsto, mittelösto adj. superl. der 
mittelste. 

mitti -morgen m. vormittag. 

mitti- tag, mittetac tn. mittag. 

molta f. (a) staub, erde. 

tbr-monan sw. v. 0., s. manCMi. 

mord n. u. m. mord {got. maür]?r). 

morgan, morgen m, {&) morgen, vor- 
mittag; der morgende tag. — in mor- 
gan adv. des morgens, früh, mane ; 
am morgenden tage {got, maürgins). 

morgan -Itli adj, matutinus. 

mornen sw. v. sich bekümmern, trauern 
{got. mauman). 

mot m.; moter f., s. muot, muoter. 

müen sw. v., s. muoen. 

miigan v. praet.praes., s. magan. 

mucca, mugga f, (n) mücke. 

mül n. u. mfila f. (a) maul. 

mnllen [muljan], muillan (35, 37) sw. 
v. zermalmen, conterere {zu mnlt f. 
mühle). 

tar-m Tillen, vermullen dass. 
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mandd, manot m. (a) monat {goL me- 
no|>s). 

fir-manod m. Verachtung (s. fannanen). 

mano-houbit n. mancipium, sclave. 

inanön srv.v, mahnen, ermahnen, zuo- 
manon admonere (3). 

inan-slago m. mörder. 

man-slant /*. (i) manslahta /'. (a) mord. 

inan-slecko, manslecco m, mörder. 

manunga f. (a) monüio. 

mar ff n. mark, medulla. 

mar na f., s. marca. 

mar ha f, (a] equa. 

mären [mäijanj, märran sw. v, bekannt 
machen^ verkündigen (got. merjan^. 

märi berühmt, bekannt, herrlich (got. 
-mßrs). 

märi n, nachricht, erzähluna, bericht. 

märitha /! (a) künde, runm, rühm- 
liche tat, 

mari-greoj^ w., s, merigrio?. 

marca, marcha f, (a) t er minus, grenze, 
grenzland, bezirk, provinz, land. 

in -markten srv, v. inolescere (V) * 1, 1, 92. 

marc-houg n. grenzhügel. 

marcön sw. v. abgrenzen, begrenzen, 
bestimmen, festsetzen. 

marren [manjan] sw. v., s. merren. 

martyr m, märtyrer. 

martyra, martra f. (a) marter, passio. 

martyrön, martron sw. v. martern. 

mäsa f. (n) wundmal, narbe. 

maa; n. das essen, speise, mahlzeit {got. 
mats). 

niegin, meghin n., s. magau. 

meghinig adj, stark, mächtig, 

meila /*. (a) u. meil n. fteck, mal {got. 
mäil). 

mein adj. falsch, adv. meino auf fal- 
sche, böse weise, interject. io meino ! 0. 

mein {as. mßn) n. falschheil, betrug, 
verbrechen, meinnes adv. gen. falsch 
(40,2,117). 

meina f (a) meinung, simi. acc. tbia 
meina; bi thia meina wahrhaftig 
{häufiges flickwort bei 0.). 

mein-eid, meineit m. (a) meineid. 

meinen [meinjan], meinan sw. v. mei- 
nen, denken, im sinne haben, bezeich- 
nen, bedeuten; eine meinung ausspre- 
chen, sagen, erklären. 

gi- meinen [meinjan] sw, v, 1) = d. 
vor. 2) zu gimeini: gemeinschaftlich 
machen, vereinigen (9. 9, 14), mittei- 
len, darstellen {0. 4, 4), zuteilen {0. 
8, 57), tatsächlich hinstellen, hervor- 
bringen {Er dm. üb. 0. II, 1, 1 — 38). 

fir- meinen sw, v. zeigen, klar machen. 
0. 4, 82. 

gi-meini adj. gemeinsam, communis, 
zusammengehörig , gemeinschaftlich, 
allgemein {got. gamäins). 

gi-meinida, kemeinitba, gimeinidba f. 



(a) {nom. chimeinidh Is, IV, 26) ge- 

meinschaft, communio. 
meino adv. zu mein adj., s. dass. 
gi-meino, gameino adv. zu gimeini 

gemeinsam, zusammen, 
ge-meinsami f. communio. 
mein-swart m. (i) meineid. 
mein- tat, meindät f. (i) verbrechen, 

Übeltnt. 
meist adv. am meisten, zumeist {zu 

meisto). 
meistar, maistarm. {b.) magister, meistei', 
meisttg adv, {ad f.) zumeist, besonders. 
meisto adj. superlat. der grösste, ma- 

ximus {got, mäists). 
meistrin /*. (a) meisterin. 
gi-meit adj. stnltus {got. gamäids). 
gi-meiti f, torheit, Verkehrtheit. 
meldon sw. v. verraten. 
melo {gen. melwes, mclawes) n. mehl. 
m enden [manthjan], menthen sw. v. 

sich freuen, sich freuen über {genet., 

selten acc. Is, IV, 87). 
in e n d i, mendin f, freude. 
mendisli n. freude (48). 
menen [manjan], gimenen sw, v, vor- 
laden, mannire. 
meui /. Vorladung. 
menigi, mans^t u. maneghtn {Is.) 

f. grosse zahl, menge, Volksmenge, 

schaar {got. managei). 
mennisktj mennisgi f, humanitas, 

menschhett, menschliche natur ; mann- 

heil, mannesalter. 
menniskin, mannascbin, mannisgin adj. 

me tischlich, humanus. 
mennisco, mannisco, mennisgo m. 

mensch. 
mer (maer M.) unfl. neutr. u. adv. 

comparat.: mehr, plus, magis, amplius. 

diu maer ni — danne nihilo magis quam 

M. 10 (got. mäis). 
m e r e mare, nebst composs., s. meri. 
mer-bnora f, (a) adulterium {wie ubar- 

buor). 
meren sw. v. exstare *1, 1, 41 {zu 

mero). 
meri, niere n. u. m. meer , mare {got, 

marei). 
meri-garto m. das vom meere um- 
gebene land, die erde, weit. 
mer-grio?, marigreo? m. (a) perle {got. 

mankreitiis aus gr, fjta^yaQkijg). 
meri- man ni, meremanni n. meerweih. 
meriro comp. adj. major {zu mdro). 
meri -salz, meresalz n. meer salz. 
meri- wäg, merewäc m. meereswoye. 
mero adj. comp, major, grösser, neutr. 

mcra adv. plur. {got. mäiza). 
meron sw. v. mehren, vermehren. 
merren [marrjan], marran, gimerren sw, 

V. hindern, hemmen, stören {got. marz- 

Jan). — fir -merren dass. 
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fiu*-merrida u. firmerridi /'. (V) irrilnm 
* 1, 1, 09 {zum vor.). 

merzo m, märz. 

metalosto adj. isuperL der miUels(e. 

metcnio adj. {nur schwach) mediocris 
{goi. iniduma). 

motil-scaft /. (i) miile. 

me? n. mass, — In adverbialen rven- 
dungeti , z. b. gen. des nie??es in dem 
masse S, 18; tnstr. tlielieino mea;?o in 
irgend einer weise 0. 27, 46; einii 
mcs^^u solummodo 3, 84. 

mc^s^an, uiezssan, messen st. v, messen, 
abmessen, abwägen {got. niitan). 

ver-me??an refl. c. gen.: eiw. kühn- 
lich behaupten. 

nie^-hafto adv. massvolL 

mc?-samön sw. v. temperare. 

me?-\vort n. gemässigte rede. 

mezzo m. Steinmetz. 

metod as. (got. mita|7s das mass; ahd. 
*me55?6t?) m. gott. 

Uli ata, mieta/*. (a ?/. n) lohn, bezahlung, 
bestechung {aus meda, got. mizdo). 

midan st. v. meiden, vermeiden, unter- 
lassen, refl. c. gen. etw. unterlassen 
0. 34, 72. 

bi-mtdan vermeiden; verheimlichen. 

fir- midan vermeiden. 

mithont adv. eben, grade, Jetzt. 0. 

mieren [miarjan] sw. v. anlanden. *0. 

mieta f., s. miata. 

mihhil, michel adj. gross (got. mikils). 

mihhilen sw. v. gross sein. 

mihhili, micheli f. grosse {got. mikilei). 

michel-licho aav. exaggerate. 

michel-ltchön sw. v. magnificare. 

mihhilösön sw. v. magnificare J. 4. 

milda f., s. milti. 

milti adj. mild, freundlich, gnädig, 

freigebig. 
milti f. u. milta, milda f. (a) gute, 

barmherzigkeit, gnade. 
miltida/*. (a) misericordia {got. mildi)?a). 
milt-lihho adv. largiter. 
miluli, miloh f. (i) milch {got. miluks). 
min comparat. adv. weniger, minder, 

minus; — conj. ne, damit nicht {got. 

mins). 
min pron. poss. mein {got. meins). 
min ig n. mennig, minium. 
minna, minnia f. (a) u. miniii f. liebe, 

amor, Caritas, dilectio. 
minna-sam, minnesam adj. lieblich. 
chi-minni adj. dilectns. 
minniro, minnero adj. comp, minor, 

kleiner {got. minniza). 
minniron, chiminneron sw. v. kleiner 

machen, verkleinern, vermindern. • 
m I n n i s t o , minnesto adj. superlat. zu 

minniro: der kleinste {got. minnists). 
minnon, minnion sw. v. lieben. 



minza /. (n) minze. menta. 

inirra /*. (n) myrrhe. 

m irre- borg m. myrrhenberg {IV.). 

jiCi-mirrot adj. part. mit liiyrrhen ver- 
sehen, murratus, 

misken [miskjan], misfi^en sw. v. mischen. 

gi-miscuissi /*. mischung, confusio. 

missa f. (a) messe, f eiertag. 
j missen fmissjan] sw. v. missen, ent- 
behren, vermissen c. genet. 

m i s s i adj. verschieden, verschiedenartig 
* 0. 42, so. 

missi-lili adj. verschiedenartig, un- 
gleich, entstellt 0. 3, 58 {got. missa- 
leiks). 

missi-skiht, misseskiht f. (i) mis- 
r/eschick. 

missi-tat, missatat f. (i) ^nissetat, übcKat 
{got. missadcds). 

missi-zumft, as. mistumft f. (i) zwist 
Uneinigkeit {zu zeman). 

mit (m. miti Hildebr.) praep. c. dat. u. 
instr. mit, zugleich fnit, bei. — Seltener 
c. acc.i bei, apud. {got. mi|?). 

mit-allu, mitallo, mitalla adv. durch- 
aus, gänzlich. 

miti, mite adv. mit. 

miti-wäri adj. sanft, mitis. 

miti-wäri, mitewkre f. Sanftmut, milde, 

miti-wist, mitewist f. (i) zusammefi- 
sein, zusammenwohnen. 

mittamo, mittemo m. nur im dat.: 
in mittemen in der mitte, vgl. metemo 
adj. 

mitti adj. medius {got. midjis). 

mitti-gart, mittingart m. well, erd- 
kreis {got. midjungards). 

mittila-gart, mittilgart m. dass. 

mittilodi n. mitte; adv. erninus (?) 
*1,1,51. 

mittilosto, mittelösto adj. super l. der 
mittelste. 
1 mitti -morgen m. vormittag. 

mitti- tag, mittetac m. mittag. 
' molta /*. (a) staub, erde. 

tbr-monan sw. v. 0., s. manOii. 

mord n. u. m. mord {got. maiir|?r). 

morgan, morgen m, (a) morgen, vor- 
mittag: der morgende tag. — in mor- 
gan adv. des morgens, früh, mane; 
am morgenden tage {got. maiirgins). 

inorgan-lih adj. matutinus. 

morneii sw. v. sich bekümmern, trauern 
{got. maiiman). 

mot m.; moter f., s. miiot, muoter. 

müen S7V. v., s. muoen. 

miigaii v. praet.praes., s. magan. 

miicca, mugga /*. (n) mucke. 

mfil n. u. mnla f. (a) maul. 

mullen [muljan], muillan (35, 37) sw. 
v. zermalmen, conterere {zu miilt f. 
mühle). 

lar-m Tillen, vermuUen dass. 



milnrl, ninnlh m. (h) intf;i(/, es ii/tit. 

ihudVn, ai. iiiün, im'id}. 
bi-muni^Au ttv. f. haclmöreii 'O. ii 1, 17 

(bimnniim Ifeuhn. \.'.). 

miint (i) band, lehim. 

pi-miint f. f^t) meaumii. 

niiint-liiirt m. schnlz il<, lo. 

t^-miMiticrm sw. v. lufmomii, einge- 
denk lein, e. gen. 

uiiiiiirin «p. v. sehtUzea c. dal. 

miiiiiistiiri M., s. iiuiiiiKtri. 

iiiiui<1i, imitwli adj. müde, abgemuUet, 
sehwncli, elend; iiiikiHo m, der 
sckmaclie, sehw/ie/iling (I. Ml, 17. 

muncn |inii(ij)iii|, iiiiiiihii, iiiiiam, miiMi 
sn>. V. mühe mnilicii, bemtHien, he- 
utuHhigen; refi. sich abmühen, sieh 
bemühen. 

ir-m 11(1 Oll alimiilieii, ermüden. 

miiDr tt. sumpf, mtwr. 

uiuos, iniiiiM, iik'im h. speise, das essen, 

uiiiiit, iTiöt f. (\) (iiiederd.) begegunng, 
concmsus. Hild. (V) {tu got. mötjuTi). 

geist, gemitt. wul, mens, animiis {got. 
m<'>dK, at. mM). 

luuotun |iiiiiu|jiiii) siv. r., etwas begeh- 
ren, verlangen (zu von jemandem) 
K. 1, s. 

miiotCT, iHiHor, iiifidw /". mutter. 

inuot-faüi^n tH>. v. mtifahre». 

gi-miiiitl, glmiwti adJ. mit dem sinne, 
dem ^emute äberemstintinend, lieh, 
angenehm, ermüntchl. — adv. friuiuat», 
(ii^myHtii (Ü.) in einer dem sinne zu- 
sagenden weise, angenehm. 

gi-mimti, ^muaÜ n. qesaviatheit der 
l/edanken und empfindungen, gesiii- 
nung, geiaül, verlangen, WHnsek, an- 
nehmtiehkeit, Wohlgefallen. 

miiiit-tät, muatdnt /. (f) tat, die man 
im sinne hat, heahaiehtigte tat. 

uiiiot-willo, imiatwiilo m. fieier ntille, 
loit/kiir, Wille, sinn, geisl. {M. 11, 7 eorda.) 

mun^t^ti, iimiiMe f. (a) facultas, mvg- 
lichkeit, müsse, freie zeit. 

uiuaztaii, niiiomi), miiataii as. mötan 
c praet.- praes sollen, mStsen; die 
freUteit Wütn /toben, dfirfen, mögen, 
können {got mötan räum finden). 

iiiiH)HiK> iiiiio:(ic adj. massig. 

niiiui^t c ]iv\io,nnvi3,tl'!^l^o adv.mOssig. 

luiirdTen W. mörder. 

in II r III ilö II sw. v. murmeln , murren 
(tat. miiniuinri'). 

lil-iuiiriuilfin elmas bemurmeln, über 
etw. murren. 

uninniilAd m. gemurmel. 

luiiniwi <!((/. zart, mürbe. 

ni II K p i 1 1 i n. der welluntergaag, jüngste 
tag {as. niudBpüUi). 



inütiiiinfca f. rnnfaliii; immunitas 15 

(IIIÜ7.X1III, tueilerd. iin'iton miliare). 
(;t-iii)'!ilii adv., s. KiiiiiioH. 

X. 

hhImiIii. iNi|iiiI<i. nitUilo m. nabel. 
fti-iiiid». pniAdH. i;<''iHtl>i(, gni'id» /. <a) 

wollfallen, gniisl, erbarmen, gnade. 
ici-iii'idru «f. p.. r. fünMon. 
ici-ni'idlK, RiuÄlliU^, fconntliili . keiiitdi;; 

adj, gütig, bm-mkertig, gnädig. 
(rj-iirid'-lifi adj.gnädig. niTD. f;itiiiil1k'lii>. 
(ti- 11 »drin, (linndliftn, u. (;i-ii«di'ii, gnii- 

i\»n (2I>, '>;i), ficimden (kouridit i:t, i>) 

sw. V. gnädig sein, sieh erbarmen über 

jemanden [dativ. auch genet.). 
1>i'-nHi;ulcii liDitimlJan], binaKilen sw. s. 

festnageln, befestigen {got. nnKljän). 
i 11 II li K. II ä 1l II adv. nahe, beinahe, prope. 

— dsr* näti *. dam. compar. uäliür 

Hifher {got. nC'liv, nehvn). 
m'ili praep. c. dat. n. tnstr. nach, nahe 

bei, neben. 
iiiilH'ii liiHhiaiil sm. V. inIrans, u. rcfi. 

nahen, sich nä/iern , nahe komme» 

{got. iiflivjaii). 
iiiiiiiHtii m. {superial. c. iiali) der ndch- 
. ste, proximus; nachbar. 
I iialit f. nadit. — adv. tlien naiitcs nachts 

{gol. naiits). 
iiaTit-lili adj. noclwHUs. 
iia)it-H(!iitii m. (A) nächtlicher scitalten. 
niilit-tiinlxTi /. ndchtliche finsternis. 
iialit-wälita/. (K) vigiUa. 
iiTih-wist f. ji) aas nahesein. 
iiAckot, nachut, iiaki'd adj. nackt, na- 

dns iffol naqHahs). 
iiulli'K, nali'H, nainN, tialn adv. durchaus 

nicht, nickt, non {=: ni alles), 
nimi) ]» name iaot. naiui'y). 
olii-naiunii m. der gleichnamige Is. 
naiix'in, naimin ('ir>, 4) sw. v. uaiuen 

geben, nennen. 
nara f. (a) solut {tu ncrrcu). 
iiartlia f. (ii) nitrda. 
natara uatera, nadiTii, iialra f (ii) 

natter Iaot. iiadre), 
natrir-lili itdj. naturalis. 
nas;tCn sw. v. nass werden. 
niibol, nebiil w. nebel. 
nEbol-vinstatarfj, diirrh nebel finster. 
ncvaa {as.) conj. {Hei. V) nur, ausser 

{vgl nibii «. niwan). 
nef-gCr adj. avai-vs. 
nifvo m. enkel, ttepoi. 
nölicin, aVc]ieia pron. adj., s. niheta. 
ntiigun sw. t\, s. hnniKi^n. 
uejvin jiröti. adj. (l-if, *. iiihuiii. 
II ^'iii a II sC. V. nehmen, annehmen, fitssen, 

erfassen, liinnehmen. gewaltsam ntk- 

men, hinwegraffen, äberwditigeit {got. 

niman). 



bi-n^*man — nord-halb. 
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bi-neman fvvgtiehmev , entreissen , ent- 
ziehen, verhindern. 

fir-neman weanehmen, dahinra/fen; er- 
fassen, wahrnehmen, einsehen, ver- 
stehen. 

saiiiant -11 v in a n zusammennehmen , zu- 
sammenrn/'en. adhibere. 

über -n e m e n übernehmen. 

uiider - n ö in a u dazwischen wey nehmen, 
unterbrechen, N. -k 1^. 

II?- n Olli an herausnehmen, educere, her- 
ausziehen. 

nemnen [iiainiijaii|, neiunan, iu>nniK>n, 
nenntMi sw. v. nennen, nominare^ vocare^ 
invocarc {got. naiinijaii, as. mMuiiian). 

Dt^ndcn [iiandjan], noiidan sw. v. wagen, 
audere (ötö/. nanf'jan). 

ge-nennida /'. (a) persona, 

neo, neoinan, neowilit s. iiio-. 

nerriMi [narjanl, iHjrrau, nerian, nvrien, 
neren sw. v. am leben erhalten, gesund 
fnachen, nähern; --■ retten, erretten, 
befreien, salvare, selig machen {got. 
nasjaii). 

{j:a - n e s a n , cane^aii , pnesan , gciiöscn 
st, V. am leben bleiben, gesund wer- 
den, davon Icoinmen, errettet werden, 
selig werden {got. ganisan). 

nösso m. wurm; nössiklin {as.) demin, 

uest f (i) nahrung, nahrungsmittel. 

11 e - w c d e r s. hwedar. 

nezzen [iiazjan] srv. v, benetzen, nass 
machen {zu iia'< adj.; got. natjaii). 

ni negationspart, nicht; in conditional- 
sälzen: nisi, ausser, formelhaft in ni 

. si, ni si tlia? es sei denn dass, ausser; 
— conj. nach negativen vei'ben und 
Sätzen: quominus, quin, dass nicht, 

nia-wiht s. niowiht. 

nibu, nibi; mibe, niipe, noba, navo (48) 
conj. wenn nicht, nisi, ausser dass, 
dass nicht, mir; sed, sondern, aber, 
(aus ni ibu; got. nibai, as. nebu). 

nid, iiidh, nith m. (ji) hass , zorn, neid 
{aot. nei)?). 

nidar, nidhar, nithar, nid er, bei 0. auch 
nidare, nidere, nidiri adv. nieder, her- 
unter, hinunter. 

uidaren [nidarjau], nidarren, nidiren 
sw, V, niedrig machen, erniedrigen, 
damnare, 

fur-nidaren damnare, condemnare. 

uidari, nidiri. nidere adJ, niedrig, un- 
ten befindlicL 

nidari, nidiri /. niedrigkeit. 

nidarunga /*. (a) damnatio. 

nidig adj. mit hass, neid erfüllt, ge- 
hässig. 

nidön sw. v. hassen. 

nieht, nietb s. niowiht. 

nie man s, nioman. 

niene adv. nicht (= nio ni). 

nigan st. v., s, bnigan. 



nignn nnm. (as.) = niiin. 

nih-ein, iiibliein, ncheiu, nechein, ne- 
Join (15). adj. pron. keiner (vgl. nn- 
Jieiii). 

nih- einig, nihbeinig adj. pron. dass. 

gi-nindan st. v. c. gen. wozu mut zei- 
gen, etwas unternehmen *0, 5, 12 
\sonsl stets sw. v.: nendcn). 

nio, neo, nie adv. nie, niemals, verstärkt 
nio in altare (vgl. altar); durchaus 
nicht (aus ni eo). 

nio- man, neonian, nieman m. nemo, 
niemand. 

nio-mer adv. nimmer, niemals. 

niot (as. niiid) m. verlangen, 

nio- wanne, niewanne adv. nunquam 
(zu bwanne). 

nio-wibt, neowibt, neoweht, niawiht, 
niewit, niwit, nieht, niet, nibt, nih pro- 
nominalsubst. nihil, nichts; adv. nicht 
(c. genet.), vgl. niwiht. 

iiio^^an, nio'4an, nias^an; ginias^an, 
gniosjijen st. v. c. acc. etwas benutzen, 
gebrauchen , gemessen , an etwas teil 
haben; c, gen. etwas gemessen, genuss, 
oder nutzen von etwas haben, für 
etwas belohnt fverden (got. niutan). 

clii-nist, ganist f. (i) errettung, salus. 

niun, niwan (0, IS, :\) num. neun (got, 
niun, as. nigiin). 

niunto nvm, ord. nonus. 

niusen [ninsjanj sw. v. versuchen Hil- 
debr. (io (got, niubsjan; niusian Uel). 

niwan num., s. ninn. 

ni-wan, niwani, niwana conj. nichts 
als, ausser, nur. 

niwi, niuwi adj, neu, novus (got, niiijis). 

ni-wiht, niuwibt, niwebt pronominal- 
subst. nichts, vgl. niowiht. 

niwon, giniwön sw. v. erneuern, 

no in sihno, seno etc. s. nu. 

nob adv. noch, adhuc; ferner, ausser- 
dem; — mit der negat, ni nondum, 
noch nicht (got. naiib). 

nob conj. neque, und nicht, auch nicht, 
und auch nicht; noch, nob-noh weder 
— noch, fragend: numquid? (got. nih). 

nob-thanne, nobdanne, nobtenne, nob- 
than adv. adhuc; mit negat. nondum. 

nob- ein, nobhein adj. pron. keiner, 
nullus, vgl. nibein. 

nobhein ig adj. pron. dass. 

nob-wenno adv, noch irgendwann. 

nol und nollo s. bnol. 

chi-nömidin f, persona. Is. IV, 44 
(vgl. Beitr, 5, 145). 

nona f. (a) die neunte stunde, nach- 
mittags drei uhr, 

nord n. norden, 

norden an adv. von norden he7\ 

n ordert adv. nordwärts. 

nord- halb adv. c. gen. auf der nörd- 
lichen. seitCt nördkch^ 
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nord-wint — olbanta. 



nord-wint, nortwint m. nordtvind. 

not f. (i) bei 0. auch m.: not, bedräng- 
nis, drangsal, mühe, gefahr; qcwdil, 
zwang, notwendigkeil. — In adver- 
bialen redensariefi, die besonders bei 
0. oft als flickwörter erscheinen: dat. 
iiöti, Hüte mit mühe, kaum, notwen- 
dige?' weise, ach! heu! (Ö. 12, 13. iV. 2, 2); 
l)i iioti, bi nötin; in nöti, in note, in 
not; tlmnili not; zi nöti, zi note not- 
wendig erweise , notaedrungen , in ge- 
höriger weise, wirklich, in der tat, 
gar sehr, sehr (got. nan]?s). 

nota^, nöteg adj. bedrängt, in not. 

nöt-thiirft f. (i) das notwendige , be- 
dürfnis. 

nötcn [nötjan], nöttau. naotan, nötan 
sw. V. gewalt antun, bedrängen, nöti- 
gen, zwingen {got. nau]?jan). 

gc-n6t-haft6t adJ. pnrtic. gen. ward 
passus est (N.). 

gi-nöti adj. bedrängend; beengt, super- 
lat. gnotesto äusserst, exiremus, sum- 
mus. ze demo gnötesten endlich, was 
die haupt Sache ist, iV. 4, \\\. 

noto adv. kaum mit mühe. 

gi-noto adv. beengt, genau, eifrig, 
dringlich, heftig, sehr. 

noti-gi-stallo, nötgistallo, nötstallo 
m. pe fährte in der not, leidensgenosse, 
kriegsge fährte. 

nöt-lth adj. mit not verbunden, gefahr- 
voll, mühevoll. 

not-numft, nötnnnft f. (i) raub, qe- 
walt, frans, 

nö ton adv. in not 0. 34, 3 cf Kelle II, 378. 

not-stallo m., s. nötigistallo. 

gi-nö?, kanö?, gno? (as. genöt) m. (a) 
u. gi-no5^?o, gin6?o m. genösse,' ge- 
fähr te (zu nio??an). 

nu adv. nun, jetzt, jetzt eben; im nach- 
Satze zur fortführung der rede: nunc 
atitem, autem, enim, ergo, igitur; in 
fragen: num, numquiä; als inter- 
jection, besonders in Zusammensetzun- 
gen senil, seno nu, sihno, wolne etc. 

nnä adv. verstärktes nü. 

nnbe conj., s. nibn. 

gi- nullt f. (i) u. gmwhti f. genüge, über- 
fluss. 

ga-nuhtsani adj. copiosus, abundans. 

nunift, nunft /. (i) wegnähme, assum- 
ptio (zu neman)^ 

gi-nuog, ginuag, gniioc w. gi-nuogi, 
ginuagi adj. genug, ausreichend. — 
adv. ginuog und ginuagi (0. 3, IUI. 
23, 11) hinreichend, genug (ßot. ga- 
nöhs). 

gi-nuogi, ginuagi f. genüge, fülle, 
überfluss. 

nuz m. (i) gebrauch, nutzen, ertrag. 

nuzzi, niizze adj. natürlich, brauchbar 
(got. un-nuts). 



nuzzi f nutzen, benutzung, gebrauch, 
ertrag. 
i nuzzön sw. v. benutzen, gemessen. 



o. 

ol)a, oi>a obe adv. oben; thar oba, hiar 

ol)a. — praep. c. dat. auf, über, ober- 
halb. 
oba, obe conj., s. ibu. 
o b a n a , obena u. obenan adv, von oben 

her, oben. 
obanahttg, obenalittg adj. summus. 
obanenti n. das oberste, gipfel, 
obancnttg adj. ober st, summus. 
obanentigt f. das oberste, 
obar praep. ubar. 
obaro, oboro, obero adj, comp, supe- 

rior, oberer, 
obenan adv., s. obana. 
oba?, obe?, obi? n. fructus, ob st. 
öth, öd SUD st. nur bei 0. {vgl. Kelle II, 

30(>) 0. 34, 45 {u. V, (), 10). propen- 

sio, neigung, .streben. {Zarncke; — zu 

odi aaj. leicht), 
öda adv., s. ödo. 
6 dag adj., s. ötag. 
fir-öden [Othjan] fyrödhan sw. v, öde, 

leer machen, dissipare Is. {zu ödi 

adj). 
oder conj., s. odo. 
öder, öther, ödar as. = ander, 
öd-hwtla adv., s. ödohwtla. 
odi adj. leicht, facilis {alts, 6t5i). 
odi, ödhi adj. öde, leer, vastus (got. 

auf's; viell. identisch mit dem vor.). 
ödi, ödhin f. vaslitas, einöde. 
ödhil n., s. uodil. 
öd-lihho, aodlihho adv. faciliier. Bil- 

debr. 55. 
öd-muoti s, ötmuoti. 
odo, odlio, oda u. odar, oder, order 

conj. oder {zu edo). 
ödo, öda adv. etwa, vielleicht (zu ödi 

facilis). 
ödo-hwila, ödliwüa, (ydowiln, adv, forte. 
ödo-wän adv. vielleicht, 
ofan, ovan m. ofen {got. aühns). 
off an adj. ofen, offenbar, deutlich, adv. 

offano; oifono. 
offan-lih adj. offen, deutlich, gewis. 
offanön, ofonön, offenen sw. v, offenen, 

eröffnen, kund tun, zeigen, deutUch 

machen, erklären, 
ofto adv. oft, saepe {got, ufta). 
oh conj. aber, dennoch, sondern {got., 

as. ak). 
oh so m. bos {got. aühsa). 
öiga n., s. oiiga. 
okkeret adv., s. eckorödo. 
olbanta, olbenta f. (n) camelus {got. 

ulbandus). 



oli — ratan. 
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oli, ole, oley w. oleum. 

opfar, opliar, oplier n. opfer. 

opphoron sw. v. opfern. 

ora w. (n) oln- (goi. auso). 

Order cohj.^ s. odo. 

ordinon sw. v. ordnen, anordnen , or- 
dinäre. 

Organa f. (n) orgel. 

orcholchiii adj. aus niessintf , auri- 
chalcum. 

ort m. n. ecke, spitze; anfang, ende. 

ort-hwassa, ortAvasse /. (n) Stachel 
{zu hwas). 

ostana adv. von osten. 

ostar adv. nach osten hin, im osten; 
— adj. östlich (1, 0, 45). 

ostar- liuti m. plur. ostleule, leute irn 
osten wohnend. UUdebr, 

ostar- richi n. reich im osten, Deutsch- 
land 0. 1, 2. 

ustarfin u. östoron (0.), östrfin /!, wi. 
plur. (n) oste7*n, pascha. 

ostar-tag, ostertag ni. pascha. 

ostert adv. nach osten hin. 

otag, odac, odeg adJ. reich, gluck lieh, 
{got. audags). 

[ötan] as. ödan part. verliehen. 

otmahali, ötmahli n. reichtum, bonum. 

ötmuoten, ödhmuodan sw. v. I. de- 
mütigen, humiliare (Is.J. 

öt-muott, üdmuoti, otmiiodi, otmuati 
f. humilitas, demut {zu odi leicht). 

6t-m nötig, üdmiiodig, otmuatig adi. 
humiliSy aemütig. superl. ödhmuodigo- 
sto humilämus (Is.). 

ouga, oiiga, oiga {W.) n. (n) äuge (got. 
augo). 

ougen [augjanj, aucken, aiigan sw. v. 
zeigen, vorbringen {got. augjan). 

ar- ougen, araugan, yrougen zeigen, 
ostendere, demonstrare , manifestare. 

ar-ougnessi f. ostensiOy erscneinung. 

onli, auli conj. etiam, quor/uCf enim, 
autem, vero, sed {got. äuk, as. 6k). 

ouhhon, auhhön sw. v, hinzufügen, 
adäei'ey adjicere^ mehren {got. aukan). 

o u h li u u ga, anhhunga /. (a) augmentatio. 



P. PH. PF. 

pfad, päd m. (i) weg, pfad. 
pliäen red. v., s. fanan. 
phaffo m. pfaffe {lat. papa). * 
phalanza, palmza, falenza /. (a) />a/a^^, 

Pfalz {lat. palatium). 
paliuz-lifis n. {zum vor.) palatium. 
in-phangan s. fähan. 
paradis m. paradisi, pardisi n. para- 

dies. 
pardo m. parder, panther. 
paston m. plur. (n) altiäa^ maslvieh. 
peb, bell n. pechy höllenfenerj hölle. 



phending, penting, fending, phenning. 

m. (a) denarius, pfennig {zu phant, «. 

das Pfand). 
pimenta /. (n) wüize, pigmentum. 
p i II a f. (a) peiuy strafe, quäl (lat. poona). 
pinon, pliinon sw. v. peinigen. 
i)flanzon sw. v. pflanzen {tut. plantare), 
pflegan, plegan, flegan st. v. pflegen, 

s 07 gen für etw. (gen et.) 
pfluog, pluag m. (i) pflüg. 
porta f. (n) fjorta, p forte. 
prediga, brediga f. (a) predigt. 
predigäri n. prediqer. 
predigon, bredigAn sw, v. predigen 

lat. praedicare). 
predigunga/. (a) predigt, praedicatio. 
priesa m. (a) \\\.\ gewöhnl. priest er, 

prestar m. pries te?- (presbyter). 
prösa /. (n) prosa. 
pliruonta, pruanta f. (a) lehensuntei^- 

halt, nahrung {mlat. proveuda aus 

praebenda). 
phrnontön, pniantou sw. v. unte7*halt 

gewähren, nahrung geben. 
psalmo m. psalm, vgl. salm. 
pnlver n. staub {lat. pulvis), 
phunt, funt n. pfund {lat. pondus). 
Purpura f. (n) pur pur. 
purpurin adj. purpureus. neutr. subst. 

purpurin purpur 0. 37, 24. 
phuzza, putza, buzza, fuzze /. (a) u, 

])uzzi m. brunnen {lat. puteus). 

Q siehe unter Kw. 



R. 

rad n. rad, rota. 

radia f., s. redia, reda. 

rado, girado adv., s. lirad. 

rafsunga f. (a) castigatio {zu refsen). 

bi-rahauen sw. v. I. rauben, erbeuten 
üildebr. 57 {altnord. rsena). 

rahha, racha f. (a) rede; rechenschaft, 
Sache y angelegenheit {as. raka). 

r all ha f. (a) strafe, räche {as. wraca; 
zu relihan). 

r ah hon, kirahhön sw. v. erzählen, sagen. 

er- r ah hon enarrare, erzählen. 

rämen sw. v. II. u. ramen sw. v. I. 
nach etw. trachten, streben, zielen, 
c. genet. od. praeposs. 

rant-boug, rantbouc m. (a) schildbuckel, 
umbo {zu rant m. schildbuckel, schÜd). 

rat m. (a) rat^ consüium, beratung, rat- 
schlag, entschluss; abhülfe, Vorrat; ob 
hin rät thöhti wenn es euch rätUch, e?'- 
s pries such schiene 3G, 34. 

ratan, rädan, raten red. v. raten, be- 
raten, helfen; ratschlagen, nach etwas 
trachten {N. 1, 22). 
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räd-bnnl — ringan. 



räd-burd f, («*.) herschafl {zu hoTan). 
gi-räti, ^ariiti, gerede (48) rat, heirat, 

beratung, iiberlegunfjy beschiuss. 
ratissa /'. (a) gleic/tnis, parabolfi. 
gi-räto, chirado m. ratyeber , consi- 

Uarius. 
rauba /"., s. rouba. 
raweji S7V. v. ruhen, vgl. niowen. 
rc w., s» lirco. 

r ö b e - k 11 11 n i w. das geschlecht der reben . 
rebe-me?ers n, messer zum r eben- 
schneiden, falx, 
redan st. v. sieben, sichten O. 2s, 1<». 
redi adj., s. lirad. 
redia, radia, rcdoa, redlia, reda /*. (a, 

seltner n) rechenschaft , ratio, rede, 

erzählung {got, ra|?jü). 
redi-haft, Teilih^ü adj. 7'ationalis, ver- 
nünftig, 
rediua f. {a.) ratiocinium, ratio, recken- 

Schaft; erzählupg, rede. Bei 0. häufig 

in adverbialen redensarten mit rediuu 

mit grund, mit recht (:i, 20. 20, 57); 

in thia rediiia, in tliesa redina, bi tliesa 

rodiua aus dem gründe, demzufolge, 

somit, auf diese art. 
redinon sw. v. reden^ erzählen. 
bi-rcdinon anschuldigen, überführen. 
redön, redion siv, v. reden. 
ref n., s, liref. 
rcfsen [rafsjan] sw. v. increparct mit 

fv orten strafen, ausschelten. 
reg an wj. (a) regen. 
reganon, regonon, regenon sw. v. 

regnen. 
regula /*. (a) reget, regula. 
rcli-bockili, rchpocuchilt n. rehböck- 

lein. 
reht adj. gerader recht, gerecht, justus, 

rectus {got. raihts). 
relit n. das was recht ist, recht, juslum, 

justitia. 
r e li t e m o vi, 7vas recht ist, ])i rehtemeii 

adv. jure, 
rehte-geloubig adj, rechtgläubig. 
reht-festi f. justißcaiio. 
rollt- festigen sw, v. justificare, gi- 

relifestigüt T, 15 a. 13. 
reht-gern, relitkeni adj. rechtliebend, 

gerecht. 
reht-lth, rehlich adj. justus. 
rehtnissa f. (a) aequitas, 
ga-reht-samon sw. v, justißcari M. 

2, 11. 
reht-wisig adj, {das recht wissend), 

gerecht, justus, 
rej a ^. (n) reh, caprea W. {sonst reh n.). 
ir- reimen sw. v, I, zu teil werden 

lassen, 0, 21, 120 {vgl. gi-riman). 
reini adj. reinida, reinOu etc. s. 

hrein-. 
reisön sw. v. zurüstefi; vorbereiten, 
reita /*. (a) 9vagen. 



reit-gesinde /i. equitatus. 

r e i t - w a g e n w. (a) wagen, krieg swagen, 

röchan st. v. verfolgen, strafen, rächen, 
räche nehmen {got. vrikan). 

ir- rech an refl. sich rächen. 

re cell CO m. vertriebener, exul, recke, 
vgl. d adj. wreh {Is.) verbannt, 

recken [rakjan], rec<*han, rehliau, 
reellen, reken sw. v. {praet, rehhita, 
rahta sw. v. 1) strecken, ausstrecken, 
darreichen, wonach trachten. 2) sagen, 
erzählen; vgl. rahlia {as. reckean, got. 
iif-rakjan). 

ir- recken, arreckcn, irrechcn, irreken 
1) ausstrecken , aufrichten. 2) aus 
erzählen, erklären, interpretari. 

bi -renken [rankjau] sw, v. veiTcnken, 

reo?? an st. v., s. no??an. 

int-rerteda /. (a) Unordnung, intem- 
peries (rarta f, Ordnung; got. razda). 

resten [rastjan] sw. v, i-uhen, rasten. 

resti f. ruhe, requies, 

resti-tac m. ruhetag, sabbat. 

retten |*hratjanj sw. v. entziehen, ent- 
reissen, retten. 

ir-retten sw. v. erretten. 

reu 71., s. hreo. 

ridou S7V. v. zittei'ti. . 

rihten [rihtjan], rihtan sw. v. gerade 
machen, recht machen, r%chte7i, auf- 
lichten, lenke7i , richlei' sein, richten, 
regiei'en, hersche7i; ei7irichten, zu- 
richten, berichte7i (jem. über eine 
Sache, ge7iet.J 0. 34, 11 (zu reht). 

ar -rihten aufrichten, erige7'e, 

rihtäri m. rtchter, 

rihti f, gerade richtuna , richtschnur, 
regula, in rihti, in rihte adv. in ge- 
rader richtung, in eitlem fort, ge7'ade 
aus, gerade, 

gi- rihti f, gerade richtung. in girihti 
adv. in geraden* tichtung, gerade aus, 
gerade, 7'echt; auf der stelle, alsbald, 
sogleich (oft bei O.J. 

rihtunga /. (a^ Judicium. 

r ich an ^^; V. bener scheti, iti besitz tiehmen. 

rihhi, richi adj. mächtig, reich, her- 
lich {got. reiks, as. rikij. 

rihhi, richi «. das reich, herschaft, 
obrigkeit , das reichsoberhaupt Musp, 
35 (got. reiki. as, riki). 

rihhisöu, ricnison sw, o, herschen^ 
regnare. 

richi-tuom, richiduam, rihtuom m, (a) 
reichtum, macht, 

rim m. reihe, reihenfolge. 

gi-riman f/. ». ZM etw,gerech7iel tifet^den, 
zu etw. zählen, gehöi'en; zu teil 
werden, 

rinan st. v., s, hrinan. 

ring m., s, bring. 

ringan st. v. ringen, kämpfen (ags, 
wringan). 



r 
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gi-ringü ado, leicht, schnell, yerinfj. 

riunan st, v. laufen, fliessen , rinnen 
(got. rinnaii). 

gi- r in n au zusanunenßiessen , gerinnen. 
impers, ni girimüt uiih tliero worto es 
mangelt mir niciU an warten (h 12, I. 

diirh - r i n 11 a n durchlaufen. 

füri-rinnaii vorüberlaufen. 

int- rinn an, indriiman entlaufen, ent- 
fliehen, 

riolihan, riuliliau st. v. rauchen, dampfen; 
riechen. 

rio^^an, rco^sjan, ri(>/,au, riajjiiu st. v. 
weinen, beweinen. 

ripi)i n. rippe. 

risau st. v. {beweg uny nach oben, od, 
nach unten) steig euy fallen {got. reisan). 

ar-risan aufstehen, exsurgere. 

ze-risan zerfallen. 

st, V,? (praet. sw. chirista) 



gi-risan 



ztemen, zuko?nmen, oportere Is. V, 
110; meist impers, decet, convenit s/6. 

risi wj. riese (alts. wrisi). 

ritan st. v. reiten. 

umbi-ritau umreiten {schützend um- 
geben) ö. 4, 104. 

gi-riuna f. (a) in giriuno 0. 13, 9. 
dam, insidiose Gr. 111, 145. — Schade: 
grkina begierde, heftigkeit. 

riuwa, riwa f., s. hruiwa. 

rill w an st, v., s. hriuwan. 

ToA f, s. niowa. 

rod n. neu urbar gemachter acker. 

rohhen sw. v., s. niolilicn. 

roinisk adj. römisch. 

rora, rörea f. (aw. n) röhr, arundo. 

rorin adj, mit röhr bewachsen. 

rosa f, (a) rose. 

ros-t'aro adj. rosenfarbig. 

rot adj. rot {got. vaiuis). 

rotta /. (u) ein seiteninsirument {mlat. 
elirotta). 

roiiba, raiiba f, (a) raub, beule, 

roiibari m. räuber. 

roubön sw. v. rauben {got. biraubon). 

bi-roubön, biraubon sw. v. berauben, 
exspoUare. 

roiiften [roufjanj, raufen, roufen sw. v. 
raufen, rupfen, thana roufen aus- 
raufen 0, 14, 11 {got, raupjan). 

roulilieu [roubjan] sw. v, räuchern. 

rouh-fas; {as. rokfat) n. räuchergefäss, 

rös^s^ag, rö^ag adj. iv einend, jammei'ooll. 

ruggi m., s. brucki. 

rumaua adv. aus der ferne. 

nlmen [rümjan] sw. v, räum machen, 
räufnen, elw. verlassen {N. 4, 35): refl. 
c,0en, etw. im stich lassen * Hilde or. Ol. 

rfimo ado. weit, fern. 

cbi-rnni n. gehetmnis , myslerium {got. 
ganmi). 

ruodar, niadar n. rüder. 

ruova f, (a) zahl, Zählung. 



ruofan red. v,, s. bnioffan. 
mögen [niogjanl, niegen sw, v. an- 
klagen igot, vrmijan). 
ruog-stab, ruagstab m. atiklaae. 
ruoli, ruah ?n, acht, aufmerJcsamkeit, 

bedacht, rücksicht, 
ruohlia, ruahcba, ruacba f, (a u, n) 

dass, 
ruoblia-los adj. unachtsam, nachlässig, 

adv. niobolöso. 
vir-ruoclielon sw, v. vernachlässige?t, 

misachten. 
ruobhen [ruoliianj, röhhau, ruacben 

sw. V. rücksicht nehmen, bedacht seiuy 

wonach streben {c. genet.), 
bi-ruobben auf etw, bedacht sein; mit 

refl. acc. 0. 12, 2. 
ruoni, niam m., s. liruoin. 
ruom-gerni f., s. liruom-. 
ruoren, riiaren sw. i;., s. bruoren. 
ruowa, röa f, (a) ruhe. 
ruowen, ruowan, rftin (42, 1 is) sw. v, 

ruhen. — vgl. räweu. 
gi-rusti ;*., s, brusti. 
rüsten sw. v., s, brüsten, 
ruta f. (n) raule. 

s. 

sä adv., s. sär. 

sab an m, (a) leinenluch {got. saban). 

saga f. (a u. n) er Zählung. 

sagen, ss^ben, saken sw. v,; seltener 
Seggen (= as. seggianj z. b. segist 
34, 25: sagen y verkündigen, erzäiuen, 

fir-sa|en, versagen verneinen, absagen, 
zurückfveiseUf verweigern. 

fora -sagen vorhersagen, praedicere. 

ir- sagen aussagen, zu ende erzählen. 

säjen, säwen, sälien sw. v. I. {praet, 

. säta) säen {got, saian). 

säjo m. sator. 

sahba/". (a) causa, rechtssache, Ursache, 
grund, suche {as. saea auch: *ver^ 
brechen^). 

sabban st. v. zanken, streiten, beschul- 
digen, anfahren, zurechtweisen, snu- 
tigan dib gasahbis condemnaberis M. 
2, 12 {got., as, sakan). 

for-saliban c. dat. u. acc. zurückweisen, 
absagen, verläugnen. 

sala f. (a) traditio {zu seilen). 

salb 71. salbe, unguentum, 

salba /*. (n 4«. a) dass. 

salb-faij n. salbeng efäss, atabaslrum, 

salbon sw. v. salben {got. salbön). 

salbunga f. (a) unctio, 

sälida, salidba, sälda f. (a) glück , heil, 
Segen, Seligkeit {vgl. got. selei). 

sälig glücklich, gesegnet, selig {zu got* 
sels). salig-lico {as.^ ado. 

sälig-beit, säligbed (15) f, (i) Seligkeit. 

sälig 6 n sw. v, beglücken, selig preisen. 
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sahn — selt-sani. 



salin m. (i) psalm. vgl. psaliuo. 

salo (y7. sahver, salawcr) adj. dunkel- 
farhiq, achwarz, schmuiz'uj, 

salteri m, psaller, 

salunf^a f, (a) tradüio {vgl. sala). 

salz n. salz. 

in-salzan red. v. entsalzen *(), 40, 141. 

sama, saiiio adü. ebenso, gleicher weise, 
ähnlich; — verstärkt so sama ^^^.v. 
— sania so, samoso, samso u. so sama 
so conj. sicut, tainquam, quasi. — 
(gol. sama pron. derselbe). 

sama-liafti adj. verbunden, conjunctus. 

sama-lih adj. von gleicher beschaffen' 
heit, idem, ganz aleich. 

sama-lichi n. gleiche beschaffenheit, 
gleichheit *0. 1, 57. 

samau ado. zugleich, zusammen, simul. 
verstärkt al saman {got. samana). — zi- 
samaue, zesamiue (to samane üild.) 
adv. zusammen {vgl. as. at-samiia). 

gi- saman i n. schaar , menge j Versamm- 
lung. 

saman 5u, samnöu, samenon stv. v. 
sammeln, vereinigen, versammeln, con- 
gregare, 

samaut, sament, »9um\i zugleich, zusam- 
men; — praep. c. dat. zugleich mit, 
zusammen mit {got. sama)?). zi samande 
Is, = zi samane. 

samaniinga, samnnunga, sameuunga 
f. (a) w. samnung m. (a) Versammlung, 
congregatio, concie, ecclesia. 

saman -w ist f. (a) das zusammen sein, 
consortium, cotius. 

samaso conj., s. sama. 

samba^-tag m. (a) sabbatlag. 

samit praep., s. samant. 

samnunc m., s. samanungu. 

samo adv., s. sama. 

sämo ?n. semen {zu sajen). 

samo nun ga /., s. saniannnga. 

San adv. = sär. 

sang H. qesang, hymnus. 

sangheri m. Sänger, psahnista. 

sant m. sand. 

sar, später sa, adv. auf der stelle , so- 
gleich, sofort; — conj. sär und sär 
so sobald als. 

säre adv. dass. {nur bei 0.). 

sarf, scarp {Hildebr.) adj. scharf, asper, 

sarfi, scarfe, scarphe f. schärfe , aspe- 
ritas, seceritas. 

sar-io adv. verstärktes sär {vgl. io). 

saro {gen. *sarwes) n. rüstung, *JJild. 
4 {got. sarva plur,). 

sat aaj. satt, überdrüssig {got. saj^s, -dis). 

sät f. (i) saat {zu säjen). 

säwen sw. v., s. säjen. 

gi-säs^s^i, ^isä^i n. sitz, ruheplatz. 

se /«., s. seo. 

se, see interj. ecce, verstärkt segi {Is). 
senu, sönu nü, seno uü.^ — {90t. säi). 



sedal, sedlial n. sitz, sessel, ihr onus. 

in - soffen {praei. insuab ) st. v. merken, 

segal m. (a) segel. 

segan, seVen m. (a w. i) segen, segens- 
spruch (Tat. Signum). 

seganön, segenon sw. v. segnen. 

Seggen, seggian {as,) sw. v. = sagen. 

se-gi interj., s. se. 

segi na f. (slu.u) ftschnetz {lat. sagena). 

senan, gasehan st. v. sehen, erblicken, 
besehen, ansehen; — etwas beaufsich- 
tigen {c. genet.) 0. 33, G. — kesali in 
got 42, 83 N. 12, 1(> beaius, vgl. Graff 
IV, 1 4S {got. saihvan). 

ana-sehan ansehen. 

bi-sehan besehen, besorgen. 

iir-seban, fersöhen verachten; sib fir- 
selian zi hoffen, sich versehen 0. 4(), 
150 {as. forsehan erblicken). 

liinder-seban refl. hinter sich sehen, 
sich umsehen, 

seher n. (13), s. ser. 

selis nutn. sechs {got. saibs). 

sebsto fium. ord. sextus, 

sebs-zug {as, sebstic Hüd.) num. iio. 

seid n. strick, fallstrick, 

seil n. seil, strick. 

seito m. strick, satte. 

secebia /: (a) streit {zu sabban). 

seckil, scbbil, sekil m. (a) seckel, sac- 
culus. 

sekiläri m. Säckelmeister, 

sela, älter seula {Is) f (a) seele, anima 
(got. säivala). 

selD, selp u. selbo pron, ipse, selbst; 
der selbo, des^r selbo eben derselbe, 
derselbe. — Unflectiert selb bisweUett 
vor subst. 0. 1, ()4; öfter bei 0. vor 
drulitin z. b, z\ selb drubtine 0. 8, 71, 
selb drubtines (), 18, 76. — mit so 
als conj. so selb, selb so, so selb so 
sicut, gleichwie, sowie; so selp (so 
selp so) — so sama sicut — ita 9, 71. 
Is. V, ^►s. — {got. silbaV 

selb-wala f. (a) freie wähl. 

selb-willo m. der freie wiUe, arbitrium, 

selida /. (a) wohnung , herberge {got. 
sali|7va). 

seilen [saljan], sellan, seien sw. v. t:-a- 
dere, übergeben, überantworten, ver- 
raten; überliefern, berichten {got saljan 
opfer darbringen). 

fir- seilen, versellan überliefern, ver- 
kaufen. 

umbi -seilen circumdare. 

ge-sellio, gisello m, haurgenosse, 
freund, gefährte {zu sal saal^. 

gi-selli-scaft f. (i) gemeinschaft , ge- 
Seilschaft. 

selt-säni adj, selten, fremdartig, wun- 
derbar, nhd, seltsam. 

selt-s.äni n, u, sSltsänt f, wunder- 
same Sache, miraculum. 



s^mala — siezen. 
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semala /*. (u) feines Weizenmehl, semmel. 

gi-semön sw, v. sich sammeln (?) 0. 
35, 6. 

senken [sankjan], senchan sw. v. sin- 
ken machen, senken, versenken (got. 
sagkvjan). 

fir- senken, varsenkan versenken, ver- 
nichlen. 

senten [sandjan], seudan sw. v. senden, 
schicken, mitter e , werfen (got. sand- 
jan, as. sendean). 

se-nu inier j., s. so. 

seo, seu (gen. scwcs) m. see, meer (got. 
saivs). 

sgo-lidanti adj. pari. Seefahrer. Hil- 
dehr, s. lidan. 

ser adj. schmerzlich 0. 40, 91. — adv. 
sero schmerzlich^ mit schmerzen 0. .'i, 
133; nhd. sehr. 

ser (seher 13. scre acc. pl. AI, 1, 52) /*. 
schmerz, ah ze scre eheu! N. (got. 
sair). 

Serag adj. mit schmerz Oe haftet, ver- 
letzt, traurig: 

seren [serjan] sw. v. schmerz empfin- 
den, schmerzen. 

serezzen sw. v. I. schmerzen. 

ses-spilo, sespilo (47) m. naenia. zu 
sisa naenia. Graff VI, 28 1 . 

seu m., s. seo. 

seula /'., s. seh^. 

se:^ 7i, sitz, thronus. 

sezzen [sazjan], setzan, seczen sw. v. 
setzen, legen, stellen; einsetzen, fest- 
setzen, tnstituere, constituere (got. 
sa^an, as. settiau). 

furi-sezzen, forasezzen vorsetzen, vor- 
legen , proponere; zum Vorsteher 
machen, praeponere. 

nidar- sezzen hervntersetzen , absetzen, 

zi-setzau destituere; zBßUßit 1, 1. 

ke-sezzida, casaeida/*. (a) festsetzung, 
einrichtung. 

gi-ses^^o m. sitzgenosse, tischnachbar. 

sib n. sieb. 

sibba, sipbea f. (a) friede, bundnis, bluts- 
verwantschaft (ffot. sibja as. sibbia). 

gi- sibba f. (n) aic verwante. 

sibbi, sippi adj. friedlich; blutsver- 
want (got. sibjis). 

sibun, siben (fl. sibuni) num. Septem. 

sibun-zo num. siebenzig. 

sibun-^tirni,' sibenstime n. Sieben- 
gestirn, 

sld adv. seitdem, darauf, spdtei\ — conj. 
seitdem, nachdem, da, weil. — praep, 
c. dat. seit (as. sfö u. comp, stüor). 

gi-sidalen [sidaljan] sw. v. einen Wohn- 
sitz geben, ansiedeln (zu sedal). 

gi-sidili 71. das zusammensitzen, sitz* 

sieh adj,, s. sioh. 

Biet (27) — std. 

be-sigeleu sw. v. I. versiegeln, 

Braune, althoohd. lesebnch. II. Anfl. 



sigi-liaft, sigehaf adj. siegreich. 
sigi-kamf m, siegreicher kämpf. 
sigi-los adj. sieglos, besiegt. 
sigi-uumft f. (ij sieg (zu nSman). 
s i g i - u u m f t - 1 i h , sicnumphlth adj, trium- 

phaUs. 
sign, sigo m. (u) sieg (got, sigis). 
sihan st. v. seihen, durchseihen, exco- 

lare. 
nz- sihan excolare. 

sih-no inteij. ecce, vgl. s^nu (zu sehan). 
gi-siht f. (i) das seilen, visus, anbUck, 

gesicht, visio, facies, das aussehen, 
sih-welih pron. irgend ein. 
sih-wer pron. irgendwer. 
sicliür, sichor u. sichüre adj. sicher, 

unbesorgt (lat. securus). 
s ilabar, silber n. silber (got. slhbr). 
simbles adv. semper. Ur. III, 128. 
Kimbuluni, simb(o)lon, simplum, sim- 

phin adv. semper, Gr, III, 136. 
sin (gen. siunes) m. (a) geist, verstand, 

sinn, Weisheit, klugheit. 
sin pron. reflex. genet; sines T. 15, b. 6. 
sin pron. poss. suus. 
sin anom. verb. esse, seiti (vgl. wesan^. 
sind, siuth m. (a) weg, rtchtung, m 

ad verb. redensarten : thes sindes, bt 

tliemo sinde, in demo sinde in eo loco, 

da: sario thes sinthes sofort (got. 

sin)7s, as. si5, sid). 
ca-sind^ as. gistÖ m. (a) = gisindo. 
gi-sindi n. (Weggenossenschaft), ge- 

foige, begleit ung (as. gistthi^. 
gi-sindo m. begleiter, gefolgsmann, 

diener. 
sindön sw. v. reisen. 
sincn st. v. (25) = singan. 
singan st. v. stngen; hersagen, episch 

erzählen, bericnten. 0. 11, 28. 13, 19 

(Qot. siggvan). 
sinn an st. v. eine richtung nehmen, 

gehen ^ reisen; streben nach etwas 

c. gen. (aus sindau zu sind), 
sin-welbi, sinwelbe adj. rund. 
sioh, siuh. sieh adj. krank, aegrotus 

(got. siiiKS, as. siok, siak). 
ir-siohhdn, irsiach§n, irsieehSn sw, v. 

krank sein, krank werden, 
sipbea f., s. sibba. 
sippi aaj., s. sibbi. 
Sita f. (a u. n) seile, latus (as. stda). 
siton, gisitön sw. v, machinari, im sinne 

haben, planen, machen (got, siddn 

üben). 
situ, sito m. (u) sitte, mos (got. sidns). 
siuh adj., s. sioh. 
siuchi f. krankheit (got. sinkei). 
siun (as.) f, das sehen, äuge (got, siuns). 
gi-siuni, chisiani, gestme n. sehen, 

Sehvermögen, anhlick, gesicht, ersehei- 

nung, visto. 
sizzen [sizjan], siezen, sitzen, sizen; 

14 
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bi-sizzeu — skio^i^an. 



gisizzen si. v. sitzen, wohnen; sich 
setzen, sich niederlassen, impers. mir 
sizzit, mir sizzit wola es ist inir dien- 
lich, heilsam 0. 21, 28; imo ubilo \% 
gisä^i es wurde im übel bekommen 
0. 20, 7 {aot. sitan^. 

bi-sizzen besitzen, bewohnen. 

füri-sizzen versitzen, durch sitzen ver- 
säume?t. 

int-sizzen vom sitze kommen, in furcht 
geraten, sich entsetzen, fürchten etw, 
(acc). sinsaz 0. 3(>, 3 = si insaz. 

scado, scadho m. schaden, nachteil 
(vgl, got. skaHs). 

scadön, schaaOn sw, v. schaden, 
schmähen, verdammen. 

scäf n. ovis. 

ki-scaff cascaf /*. editio; vgl. giscaft. 

skaffan sL t., s. skepheu. 

sk äffe -16s adj. informis. 

skaffOn, scafon; kascaffön sw. v. for- 
men, gestalten, bilden, schaffen. 

scaft m. (i) schuft, speer, pfeiL 

gi-scaft, kiscaft, cascaft/*. (i) geschöpf, 
creaiura {zu skephen). 

sc ab m. raub, beule. 

skächäri, scliaheri m. raub er. 

skalk, scalcli, scalh m. (a) kriecht, 
diener {got. skalks). 

scama /. (a) schäm, pudor. 

scamen sw, v. refl. sich schämen {got. ! 
skaman). 

scant adj, (geschändet, beschämt. 

scanta f. (a) schände. 

scant-lih aifj, schmachvoll, schändlich. 

skara /*. (a) schaar, 

scarfe, scarpbe f., s, sarft. 

scarp adj,, s, sarf. 

scato (^en, scatwes, skatawes) m. 
schatten {got. skadus). 

bi-skatwen [skatwjan], biskatawen sw. 
V, beschatten {got. skadvjaii). 

scauwön sw. v., s. scoiiwon. 

scaz m, (aj geldstück, geld, vermögen, 
schätz, thesaurus {got. skatts). 

scaz-16s adj. ohne besitz, unvermögend. 

sket n. schiff {got. skip). 

skeffen st, v., s. skephen. 

scheffidh w. (a) Schöpfer, creator {Is.). 

scheffo m., s. skeppliio. 

skefti n, geschoss *3S, 34 {zu skaft). 

skeban st. v. {Uild. 49), gewöhnt, gi- 
skehan, geskehen zu teil jverden, zu- 
stossen jemandem (dat.); geschehen. 

gi-skeid w. Scheidung, teilung, ent- 
Scheidung, ende, 

skeidau, sceitban red. v. trans. treii- 
nen, teilen, scheiden, unterscheiden, 
aussondern , entscheiden; — intrans. 
sich trennen, scheiden (got. skaidan). 

ar-skeidan, arscheidan trennen, se- 
parare. 

za-sceidau trennen. 



skeinen [skeinjan] sw. v, scheinen 
machen, sichtbar mähen, zeigen, be- 
weisen (zu sktnan). 

er-skeineu erleuchten, zeige . 

skeitila /*. ^n) scheitet. 

s kell au, skelleu st. v. schallen, tönen. 

skeltan st. v. schmähen, beschimpfen. 

bi-skeltan b e schimpfen, 

skeuken [skankjanj sw. v. einschenken^ 
jem. zu trinken geben. 

See o tan t Hild. s. skio^^an. 

skepfant part. subst. m, schöpf er, 
creator. 

skephen [skaphjan], scepphen, skepban, 
skepfen, skeffen st. v. (pf. skuof, scöf, 
part, giscaffan) ; auch mit neugebildetem 
regehn. praes. sc äff an (aoer nur in 
der bedeutung 1 \): 1) schaffen, er- 
schaffen, a estalten, bilden, einrichten; 
part. jf. so scaffaniu schwanger T, — 
2) schöpfen, haurire. — (got, skapjan 
schaffen; as. skeppian schaffen und 
schöpfen). 

er- s k e p f e n ausschöpfen^ exinanire ( A). 

scepheri m. schöpf er, creator. 

scepphio, skepho, sceffo m. Schöpfer. 

scern m. (a) u. n. scherz, vosse?i. 

skeran st. v. scheren, tonaere. 

skerran st. v. kratzen, schaben, thana 
scerran (0.) abschaben. 

skerren [skarjau], skerian, skerien 
sw. V, in eine schaar einordnen, zu- 
teilen, bestimmen (zu scara). 

skerten [skartjan] sw. v. verstümmeln, 
abschyteiden. 

skiaro, skioro ado. schnell, sofort. 

skiaren [skiarjan] sw. v. rasch fertig 
machen, rasch ausführen. 

skidön stv. v. trennen, scheiden. 

imder-skidön unterscheiden. 

skilling m. (a) solidus, eine münze 
{^ot. skillings). 

skilt, skild 772. (i u. a) schild (got. 
skildus). 

skilt-riemo m. schildriemen, 

sktmo m. schein, glänz, splendor; ra- 
dius, strahl (got, skeima). 

skin adj. glänzend, deutlich, offenbar, 

skin m. glänz, schein, hellig kett, deut- 
lichkeit. skin wegan s. wegaii. 

skinan, scbinan st, v. glänzen, scheinen, 
sich zeigen, deutlich sein (got. skeinan). 

ir -skinan erglänzen, scheinen, 

bi -skinan b escheinen, circumfulgere. 

skinbäri f, glänz. 

skinbärig adj. glänzend, . 

sktnhaft adj. glänzend, sichtbar. 

skioban, skiupan st, v, schieben, stossen 
(got: skiuban). 

üf-skioban aufschieben. 

skioro adv,, s. skiaro. 

skios^^an st.v. schiessen; dazu niedcrd, 
sceotant part, subst, schütze, Uildebr, 



skirm — sltffan. 
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skirm m. schutzrvehr, schaff, schütz. 

skirm äri m. beschütze?-, 

skirmen [skirmjan) sw. v. als schutz- 
fvehr dienen jem, (dat.), schätzen, 
verteidigen (c. acc). 

bi -skirmen beschützen jem., vor etrv. 
(gen.). 

ki-scirri n. g eschirr, gefäss. 

sktt n, holzscheit. 

skiuhen [skiuhjan] sw. v. scheu machen; 
erschrecken (trans. u. intrans.). 

ir-skiiiheu erschrecken (c. gen.). 

sc Iah an st. v., s. slalian. 

sclahda f., s. slalita. 

sclaph m., s. släf. 

scofficen st. v. 1. possen treiben, aus- 
fluchte inachen (Denkm. s. \\h\). 

Scolari m. Schuldner. 

scolo m. einer der etrv. schuldig ist, 
Schuldner (got. skula). 

scönen [skonjanj S7V. v. schön machen, 
schmücken. 

sköni adj. glänzend, heil, her lieh, 
schön, adv, scono (got. skauns). 

skoni, sköne u. scuoniu (Is.) f. glänz, 
klarheit, schmuck, zier de, Schönheit 
(got. skauuei). 

scouwön sw. V. schauen, ansehen, be- 
trachten, etw. beachten; rück sieht neh- 
men, respicere T. 3, 34. 

bi-scouwun beschauen. 

ir-scouwön erschauen, erblicken. 

umbi - s c o u w n circumspicere, sich um- 
sehen. 

scos^i^il, scö?il m. (a) geschoss (zu 
skios^s^an). 

scrank m, (i) schranke, hintergehung, 
betrug. 

scranciielig adj. schwankend. 

bi-scrankolon sw. v. wanken, schwan- 
ken, 

skrenkeu [skraukjan], screnchan ^72;. v. 
verschränken, hintergehen, supplan- 
tare. 

bi-skrenken hintergehen, überlisten. 

for-sk renken, forscrenchen impedire, 

skrian st. v. schreien, 

ir-skrtau aufschreien, ausrufen. 

scrtb, scrip n. schrift. 

gi-serib, gascrip n. scriptura, schrift 
(hes, die heilige schrift); descrifTtto, 
census T, 6, 3. 

scrtb au st, v, schreiben, aufschreiben. 

scribäri u, scriberi m. Schreiber, 
schriftgelehrter. 

scrtb -sahs n, Schreibzeug, griffet, 

skrift u, gescrift f, (i) schrift, heilige 
schrift, 

scricken [skrikjan], sericehen sw. v, 
springen, aufspringen. 

ar -scricken, yrscncken aufspringen. 
üf-yrscrikta 0. 34, 43. 

nidar-skricken sw. v. herabspringen. 



scritan st. v. schreiten, l^ttun scritan 
(sc. die rosse) Hildebr. 63. 

ir- scritan ausschreiten, vollenden. 

scuha N., s. scuoh. 

sculan, skolan. sulen v. praet-praes, 
debere, schulden (jemandem etwas); 
schuldig sein, verpflichtet sein, müssen, 
sollen; zur utnschreibung des futurs 
als hülfsve?'b (got. skulan). 

sculd, sculdh A. (i) das was jemand 
schuldig ist, aebilum, schuld, Schuldig- 
keit; Verschuldung , Sünde, vergehen, 

sculd ig, sculdic adj. schuldig, zur 
Zahlung verpflichtet (scnldtc eid ein 
verpflichtende?*, bindender eid M, 5, (J) ; 
schuldbeladen, schuldig, reus. 

sculdtg5u sw, V. beschuldigen. 

scultra, sculdra f. (a u. n) schütter. 

scunten [scuntjan], scunden stv. v, a?i- 
treiben. 

scuoh ?n. (a) schuh. 

scuonin f. (Is.), s. scOnt. 

scür m. Wetter, unwetter, schauer (got. 
skura). 

sküra /*. (a) scheuer. 

skurgen [skurgjan], scurgan sfv, v, 
stossen, schieben, 

1er- skurgen wegstossen, repetiere, 

scüwo m, schatte?i. 

scu^^^eling m. (a) schössling. 

slaf, scläph m, schlaf (got. sleps). 

släfiau, släfan red. v. schläfert (got. 
slepan, as, slapan). 

iut-släfian, insiäfen einschlafen, 

slaf-heit f, (i) Schlaffheit. 

slaf-machtg adj. somnificus, 

slag m, (i) schlag (got. slahs). 

slahan, sclahan (7, 1, 4. 36, 52) st. v. 
schlagen, erschlagen, töten (got.slahfui). 

ar- slahan, irslahan erschlagen, töten. 

bi- slahan anschlagen, festschlagen, 

thana-slahan abschlagen, abhauen. 

thuruh -slahan durchschlagen. 

uidar-slahan niederschlagen, 

ubar- slahan übertreffen, überragen, 

widar -slahan zurückschlagen, 

slahta, sclahda (25. 60) f, (a) Schlach- 
tung, tötung; geschlecht, gattung, art, 
— In adver b. redensarten wie allero 
slahta, allerslahto von jeder art; mane- 
gero slahto mancherlei (zu slahan). 

gi - s 1 a h t i , kislahte n. geschlecht, stamm, 

slah. slach adj. schlaff (alts, slac). 

sleftar adj. schlüpfrig, ktbricus). 

sieht adj. gerade, eben, schUcnt, ein- 
fach, ruhig, freundlich, blandus 
(slehtiu blandimenta 3, 97) ^ot, slaihts^. 

slehtida /*. (a) ebene, planiiies, blandi- 
mcntum. 

slekkian (as.) sw. v, stumpf machen 
^got, slah). 

sliemo adv., s, sliumo. 

sltffan, sltfen st» v. gleiten, labi. 

14* 



212 



slihti — fir-spirnen. 



slihti f. geradheil, einfachheiL 

slthhan st v. schleichen. 

in-slthhaii entschlüpfen, 

slingan st. v, schlingen, winden; sich 
scnlänaeln, kriechen, 

zuo gi- slingan herankommen , zu teil 
werden A. 2, 14. 

slintan, slinden st. v. verschlingen (got. 
slindan). 

fir-slintan. verslinden verschlingen. 

slintäri, slindare m. vorax. 

slioffan st. v. schlüpfen {aol. sliupau). 

ar- sli o ff an her aus schlüpfen. 

slios^^an st. v. schliessen, versclüiessen, 

slipf {dat, slippe 13, 9) m. ausgleiten, 
lapsus (zu slif^). 

sliumo, sliemo adv. schnell, schleunig, 
plötzlich, sogleich. — so sliumö so 
sobald als (s, sniumo u. got. sniumjan). 

slt^^an^ slta^an st. v. reissen, zerreissen, 
zerfletschen, wüten. 

zi-slt^^an, zislis^an zerreissen. 

slOz-haft adj. verschliessbar , ver- 
schlossen. 

in-slupfen [slup^an] sw. v, entschlüpfen 
(zu sliofi&n). 

ir-smähßn sw. v. gering werden; ge- 
rinafügia scheinen, c. acc. 0. 4, 9. 

smäni aaj. niedrig, gering. 

smäht /. niedrig keit. 

smale-n6:( n. schmalvieh, schaf. 

smero m. fett, schmeer. 

smerza /*. (a) schmerz. 

s merz an st. v. schmerzen, wehe tun. 

smtde-ziereda f (a) geschmeide , mo- 
nilia. 

bi-smts^an st. v. beschmeissen^ beflecken, 
violare {got. bismeitan bestreichen). 

snel adj. schnell, eifrig, behende, 
kräftig, tapfer. 

snel-neit /". (i) velocitas. 

snelli f. Schnelligkeit, tapfer keit. 

sn§o (gen. snßwes) m. schnee (got. snäivs). 

sntdan st. v. schneiden (got. sneif^an). 

aba-snidan abschneiden, amputare. 

bi-sntdan circumcidere. 

thana-sntdan abschneiden. 

fer- sntdan wegschneiden^ zerschneiden. 

SHita f. (nj eine schnitte brot. 

sniumo aav. = sliumo. 

snottar adj. klug {got. snutrs). 

snottar-ltebo adv. utüiter {z. vor.). 

so adv. so, tarn, sie, ita. — conj. wie, 
sicutj gleichwie y wie wenn; als, da, 
sobald als; eo so sicut, sowie; — cor- 
relat. so — so so — wie, wie — so, 
bei comparativen: je — desto. — Bei 
interrogativen Wörtern mit verallge- 
meinernder kraft: s6 hwer so quis- 
Quis, so hwär so ubicunque etc. 

s6<5 u. söÖ-lic (as.) adj. wahr {altn. 
sannr; got. *B&npB ahd. * s&nd fehlen!). 

söbhen sw. v., s. suohhen. 



sol n. lache, tümpel. 

solar i m. söUer. 

solth, snlih, solecb, selb, soler (iV.^ 

pron. adj. solch, talis. — solib so 

quaUs {got. svaleiks, as, soltk). 
sdnen sw. v., s. suonen. 
sorga, soraga u. sworga (suorga^ f. 

(a u. n) bekümmernis, sorge, cura, 

sollicitudo ((fol. saurga). 
sorgen u. sworgen c. gen. sorgen, 

sollicitum esse. 
bi -sorgen, bis worgßn c. acc. für jem. 

sorgen {0. 13, 2), etwas hesorgeti 

{0. 24, 12). 
sorgsam adj. sorge bringend, sorglich. 
so so, soso, sösa, söse, sös conj. wie, 

so wie, als ob, quasi, als. da, sobald 

als ; — correlat. sosö — so wie — so. 
bi-souffen [souflan], bisoufen sw, v. 

ersäufen {zu süflTan). 
songen [sougjan] sw. v. säugen {zu 

sügan). 
soum, säum m. säum. 
späbi adj. klug, weise, schlau. 
spähida /*. (a) sapientia. 
spanan st. v. locken, verlocken, antrei- 
ben, einen wozu (genet.) 0. 39, 8. 

Musp. 19. 
ir-spanan verleiten. 
spanst /*. (i) lockung (zu spanan). 
gl -Spans t, kaspanst /. (i) Verlockung, 

betrug. 
sparen u. sparou sw. v. erhalten, scho- 
nen, sparen. 
sparo m. Sperling {got. sparva). 
spät! adj. SDät, serus. adv. späto spät 

{fot. sp§ds). 
spattn f. tarditas. 
spebäri, spiobäri m. späher, kund- 

schafter. 
spebdn, spiohOn sw. v. spähen. 
speicha /. (n) Speiche {am rad). 
spei n. ei' Zählung, rede, forasagöno spei 

propheliae Is. {got. spiU). 
spentön sw. v. spenden, austeilen {aus 

lat. expendere). 
sper 71. Speer, tancea. 
zi speri ado. freilich, doch, femer, ja, 

fürwahr {zu subst. speri Sparsamkeit?). 
bi -sperren [sparrjan] sw. v. versperren, 

verhindern. 
in -sperren aufsperren, auf tun. 
sptan st. V., s. spiwan. 
Spiegel m. (a) speculum. 
spigen st, v., s. sptwan. 
spii w. scher Zf Vergnügung, spiel, wett- 

kampf. 
spilo-gern pronus in petulantiam. 
spilon sw. V. sich munter bewegen, 

scherz treibeji, hüpfen, spielen. 
spiohön s. spebön. 
sptr-boum m. sorbus. 
fir-spirnen sw. v., s, spumen. 



spinn^a — stellen. 
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spinnga f, (a) das speien. 

sptwan, sptan, spieen st. v. speien, 

ausspeien {got. speivan). 
ü? - s p i w a n aus speien. 
spizza /! (n) spitze, gipfel. 
spor ». spur, 
spot m. (a) spotty höhn. 
sprähha, sprächa f. (a) das redever- 

mögen y spräche, rede, Unterredung^ 

beratvng, ratsver Sammlung ^ gericht 
spräh-lifls n. das beratungshaus , ra(- 

haus. 
ga-sprähhi, gesbräche «. Unterredung, 
ge-spräclii /. bercdsamkeit. 
sprangön sw. v. springen, aufspringen, 
sprehnan st. v. sprecnen (as. sprökan). 
fir-sprehhan versagen, verbieten, hin- 
dern, ztirück halten; für jem. sprechen, 

verteidigen. 
missi-sprehhau unrechtes sprechen, 
zuo-sprehhan c. dat. zu jemandem 

sprechen, ihn anreden. 
sprehho m. sprechei\ 
ir-sprechilcn stv. v. sprenklig, fleckig 

werden. 
spreiten [spreitjan] sw. v. ausbreiten. 
zi -spreiten zerstreuen, dispergere. 
sprengen [sprangJan] sw. v. sprengen, 

ausstreuen (z. folg.). 
springan [sprinen 25] st. v. springen. 
ar- spring an oriri. 
in -springan entspringen. 
üf- springan auf springen, salire. 
ar-spriu^?en [spriu^jan] sw. v. stützen, 

fuldre. 
Sprunge zen sw. v. exultare. 
spnnga /*. (a) spongia, schwamm. 
spunne m. plur. (i) brüste (W.). 
spiinön sw. V. auslegen. 
spuon [spuojan] sw. v. impers. von 

statten gehen, gelingen, c. gen. JV. 4, 29. 
spuot/*. (i) erfolg, gelingen; substantia 

(Is.). 
s p u o 1 1 g adj. erfolgreich, rasch, schnell. 
spnri-halz adj. (spur lahm), lahm. Dazu 

as. spuri-helti /. lahmheit {vgl. spor). 
spurilon sw. v. aufspüren. 
fir-spurnen [spumjan] u. fir-spirnen 

sw. V. mit dem fusse anstossen, an- 

stossen. 
Spurren [spurjan] sw. v. nachspüren, 

investigare {zu spor). 
stad m. (a) w. stedi w. ufer, gestade 

{got. sta|7s, g. sta]7is m.). 
stadal m. (a) das stehen, stand. 
staffal, stafiful m. stufe, stafTel. 
[st äff an], as. stapan st. v. gehen, schrei- 
ten {vgl. ahd. stepfen). stöpun Hitd. 

65 {hs. stöptun: praet. zu as. *stöpian 

schreiten machen). 
ge-staft N. 17, 12, nach Qraff VI, 613 

part. zu Stäben sw. v. starr werden, 

obrigescere. 



staira bort chludiin f/ildebr. 65? vgl. 
Denkm. s. 263. (>4. 

stal m. ort, stelle; persona. 

stanga /*. (n) stange. 

stank m. odor, duft. 

s t a n k - w u r z /*. (i) wolriechendes kraut, 
uroma. 

ver-stannussida f., s. stantnissida. 

stantan, standan u. stan u. st^n st. v. 
(praet. stuont u. stnot, stiiat) stehen, 
stillstehen, oftf stehen, sich stellen, 
treten; c. in f. beginnen JV. 1, 7. JV. 7, 10 
(got. standan). 

gl- st an tan stehen, stehen bleiben, fest- 
stehen, stand halten, sustinere (13, 22); 
sich stellen, eine Stellung einnehmen, 
eintreten (0. 24, 1. Hild. 23), beginnen 
c. inf {z.b. 0. 14,5. 20,35 u. oft). 

ar- stantan, irstSn, erstan aufstehen, 
snrgere; auferstehen, resurgere. 

as:- st an tan adslare, assister e, 

far-stantan, verstSn verstehen, ein- 
sehen, begreifen. 

int -st an tan, instandan verstehen, in- 
tellegere. 

ftf - s t a n t a n aufstehen. 

nf-ar- stantan, fif-ir-stan auferstehen, 

umbi -stantan, umbestan circumstare, 
umstehen. 

widar- stantan widerstehen, widerstand 
leisten. 

far-stantant-lth adj. intelligibiUs. 

far-stantida ^. (a) tntelligentia. 

ar-stantnissi n. auf er stehung. 

fir-stantnissi n. Verständnis, verstand, 

ver- stantnissida, verstannnssida f. (a) 
verstand. 

er-stantununga /. (a) auf er stehung. 

Stare, starcb, starb adj. kräftig, stark, 

stareben, starkan sw. v., s. Sterken. 

starcb-ltcho adv. fortiter. 

stat /*. (i) locus, ort, stelle, platz {got, 
staps, //. stadis m.; as. stedi m.). 

s taten fstatjan] sw. v. stehend machen, 
aufstellen, befestigen. 

stäti, State adj. feststehend, beständig. 

stedi n.f s. stad. 

stebic s, sttgan. 

stein m. (a) lapis, stein, fels {got 
stäins). 

stein -gei? f. (i) gemse. 

steintn adj. steinern. 

stech al aaj. steil, abschüssig. 

st ebb an, stecban st. v, stechen, er- 
stechen. 

ana-stehban Irans figere, durchstechen. 

tburub-stebban dass, 

stebbön sw. v. stechen, anstacheln. 

stebbunga f. Stachel. 

stelan st. v. stehlen {got, stilan). 

for-stelan stehlen. 

stellen [staljan] sw. v. stellen, auf- 
stellen. 
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bi-stellen — sü-lag. 



bi -stellen bestellen, besetzen, schmük- 
ken, 

gl - s t e 1 1 i, gestelle n, a uf Stellung, Stellung. 

stSmna /: (a), s. stimna. 

stßn m. = stein. 

st§n st, V., s, stautan. 

stepfen [stapQan] sw. v. emen tritt 
machen , schreiten (zu stapf u. stapfo 
m. tritt, fusssiapfe, zu *8taflfan). 

ste'rban st. v. sterben, 

ar-sterban, irstSrban sterben, 

Sterken [starkjan], starchen, kistarkan, 
sterchen sw. v. stark machen, stärken, 
befestigen, 

sterkt, sterihchi f. stärke. 

Stern m, (a) u. stemo, sterro m. stern 
{got. stiumo). 

sttga /*. (a) pfad; stall. 

sttgan st, V. steigen {got. steigau]. 

ar-sttgan hinaufsteigen, herabsteigen. 

in-stigan einsteigen. 

nidar- sttgan herabsteigen. 

iibar -sttgan übersteigen. 

üf-sttgan, uphstigan ascendere, 

sti^illa f, (&) poslicium, zaunpf Ört- 
chen, niedrige stelle des zauns zum 
übersteigen, 

stillen [stilliau] sw, v. still machen, be- 
sänftigen, bezähmen; — c. dat. pers. et 
gen. rei: Jemanden von etwas ablassen 
machen 0. 38, 2. 

stillen sw. V. ruhiq werden, ablassen 
27. 9. 

stilli adj. ruhig, still, nicht besprochen, 
unbekannt 0, 17, 43. 

stillo adv, z. vor, ruhig, still, geheim. 

stimna, stemna, stimma /*. (au. n) u?td 
stimmt f. stimme (got, stibna). 

stinkan, stinchen st. v. riechen, duften; 
Irans, riechen, wittern, 

ke-stirni n. collect, die s lerne. 

gi-stirri n, dass, 

st iura/*, (a) Unterstützung ; Steuerruder. 

stiurren [stiurjau], stiuren. sturen sw, v, 
stützen, steuern, lenken (got, stinrjan). 

bi-stophön, bestuppon (48) sw. v. ver- 
stopfen. 

stöpuu Bild. G5, s. statifiäu. 

zi-storren [storjan], zistören sw. v. zer- 
streuen, zerstören. 

stö^^an, stao^s^an, st6s(an red, v, stossen 
(got. stautan). 

bi-std:;^an wegstossen, wegtreiben. 

fir-st5^^an wegstossen, Verstössen. 

zi-stOs^s^an zerstossen. 

sträla f. (a) j?/i?t7. 

strangi adj., s. streng!. 

sträs^^a, sträla f. (a) Strasse, platea 
{lat, strata). 

stredan st, v, sprudeln, kochen. 

abo-streifen sw. v. 1. abstreifen. 

strecken [strakjan], strecken, sw, v, 
strecken, ausstrecken. 



strengi, strangi adj. stark, gewaltig, 
tapfer, 

strengisön sw. v, stark machen, kräf- 
tigen, confortare, 

strewen [strawjan] sw. v, sternere, 
streuen, ausstreuen, ausbreiten; zer- 
streuen, niederwerfen (got, sträujan). 

stridunga f, (a) jervor, Stridor {zu 
stredan). 

strtchan st, v, streichen; intr, rasch 
gehen, eüen, 

bi - s t r t c h a n bestreichen. 

iu-strtchan entfliehen. 

strtt m. zank, streit, kämpf, 

strttan st, v. kämpfen. 

widar-stritan kämpfen, 

gi-strtti, gistrtdi n. zank, 

strtttg adj. streitlustig, uneinig, dis- 
cors. 

stritöd ?n, streit. 

stro, strao n. stroh. 

struot f. (i) sumpf 1, <>, 47. 

zi-struten [strutjan], zistrudan sw, v. 
zerstören. 

stubbi, stuppi n. staub (^o^. stubjus). 

8 tuen sw. V. I. (oder stödn?) strafe 
leiden, büssen Musp. (zu ahd. stowen, 
stouwen anklagen; vgl. got. stöjan). 

stfia-tago ?n. tag der strafe. 

st um g. stummes adj, stumm. 

ar- stummen sw. v. stumm werden, 
stumm sein, arstummita M. 4, 19. 

ar-stungen Istungjan], irstunken sw, v, 
anstacheln (stung m, punctum, stungen 
steche?i), 

stunta, stunda f. {&) zeit, Zeitpunkt, 
stunde; — in adveroialem gehrauche: 
7A stundön bisweilen; besonders zur 
bildung von Zahladverbien: cinlif 
stunton elfmal, gewöhnlich in der 
verkürzten form stnnt: andera stunt 
zum zweiten mal, sibuu stunt sieben- 
mal. 

stunt- wila f. momentum (hwtla). 

stuol, stual, stol m. (a) stuhl, sitz, 
thronus. 

ka-stuoli n. sedile. 

Stupf m. punctum, 

stuppi n., s. stubbi. 

sturen sw. v,, s. stiuren. 

Sturzen [sturzjan] sw, v, wenden; in- 
Irans, stürzen, fallen. 

sü /*. (i) sau. 

Sil bar adj, sauber, rein. 

sübricheit /". (i) reinheit, - 

soff an, sftfan st, v. schlürfen, trinken. 

süfteön, süfton sw. v. seufzen. 

sügan St. V. saugen, 

sunt (suft 48) f, (i) krankheit, 

subttg adj. krank. 

suht- stuol m. (a) cathedra pestilentiae. 

sül /*. (i) Säule, columna. 

s ü - lag m. saustaU \ 4 {vgl. zs,fdph. 7, 465). 



sulth — far-swerren. 
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sulih adj, proji., s. solth. 

sum adj, pron. quidam, aliquis; vlur, 

einige, manche; sinne — sunie alii — 

alii (got. sums), 
suma-lih, sumilih, sumelih adj, pron. 

= sum. 
SU mar, sumer m. sommer. 
sumar-zeichan, sumerzeichou //. Stern- 
bild des sommers N. 8, G. 
far-sumen [sumjan], farsfimman sw. v. 

versäumen. 
sume-weltli adj. pron. irgendein. 
sumi-lih s. sumalih. 
sumirih? 0. 3, <>4 {Gr. 111, 241 = opi- 

nor, arbitror). 
sun m., s. sunu. 
gi-sund adj., s. sunt, 
sun da, sundia f., s. suuta. 
suudan adv.? von Süden her. M. 2, 22 

{regina austrt). 
suudana-wint, sundonewint m. sild- 

wind (fP.)- 

sundar «. (V) suden; adj. südlich. 

sun dar adv., sundarön sw. v. etc, s. 
sunt-. 

sundartn, sundiriu adj. südlich. 

ge-sane n., s. siuni. 

sund-halb, sunthalb adj. südlich. 

sunft m. (i) sumpf *0. 40, 110. 

sunna /. (n) sonne {gol. sunnö). 

sunnc f. (a) 14, legaUs necessilas 
{got. sunja Wahrheit). 

sunnün-tag m. (a) sonnlag. 

gi-sunt, gisund adj. gesund, 

snnta, sundea, sundia, suntea, minda 
f. (a u. n) Sünde. 

suntar, sundar, suntir adv. abgeson- 
dert, einzeln, besonders ; — praep. c. 
acc. ausser, ohne; — conj. dagegen, 
aber, sondern, sed; bei 0. nach ne- 
gativen Sätzen c. conj.: dass nicht, 
quin (z. b. 0. b, iVS). 

suntartg, sundric adj. abgesondert, 
privatus, proprius. 

suntarön, sundarön sw. v. sondern, 
trennen. 

suntarunga, sundrunga f. (a) ab son- 
derung, divisio. 

ga-suntl/*. gesundheil. 

sunt ig, sundig, suntic adj. sündhaft, 
sündig. 

suntön, sundion sw. v. sündigen. 

sunu, suno, sun m. (u) filius {got. su- 
nus). 

sunu-fatarungo nom.pl. collect,: *sohn 
und vater'? üildebr, 

suohhen [suohjan], söhhan, soahhen, 
suachen sw. v. suchen, begehren, ver- 
langen, trachten nach; forschen, unter- 
suchen {got. sokjan). 

ir-suohhen, ersuanhan, irsuachen^t/^A^7t, 
forschen^ ausforschen, forschen nach, 

ke-suohhida f. (a) discussio. 



suona, suana f. (a) Versöhnung , frie- 

densschluss; gericht, urteil. 
SU o nur! m. judex. 
suona-tag, sönatac u. söna-tago, 

suonotako, suonetago m, tag des ge- 

richls, der jüngste tag. 
suonnen [suonjan], suannan, suonnan, 

sönen, suaneii, suonen sw. v. sühnen, 

versöhnen, gericht halten, richten, 
suon-stat /*. (i) gerichts statte, 
suo^^i, suo^i, sua^i u. swuo^^i adj, 

süss, angenehm {as. sw5ti, got, süts). 
suo??i, suo?i, sua?i f. süssigkeit, an- 

nehmlichkeit, freund lieh keit, 

suos^-lih, suas^lih adj, süss, anaenehm. 
supphen [supfjan] sw, v. trinken {zu 

sftffan). 
sus adv. so. 
sus-lili adj. pron, so beschaffen, solch, 

talis, vgl. solih. 
swä = s6 wä, s6 hwär. 
swangar adj. schwanger, 
swar u. swäri adj. schmerzlich, drük- 

kend , schwer, — adv. swäro {got. 

svers). 
swar-lih adj. schwerlich, schwer. 
swarz adj. schwarz {got. svarts). 
swäs adj, eigen, zum hause gehörig, 

vertraut, lieb {got. sv6s). 

gi-swäs adj. angehörig, vertraut, heim- 
lich, gi-swäso adv. im vertrauen, heim- 
lich. 

sweb, suep n. (?) luft. 

swebßn sw. v, schweben, sich hin und 
her bewegen. 

bi- Sweben emicare *1, 1. 

swebul m. schwefel {got, svibls). 

swegala f. (n) flöte, pfeife {got, svig- 
lön Pfeifer^, 

sweibon sw, v, schweben, ferri, 

s weisen fsweigjan] sw, v. {part, ge- 
sweigot rf. 15, 26) schweigen machen, n 

zum schweigen bringen. pUf^^mrc 

swelgan u. swelhan st, v, schlucken, 
verschlingen. 

fir- swelgan, varswelhan verschlucken, 
verschlingen, aufsaugen. 

swelih adj. pron. = so liwelih. 

swellan st. v. schwellen, verschmach- 
ten {vor hunger oder durst). 

swenne = so liwanne. 

swer = so liwer. 

swer m. {N.) s. swehur. 

swerban st. v, abwischen, abtrocknen 
{got. svairban). 

swero m. schmerz, krank heil, 

swerren [swarjan], swerran, swerien, 
sweren st, v. schwören {got, svaran). 

bi -swerren, piswerran obsecrare, be- 
schwören. 

far-swerren, fersweren etw. beschwö- 
refi; refl. falsch schwören. 
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8wert — tougalen. 



swert n. schwer L 

swester (suister Merseb.) f. Schwester 
(got. svistar). 

swidan st, v. brennen, schmerzen *0, 
40, 149 (alln, svit^a; vgl. smiethan Gl. 
I, 133, 38). 

swtdra {as.) f. rechte hand; compar. 
zu as. svit^i stark {got svinl^s). 

8 wie ■= 8Ö hwio wie auch immer. 

swieäe = »5 hwio so. 

swtg^n sw. V. schweiaen. 

swichan st. v. nachlässig werden; c, 
gen. etwas unterlassen (0. 40, 156); 
c. dat. jem. im stiche lassen, verlassen, 

bi -swichan, piswthhau c. acc, jem. 
betragen, — clarescere (V) 1,1, 39. 

pi-swichilin adj. subdoluSj betrüge- 
risch. 

swilizön sw. v. langsam verbrennen, 

swtn n. porcus. 

swtnan st. v. schwinden, abnehmen. 

swintan st. v, schwinden, dahinschwin- 
den, vergehen. 

swister /., s. swester. 

8w5 = 80 wio (21, 3^ 

sworga /*., s. sorga. 

sworg^n sw. v., s. sorgen. 

T. 

tag, tak, dag m. (a) tag, bestimmter tag, 
gerichtstag. 

taga-lth, dagalih adj. tägUch, quotis 
dianus; gen. tageliches aav, jeden tag. 

taga-mnos, dagamiias n, prandium. 

tagaröd m. aurora, mor genröte, 

taga-stern m, u. daga-stcrro m. 
morgenstem, lucifer, fosforus, 

taga-wizzi adv.J quotidie. 7, 2, 9. 

gi-tago, gatago, gidago adv, täglich, 
vgl. iogitago. 

tal, dal n, tal, vallis {got. dal). 

fir-tän part. adj., s. tiion. 

tan-esil m. waldesel, wilder esel. 

tarnen [tamjan], kitaman sw, v, ver- 
bergen. 

ta,Tni adj, verborgen {as. demi^. 

tarön, dardn sw, v. beschädigen, 0. 
27, 62 {zu terren). 

tasca, dasga /! (n) tasche, 

tat, dät f. (i) tat, handlang; verhalten, 
benehmen, vultus {got. deds). 

gl- tat, katat, getat /. (i) tat, handlung. 

tau, dau n., s. tou. 

tauft, taufen etc., s, touf-. 

degmo as. m., s. dezemo. 

tehmön sw, v. verzehnten {vgl. d. vor.), 

teil, deil m, u. n. teil, pars [got. dails). 

teillen [teiljan], teilen, deilen sw, v, 
teilen, zerteilen, austeilen, zuteilen, 
einen richter Spruch zuteilen, urteilen, 
verurteilen jemanden {dat.) 35, 12 
{got. dailjan). 



ir- teillen, arteillan, ardeilen, irdeilen 
{das recht) zuteilen, urteilen, c, dat. 
jemanden verurteilen, ihm das urteil 
sprechen {z. b. 0. S, 7. 0. 3 , 44) ; — 
c. acc. urteilen über, beurteilen. 

zi- teillen, eiteilen zerteilen, trennen. 

teil-nemnnga /*. (a) partidpium. 

tempal n. templum. 

derüi {as.) aaj, frech, ruchlos, 

terren [tarjanj, giterian, keterran, de- 
nen, derren sw, v. schaden, verletzen. 

th s. d. 

tihta, dihta /. (a) schriftliche ab- 
fassung, aedicht. 

tili tön, dintön sw, v. schreiben j ver- 
fassen, dichten {aus lat, dictare). 

tilen, dilen u. dtlön sw, v. vertilgeti, 
delere, 

ar-dil^n, fir-d!15n dass. 

tilegunga f. (a) Vertilgung. 

ver-ttliffon sw, v, vertilgen. 

tilli, dilli m. anetum, diu. 

tiof, teof, tiuf, äAoiadj, tief {got, diups). 

tior, dier n. animal {(fot. dius). 

tisc. disk, disg m, Schüssel; tisch. 

titul m. titulus. 

tiufal. diufal, tiufil, tiubil, diobol, diubil, 
tiefe! m. (a) diabolus, teufet, böser 
geist, daemon. — as. dioDol-gSld n. 
teufelsopfer {s. gelt). 

tiuf adj., s. tiof. 

tiuffl, diufr f. tiefe. 

tiuren [tiurjanj, diuren sw. v. glorifi- 
care^ verherhchen, preisen, 

tiuri, diuri adj. herlich, prächtig, kostbar. 

tiuri, diuri /. herlichkeit, rühm, 

tiuri da. dinridha, diurida /. (a) gloria, 
herlichkeit. 

tiurison, diurisOn sw. v. glorificare. 

tiur-lth adj. pretiosus. 

tö niederd. praep. = zuo üüdebr, 

töd, dödh, död, t6th, t6t m. mors. 

toga-lth adj. tüchtig, tugendhaft {zu 
tugan). 

doht adj. tüchtig, gut 0. {zu tugan). 

doht f. (i) u. dohta f. (a) tüchtigkeU, 

tohter, dohder f. tochter {got. daähtar). 

töife {W.) s, touffi. 

töigene (W.) s. tougant. 

töm-tag m,, s, tuomtag. 

tor, dor n. porla, lor {got, daür). 

tot, död, aot adj, part. mortuus {zu 
touwen). 

tou, dau, tau n, ros, tau. 

toub adj. taub {got, däubs). 

touf, douf m. taufe. 

touffen [touQanj, taufan, doufen sw. v, 
taufen (got, daupjan). 

tou fit, tauft, touft, toife, touf&, tonpha 
f. taufe {got, däupeins). 

touffunga, taufunga f. (a) dass, 

tougalen [tougaljan], tougilen sw. v, 
verbergen. 



tougali — tnmb. 
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tougali occuUus. adv. tougalo heim- 
lich. 

toiigan, tougin, dougan adj. heimlich, 
geheim, geheimnisvoll. — adv. heim- 
lich, im verborgenen. 

gi-tougan, gidougan adj. dass. 

tougani, toigonc (ff'.) /. geheimnis. 

ton wen [towjaii], towan, dowen sw. v. 
sterben {zu got. divan). 

tragan, dragan st. v. tragen, ertragen, 
dulden; refl. eine richtung nehmen, 
sich betragen, sich belaufen O. 14, 7. 
{got. dragan). 

fram-tragan pro/erre. 

fir-tragan, firdragaji ertragen. 

furi-tragan vortragen, hervorbringen. 

dragan u. dragon sw. v. refl. sich 
nähreti, sein leben führen, leben. 

trägt, dragi f. trägheit. 

tranan, trän m. (i) Iräne, lacrima. 

trahta, drahta u. gi-drahta f. (a) das 
trachten, streben. 

gi-trahti, gidrahti n. dass. 

trahtön, drahton sw. v. erwägen, über- 
legen, woran denken, wonach trachten 
{gen et.). 

bi-trahton, ^i^^i^Mon betrachten, über- 
legen. 

trän m., s. trahan. 

tranc, dranch m. das trinken, trank. 

in -trat an red. v. in furcht aeraten, 
sich fürchten vor, erschrecken vor 
{acc.) {as. antdradan, audr.). 

t reff an, trefen st. v. treffen, berühren; 
tr. ze beziehutig haben, gehören zu 
41, 1, 72. JV. 4, 19. 

trehten s. tnihtin. 

t renken [trankjan], drenken, kitroncau 
sw. V. zu trinken gebeji, tränken {got. 
dragkian). 

ir-trenken {praet. irdrangta 0.) er- 
tränken. 

treso, dreso, triso {gen. tresewes) n. 
u. m. schätz, Ihesaurus. 

tretan, dretan st. v. treten, einher- 
gehen {got. tmdan). 

trdttön sw. V. treten. 

treuwa /., s. triwa. 

triban, oribau st. v. treiben {got. dreiban). 

fir-trtban vertreiben. 

trink an, trinchan, drinkan st. v. trinken; 
inf. subst. 0. 25, 13 {got, drigkan). 

ir-trinkan ertrinken. 

trinehäri m. trinker^ sauf er. 

trioffan, triofan, trieflfen st. v. triefen, 

triogan, triugan st. v, trügen, beirügen. 

bi-triogan, bidriogau betrügen. 

triso s. treso. 

triugäri m. hypoerita M {zu triogan). 

trin-haft adj. fidelis. 

triu-ltcho adv. sobrie. 7, 1, 10. 

gi-trin-ltcho adv. fideliter. 

triwa, treuwa, triuwa /. (a) treue, Zu- 



verlässigkeit, in triwa fürwahr {got. 

triggva). 
gi-triwi, gidriuwi adj. treu, getreu, 
trof, droif zur Verstärkung der negation 

ni — drof {nach Gr. III, 7H(> zu tropfo: 

nicht einen tropfen). 
trollt in, trotin s. tnintin. 
tropfo m. tropfen. 
tröst, drost m (a) trost, hülfe. 
trösten [tröstjan], drAsten sw. v. trösten, 

jemanden wegen einer sache (gen.) A. 

2, 12. — pari. adj. gidröst getrost, 

zuversichtlich. 
troum, droum m. (a) träum, 
trficn sw. V., s. trnwen. 
trugida, drughida f. (a) trug, trugbild, 

simulacrum{demonum) Is.\, \Ob'jhgpo- 

crisis M. 
trugi-licho adv. auf betrügerische 

weise. 
t ruht in, dnihtin, drohtin, trohtin, trotin 

(25), trehten (43) m. (a) herr {gewöhnt, 

nur von goil). 
ar-truknen sw. v. austrocknen, 
trumba f. (n) tubf, 
truncali, tninchali f. ebrietas. 
truncheni f. dass. 
trnoben [truobjan], dniaben sw. v, trübe 

machen, verwirren, aufregen, betrüben, 

contristare ; refl. sich oetrüben {got, 

dröbjan). 
truobi, dniabi, tröbi adj. trübe. 
trfiren, drüren sw. v. trauern, 
trusnOn {as.) sw. v, welk sein. 
trüt, drftt adj, traut, lieb. 
trüt, drüt m. (a) der vertraute, freund. 
drüt-boto m. vertrauter böte, 
drüt-thiarna f. (n) vertraute dienerin, 

liebe junafrau. 
trotin, drntin /. (a) vertraute , geliebte. 
drftt-llcho aav. vertraut, als vertrau- 
ter, liebevoll. 
drut-liut n. das geliebte volk. 
drüt-scaf /*. (i) Vertraulichkeit, liebe. 
trüwen, truen, gitrftw^n. gatrften sw. v. 

trauen, vertrauen, glauben, hoffen, 

zutrauen, jem. etwas (iV. 4, 42.) — 

{got. träuan). 
fol-trfiwßn, foltrüen ganz vertrauen. 

ni foltrü6tun M, 8, 3 aubitaverunt, 
inissi- trüwen, missedrd^n mistrauen. 
tüba f. (n) taube {got. döbö). 
tugan, dugan v. praet.-praes, c. dat, 

tüchtig sein, tatigen, nützen, geziemen 

{got. dugan). 
tuged, dugid u. tugunt, tugint. tugent 

f, {{) tüchtigkeit, tugend, schickUch- 

keit; tap ferkelt, macht, manneskraft, 

mannesatter (27, 51). 
tüht, tüiht m. impeius. 
tulisc adj. stultus. 

tumb, dumb adj. stumm; jugendlich un- 
erfahren, töricht, stultus {got, dumbs). 
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tiinab-heit — un-bltdi. 



tumb-heit, dumpheit f. (i) tmerfahren- 
heit, Unverstand» 

tumb-muoti, diimpmuati adj. unver- 
ständig, 

tnnihha, dönicha f, (a) Innica, 

tunkal, dimkal adj, dunkel; unklar, 
schwer verständlich. 

tunkal^n, timchelen sw, v, dunkel 
werden, 

tunchalt f, dunkelheit, finsternis, 

tunk er adj. dunkel, 

tuoh, duan n, pannus, tuch. 

tuom, duam m. u. n. gericht, urteil; 
rühmliche handlung, grosstat, rühm 
(got. doms). 

tuomida /*. (a) Judicium, 

tuommen [tiiomjan], tiiomen sw. v. 
judicare. 

tuom-tag, tomtag m. (a) dies judicii. 

tiion. duon, duan, ton, tuoan anom. 
vero. tun, machen^ bereiten^ hervor^ 
bringen ^ bringen, legen, seizeti, aus- 
führen, vollbringen. — pari. s6 getan 
so beschaffen, 

bi-tuon zumachen, s(;hliessen. 

fir-tuon wegtun, verdammen, verfluchen,^ 
besonders d, part. fartiin, firdan ver- 
urteilt, verdammt, schuldig, verbreche- 
risch, verloren, 

in-tuon, induan öffnen. 

missi-tuon übel tun, böse handeln, 

wola-tuon c, dat, jem. woltun, woltaten 
erweisen, 

tura, dura f, (a) turi, duri f, tür, 
janua, ostium, — regia, königsburg 
7, 1, 9. 

turi- wart, duriwart m. (a) turhüter, 

gi-turran, gidurran v. praet.-praes. den 
mut haben, wagen (got, gadaiirsan). 

turstig adj., s. tlmrstag. 

ga-tursttg, katursttc adi. audax, 

turtul-tuoa /. (n) turteltaube. 

twäla, dwäla. f, (a u, n) Verzögerung, 

twalSn, dwälen sw. v, zögern. 

twalm, as. dwalni m. betäubung, hin- 
dernis, 

t wellen [twaljan], dwellen, twelen S7V. 
v, aufhalten, verzögern; intrans, sich 
verzögern , säumen , zurückbleiben 
hinter {acc. 0, 4, 58. 0. 17, 16). 

ir-twellen, irdwellen Irans, verzögern, 
versäumen. 

ver-tw eilen dass. 

u. 

ubar pravp. c. acc, seltner c. dat, über, 

super; darüber hinaus (got. ufar, as, 

obar, ovir). 
ubar-al adv, über alles, ganz besonders, 

ganz und gar, überall. 
ubar-äs^t u, ubar-ä^^ilt übermass im 

essen {as. ovar-at m.). 



ubar-hlaupnisRt f, Is. d, i. ubar- 
hloufhisst {zu hlouflfan) Übertretung, 

ubar-huhtig adj. superbus, 

ubari, ubiri, ubere, uviri (15) adv. übet\ 
hinüber, herüber. 

ubar-ligiri n. ehebruch. 

ubar-lüt s. hlüt. 

ubar-muoti adj. übermütig, superbus, 

ubar-muoti, ubarmuati, ubermuodi f. 
Übermut, hochmut {as. ovamiddi n.). 

ubar-muottg, ubarmuodig adj. üb ein- 
mütig, contumax {Is.). 

ubar-truncani f., ubar-truncht f., 
ubar-trunchili f. übermass im trin- 
ken, trunkenheit, ebrietas {vgl. as, 
overdrank m.). 

übe, ubij upe conj,, s, ibu. 

ubilj upü adj. übel, böse, malus, adv. 
ubilo, ubclo, ibilo (41). — {got. ubils). 

üb 11, upil, übel n. das übel, malum. 

ubili f. Schlechtigkeit, bosheit. 

ubiri adv., s. ubari. 

fif, üph adv, auf, hinauf, empor {got, 
iup). 

fiffan, uflPen, üfan, üfin, üfen praep, c, 
dat. u. acc. auf, 

fiffe, ufe adv. auf, hinauf; praep, c. 
dat. u. acc, auf. 

fif-fart f. (i) auffahrt. 

fif-gan^ m. auf gang, oriens, 

uf-himil m. der himmel oben (alts» 
uphimil). 

üfin praep., s. üffan. 

üf-lth adj. oben befindlich. 

umbi, umbe adv, um, herum. — praep, 
c. acc, um, um — herum, circa, über 
(= lat. de), wegen, betreffs, 

um-b s. un-b 

um-bi-faugant f, Umfassung, Um- 
zäunung; Corona. 

umbi -ring [bring] m, umkreis , adv. 
umbiring, in umbiring ringsum, 

umbi-we'rft m. Umdrehung, kreis, orbis, 
al these umbiwerft universus orbis, die 
weit {zu hwerban). 

umbi-wurft f. (i) dass, 

um-me?, um-met, um-me?^tg, um- 
maht s. un-m 

un conj. = unti (25). 

un-bäri, umbäri adj, unff^chtbar, 
sterilis. 

un-bärtg, umbärig adj. dass, 

un-bera /. (n) sterilis, 

un-berenti, umberenti adj, part, sterilis, 

un-bi-darbi, umbitherbi adj, unbrauch- 
bar, unnütz, otiosus, unbenutzt, 

un-bi-ffihtig adj, ohne beichte, 

[un-bi-libono], unpilipono adv. unab- 
lässig (zu bi-ltban). 

un-bi-ruah, umbimah adj. unbeachtet, 
unberücksichtigt, 

un-bi-wis^s^endi adj, part, ignorans, 

un-blidi, umbltdi adj, unfroh, traurig. 



unda — un-rnocha. 



219 



unda /*. (a t/. n) rvoge, welle {as. ht^m). 

undar etc., s. untar. 

undenän adv. unten. 

un-thurft, unthurf f, (i) kein hedürfnis. 

un-dnrfteöno adv. {g, plur.) incassum 
1, 1. 

un-egihaft, unekihaft adj. indiscipli- 
natus, 

un-§ra f. (a) unehre, schände. 

un-fir-slagan adj. part. unversperrt, 
ungehemmt, unbesiegt, stark. 

un-fir-holan adj. part. nicht verborgeti. 
thih ist unf. du weist wol {0. 42, 55). 

un-fir-träganlth, imferdraganlih adj. 
intoleräbilis. 

un-festi culj. infirmus. 

un-festt f. infirmitas. 

un-follih, unvollanlili adj. nicht voll zu 
machen {vgl. folltcho). 

un-fridu »?. (u) Unfrieden. 

un-frö, nnfrao adj. unfroh, betrübt. 

un-froma f. (a) detrimentum. 

un-fruot, imfniat adj. unverständig 
igot. unfr6)7s). 

iiii-ga-, un-ge- s. lui-^i-. 

un-gemo adv. widerwillig, ungern. 

un-gi-b rosten adj. part. ungebrochen. 

un-gi-thult, ungedult f. (i) Ungeduld. 

un-gi-fuori adj. unbequem, unpassend. 

un-gi-vuorsamitha /. (a) hindernis. 

un-gi-hiuri, ungalihiri adj. ungeheuer, 
dirus. 

un-gi-börsami f. ungehorsam. 

un-gi-lerit adj. part. ungelehrt. 

nn-gi-lih, ungelih adj. ungleich, un- 
ähnlich, 

un-gi-limphlÜi, un^alimilih adj. nicht 
passend {s. gi-himpnih). 

un-gi-lonöt adj. pari, unbelohnt. 

un-gi-louba f. (a) Unglaube. 

un-gi-loub-fol adj. ungläubig. 

un-gi-loubtg adj, ungläubig. 

un-gi-loubo, imchilaubo m. der un- 
gläubige. 

un-gi-mah adj. nicht passend, nicht 
geeignet. 

un-gi-mali n. das unpassende, un- 
geziemende, unrecht, ungemach, 

un-gi-machaÄ (a) unangenehme sache, 
Unannehmlichkeit. 

un-gi-me^^an adj. part. immensus. 

un-gi-näit adj. part. ungenäht. 

un-gi-nädtc, nngen^theg (48) adj. 
impius. 

un-gi-rihti, ungrihti w. unrecht, ver- 
brechen. 

un-gi-saro adj. ungerüstet. 

un-gi-scaffan adj. part. increatus. 

un-gi-skeidau, ungeskeiden adj. part. 
ungetrennt. 

Un-gi-tän, iingidan adj. unausgeführt. 

un-gi-teilit, unchideilit {Is.) adj. part. 
unteilbar, individuus. 



nn-gi-wando adv. unvermutet. 

nn-gi-war, unkiwar, ungawar adj. un- 
vorsichtig, schlecht, improbus (3, IKJ). 

iin-gi-wara /*. (a) Unvorsichtigkeit, un- 
klug heit, Schlechtigkeit. 

un-g'i-wätit adj. part. investitus. 

un-gi-werit aeff. part. investitus. 

un-gi-wis adj. ungewis, unsicher, 

un-gi-witiri n. nngewitter. 

un-gi-zunft f. (i) Zwietracht, streit. 

un-nolda f. (a) diabolus (aot. unhulj^ö). 

iin-honi adj. nicht geschändet, edel, 
adv. imliono ohne schände. 

un-hor8am adj. unaehorsam, 

II n - h o r s a m ü n t i adj. part. dass. 

un-li reinen [lireinjan] sw, v. verunrei- 
niaen, violare {Is.). 

un-hreini, unreine adj. unrein (got. 
nnhräins, as. unhreni). 

nn-hreinitha /. (a) immunditia. 

un>liuldt f. unbotmässigkeit, treulosig- 
keit (gegen den herrn), 

un-in-fafan adj. part. un entschwunden, 

unca (as.) pron. poss.: nnsei* beider. 

nn -kraft /. (!) Schwachheit. 

un-kuuni n. unehrliche ab stammung. 

nn-kunt, unchunt adj. unbekannt {got. 
unkunbs). 

un-küski f. unkeuschheit, squalor. 

un-kust, unclnist f. (i) bosheit, falsch- 
heit, betrug {vgl. akust). 

un-malit, unimaht f. (i) Schwachheit {got, 
unmahts). 

un -malitig adj. infirmus, krank {got. 
unmahteigs). 

un-manag adj. nicht viel, wenig. 

un-me^ n. masslosigkeit. adv, un- 
mässig, sehr (ummet Hildebr. 25). zi 
ummea^^e übermässig, 

un-me^^tg adj, masslos. 

un-muo??fg, unmuo?ig adj. beschäftigt 
womit {gen.). 

unnan, gi-unnan v. praet.-praes. gönnen, 
jemandem etwas (genet.) gönnen , ge- 
währen N. 1, 15. 

ir-b-unnan (irbontha 0. 19, 10) mis- 
gönnen, jemandem etwas {aen). 

un-notag adj. nicht in not befindlich. 



un-nöto adv. nicht genötigt, freiwillig. 
Q-nuzzi adj 
{got. unnuts). 



un-nuzzi adj. unvor 



noftai, fr 
'teilha/t, 



unnütz 



uu-6di adj. impossibilis. 

un-räwa f. (a) unruhe. 

un-redihaft adj. unverständig. 

un-rediua f. (a) üble rede, unver- 
ständige rede, widersinnig keit, 

un-rebt adj. unrichtig, unrecht, un- 
gerecht, 

unrebt n. unrecht, Ungerechtigkeit. 

un-röbt-llb. unrehlib adj. unrecht, böse. 

u n - r e i n e adj., s. unbreini. 

un-ruocba f, (a) Sorglosigkeit, nach- 
lässigkeit. 
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un-sage-llb — ü?. 



un-sage-l!h adj. unsagbar, uitsäglkh. 

iin-semfti adj, difficihs. 

unser pron. poss, uoster {as, üse). 

u n - s ib b i, unsippi adj. unfriedlichj feind- 
lich {got. iinsibjis). 

un-sitig adj. ungesiUei, böse. 

im- Seaman ti adj. pari, unbe schämt. 

un-scant adj. ohne schände, unbe- 
schämt. 

un-8colo m. der unschuldige. 

un-scöni adj. unschön. 

un-stäti adj. unbeständig. 

un-stilli adj. unruhig. 

un-subar, imsilber adj. unsauber , un- 
rein. 

unsübaren sw. v. I. verunreinigen {as. 
unsövron). 

iin-sübari, unsüpari f., iin-sübarkeit 
f. (i) unreinigkeit, schmutz. 

untar, nndar, under adv. unten; — 
praep. c. dat. u. acc. unter, zwischen, 
sub , intcr. imtar in abwechselnd^ 
beiderseits, iintar zwein 0. 30, 25 
zweifelhaft (vgl. ambignas : untar zweim 
Gl. I, 16, 21)' (got. undar). 

untar-lih, undarlth adj. ungleich. 

iintar-muari adj. *0. 13, 7. Nach Erd- 
mann (zs. fdph. ('», 446; 11, 96) zu 
miior: * unter dem sumpfe befindlich' 
(lass es nicht im sumpfe steckend = 
lass die sache nicht im stich, un- 
vollendet). 

iintarn m. mittag (aot. undaürns). 

untar-skeit, iindarscheit m. unter- 
schied, distinctio. 

untar-tän, Untertan adj. pari, Untertan. 

untar-werf, underwerf m. od. n. inter- 
jectio {redeteil). 

unt-a?, untazs praep. c. acc* bis, bis 
zu; adv. vor praep.: bis. unta^ zi, 
untas; in. 

unti, unt6, unta, coni. und. 

unti nieder d. (Hildeor.) = unzi. 

un-triuwa f. (a) untreue. 

un-trösten sw. v. 1. des trostes , der 
hoffnung berauben. 

un-wahsan adj. pari, unerwachsen. 

un-wand (os.) aaj. unwandelbar, treu. 

un-wät-ltch adj. häs stich. 

un-werd adj. nichts wert, verachtens- 
wert. 

un-werd-lihho adv. unwillig. 

un-werd niss a /*. (a) coniempUo. 

un-wirdt f. unwürdig keit ; gering- 
schätzung, Verachtung. 

un-wirdtg adj. indignus. 

un-wi??anti adj. part. unwissend; adv. 
unwi^^anto unwissentlich. 

unz u. un2i (unti Hildebr.) praep. c. 
acc. bis, usque ad.; verbunden mit 
andern praep. unz anan, unz in, 
unz ze; -^ conj. bis, so lange als, 
während. 



unzan, unzin \d. i. unz an] praep. c. 

acc. bis, usque ad; mit andern praep. 

verbunden: unzin an, unzin zi, zunzan. 

— C071J. bis, so lange als, während. 
un-zit /. (i) unrechte zeit; adv. d. plur. 

unzitin zur unrechten zeit (as. unttd). 
un-ztttg, unzidig adj. zu ungehöriger 

zeit. 
uobäri, uobori m. pfleger^ bebauer. 
uoben [uobjan], uaoen sw. v. ausüben, 

tun, pfleaeUf gebrauchen. 
uodil, ödnil m. landbesitz, praedium, 

erb sitz, heimat. 
upi conj., s. ibu. 
upptg adj. citelj nichtig, müssia. 
ur, er, ar, ir, yr praep. c. dat. aus, 

aus — heraus, von — weg {got, us). 
ürgilo adv. heftig, sehr *0. 39, 16 {ags. 

orgellice süperbe. Gr. II. 787. 88). 
ur-hei? m. auf f orderung , heraus f or- 
derung, aufruhr. 
[ur-hei??en], nieder d. urh^tian sw. v. 

herausfordern, praei. urhöttun. Hil- 
debr. 
ur-kunden [kundjan]. urchundan sw. 

bezeuge Uy iestari {IsX 
ur-cun'dt, urchundtn /. Zeugnis, tesii- 

monium. 
ur-eundo, ureundeo, urchundo m. 

zeuge, testis. 
ur-lä? m. (aj remissio, Vergebung. 
ur-liugi n. krieg. 
urliuge-fluht /l (i) kriegs flucht. 
ur-16st /*. erlösung. 
ur-lub (nurolob 31), ä*. orlof «. ur-loub 

n. erlauhnis, Urlaub. 
u r - m ä r i adj. hochbemhmi, ausgezeiehriet, 

herlich. 
ur-minni adj. nicht denkend an {gen.), 
ur-ougi adj. unsichtbar. 
ur-resti f. resurreciio. 
ur-saeh m. {od. n.)grundy Ursache 15, 18. 
ur-slaht f. cicatrix, varix; 1, 6, 54 

wol * einsenkung* (Denkm). 
ur- spring m. n. aas hervorspringen^ 

quell. 
ur-stenti, lurstendi f. u. urstendida 

f. (a) auferstehung. 
ur-stödal! /*. dass. 
ur-teil, uraeil ».; urteili «.; urteil! 

f. gerichtliche enischeidung , urteil, 

gertcht. 
ur-teilida, urteilda f. (a) Judicium. 
ur-triuwi adj. treulos. 
ur-truht-ltcno, urtruhllcho adv. sobrie 

{vgl. Sievers, murb. hymnen s. 13). 
ur-wäni adj. wider die hoffnung, un- 
wahrscheinlich. 
ur-wts adj. ausgewiesen, vertrieben. 
Äser nieder d. = uns^r. 
t%, üzs adv. aus, heraus; — praep. 

c. dat. aus, aus — heraus, weg van 

{got., as. üt). 



fts^a^an — wara. 
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t%%2Ln, üs^an praep. c. gen. ausserhalb; 
c. dat, aus; c. acc. ausser, ausge- 
nommen, ohne; — conj. ausser, tust, 
sed, 

ä^^ana, üs^aiia u. \x%i^ii, ü'4än, üs^enän 
adv. kbmuSy draussen, von aussen, 
ils^ana gisingan aaswendig singen {0. 
4, 108); — praep. c. gen. dat aussei'- 
halb; c. acc. ausser, ohne {goL 
ütana, as. ütan). 

ü?J5ar, ü?ar, VL%&t pra'^v. c. dal. aus, 
aus — heraus Qis. lar-üter c, acc» 
ohne); — coni. msi, scd, 

a^^ar, ns^ar aaj. exlerior, ausserhalb 
befindlich; super l. ös^s^arosto, üs^erosto 
der äussersle. 

n^-bulza, üs^pulza /*. (a) das hervor- 
sprudeln, ausfluss (zu Duizjau ebullire). 

ftsrs^e, t%e (hüczc 31) adv. aussen, 
draussen, ninaus; praep. = aj^ {got. 
ata). 

üs^^ene-wendiun adv. v. gen. ausser- 
halb. 15. 

VLl-s&ng m. ausgang, exilus. 

üsr-lä^ m. (a) ende, 

üs^-pflanza, üs^flanza f. (a) pßanzung, 

ü^-wertes adv. ausserhalb, auswärts. 

w. 

wä adv.y s. hwär. 

wabar-siuni n. spectaculum. 

wabo m honigwaoe. 

wadal adj. umherschweifend , bettelnd, 

arm. 
wäffan, wäfan n. waffe (got. vepn). 
wäffanen [wäffanjanj, wäfanau sw. v. 

waffnen. 
wäg, wäk m. (i) meereswoge, meer (got. 

vegs). 
waga /*. (ji) wiege. 
wäga /*. (a) wage. 
wagan, wagen m. (b) wagen. 
gi-wago m. erwähnung *0 ü, 37 (zu 

giwsäan). vgl. Denkm. s. 436. 
wagdn sw. V. bewegt werden, wogen. 
wah interj. vah. 
gl -w ah an st. v. gedenken, erwähnen 

(c. gen.), erzählen. 
wähen sw. v., s. wäjen. 
wälii adj. schön, fein, gut. 
wahsan (wassen 25) st. v. wachsen, 

kräftig werden, zunehmen (got. 

vahsjan). 
ir-waüsan aufwachsen, erwachsen. 
wahsmo m. gewächs, fr actus. 
ge-wahst f. (i) slatura. 
ge-waht-lih adj. memor, berühmt. 
wäjen, wähen sw. v. 1. wehen (got. 

väian). 
durch -wäjen durchwehen. 
fer- wäjen, ferwähen verwehen, aus- 
einander wehen. 



wacha /*. (a) das wachen, die wache. 

wackar, wakar, wachar adj. wach, 
munier. 

wah he n, wachen, wachan sw. v. wachen, 
v ig klare (as. wakön; got. vakan st. v.). 

dunich -wachen pervigilare. 

yr- wachen aufwachen, erwachen. 

wahta /*. (a) wacht. 

wal m., s. hwal. 

walanu interj., s. wolanu. 

wald m. (a) wald, silva. 

wallon sw. v. umherschweifen, wandern. 

ir-wall6n durch wandern erreichen, 
durchwandern. 

gi-walt, gawalt, kiwalt f. (i) u. m. (a) 
gewalt, herschaft, macht. 

wal tan, waldan red. v. dominari, be- 
her sehen, regieren, in seiner gewalt 
haben c. gen. sih bas( giwaltan 0. 42, 
50 sich besser beherschen , kräftiger 
werden. — (got. valdan). 

waltant, as. waldand m. hersclier. 

ke-waltigo adv. gewaltig, mächtig. 

wamba (wanbe 25) f. (a u. n) venter (got. 
vamba). 

wambnum Hildebr. 08 (zu wäflfan?^. 

wan adj. mangelnd, wan ist deest {got. 
vans). 

wan in. (a) meinung , Vermutung, er- 
Wartung, zutrauen, hoffnung. äua wän 
gewis, wahrhaftig 0. 25, 1 1 (got. vens'). 

wana-heil adj. debilis, schwach, krank. 

wanän, wanana, wanda, wände 
s. hw 

wänen [wänjanj, wänuan sw. v. ver- 
muten, meinen, glauben; hoffen, er- 
warten c. genet. (got. vßnjan). 

wanga n. (n) wange. 

wäni f. = wän 0. 

wank m. (i) das wanken, schwanken, 
Umkehr, zwei fei. äna wanc adv. ohne 
z andern ; immerfort. 

wankOn, wanchon sw. v. wanken, 
schwanken, abweichen. 

bi-wankön c. acc. vermeiden. 

wanne s. hwanna u. hwanne. 

want /*. (i) Wand, f eiswand, abhang. 

gi-want n. Wendung, ende. 

wanta conj., s. hwanta. 

wantalön sw. v. verändern, verwandeln. 

ver- wände 10 n dass. 

wän um (as.) adj. glänzend. 

war u. wäri adj. wahr, verus. 

war n. das wahre, Wahrheit. — in 
adverb. Wendungen: acc. war für- 
wahr, wahrhaftig ; zi wäre, in war, 
in war min in Wahrheit, wahrhaftig. 

war adv., s. hwär. 

gi-war adj. worauf (gen) achtend. 
giwar wesan beachten; giwar werdan 
gewahr werden. — adv. giwaro auf 
sorgfältige weise, aufmerksam. 

wara ado., s. hwara. 



I 
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war» — welen. 



wara f, (a) aufmerksamkeit. wara tuon, 
wara neman c. gen. etwas beachlen, 
worauf achten, wahrnehmen. 

wkr&f. (a) Wahrheit, treue, hutd (0. 11, 
6r>. 22, *M). adv, in wara, zi waru in 
Wahrheit, wahrlich. 

gi-wara /. (a) Wahrheit 0. 34, 2(». 

gi-wara-licno, giwariltcho adv. auf 
sorgsame^ sorgfältige weise. 

warba /*., s, hwarba. 

^w^rbelOn sw. v., s. hwarbelftn. 

warg, warch m. vertriebener Verbrecher, 
Übeltäter (got, vargs). 

wär-haft adj. verus. 

wär-hafti f. veritas. 

gi-wäri adj. wahrhaft, zuverlässig, 
adv. giwäro, kewsiro fürwahr, %n 
Wahrheit {s. war). 

wärt f. Wahrheit; nur adv. in wäri 
wahrhaftig (O.). 

gi-wari-licno s, waralicho. 

war- 11h adj. verus. 

wär-liliho adv. z. vor. in Wahrheit, 
vere; — übersetzt die l(i^. conj. vero, 
autern, ergo, enim. 

warnen sw. v. I. {Hj^ werniau) ver- 
weigern c. dat. pers.', gen. rei UM. 58. 

wärnissa /l (a) veritas. 

warnissi n. n. warnissi f. dass. 

warnon refl. sich vorsehen, sich hüten; 
c. gen. sich mit etw. vei'sehen , aus- 
rüsten. 

gi-waro adv., s. gi-war. 

gi-wäro adv., s. gi-wäri. 

be-warön, be waren sw. v. bervahren, 
besorgen, in obhut haben. 

warot adv.y s. hwarot. 

ar- warten sw. v.; s. werten. 

warten sw. v. aufmerksam ausschauen, 
spähen, beobachten, aufmerken {c. 
gen.); mit refl. dat.: sivh in acht neh- 
men. 

ana -warten anschauen , a uf merken, 
intendere. 

wartil m. wärtel, wächtei', auf passer 
{Musv. 06). 

was aaj., s. bwas. 

wasal 7i. reaen. 

waska /. (a) wasche, schtvemme {W.). 

waskan, wasgan st. v. waschen. 

wassen st. v., s. wahsan. 

w a s s i d a /*., s. hwassida. 

wasso adv., s. hwas. 

wät /*. (i) kleidung, gewand. 

waten [wätjan], giwäten sw. v. bekleiden. 

int -waten ausziehen, exuere {acc. 
pers., gen. rei). 

gi-wäti n. kleidung, gewand. 

wät-ltch adj. schön. 

wät-licht, wätitche /*. Schönheit. 

wätön sw. v. bekleiden. 

waj^sjar, wa?ar n. wassei' {got. vat(% 
as. watar). 



w9L%%9.T-{&% n. wasserkrug. 

d?-wä^s(en sw. v. L herausblasen, her- 
vor stürmen {Denkm. s. 391). 

w6 interj. weh {got. väi). 

w6 n. (gen. wßwes) «. we wo m., wewa 
f. (v) wehe, schmerz, trübsal. 

we adv. == weo, hwio. 

wSban st. v. weben. 

wedar, gi-wedar s. hwedar. 

weg (weh 48) m. (a) weg, via {got. vigs). 

weg an st. v. intrans. sich bewegen 
{besonders auf und ab nach art emes 
wagebalkens) , wiegen, ein gewisses 
gewicht haben; c. dat. für jem. von 
gewicht sein, ihm wichtig sein, ihn 
kümmeret, für ihn wert hohen {N. 2, 4). 
— trans. etwas wägen, abwägen, 
schätzen, beurteilen, sein w^an c. 
gen. etwas gewahr werden, deutlich 
erkennen (34, 28. 0. 12, 15) {got. vigan). 

wege-fart /*. (i) iter, reise. 

w eggen [wagjan], weken sw.v. {praet. 
wegita) bewegen, fortbewegen. 

ar-w eggen dass.; p. aruuagit. 

wegi-sktmo m. Schimmer des wegs. 

weg(^d m. (a) hälfe, beistand. 

wegön sw. V. gewogen sein, zu hälfe 
kojnmen, beistand leisten, helfen. 

ar- wegön sw. v. (zu wegön gehen, 
viare) zurückkehren (}), arwegodi re- 
conciliaretur Is. V, 105. 

iibar-wehan st. v. überwinden. 

wehsal m. n. Wechsel, tausch. 

zi- weihen [weibjan] sw. v. zerteilen, 
zerstreuen, zerstören. 

weidenön, weideneu sw. v. weiden, 
jagen. 

w eigen [weigjau] sw. v. belästigen, 
quälen (alts. w^giau). 

weih 0. = wasj ih. 

weih adj. weich (alts. w6k). 

weichen [weihjan], chiweihhan. gi- 
weichen sw. v. weich machen, Uque- 
facere {Is. IV, 28), erweichen, bieg- 
sam machen, ablenken jem. von etw. 
(^enet.) 0. 39, 24. 

w e i c h - m u o t i /. kleinmut. 

weinön sw. v. weinen. 

bi-weinön beweinen. 

weiso m. orphanus. 

wei%%en [weisyan], weisen sw. v. wissen 
machen, zeigen, beweisen. Hierher 
vielleicht wßttu Hild. 30 = weizzu *ich 
rufe zum zeugen an(?). 

wehha /". (a u. n) woche {got. vikö). 

wehha-tag ?n.; uuehhatagum 'säbhatis* 
M. 1. 

wecken [wakjan], wecchan, wachen 
sw. V. wecken, aufwecken, incitare. 

ar-wecken aufwecken, erwecken. 

wela adv. bene, s. wola. 

welaga interj., s. wolago. 

welen sw. v., s. wellen. 
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wel6r pron., s. hwelih. 

weif m., s, hwelf. 

welih pron,, s. hwelih. 

w§-lih adj. unglückselig, miser. 

ir-welken sw, v. verwelken. 

wella f. (a u. u) welle, woae. 

wellan und ifränk.) wollen v. anom, 
wollen (gol. viljan). 

wSllan sL V. rollen, wälzen. 

bi-wSllan herumwälzen, he flecken. 

wellen [waljauj, welen sw. v. wählen 
(jgoL valjan). 

ir- wellen, arwellen, irwelen auswählen, 
erwäJilen, beabsichtigen. 

bi-wellida f. (sl) be fleckung. 

gi- weit ig adj. mit gewall versehen, 
mächtig. 

wenag, wenig adj. bejammernswert, 
elend {gol. vainags). 

wendig adj., s. wentig. 

wen(i)c-heit /*. (i) elend (zu wenag). 

wen Ken [wankjauj, giwenken sw. v. 
{praet. waneta und wangta) wanken, 
weichen, wankend werden, mangeln, 
fehlen ; von jem. ab wanken , von ihm 
abweichen, abfallen, c. dal. (O. 2s, 27); 
€. gen. (0. 30, r)2). 

bi - w e n k e n vermeiden. 

wenten [wantjanj, wcndau, wenden 
sw. V. wenden, umwenden, umkehren, 
verändern, verwandeln (gol. vaudjan). 

bi -wenten abwenden, umwenden, ver- 
wandeln; refl. sich bekehren. 

ir -wenten, erwenden abwenden. 

wenti/*. Wendung, umkehr, ende, grenze. 

wentig, wendig adj. rückgängig. 

wentil-meri, wentilniere n. Weltmeer, 
ocean (wentil sich windend, zu wintan; 
also: das sich um die erde her um- 
windende meer*y vgl. wentilstein Wendel- 
treppe). 

wentil-seo m. dass. Hild. 4:<. 

weo adv., s. hwio. 

wer m. mann (got, vair). 

wer pron., s. hwfe'r. 

gl -wer n. (gen. giwerres) Verwirrung, 
kampfesgetümmel, aufruhr. 

wera-gelt m. n. geldbusse für einen 
lolschlag (zu wer mann). 

weralt, werolt, werilt, werlt f. weit s. 
worolt. 

weralt- s. worolt-. 

werba f., s. hwarba. 

werben sw. v., s. hwerben. 

werd adj. fverl, wertvoll, teuer , edel, 
lieb (got. vair|?s, aj. werth). 

werd n. vretium, preis, wert (got. 
yair|^ m!). 

werdan, werthau, werdhan st. v. ge- 
schehen, werden, zu etwas werden, 
zu teil werden (c. dat. pers.); wohin 
kommen , gelangen , geraten (mit adv. 
oder praepos. z. b. O. 34, GOj^ — mit 



d. pari, praet zur Umschreibung des 
passivs (got. yairl^an). 

für- werdan^ far werdhan zu gründe 
gehen, vertre. 

gl- werdan st. v. imuers., e. acc. pers., 
gen. rei: gefallen. 0. 24, 20 (zu wgrd). 

gi-werdön, kawSrdön u. gi- werden, 
gewerdßn sw. v. für wert halten, di- 
gnari, die gnade haben, geruhen (got. 
vairbön). 

werelt s. worolt. 

weren sw. v., s, werren. 

weren, gi weren sw. v. leisten, tun, er- 
füllen, jemandem etw. gewähren (acc. 
pers., gen. rei). 

werßn sw. v. währen, dauern, bleiben. 

wert* m., s. hwarb. 

ge-werf n. symbolum. 

werfan, werpan (Is.), würphau st. v. 
werfen (got. vairpan, as. werpan). 

ar- werfan, arw^rpan wegwerfen. A? 
arwerfan hinausweifen. 

fir- werfan wegwerfen, verwarfen, ver- 
schleudern. 

int- werfan wegwerfen, entwerfen. 

ü? -werfan hina us werfen, wegwerfen. 

zi- werf an zerstreuen, zerstören. 

werfen sw. t?., s. hwerben. 

wergin adv., s. hwergin. 

weri, were f. Verteidigung, schutzwehr, 
propugnaculum {zu werren verteidigen). 

ge-weri /'. inveslitura, einsetz utig in 
einen besitz. 15 (zu werren bekleiden). 

werien sw. v., s. werren. 

werilt f., s. worolt. 

werk, wereh n. arbeit, werk, tat, hand- 
lang. — ^iwerk n. dass. 

w e r k - 1 i u 1 1 , we'rhliiiti //*. pl. arbeitsleule. 

werkön, werchön sw. v. wirken, tun, 
bewirken. 

werlt f., s. worolt. 

wernien [warmjanj s?v. v. warm machen, 
wärmen. 

w e r o - d h e o t a f. (a) das menschenvolk, 
menschheit, exercuus (Is.) — (zu wer 
mann). 

werolt/., s. worolt. 

wer od (as.) m. volk (zu wer). 

werphan, werpfou s. werfan. 

wer ran st. v. in Verwirrung bringen, 
verwirren; intr. stören, hemmen, schä- 
digen c. dat. pers. 

werren [warjanj. werien, weren sw. v. 
verteidigen, wehren, hindern (got. var- 
jau). 

bi-werran, bi werien, biweren vertei- 
digen, schützen, verhindern. 

ir -werren, erweren, irwergin vertei- 
digen, abwehren. 

[werren], werfen, weren sw, v. beklei- 
den (got. vasjan). 

werresal n. Verwirrung, streit. 

ir-werten [wartjan], arwartan sw. v. 
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{pradi. irwsutA) verletzen, va*d erben 
(frans.; vgl, fur-we'rdan). 

wertisal w. corrupiio (z. vor.), 

wesan st. v. sein, vorhanden sein, da 
sein, geschehen, sich befinden, sich 
aufhalten [goL visan). 

fir-wesan tnir. vergehen; Irans, die 
stelle jemandes vertreten, verwesen. 

untar-wesan subsistere, bestehen aus 
9, 91. 

gi-wesso adv., s. gi-wisso. 

westar adv. nach weslen. 

westar adj. westlich. 

wester-halb adv. c. gen. westlich. 

westerot, westert adv. westwärts, im 
Westen. 

w6ttu V Hild. \M) {vgl. weisjsjen). 

wewo m., s. we. 

we-wurt f. (i) wehcgeschick , misge- 
schick. Hild. (vgl, wurt). 

wib n. mulier, femina. 

wid (as) praep. ^^ widar. 

widar, widhar, withar adv. gegen, zu- 
rück, praep. c, dat. u. acc. gegen 
(freundlich u. feindlich), gegenüber, 
im vergleich mit; gegen, fi^r (preis). 

widar-birgig, widarpirkig adj. arduus. 

widar-brunttg adj. widerspenstig, re- 
bellis (zu breuhau). 

widari, widiri, widere ado, gegen, 
zurück, widerum. tbara widiri da- 
gegen, dafür. 

widar-mesjsjunga /*. (a) coniparatio. 

widar-muoti adj. widerwärtig, zu- 
wider, 

widar-uiuoti/*. Widerwärtigkeit, 

widarön, widorön sw. v, entgegen 
sein, widerstehen, jemandem feinaUch 
sein, jemandem in etwas (genet.) 
Widerpart halten, den rang streitig 
machen 0, 4, 60. 

widar ort, widorort adv. zurück, rück- 
wärts. 

widar-sahho m. feind^ Widersacher, 

widar -wert w. widar- wart adj. con- 
trarius, feindlich, subst, widarwerto 
m. feind. 

widar-winno m, feind. 

widar-zuomi, -z6mi adj, widersinnig, 
absurdus ^s.), feindkch, advers ans 
(M,) (vgl. zuomig). 

widtn adi. von weiden bewachsen (wida 
f. Salix), 

wie, wielih s. hwio, hwiolih. 

wtg, wie m. n, kämpf krieg. 

wtg-ge-wäffene n. kampfwaffen. 

wtg-üüs n, krieg shaus, türm. 

wig-sälig adj. kämpf glücklich , sieg- 
reich, 

wtg-stat /. kampfplatz. 

win adj, sanctus, heilig (got, veihs). 

wlh (as.) m, tempel, 

wihi («. wiha) /. heiUgkeit. 



wihau st. V. conficere, zu arunde rieh* 
ten. pari, giwigan Hildeor. 

wihen [wihjan] sw. v, heiligen, weihen^ 
preisen, segnen. 

wihida, winetha f, (a) heitigkeit; reli- 
(juie (got, veihipi). 

wüinasst f. heikgung. 

wili-rouh, wirouh, wiröch m. Weih- 
rauch (as. wihröc). 

wih-rouh-brunst f. (i) iticensum. 

wih-rouh-biihel m. wcihrauchhügel, 

wiht n. Wesen, ge schöpf , mensch (ge- 
ringschätzig) Ö, 27, 48; ding, etwas; 
m — wiht c. gen. nichts, {got. vaihts). 

wie 5. wig. 

wihhan, wichen st. v. weichet^ 

wila f., s. hwila. 

willig adj, willig, wolwollend; er- 
wünscht, desideratus Is, IV, 51. 

willi-cumo m. adj, ein erwünscht 
kommender, willkommen, 

willo, willeo, willio m, voluntas, wiUe, 
wünsch, wolwollen (got, vilja). 

ga-win m, labor, anstre/igung , erwerb, 
gewinn (^zu winnan). 

win m. vinum (got. vein). 

win da 11 st. v., s. wintan. 

win-garto, winkarto m. Weingarten, 

wini, wuie m. (i) freund, geliebter. 

wiuia, winiga f. (u) geliebte, gattin, 

winistar, wiiister aaj, sinister. subst, 
winistra, wiustera /*. (n) die linke hand, 

winkil m. (a) winket, 

wiuuan st. v. mühe erdulden, sich an- 
strengen, labor are, kämpfen, in wut 
sein, rasen (got. vinnanV 

gi- winnan, gwinnen (A.) durch an- 
strengung erreichen, erwerben, ge- 
winnen, erobern, besiegen, gerichtäch 
überführen (14, 17). 

int- winnan sich durch anstrengung 
losmachen von jem, (dat.). 

ubar- winnan besiegen, 

w i n - r e b a /. (a) Weinrebe, 

win st er adj., s. winistar. 

wint (a u. i) wind (got. vinds). 

wintan, windan st. v. winden, drehen; 
intrans, sich wenden, sich umwenden, 
eine richtung einschlagen 0. 27, 41. — 
(igot, vindan). 

bi- wintan, be winden umwinden, um- 
wickeln, involvere; 42, 131 umkehren. 

fir -wintan, ferwinden jem, fortgehen 
machen, vertreiben; einwickeln, tm- 
plicare. 

ir- wintan, erwinden umkehren, sich 
wegwenden, von etwas loskommen 
0. 20, 8; aufhören mit etwas (gen) 
0. 35j 25. 

ubar- win tan j überwinden c, acc. über- 
winden, beStegen. 

wider- win den zurückkehren. 

wintar m. winter (got, vintros). 
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wio adv., s, hwio. 

wio -licht f., s. hwiolihhi. 

wipf w. Schwung, zi themo wipphe im 

auaenblick 0. :<1, 20 (zu wiflftm sl. v. 

schwingen, winden). 

wirdi /*. wert, würde. 

wird ig, wirthtg adj. würdig, dignus 
{got, vair|?eigs). 

wirdtg-lthhen adv. würdig (20). 

wirtJria f. (n) ditatura, aufschuhgeld. 
14. (vgl. J. Grimm in Merkels ausg. 
d, lex salica LXXXVI f.). 

wirken, wirkian sw. v., s. wurchen. 

gi-wirki n. werk, tätig keil. 

wi-rouh, wiroch s. wibrouh. 

wirs adv. comparal, schlimmer, schlech- 
ter (got. vairs). 

wirsiro adj. comp, schlechter, schlimmer; 
supe7'lat. wirsisto pessimus (got. vair- 
siza). 

wirsirön sw, v. verschlimmern, ver- 
schlechtern. 

wirt m. (i) hausherr, ehemann, wirt 
(got. vairdus). 

wirtiin, wirtin f. (a) hausfrau, wirtin. 

wis w. wisi adj. wissend, kundig , er- 
fahren, weise; wis tuoii zu wissen 
tun, mitteilen; wis wesau c. gen. etwas 
wissen (got. veis). 

wis /. (abgekürzt aus vf\^2i)^ besonders 
in adverbialen Wendungen: art und 
weise, z. b. aiidar wis aliter, einig 
wis ullatenus , ze dero selbftn wis 
auf dieselbe art, in wurme wis nach 
art der schlangen. 

gi-wis w. gi-wissi adj. sicher, gewis. 
— adv. giwisso, cawisso, kewisso, 
giwesso gewis, sicherlich, in wahr- 
heil; — conj. übersetzt das lat. : vero, 
autem, etiam, namque, enim, etenim, 
tarnen, ergo, igitur, itaque , quidem, 
siquidem, quippe, scilicet. 

wisa /. ip) fviese. 

wisa /. (n, selten a) weise, art und 
weise, modus, mass, mensura (M. 6, 7). 

wis an st. v. vermeiden. 

pi-wisan vermeiden. 

wlsen [wisjan], wtssan sw» v. zeigen, 
weisen, führen. 

ge-wis-heit, kwisheit (A'.) f (i) gewis- 
heit. 

wis-heit /. (i) Weisheit, sulili man wis- 
lieiti (gen.) ein solcher mann itt bezua 
auf Weisheit, ein so fveiser mannif) 
O. 18, 13. 

wisi adj., s. wis. 

wls-lili adj. sapiens, klug. 

wts-man m. weiser mann. 

wisön sw. V. nach etwas sehen, auf- 
suchen, besuchen, visitare c. gen. od. 
acc. (got. ga-veison). 

gi-wissi adj., s, gi-wis. 

Branne, althochd. lesebnch. II. Aufl. 



gi-wissi f. gewisheit; adv. in giwissl 

als Tjfewis, gewisUch. 
gi-wis so, kawisso adv. und conj, s, 

gi-wis. 
wist f. (i) leb ensunter halt , nahrung 

(zu wesan). 
wis-tuom, wist6m, wisduam m, n, 

wissen, Verständnis, klugheit, Weisheit. 
wit adj. weit, entfernt; adv, wito. 
gi-witan st, v, nieder d. (= hd. wi^an) 

gehen, Hildebr. (got. veitan). 
witeno adv. weithtn. 
witu, wito n. (u) holz, brennholz, 
wis; adj., s. hwi?. 

wis^^ag-lih, wu^aclih adj, vropheticus. 
wi??ago, wi^go m. propheta. 
wi?2;agon, wi^agon sw. v. weissagen, 

j)rophetare. 
wis(2;an, wizssan, wi^n v, praet.-praes. 

wissen. — as, witan; w^t Hila, (got. 

vitan). 
fir-wi??an refl. verständig sein, vef^- 

ständig werden. 
untar-wu^an unterscheiden , verstehen. 
wi??ant-heit /*. (i) conscientia. 
wis^^anto adv. partic. wissentlich, 
wi?jcotaht, wus^etalllkh adj,, s, 

wi??öd-liaft. 
wizzi /*. u. wizzi n. wissen, klugheit, 

verstand, 
ga-wizzi, giwizzi, gawitzi n. verstand 

(as. giwit). 
wt5^3;i, wizi n, strafe, quäl, höüenstrafe, 

hölle (as. witi). 
wi??id f., s, wi^^öd. 
gi-wi?J5ida, kawb^da f. (a) verstand, 

Weisheit, 
wi?s;in5n sw, v. bestrafen, punire, 
gi-wis;nessi n, und gi-w^nessl f. 

testimonium, testamentum, 
wis(?o m. ein wiss ender ^ sapiens, 
wis;?öd, wi??ud, wisj^id, wi^sjut m. n. 

(f. 15, 10) gesetz, lex, (got, vitö^). 
wi??öd-bröd n. panis propositionis , 

schaubrot M. 1. 
wi^sjöd-liaft, wi5^?et-lialit adj. legiti- 
mus. Dazu wisj^etathia 15, 6 = wi??et- 

hahtiga und wi^s^ethallikhen 15, 28 == 

wis;?et-liaht-lichen. 
gi - w i sj - s c a f ^. (i) Zeugnis , testimonium 

(as. giwitscipi ».). 
wo eil er w., s, wuochar. 
wola und wela, wel, wala adv, bene, 

gut, wol; — interj, o! ach! auf! 

wolan! (wolar 36,57); wol! (glückltch 

preisend) c. dat. u. acc. z. b. wola thas; 

githigini! 0. 24, 19. — (got. vaila). 
wolago, wolaga und welaga interj. 

wola9i! auf! ach! o! eheu! 
wola-queti n, salutatio, 
wola-nu, walanu (Is,), wolne interj., 

durch ml verstärktes wola: age nunc! 
wola-tät, woladät/*. (i) gute tat, woltat, 

15 
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wolf w. (a) tvolf {got vulfs). 

wolcan, wolkon n. wölke, 

wo IIa f. (a «. n) wolle. 

wollen V. anom., s. wellan. 

gi-won, chiwon adj, sollt us, gewohnt, 

gi-wona-heit f, gewohnheit, 

wongn sw, v, bleiben, verharren, sich 
aufhallen, wohnen. 

thuruh-won^n aushalten, permanere. 

ge-wormöt pari. adj. coccineus , ver- 
miculatus {zu wiirm). 

worolt, weralt, werolt, werilt, werlt 
/. lebenszeit, leben, menschenaller, 
Zeitalter, saeculum, menschheil, men- 
schen, erde (als Wohnsitz der menschen), 
weit, munaus. — Ats erster teil von 
compositis oft {ähnlich wie irmin) von 
verallgemeinernder bedeutimg, vgl. wo- 
roltliuti, woroltmenigt, woroltrehtwts 
etc. {zu wer mann u. alt). 

worolt-tliing w. angelegenheit , ding 
dieser well 0. 3, 120. 

worolt-thiot m. volk vi der weit; men- 
scheng eschlecht. 

wor6lt-6ht, weralteht f. (i) weltliches 
gut. 

worolt -kraft /. (i) irdische macht, 
irdisches wesen 0. 15, 1. {Erdmann). 

worolt-lth, weriltlili, werltlih adj. der 
weit angehörig, weltlich. 

worolt- 11 uti m. plur. leute in der weit, 
menschen. 

worolt-lust /l (i) weltliche freude. 

worolt-magad /. {{) Jungfrau in der 
weit, irdische Jungfrau. 

worolt-man ;/i. mensch in der well, 
mensch. 

worolt-menigt f. weltliche schaar, die 
gesammte menschenmenge. 

[worolt-reht-wls], weroltrebtwis adj. 
{Verallgemeinerung von lehiwis justus) 
weroltrehtwison musp. fromme leute 
in der well {vgl. rehtwtsig). 

worolt-rtchi, wereltrilihi 7i. weltliches 
reich, reich dieser weit. 

worolt-rlng [-hring] m. weltkreis. 

worolt- sacna f. (a) angelegenheit 
dieser weit. 

worolt-slihtt /*. Oberfläche der erde. 

wort n. wort; mit wortun ausdrücklich, 
in Wahrheit 33, 4 {got. vaiird). 

wötnissa /*., s. wuotnissa. 

wreh adj, verbannt, exul Is. {zu recban, 
got. vnkanj. 

wulpa /*. (n) Wölfin. 

wundar n., s. wuntar. 

wunna, wunnia, wunne/*. (a) u. wunni 
/*. Wonne, annehmlichkeit , freude, jo- 
cunditas. 

wunnia f. (a) Weideland, wiese {got. 
vinja), 36, 8(?) 

wunni-sam, wunnosam adj. wonne- 
voü, freudenreich. 



wunsk m. wünsch; adoptio. 

wunsken [wunskjan] sw. v. {praet. gi- 
wunxti 0., pari, gewunster N.) einen 
wünsch aussprechen, wünschen. 

wunst f{?) fulgur *1, 2, 8. 

wunt adj. verwundet {got. vunds). 

wunta f. (n. u. a) wunde. 

wuntar, wundar n. stauneti, Verwun- 
derung, wunder, miraculum. 

wuntar-drato adv. über die massen 
sehr, gar sehr, 

wuntar-lieb adj. überaus lieb (42). 

w u n t ar - 1 Ih , wunderlih adj. wunderbar. 

wuntaron, wunt(e)ren sw. v. sich wun- 
dern; trans. etw. bewundern, 

wuntar-was [-hwas] adj. wunderbar 
scharf. 

wunton sw. v. verwunden, verletzen, 

wuo adv. T., s, hwio. 

wuoffan, wuofan, wuafan, wuofen red. 
V, weinen, klagen, jammern, heulen, 

wu offen [wuoQan], wuofen, wuafen 
sw. V. dass. {got. vöpjan). 

wuoft m. fletus, das geschrei, klage. 

wuoclier m. n. frucht, ertraff, gewinn. 

wuoclierön sw. v. frucht bringen, her- 
vorbringen; trans. erwerben^ gewinnen. 

ar-wu Osten [wuostjau], arwdstau sw. v. 
verwüsten. 

wuosti, wuasti adj. wüst, des erlös. 

wuostinna /! (a) wüste, desertum. 

wuostio, wuastio m. vaslator. 

wuoten [wuotjan] sw. v. nicht bei »<?r- 
stande sein, rasen, wüten. 

gi-wurht, kewuralit f, (i) handlung ; 
mei'ilum 3, 91. 

w u r eh e n [wurkjanl, wurchan, giwiurchen 
u. wirken [wirkjaul, wircan sw. v. 
(praet. worhta, woranta, wurhta) fvir- 
ken, schaffen; bewirken, ausführen, 
tun. {got. vaiirkjan, as. wirkian, wfe'r- 
kian — warahta). 

furi-wurchen vorher bereiten, 

missi-wurcheu übel handeln. 

wurm m. (i) schlänge, wurm {got. 
vaürms). 

wurt f. Schicksal {zu werdan). Dazu 
as. wurd-giscapu {vgl. skephen) n. plur, 
fügung des Schicksals. 

gi-wurt f. (i) wolge fallen, vergnügen, 
freude, anmut {vgl. gi-werdan). 

würz f. (i) pflatize, kraut {got. vaürts). 

wurzala, wurzela f. (n) Wurzel. 

wurz-haftor adv. comp, radicitus. 

Y siehe I. 



Z. C {vor e, i). 

za, zi, ze {as. ti, te) praep, c. dat, u, 
instr.: zu; verstärkt zuoze dass. — 
Selten c. acc. 34, 2. vgl, zuo. 



zagel — zorht. 
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zagel m. schwänz (got tagl). 

zanar m. (i) träne, lacrima (got. tagr). 

gi-zal adj, leicht, schnell, behende {got, 
un-tals). 

zala /*. (a) numerus, zahl, 

zäla f. (a) nachstellung, gefahr, peri- 
culum, 

zäldn tt. zalcn sw. v. rauben. 

gl-zämi adJ, geziemend, passend, an- 
ständig. 

gi-zami n. das was gizämi ist, das ge- 
ziemende, die rechte beschaffenheit ; 
das förderliche, heil. 

gi-zam-lth adj. = gizämi. 

zan {u, zand) m. (i) zahn {got. tiiii)'iis). 

gi-zawa /! (a) gelingen. 

zaw^n sw. v. von statten gehn, ge- 
lingen. 

ze praep., s, za. 

zehan, zehen num. zehn {got. taihun). 

zehan-zo num, centum. 

zehanzo-herösto centurio, 

zehan-zng, zehenzug centum. 

zehan-zugösto, cßnzegösto (JV.) num. 
ord, centesimus. 

^eh an zug- faltig, zenzegfaltig {N.) 
adj. hundert/ach. 

zehön, kizehöu sw. v, erneuern, widet^- 
herstellen, färben, 

zeig.dn, zeikOn sw. v. zeigen, anzeigen, 
bezeichnen, 

zeihhan, zeichen n. zeichen, Signum, 
wunderzeichen, wunder {got. taikns). 

zeihhan-haft, zeichenhaft adj. ein 
zeichen habend, kenntlich. 

zeihhanen [zeihhanjan] , zeilmen sw. v. 
zeichnen, bezeichnen, zeigen {got. 
täiknjan). 

bi-'zelnhanen, bezeicheneu bezeichnen, 
bedeuten, 

zeihhanön sw. v. bezeichnen, zeigen. 

z einen [zeinjan] sw. v. zeigen, bezeich- 
nen (zein m, stab, got. tains zweig). 

bi-zeinen bezeichnen. 

zeinon sw, v, zeigen, bezeichnen, 

zei? adj. zart, angenehm, lieb. 

Zellen [zaljan], zellan, zelen sw, v. 
zählen, aufzählen, rechnen, zurechnen, 
zuschreiben; — aufzählen , erzählen, 
berichten, sagen {as. teliian). 

ana- Zellen etwas jemandem zuschrei- 
ben, es auf ihn schieben, ihn dessen 
beschuldigen c, acc. pers. u. acc, rei 
O. 20, 42. 0. 34, 40. 

bi -Zellen aufzählen, anschuldigen, be- 
zichtigen. 

gi-zelt n. zeit, 

zeman, gizeman st. v. impers. geziemen, 
wol anstehen, passen, c. dat, {got. 
timan). 

gi-zen^i adj, {c. dat) nahe befindlich, 
auf jem, eindringend , incumbens 0, 
14, 10 {*ihr g es ehr ei drang zum him- 



meV) vgl. Kelle ^ glossar {ags, getenge, 

as. bitengi). 
zenzeg {]y.) s, zehanzug. 
fer-zeran st, v. zerstören {got, tairan). 
z erben [zarbjan] sw, v, wälzen, drehen, 
z er ist adv., s, tiiro, 
zerren [zarjan] sw, v, zerreissen, zer- 
stören (as. terian). 
zesawa /., s, zeso. 
zesawt f, die rechte seile *0, 7, 22. 
zeso adj, dexter, subst. zesawa, zeswa, 

zesewa f, (n) die rechte hand {got, 

taihsvö). 
zessa /*. (a) aestus, brandung, 
zewene num,, s, zwßne. 
zi praep., s, za. 
ziaren [ziarjan] sw, v, schmücken, schön 

machen, verherlichen, 
ziari, zieri adj, geschmückt, schön, 

adv. ziaro, zioro. 
zi&Ti f. schmuck, Schönheit. 
ziarida, zierda /. (a) schmuck, zierrat ^ 

pracht. 
ziaron, zierön sw, v, schmücken, zieren, 
zthau st. v, c, acc, pers,, gen, rei: von 

jemandem etwas aussagen. Jemanden 

einer sache bezichtigen, ihm etwas 

schuld geben {got, ga-teihan). 
ir-zthan etwas (gen^ versagen. 
zikkin, zikken n. zicklein, 
ztla /*. (n) zeile, reihe, Ordnung. 
zilon u, zilen sw, v, eilen, eifrig 

streben, wonach trachten, etwas rasen 

besorgen, c. gen,; — mit reflexivem 

genet. : sich beeilen, sich bestreben (0. 

21, 11. 48) {got. tilön) zu zil n. ziel 
zimbar n. bauholz, 
zimbrön u. zimbren [zimbarjan] Sfv.v, 

aedificare, bauen {got, timrjan). 
ir-zimbrön aufbauen, 
zi-zimpar6n zerstören 1, 1, 89. 
zins m. (i) Steuer, abgäbe, 
zinsera f, (s|) rauchfass, *0. 7, 20. 
ziohan st,v, ziehen, schleppen, führen; 

aufziehen, erziehen, nutrtre, refl, sich 

verhalten iV. 5, 1 {got, tiuhan, as. 

tiohan). 
ar- ziohan herausziehen, wegziehen. 
far- ziohan wegziehen, 
ü?- ziohan ausziehen, herausziehen, 
zioro adv., s. ziari. 
ttr {as,) m, ehre, rühm, 
zit f, (i) u. n. zeit, bestimmte zeit, 

tageszeit, stunde; zeitmass im verse, 

metrum 0. 4, 25 {as, tid). 
gi-ztt f. (i) zeit, höha gizit festzeit, 
ztttgo adv, zur rechten zeit, 
ziu = ze win s, hwer. 
gi-ziug n, Stoff", gerätschaft, Werkzeug, 

ausrüstung. 
zoha /*. (n) hündin. 
zorht, zoraht adj. glänzend, heU {as. 

torht; adv. toront-lico). 

15* 
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zorn — zwiski. 



zorn n. zorn. 

zoubar, zoupar m. n. Zauberei, 

zu praep.^ s, zuo. 

zuht /*. (i) erziehung, Unterricht, bil- 

düng; lebensunter halt, nahrung; leibes- 

frucht, nachkommenschaft, geschlecht, 
zuhtäri m, er zieher, lehr er. 
zucken [zukjan], zucchen sw. v. rasch 

ziehen, wegziehen, ziehen, rücken, an 

sich reisseti. 
ana-zucken refl. sich anmassen W, 2, WA. 
ir-zucken entreissen. 
zun m. zau7i, gehege. 
zunga (zünon 25) f. (n) znnge, spräche 

{got. tiiggO). 
,gi-zungi n. spräche. 
gi-zungili «. beredsamkeit O. 5, H3. 
zunteu [zuntjan] sw. v. anzünden. 
zunzan praep, c. acc, s, imzan. 
zuo, zua, zu {nieder d. t6 Hildebr.) adv, 

zu. — praep. c. dal,: zu. 
zuo-ffang m, aditus. 
'zuo-nald adj. zukünftig . 
zuo-helpha /*. (a) aajutorium. 
zuo-manunga /*. (a) admonitio. 
zuomt^ adj. leer. 

zuo-wört u, zua-wart adj, zukünftig, 
zuoze praep. c. dat., s. za. 
zürnen [zurnjan], zurnan sw, v. zornig 

sein, zürnen über etwas (acc). 



zwabta f. (a) stamm, geschlecht *0. 

«, 2H. 
zwangen, zwankön sw. v. anreizen, 

inritare *1, 1, 07. 
zwehon sw. v, zweifeln, schwanken. 
zweinzug num, 20 (as. twentig). 
zwelif num, zwölf (got. tvalif). 
zwelif-elntg adj. zwölf eilen lang. 
zwelifto num. ord. der zwölfte, 
zwcne, zewene {as. twenc, BUd.) num. 

zwei, untar zwein 0. s. untar. 
z w n z i g o s t o num. ord. der zwanzigste. 
zwi? turbines 1,2, 11 (zwirbUa Henning 

s. H\). 
zwifal m. zweifei {got, tveifls]). 
zwifal n. zwitali, zwtfoli adj. zweifel- 
haft ^ anceps. 
zwtfalig, zwivclig adj, zweifelhaft, 
zwivalon, zwivolön, zwivelön sw. v, 

zweifeln. 
zwi-falt, zwifald adj. zweifach, doppelt, 
zwi-v alt ig adj. zwie fältig. 
zwi-järi adj. zweijährig. 
zwivo m. zweifei, 
zwtfoli adj., s. zwifal. 
zwinel adj. doppelt {von Zwillingen), 

gemellus {f^.). 
zwiski adj. zweifach, nur im dat. plur, 

untar in zwisgcn unter einander; 

under zwiskdn unter beiden JV. 9. 
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Verbesserungen. 

W4 anm. '1\ lies din 1 neu statt diu | en. 
70 (25, 14) „ leuin „ leuin. 

(:M, 10) „ kösötis „ kosötis. 
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